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erreichen Sie durch 


Post: Potsdam-Bornim. 

T etegramm: Foerster- 
Potsdam-Bornim. 
Frachtstati on: 

nur Wildpark. 
Bankkonto: 

Dresdner Bank, Depo- 
sitenkasse Potsdam; 
Deutsche Bank, Depo- 
sitenkasse Potsdam; 
Sparkasse des Kreises 
Osthavelland in Bornim. 


Postscheck: Berlin NW 7, 
Nr. 308 93; 

Wien, Postsparkasse B 
92 131; 

Prag, Postsparkasse 
79804; 

Budapest, Postsparkasse 
13 723; 

Zürich, Postsparkasse 
VIII 25 694. 

Fernsprecher: Gärtnerei, 
Potsdam 6666 und 6767 


Sie gelangen zu uns 

Mit Vorort- oder Stadtbahn von Berlin: bis Bahnhof 
Potsdam oder Wildpark; von Potsdam stündlich Post- 
omnibusve kehr nach Bornim, nachmittags habstünd- 
lich, imm r 5 Minuten vor Voll oder Halb vom Bahnhof, 
Haltestelle Heerstraße (Vk Stunde Fahrt), dann drei 
Minuten Fußweg. Von Wildpark zu Fuß schöner 
Spaziergang über das Ntue Palais zur Gärtnerei in 
zirka 30 Minuten. — 

Für den Autofahrer: von Berlin über Wannsee — Pots- 
dam nach Bornim oder über Spandau — Heerstraße 
— Groß-Glienicke — Nedlitz nach Bornim; zirka 
40 — 45 Minuten Fahrzeit, 
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V erkauf s- 

und Versandbedingungen 

Auszug aus Jen allgemeinen Lieferungsbedingungen des Reichs- 
verhandes der gartenbaulichen Pflaozenziichier. Zu den Be- 
dingungen der R. d. g. P. werden alle unsere Verkäufe ge- 
längt. 

Mit dem Erscheinen dieser Preisliste verlieren alle vorher- 
gehenden gedruckten Preisangebote ihre Gültigkeit. 

Die Ausführung der Aufträge erfolgt zur passenden Zeit, 
möglichst in der Reihenfolge des Eingangs oder soweit tech- 
nisch möglich, nach etwaigen Tcrtninwünschcn. 

Ersatz wird beim Fehlen bestellter Sorten in ähnlichen 
gleichwertigen oder verbesserten Sorten ge- 
geben, wenn nicht ausdrücklich , .Ersatz verbeten" ist. 

Der Versand erfolgt nach deutlich zu erteilenden Versand- 
vorschriften auf Gefahr des Bestellers, der Einfachheit halber 
unfranko. (Postalische Vereinfachung ohne Zuschläge.) Wird 
die Versandort der Lieferfirma überlassen, so handelt diese 
Dach bestem Ermessen, ohne jedoch eine Verantwortung zu 
übernehmen, 

Nachnahmegebühr trägt der Empfänger, sie erspart etwaigen 
Postweg und lästiges Warten bei der Einzahlung am Schalter. 
Nachnahme ist die einfachste, für jeden Kunden bequemste 
und sicherste Versandart und wird deshalb von uns immer 
angewandt, wenn nicht ausdrücklich andere Art der Be- 
zahlung gewünscht wird. 

Nachnahme gibt Gewähr für richtige Ankunft und soll niemals 
als Zeichen von Mißtrauen angesehen werden. Nachnahme 
dient der Vereinfachung der Buchführung. 

Lieferung auf Rechnung gestatten wir bekannten Abnehmern 
gern, bitten aber dieses auf der Bestellung klar zum Aus- 
druck zu bringen. 

Nachsendungcn, die dadurch entstehen, daß die Eigenart der 
verschiedenen Warengattungen einen gemeinsamen Versand 
zur gleichen Zeit nicht zuläßt, werden portofrei geliefert, 

Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu unter- 
suchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Ver- 
packung oder Gewichtsunterschiede sind spätestens am 
5. Werktage zu beanstanden. Mängel, die erst später erkeno- 
'bar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie er- 
kennbar werden. 

Bei allen Mängeln haftet der Verkäufer für rechtzeitig oach- 
gewieseneu Schaden bis zur Höhe des für den betreffenden 
Artikel berechneten Betrages durch Zusicherung der Neu- 
liefeiuug; eine weitergeheode Haftung wird abgelehnt. 

Die Verpackung, die nicht zurückgenommen werden kann, 
kommt ebenso wie die Anlieferung durch Auto oder Boten 
zum Selbstkostenpreise in Anrechnung. 

Die Erdbällen werden sorgfältig io Leinwand eingenäht, so 
daß sie auf dem Transport nicht leiden; es kommen hierfür 
nur die Selbstkosten in Anrechnung. 

Unsere Preise gelten in Reichsmark und verstehen sich ab 
Gärtnerei ausschließlich Verpackung und Versandspesen netto 
ohne Abzug. 

Der Einzelslückpreis ermäßigt sich bei Abnahme von S bis 
24 Stück einer Sorte um 10 Prozent, von 25 Stück einer Sorte 
ab um weiLere 10 Prozent. Persönlich auf Beeten ausgesuchte 
und extra starke Pflanzen können zu höheren Preisen be- 
rechnet werden. 

Die Preise sind freibleibend; Mißernten oder Ursachen ander- 
weitiger Preissteigerungen, deren Regulierung nicht in unserer 
Hand liegt, berechtigen gegebenenfalls zu kleinen Preis- 
erhöhungen, 

Zahlungs- und Erfüllungsort für beide Teile ist Bornim; Ge- 
richtsstand Potsdam. 

Diese Verkaufsbedingungcc sind vom Reichsverband der 
gartenbaulichen Pflanzenzücbter festgesetzt und müssen ein- 
gebalten werden. 

O Abkürzungsschlüssel für die verwendeten 

^ Zeichen suche auf hinterer Innen-Umschlagseila 



fiiivXw vpdiiiUH, 

vt&nie- ■M&Uftify! 


Unsere Versandgärtnerei wendet sich mit ihrer 
Werbung in gleichem Maße an 


kleinste wie an größte Abnehmer 


und zwar sowohl im ganzen deutschen Inland wie 
auch im umliegenden Ausland, also in 


Baltischen Staaten, 
Belgien, 

Dänemark, , 
England, 

Finnland, 

Frankreich, 

Jugoslawien, 

Italien, 

Luxemburg, 


Niederlanden, 

Norwegen, 

Polen, 

Rumänien, 

Schweden, 

Schweiz, 

Spanien, 

Tschechoslowakei, 

Ungarn, 


ferner in Ländern der gemäßigten Zone der Erdteile 
Amerika, Australien, 

Ostasien, Afrika. 


Der vorliegende, bilderlose und vielleicht etwas la- 
konisch oder trocken anmutende, umfassende Be- 
stellkatalog ist 


der praktische Beschaffungsschlüssel 


für die in unseren Bilderkatalogen (beachte Be- 
schreibung auf der Katalogrückseite) und . in allen 
unseren Büchern durch Bilder, Verwendungsvor- 
schläge und Erfahrungsextrakte näher beleuchteten 
Pflanzen. 


Die scheinbar übergroße Fülle möge niemand irre- 
führen zu der Meinung, daß sich auf Kosten bis- 
heriger Sichtungsstrenge und Unbeirrbarkeit der 
Schönheitsauswahl rein handelsmäßige .Gesichts- 
punkte vorgedrängt hätten. 

Wir führen in unserem ganzen Pflanzenbereiche 
unseres Kataloges keine einzelne sogenannte Han- 
delspflanze, hinter der wir nicht sozusagen mit 
unserem ganzen „Gartengewissen“ stehen, also kein 
Gewächs, das wir nicht selbst in unserem Garten 
haben möchten. Die Auswahl der genannten Pflanzen 
wurde daher mit äußerster Strenge vorgenommen. 

Wir bitten diesen Haupi-Katalog sorgfältig aafzu- 
be wahren, da dieser nur einmal im Jahr heraus- 
gegeben wird. 


Genaues Arten-Inhaltsverzeichnis such© 
am Katalogschluü 
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Gärten, nach Entwürfen der Arbeitsgemeinschaft der Gartcngcstalter 
Foerster — Mattem — Hammerbacher, ausgeführt durch Karl Foerster, 
Garlenausführung Kom.-Ges.; beachte hintere Katalog-Umschlagscite. 





Neuzüchtungen, 
Neuheiten und Neuaufnahmen 


Im Laufe des Jahres 1937 und des Frühlings 1933 Erschien vir maOr 
als 300 neue Pflanzenarlcn und -sorlen zum Versau: uni >;r;chcn 
gleichzeitig eine helrächlliche Anzahl überlrotfese- csibe'i-Lch ge- 
wordener, gewissermaßen für uns entzauberte rtlacxra aus dem 
Katalog. 

Versand- und Pflanzzeilen, Pilanzan weisnng und Venrtsdangsmng- 
lichkeilea wie im Stammsortiment Seile 12. 


1, Blütenstauden 1 St=k. 

Acchiisa italiea Pride of Dorer, bruslh. 5'7, große Frühsoxncr- 
auebusa in einer Züchtung, welche an strahlender Siäae und 
dichtem festem Bau alles ähnliche übertriffi. ihre •urtes- 
bcherrschcnde Wirkung ist im reinen warmem Blau, der 
seltensten aller Blumenfarben, vor der Riltcrspornzeit sehr 

willkommen 1.25 

Anemone, Küchenschelle, Ranunkelgewächse 

japönica hupehensis Herzblut, knieh. 3/10, halbgefüllt, 

leuchtend hellrot 1.25 

Kollceblchon, prächtig rot, krsftjg wachsend . . 1.25 

slävica, [ruhe fußhohe Rieseu-Kücbenscbelle, 12 Tage vor 
A. pulsatilla erblüht diese robuste Form, deren Stamm- 
form wir aus bulgarischer Wildnis erhielten; X. weiße 

Primeln — .. 2. — 

Arraeria, Grasnelke, Bfeiwurzgewächse 

hybride gigantea, kniehohe neue rote großköpfige Grasnelke 

von großer Winterhärte und p äebtiger Farbe 0.30 

Aster, Aster, Korbblütler 

cordiiölius Vergißmeinnicht, tischb. 9/10, überreich blühend, 

vergißmeinnichtblau 0.60 

— Silver Spray, lichtblaue, zahlreiche Blüten an üppigen, 

sehr dicht besetzten Zweigen 1.25 

dumäsus Blue Baby, [ußhoch, halb gefüllt, prächtig hlao 2.— 
— Blue Bouquet, leuchtend violettblau mit gelbem Auge 2. — 

— Dorothy Vokes, leuchtend rosa, prächtige neue Farbe 2. — 
— Niobe, weiß, schottische Zwergaster, bildet unter ihres- 
gleichen für September — Oktober einen wichtigen Schön- 
lseitsschatz, da doch Weiß zwischen den lila und rosa 


Tönen der anderen Sorten so wünschenswert ist 1.25 

növi belgii Amethyst, dicht gefüllt, purpurblau 2. — 

— — beechwood Challenger, tischh. 9,10, beste der rein- 
roten Herbstastern (.25 

— — — Blaumeise, im Wuchs und im ganzen Charakter 

ein genaues Gegenstück zu Distelfink in leuchtend 
klarblauer Farbe t.50 

— — — Blue Eyes, blaulila, große Blumen, an diese 

reicht auch die reinsifarbige bisherige, nämlich 
Blue Gern, nicht heran ..... 1.50 


— ‘ — — Chaster Wilson, mannsh. 9/10, die Farbe ist so 
toll in ihrem leuchtenden Rolviolelt, daß man sie 
heim besten Willen mit keiner anderen ver- 
gleichen kann. Ihre Bestände feuern weither mit 
ihrem bengalischen Anilinlon; seihst wenn sie 
Fehler hätte, könnte man nicht auf sie verzichten 1.25 

— — — Dick Ballard, hüflh. 9/11; rosa gefärbt, meter- 

hoch, Nancy B., Dick B. and Margarete B.. diese 
drei Ballards braucht man nun einmal in seinem 
Herbstgarten, denn die Zahl der durchschlagend 
eigenartigen, gesundbleibcnden wuchtigen Busch- 
astern ist im Grunde noch klein und die Ueher- 
legenheit dieser Sorten groß genug, um sie 
herauszuhebeu 0.30 

— — — Distelfink, neue halbhohe stark wüchsige Busch- 

aster in prächtigem leuchtenden Rosa, nicht 
leicht leicht umfallend und nach unserer bis- 
herigen Erfahrung widerstandsfähig gegen Stengel- 


dürre 1.50 

— — — Durhain, mannsh. blaue Buschastcr, in einer 

Variante, die von ausländischen Erprobur.gs* und 
Sichlungsstellen als eine der zur Zeit wertvollsten 
hohen blauen Astern angesehen wird; N. Chry- 
santhemum 1.50 

— — — Margaret Ballard, hüfth. 9/11. fällt in der Ballard- 

familie durch die halbgefüllten, großen, zart 
malvenrosa Blüten durchaus immer gleich allen 
Betrachtern auf 0.80 

— — — Moont Everest, Königin der hohen weißen Busch- 

astern, wie sie von strengster Sichtuogsstelle 
aus größten Sortenmengen herausgehoben wurde; 

N. Chrysanthemum — 0.80 


DÖvae-ängliae Rosette, mannsh. 9/11. Diese Neu-Eagland- 
aster in warmem Lachsrosa überrascht uns bei erstem 
Anblick so sehr, daO wir diesen Farbenton dieser 
Asternart nicht Zutrauen. Merkwürdigerweise hat sie 
sich erst wenig genug verbreitet — .................... 1.50 

Artemisia, Silberwermut. Korbblütler 

gnaphalöides, fußh. -knieh.. prächtiger neuer Silberwermnt 0.60 
Astragalns, Tragant. Schmetterlingsblütler 

alopecuroides, großer kniehoher gelber Mimosen tragant. 

selten; N. Gräser, Campauula - — - 1.— 


Den Zeitpunkt des Versandes überlasse vertrauensvoll dem 
erfahrenen Züchter und Gärtner 
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Neuzüchtungen und Neuaufnahmen 

Bergeoia, Megasie. Sleinbrechgewächse 1 Stck. 

Delawäyi airopurpürea, iußh. 5/6, Purpurblatt-Bergenie: wir 
freuen uns, diese Trägerin wundervoller ungewohnter 
Winterfarbe dem deutschen Garten zuführen zu können; 
der Flor ist viel später und edler in der Farbe als der 

der bisherigen Bergenien; N. Schattengräser 1.25 

Cärex paradöxa, knieh.. Morgenstcrnsrgge, wächst stark und 
üppig, wuchert nicht, fällt durch Schönheit und Lebenskraft 
des Halniwurles sowie durch die Blüten- und Fruchlstär.öc 
in Form der alten Morgcnstcrnwaflc auf, die der Püanzc 

den Namen gab 1.25 

Chrysanthemum, Marguerile, Korbblütler 

azaleanum, knich. 9 11. überreich blühende hcürosafarbcae 

Zwergchrysanlhcme. cinlach blühend t.50 

King Cushion, leuchtend lachsrosa Zivcrgmargucrrte ... 2.50 

— Queen Cushion, schneeweiße Zwergmargucrilz 2.50 

indicum Agger, knieh. 9-10. neue matlgelhc einfachbiübcsde 

frühe ,, Winteraster" 0.70 

— Anneliese Koch, tischh. 9/10, schneeweiße „Normandie" 1. — 

— Golden Climex, tischh. 9 11, fiel in den Erprobung. beeten 
jahrelang durch späten unbeirrbaren Flor seltsamer gold- 
gelber Pomponblüten auf mehr als meterhohen Gerüsten 
von starrem Bau auf. Der Reiz der Blume unterscheide! 


sich grundsätzlich von allen ähnlichen 1.25 

— Havel, einfach blühend, bronzebraun, früh und niedrig .. 0.70 

— Heiderose, kräftig rosa, eiafechblühend 0.70 


Mabel Wesfon, so beißt eine übermeterhobe. ziemlich 


großblühende einfache späte Chrysanthemurasorie von 
einem schwer beschreibbaren kostbaren und warmen 
Rosa, was die Blumeu im Garten und in Blumensträußen 
sofort auffa-llen läßt. Es ist auch eine Schniüsorle ersten 
Ranges, deren strahlende Schönheit in Sträußen last 
ld Tage nachblüht 1.50 

— Padoka ist die erste wann-erdbeer-rosa Pompon-Chrvsaa- 

themum-Sorte und gehört auch zu den späten, die sich 
immer noch durch Fröste und Wetlerunbill hindurch- 
schlängeln 1.25 

— Wupper, herrlich bronzefarbeo, einfachblühend 0.70 

— Zitronenfalter, hellgelbe „Normandie" 1. — 

koreänuai Autokrat, tischh. 9/11, einfachblühend, orange 

scharlachrot mit gelbem Ring 2.50 

— Intenslty, leuchtend karminrot, einfachblühend, kräftiger 

Wuchs 2.50 

— Luise Schling, tischh. 10/11, stellt das üppigste Gedränge 

rosafarbener sehr großer eioiacher Blumen dar, das im 
Chrysanthemumreich je beobachtet wurde 3. — 

— Orange Wonder, prächtig kupierorange, einfachblühend 3,— 

— Sappho, mittelhoch bleibend, einfachblühend, irischgelb 2.50 

— Saturn, leuchtend orangebronce, einfachblühend 2. — 

— Sequoia, amberlachsfarben, gefülltblühend 2.50 

■ — Venus, leuchtend lachsrosa, früh - 2. — 


praecox Maitag, knie-lischh. 4/5, wir bieten hier als Neu- 
einführung eine ganz Irühc weiße Staudcnmargueriten- 
Neubeit an, die schon unter normalen Wilterungsverhält- 
nissen in der Woche um die April/Maiwendc erblüht 
und lange bis in den Mai hinein im Flor steht. Aus- 
gesprochen stämmige aufrechte Stiele unterstreichen den 

Schnittwert - - 1* — 

Convolvulus, Staudenwinde, Windengewächse 

soldanella rosea. große reinrosalarbene, stark wachsende 
Staudenwinde, aus einem schleswig-holsteinischen 
Bauerngarten stammend, unermüdlich vom Frühsomracr 


bis zum Frost Mühend, Neueinführung! 1.50 

Cylisus praecox Ziirooenvogel, knieh. 5/6, eine aufrechte Zwerg- 
lorm des Eifanbeinginsters, die wegen ihres kleineren und 
niedrigeren Wachstums an außerordentlich viel Steingarten- 
plätzen dem breitwerdenden Elfenbeinginster vorgezogen 

werden wird 3.— 

Däctylis glomeräta fol. var., fußb., Silbersprudelgras, formt 
seiner kleinen, feinstrahligeu SilberfontäneD aus einiger- 
maßen frischbleibendem Boden Monate hindurch 0.60 


Delphinium, Rittersporn, Ranunkclgewächsc 

cullörum Blaurake, bruslh. 6/T, eine ziemlich niedrige breit- 
stutzige Züchtung, die in dem bekannten Trauraulus- 
Blau schon blüht und verblüht, ehe letztere Sorte be- 
gonnen hat. Im Gegensatz zu anderen Sorten ist sie 
etwas empfindlicher gegen Halbschatten und zu armen 

Boden 6. — 

— Enzianherold, raaonsh. 6/7*, ist eines der erstaunlichsten 
und starklebigsten aller Delphinium. Mit dem schönen 
Frühlingsenzianblau verbündet er makellose Blütenlürme 
auf gesunden Gerüsten völlig einwandfreien Baues. Von 

Meltau nie eine Spur 7 . — 

— Ernst von Borsfg, mannsh. 6/7*. auffallendster aller uns 
bekannten, ausgesprochen späten Rittersporne. Man 
hätte die Sorte auch „Urblau" nennen können. Es ist 
ein tiefes, samtiges. Enzianblau. Auf Fehler wartet man 

vergebens; N. Plilua. Tigerlilien 4. — 

— Glasturm, raannsh. 6/7*, die hellblauen, gläsernen, oft 
a-uch ein wenig mit rosa Scheinen durchwölkten Rispen 
sind von einer unwirklichen Zartheit, besonders im 
Dämmerlicht, werden aber von Gerüslen unglaublicher 
Derbheils- und Ueppigkeitseigenschaflen getragen. Fehler 
fehlen vollständig. Die Pflanze ist schon jahrelang eine 
unserer Lieblingssorten, deren Verhalten keinen Zweifel 
zuläßt, daß sie' schnell ihren Weltweg machen wird .... 7 . — 


Katalog-Studium! Beachte die nach Verwendungs-Gesichts- 
punkten geordnete Einteilung nui vorderem Katalog-Deckel 



Neuzüchtungen uad Neuaufnahmen 

Deiphiaium Cultorura 1 Stück 

— Gnom, hüfth'. 6/7, stellt den ersten wirklichen Zwerg von 
zuverlässigen \\ achstumseigenschafton und schönem Blau 
dar, der in der Elatum-Gruppc aufgetauchl ist. Er wird 
züchterisch grundlegend lür weitere Arbeiten in dieser 
Richtung bleiben, da er den schmalen L'ebcrgang :u 
sicherem, buschigem, stockungslrciem Wachstum der 

Zwerge bildet: N. Marguerilen 4 . — 

— Golden Gown. Dieser olfcnbcingelbe Ton -on rir’iter 
Schönheit ist eine neuartige Erscheinung im Deipms um- 

reieh: N. roter Phlox ._. 5.— 

— Tempelgoog, mannsh. 6 7, lange vor dem Zrnliien des 
Ritlersporns Kirchenfenster steht dieser Rittersporn mit 
ganz auffallend langen Rispen von dunkelblauer und rat- 
violetter Färbung in Blüte. Meltau wird n:e bemerkt . 4 . — 
— Tranmulus, mannsh. 6 7’. mit seinem dunklan .Accrö'jo. 
das die Maier auch Coelinbiau nennen, rillt dieser 
Rittersporn sogleich auf. auch wenn nicht :a der außer- 
ordentlichen Farbe viele edlen anderen ..Per- ä=-rca- 
keitseigcnschaften” der ganzen Pllanze kämen. Einige 
wenige Fehler konnten uns in 14 Jahren nicht »oz dieser 
Sorte abbringen. Nach Pflanzung Zeit lassen m-.l dem Lrte-Ii 6.— 
Rnysii Rosa Ueberraschong, hüfth. 5 S, dieses ist der 
erste karminrosatarbene Rittersporn ohne blaue Neben- 
töne: er blühl früh und remonliert gut. wird etwa hüft- 
bis brusthoch und stellt etwas Besonderes dar, das man 
nicht mit bisher Vorhandenem vergleichen kann ....... 3.30 

Draba Haynäldii, P. 3/5, frühblühende gelbe Draba in klarem 
Gelb: ihre absolut edle Schönheit in Verbindung mit 
guten Wachstumseigenschaften stellt einen Edelstem 
unter den Hungerblümchen dar. der jedes Auge sättigt 0.S0 
Dracoccphalum, Drachenkopf, Lippenblütler 

ForrestH, prächtig violeltblauer Spälblfiher für den Stein- 


garten 1.25 

medium, Sockelblume, Sauerdorngewächse 

btcolorom, frischgrün austreibend, rot verfärbend, prächtig 
rot geadert durch deo Winter, eigenartig rot gefärbte 
Blüten mit gelbem Auge 1.25 


Geranium Pylzowiäoum, fußh. 6.7, gebärt in die Reibe der 
edleren kleineren Staudengeranien. die in dem Buche 
„Steingarten der sieben Jahreszeiten" mit allen ihren kos- 
mischen Belangen und in fester Beschränkung auf das Wich- 
tigste beschrieben sind. Die rosa Blütentellcr sieben auf 


20 cm hohen Slielen 1.25 

Centn, Nelkenwurz, Rosengewächse 

hybridum Gladys Perry, ganz niedrig, leuchlend warmorange- 
rot 3. — 

— Red Wings, beste der roten barlen Geum-Sorten 1.25 

Gypsöphila, Schlei m kraul, Nelkengewächsi 


bybrida Rosenschleier, immer noch marschiert dieses rosa 
gefüllte Schleierkraut an der Spitze und ist immer 
noch so neuartig, daß es hier nicht verschwiegen wardea 


darf; N. weiße Karpalhengiockenblumen 0.70 

Helenfum, Sonnenbraut, Korbblütler 

hybridum Braungold, hüfth. 8/9, prächtig rotbr3uo mit gold- 
gelbem Rand und scliwarzbrauoero Knopf 1. — 

Heliänthemum, Sonnenröschen, Rosengewächse 

hybridum Watprgate Orange, leuchtend oraogegelbes ein- 
faches Sonnenröschen mit rotem Auge über silbergrauem 

Laube 0.70 

— Lachskönigin, fußh. 5/9, hart wie die Sorte Golden 
Queeo oder die wilden Alpenformen, wird sie durch die 
Härte in der Ueppigkeit ihrer lachsrosa Büsche bestärkt 

und beschleunigt 0 .SO 

Helianthus, Sonnenblume, Korbblütler 

rigidns Latest of All, mannsh. 10/11, späte großblumige gold- 

blumige goldgelbe Staudensonnenblume 0.60 


Heliöpsis, Soonenauge, Korbblütler 

scibra Summersonne, brustb. 6/10, Heliöpsis sind die 
längslblühenden aller größeren wuchtig werdenden hüft- 
bis brusthohen gelben Stauden. Die edlen großblumigen 
Sorten, langjährig geprüft auf ihre so wichtige und er- 
wünschte Eigenschaft als alte, sich selbst lange über- 
lassene Stöcke bei Dürre, in der Blüle nicht klein and 
krüppelig zu werden, sind wirkungsvoll von Ende Mai 
bis tief in den September. Diese Sorte verbindet mit 
schwer goldgelber Farbe recht große Blumen 1.50 

— ( Goldgrnnhcrz, bruslh. 6/9. Die gefüllte Blume mit ihren 

smaragdgrünen, Ornamenten im schönsten Gelb, die auch 
im Verblühen erhalten bleiben, hebt sich aus allen 
übrigen Heliöpsis völlig beraos und wirkt im Garten und 
im Blumenstrauß gleich überraschend. Die Pflanze hat 
hier ihre vieljährigen Dauerexamina alter unberührter 
Stöcke bestanden, ohne daß Blumengröße und -Schönheit 
dabei nachließen, was für H. bedeutsam; N, Delphinium 1.50 

— pätula, brusth. 7/9, großblumig, prächtig orangegelb, 


dreireihig gefüllt 1.50 

Hemerocällis, Taglilie, Liliengewächse 

bybrida Hyperion, tischh. 6/7, riesenblumig, rein kaniengelb 4 . — 
Hesperls, Nachtviole, Kreuzblütler 

dinärica, tischhohe Schnittblume in kräftigem Lila, sehr wohl- 
riechend; auch für Naturgärten 0.30 

Heöchera, Purpurglöckchen, Steinbrechgewächse 

sanguinea Souvenir of C. Wolley Dod, fußh. 6/7, brennend 

karminrot 1.50 

Koiphöüa, Fackellilie, Liliengewächse 

bybrida Aegypt, tischh. 6i3, herrlich schwer altgold. schon 

mehr braungold, einiarbig gut verblühend 2. — 


Wer im Frühling Stauden oder Gehölze pflanzte, solUe im 
Herbst Blumenzwiebeln dazwischen legen 
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Neuzüchtungen und Neuaufnahmen 

Knipbölia hybrida 1 Stück 


■ — Tbe Rocket, tischh., reinstes Rotorange ohne Neben- 
farben und ohne unschöne Eigenschaften des Verblüheos 2. — 
Lälhyrus, Staudenwicke, Schmetterlingsblütler 

latifölius Weiße Perle, große schneeweiße ausdauernde 

winterharte Kletterwicke O.SQ 

Lupinus, Lupine, Schmetterlingsblütler 

polyphyllus Blackpool Tower, ausgezeichnete Neuheit, rein- 

weiß erblühend, violeltlila abklingend 2.50 

— Kupferrosa, tischli., kräftig kupferrosa m.t gelber 

Mitte, gut remontierend: N. Edelginster 2. — 

— Moerheims Gold, beste der gelben Stauo'cnlupincn, außer 
Ada, diu einen ganz anderen Typus und auch eine ganz 

andere Farbe zeigt; N. Feuermohn 7.50 

— Moerbeims Orange, darf ivohl als schönste der orange- 
farbenen gellen; N. Margueriteo 9.— 

— Mrs. Douglas MaUhieson, sehr großblumig. blau mit 

rolviolett 1.50 

— Mrs. John Hzrkness, langrispig io herrlichem Ceib 1-50 

— Queen Polyphyllns, starkwüchsige hell- und duckclgdbe 

winlerharte Golglupioe - 2. — 

— Red Gnard, große starke dunkelrot-rosa Blüiecrispen in 

reicher Fülle 1.50 

— Robert Wood, feines Bronccorange, großrispig, eine der 

besten orangefarbenen 4. — 

— Viktoria, tiefduokclviolette Neuheit 2. — 


Miscänthos sinensis, mannsh. 9/10, das Miseanthusgras gehört 
unter allen Umständen zum klassischen Bestände der 
großen, ornamentalen Gräser. An exponierter Stelle 
liebt es ein wenig Wiolerumschüttung. An normalen, 
auch nur halbwegs geborgenen Gartenplätzen lebt cs 
ohne Schutz üppig wachsend aus einem Jahrzehnt ins 
andere. Eindruck alter Stöcke tropisch. Die getrock- 
neten, endlos haltbaren Blülenstiele sind von wahrer 

Schmuckwirkung . 0.70 

Origanum, Gür.dcl, Lippenblütler 

ofiicinarum Amarant. Unter unzähligen Sämlingen fiel durch 
seine Schönheit ein großer roter und ein weißer Gündel 
auf. Es gibt viele Steingarten- und Naturgartenplälzc, 
besonders auch Heidegärten. in denen diese unverwüst- 
lichen, von Westeuropa bis Zentralasien verbreiteten 


Pflanzen am Platze sind; N. Acaeoa, Nelken 0.80 

— Schneakugel, die weiße Form; N. Glockenblumen 0.80 

Papäver, Türkenmohn, Mohngewächse 


orientale Feuerzeichen. Uuter den geschlitztblällrigcn 
Riesenmohnen gab es bisher nur in ganzrandige Blumen 
zurückschlagende Sorten, was bei Feuerzeichen nicht 


der Fall ist. Diese Randsehiilzung kann der Blume 

etwas eigenlümlich Loderndes verleihen 0.70 

Heinenhol, hüfth. 6/7. unter den zuverlässigsten großen 
Mohnsorten von auffälliger Zwischenfärbung in lachs- 
rot-rosa ist dieser Findling einer der brauchbarsten, der 
auch für sehr rauhe Gegenden in Frage kommt 1. — 


Olympia. Ist nach May Queen die erste Form eines 
starke Ausläufer bildenden Riesenmohns, der wie jene 
wahre Feuerdickichte bildet, mit dem Unterschied, 
daß hier die Blumen aufrechter, größer und an höheren 
und auch stärkereu Stielen stehen. Man kann diesen 
prachtvollen Feuermohnflor lange vor der eigentlichen 


Feuermohnzeit nicht missen; N. Weiße Lupinen 0.70 

Phlöx, Phlox. Himmelsleilergewächse 

Arendsii Berta, knieh. 6/9, neuere Sorte in frischem Rosa 

mit weißer Milte 0.70 

paniculäta Angelus. Fs hat schon Phloxe dieser äußersten 
Wärme und Zartheit der rosa "Farbe gegeben, doch hier 
wird zum erstenmal dieser Farbenton von einem robust- 

stimmigen Pllanzenstock dargeholen; N. Lilien 1.50 

— 'Bauernstolz. Alle, 3 — 4jährige Büsche geben uns das 
Gefühl; „Schade um jede Corfslraße, in der so etwas 
nicht stebtl" Die Wirkung dieses karmiorosa Phloxes 
kommt im Pflanzjahr noch nicht ganz zu ihrem Recht . 1.50 
— Brandenburg, tischh. 7/9, tiefbrandrolc Farben von großer 
Widerstandskraft gegen Hitze und Regen gehören hier 

einem starkwüchsigen buschigen Pllanzenstock an 1.50 

— DorHreudc hüfth. 7/8, fällt unter den rosenroten, tiel 
dunkelrot geäugten Phloxen bei mehrjähriger Verglcichs- 
beofaachtung angenehm durch Wachstumsmächtigkeit, Ge- 
sundheit und Großdoldigkeit auf - 1.50 

Phygelius, Rachenblütler 

capensis, knieh. 7/10, leuchtend roter Dauerblüber für 

Staudenbeet und Steingarten oder Naturgarten 0.80 

Polemömum, Himmelsleiter, Himraelslcitergewächse 

coerülenm Primadonna, knieh. 6/9, hellhimmelblaue Jakobs- 
leiter 0,70 


PotentUla hybrida Master Floris, knieh. 6/9, stellt eine Variante 
der schönen orange-rosafarbenen Roxanae dar, aber die 
Farbe geht nach Goldbraun hinüber. Sonst hat die 
Pflanze die gleichen erstaunlichen Eigenschaltskomplexe 


und Zuverlässigkeiten der Roxanae 1. — 

Pcimula, Primel, Pi imclgewächse 

alläica grdtl., fliederlilafarbene Vorfrühlingsprimel, setzt den 

Flor der iberischen Winterprimeln fort 1.25 

pruhonieiäna Rubinperle, tieldunkclrubinpurpurne Zwerg- 
primel; N. Pr. Schneekissen — .............. 1.50 

rosen Visser de Geer, auffallende dnnkclkarminrosa Rosen- 

primcl; N. Weißer Polsterstcinbrech 1.50 

Verwänii Garden DeLight, eine wohl eigentlich in die Gruppe 
der pruhoniciana gehörende Tcppichprimel mit eigen- 
artig neuen lachsfarbenen Tönen 2.— 
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Blwnenzwi ebeln sorgen für_ slarke Farben in farbdürfligen 
Wochen 



Neuzüchtungen und Neuaulnahmen 

1 Stück 

Salvia ringens, hülth. 7/9, ist eia rosalilablauer Salbei von eigen- 
tümlicher Linienschönbevt, und gehört zur kleinen Zahl 
der ebenso zuverlässigen wie edlen unter den vielen 
Salbeiarten. Er paßt an Rabalteneckea. Ste;Egarlcn- 

ränder und in Nalurgarlenpartien 0.70 

Sempervivum, Donnerwurz, Dickblattgewichse C A 

Borisii, P. 5.6, diese Balkanslcinrose gehört ==tir die 

edelsten Sempervivum ........ - I, — 

hybridum Rubin, prächtige leuchtend rotrcs«:t-ge '•'«rane:t 

mit hohen lachsroten Blutenständen 1.20 

— Smaragd, Neuheit, außen hellbraun, nach innen za sriber- 

grün, lachsrosa Blüten 1. — 

— Topas, rosablühende große lopasöraune Rosetten 1. — 

Senecio Hessei, bruslh. 7.9, alte Bestände dieser mannshohen 
Senecioziichtung sind ein wahrer Scbönhe;tsschrcck. 

Diese Züchtung bereichert die kleine Zahl der dnreh- 
scblagendcn unentbehrlichen Seneciowe— ,u = m eure völlig 
neuartige Gestalt. Ihre größeren Blumen setzen :n 
Sterndolden ziemlich lange Rispen der -Latttehkcrne" 
zusammen, Mit endloser Treue und Lebensstä.-äe : eigen 
die edlen Senecio uns auch in mancherlei ungute and 


schattige Gartenplätze 3. — 

Silcne acaölis iloribünda, P. 6/7, die erste reichblühcude Carlen- 

form der Teppichsilene, anpassungsfähig 1.25 

Solidago, Goldrute, Korbblütler 

brachyslächia robüsta, knieh. 7/9, ausgezeichnete goldgelbe 

Neuheit für den spätsommerlichen Steingarten 1. — 

Stäfice, Slrandschleicr, BJciwurzgcwdcbse O T A et A 

latilölia Blauschleier, .neue leuchtend blaue fast dunkelblau 
scheinende Verbesserung der Sorte Wilsons Blue, präch- 
tiges Gegenstück zu Violetta 2. — 

Thermöpsis, Fuchsbohne, Schmetterlingsblütler 

labicea, ,h. 5/6, leuchtend goldgelber Rispenblühcr 0.60 

Tröllius, Trollblume, Ranunkelgcwächse 

Ledeboürii Golden Queen, immer noch in der Gesamt- 
erscheinung neuartig bis ins letzte; tischh.. feurig orange- 
goldene Sommertrollblume; N. blaue Binsen 1.50 

Verönica, Ehrenpreis, Rachenblütler 

- 'neäna rösea, prächtige <rischrosa Aehren über silber- 
grauem Laub; N. weiße Heidcoelke t .25 

Viola, Veilchen, Veilchcngewäcbse 

cornnta lutea, neue noch wenig bekannte Hornveilcbensnrle 
mit nalurhafter Blutenform, also nicht zu stielmütterchen- 
halt wirkend 1, 

— Triumph, bestes bisher bekanntes gelbes Horaveilchen, 
dichlbuschig und lange blühend, gut duftend, wertvolle 
Neuheit; bitle nicht mit gleichnamigem Duftveilchco 

verwechseln fl.go 

odorala Frau Schwarz, schwarzblaue, großblumige, lang- 
stielige Neuheit 0.50 

— rubra gigantea, großblumig, purpurrot 1.25 

— Triumph, riesiges blaues Dultveilchen, immer noch 

neu und unübertroffen; N. Ompbalodes. weiß 0.80 

papilionäcea alba, neuartiges weißes Pfingslveilcbeu für 

tiefen Schatten 0.40 

— purpdrea, großblumiges, purpurviolettes Plingstveilchen 0.40 


2. Blumenzwiebel-Neuheiten 
Allium, Schrrucklauco, Liliengewächse 


atropnrpüreum, große rote Ballkeulen; N. Arlemisia 0.30 

Ane möne, Wind**/ sehen, Ranunkelgewächse 

blända scytfainica, eigenartig doppelfarbig weiß mit blau. 

selten 0.20 

— rösea, leuchtend rosa Buschwindröschen 0.30 

nemorösa Celestial, später blühendes hellblaues Buschwind- 
röschen - - 0.40 

— älba mäior, großblumiges weißes Buschwindröschen 0.40 

Calochörtuc, Prärielulpen, Liliengewächse 

amäbilis und andere Sorten beachte im Hauptsortiment 
Colchicum, Herbstzeitlose, Liliengewächse 

hungäricum, seltenes rosafarbenes Frühlingscolchicum ..... 1.75 


Cröcus, Krokus, ScbtvertlUieugewäcbse 

aureus und andere seltene Neuheiten beachte im Haupt- 
sortiment 

chrysantbus E. A. Bewies, leuchtend buttergelb mit braunen 


Zeichen, prächtige Neuheit 2. — 

voraus Exeelsior, riesenblumig, leuchtend blau 0.15 

Erythrönium, Hundszahn, Liliengewächse 


calitörnicurr. bicolor und andere seltene Neuheiten beachte 
im Hauptsortimenl 

Fritilläria, Kiebitzblum?. Liliengewächse 

kamtscbalcensis -ir i andere Neuheiten beachte im Haupt- 
Sortiment 

Iris, Schwert 1 iJ; 3, Liliengewächse 

reticolata J. S. Dijt, purpurrote Vor[rühIingsschwertlilie 0.60 
Muscäri, ’l räabenhyazinthe, Liliengewächse 

azüreum amphidöles, seltene, klarblaue späte Sorte 0.20 * 

Narsissus, Narzisse, Rittersterngewächse 

bulbocädium ctlrinus und viele andere seltene Nenheiten 
suche im Hauplsortiment 
Ornilhögalam, M : 'chstern. Liliengewächse 

aorenm, seltener gelber Milchstern; N. Dianlhus 1. — 

Trlllium, Zipfeldreier, Liliengewächse 

sessile älbcm und andere seltene Neuheiten suche im Hanpt- 
sortiment 


Verwende Sireublumenzwiebeln überall, wo noch ein 
Plätzchen frei - dankbarer Flor wird es lohnen 
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Neuzüchlungen und Neuaufnahmen 

TiHipa, Tulpe, Liliengewächse 1 Stück 

aj Wildtulpen, viele seltene Neuheiten suche im Haupt- 
.Sortiment 

b) Gartenlulpen, viele wertvolle Neuheiten unter 
Mendeitulpen 
Triumphtulpen 
Rembrandttclpen 
Kiufmaunstulpcn 

Chamaeleon tuipen 

Bündellulpen 
Darwintulpen 
Brecderluipen 
Lilientulpen 
Cottagelulpen 


> suche im Hauptsorlimcnt 


3. Gladiolen 

Viele neue Sorten wie Allegro, Blaue ScHöahe-.t. Frascati« 
Grünes Licht und andere mehr suche im HaapLsorLmcal. 


4. Laubgehölz-Nenheifen 

Berberis, Berberitze, Sauerdorngewächse 

a £läregüla Barbarossa, außergewöhnlich schöner neuer 


Scharlach- karminfarbener Beeren-Sauerdorn 2.50 

bybrida rubrostyla, leuchtend scharlachroter Kirscben- 

Sauerdorn 3. — 

stenophylla cocefnea, orangerote wintergrüne Sauerdorn- 

Neuheit 2.50 

Coloacaster, Beerenmispel, Rosengewächse 

Aldenhamensis, krältig wachsende, wintergrüne, mannshohe 

Felsenraispel mit großen scharlachroten Beeren 3. — 

lactea, neuere immergrüne Strauchtelsenmispcl mit prächtig 

roten Früchten durch den Winter 3. — 

Davidia, Taubenslrauch, Nyssagewächse 

Vilmoriniäna, eigenartige weiße große Schindelblumen 5. — 

Ligüstrum, Liguster, Oelbaumgcwächse 

japönicnm rolundifölinm, neuartige tieldunlrelgrüne Liguster- 
form mit lederartigeo evouymusähnlichcn wintergränen 

Blättern: bei Kahlfrösten etwas Sonnenschutz 2.50 

Magnölia, Tulpenbaum, Magnoliengewäcbse 

(ripetala, bis 6 oder 7 m hochwerderde riesenblällrige 
Tulpenbaumart mit schönen weißen Blüten und großen 

karminroten Früchten 12.50 

Pirus, Schmuckapfel, Rosengewächse 

mälus theifera, äußerst reichblühender Kleinbaum mit stark 

duftenden weißen Blumen 3. — 


Prunus, Steinfrucht, Rosengewächse 

serrula libetica, herrlicher Kleinbaum mit goldbrauner Rinde, 
die leicht abblällernd eine mabagonierole Unterrinde 

durch schimmern läßt 4. — 

Rösa, Rose, RoseDgewächse 

Guinee, prächtige Klelterrosen-Neuheit, einfach blühend, 
samtig schwarzrot, prächtiger Duft, Dolden von 2 bis 


3 Blüten mit je mehr als 10 cra Durchmesser 3. — 

polyäntha Morgenlicht, hellrosafarbenes, einfach blühendes 
Gegenstück zu ,,Felsenlohe*', neuer Dauerblütler für 

den Stein- oder Heidegarten 2. — 

— Felsenlohe, üiedrig bleibende, einfach blühende, karmin- 
rote Steingarlenrose, prächtiger Dauerblüher 1,50 

Sambncu9, Holunder, Gaisblattgewächse 

racemösa Moerheimii, große schneeweiße Schirmdolden mit 

leuchtend roten Beerengehängen 4. — 


Ferner: 


a) Zwerglanbgehölze 


Callüna in Sorten 
Empetrnm nigrum 
Erica in Sorten 
Escallöniu langlcycnsis 

Genista in Arten Beschreibung 

Osmanthus nquiioliuna suche im Hauptsortiment 

Pernettya in Farben 

Rhododendron impeditom 

Rtibus ärcticus 

Sarcocöcca hümilis 


b) Größere Laubgehölxe 


Berberis stenophylla autumnälis 

Buddleia Davidii Ile de France 

Catälpa bignoides aürea 

Chacnomelis Farbensorten 

Clethra alnifölia tomentösa 

Davidii involueräta 

Dccaisnea Fargesü 

Fräxinus Paxiana 

Hamamelis japönica rubra 

Magnölia in Arten 

Prunus subbirtella antnmnälis 

Pleröslyrax hispidos 

Rnbüs Giraldiäuns 

Sophöra japönica 

Styrax obässia 


Besch-eibung 
suche im Hauptsortiment 
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In jedem Grundsorliment. also bei Blütenstauden, Laub- 
gehölzen usw. sind alle Arten der Untergruppen mit Hin- 
weisen auf diese Gruppen enthalten 








Winterhärte Bliiienstauden 

(auch Steingartenstauden) 


Ordnung der Staudeoatlleilung: Seite 

1 . Alphabetisches Stauden-Grundsortiment 12 

2. Winterhärte Schmuckgräser 48 

3- „ Freilandtarne 50 

4. Kakteen 51 

5- .. Erdorchideen 5t 

6. Wichtige Halbslauden 53 

7. Winterhärte Sumpf- und Wasserpflanzen 55 


1. Blüten- und Steingartenstauden- 
Grundsortiment 

1. Versand- und Pflanzzeiten: 

a) Im Herbst teils von Mitte August an. je nach Witterung, 
bis gegen Ende November, bei offenem Boden auch 
viele Arten im Winter. 

b) lm Frühling bei offenem Boden ab Milte Februar bis 
gegen Ende Mai, teils, besonders die mit Topiballen 
kultivierten Steingartengewächse, bei geeignctemWetter 
durch den ganzen Sommer hindurch. 

2, Pflanzanweisung: 

Pflanzen sotort nach Eintreffen der Sendung auspackco und mög- 
lichst gleich an deo für sie bestimmlen Platz bringen, der nach 
Möglichkeit schon 14 Tage vorher tiefgründig mit verrottetem Mist 
oder guter Komposterde, bei sehr schwerem nassen Boden unter 
Zugabe von scharfem Sand und Torfmull durchgelockert wurde, 
so daß eine gute Bodengare vorliegt. Einmaliges Angießen nach 
dem Pflanzen, besonders in trockeneren Böden notwendig. In 
letzteren je nach Fehlen notwendigen Regens allwöchentlich bis 
zum Anwachsen mit Wasser nochhelfen. 

Kommen Pflanzen bei Bodenfrost an, diese gleich aus Korb 
oder Karton auspacken, wenn möglich an irostfreiem Ort, etwa 
im Mistbeet, eiaschlagen oder, wenn der Frost nur vorüber- 

f ehend da ist, die Pflanzen in ihren Einzelpaketeo aufrecht an 
■iftigem Ort bis zum Auflauen aufslellen; bei Polsterpflanzen in 
letzterem Falle die Einzelpackung lockern. 

Im ersten Winter narb der Herbstpflanzung Schutz gegen 
Kahlfröste durch Ucberdecken mit Fichtenreisig oder ähnlichem 
Material vorteilhaft, aber Dicht unbedingt notwendig. Bei Beginn 
des Frühlingsaustriebes rechtzeitig abdeckeD. 

Alle Pflanzen, die hinter dem Semikolon den Vermerk „Winter- 
schutz" tragen, werden vorteilhafterweise nur im Frühling ge- 
pllanzt. Man kann aber trotz der kleinen Mühe des Winter- 
schutzes auf diese wenigen charaktervollen Pflanzen mit diesem 
kleinen Nachteil wegen besonderer Schönheitskräite nicht ver- 
zichten. 

3, Verwendungsmöglichkeiten: 

Beachte in diesem Zusammenhang die Abkürzungszeichen im Ver- 
gleich mit dem dazugehörigen Abkürzungsschlüsse], Seite 145, und 
darüber hinaus unsere Benachharungsvorschläge. Diese Vorschläge 
sind bei weitem nicht erschöpfend and sollen hauptsächlich an- 
regend wirken,* 

Das N. hinter dem Semikolon in der Pllanzenbeschreibung nennt 
geeigneten Nachbar. 

4, Erklärungen zum Katalogtext: 

Die Preise gellen für 1 Stück, bei Aboabme von mehr als 5 Stück 
einer Sorte kommen 10%, bei Abnahme von mehr als 25 Stück 20% 
Mengenrabatt in Abrechnung. 

In diesem Stauden-Grundsortiment sind die Arten der-Gruppen 2—1 
laut obiger Ordnung mit Hinweisen der Vollständigkeit halber 
enthalten. 

Wenn innerhalb einer Art bei einer Sorte keine Höhen- und 
Blütenzeiten angegeben wurden, gellen jeweils die der vorher- 
gehenden Sorle. 

Allgemein wurde die alphabetische Ordnung eingehallen; bei 
grollen Sortimenten jedoch lührteo wir der besseren Uebersieht 
halber Untergruppierungen nach Höhe und Blütezeiten durch. 


Acaena, Stachelnüßchen Rosengewächse / O 0 J f A 1 Stck. 
Bucbanänü, P blaugrüoer Teppich: N. Zwergglockeoblumen 0.40 

■nicrophyila inermis, braunlaubig: N. Goldlein 0.40 

növae-zealändiae, stark wachsendes rotes StacbelnüQchen ... 0.40 
Acantbolimon, Sandnelke, Bleiwurzgewächse O / A 

glumäceum, P. rosa Stacheln; Zwergglockenblumen ......... 1. — 

Acänlhus, Akanlhus, Bärenklaugewäcbse OfXA 

longifölius, knieh. 7/8, rosablühend, ohne Dornen; N. Aveaa 0.70 

Perringii, graugrüne Laubrosetten, rosatlühend 1 . — 

spinösus, stark bedornt; N. Gräser 0.80 

Achillea, Edelgarbe, Korbblütler 
1. Niedrige Arten: Q A || # f 

ageratifölia, P 5/6, graues Polster, weiß; N. Ehrenpreis ..... 0.40 

argeotea, P 5/6, schneeig weiß. Silberlaub: N. Lavendel 0.60 

Clavenae, P 5/6, Hirschgeweibsilbergarbe. weißblühend 0.40 

Kellereri, seltene Silbergarbe mit tief gesägtem Langlaub .. 0.80 
serbica, P 5/6, großblumig, schneeweiß, beste aller Silber- 
garbeo; N. PotenliUa 0.50 

Spioolifölia, P 5/6, weiße Teppichgarbe; N. Hieräcium 0.30 

lomentösa, P 6,7, goldgelbe Polstergarbe; N. Campäoula 0^40 

- — hybrida citrina, zitronengelbe Polstergarbe 0 60 

umbelläta, P 5/6, weiße Silberblattgabel-Garbe; N. röter 
Thymian 0.40 
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Zu Beginn jeder Pflanzengruppe wurden (Üb Versand- 
und Pflanzzeiten aufgeführt 



Blüten- und Steingartenstauden-Grundsortimenl 


2. Höhere Arten: O D X f 1 Stck. 

filipendulina Parkers Var., hüllh. 7/8, windfeste Goldgarbe 

mit großen Dolden; N. Salvia ncmorösa 0.50 

hybrida Schwefelblüte, knieh. 6/7, prächtige Zilroncnedel- 

garbe; N. Geranium, Nepeta, Linum 0.80 

milleiölium Kelwayi, knieh. 5,7, tiefrote Schalgarbc: X. Malv« 

moschäta alba 0.40 

mongölica, knieh. 6/7, weiße Schoitlgarbe: N. Gera;: am 0.40 

ptärmica Die Perle, knieh. 6 7, hohe diehtgera.ite v.c:ße 

Edelgarbe; N. Bella-Donna-Riltersporn 0.40 

— Schneeball, fuflh. 6.7, schneeweiß gefüllte Z»*r££arbe; 

N. Brunölla in Farben 0.40 

Aconitum, Eisenhut. Ranunkelgcwäcbse O i> X T 

Fischeri Wilsönii, brusth.9/10. blauer HerbsiüLOt-t; N. S-.lber- 

kerze, Herbstanemonen 0.60 

lycöctonum pyrenaienm, bruslh. 6 8. schönster ge.ber Eisca- 

hut; N. Rittersporn 0.50 

napellus, brusth. 6,7, leuchtend blauer Stanasd: X. Althaea. 
Phlox, Helcntum .• 0.50 

— bicolor, bruslh. 6.7. klar-blau mit weiß, sogenannter 

Bayerneisenhut; X. Kletterrosen - 0.50 

— Sparks Varietät, brusth. 7 8. tieiccnkeiclaee jparrige 

Rispen, schönste aller; N. Lilium canadcnse 0.60 

Acoros suche unter Sumpfpflanzen 

Actaea, Christophskraut, Ranuokelgewächsc ® £ $ 1' X - 

spicata, knieh. 5/6, weißblühend, schwarze Beeren 0.S0 

— älba, weiße Beeren auf roten Stielen; N. Farne 1.50 

— rubra, dunkelrote Früchte; N. Schattenpolster 1.50 

Adenöphora, Wildglocke, Glockenblumengcwäcbse 5 7 X L 

Bulleyäna, hüfth. 6/8, dunkcllila; N. hohe Gräser 0.60 

HlHlöra, lischh. 6/8, hellblaue Glockcngchünge an luftigem 

Gerüst; N. Chrysanthemum Matador .. 0.60 

Adiäntum s. u. Farne 

Adonis, Adonisröschen, Ranunkelgewächse G & 7 A X 

amurensis, fuflh. 2/4. goldgelber sclteoer Vorfrüblingsblübcr; 

N. Galänthus, Scilla, Cröcus 2. — 

— ramösa, eigene Neueinführung, bräunlich-orargegofdencr 

Varfrühlingsadonis, noch sehr selten 5.— 

— 'ore pleno, florfortsetzender, gefüllt blühender gold- 

gri-er Adonis; N. Vinca 2.— 

vernälis, fußh. 4/5, heimischer Adonis mit goldgelben Blumen- 
sonnen; N. Hepälica und immergrüne Gräser 1.25 

Aetbeopäppus suche unter Centaurea 
Aetbionema, Steinrösel, Kreuzblütler O A 

graodiflörum, fußh. 5/6, zart lachsrosa über blaugrünem Laub; 

N. Tcppichveronica 0.60 

hybrida Warfey Rose, karminrosa. wie ein Zwerggehölz über 

den Boden hinkriechend; N. Arenaria 1.50 


Agrostemma s. u. Lychnis 
Agroslis s. u. Schmuckgräser 
Aira, s. u. Schmuckgräser 

Ajuga, Günsel, Lippenblütler O 5 A f A j| 

reptans, gn. 4/5, leuchtend blaue Kerzen; N. weiße Armcria 


und Verönica ......... .... 0.25 

— atropurpürea, blulbuchenfarbene Polster, blaukerzig 0.40 

— mullicolor, rot-, gelb- und braungescbeck ler Feuergüosel; 

N. Sedum Ewersii und Sieboldii 0.40 

— variegäta, reizendes weißbuntes Laubpolsler. hellblaue 

Kerzen; N. vorige 0-40 

Alchemilla, Frauenmantel, Rosengewächse O O A f X 

vulgaris, fußh. 6/8, lindgrün blühendes Nierenblalt 0.40 

Alisma s. u. Sumpfpflanzen 
Allium s. u. Blumenzwiebel 
Alopeccürns s. u. Schmuckgräser 
Alsine s. u. Minuarlia 


Alslroemeria s. u. Blumenzwiebel 

Althaea, Petennenmalve, Malvengewächse O X D 1 

licifölia, übermannsh., ab 6 rem. sibirische Winterhärte 
Fingerblattmalve in gelben, weißen, roten oder lila Tönen 

a) gemischt; N. Delphinium 0.40 

b) in reinen Farben sortiert; N. Pblox 0.70 

oiiicinälis, mannsh. ab 6 rem-, echte interessante Apotheker- 
malve; N. Salbei, Artemisia 0.60 

Alyssnm, Steinrich, Kreuzblütler O A / || # 

argenteum, fußh. 6/7, gelber silberlauhiger Sommersteinrich; 

N. Delphinium grandiflörum, Verönica 0.40 

monlänum, P 4/5, kriechender gelber Vorfrühlingssteinrich .. 0.40 
saxälile, fußh. 4/5, leuchtend goldgelb; N. Viola cornüta .. 0.40 

— citrinum. zart zitronengelb; N. Poleraönium pallidum .... 0.60 

— flü'e pleno, dunkelgelb, gefüllt: N. Iris pumila cyanea 0.60 

spinösum, weißer Stachels teinrich; N. Viola cornula 0.60 

Anacämptis s. u. Erdorchideen 

Anäphalis, Immortelle, Korbblütler O 5 * X A 

margariläcea, knieh. 6/9, große Silber-Immortelle; N. Papaver 

nudicaüle, Anemone vitifolia 0.50 

Anchnsa, Ochsenzunge, Borreischgewächse OJfÖAX^U 

Barrelieri, knieh. 6/7, blauer Kugelbusch; N. Mädchenauge 1. — - 
itälica Morning Glory, hüfth. 5.7. kfarhellbiau: N. Feuermohn 

und Margueriten, gelbe Achillca 0.70 

— Pride of Dover, dunkelste und edelste der großen 

blauen Ochsenzungen — — 1.25 

myosotidiilöra, knieh. 4/5. tiefblaues Kaukasusvergißmein- 
nicht; N. Euphörhia, Narzissus und viele andere Frühlings- 

blühcr 0.50 

Andrösace, Mannsschild, Primelgewächse CA/ 

cärnea brigantiaca, P 4 5. widerstandsfähiger pfirsichrosa- 
farbener Fugenfüller; N. Campanula pusilla 0.60 


Beachte in den Pilan 2 en.beschreibungen unsere Benach- 
barungs Vorschläge hinter dem Semikolon (N. heißt Nachbar) 
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Bluten- und Steingartenstauden-Grundsortiment 


Andrösace 1 Stck. 

ioliösa, gelb blühend, silbernes Laub 1-20 

lactiffäru, schneeweißer Mannsschild . . Ü.SO 

primuloides, kleine, frühe rosa Primeldzlden; N. Llnaria.. 0.50 

sarmentösa, robuster als vorige; N. Moehringia 0.40 

— Brillant, tieldunkelrosafarbene Neuheit I-— 

— Watkinsii, frischrosa, dunkles Auge; N. Zwcrgglocken- 

blume 0.50 


Anemone, Anemone. Ranunkelgewächse 
1. Niedrige Arten: O 5 A f X 

apenoina io Farben s. u. Blumenzwiebel 
corDnäria in Farben, wie vor 
Üllgeus in Farben, wie vor 


Lessen, knieh. 5/6, karminrosa; N. A. silvestrij 1. — 

narzissillöta, knieh. 5i6, weiOe Narzissenanemone; N. Mer- 

tensia paniculata 1-20 

nemorösa in Farben s. u. Blumenzwiebel 

pulsatilla, fußh. 4-5. violette silberbaarige Küchenschelle; 

N. weiße Küchenschelle, Gräser, Adonis 0.50 

— älba, weiße Küchenschelle 1-50 

— Mrs. van der Eist, rosaiarben, sehr seiten — . 2. — 1 

— rubra, dunkclpurpurn 1- — 

ranunculoides i. F. s. u Blumenzwiebel 

ailvestris, fußh. 4/5, weiße Waldanemone; N. Scilla hisp. .. 0.40 

— Frühlingszauber, großblumige Waldancmone 1-50 

slävica, riesenblumige neue Riesenschclle, klarvioletl, selten, 

14 Tage vor pulsatilla; N. weiße Primeln 2. — 


2. Höhere Arten: 0 5 7 X G A 

faponica Houorine Jobert, bülth. 8 10, reinweifle japanische 
Hcrbstancmone; alle Japananemonen Winterschutz, alle 


Anemonen miteinander mischen 0.60 

— hupehensis Herzblut, knieh. 8/10, halbgeiüllt, leuchtend 

hellrot 1-25 

— — Rotkefcben, prächtig rot. kräftig wachsend 1-25 

— — splendens, knieh. 8/10, rote Chir.aanemone 0.60 

— — _ superbä, großblumig lachsrosa, neu 1.20 

— Königin CL. '■•te, warm lachsrosa; N. Honorine Jobert 0.60 

— Luise Uhink, großblumigste der schneeweißen 0.60 

— Max Vogel, dunkelste der lachsroten 0.70 

— Prinz Heinrich, knieh., tief karminrot 0.80 

— Richard Ahreos, prächtigste der großblumigen silberrosa- 

farbenon Herbstanemonen 0.70 

— Wirbelwind, stürmischer weißer Massenblüher 0,70 

vilifölia, liülth, 7;9, Winterhärte rosa Sommeranemone 0,60 

— Albadura, blaßweiß-rosa; N. Sommersalbei 0.80 

Antennäria, Katzcnpiölchen, Korbblütler O O A f || 

dioica, P 6/7, silberlaubige Raseoimmortelle: N. Thymus ... 0.25 

— rubra, rosenrot blühende Immortelle; N. Heidenelke .... 0.40 

Aothemis, Kamille, Korbblütler O f A X 

BiebersU’nif, lußh. 5/6, goldgelbblübende Silberfeder; N. 
Verönica ioeäna 0.60 

carpäthica, fußhohe, reichhlühende, weiße Silberkamillc, voll- 
kommen ausdauernd 0.60 


Kehvayi s. u. Zweijahresblumen 
Anthericum s. u. Paradisea 
Antirrhwum s. u. Zweijabresblumen 
Aponogeton s. u. Sumpfpflanzen 

Aquilegia, Akelei, 'Ranunkelgewächse O 5 X ¥ G LI 


alpina, fußh. 5/6, klarblaue Zwergakelei; N. Gräser 1.50 

alräta, hüfh. 5/6, schwaizblau 0,80 

chrysäntha, spät blühende Goldakelei; N. Gräser 0.50 

coerülea, reinblaue Akelei 0.60 

haylodgensis, bunte langspornige Schmetterlingsakelei ...... 0.50 

hybrida Sanssouci, breilflächige bunte Formen; N. HosLa ... 0.50 
— Strawberry Red, tief amarantrot mit hellem Kelch; N. 

weifle Nachtviole 1.00 

Skinneri, gelb mit rot; N. Glockenblumen 0.40 

vulgaris hybrida, bunte Farbenmischung: N. Gräser 0.40 

— nivea grandillära, echte Scbneeakelei; dunkle Koniferen 0.50 
Arnbis, Gebirgskrejse, Kreuzblütler O 5 A / j| # 

älbida alrorösea, P 4/5 neue dunkelrosafarbene Form; N. 

weiße Stammart 0.80 

alpina Höre pleno, weiß gefüllte Alpeokresse; N. Horn- 
veilchen 0.40 

— grandillära, schneeweiß; N. Iris puraila 0.30 

— coecinea, dunkelroteste aller farbigen Alpenkressen, nen 1.20 
— Rosabella, leuchtend lachsrosa; N. Phlox Maischnee .... 0.50 
carduchörum, schneeweiße wintergrüne Polsterkresse; N. 

blaue Zwergiris 0.40 

proeürrens, dichtes weißes schaumiges Blühen über immer* 

grünem Winterpolster; N. rote Grasnelken 0.40 

Arälla, Krai'wurz, Fingcrblattgewächse O ) f X ♦ f LI 

cachemirica, tnannsh., weißblühend, im Herbst schwarzbeerig 1,25 

cordäta, blau-schwarze Früchte im Herbst 1.25 

Arenäria, Sandkraut. Nelkengewächse O Aff 

graminliölia, P 5/6, schneeweiße Miere; N. Glockenblumen .. 0.50 

grundiflöra, großblumiger weißer Rasen 0.60 

letraquetra, weißes Polstersandkraut 0.60 

Azgymone s. u. Zweijabrsblumen 

Armeria, Grasnelke, Bleiwurzgewächse O A f l| 4 

caespitäsa hybrida, P 6/7, zartrosa, festes Polster für Fugen; 

N. Sempervivum 0.50 

hybrida giganlea, neue rote großköpfige Grasnelke 0.88 

maritima «Iba, P 5,6, Schneestrandnelke; N. folgende 0.40 

— rösca compecta, leuchtend karminrosa, rem 0.40 
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Abkürzungsschlüssel für die verwendeten Zeichen suche 
auf hinterer Izinen-Umschlagseite 



Blüten- nnd Steingartenstauden-Grundsoriiment 

Arisaema s. u. Blumenzwiebel 1 Sick. 

Arnebia, Prophetenblume, Borretschgewächsc C J X * A 

echioides, fußh. 5/6, seltene Blume, gelb mit schwarzen 

Flecken erblühend, in zartem Zitronengelb abklingend .... 1.25 
Arnica, Wohlverleih. Korbblütler O T X A 

montäna, knieh. 6/8, goldgelber Bergwohlvcrleih 0.50 

ArrhenäUrum s. u. Schmuckgraser 
Artemisia, Edelraute, Korbblütler O A f X Ä — 
absinlhum s. u. Küchenkräuter 
dracüncnlus s. I.. Küchenkräuter 

gnuphalöides, kt:i«sh. 7.S, schalstes Silbergrau, große Silber- 


blaltraute; N. Salbei, Aster amellus 0.60 

lactillöra, brusth. 6.7, weißer Beiruß: N. braune X".r.:g..K*r:cn 0.50 

pönlica, knieb. 6 8. silbergraucr rcseds'r'b b.übeider 

Steppcnwcrmut, etwas wuchernd: N\ Ca.-eo?*:s 0.30 

rupeslris, P 6.7. mausgrauer Politcrwersu: :ür Fuges ued 

trockene Stellen; N. Hieracium rubrum 0.50 

Slelleriüua, knieb. 6/ 7. prächtiger Oabeiblaltsiiberwcrmul, 

auch über Mauern hängen lassen: N. Heccaera 0.50 

vallesiaca, lußh. 6 7, eine der rassigsten '•-.ihergrzueo 

Wermutarten, „Silberfiligranwennut"; N. Oenuticra .... Je— 

Arum s. u. Blumenzwiebel 

Arüncus, Geißbarlspiere, RoseDgewächse Q § * J, K 4 U 
Silvester, mannsh. 6/7, cllenbeinwcißer Schaltenfalüher, uralt 

werdend; N, Mccarda, Lilien 0.60 

— Kncifii, hüftb. 6/7, crüine-weifl, belaubt wie e:u kleiner 

Schlitzahorn 1 .— 

— sinensis, brusth. 6/7, lauter kleine weiße Blütchen, wie 
an Perlenschnüren-Pyramiden auigereiht, setzt Flor von 
Silvester fort 0.70 


Arundinäria s. u. Schmuckgräser 
Arnndinella s. u. Schmuckgräser 
Aründo s. u. Schmuckgräser 

Asarum, Haselwurz, Osterluzeigewächse ® O T A = A 

caudatum, go. 4/5, braun geschwänzte Blüten 0.60 

europaeura, gn. 3/4, prächtigster Bodengrüner für trockenste 
und durchwurzelle Schattenplätze; aolangs Geduld 

a) große Kulturpflanzen 0.50 

b) Rißlinge, bewurzelt _• 0.25 

Asclepias, Seidenpflanzc, Seidcnpflanzengewächse Ö ) j 

cornöti, brusth. 7.8, rosablüheoder „Staudengummibaum” lür 

Stellen, an denen er wuchern dar! 0.60 

fncarnäta, hültb. 7/8. rosa Seidenblume. Dauerblüher 0.80 

— älba, schneeweiße Seidenblume, Dauerblüher 1.— 

tnberosa, knieb. 6/7, orangerote Seidenpilanzc; N. Ccrastium 

und Stachys 0.60 

■ — Vermillon, großblumige, orangebrauorote Seidenbiurae ... 1.50 

Asparagus, Schmuckspargel, Liliengewächse 80 ‘ X 

pseudoseäber Spifzenschleier, prächtiger Schniltgrüolielerant 2, — 
tenuilöiius, knieh., niedriger, feiniiedriger GroBIruchlspargol 1.25 
Asperula, Waldmeister, Krappwurzelgewächse 9 O V A -dl 

nitida, P. 7/8, graues Kissen mit Irischrosa Blütenstickerei 0.50 
odoräta, bekannter, großblumiger, weißer Waldmeister, auch 
lür Maibowlen. Schaltenbodengrüner; N. Scilla bisp.. 


Sehattenlilien, Fesluca scoparia, Maiblumen 0.40 

Asphodeline, Junkerlilie, Liliengewächse O ö X A 

lutea, hüfth. 5/6, gelbe Peitschenlilie: N. Lilium I. — 

Aspbcidelus, Alloditl, L/liengs wachse O $ 7 X A 

albus, hülth. 5/6, weißer Peitscbenallodill 1.— 

Aspidium s. u. Farne 
Asplenium s. u. Farne 
Aster, Aster, Korbblütler 


1. Niedrige Arten O A || X f 

a) im Frühling und Frühsommer blähend: 

N. weiße Acbiltea, gelbe Viola corauta, Aothemis, 
Cbrys. Maitag, Gypsophila repens 


alpinus, fußh. 5/6, blaue Alpenaster: N. folgende 0.40 

— ölbus, weiße Alpenaster; N. vorige 0.40 

giganleus, riesenblumig, schneeweiß; N. Teppich- 

verouica und Hornveilcben 0.50 

— Dunkle Schöne, dunkles Rötlicbblau; N. Erica 0.60 

— Güte, Irisches kralliges Rosa 1. — 

— Rex, großblumig, hellblau; N. weiße Teppichverooica ... 0.60 

— superbas, leuchtend blau; N. weiße Form 0.40 

— Treue, leuchtend violettblau-, N. Oenotbera 0.80 

— Wunder, großblumig hellviolett-lila 0.80 

subcoerü’eus floribündus, knieh. 5/6, lavendellila, goldener 

Stern; N. Gräser 0.40 

— Wartburgstern, riesenblumig, leuchtend blau; N. Nelken .. 0.50 

b) ab Hochsommer nnd Friihherbst blühend O A X 7 D 


N. Gypsophila hybrida, Coreopsis, niedrige Helenium, 
Gräser 

amellus hybridus, knieh. 7/8, blaue und rosa Varianten in 


Mischung 0.50 

— cassübicus, knieh. 7/9, hellblau: N. braune Helenium 0.70 

— General Pershing, zart hellrosa; N. Santoline 0.70 

— Kobold, dunkelviolettlila; N. Avena 0.70 

Erigeron, remontlerend! S. u. ErigeroD 

Frikärtii Wunder von StäJa, hülth. 7.9, leuchtend hellblau: 

N. Dahliz Sonnenlicht, Blitzmädel 0.70 

linearifölius, fußh. 9/10, hell-lilafarbene Zwergaster für 
Erica, Galluna, Elvmus 

lntescens, knieb. 7/3, cremegelbe Sommeraster; N. Salbei .. 0,40 

plarmicoides mäior, knieh. 7/8, weiß: N. Gräser 0.40 

ramösns, lußh. 8/9 leuchtend lila Zwergaster: N. silberne 

Bodenieppiche 0.50 


Genaues Allen- Inhaltsverzeichnis suche nm Katalogschlufl" 



Blüten- und Steingartenstauden-Grundsortiment 

Asler 1 Stck. 

c) im Herbst blühend O X ? A ö 

N, Avena, Colchicum, einfach blühende Polyaotharosen, 


Erica, Calluna, Elymas 

amcllus Ahrensburger Zwerg, knieh. 9<10, leuchtend lilablau 0 70 

— Deutsche Treue, tiefrosa 1. — 

— Elisabeth Liemann, großblumig, dunkcllila 0 70 

— Emma Bedau niedrig, dunkelblau 0.60 

— Friouet, großblumig, hell silberblau 1.— 

— Goliath, hoch, leuchtend lila: N. Liliuot spcciosum 1. — 

— Lilacina, zartestes Porzcllanlila 

— Max Pohlig, niedrig, großblumig, rein rosa 1. — 

— Mignon, großblumig, dunkelblau 0.70 

— Pcrkeo, niedrig, tieflila 1.20 

— Purpurkönig, leuchtendes rötliches Purpurblau 1.20 

— Rosa von Ronsdori, frischrosa 0.30 

— Roter Zweig, karminrote Zwergsarte 1.20 

— Rotieser, frisch rosenrot 0.80 

— Rudolf Goethe, immer noch eine der besten großblumigen 

hellblauen, unverwüstlich OSO 

— Schöne von Ronsdori, z- tes edles Lilarosa 0.30 

— Silberblick, leuchtende Silberrosa 0.70 

— Silberstern, erste weiße Amellus-Asler. Neubeit 1.50 

d) im Spätherbst blähend O 1 A fl Jßj 

amellus Lichtblick, zartester Silberrosa 1.— 

— Mrs. A. E. Groll, kräftiges Karminrosa 1. — 

— Oktoberkind, dunkles Purpurblau 1. — 

— Sonja, warmes Lachsilberrosa 1.— * 

— Ultramarin, klares Ullramarinblau 0.60 

— Viktoria, violeltblau 0.70 

— Violette.. großblumig, dunkelblau 0.70 


ej Herbst-Steingartenarten 


N. Gräser, Colchicum, Chrys. arcticum 
dumösus Blue Baby, fußhoch, halb gefüllt, prächtig blau 2.— 

— Blue Bouqel, leuchtend violettblau mit gelbem Auge 2.— 

— Countess of Dndley, fußh. 9/10, frischrosa, feste 

Kuppeln; N. Zwergfichten 0.60 

— Dorothy Vokes, leuchtend rosa, prächtige neue Farbe 2. — 

— Lad ,7 Henry Maddocks, hellrosa Slrahleokissen 0.60 

— Maforie, rosalila; N. weiße Herbstzeitlose 0.60 

— Niobe, weiße Neuheit 1.25 

— Nancy, zartlilablau; N. Gräser 0.60 

— Ronald, lilarosa mit dunklen Knospen 0.60 

■ — Snowsprite, halbgefüllt, blühende schneeweiße Tcppich- 

asler; N. niedrige Gräser 0.80 

— Venus, kräftig warmrosa 0.60 

— Viktor, lavendelblau 0.60 


2. Höhere Arten: 

N. alle untereinander, Chrysanthemum indicum, Chrysan- 
themum koreanum, Solidago. Hejenium, Anemone japonica 


a) ab Frühherbst blühend OX03 

ericoides Erlköoig, brusth. 8/9, porzellanlilalarbene Myrten- 
aster - 0.40 

— Golden Spray, hellgelb-weiß .................. 0.30 

- — Schneetanne, frühe weiße Myrlenaster 0.40 

növi-belgif Herbstwunder, hüfth. 8/9, schneeweiß; N. Salbei 0.40 

— — Red Star, maaush., glühend karminrot; N. Rittersporn 0.70 

Royal Blue, brusth., purpurblau 0.50 

b) im Herbst blühende höbe Astern O0X3 

cordifölius Ideal, brusth. 9/10, hellblauer Massenblüher 0.40 

— Silver Spray, lichtblaue, zahlreiche Blüten an üppigen, 

sehr dicht besetzten Zweigen 1.25 

■ — Vergißmeinnicht, tischh. 9/10, überreich blühend, ver- 
gißmeinnichtblau 0.60 

ericoides superbas, weiße Herbstmyrte 0.30 

nävae-ängliae Barrs Pink, macnsh. 9/10, kräftig rosafarbene 

Krallenaster mit brauner Scheibe 0.40 

Coustance. dunkelviolett 040 

Roter Slern, eigenartiges Neurot 0.80 

Sbörtfi, brusth. 9/10, zartlila Schleiera&ter; N. Solidago ..... 0.50 

növi belgii Amethyst, dichtgelüllt purpurblau 2.— 

Beechwood Challenger, tischh. 9/10, beste der rein- 

roten Herbstastern 1.25 

Blaumeise, tiefklarblaues Gegenstück zu Distellink .. t.50 

Blütenschirm, hüfth. 9/10, zarlblaßlila; N. Solidago .. 0.70 

. Blue Gern, hütlh., klarklau; N. Gypsophila Bristol Fairy 0.50 

Blnc Eyes, blaulila, große Blumen 1.50 

— — Chasier Wilson, mannsh. 9/10, leuchtend rotviolett .. 1.25 

Dick Ballard, hüfth. 9/11, schönes Rosa 0.80 

— — Distelfink, neue, halbhohe, ieuchbend rosafarbene, 

nicht um fallende Sorte 1.50 

Durham, mannshohe blaue Buschaster, zur Zeit wert- 
vollste der hohen blauen 1.50 

— — Frohna. frisebreinrosa 0.50 

— — Heiderose, brusth., zartrosa — 0.40 

■ Margaret Ballard, hüfth. 9/11, halbgefüllt, große, 

halbgefüllte zart malveorosa Blüten 0.80 

Mount Everest, Königin der hohen weißen Buscbastern 0.30 

Nancy Ballard, hüfth., lilarosa. halb gefüllt 0.40 

- — — Litlle Blae Boy, hüfth., tief dunkelblau .......... 0.50 

Pink Lady, hüftb., leuchtend rosa 0.80 

— — Pink Nymph, hüfth., zartes Seerosenrosa: N. Salbei .. 0.70 

— — Suowdriit, brusth., schneeweiß mit rosa Schein; 

N. Herbstaconit 0.S0 


Um Ostern herum steht unser „Frühlingsweg" in Vollblüle 



Blülen- und Steingartenstanden-Grundsorliment 


Asler 


1 Stck. 


c) im Spätherbst blühend O 0 X ^ 

Boitönia lafisquäma, mannsh. 9/10, weißer Hcrbstschleier .... 
ericoidcs miilliflörus, hülth. 1112, weiße 3ußlAgsravrte .... 
puniceus pulcherrimus, mannsh. 10 11. zartporzelbnlila; 

N. Chrysanthemum 

növae-ängliae Rosette, mannsh. 9/11, wirs bei .rasa 

növae-angliae Dr. Eckeoer, bruslh. 10 11. dnc»e.karn,:irosa 

Finale, mannsh. 11, rosaliia 

Sonntagskind, bruslh. 1Ü 11. kräftig ra>i 

novi-belgii King ol Ihe Belgians, macosi. 10, großblumig, 

klarbiau ... 

Maid a! Athens, zartrosa, großblumig. geteilt 

Mrs, George Monroe, brustb.. schneeweiß gefüllt 

— — Oktobcririihling, hülth. 10 11. krallig r-j>a 

Sam Banhais, mannsh. 10 11. schneeweiß, einfach bl übend 

Saturn, mannsh. 10 11. porzeliaablsa; N. Sol.jags 

— — Sunset, hülth., leuchtend rosa 

lardiflörns coerüleus, mannsh. 10 11. dunkelblau 

— rüber, leuchtend rubinrot 

virginicus, maor.rh. 9 11. weiße Wildastcr .... 

Astilbe, Praclitspiere, Sleinbrechgcwäcbsc, Blütezeit Mitte Juni 
bis E' de Juli 


0,30 

0.30 

0.30 

1.50 

0.70 

0.60 

0.40 

0.40 
0 50 
0.50 
0.(0 
0.30 
0.30 
0.10 
0.40 
0.40 
0.30 


1. Steingartea-Ästilben 0 5 ß ii X ? 

N. Myosotis, Campanula. Pblomis. Farne, Lilien 
hybrida crispa, fuCh., rosa, krauses Laub; N. Lvsimachia 


nummularia und Suripfvergißmeinnicht 0.60 

simpliciiölia älba, knien., weifl-creme: N. Hornreilchcn 0.60 

. — alrorosea, dunkelrosa 0.30 

— erecta, aufrecht, tiefrosa: N. Mimulus 0,60 

— praecox, frühblühend, bellrosa - - 0.S0 

— salmonea, warmlachsrosa 0.S0 

sinensis pümif-j, fuflh. 7/9, lilablau; N. Fesluca scoparia ... 0.60 
2. Große Asti.ben l3 9 X D U 


N. Monarda. Filipendula, Digitalis, hohe Campanula, 
Cimicifuga, Schattenlilien, AsÜlbea untereinander 
a) Frühe 2eitgruppe 

Arendsii Brautschleier, hüfth., breite weiße Schleierrispea; 


N. Hosta 0.60 

— Diamant, tischh. 6, schneeweiß 0.50 

— Gloria, knieh., tief altrosa 0.50 

Japönica hybrida Bremen, knieb., hellrosa 0.60 

— — Deutschland, schneeweiß - 0.60 

— — Emden, fliederlita 0.60 

Gerbe d'Argent, weißcreme 0.60 

• Köln, leuchtend rot; N. Campanula persicifolia alba .. 0.60 

— - — Rheinland, warmross 0.60 

b) Milllcre Zeitgruppe 0 } X 0 U 

Arendsii Bcrgkristall, brustb., schneeweiß; N. Monarda .. 0.50 

— Else Schluck, leuchtend karminrot; N. Brautschleier .... 0.60 

— Fanal, dunkelgranatrot; Campanula laliloiia alba 0.80 

— Gertrud Brix, tiefrot 0.60 

— Gloria purpdrea, niedrig, purpurrot, braunlaubig 0.60 

— Granat, leuchtend rot; N. Pblonhs 0.60 

— Grete Bücher, frischro»; N. Sommersilberkerze 0,60 

— Hanna Stodt, prächtige karminrosa, nicht verblauende Sorte 0.60 
— Holsalia, dunkaliiiederblau mit roten Scheinen, eigenartige 

Neuheit 1.20 

— Irene Rottsieper, warmlachsrosa; N. Hosta 0.60 

— Opal, opalrosa; N. Hosta Sieboldii 0.50 

— Rosa Perle, zarlcremerosa 0.50 

— Tamarix, auffällig tamariskenfarbea, schöne Rispen 1-20 

— Weiße Gloria, niedrig, schneeweiß 0.60 

— Weiße Perle, elfeubeinweiß 0.50 

hybrida Betsy Cuperus, überhängende rosafarbene Rispen .. 0.70 

c) Späte Z ilgruppe 0 5 X ü LJ 

Arendsii Amethyst, violett 0.50 

— Frieda Klapp, karminpurpur; N. weiße Lupinen 0.50 

— Hyazinth, hcilfliederliU; N. weiße Glockenblumen 0.50 

— Ilse Haack. schneeweiß; N. Tigerlilien 0.60 

— Kriemhilde, lachsrosa; N. Monarda 0.50 

• — Lily Goos, leuchtend rot; N. Silberkerze 0.60 

— Walküre, Irischrosa; N. Anemone vitifolia Albadnxa 0.50 

Thunbergii elegans Moerhelmii, bruslh., weiße Hängerispen .. 0.50 

— rosen, rosa; N. Rodgersia, Campanula 0.50 

hybrida Professor van der Wielen, riesenrispige weiOe 

Hängeastilbe 1.50 

rivuläris, große bronzeblättrige Wildastilbe für schattige Plätze 0.30 
Tnqnettii snperba, knieh., fliederfarbene, wuchernde Wild- 
astilbe für Naturgartenplätze 0.60 

Aslrägaius, Bärenschote, Schmetterlingsblütler O A * 

alopecuroides, knieh. 6/8, großer Fuchsschwanztragant mit 

dichten, goldgelben Trauben; „Mimosenlragant" I. — 

angustifölins, gn. 6/7, silberlaubig, weißlila 0.80 

depressns, niedriger Stacheltragant 0.80 

sanguinolentus, gn. 5/7, weiß mit rot ....................... 1 


Aslränlia, Sterndolde, Doldenblütler O • t X LJ 

maior, knieh. 6/8, altmodische grünrosa Schalen; N. Gräser 0.40 
Alhamänlha, Filigrandolde, Doldenblütler Oft X A LI 

Matthioli, knieh. 6/8, dunkelgrünes Netztaubwerk, weiße 

Möhrendolden; N. Veronica spicata .......... — 0.60 

Athyrium s. u. Farne 

Aubrietia, Bla-kissen. Kreuzblütler O A / 1 r 

Blütezeit Al'ril — Mai, Wintergrün, alle Sorten P. 
deltoidea C. M_ Prichard, großblumig, heil mit Dankellila .. 0.40 

— Dr. M des, leuchtend violett; N. Iris pumila gelb 0.40 

— Feuerkönig, karminrot; N. Iberis, Arabis ................ 0.50 

— Lilakönigin, kräftiges Fliederlila 0.60 


Bei Abnahme von 5 und mehr Stück einer Sorte gewahren 
wir 10% Mengenrabatt auf den Einsiückpreis 
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Blüten- und SteingartenstaudeD-Grundsortimeot 

Aubrietia delloidea 1 Sick. 

— Mammuttauräcola, erste großblumige Sorte, die ganz 
niedriges festes Polster behält, blau mit hellem Kelch; 

N. Alyssum, Arabis, Draba I.— 

— JVlarschall, klarlila großes weißes Auge 0.40 

— Moerheitaii, zartrosa; N. weißer Polslcrphlox 0.50 

— Purpurteppich, tielviolettestc aller 0.50 

— The Queen, scliousle karminrote 1. — 

— Vescv, rubinrot 0.60 

gracca superba, „blaue Lava“, dicbles. le-.tlsubtgus Polster 0.40 

tauricola, Iaveudcllila, gutes Polster 0.40 

(Aubrietia werden des sicheren Anwachsens halber von 
uns uur mit durchwurzcltcm Toplbal'en geliefert.) 

Arena s. u. Schmuekgril .-er 

Azorella, Sumplbaham, Doldenblütler 2 9 / ” _L / 

trilurcäta, wichtig als Bodengrüner dichtesten Polsters auch 

am sonnigen r- lalz 1 0.60 

Bambusa s u. ctimuckgräscr 

Bellis, Gänseblümchen, Korbblütler Q 5 A 

perennis Brillant, P, 5/6, rem., dicht gelullte rote Rohrcn- 

bellis. prächtig lür Einlassungen 0.40 

— Erftslolz, reinweiß mit zartrosa Spitzen, klcinblumig- 

geiüllt 0.60 

Bergenia, Megasin, Sleiubrechgewächse C © A f =r LJ 
N. Schatlengräser, Faroe, Aochusa. weiße Narzissen 
cordiiölia, fuflh. 4/5, fleischrosa, große winlergrüne Blätter 0.50 

Delaväyi a tropurpürea, rolblühcnd. Mutbuchcntarbcaes Laub 

durch den ganzen Winter: Purpurblallbergenie 1.25 

Slracheyi, Vorlrühlingsbergenic, weiß mit plirsichrosa- 

farbenem Kelch 1. — ■ 

ßetönica s. u. Stachys 

Blechnum s. u. Farne 

Brachypödium s. u. Schmuckgräser 

Briza s. u. Schmuckgräser 

Brndiaea s. u. Blumenzwiebel 

Brucken Ihälia s. u. Heidekräuter 

Buccönia s. u, Macleaya 

Bollönia s. u. Aster, Gruppe 2 c 

Bonteloüa s. u. Schmuckgräscr 

Brunelia, Braunelle, Lippenblütler O A * l( 

grandillora, lußh. 6/7, violeltblau; N. Campanula alliariitolia 0.40 

— rosea, kräftig lacbsrosa, schönste Braunelle 0.40 

Webbiäua älba, Schneebrauuelle; N. Linum pereuue 0.40 

Bulbocöaium s. u. Blumenzwiebel 

Bütomus s. u. Sumpfpflanzen 

Buphthälmnm, Ochsenauge, Korbblütler O D f 

saliciiolium, knieh. 6/8, goldgelbe Goldmargueri te 0.40 

Calceolärle, Pantoffelblume. Rachenblütler 0 A U 

polyrrhiza, gn. 6/8, zwergige Staudenpantoffelblume, gelb 
mit braunen Punkten, für feuchtere Stellen; Frühlings- 
pflanzung 0.80 

Calimeris, Sibirische Buschasler. Korbblütler O i D f X 

integrifelia, tischh. 7/9, weiß-lichllila; N. Lychnis chalcedonica 0.40 
Calla s. u. Sumpfpflanzen ' 

Callitriche s. u. Sumpfpflanzen 
Callüna s. u. Heidekräuter 

Cältha, Sumpfdotterblume, Ranunkelgcwächse O 0 • U X ♦ 

palustris, knieh. 4/5, gelbe Sumpfdotterblume; N. Juncus 0.40 

— poiypetala. knieh. 4/5, japanische Riosendotlerblume ... 1. — 

— semiplena, halbgefüllte Sumpfdotterblume von großem Reiz 0.80 
Camässia s. u. Blumenzwiebel 

Campanula, Glockenblume, Glockenblumengewächse 

1, Niedrige Steingartenglockenblumen O 5 A ff 

N. Minuartia, Gypsophila, Arenaria, Saxifraga, Dianlhus, 
Thymus, Veronica, AchillearZwerge 

abietina, fußh. 4/5. rötlichviolett; N. Alyssum 0.60 

slliarlaefölia, knieh. 7/8, schmale lange weiße Rispen; 

N. Potcntilla Gibsons Scarlet 0,50 

carpäthica, P. 6/7, rem, blau; N. Asclepias tuberosa 0.40 

— älba, schneeweiß; N. Linum perence 0.40 

— Chewton Joy, großblumig, hellblau 1.50 

— coetülea, aulfallend lilablau ! 0.50 

— G_. _F. Wilson, großglockiger tiefblauer Zwerg 0.60 

— Liliput, zwerglgste der hlauen Karpatbeoglock enhlurnen .. 0.80 

— Moouligbt, ganz zart silberlila 2. — 

— Queen oi Sommerville, großblumig, malvenlila 1.50 

— Kiverslca, lief violettblau 0.80 

— White Star, großblumigste weiße Form 1.— 

gargänica, P. 6/7, blaue Mernpolslerglockenblurae 0.50 

— eriuus mäior, großblumige, etwas dunklere Neuheit .... 0.60 

— Mrs. H. H. Payne, P 6/7. violetllila mit weiß 0.60 

— villösa älba, weißes Zwergglöckcben 0.60 

glomeräta acan-is, go. 7/8 zwergige, violette Knäuelglockeu- 

blume 0.60 

istriaca, großblumiges Sternglöckchen 0.60 

kewensis, P. 5/7. dunkelviolette Teppichglockenblume; 

N. Minuartia, graue Achillea 0.60 

Portenschlagiäna, P. 5/10 rem. tiefviolctte Dalmatiner- 

Glockenblume; N. weißer Thymian 0.50 

Poscharskyäna, fußh. 5/7, rem. stark wachsende lila Hänge- 

gloclcenblume; N. Gypsophila repens 0.60 

pseüdo-Raineri, P. 5/6 reizvolle niedrige heilblaue Glocken- 
blume 1.50 

pülla, P. 5/6, dunkellila Zipfelglocken; N. Sedum saxangulare 

und ocbroleucum ............. 0.50 

■ — älba, seltene schneeweiße Form der vorigen 1. — 

pnsilla, P. 6‘7, blaue Zwergglockenblume; N. Thymian ..... 0-40 

— älba, schneeweiß; in Flächen voriger eiuslreuen 0.40 

— Miranda Bellärdii, seltene Mondsteinglockenblume, 

früheste dieser Art 0.60 


1 Q Bei Abnahme von 25 und mehr Stück einer Sorte gelangen 
1 U weitere 10% Mengenxaball in Anrechnung 



Blüten- nnd Steingartenstauden-Grundsortiment 

Campännla l Stck. 

Rainer!, großglockiger silberblauer Zwerg, Seltenheil 1. — 

rhomboidälis, fußh. 6/9, leuchtend blaue Wildglockenblume 0.50 
sarmälica, iußh. 6/7, klarblaue sarmatiscbe Glockenblume ... 0.50 

Stansficldii, P. 5/6, dunkelblaue lockere Büsche 0.60 

Tommasiana, P. 6/7, dichtes Polster langer dunkellila 

Köcherglocken 1.20 

turbinäta, P. 6/7, dunkelblaue aulrechte Schale, '.0 Tage vor 

C. carpathica 0 60 

— älba, weißblühender Zwerg 0.60 

— Isabell, tiefviolettblau 0.60 

van Hoüttei, knieh. 5 7, große dunkeiitla Hingeglocken: 

N. Viola cornuta Altona. Linum flavum 0.70 

Wöckei, prächtiger Bastard zwischen 'rdditcxiii und 

Tommasiana mit blaueo Slerabtüten 0.70 

2. Höhere Glockenblumen O ä 3 - X 

N. halbhohe Achillea. Oenothera. Coreopsis. Margnerten, 
Lilien, niedrige Türkenmohne, Asalbea. As:em 
glomeräta superba, knieh. 6 7, violette Bailglockenblume; 

N. Achillea tomenlosa oder Schweieiblüte 0.50 

grändis, tischh. 6/7, hellblaue. ilacb schräg aufrechte 

Schalenkerzen - 0.40 

latifölia macräntha, hüfth. 6/7, violettpnrpum; 19. folgende .. 0.50 

— älba, prächtige Schneeglockenblume des Waldes ........ 0.60 

— pällioa, b’aßporzellanblaue Waldglockenblume 1. — 

medium s. u. Zweijahresblumen 

persicilölia, tischh. 6/7, blaue Pfirsichblattglockenblume für 

Garten und Vase 0.40 

— älba, schneewü'ß 0.40 

— Blaukehlchen, klares frisches Blau, gefüllt blühend 0.30 

• — Die Fee, srhönsle der silberblauen — 0.70 

— Moerbeimii, gefüllte schneeweiße Glockenblume 0.60 

— Pride of Exmouth, größtglockige Pfirsichgiockenblume, 

hellblau mit doppelter Blülenblattreibe 1.25 

— Telham Beauty, Irischblau, Neuheit, waagerecht seitlich 

stehende Schalen; N. Chrysanthemum Rentpayer 1.25 

pyramidalis s. u. Zweijahresblumen 

rapunculoides, hüfth. 7/9, hohe violette Wildglockenblnme .. 0.30 
Cardämine, Schaumkraut, Kreuzblütler O ■? ) - X 3 

pratensis, knien., weißrosalila, bekanntes Wiesenschaum- 
kraut 0.40 

— Höre pleno, lußh. 6/7, dicht gefülltes lilafarbenes Lev- 

koyenschaumkraut 0.60 

tiHöliäta, iußh. 4/5, schneeweißes wintergrünes Schaumkraut 

für leuchtsuhattige Stellen 1. — 

yedoensis, knieh. 5/7, wucherndes weißes Schaumkraut, 

schon im März maiengrünes üppiges Laub 1.— 

Cärex s. tl. Schmuckgräser 

Carlina, Silberdislel, Korbblütler O i ! X ^ 

acaülis var. caulescens, Iußh. 6/7, reizvolle silberhlonde 

Silberdistel für Steingärten, Trockenvase, Heidegarten .. 0.60 
Catanänche, Korbkarde, Korbblftlcr O * X Q 

coerülea, knieh., blau; N. Goldranunkel 0.50 

bicotor, weiß-porzellanbiau 0.50 

Centaurea, Kornblume, Korbblütler O 5 Ü T X A 

dealbäta, hiillh. 6/7. leuchtend rosa: N. Margneriteo 0 40 

— Sleeobergii, purpurrote Neubeit mit weißer Milte 3. — 

macroccphale, hüfth. 6/7, große gelbe Flockcnkornblurae; 

N. Acooitura Sparks, var 0.50 

montäna älba, knieh-, ab 5 rem., weiße Alpenkornblume 0.50 

■ — coerülea, leuchtend blau; N, Goldranunkel 0.50 

— sulphürea, schwefelgelbe Alpenkomblume; N. Catananche 0.60 
pnlchärrima, knieh. 6/7, zartrosa Kaukasus-Kornblume mit 

silbergraucm Laub; N. Chrysanthemum Matador 0,50 

rhapontica, tischh. 7/8, Rapunzelkornbiume, über großem, 

herrlichem Laub stehen karminrosa Flockenblumenkeulen 1.50 

rnthenica, hüftb. 6/7, schlanke Schwefelkopf-Korablume 0.40 

Ccntränlhos, Spornblume, Baldriangewäcbse 0 5 f X ^ vk U 

ruber cnccinens, knieh. 6/7, leuchtend rot: N. Silberwermnt 0.40 

— älbus, schneeweiß; N. einzeln zu voriger selzen 0.40 

Cepbalanthera s. u. Erdorcbideen 

Cephaläria, Alpenkopfblume, Kardengewächse O • J X Ö i 
alpina, mannsh. 6/7, zitronengelbe Giraflen-Skabiose; 

N. dunkellaubige Gebölze 0.40 

Ceräslium, Hornkraut, Nelkengewäcbse O A / II 4* 

Biebersteinii, P. 5/6, silbergrauer Teppich, weißblühend; 

• N. Asclepias, Geum, Veronica, über Mauern oder 

Böschungen herabwachsen lassen 0.30 

lomentäsum colümnae, silbergraner Zwerg; N. Linum 0.40 

Ceraloatigma, Bleiwurz, Bleiwurzgewäcbse O • A I 

plumbaginoides, fußh. 8/9, enzianblau; N. Corydalis lutea .. 0.50 
Celerach s. u. Farne 
Cbeiränlbua s. u. Zweijahresblumen 
Chelöne, Bartfaden, Rachenblütler 0 5 A X Q 

barbäta s. u. Pentastemon 

obUqua, knieh. 7/9, leuchtend rosa; N. Gräser 0.50 

Chionodöxa s. u. Blumenzwiebel 
Cbrysäntbemum, Marguerite, Korbblütler 

1 . Winterastern (Chrysanlhemum indicum) O 5 Q X 

Blütezeit August bis November, P bedeutet hier Pompoa- 
blütenfnrm (Knopfblülej 

Als besonders wirkungsvolle Nachbarn kommen in 
Frage: Knipbofia, Herhstastern, wilder Wein, herbst- 
färbende Gehölze, Beerengehölze, Anemone japonica und 
Cimifuga, sowie alle ChrysanLhemum-Sorten larben- 
harmonisch untereinander. 


Hauplastemblülezeit ist in unserer Gärtnerei dar 
Früh-Herbst und Herbst 
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Chrysanthemum 

a) Jrühe Zeitgruppe: 1 Sick, 

indicum Altgold, knieh., P goldbraun: N. Asler cassubicus .. 0.50 
— Agger, knieh, 9/10, einfacbblühende gelbe ,, Winteraster“ 0.70 

— Anastasia, knieh., P purpurrosa; N. Herbslbrokat 0.50 

— Chamo d’or, knieh,, großblumig, goldgelb 0.50 

— Feuerknopi, knieh., feurig goldrot 0.60 

— Gilbhart, hüfth.. elienbein-gclbrosa; N. Asler Rnyal Blue 0.50 
— Havel, einfach blühend broozebraun. früh und niedrig .. 0.70 

— Herbstbrokat, knieh., P goldbrokatlarbcn 0.50 

— Sonne, knieh., P rein gelb; N. 1 -uchsia Riccartonii 0.50 

— Zwergsonne, fuflh., P hellgelb; N. Aster amellus Kobold 0.50 


b) mittlere Zeitgruppe: 

indienm Braune Normandie, hüfth.. reizvoll bernstcir.braun 0.50 
- — Anneliese Koch, tischh. 9/10. schneeweiße ..Normandie“ 1 . — 


— Goldelse, brusth., okergelb 0.50 

— Granatschopf, graoatrotcr Sport von Blick; 

N. Silberkerzc - 0.70 

— Harvester, hüfth., goldgelb mit rötlicbem Schein 0.40 

— Mabel Westen, groQblühende einfache Sorte, warmes 

Rosa i ISO 

— Normandie, hüfth-, schönes zartes Lachsrosa 0.50 

— Phoenix, leuchtend goldbraun; N. blaue Astern 0.50 

— Red Rover, braunrot; N. Rittersporn 0.S0 

— Schneeteppich, schneeweiß; N. Aster Nancy Ballard 0.50 

— September rose, leuchtend tief altiosa 0.50 

— Zitronenfalter, hellgelbe „Normandie“ 1. — 

c) späte Zeilgruppe 

indicum Ada Oven, hüflh., einfach blühend, rosa mit weißem 

Ring 0.50 

— Bernsteinknopf. P hell bernsteinbrauner Sporl von Reh- 
auge; N, Aster n. b. Saturn ..... 0.50 

— Dr. Febbee, P braunrot; N. Aster e. multiflorus 0.40 

— • Elhel, leuchtend rote, haltbare Pomponchrysantheme .. 0.50 
— Fenerrad, hüfth., einfach blühend, blutrot m. gelbem Stern 0.70 
— Frau Geheimrat Gruson, brusth., großblumig, goldgelb .. 0.40 
— Golden Climax, tischh. 9/11, spüle seltsame goldgelbe 

Blülen 1.25 

— Golden Rehange, knieh., P goldgelber Sport von Reh- 
auge, irosthart auch in der Blüte. 0.50 

— Goldregen, lischb., einfach blühend, goldgelb 0.60 

— Goldschopf, leuchtend goldorangebronze; N. blaue Astern 0.40 

— H. A. Crane, bräunlich-rot; N. Aster E. Erlkönig 0.60 

— H. A. Grove, karminrot; N. weiße Herbstaslern 0.60 

— Heiderose, krallig rosa, einfach blühend 0.70 

— Hayes Yellow, äußerst blühwilliger gelber Oktoberblüher, 

Pomponform 0.50 

— Herbstfeuer, brusth., feurig rotbraun-, N. Aster n. b. Saturn . 0.40 

— Herbstkönigin, bernstein mit lichtzartlila 0.40 

— Herbstrubin, leuchtend rubinrot; N. Oktobermarguerite .. 0.60 

— I’Africaine, tiefdunkelrot; N. Aster ericoides 0.50 

— La Tricmphante, großblumig rosalila; N. Solidago 0.40 

— Nebelrose, brusth., hcllsilbcrrosa: N. weiße Nebelrose .. 0.40 

— Novembersonne, späteste goldgelbe; N. Herfcslfeuer 0.50 

— Padoka, warm erdbeerrosa Pompon-Chrysantheme 1.25 

— Pnrpirr, leuchtend rubinpurpurn; N. Asler Boltonia .... 0.40 

— Rehauge, koieh., P rehbraun, in der Blüte unempfindlich 

gegen Nachlirost 0.40 

— Schnee-Elfe, tischh., P viele schneeweiße Köpfchen; 

N. Kehauge 0.40 

— Schwarzrot, tischh. dunkelrot; N. gelbes Herbsllaub -. 0.40 

— Stella, einfach blühend, schneeweiß, zarter Duft 0.40 

— Valeska, einfach blühend, stumpfrot 0.40 

— Weiße La Triomphanle, warm elfenbein-weiß 0.40 

— Weiße Nebelrose, brusth., gegen Nachtfröste unempfind- 
liche späte Sorte; N. wilder Wein 0.40 

— Wupper, herrlich bronzelarben, einfach blühend 0.70 

2 . Oklober-Margaerilen besonderer Art OJDXA 

äreiienm, [ußh., weiße grönländische ZwergmargueriLe des 
Herbstes; N. Aster amellus, Colchicum und Herbstcrocus in 

spülen Formen 0.50 

azaleämzm, kniehoch 9/11, hellrosa Zwergchrysantheme 

einlachblühend 1.50 

— King Cushion, leuchtend Iachsrosa Zwergmarguerite ... 2.50 

— Queen Cnshion, schneeweiße Zwergmarguerite 2.50 


koreänum: Die neuen Koreanum-Hybriden zeichnen sich als 
einfach blühende, winterharte Chrysanthemen für den 
Herbsl in den verschiedensten Farben aus. Ihnen ist be- 
sondere Reichblütigkeil, große Haltbarkeit in der Vase 
und ein prächtiger Duft eigen; sie eignen sich sowohl 
für Blumenbeete (Rabatten) und zum Schnitt, als auch 
in zartfarbigeren Sorten für Naturgärten aller Art. 
Benachbarung wie bei Chrysanthemum indicum 
koreänum, knieh. 10/11. einfachblühende winterfeste weiß- 
rosafarbene Spätberb5tmarguerile. prachtvolle Schnilt- 


blume 0.40 

— Apollo, feurig rot - 2. — 

— Autokrat, einfachblühend oraogescharlachro t mit gelbem 

Ring 2.50 

— Ceres, bernsteingelb - 2- — 

— Counlry Girl, frisch rosa-lila 0.30 

— Crimson Splendoar, lief karminrot 2. — 

— Daphne, prächtig Iachsrosa 1.50 

— Diana, zart hellrosa O SO 

— Hebe, dunkelrosa 0.S0 

— Inlensily, leuchtend karminrot einlachblühend, kräftiger 

Wucks 2.50 
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Blüten- und Steingartenstauden-Grundsortiment 

Chrysanthemum koreänum 1 Steh. 


— L'lnnocence, schönes klares Weiß 0.80 

— Luise Schling, tischH. 10/11, rosafarbene, sehr große 

einfache Blüten 3. — 

— Mars, tief purpurrot 1-50 

— Orion, dunkelgelb 3- — 

— Orange Wonder, prächtig kupie.-irxr g«. einfach! lOher.d 3. — 

— Sappho, mittelhoch bleibend, e-.sfaciniübeac fn-chgeld 2. — 

— Saturn, leuchtend orangebrooze. c:— -.Ht.uze-d 2. — 

— Sequoia, ambcrlachsiarbeo. ge ; -11: :.»nbend 2.30 

— Venus, leuchtend lachsrosa, früh 2. — 

uligiuösum, brusth. 9/10, ungarische wc:3c Okinbe.-margucrite; 

N. farbige Astern, Chrysanthemum 0.50 


3. Weiße Sommermargueriten Q J) ~ __ 

Partner: Mohn. Lilica, Rittersporn, Phlox. Lupinen. 

Iris sibirica 

mäximum (Leuccnlhemuml, hüfth. 6 7, weide Sommermargucrite 0.30 


— Breslau, halbgefüllte Frühsommerrsargucrste 0.60 

— Fiancee, tischh., edle kraftvolle. nicht umiallende 

Erscheinung - - 0.S0 

— fimbriälum, gefranste Sommermarguerite. gute Haltung .. 0.60 

— Gruppenstolz, knich., großblumig, fester Wuchs; N- roter 

Phlox, wichtigste niedrige Sorte 0.60 

— Non plus ultra, eine der großblumigsten Soramer- 

margueriten 0.70 

— Ophelia, hüflh., crOmcwciß; N. Dclphioium 0.6ß 

— Phänomen, phänomenal große weiße Soromermarguerite; 

N. Phlox Juliglut 0.S0 

— Phyllis Smith, hüfth., weiße Straußenfcdermarguerite mit 

schön gelocktem Blüleublallkranz 1. — 

— Rentpaier, knieh., frühe große Wiesenmarguerite 0.50 

frostharteste aller, wichtigste hohe Sorte 0.50 

— Sanssouci, hülth., besonders großblumig und lest gebaut, 

— Vollendung, riesenblumig, schneeig weiß - 0,50 

oreades s. u. Malricaria 

praecox Maitag, knie — tischh. 4/5, ganz frühe weiße Stxuden- 

Marguerile, bis in den .Mai hinein blühend 1. — 

vulgare Edelstein, fußh. 5/7, cremeweißgeiüllte Wiesen- 

marguerite 0.70 

5. Bunte Frnblingsmargneriten O 5 □ X 

Am besten werden diese, die leider so leicht Umfallen, 
nur in Schniltblumen-Gärten oder -Beeten angepllanzt 


a) einfach blühende Sorten; 

röseom Dr. Bosch, tischh-, leuchtend lachsrosa 0.80 

— Eileen May Robioson, tischb., leuchtend lachsrosa .... 0.70 

— Gnom, fuflh., rosenrot 0.80 

— Hamlet, tischh., altrosa — 0.70 

— Harold Robinson, leuchtend blutrot 1. — 

— James Keiway, dunkelblutrot 0.70 

— Langport Scarlet, leuchtend karminrot 0.70 

— Scarlet Glow, glühend scharlachrot 1. — 

— Schneekönigin, schneeweiß 1. — 

b) gefüllt blühende Sorten , 

röseum Deutsche Kaiserin, tischh. 5/6, kräftig lachsrosa 0.80 

— lvonne Cayeox, halb gefüllt, cremegelb 0.70 

— Lord Roseberry, kuich., leuchtend blutrot 0.80 

— Montblanc, schneeweiß 0.70 

— Queen Mary, dicht gefüllt, altrosa 0.70 

• — Vestale, leuchtend silberrosa 0.70 

Chrysaboltönia, Asternmarguerite, Korbblütler O { 3 t X 


pulcberrima, mannsh. 9/11, ein Bastard zwischen Chrysan- 
themum und. Boltönia mit großen rosa Margueritenblüten 

auf schönem Asterngerüsl; N. wie bei Chrysanthemum 0.60 
Chrysöpsis, Goldschälcheu, Korbblütler O ® A i| V 

villösa Ruttcri, lußh. 6/7, gelbe Kisscnmarguerite; N. Veronica 0.40 
Cichorium s. u. Zweijahresblumeo 
Cicuta s. u. Sumpfpflanzen 

Cimicifuga, Silberkerze, Ranunkclgcwächse '39®?QX‘^-L 
eccrlnn, hütth. 7/9, weiße Nierenblattsilberkerze; N- Heuchera 


und Pnlomis 0.60 

— compacta, neue zwergige Art mit rosa Knospen 1. — 

cordiiölia, mannsh. 8/9, cremeweiße Spitzenkandelaber; 

N. Monarda, Astilheo 0.60 

hybrid* Armleuchter, brusth. 9/10, reicbblumig, stark ver- 

zweigl, schweeweiß; N. Herbstaconit und Anemone 0.80 

racemösB, brusth. 7/8, crcmegelbe Sommer-Silberkerze 0.60 

Circaea, Hexenkraut, Nachtkerzengcwächse 0 J A T X 

Intermedin, knieh, 5/7, zartweißrosa-iarbenes Blütengezitter 

für schattigste Plätze, unverwüstliche Polsterdecken 0.60 

Cirsium, Schmuckdistel Korbblütler O ? X ek ^ 

spinosissimnm, knieh. 6/7, schwefelgelbgrüne Stulzerdistel 

der Alpenwiesen v 1.25 

Velenöwskyi, brustb. 6/7, violette Kopfdistel mit bizarrem 

Silberlaub; N. Schmelterlingsmagnei 0.60 

Clematis, Waldrebe, Raounkelgewächse O • f X 

Davidiäna, lischhohe blaue Slaudenrebe 1. — 

recta graudillöra, hüfth. 5/6, weiß, schön zum Schnitt, duftend; 

N. Pinus montana, Heuchera — 0.50 

— parpürea, rotlaubige Slaudeurebe mit weiß. Blüten, selten 1.50 
Codonöpsis, Tigerglocke Glockeoblumengewächse G 9 A / X 

oväta, fuflh. 6/7, rem. blaßporzellanblaue Glöckchen mit 

groben Scbluadflecken; N. PoUterpfUnzen 0-50 

Colchicum s. u. Blumenzwiebel 


Bringe iit Staudenbeete Streablumenzwiebeln für Zwischen- 
flor unter 
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Blüten- und Steingartenstauden-Grundsortiment 


1 Sick. 

Convalläria, Maiglöckchen, Liliengewächse O • X t A f 


maialis, fußh. 5, groBblumiges echlcs DuUmaiglöckchcn; 

N. Asarum, Farne, Aspcrula, Schallengräser, Scilla 
hispanica 

a| BKihkeime allein 0.10 

b) Pflanz- und Blühkeime gemisehl 0.05 

— röseus, seltenes rosa blühendes .'laiglockchcn mit rolen 

Beeren, ein Keim O.SO 

polygonalum s. u. Polygonatum 
Coreöpsis, Mädchcnaug Korbhiüll r C ’ 7 X 

Bcnachbarur.g: Graser, Asteramellus und ähnliche sommer- 
blühende, Salbei, Artemisia 

laoceoJäla. hüith. 6 S. rem. goldgelber Reichhi.iher 0.20 

— Perrys Var., halbgefüllt, großhiumg orangcgclb O.SO ! 

— oculäta, leuchtend gelb mit dackciroU-m Auge O.SO l 

tripleris, brusth. Irischgelb mit -.ch-.* arzern Stern — . Q.6Ü 

Tcrticilläta, knieh. 7. S. goldgelbe* Nclzblatlscböngesicfit 0.40 

— grandifiöra, knie- bis lischh.. andersartiges Gcib als j 

vorige, nicht Verbesserung, sondern neue Form 0.60 \ 

Coriäria, Gerberstaude, Gerbersläudengewächsc C 5 X 1* | 

japöcica, knieh., ab 6 rem., gelbe Blüten werden in gebogenen 

Rispen von roten Beeren abgelösl; N. Linum. Sommersalbei 1.50 | 
leliuiudlis .idulocÄrpa, uiuugc-guldgclüci BccienscKmuck .... 1.50 I 


Cörnus, Slaudenhartricgel, Hartriegelgewächse ©TA 

canadensis, ßodengrüner mit weißen Blülen und roten Beeren 1.50 
Coronäria s. u. Lychnis 

Cortaderia s. u. Schmuckgräser 

Cortäsa, Scheinprimel, Primelgewächse © A T 

MaUhioli, iuQh. 5.6, rem., violetter Schaltcndauerblüher 0.50 

Corydalis, Lerchensporn, Mohngewäcbse § O A / i 

N. Farne, Walderdbeeren, Aquilegia, Tbaliclrum, Frühlings- 
anemonen, Schattengräser 

bracteata und andere s. u. Blumenzwiebel 

cava, fußh. 4/5, fliederfarbener Waldlerchcnsporn 0.50 

— älba, schneeweißer Waldlerchcnsporn 0.50 

cheilaolhüolia, fußh. 5/6, elfenbcinweiß-gelbcr Lerchensporn 

für sonnige Plätze 0.80 

lätea, fußh. 5/11, rem. dankbarer gelber Schallcnraassen- 
bliiher , auch für Plätze vollen Wurzcldruckcs (nur mit 
Topfballcn anzusicdeln) 0.50 

— älba, ItchtweiOer Schallen-Lercbcnsporn 0.60 

nobilis, knieh. 4/5, großer goldgelber Frühlingslerchensporn 0.80 

Cölula, Fliedermoos, Korbblütler O 0 # A f 

squällda, P 6/7, braungrünes dichtes Polster, gelbgrüne 
SternchcQ darüber; N. Cotyledoa, Acacna glauca, Lilium, 

Linum flavum, cinfachblühende Polyanlha- und Teerosen 0.40 
Colyledon, Nabelkraut, Dickblatlgewächse O 5 A / > II 

simpliciiölia, gn. 6, zierliche Goldhängerispen über winter- 


grünen Rosetten 0.50 

Crämbe, Meerkohl, Kreuzblütler O § 1 X ^ i 4* 

cordiiolia, mannsh. 5/6, weißes duftendes Riesen«;chteier- 

kraut; N. Juniperus Pfilzcriana, Pseudotsuga Douglasii — 0.70 

Cröcns s. u. Blumenzwiebel 

Crucianella, Klebkraut, Krappwurzelgcwächse O J A T / X ^ 
stylosa, fußh. 5/7, rem. karminrosa „Riesenwaldmcistcr"; 

N. Veronica 0.40 


Cyclamen s. u. Blumenzwiebel 
Cyperus s. u. Schmuckgräser 

Cypripedium, Frauenschuh, Orchideengewächse 0 $ A f X LI 
calceolus, fußh. 5:6. gelber, braunflügcliger echter Frauen- 


schuh, Kulturpflanzen; N. Waldmeister, Kleinfarne 1.25 

speclabilc, rosa-weißer Frauenschuh, sehr selten 3. — ■ 

Cyslöpleris s. u. Farne 
Däctylis s. u. Schmuckgräser 

Dahlien s. u. Blumenzwiebel- und Knollengewächse 
Dalisca, Hanf, Hanfgewächse O 0 ! XU 

caonabina, mannsh. 7/8, dekorativer Riesenhanf 0.80 


Delpbinium, Rittersporn, Ranunkelgewächse O^XQ le ‘* s f 
Alle nicht eigens als ,, gefüllt'* bczeichneten Sorten sind 
einfach blühende. Als besonders reizvolle Partner für den 
Edclrittersporn empfehlen wir Rosen aller Arten, vor allem 
Kletterrosen, Phlox. Chrysanthemum maximum, Helcnium, 
Lilium, Heliopsis, dunkellaubige Gehölze u. a. m., Lychnis 
cbalcedonica. 


1, Unsere Bornimer meltauwiderstandlähigen Züchtungen 
cultörum Alpeöbote, mannsh., meltaufrei. IdeaJrispen in 
idealem Gentiana- veroa-Blau mit weißem Auge. Dieses 
azurfarbene Getürm frohlockt weithinwirkend aus allen 
Gruppen und gehört dem längstblübenden Rittersporn 
dieser wichtigsten Farbenslufuog 5. — 

— Berghimmel, mannsh., erster sehr meltauwiderstands- 

fähiger deutscher Rittersporn, der mit seinem wundervollen 
Himmelblau und der weißen Mitte seinem Namen vollauf 
gerecht wird 1.25 

— Blaaglut, meltaafrei, prächtige Garten- und Schnittsorle 

mit breiten strammen Riesenbüschen kleinrispigerer rein- 
blauer Blüten .. 3.— 

— Blaurake, brusth. 6/7, niedrige breitstutzige Züchtung, die 

in dem bekannten Traumulus-Blau schon blüht und ver- 
blüht. ehe letztere Sorte begonnen hat 6. — 

— Blautanne, absolut racltaufreier Riesen-Belladonna-Rilter- 

sporn von tiefem überzeugendem Blau, mit blauem Auge, 
ganz spät und lange blühend, etwas stabbedürflig 6.— 

— Blickfang, entfaltet über meltaafrciem Laub auf starkem, 

starrem Gerüst große Schönheit halbgefüllter Blumen in 
hellblau und rosa, mannsh 4.— 


Unsere Chrysanthemum-Felder stehen im Oktober-November 

in Vollflor 



Blüten- und Steingartenstauden-Grundsortiment 

Delphloium cullörum 1 Stck. 

— Dein blaues Wunder, mannsh., bildet alsbald 20stielige 

Büsche mit hellazurblaucn Blumen deren Schönheit bei 
bestem Willen nur schwer zu übertreten ist 5. — 

— Enziacherold, mannsh. 6<7. ist eines der erstaunlichsten 

und starklebigsten aller Dclphinium. Mil dem schönen 
Frühlingsenzianblau verbündet er makellose Blütcntürme 
aul gesunden Gerüsten völlig 3aeei. Vjn 


Meltau nie eine Spur 7. — 

— Enzian türm, reines tiefes Enziane.- »csjeea eidem 

Auge 3 — 

— Ernst von Borsig, tiefes samtiges Enzianblau, auffallend .. •!.— 

— Fön, großer. lief-dunkel-lilablauer Edelri'.ter«porn mit röt- 
lichen Tönen, robust und mcllaurrei 2.— 


— Glaslurm, mannsh. 6/7. die hellblauen, gii'e— en. >ft auch 
ein wenig mit rosa Scheinen durcawolktea Rispen sind 


von einer unwirklichen Zartheit, besonders rn Dämmer- 
licht, werden aber von Gerüsten naglzodi.eaer Dernncits- 
und Ueppigkeitseigenschaflm getragen. reaier fehlen 
vollständig 7. — 

— Gletscherwasser, bringt üppig gebaute Büsche son so 

leuchtend hellem Eisblau, daß ihm keine Sorte gleicht. Ein 
Gesvirr von Seitenrispen sorgt für Langflor 2.50 

— Gnom, neuer Bornimer Zwcrgrittersporn, meltaufrei und 

windlest, klares Himmelblau 4. — 

— Gröflenwann, hellblau, olt mit kleinen rosa Wimpeln und 

weißem Auge, riesenrispig, erst ab drittes Jahr voll aus- 
gebaut 2.50 

— Gute Nacht, der früheste der nachtblauen Rittersporne, 
zugleich der längstblühende unter den Dunklen, behält seine 
Blülenleller noch in voller Wirksamkeit, wenn die grünen 
Früchte bereits in langen Reihen durch alle Blüten von 
unten bis oben dringen. Im Alter etwas stabbedürllig .. 4. — 

— Havelland, gefüllt blühend, kornblumenblau mit warm- 

amethysl und weißem Auge 1.25 

— Kirchenteusler, (iefdunkelblau mit rotvioletter Füllung und 
schwarzem Auge von der Färbensattheit alter Glasmalerei 2-50 

— Kreuzritter, meltaufreie Verbesserung der alten, dunkel- 

blauen, gefüllten Sorte „Reverend LasceUes". Auch das 
große, weiße, blaubandiertc Auge ist oeu erstanden 5. — 

— Lautsprecher, bekam diesen Namen wegen seiner Groß- 

btumigkeit und der Fernwirkuog der kornblumenblauen 
Blüten 3. — 

— Leuchtlurm, auffallend hellblau mit moosgrünem Auge .. 1.50 

— Morgeostrahi, warmes, tiefes Hellblau mit schönem Rosa 

und weißem Auge 2.50 

— Nachtauge, lestgedrungene. nur etwa anderthalb Meter 

hohe, Irühblühende Büsche mit kaltblaucn, schwarzkernigen 
Blumen 4. — 

— Nachthorn, lief dunkelblaues Gegenstück zu Größenwahn 

mit früher blühenden Rieseorispen, halb gefüllt, leider zu- 
weilen Rispenknicker bei Regen 1.50 

— Noslradamus, arbeitet ihre halbgefüllte Pracht von 

dunkelstem Amethyst aus reinen Enziaorändern heraus; 
stämmiger Früh- und Langeblüber von unersetzlichen 
Werten 4. — 

— Opalsäule, ein stämmiger, mitlethoher Bursche mit großen, 

silberblauen, rosa ausgelegteo gefüllten Tellerblumen 4- — 


Perlmutterbaum, zeigt alljährlich immer wieder erfreuliche 
Schönhcilseigenschaf ten, Widerstandskräfte und Willig- 
keiten endlosen Nachflors, große Blumen in glasklarem 
Hellblau mit frischem Perlmutterrosa und grünschwarzem 


Auge, baumstarke Rispen 5.- 

— Purpurritter, gefüllt blühender Malvenriltersporn in dunklem 

Enzian mit breilflächiger, einfarbig purpurvioletter Füllung 
und weißem Augr, besonders beim Abendsonnenlicht mit 
unvorstellbaren Lichtwirkungen 2. — 

— Sonntagskind, leitet eine ganz neue, hier entstandene Rasse 

etwa meterhoher Rittersporne ein und sieht aus wie eine 
üppige opalfarbene Levkoje 4.— 

— Stichflamme, läßt aus gedrungenem, slarklebigem Busch 

schmale lange, leuchtend azurblaue Rispen aufsebießen .. 4.— 

— Tempelgong, frühblüheoder weithin auffallender, manns- 

hoher, gelülItFi' Rittersporn von tiefen, schweren Farb- 
tönen, nachtblau mit purpurnst 4.— 

— Traumulus ist unsere Stammpflanze, aus der alle meergrün- 
blauen Rittersporne entstanden, die nur deshalb in unseren 
Katalogen bisher niebt genannt wurde, weil sie sich lang- 


samer vermehren läßt und auch ohnehin schon immer 


starker Nachfrage unterlag 6.— 

— Tropennachl, sch toer DreiklaDg der Farben nachtblau, 

enzianblau, rot und weiß, getragen von frendigem Gerüst, 
farblich klar durchleuchtet, gut rem 4.— 

Bornimer Neue Hybriden, große Auswahl meltaulreier Nach- 
zucht der Bo nimer Neuzüchtungen 

a) in Farben gemischt 0.5ß 

b) in Farben sortiert 1.— 

2, Ausländische nnd andere bekanntere Killerspornsorlen 

coltörum Ann Baker, großblumig, einfach hellblau 2.— 

— Blue Gown, leuchtend ultramarinblau 2.50 

— Cambria, Böcklinblau mit heliolroplarbenen Scheinen, 

S efüllt 080 

luchesse of Portland, halb gefüllt, leuchtend blau mit 

kleinem weißen Auge, auffallender Farbton 5. — 

— - Edward Bromei, tiefsebwarzbfau mit großem weißen Auge, 
zeigte sich hier, weno auch nicht meltaufrei, so doch als 
Verbesserung von Reverend LasceUes 3. — 


fnser großer Bilderkatalog, der „Bornimer Wegweiser*, 
kosiel mit über 200 Bildern nur: kartoniert 2,00 RM., 
Leinen 4,20 RM., einschl. Porto 
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Blüten- und Steingarlenstauden-Grundsortiment 


Delphinium cultörum 1 Sick. 

— Friedrich Nagels, dunkelschwarzblau. weißes Auge, gefüllt 1. — 

— F. W. Smith, klar enzianblau mit weißer Mitte 1. — 

— Golden Gown, große einfache Blumenschalen in frischem 

klarem Rahmgelb, beste gelbe SorLe. hier auch wider- 
standsfähiger als Mikie Ruys und ähnliche 5. — 

— üewilts Superb, großblumig, hellblau mit raalvenrosa und 

eigenartig schwarzem Auge 3. — 

— Himmelsauge, ganz dicht roseltenartig gefüllt, hellblau in 

langen Rispen, sehr spät 1 .50 

— Jan van der Meulen, auffallende Neuheit in tiefem Schwarz- 

purpur mit samtigem Glanz und weißem Auge, wohl der 
nachtblaueste aller Rittersporne 5. — 

— Lady Grace, leuchtend kornblumenblau, schwarzgrüncs 

Auge . 1.50 

— Lady ßJeaoor, himmeiulau und rosa, innere Blütenblälter 

gewellt 2.00 

Millicent Blackmore, riesenblnmig, azurblau mit malvenrosa 

und moosgrünem Auge 3. — 

— Mrs. Foster Cunliffe, großblumig, gefüllt, lila mit rosa 

und türkisblauen Spritzern 2. — 

— Mrs. Townley Parker, einfach himmelblau 1.50 

— Nora Fergusson, gefüllt, hellblau mit rosa 1. — 

— Tan Veens Triumph, silberblaues Unikum, von großem Reiz 

zwischen anderen 1-25 

— Violet Robinson, riesenblumig, klar violettblau mit ab- 

stcchecdem weißen Auge 5. — 

Ruysii Rosa Ueberraschung, hüflb. 5/S, erster rosa Rillersporn 

ohoe blaue Nebeotöne 3.60 


3. Belladonna-Rittersporne; das sind leichtgebaute, graziöse 
Ritterspornarten mit vielen NebeDrispen, die aber meist 
einer Stütze bedürfen. 

Belladonna Andenken an Augnst Koennemann, bruslb. 6/7, 


rem., enzianblau mit Rot und Weiß - 0.50 

— Arnold Böcklio, leuchtend enzianblau 0.50 

— Bayard, hellblau mit rosa 0.50 

— Coostance, prachtvoll enzianblau mit weißem Auge 1. — 

— Lamartine, schwarzblau, mellaufrei, niedrig 0.70 

— Mocrheimii, reinweiß, unersetzlicher weißer Heller 0.50 

— Tancrcd, dunkelblau mit weißem Auge 0.50 

— Widukind, klares leuchtendes Wasserblau 0.50 

snlpbureum s. u. Zweijahresblumen 

4, S leingarten- Rillersporn C 6 A X T 

grandiflömm (sinensc), knieb. 6/7, chinesischer enzianblauer 
Zwergriltersporn; N. Oenothera missourieusis, Lotus, 
Helianlhcmum 0.50 

— älbum, weißer Zwergriltersporn; N. Veroniealeppich 0.50 

nudicaule s. u. Zweijahresblumen 

Dennslaedtia s. u. Farae 

Dentüria, Zabowurz, Kreuzblütler 5 A ¥ X 

digitäta, knich. 3/4, violeltlila, Schattenblüher 0.B0 

Diänlbus, Netac. Nelkengewächse 

1. Wildnelken; N. Aeaeoa. Campanula, Veronica. Sedum, Thymus, 

Erica, Polstergräser O A ll f 

alpinus, P. 5/6, großblumige rosafarbene Kissennelke 1. — 

arenärius, P. 7/d, rosablühend, dultend, rasenarlig wachsend 0.50 
caesius Blaureii, P. 5,6, blauestes Polster auch durch den 

Winter, heTlrosa blühend I 0.80 

— carminens, rosenrote Pfingstnelke, graugrünes Polster; 

N. Berberis Thubergii alropurpurea 0.45 

— compactes, großblumig, altrosa 0.50 

- — grandiOöius, rosa und weiße Töne gemischt; N. Canipa- 

nula carpathica und Ornithogalum 0.40 

— Pfingstköoigin, karminrote Pfingstnelke mit blauem 

Polster; N. Cottage-Tulpe Carrara 1.— 

carthusianörum, fuOh. 6/7, karminrote kleine Nelke 0.5C 

ernentns, knien. 6/7, scharlachrote Ballnelke 0.40 

deltoidcs älbns, gn. 6/7, weiße, rotgeäugte Heidenelke; 

N. lolgende und Glockenblumen 0.4t 

— splendens, karminrote Heidenetke; N. Oenothera 0.4(1 

glaeiälis neglcctus, P. 5/6, echte lachsrote, ausdauernde 

Alpennelke; N. Sagina, Sempervivum 0.5U 

Knäppii, fußb. 6/7 rem., gelbe Wildedelnelke; N. Veronica 0.8t 

musälae. kleines, derbes, rosa Polster 1.— 

pinilölius, P. 5/6, weiß blühend, tief geschlitzt, braunes Auge 0.41 
striclns, P. 5/6, dichtrasiges grünes Polster mit reizenden 

kleinen Blüten lür Fugen und Halden 0.51 

snperbus s. u. Sumpfpflanzen 

zonälns, P. 5/6, Duflwildnelke, weiß mit karmin Auge 0.41 

2. Gartenaelken O !l X ü 

barbätus s. u. Zwei jahresblumen 
caryopbyllus s. v. Zweijahresblumen 

plumärins Altrosa, P. 5/6, rosa gefüllte Federnelke 0.5t 

— Dismanl, edelste weiue Federnelke 0.61 

— Liberty, irisch lilarosa 0.5 

— Maischnee, schneeweiß - 0.5 

— Saxonia, tiei karminrot 0.6 

Dicenlra, Herzblume, Mohngewächse C 5 A X Q 

eximia, fuflb. 5/6, rosafarbene Zwergherzblume 0.5 

speetäbilis, hüith. 4/5, allbekanntes ,, Tränendes Herz'*; 

N. Rhododendron und Narzissen 0.6 

Dictamnns, Feuerbusch. Rautengewächse O 9 A X D 
Nachbarn: Gräser, Veralruoj. Sommermarguerile 

älbns cancäsicns, büflh. 5 6, rosenroter großer Diptam 0.7 

iraxinella, koieh. 5 6. kleiner rosa Diptam 0.7 

— älbns, weißer Diptam 1.2] 

Digitalis s. u. Zweijabresblumen 


Das Werk „Gartenfreude wie noch nie" kostet mit übe 
400 Bildern nur: kartoniert 6,20 RM., Leinen 7,90 RM: 
einsohl. Porto 



Blüten- und Steingartenstauden-Grundsortiment 

1 Stck. 

Dodecälbeoo, Götterblume, Priraelgewächse 2 { A f U X 
Nachbarn: Epimedium, leichte Gräser. Windröschen 
Lemoiuei alropurpüreum, iuflh. 5.6, dunkciroleste aller .... 1.50 

meädia, rosa Hängeglockcn 0.60 

— Belle Mauve, Iliederlarbene Götterbiuroenkönigio 0.80 

— Eclipse, rosaiila, gelbes Auge 1. — 

— Purily, Schncegötlcrblumc mit braunem Auge 1.50 

— Rossini, rosa, starke Kandelaber 0.70 

— Violet Queen, tici violett, gelbes Auge: N. D. Puritv .. 1.2S 
Dorönicum, Gemswurz, Korbblütler .~ 5 ~ J. _. 

caucasicum, knieh. 4,5, Irüheste geibe Erühlingsmarguerile; 

N. Anebusa myosotididora 0.40 

cordiföiium, knirh. 5.6, großblumige goldgelb« Frubiing'- 

marguerite; N. Anchusa. Diceetra. lr:s 0.40 

hybridum Mmc. Massen, großblumige Neube:!: N. Pulcmo- 

nium, Pulmonaria 0.60 

pardaliänchcs, robustes WiIddorc-r.:c=ni. prächtiger B-'Jcn- 

grüner. auch iür schattigste, dürre Pütze 0.40 

Dougläsia, Schlüsselspeik. Primelgewächse Z -1 

Vitaliäna, P. 3.4, silbergraues Polster, gelbe /richtcrbiütchen 0.S0 
Oräba, Hungerblümchen. Kreuzblütler Z / | A v 

Nachbarn: Linaria. Sedum, Sempervivum, Zwergcampanula, 
Mauerstaudeu kleinerer Art 

acaülis, P, 4/5. goldgelbes Kissen-Hungerblümchen 0.50 

sizoides, Gold-Hungerblümchen Iür Fugen 0.-10 

bruniilölia, a chtes Rasenpolster, goldgelb 0.10 

Oedeäna, kleines Schneehungcrblümchcn 0.60 

Doerffleri, andersartiges Schneehungerhlümchen 0.50 

Haynäldii 3/5, klargelbes edles Hungerblümchen 0.80 

nivalis, Mi'chhungerblümcben 0.50 

Olympien, dicht blühendstes Tcppichbungerblümchen 0.50 

repens, überschäumend Chromgelb; N. Aubrictia in blauen 

Tönen, Iris pumita 0.40 

Dracocepbalom, Drachenkopf. Lippenblütler O 5 ? X ü 

Forrestii, prächtig vioietlblauer Spätblüher 1.25 

hybridum Vivid, weinrote Elagencrica-Neuheit 0.60 

Ruyschiänum. knieh. 6/7, rem., leuchtend blau; N. Lavalera 0.50 
virgiciänum älbum, bruslh 6 8, wei3c Etagcnerica; N. Gräser 0.30 

— röseum, hellrosa, prächtige Schuitlblume 0.30 

Dryns, Silberwurz, Rosengewächse O J A / = 

octopetaia, P. 6/8, immergrüner Teppich, ellenbeinweiOe 

Blüten, wollige Samenköpfe; N. Heuchera. Glockenblumen 0.80 
lanäla, silbern behaart, reich blühend und gut remontierend 1. — 
Dryöpteris s. u. Farne 

Echinops, Kugeldistel, Korbblütler O } f X c ♦ 

niveus, mannsh. 6/9, weiße Kugeldistel, prächtige Laub- 
schmuckpflanze 0.60 

ritro, stahlgraublaue Kugelköpfe: N. Heliopsis 0.40 

hümilis cyänea, tief stahlblau; N. Heleoium 0.60 

Echium, Natterkopf, Borreischgewächse O * X Ä 

vulgäre, knieh. 6/8, blauer Naturgarlenblüher 0.50 

Elymus s. u. Schmuckgräser 

Epilöbium, Weidenröschen, Nachlkerzengewächse O 5 * X LJ 

rosmarinifölium, hüflh. 7/9, purpurrosa 0.80 

Epimedium, Elfenblume, Sauerdoragewächse O 8 A ¥ ll ♦ 

bicolomm, rotgrünes Laub, rotgelbe Blüteu ...... — 1.25 

Ulacisum, (ußh. 4/5, zart lilarosa 0.60 

maeräuthum, schneeweiße Gabelelfenblume, seilen ......... 0,80 

Musscbiänum, Scbneesockelblumc; N. rote Primeln ......... 0.60 

— rubrum, blutrot; N. Mertensia, gelbe Primeln 0.60 

pinnätum elegans, goldgelb mit rolem Auge 0.80 

suiphüreum, Schwefelelfenblume; N. Omphalodes 0.60 

Epipäctis s. u. Erdorehideen 
Equisetum s. u. Sumplptlauzen 
Eränthis s. u. Blumenzwiebel 
Eremürus s. u. Blumenzwiebel 
Erica s. u. Zwerglauhgehölze 

Eligcron, Feinslrahl, Korbblütler O ) C f X 3 

Nachbarn: Pentastemon, balbbobe Campanula, Artemisia, 

Gräser, Lilien 

hybridus Asa Gray s. u. Zwei jahresblumen 

— Quäkeress, knieh. 6/7, rem., rosaiila Danerschnillblume; 

N. Lavendel 0.50 

— Sommerncuschnee, lichtes Weiß; N.roter Phlox 0.60 

mesagräude speeiösus, dunkelblau; N. Heliznthcmum 0.50 

speeiösus Hundsstern, knieh. 7/8, späteste der zugleich 

dunkelsten Feinstrahlarten 0.70 

— röseus, kräftig rosa 0.70 

— semiplenus, lavendeltila, halb gefüllt 0.50 

— — nänus, fliederlila gefüllt; Asclepias tuberosa ...... 0.60 

— Wuppertal, großblumig, zartliia; N. Oenothera 0.70 

Erinus s. u. Zweijahrsblumen 
Eriöphorum s. u. Sumpfpflanzen 

EriophyUum, Goldmargueritchen, Korbblütler G 5 A f ’l 

caespitöäum, fußh. ab 6, rem., goldgelbe Teppichmarguerite; 

N. Linum perenne, Nepeta - 0.50 

Erödium, Reiherschnabel, SlorcbschDabelgewächse O A / ^ 

chamaedryoides rösea, P. 5/6 rem., liiarosa 0.60 

ebrysäuthum, fußh. ab 6, rem., hell schwefelgelb 1, — 

macradenum, fußh. ab 6, rem., weißrosa mit rubinrotem 

Kehlfleck; N. Festuca - 0.50 

Eryngium, Edeldistel. Doldenblütler C 5 f X ü A 

Nachbarn: Gräser, Nepeta, Artemisia. Campanula carpathica 
alba, Erigeroa 

alpinum, knieh. 6/7, echte Alpenliligrandistel; N. Gypsopbila 0.60 

— atrovioläcenm, prächtige dunkelviolctie Filigrandislei- 

— Neuheit 3. — 


Die Felder 


unserer Bornimer Rittersporne stehen 
Juli und August in Volliloi 


Juni, 
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Blüten- und Stemgartenstauden-Grundsortiment 

Eryngium alpinum 1 Stck. 


— luxürians, robustere kräftige Prachthybride der Alpen- 
edeldistel, grausilbern 3. — 

Bourgätii, fuüh. 6/7, silbergraue Zwergdistcl; N. Festuca 0.60 

giganteum s. u. Zweijahresblumen 

planum coeruleum, brusth. 7 8. blaugraue Hochdistel: 

N. Panicum 0 .30 

— Blauer Zwerg, kaieh. 7 8. stahlblaue Edeldistcl; 

N. Panicum 0.30 

yuccaefölium, lischh. 6.7: eigenartiger Bursche mit palmlilien- 
arligen Blaltköplen für Heide-, Stein und Nalurgirlen und 
vor allem als Partner für Opuntien und Winterhärte 

Sukkulenten 1 -50 

Zabelii Violetta, knick. 7. ultraaariaviolclt: N. Gypsophila 

Roscnschleicr 0.60 

Erythrönium s. u. Blumenzwiebel 
Enpatorinm, Dost, Korbblütler C # - X * 

Nachbarn: hohe Lysimachia, Lythmm, Adenopbora. Filipendula 

ageratoides, hüfth. 6 7, schneeweißer Schattonblüher 0.40 

cannäbinom s. u. SumpfpHanzen 

purpureum, mannsh. 7 3. karmicrosa .Mammutdost 0.50 

Euphörbia, Wolfsmilch, Wolfsmilcfagewächse O J A ? X *-2 
cyparissias, fuLh. ü. rem.. Lockpflanze für den Wolfsmilch- 

Schwärmer, prachtvolle Herbstfärbung 0-40 

epit hymoirles (pnlyrhroma), knieb. 4 6, leuchtend gelbe bul- 
garische Wollsm-ich, Partner für viele Frühlingsblüher .. 0.60 

— Irnclo-rübra, rotfrüchtige Form 1.25 

lätbyris, knieh., eigenartig steit mit kreuzförmig abgespreizten 
silberblauen Blättern: der Wurzelsaftgeruch soll Wühl- 
mäuse fernbalten 0.60 

myrsinites, fußh. 5.6, blaugrüne Spindelv/alze, gelbe Blüten; 

N. Allium einsprengen oder Ornithogalum 0.50 


palnstris s. u. Sumpfpflanzen 
Festuca s. u. Schmuckgräser 

Filipcodula, Slaudenspiraea, Rosengewäcbse O 0 5 X f U 
Nachbarn: AuBe.- wie bei Eupatoriam noch Monarda, Phiomis, 
Cimicifuga, Rodgersia 
arnnens s. u. Aruncus Silvester 

hexapelala ilöre-plenr, koieh. 5/6. schaumweiQ gefüllt: 


N. Myosolis 0.50 

patmäta eiegans, tisebb. 6,7, zart rosafarbene Schmuckspiere, 

lebensstark und unverwüstlich 0.50 

— lobäta, schneeweiße Schmuckspiere 0.60 

— rubra, leuchtend karminrubio. prächtig 0.70 

rubra yeaüsta, mannsh. 7/8, rosafarbene Königsspiere; 

N. Cimicifuga, Campanula, Hosta 0.60 

— — pygmaea, knieh. 7/8, pfirsichfarbene Zwergkönigs- 

spiere 1.20 

□ lmäria s. u, Sumpfpflanzen 

— flöre-pleno, mannsh. 7/8. weiß gefüllte, duftende Mandel- 
spiere; N. Lythrum, Monarda, Königsspicre 0.50 

Fragäria, Erdbeere, Rosengewächse O • f !| A f 

indica, fußh. 5/6, rem., gelbblübend, rotfruebtend 0.40 

vesca, gn. 5/6, rem., heimische aromatische Walderdbeere, 

stark rankender Bodengrüner für Schalten 0.05 

— Rügen, beste reichtragende rankeolose Erdbeere für 

Naturgärten und Einfassungen 0.07 

Frililläxia s. u. Blumenzwiebel 
Füchsia s. u. Zwerglaubgehölze 
Fünkia s. u. Hosta 

Gaillärdia, Kokardenblume, Korbblütler O G X 


Nachbarn: hauptsächlich auf Schn'Ublumcnbeete setzen, Ritter- 


sporne, Lupinen 

arisläta Burgunder, tischh., ab 6 rem., einfarbig burgunder- 

weiurot 1.25 

— Feuerbrand, einfarbig brandrot, Neuheit 2 . — 

— grandiflöra, rot- und goldbunte Mischung 0.30 

— regälis, großblumige bunte Königskokardenblume; 

N. Rittersporn, Heliopsis, große Gräser 0.50 

— Slernhässeo, fußh., neue gelbrote Zwergkokardenblume, 

► ausdauernd, etwaige Wintcrscbäden voll verwindend .. 1. — 

— Sunset, reingoldgelb: N. Nepeta grandiflöra 0.40 

— Tangerine, einfarbig bernsteinbraun 0.80 

Galänthus s. u. Blumenzwiebel 

Gälax, Bronceblatt, Diapensiagewäcbse JA* 

aphylia, fußh. 5/6, dicht besetzte weiße Blütenäbren über 

herzförmigem Laub, sehr selten 5. — 

Galega, Geißraute, Schmetterlingsblütler O fl t X 

officinälis albiflöra, hüfth. 6/7. rem., weiße Geißraute; 

N. Delphinium 0.40 

— Hartländii, lila, mit weißer Mitte; N. Verbascum braun 0.40 

Galedbdolon, Goldnessel, Lippenblütler O 9 t A 

luteum, fußh. 5/6, goldgelbe Scbattennessel 0.50 

Gnlinm, Labkraut, Krappwuczelgewäcbse O A f X 

ochroleücum, knieh. 6/7, reichblühende gelbe Wildstaude .. 0.50 
olympienm, weißes Labkraut — 0.50 


Gallönia s. u. Blumenzwiebel 

Gentiana, Enzian. Enziangewäcbse O ) i f X 

Ziffern in ( ) geben ungefähre Blüteoreihenfolge von Frühling 
bis Herbst an 


acanlis, P. 5:6. großblumiger Tricbterglockenenzian (2) ..... 0.70 

— gedaoensis, großblumiger Glockenenzian 1. — 1 

angusLtölia, großblumig, hellblau (3) 0.70 

asclepiädea, fuß-kaieh. 6 9. blauer hoher Scbwalbeoscbwanz- 

enzian (1 1J 0.80 

— älba, weißer Schwalbenschwanzenzian, selten 1.50 

Clnsii, kobaltblauer Alpentrichterenzian (4| 0.80 
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Beachte als neuartige Farbenbringer besonders Herbstzeit- 
lose und Herbstcrocus 
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Gentiana 1 Sick. 

cruciäta. fußh. 7 8. hellblauer Kreuzeozian 16) 0.50 

Farreri, gn. 7/9, zcbrabunler späliommcrlichcr großblumiger 

Wellcnsillichenzian (15) 1.50 

Freyniäna, lußh. 7 8, leuchtend blauer ihtoesischcr Kranz- 
enzian; N. Linum (lavum, Oenolnc.-a linearis |S) 0.70 

hascombensis, gn. 7 3. ticiblaue Dolden, breitwachsender 

Polatcrenzian |9| .. . 1.25 

lutea, lischli. 7.3. großer quirl.-tand.ger C-idenztan {IUI 1.50 

Macauleyi Wells Var., gn. 7 himn.eiria a_ =:t jian- und 
schwarzblauen Slroilcn. schal wz.iia groll- 

glockig (14) 3. — 

pneumonänthe, (uflb. 6 7. kornblumenblauer '.V -ccneszian '5| 0.70 
septemtida cordiiölia, lußh. TS. dur.k»lt-l. i-'sr.^r^r.z-an 1 1 31 0.70 

— lagodechiana, echter ni«dcri:c;»nzvr zlzuir KJ.cs- 

enzian (12) 0.70 

sino-ornäla, gn. S 9, leuchtend blauer Hcrb s :enz-as le 2. — 

tibelica, f jßh. 6'7. kleinblumiger eiiesrcrrw c:Jer r*nz:an ;7) 0.70 
verna aesliva, P 45, zum ersics .Maie ei ic gartcairumme 
Form des wilden Frühlingscaziac«. der »ich sicht aa 
Tieflandgärten gewöhnen woiite. leuchtendes, kräftiges, 

tiefgründiges Blau (1) 3. — 

Geranium, Storchschnabel, Slorchschnabelgcw ächse O O » t A U 
Nachbarn; Alle Pflanzen vom Charakter nicht zu feuchter 
Wiesen 

argenlenm, fußb. 6/7, rem., silbergraulaubig, pfirsichrosa 

blühend; Winterschutz 0.80 

armenium, knieh. 6/7. Uarminviolett mit schwarzer Kehle; 

N. Delph. Moerheimii, Malva mosenata alba 0.60 

cinercum subcaulcscens splendens, fußh. 6 7, rem., siechend 

rubinrot: N, Geranium sanguineum album 0.50 

— T p ur P ureon >t leuchtend purpurroter Dauerbtüher .... 0.60 

Eudressii, fußh. 5.6, zart hcllrosa; N. Hryngium blau 0.60 

grandiflörum, fußh. 6, rem., hellblau, rosa geadert, wuchernd 0.50 
bybrida Rüssel Prichard, knieh. 6 7. rem., leuchtend rosa .. O.SO 
ibericum plalypetalum, knieh. 5 6. tiefblaues Kaukasus- 

geranium von großer Leuchtkraft; N. roter Mohn, Ginster 0.50 
lancastriense, gn. 5/6. rem., silbrig rosafarbenes Rosenquarz- 
geranium O.SO 

pratense älbum, knieh. 6/7, rem., weißer großer Wiescn- 

slorchszhnabcl 0.50 

sanguineum, fußh. 6/7, rem., violctllila; N*. laula ensifolia .. 0.53 

— älbum, niedriger Schneestorehschoabel, Daoerblüber; 

N. vorige 0.50 

Pylzowiänum, fußb. 6/7, rosa Blülenteller 1.25 

Geum, Nelkenwurz, Rosengewächsc 3 O 5 U A f X 

Borrisü, fußh. 5/6, rem., großblumig, orangcrot; N. Iris 

pumila gelb und blau, Horoveilchcn 0,60 

bulgäricum hortoram, fußh. 5 6. rem., großblumig, tiefgold- 
gelb; N. Veronica, Kanada-Phlox, Polemonium 0.80 

coccfneum Mrs. Bradshaw, keieb. 5/6, leuchtend rot gefüllt; 

etwas Winterschutz 0.60 

hybridum Dolly North, knieh. 6''7, goldorange, halb gefüllt; 

N- Tradescantia blau, Iris blau 0.50 

— Fire Opal, halbgefüllt, sammetrot: N. Gypsophila 0.30 

— Gladys Perry, ganz niedrig, leuchtend warmorangerot .. 3. — 

— Lad.y Stratheden, großbrumig, Halbgefüllt, rein goldgelb 1 . — 

— Pric/ess Juliana, allgoldfarben; N. Aster subctjeruleus 0.60 

— Red Wings, fußh. 5/6, erste leuchtend rote, ganz harte 

halbgefüllte Nelkenwurz 1.25 

riväle Leonbjrds Var., lußh. 5/7, rotbraune Hängcglockcn; 

N. Myosotis, Lysimachia nummularia 0.40 

Rössii. fußh. 5/6, schwefelgelbe Fiedernelkenwurz, früheste 

aller 1. — 

sibiricum, orangerote Früblingsnelkenwurz 0.50 

Gillenia, Dreiblattspiere, Rosengewächse O • f A U 

triioiiäta, knieh. 6/7, weißrosa Rispen, locker und graziös, 

brauulaubig 0.80 

Gladiolus s. u. Blumenzwiebel 

Glaiicium s. u. Zweijahresblumen 

Glecböma, Gundermann. Lippenblütler G ® A / 

hederäcea iol. var., wcißbunlcr lilabliibender Gundermann 

für Fugen, Mauern und Balkon 0.50 

Globuläria, Blauköpfchcn. Korbblütler O A 7 

cordiiölia, P. 6/7, lauter kleine blaue Kugelblumen über 

wintergrünem Polster 0.40 

trichosäntha, robustes Teppicb-Blauköpfcben 0.40 

Glycäria s. u. Scbmuckgräser 

Gunoera, Perurhabarber. Halorrhagewächse 0 G 8 U 1 * ^ 
manicäla, mannsh. 7. riesenblättrigc Mammutstaude mit 

braunee Blutenkolben; WintcrschuLz 4. — 

scäbra, rauh gedornter großer Nesselschirm; Wicterschut 2 .. 4. — 
Gymnadenia s. u. Erdorchidcen 
Gynerium s. u. Scbmuckgräser 

Gypsophila, Schleierkraut, Nelkengewächse O f A / 

1. Niedrige Scbleierkräuter: 

Nachbarn: Niedrige Campanula.Alyssum, Viola comuta 

aretioides, starres Kugelpolster, weißlila blühend 0.70 

cerastoides, P. 5/6, weißes Teppichschleierkraut ....... 0.40 

bybrida Rosenschleier, lußh. 7.9, zartrosa gefüllt; N. Cam- 

panula. Platyrodoa, Potentilla 0.70 

ortegioides, schneeweißes zwergiges Herbst-SchJeierkraut .. 0.60 
repens, gn. 5/6, weißes kriechendes Frühlingsschleierkrau» .. 0.40 

— monströse, lußh. 5 6, großblumig, weiß, halb aufrecht; 

N. Asclepias tuberosa. Gcum hvbr 0.40 

— rösea, gn. 5/6, frisebrosa; N. Veronica latifolia 0.40 


Buchpreise suche unter „Bücher für Gartenfreunde" weiter 
hinten 
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Gypsöphll» 

2. Hohe Scbleierkräuler: O X D * Sick. 

Nachbarn: Phlox, Delphinium, einfarbige Dahlien, Aster 
Frikkartii, Sommersalbei 

bybrida Bristol Fairy, hüfth. 7/9, großblumig, schneeweiß, 

gefüllt: N. schwarzrote Dahlie OSO 

paniculäta, hüfth. 6/7, schneeweiß, einlach: N. roter Phlox . 0.50 
— flöre pleno, hüfth. 7 3. weiß. gelullt, trocken haltbar; 

N. blauer Phlox, einfache rote Dahlien 0.30 

Haberica, Rhodopcnleller, Nacf zlieogewächse 0 5 3/- 

Ferdinandii Coburgii, verwandte Art als rosalila. robuster 

Vorläufer der Ramondie *-25 

rhodopensis, gn. 5.6, blaulila Rachenbliilchen entsteigen kräf- 
tigen Blatirosetten, ab-oocig pflanzen 1-25 

Hacqoelia, Scbafldoldc. Doldenblütler ® A f 

eplpäetis, gn. 3/4, erblüht goidgrün in .März, um lindgrün 

auszufärben 0.S0 

Harpalium s. n. Helianthus rigidus 

Hedraeän thns. Krr'gglocke, Glockcnblumcngcwächsc O, A / 
graminitölins, gn. 5/6. rem., violettblaue Knäu'eiglockea; 

N. Silene alpestris. Minaartia 0.60 

pumilir. P. 5/6. vioiettblaucs Koäuelkissen 1, — 

Heleaium, Sonnenbraut, Korbblütler 
1. Niedrigere Sorten, auch für Steingärten O A 0 X Ä 


Nachbarn: Salvia nemorosa, Phlox glaberrima weiß, Aster 
amcltus blau 

antumnäle pümilnm magoifienm, knich, 6/7, einfarbig, gold- 


gelb; N. Rittersporn, Mohn, Ncpeta 0.40 

Bigelövii snperbnm, knieb. 6-8. windlest, großblumig, gelb 

mit braunem Knopf: N. Aster Frikartii 0.60 

Hoopesii, knieh. 6/7, orangegelbes Schattenhelenium: 

N. Glockenblumen 0.40 

hybridum Crimson Beanly, goldlackbrauncs Zwerghelenium; 

N. Zwcrgri ttersDoro 0.50 

— Moerheim Beanty, hüfth. 6/8. feurig rotbraun; N. Salbei 0,70 
• — Wyndley, knich. 7/8, braun, altgoldgelb durchflossen; 

N. Dracncephalum Ruyschianum 0.70 


2. Höhere Sorten O 0 X Ä 

Nachbarn: Delphinium, Aconit, Herbstastern, Solidago. 
Heliopsis 

autnmnäle gaillardiflbrnm, manrsh. 8/9, gelb, rotbraun ge- 
flammt und gerandet 

— Garlensonne, gelb mit brauner Mitte; N. H. Goldlack .. 
— Goldlack, mannsh. 7/8, goldlackbraun; N. Delph 

— praecox nännm, hüfth. 7/9, goldgelb; N. Salvia 

— snperbnm rtiomm, brusth. 8/9, braunes Spät-Helenium .. 

— Baronin Linden, brusth. 8/9, innerlich leuchtendes Gold- 
braun, riesenblumig; N. Sommerlilicn 

hybridum Branngold, hüfth. 8/9. rotbraun mit goldgelbem 

Rand und schwarzbraunem Knopf ........ ........... 

— Cbipperfield Orange, brusth. 7/9, bernsleinorangc, lange- 

blühend 

— Goldene Jngend, hüfth. 7/8, goldgelb, hellbrauner Knopf; 

N. rote Monarda, Campanula latifolia 

— Peregrin?, brusth. 8/9. dunkelbraunroteste aller Sorten; 
N. Rudbeckia Herbstsonne, Solidago, Dahlie Nobellhau 
Heliänthemum s. u. Zwerglaubgehölze 

Helianthus, Staudensonnenblumc, Korbblütler Ü T X 0 LJ 

Nachbarn: Große blaue Herbsiaslern, dunkle Gehölzhinter- 
gründe, große herbstifirbende Gehölze 

giganteus, mannsh. 9/10, schwelclgelber Rieseowachser .... 
mutiülöros Meteor, brusth. 8/10, großblumig, halb gefüllt, 

gelb; Wintersch,:tz 

parviflörus, brusth. 0, hellgelbe Sparrensonnenblume .... 
rigidns Latest of Aff, mannsh. 10/11, goldgelbe Slauden- 

sonuenblume - 

— Oktoberslern, mannsh. 9/10, schwarzgesterntc Goldschalcn, 

stark wuchernd; N. hohe einfache Dahlien 

salicilölios, übermannsb. 9/10, goldgelbe Papyrus-Sonnen- 
blume: N. Aster n. b. Saturn 

sparsifölius, raanosh. 9/10, großblumigste aller, tief goldgelb 
mit schwarzbraunem Teller, prächtige Schnittblume; 

Winterschutz 

Inberösns, mannsh. 8/10, goldgelbe Topinambure. eßbare 

Knollen 

Hellcbrysum, Immortelle. Korbblütler O A T X 

arenärium, fußh. 6/7, bekannte heimische gelbe Kraoz- 

iraraori'-lle; N. Heidenelke, Thymian - 

Heliopsis, Sonnenauge, Korbblütler O } D X 

seübra excelsa, brusth. 7/3, dicht gefüllt, goldgelb; N. Delpb. 
— Goldgx-nrherz, brusth. 6/9, gefüllte Blumen mit smaragd- 
grünen Ornamenten im schönsten Gelb 

— Neue Hybriden, großblumige gemischte Formen, einfach 
bis gefüllt blühend, hellzitronengelb bis oraogegolden .. 

— pätula, brusth. 7/9, orangegelb, dreireihig gelullt 

— Sommersonne, brusth. 6/10. große Blumen von gold- 
gelber Farbe 

Heliosperma s. lt. Silene 

Helleborns, Christrose, Ranunkelgewächse O ö A f X U 
Nachbarn: Farne. Luzula, Pulmonaria. Anchusa, Carex 
abschasicus rt.opnrpnreas, fnßb. 1/3. dunkelviolettrote Licht- 
meß-Schneerose 

foelidns, knien. ? ; 5, grünhlühende Palmblattchristrose, oft 

auch winterblüh znd; N. Lnzula. Bergenia 

hybrides, fußh. 3/5 bunte Frühlingsschoeerose; N. Pul- 
monaria, Narzissen, weiße Primel 

a) gemischt 

b) rein weiß — 

c| rosa 

d) rot 


OO Lies im „Bornimer Wegweiser" das Kapilel über Blumen 
die im Schalten blühen 
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Belleborus hybridus 1 Stck 

— Bridesmaid, grünlich gelb, rot punktiert 3.—* 

— C. van Lierop, violellrot, dunkel gelleckt -3.— 

— Diadem, zartlichtrosa, bräunlich punktiert 3.— 

— Fiancee, schneeweiße mit grünem Ton 3.— 

— Frühlingsbote, ÜJarosa 2.— 

— Großlandc, riesenblumig, malvenrosa 3.— 

— Stefan Olbrich, lachsrot 4.— 

— iberiens, gelblich rosa, dunkel ge;e;ehael 3.— 

— Teerose, gelblich mit lii* Scheinen 3.— 

— The Sultan, tieldunkelviolelt 4.— 

— White Queen, beste schneeweiße Sorte 3.— 

niger grandifiörus, iußh. 12.3. bekannte wistcrblübcnde weiße 

Schncerosc; N. Scbneehcidc 1.— 

— allifolius, großblumige Noveobervssnecros« 3. — 

— maeräntbus, schneeweiße Drciköcigscsr-.strose 1.— 

— mäximus robüstns, neue Riesenschcecrj.c 1.35 

— Mm, Fourcade, blendend weiße g'r-o: .'umige Seltenheit 3.— 

— praecox, weißblühende Okloberscnnccruse 1.50 

odörus, grünblühende Dullschocerose 2. — 


Qemcrocällis, Taglilie, Liliengewächse Z 9 — — ‘ 

Blütezeit von Mitte Mai bis Ende Juli 
Nachbarn; Iris En Arten, Hosta, Senecio, Miscanihus, lrades- 


cantia, Heracleum 

1. Frühe Zeitgruppe; 

hybrida Hyperion, tischh. 6/7, rein kanariengelb ............ 4. — 

— Golden Dust, knieh., goldgelb, brannc Rückseite 0.40 

— Orange Man, kmeh-, Chromgelb mit brann; N. Iris ger- 

maoica Rheinnixe 0.40 

— Queen of May, hülth., rein goldgelb, im August rem. 0.50 

— Sovereign, tischh., hellgelb mit braun 0.40 

2. Mittlere Zeitgrnppe: 

aurantiaca mäior, tischh. goldgelbe Riescnblumcn; N. Iris 

sibirica in blauen Sorten 0.40 

Iuteola, großblumig, hellgelb: N. Lylhrum virgatum 0.30 

ocbroleöca, hülth., überreich blühend, zitronengelb. ..Irühc 

eitrina"; N. Hosta, Iris Monspur 0.40 

Thunbcrgii, zartgelb, fein duftend: blaue Lupinen 0.50 

3. Späte Zeitgrnppe: 

eitrina Baronii, brusth.. echte chinesische, hell zitronengelbe 
Dufttaglilie, Königin aller Taglilien: N. Rittersporn. 

Monarda 1. — 

fülva Kwänso, hüfth., gefüllt, goldfiscbbraun; N. Miscanthus, 

gefülltes Schleierkraut 0.50 

hybrida Margaret Perry, tischh., leuchtend rotorange, mit 

kUrgelbem Mittelncrv 1.25 

— NilOlO, gelb mit orange; N. rote Monarda 0.70 


— Viscountess Byng. tiefbraune Adern stehen auf frisch- 
gelbem Grund, kiargelber Mittelnerv, prächtige Neuheit 2.50 
Hepälica, Leberblümchen. Ranunkelgewächse O • A * =ir 

Nachbarn: Adonis, frühe Kissen- und Wildprimeln, Wind- 
röschen, trühe Kleinzwiebelgewächse 


angulösa, gn. 3/4, großblumiges hellblaues Leberblümchen .. 0.60 

— rösea, riesenblumig, rosa .... 1. — 

triloba, gn. 3/4, tiefblaues heimisches Leberblümchen; N. Pri- 

mula vulgaris und vieles mehr 

a) einköplig U.3Q 

b) mehrköpfig 0.70 

— älba, Schnecleberblümchen; N. Scilla sibirica 

einköpfig 0.50 

— rübra. Irisch karminrosa, weiße Pollenträger 

einköplig ... 0.50 

— Höre pleno älba, weiß gefülltes Leberblümchen 3. — 

— — — coerülea. blau-gefüllt 3. — 

— — — rübra, karminrot-gefüllt 1.25 

Heracleum, Herkulesstaude, Doldengewächse O 5 1 X f 4 ^ 

lanäfum, übermannsh. 6/7, weiße Riesenschirradolde, uralt 

werdend 0.50 

Maotegazziannm s. u. Zweijahresblumen 
Herniäria, Bruchkraut. Nelkengewächse O A ¥ ir 

glähra, P. 6/9, frischgrünes lindgelbblübendes Polster 0.40 

Hesperis, Nachtviole, Kreuzblütler C 9 X ¥ 

dinärica, tisehhobe Schnittblume in kralligem Lila, fein 

duftend, auch für Naturgärten 0.80 


matronälis s. u. Zweijahresblumen 
Heüchera, Fuipurglöckchen, Steinbrechgewächse G • !| f X ^ 
Nachbarn: Mertensia, Linum, Campanula, Oenothera, Viola 
cornula 

brizo.des gracillima, knieh. 5/6, zartrosa ..Zittergrasrispen"; 


N. niedrige blaue Campanula 0.50 

— Silberregen, rot durcbtönles, schneeweißes Gezitter auf 

braunroten Stielen 0.50 

sanguirea älba, weifle Glockengchänge; N. folgende 0.50 

— Fenerregen, glühend rot; N. Linum ilavum 0.50 

— hybrida, weiß, rosa und rot gemischt 0.40 

— Kleeberger, brandrot 0.70 

— Mrs. Greenhall, dunkelro teste aller 1.25 

— Pink Delight, frisches leuchtendes Rosa, großglockig, 
reich blühend: N. Campanula persicifolia ............... 0.70 

• — Souvenir ol C. Wolley Dod, iußh. 6/7, karminrot 1.50 

üarclloidcs. knieh. 6/7. hellrosa, silbermarmoriertes Laub; 

Luzcia, Convallaria, Fragaria 0.50 

äibiscus palustris s. u. Sumpfpllanzen 
äieracium, Habichtskraut. Korbblütler C * A X 

lanälttm, knieh. 6/7. silbergraulaubig, gelbe Blüten 0.50 

pilosella, P. 6/7, zitronengelb, gefüllt; N. Scabiosa 0.30 

rubrum, orangcbraunrol; N. Oenothera glauca 0.40 

limantoglössum s. u. Erdorchideen 


n „Garienfreude wie nocdi nie" wird die Abteilung „Gelier 
im Garten“ besonderes Interesse erwecken 
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1 Stck. 

Hippocrepis, Msuerklee, Schmetterlingsblütler O A ff 

comösum, P. 6/7, iem., goldgelb 1.— 

Hippüris s. u. Sumpfpflanzen 

Hormlnum, Drachenmaul, Lippenblütler O # A / T X 4F 

pyrenäicum, fußh. 6/7, lilabUuer Fugenfüller, auch für 

Schatten 0.60 


Hösta, Funkie, Liliengewächse C • — X ♦ 0 • 

N. Farne, Schatlengräser, Schattenlilien, .Astilben. Monarda 
coerülca airo-coeriiiea, kniefa. 7 S. prächtige dunkelviolettlila 

Blülcnglockcn an langen Stielen über dunkelgrünem Laub 1. — 
— aürea, echte Goldfunkie, unersetzlich für dunkle Schatten- 


plätze; N. Merteosia. Aochusa. Pulmooaria 0.30 

— marginäla, echte breitrandige Scaneeraodfunkie; 

N. Astilbcn .... 0.60 

— variegata, goldgrüa auslreibend, später dunkelgrün ver- 
färberd, prächtige Fankienart - 0.60 

Forlünei fol. var-, blauweißbunte Riesenblälter 0.70 

— glaiica, silberblanes Riesenlaub 0.60 

minor älba snperba, schneeweiß blühende dunkelgrüne 

SchrralblaLlfunkie 0.60 

planlaginea, grünblättrige I_:lieofankie; N. Akelei 0.40 

robüsta elegans, riesenblättrige Marmorfunkie 0.60 

Sieboldiäna giganlea, größte der blausilbernen Funkien .... 0.60 

— glärca, herrliche Blaublattfunkie 0.70 

snbcordäta grandiflöra. schneeweiße Duflfunkie 0.70 


Honstönia, Tausendsterachen. Krappwurzelgewächse 0 ^ A / 

coerülea, P. 5/7, himmelblaue Kreuzsterneben 0.50 

Hnlchinsia, Gemskresse, Kreuzblütler O 55 A L) / 4r 

alpina, P. 4.5, Wintergrün, weißer Teppich; N. Primula rosea, 

Zwergglockenblumcn - — .. 0.40 


Hyacintbus s. u. Blumenzwiebel 

Hydröcbaris s. u. Sumpfpflanzen 

Hypericum s. u. Zwcrglaubgehölze 

Iberis, Schleifenblume, Kreuzblütler O A II LI 41= . 

Nachbarn: Rote Wildtulpen, Ge um Borrisii, Viola eornuta, 
Polslerpblox, Iris pumila 

saxitiüs, P. 3/5, hartes Zwcrgschncekissen; N. Synthyris .. 0.60 
sempervirens nana, neue Zwergschleifenblume, andersartig als 

vorige; N. Hornveilcben 0.60 

— Schnceilocke, fußh. 4.5, wintergrüne, blendend weiße 

groOe Schleifenblume; N. Iris, Tulpen, Geum u. a. m. .. 0,50 
Imperäla s. u. Schmuckgräser 

Incarvillea, Staudengloainie, Trompetcnblumengewächse O ? A X LI 

grandiflöra, knieh. 5/6, rosalila Tuhablumen; N. Gräser 0.50 

hybrida Bees Pink, fußh. 5/6, warmlachsrasa, eine unter 

Stauden selten anzutreffende Farbenwärme 1. — 

lnnla, Alant, Korbblütler O * A X 

ensifölia, fußh. 6/3, goldgelber Zwergalant; N. Thymian .... 0.50 

Royleina, knieh. 7/8, große orangefarbene Spiralleller 0.50 

Iris, Schwertlilie, Schwertliliengewächse 


1. Frühe Zwergiris, auch für Steingärten geeignet 
aj Vorfrählingsblüher s. u. Blumenzwiebel 
b) Frnhlingsblnher, etwa gegen Ende April erblühend O 0 A 
N. Iberis, Hornveilchen, Myosotis, Mimulus, Alyssum, 
Arabis 

lacüstris cristäta, gn. 4/5, rosalila Zwergiris; N. Hutchinsia, 

Lysimachia nummularia 

piunila coerülea, fußh. 4/5. hell phospborblan; N. Geumi, 
große weiße Gartenprirael, zitronengelbe Narzissen .... 

— cyänea, Liefdunkelviolett; N. Arabis, Alyssum 

— Die Braut, schneeweiß 

— excelsa, prächtig gelb; N. Phlox subulata Wilson 

— ■ Lemon Darling, neuere geLbe Variante mit braunen 

Scheinen 

— lutea, reichblühendste gelbe Zwergiris 

— Scbneekoppe, edles Grünweiß; N. Phlox canadensis .... 

— Snlpbur, großblumigste niedrige gelbe 

3. Große Prachliris, knie- bis brusthoch werdend, davon für 

Steingärten nur die einfarbigen in unteren Steingartenpartien 
verwendbar. In Terrassengärten, also vor architektonischen 
Trockenraauern. können auch die bunten Iris stehen. Partner 
sind Iberis, Trollius, Geum, Aochusa, Hosta, Hemerocallis, 
Lysimachia. Lytbrum, Tulpen. Flieder, Blutahorn. Gräser und 
ähnliches mehr. Nachstehend sind unter „germanica" die 
verschiedenen Hybriden von pallida, plicata, variegata mit 
aufgeführt. Blütezeit von Anfang Mai bis Anfang Juni; großes 
,,D" bedeutet Dom, ,,P" ist Pelale (Hängeblälter). O ) 0 X 
a) Erste Blntenzeitgrappe, etwa erste bis zweite Maiwocbe 
erblühend. 

Ilavesccns, tischh., hellgelber Reichbtüher, auch für Schatten 
Florenlina, tischh., dunkelpntpurlila 

— älba, alabasterweiß, einfarbig 

germanica Allies, knieh., iilabraune Prachtschwertlilie, im 

August regelmäßig zum zweiten Male in Flor stehend 

— Carthnsian, knieh., reich blühend, sattblau 

— Istria, einfarbig schneeweiß 

— Mrs. Alan Gray, tischh.. einfarbig rosalila. im August rem. 

— Srinagar, leuchtend blau 

Interregna Frilhjoi, knieh., D hellblau, P dunkellila 

— Halldan, einfarbig elfenbeinweiß 

— Helge, reich blühend, hellgelb 

Kpchii, knieh., einfarbig purpurviolett 

speetäbilis, knieh., D Irischblau, P. dunkelviolettblau, im 

August rem 

Susiäna lotcscens, knieh., D sandfarbenoliv, P dunkeloliv, 
lila schattiert 


□ 


1.— 

0.40 

0.40 

0.50 

0.40 

0.40 

0.50 

0.50 

0.50 


;i u 

0.40 

0.30 

0. 30 

1 . — ; 
0.501 
2.— 
0.401 
1.25| 
0.40 
0.401 
0.48] 
0.4(k 

0 . 50 | 

0 . 8 « 


Benutze für Bestellungen möglichst den beigelegten Aui- 
tragsschain 



Iris 


Blüten- und Steingarfenstauden-Grundsortimeut 


1 Sick. 

b) Zweite Blütezeitgruppe, etwa zweite .Maiwoche erblühend. 


germanica Alcazar, hüith., großblumig, purpurpllaumenblau .. 0.50 

— Archevtque, knieh., warmes Röliichviolclt 0.60 

— Cannes, knieb.. einfarbig weieröl. heiler Bart 0.40 

— Eckcsachs, tischh., hell mit dunkeiliSa 0.50 

— Empress ol Iodia, hüflh.. großblumig, lavcauclblau 0 60 

— Eppo, tischh., reich biüker.c. ptriclia» »: jl:*a 0.60 

— Goldcrest, knieb., einiarb:?. 5i::c.au. Jj.d;eiber Bart .. 0.60 

— Goldvlies, knieh., D goijscib. ? erzürnet =;! heilem Hand O.oO 

— Harmonie, tischh., einfarbig danket laciguaiau, dunkler 

Bart ! .25 

— Iduna, hüith.. oben elfctbciswcii ccien :j;pu.-!:!a .... 0.60 

— La Beaute, knieh. prächtiges He.iblau 0.50 

— L. A. Williamson, eine der grodb«jm:g'ten D ‘:*räuni:cn- 

lila. P. purpurlila 0.60 

— Mtle. Schwartz, hüflh. riescubiu = :g, biawb.au O.SO 

— Mrs. H. Darwin, knieh.. tchcc.aciii zartr. sa geadert .. 0.40 

— päilida dalmalica, hüith., reich blühend großblumig, 

klarblau 0.60 

— Primevera, tischh.. greßbicmig. re:=geib 1.— 

— Prosper Laugier, tischh., rrcsenfclumrg. D briuaiicniila, 

P. samtig braunpurpurn 0-80 

— Sapphixe, tischh.. prächtig tiefblau 2. — 

— ■ Shekina, tischh., zart zitronengelb, orange gezeichnet .. 1.50 

— Souvenir de Mme. Gandicban, tischh.. prächtigste der 

dunkelblauen, D etwas heller t. — 

— Vingoli, knieh-, D sandgeib. P puxpurblau, heller Rand 0.40 

cl Drille Blütezeilgruppe, etwa 3. Maiwocbe erblühend, 
germanica Ahenda, tischh., dunkelviolcttoliv 1. — 


— - Ann Page, hüith., hellblaue Neuheit 

— Asa, knieh., blaßgelber D.. rötliche P 

— Athene, tischh-, weiß mit braunem Zeichen 

— aurea, tiscah., einfarbig warmgeib - 

— Dari.' , knieh. , hellgelber D, P lila mit hellem Rand ... 

— Duke of Bedford, tischh.. rotTiolette Neuheit 

— Eldorado, tischh., olivlilarosa-goldig. seltsam 

— Halo, tischh. D hellblau, P purpurblau 

— Hevamal, hüflh. , rahmweißer D. P pflaumenblau 

— Indra, tischh., einfarbig porzellaoweiß. lila behaucht ... 

— Kanada, tischh., prächtig gelb 

— Kastor, knieh-, rein einfarbig hellblau, reizend 

— Kupferhammer, knieh., D gelb, P kupferbraun 

— Ma Mie, tischh. . schneeweiß, blaßblau gerandel 

— Medrano, D bräunlich, P violctlhlau. Neuheit 

— Nibelungen, tischh., D olivgelb. P violettbraun, gelb 

S erancet 

Ölung, tischh-, D elfenbeingelb. P blaßporzellanlila .. 
— Prinzeß Viktoria Luise, knieh.. D blaßgelb, P weinrot .. 

- — Realm, tischh., hellblau - 

— Rheingauperle, tischh., schönstes Zartrosa 

— Riaigar, tischh., gelbbraune Neuheit 

■ — Rota, tischh., frisch karminrot-lila - 

— Runstein, tischh-, D sandgelb. P pflaumenblau 

— Soledcd, tischh. , hellgelb 

— Thrudwang, tischh., D gelb, P blauviolett 

Toolleturm, tischh., schaecweiß mit dunkelblau, präch- 
tiger Kontrast 

— Watteau, tischh., D hellita, P duakellila 

— White Knight, knieh., eine der schönsten weißen 

— Zulu, hüfth-, D lavendelblau, P tiefblau. Neuheit 


1.25 

0.40 

0.80 

0-50 

0.30 

2 - 

0.40 

O.SO 

0.50 

0.50 

O.SO 

0.50 

0.SU 

1.25 

1.50 

0.50 

0.60 

0.30 

0.50 

0.50 

2 .— 

0.60 

0.50 

O.SO 

0.50 

0.60 

0.80 

O.SO 

2.50 


dl Vierte Biötezeitgrnppe, etwa 4. .Maiwoche erblühend, 
germanica Aareshorst, hüfth., dunkclolivlila mit Nachtblau- 

violett 0.60 


Alfhem, hüith.. D lila. P dunkelviolett 0.60 

Ambassadeul, hüfth., D dunkellila, P violeltbronze .... 0.60 

Argynnis, hüfth , erste hochstielige, gelbbraune Sorte .. 1.— 

Ballaruc, tischh . gelbureiß 0.50 

Balder, knieh. . D gelboliv ? olivviolett, heller Rand ... 0.40 
Bronccschild, fußh-, D bräunlich gelb, P sammetbraua .. 0.60 

Chassenr, tischh., sattgeihe späte Neuheit 3.— 

Falnm, tischh., tiefblauer D, dunkelblaue P 0.60 

Flammenschwerl, tischh. , D goldgelb. P warmbraun 0.70 

Folkwang, tischh., D zarlweißrosa, P dunkellilarosa ... 0.60 
Forsele, hüith., prächtig einfarbig tiefblau, gelber Bart 0.50 

Fro, tischh. dunkelgoldgelber D, rötlichbraune P 0.30 

Gaudvib, tischh., gesteigerte späte Eckesachs 0.50 

Germaine Perthais, tischh., prächtig duftende, riesenbl. 

Neuheit, tiefsamtig purpurn, gelber Bart 3. — 

Wald, tischh-, frischgelb mit bräunlichen Tönen 0.80 

La Mierka, tischh., weiß mit rötlichen Adern und Säumen 1.50 
Lenzschnee, tischh. D reinweiß, P. bläulich schimmernd 0.60 
Louis Bel, knieh., sogenannte , .schwarze Iris", D tief- 

violett, P schwarzviolett 1.25 

Majestic, hüith-, neue hellblau- und dunkelpurpurne 

Rieseairis 2.50 

Maori King, fjßb.. D gelb, P dunkelbraun, etwas rem. 0.50 
Mme. Chereau, hüllt., weiß, blau geadert, edle Form .. 0.40 
— Chonaut, tischh., Neuheit, weiß, schokoladenbraun 

geadert 0.80 

Morning Splendocr, hüith., rötlichblaue Neuheit 3. — 

Mrs, NeubroDDer, tischh.. rein einfarbig dunkelgelb 0.50 

Odenvogel, tischh-, D gelb, P rötlichbraun 0.40 

Opera, knieb-, violellrote Neuheit 2. — 

Perfectiou, tisebh., nachtblau, hell durchleuchtet 0.50 

Pfauenfeder, fußh.. D zitronengelb. P pflaumenblau .... 0.60 
Prince Cbarmiug, tischh., weiß mit violettlila Adern ... 2.00 
Rheraelfe, tischh., weiß mit violctthlau, großblumig .... 1. — 


flan 2 e Iris auch als breite bunte Beeteiniassungsbänder 
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Iris germanica t Steil. 

— - Rheinfels, knieh,, schneeweiß, blau geadert, gelber Bart 0.6Q 

— Rheinnixe, hüfth-, D schneeweiß. P röllichlila 0.40 

— Rbeintochler, tischh., schneeweiß, P dunkelvioletl,- 

heller Rand 1.25 

— Rheintraube, tischh.. tieiblau mit hellblauem D 0.60 

— Salonique, tischh., D ellenbeingelb, P violett 0.80 

— Seminole, tischh.. karminrollila Neuheit 1. — 

— Susan Bliss, hiiflh., schöa rosalila hoch herausblühend 1.25 

— Tenebrae, tischh., schwarzviolcltc Ricsoniris 1.50 

— Vanessa, tischh., D honiggelb. P röllicbbraun 1. — 


germanica Asmuad, hüfth.. klarblau. Florfortsctrung von 

Forscte O.SO 

— Ballerine, D hellblau. P violcltblau. rieseoblumig 2. — 

— Corrida, tischh.. prächtige himmelblaue Spätsorte 1. — 

— Dalila, tischh.. eigenartig creme weißer Dom, rubinrote P, 

prächtiger Kontrast — - 0.60 

— Ilsan, knieh. D rötlichlila. P braundunkcilila 0.40 

— Monsignor, tischh.. dur-kelvcilchenblaulila 0.40 

— Norrana, tischh., D wcißiila. P violett 1.25 

— Prospero, hüfth-, Neoheil, großblumig, violett I. — 

— Thorsten, hüfth-, D lila. P dunkelvioletl 0.60 

— Thora, knieh-, späte Zwcrgiris. D weiß, P nachtblau 0.40 

3 Hobe Steppen-, Sumpf- and Wieseniris O X -L I— I 

Nachbdiu; Wie bei Hemerocallis 


a) Frühe Blütezeilgruppe, etwa 3. — 4. Maiwocbe erblühend. 


Partner wie bei den Pracbtiris. . 
sibirira Parrys Blne, bruslb., edelstes helles Blau 0.40 

— Slrandperle, wasserblauer Masscnbluhcr 0.50 

— superba, brusth., liefstablblau, hell durchleuchtet 0.40 


b) Zweite Blütezeitgrnppe, um die Maiweode erblühend, 

hümilis, knieh., im Laube blühende rötlichlilablaue Pflaumen- 
iris, selten 

orientälis Snow Queen, tischh., schwanenweiß 

pseudacorus s. u. Sumpfpflanzen 

sibirica Emperor, brusth., einfarbig tief dunkelblau 

— Möwe, weiß, gelb geadert 

— Phospborflamme, lief dunkelblau mit phosphorblauer 

Zunge 

— Schwan, schneeweiß 

Wilsönii, hüfth., gelbe Gräscriris 

c) Kleinasiatische Iris, Junibfüber 

N. Knipbofia, Senecio. Lythrum, Hemerocallis, hohe 
Gräser 

Monnieri, tischh., einfarbige goldgelbe Steppenschwertlilie 

Monspur, brusth. kräftig blau mit gelber Kehle 

ochrolenca gigantea, tischh., elfenbeinweiß mit dunkelgelbem 

Sch] und 

— lilacina, knieh., hell Iavendellila, gelbe Lichter 

, sanguinea, tischh.. samtig rubinviolett, scharfe gelbe Zunge 

d) Späteste Blütezeit, etwa Anfang bis Mitte Juni er- 

blühend, gleichzeitig späteste aller frisgruppea. 
Nachbarn: Alle Sumpf- uDd UFerpflanzea 

laevigäla (Kaempferi), große japaniseba Pracbtiris in Farben- 
mischung; feucht pflanzen 

— Akalukurin, weiß, rubinrosa geran'det und gefleckt 

— Aoigata, brusth-, einfarbig tief violett, prächtigste von 

allen 

— Goiuknshoshn, grauweißer Grund, violeltrote Adern .. 
— Hinode-Saknra, lilarosa, violetlgerandete gelbe Flecken, 

violettrote Stempelblattflammen 

— Karrko-asobi, lilablau, dunkel geadert, weiße lila- 

gerandete Stempelblätter 

— Karnobi, dunkelblau mil gelbem Fleck 

— Kongo San, Gesamtwirkung: intensiv tieiblau 

— Kunoisho, silbergrau, rötlich geadert, gelbe Kehlllecken 

— Kyo-kanoko, lief violeltrot 

— Manadzuru, beste der schneeweißen 

— Misuji-uo-ito, schneeweiß, rosa geraodet, gelbe Flecken 
— Momiji-No-Taki, großblumig, rotpurpurn, weiß geadert 

und gefleckt, D rötlichweiß 

Nagisa-no-Umi, schneeweiß, violettblau geadert 

— Osbokna, tief einfarbig violcttblau 

— O-Torige, grauweiß, rötlichpurpurn gezeichnet 

— - Oydo, samtig violetlblau, prachtvolle Neuheit 

— Pieter de Hooge, schneeweiß, karminrot geraodet 

— Sasa-Nami, klarblau, gelb gefleckt 

— Shu-iu-raku, reinrosa, rotraudiger gelber Fleck 

— Tama-usagi, hellblau 

— Tanka-no-Kue, lavendelrosa, blau gerandeler Fleck .. 

— U-cbn, tiefblauviolett, weiß gelleckt 

— Wakamusha, schneeweiß, scharf violett geadert, D tief- 
purpurn ............. — — 

— Yamshi-ao-iro, riesenblumig, tief violeltrot 

— Zama-no-Mori, weiß, porzellanblau schattiert 

Iaopyrnm, Dri]!ing3ancmoac, Raouakelgewächse ft ö f I 

thalictroides, fu 4/5, reizvolle weiße Waldanemone, für 

tiefen Schatten; N. Pulmonaria 

Jeliersönia, Herzblattschale, Sauerdorngewäcbse O 6 A f 

dubia, gn 4; 5, lichtblaue Blüten über metallbraunem Laub 
Jüncns s. u. Schmuckgräser 

Kirengesböma, Wacbsglocke, Steinbrechgewächse O 0 f A X 
palmäta, knieh. 7/9. gelbe seltsam gedrehte Spitzenglocken, 
prächtiger Scbattenblüher; N. Chrys- arclicum 


ttO Boachta auch Auswahl 58 unter „Erfahrungs Vorschläge 1 '; 
12 Wochen Schwerllilienflor 



BJiiten- und Steingartcnstauden-Grundsortiment 

1 Stck. 

lipböfia. Fackellilie, Liliengewächse O O 5 _L X LJ 0 

Nachbarn: Chrys. arcticum, Anemone jap. weiO. Filipendula 
weiß, Palygonum, Cimicifuga, Chrys. Koreanum weiß, 
'■"ialerschutz im ersten Jahr nach Pflanzuug. Alle Sorten 
im Frühling pflanzen! 

aloides Herbstfackel, hüfth. 3 I0._ leurig roter Herbst- 


blüher, angenehm verblühend: N, Aster a:.:ciluv 2. — 

elegans multicolor, tischh. 7 S. graziöse Fackeln. jeibroi -- 0.60 

— Feueriackel, einfarbig rot 1.20 

— Morgenröte, weiß mit oranger:'«a 1.20 

— Schwefelkerze, einfarbig gelb t.20 

hybrida Cyrxl M. Pricbard, tischh. 7 8, große rcingclbc 

Blutenkolben, Neuheit 7.50 

— Aegypt, einfarbig orangegeib. neu 2. — 

— Expreß, Mischung bunter Hvbridca 0.40 

— GIow, einfarbig korallenrot, früh, r.eu 2.— 

— Goldelse, knieh. 7,3, zierlich. re:=g-lä s elb 0.S0 

— Royal Standard, scharlachrot mit ge.b — praO.tt.g I. — 

— Sollatare, auffallend reinhellgclb I. — 

— The Rocket, riesenrispig, einfarbig feuerrot. Neuheit .. 2. — - 

uväria grandiilöra, gelbrotc Hvbrtdea 0.50 

• eleria s. u. Schmuckgräser 

mium, Taubnessel, Lippenblütler C 9 A 2 

älbum, luflh. 4/5, schneeweiße Taubnessel 0,30 

maculätum, silbermarmoriertcs Laub, Schaltenwachser 0.40 

serpitium, Laserk-lut, Doldenblütler 0 5X7 
siler, htifih. 5 6, großer silbergraulaubiger schneeweiß 

blühender Doldenbusch 0.30 

thyrus, Staudenwicke, Schmetterlingsblütler C ® A 7 X 
Nachbarn: Campanula persicifolia 

latiföiius, 6/7, rem., stark kletternde, reichblühende, karmin- 

rosa Schnittwicke 0.40 

— Weiße Perle, große schneeweiße ausdauernde winterharte 

Kletterwicke 0.80 

vernus, fuflh. 4/5, violeltlila „Frünlingswaldwicke "; N. Pri- 
meln, Farne, Gräser 0.40 

— älboröseus, warmlachsrosa mit weißer Lippe, selten .... 1.50 


vsndula s. u. Zwerglaubgehölze 
vatera, Buschmalve, Malvengewächse O 5 T 
ölbia s ■ u Zweijahrsblumen 

thuringiaca, raannsh. 6/9, große lichlrosa Blüten; Salvia 


nemorosa superb«, hohe Gräser 0.40 

Dntopodium, Edelweiß, Korbblütler O A / X 
alpinum, P. 6/7, echte AlpenedeiweiU-Nachzucht; N. Cam- 
panula, krustige Saxifraga, Teppichvcronica 0.40 

icänthemum s. u. Chrysanthemum 
jcöimn s. u. Blumenzwiebel 

wlsia, Bitterwurz Portulakgewächse O 5 A / 

cotyledon, fußh. 5/6, rosaweiße Markisenblume 0.70 

Iris, Prachtscharte, Korbblütler 0 5 T X A LJ -A 
elegans, knie- bis hülth. 6.3, rosalila Kcrzenbliiher, 

Schmetlerlingsmagnet; N. Chrys. Maitag 0.50 


ülaria s. u. Senec.o 
ium s. u. Blumenzwiebel 
inäntbcmum s. u. Sumpfpflanzen 

äria, Frauenflachs, Rachenblütler O 9 A / 
alpina s. n. Einjahrsblumen 

cymbaläria, gn. 5/6, rero., lilafarbener Bewohner dürrster 


schmaler Maucrrilzcn: N. kleine Maucrfarne 0.40 

pälüda, P. 5/6, rem., lavcndellila wuchernder Fugtr.ranker; 

N. Sedum 0-40 

— älba, schneeweißer Mauerllachs 0.60 

um, Staudenlein, Flachsgewächse O A T X 

Nachbarn: Alle Steppen-, Heide- und Hangpllanzen, wie 
Achillea, Campanula usw. 

flävum, fußh. 6/7, rem., goldgelber Somccerleio 0.5D 

narbonnense Six Hills var., knieh. 5.6, rem., echter enzian- 
blauer Steingarienflachs; N. Potentilla Farrcri 0.30 

pereone, blauer Staudenlein, Dauerblüber 0.30 

— älbum, Schncellachs, Dauerblüber 0.40 

lospermum, Steinsame, Borretsehgewächse 0 9 f .A 
frutlcösum, gn. 5/6, enzianblauer Teppicbblüber für feuchte 

Klimaten; Winterschutz 0,60 

— Grace Ward, dunkelazurblaue Neuheit; für feuchte 

Klimaten 1.25 

purpüreo-coeriilenm, fußh. 4/5, enzianblau und rot blühend, 
unverwüstliche Trockenheit-, Sonnen- und Vollschatlen- 
bodenbedeckungspflanze; N. Schatlenlilien .............. 0.50 

clia, Lobelie, Glockenblumengewächse O 5 U X 
fulgens s. u. Zweijahrsblumen 

syphililica, knieh. 6/7, blaue Wildstaude 0.50 

»S, Goldklee, Schmetterlingsblütler O A T 

corniculätus, P. 5/6, rem., goldgelber Teppich; N. Linum .. 0.50 


äria s. u. Zweijahrsblumen 

inus, Staudenlupine, Schmetterlingsblütler O 5 * X Q 
Nachharn: Alle untereinander, insbesondere gelbe, orange. 


blaue und weiße oder rote und weiße usw., roter Mohn 
polyphyllus, tischh. 5/6, rem., lila und blaue Farben 0.40 

— albus, Schneelupme; N. Feuermohne 0.40 

— - Ada, beste maisgelbe Sorte; N. Lilium davuricum 1.25 

— Black Night, dunkelblaulila 1.50 

— Blackpool Tower, rcinweiße Neuheit, violeltlila ver- 
blühend - 2.50 

— Blue Boy, anfallendes, klares, leuchtendes Blan 1.50 

— Chocolade Soldier, braun lila mit gelber Lippe 1.25 

— Countess of March, porzellanweiO mit lila 2.50 

— Downcrs DcligLt, rosenrote Riesenlupine 2.50 


ere Lupineobeete stehen in der zweiten Maihälfte in Voll- 
blüte 
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Lupinus polyphyllus 1 

— Elizabeth Arden, eine der besten orangefarbenen 

— Fanfare, leuchtend karminrot 

— Goldcresl, tiefgelb mit leuchtend Orange 

— Grenadier, orangerote, dunkler verblühende Neuheit mit 

gelbem Schiff 

— Happiuess, scbwarzblau 

— Kupferrosa, rötlichkupfern mit goldgelber Lippe 

— Moerhcimii, niedriger rosafarbener kompakter Bur.eb .. 
— Moerheims Gold, beste reingoldgelbc Sorte, absolut zu- 
verlässig, wertvolle Neuheit 

— Moerheims Orange, darf wohl als beste der orange- 
farbenen Lui>:n*c gelten 

— Mrs. Douglas M thieson, großblumig mit rotviolett 

— Mrs, John Harknes, prächtig gelb, ausdauernd, winterharf 

— Mrs. Nikol Walker, rot m:l goldgelber Lippe 

— Prinzeß Jnliana. zartes, helles, gut verblühendes Rosa .. 
— Queen Polypbyilns, st 2 rkvüchsig, hell mit Dunkelgelb .. 
— Red Guard, tiefduokelrotc Neuheit, sehr reich blühend 
— Red Grove, einfarbig tiefrotrosa, außergewöhnlich reich 

blühend, niedrig 

— Robert Wood, orangefarbe Neuheit, sehr großrispig .... 

— röseus, bekannte Rosenlupine 

— Sunset Glow, gehört als Neuheit zur ..Countess of 

March ", ist ob.-n rosa und unten im Verblühen violetl- 

weinrot, prächtiger Farbenklang 

— Viktoria, tief dunkelviolctt 

— Wargrave Blue, leuchtend klarblau 

— Farbenmischung 

Lnznla s. u. Schmuckgräser 

Lychnis, Lichlnelke, Nclkengewächse O f X 0 

chalcedönica, hülth. 6/7, sogenannte „brennende Liebe'", 
feuerrote Dolden; N. Salbei. Goldedelgarbe, Margueriten 
ilös-jövis s. u. Zweijahrsblumen 
visciria s. u. Viscaria 
Lysichitum s. u. Sumpfpflanzen 

Lysimächia, Felberich, Primelgewächse O 5 D LJ f X ^ 

Nachbarn: Wie bei Eupatorium und Filipendula 
clethroides, knieh. 6:8, weiße „Entenschnabelvcronica", 

Schmettcrlingsmaguet 

longistächys, lußh. 6'7, weißbiühcnd 

nnmmuläria, gn. 5 6, rem., gelbe Pfennigbtume; N. Myosolis 

— äurea, goidlaubiges gelbblühendes Münzkraut; N. Myosotis 
velutina, hülth. 6/7, großer gelber Felberich, schönste der 

hohen gelben 

Lythrnm, Weiderich, WcidrrichgewäcHse O 5 D f LJ X ^ 
Nachbarn; Wie bei Eupatorium und Filipendula 
saiieäria Brigbtness, brusih. 6/8, rosenroter Blutweiderich, 

Scbmetlerlingsmagnet; N. Iris sibirica 

— Perrys Var., karminrot 

— röseum superbum, leuchtend karminrosa 

virgätnm Rose Queen, rosafarbiger Dauerblüher von ganz 

anderer Eigenart als vorige; N. Chrysanthemum Matador, 

Lysimachia clethroides - 

Macleaya, Bocconie, Mohngewächse O O _L X 0 

cordäla, ubermanosh. 7/8, brauner Federmohn, unersetzbare 
Laubschmuckstaudo, auch afs Hecke oder Abdeck- 
pflanzung gegen Komposthaufen oder sonstige unschöne 
Ecken bestens zu verwenden, läßt auf Dauer das an- 
fängliche mäßige Wuchern 

— Korallenfe-fer, korallenrosafarben, prächtige Schnitlblume 

yedoensis, warmbraune Blütenrispen 

Maiänlhemum, Zweiblatt, Liliengewächse O © A * 

bifölium, gn. 4/5, elfenbeinweißes Zwergmaiglöckchen 

Mälva, Malve, Malvengewächse O 5 t X ß 

älcea, mannsh. 7/9, rosa Siegmarswurz 

moschäta, knieh. 6/S, rem., rosa Dauerblüher; N. Gräser .. 

— älba, Scbuecmalve; N. Heidekräuter 

Marrübiom, Mauseohr. Lippenblütler O II f A # 

supinum, P. 6/7, lilablübeoder Silberfilz; N. Linum flavum 

und Goldhelrakraut 

Marsilia s. u. Sumpfpflanzen 

Matricäria, Mutterkraut, Korbblütler OHA?# 

oreädes, P. 4/5, weiße immergrüne Vorlrühliagsmooskamille 
Maltencia s. u. Farne 
Matthiola s. u, Zweijahrsblumen 

Mäzus, Lippenraäulchen, Lippenblütler } 0 A 1 f 

pumilio, P. 6, rem-, wuchernder lilafarbener „Teppichweber" 

für feuchte halbschattige Stellen 

Meconöpsis, Schattenmoha. Mohngewächse 5 © ? X A 

Baiieyi, knieh. 6'S, klarblauer Schattenmohn, wünscht sorg- 
same Behandlung; Winterschutz; N. Anemone silvestris, 

Hosta blaublittrig, Matteucia 

cambrica, knizb. ab 6, rem., gelber Scbattenmobn ... .... 

Megäsea s. u, Bergenia 

Mentha, Minze, Lippenblütler O 5 f A Z X 

piperita s- u. Küchenkräuter 

Requienii, P. 6/7, duftender lilablübender Polsterrasen 

Menyänthes s. u. Sumpfpflanzen 
Merendera s. u. Blumenzwiebel 

Mertensia, Perlmutterglöckchen, Borretscbgewlcbse O 0 f A | 
paniculäta, knieh. 4/5, zarthellblaue Glöckchen; N. Narzissen 
primuloides, gn. 4/5, tiefblaues Schweinsrüsselchen; N. Pri- 

mula Bulleyana. sikkimensis, microdonlha 

virginica, fußh. 3/4, klarblaues Vorfrühlings-Perlmutter- 
glöckchen - — 

Vor unseren neuen Farbenlupinen standen alle Bes 
wie verzaubert 
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pus. 


Netzdolde. Doldenblütler O © ?' X U A * 1 

alhamänticuni, knieh., 5/6, dunkelgrünes Netzwerk mit erüme- 
weißrn Blülentellern; N. Cotoneaslcr Dammcri-Teppich 
lulus s. u. Sumpfpflanzen 
uärtia, Alsine, Nelkengewächse O A = 
laricilölia, P. 6/7, weiße Gracitmicre; N. Campanula 
; änthus s. u. Schmuckgräser 
hringia, Moosmiere, Nclkengewächse © 5 A ? f 
(ouscdsa, P. 4/5. zarte Blütcoslickere: über :r:»chgrünem Moos 

äurea, prächtiges feingeiiedertes G.v.uaoos 

inia s. U. Schmuckgräser 

tkia s. u. Zwcrglaubgehölze 

lärda, Indiauernessel, Lippenblütler 

N. Schaltenlilien, Phlvms, Campanula !at:folia, Lepbalana, 
weiße Fiiipendula und Aililben, C.=i.c.:c i 2 

didyma Gibsons Scarlel, orusth. 0 7 :ccr. ; riutroi 

— magnilica, lachsrosa; N. .M&sdel'p:«.r«: 

Mrs. Perry, eigenartig lach.-klrcmc N«-Ac:l 

. spleadens, scharlachrot; N. Som^ars:lbarserze 

Sunsel, tief purpurrot; N. wc;Je Mi.' .'3 

itbrelia s. u. Blumenzwiebel 

ina, KardeDdistcl, Kardengcwäcbse 3 A T X 
longifolia, knieb. 6 S, weißrosa Racbenblütcb 

stacheligen Laubpvramiden . 

;hlenbeckia s. u. Zwerglaubgehölzc 
gedium. Alpenlattich. Korbblütler O 1) t X 
alpinum, tisebh. 6/7, kräftig lilafarbener Scbattenblüher 
cäri s. u. Blumenzwiebel 


eben über 


SLck. 

O.SO 

0.40 


0.60 

O.äO 


0.60 

J.40 

0.70 

0.50 

0.40 


O.äO 

0.50 


isölis, Vergißmeinnicht, Borretschgewäcbse OBJ- t X 
Nachbarn: Mimulus, Lys, numularia. Ranunculus, Primula 
florindac 

alpcslris s. u. Zweijahrsblumcn 

palustris Perle von Ronnenberg, [nah. 3 6, rem., leuchtend 

blaues Sumplvergißmeinnicht; N. Juncus 

— Thüringen, großblumiges, blaues, gelbgeäugtcs Garten- 

vergiümeinnicbl 

cissus s. u. Blumenzwiebel 

ieta, Nepte. Lippenblütler OHX4ÄZ 
Nachbarn: Wie bei Linum 

grandiilöra, knieb. 5/6, rem., krallig blanlila; N. Helenium 

pumilum magnificum, Ocnothcra glanca 

Mussinii, fußh. 5/6, rem. beililablühende Silberminze, Dauer- 
blüher und Schmclterlingsmagnet; N. Wacholder, Sirand- 

dorn. Wildrosen 

rembergia s. u. Zweijahrsblumcn 
■har s. u. Sumpfpflanzen 
□ phaea s. u. Sumpfpflanzen 

lothera, Nachtkerze, Nachtkerzengewächse O ¥ A X 
Nachbarn: Wie bei Linum 

glaiica (glabra), knieb. 6/7, goldgelbe Schalen über braunem 

Laub; N. weißer Thymian, Schntebraunelle 

linearifolia, fußb., ab 6, rem., gelber Steingartendauerblüber 
missouriensis ab 6, rem., hellgelbe triebterblütige Missouri- 
kerze, ausgesprochener Danerblübec ..... 

pusilla, gn. 6/7, gelbe Zwergnacbtkerze 

speeiösa, fußb. ab 6, rem., Schneenachtkerze mit rosa 
Scheinen 


0.10 

0.50 


0.40 

0.40 


0.50 

0.50 

0.50 

0.40 

0.50 


phalödes, Gedenkemein. Borretschgewächse J) © A ¥ 

verna, gn. 3/4, enzianblau; N. Primeln 0.40 

— älba, seltenes weißes Gedenkemein; N. vorige 0.50 

inis, Hauhechel, Schmetterlingsblütler O A f 
spinösa, fußh. 7/9, bekannte rosafarbene stachelige Dünen- 

ptlanze für dürrste Böschungen 0.50 


iclea s. u. Farne 

ipordon s. u. Zweijahrsblumen 

)sma s. U. Zwerglaubgehölze 

■iopögon s. u. Sumpfpflanzen 

irys s. u. Erdorchidecn 

inlia s. u. Freitand-Kakteen 

his s. u. Erdorchideen 


ganu/n, Heidegündel, Lippenblütler O 5 A ¥ ^ 35 
Nachbarn: Nepela, Wildoelken, Campanula, Acaeoa, Arte- 
nusia, Achillea, Aster 

ofiicinärum compäctnm, fußb. 7.8, rosa Kugelbüache, 
Schmelterlingsmagnet, stark duftend: N. Glockenblumen. 


weiße Heide 0 30 

— Amarant, amarantrasa Neuheit O.SO 

— Schneckogel, weißer Heidegündel, Neuheit O.SO 

ilhögalum s. u. Blumenzwiebel 

bus s. u. Lathyrus 
nlium s. u. Sumpfpflanzen 
lünda S. u. Farnen 


dis, Sauerklee, Sauerkleegewächse 5 © 3 “ 
acelosella, bekannter weißer Waldsauerklee für 

Schallen- und Verwilderungsplälze 0.30 

— rösea, rosablühender Waldsanerklee O.äO 

bysändra, Ysander. Y/olfsmilcbgewäcbse J ß 8 f X A ; = 
proeümbens, fußh. 4/5. weißblühend, stahibraunlaubig, 

immergrün O.SO 

lerminälis, fußh. 4/5, wintefgrüner Bodenbedecker für 
Sonne oder. tiefen Schatten, für feuchtere oder frische 
Pl-lze, ein unverwüstlicher Gartenschalz. zum Ein- 
wachsen Zeit lassen! N. Digitalis Glockenblumen ..... 0.6b 

onia, Pfingstrose, Ranunkelgcwächse. Reizvolle Partner sind 
Iris, Lupinen Lycbnis, Marguerilen, Pyrcthrum. Hcmero- 
callis, Rittersporn, teils auch Feuermobn und Feuerlilic. 
Blütezeiten von Ende Mai bis AniaDg Juli, alle Sorten 
knie- bis tischhoch. 


ge unserem Katalog den gleichen Urleilsemst entgegen. 
Du bei unserer Zucht; und Sicht ungsarbeü am Werke 
wünschest 
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1. Maiplingslroscn: 1 

a) Einlach blühende Sorten O 5 0 * K A ^ 

arbörea s. u. Laubgehölze 

aDÖmala, karminrote Wildpaeonie 

oilicinäh? anemonaellöra rubra, orangeblutrote Schalen- 
pfingsticse mit goldgelbem Staubladenbündel 

— lobäta, apfelsinen-orangelarbone Schalcnpfingstrose 

— — Sunshine, orangciachs kr-fligcr aparter Farbton ... 

(enuilölia, niedrige scharlaclirotn Nctzblaüpaconie 

b| G«tQUt blühende Sorten O ü X 1 

arbörea s n. LaubgebClze 

oliicinaiis äiba plena, weiß gefüllt • • 

— rubra pieja, leuchtend rot, sehr großblumig, ungern :in 

rcichblühend 

tcnuiiöüa ilörc pleno, dicht gefüllte scharlachrote niedrige 
NcIzblaUpfIcgetrosc 

2. Juni-PIingslrosen in drei Zeitgruppen; da der Flor bei Hitze 

oft kurz. Streckung durch Ze-.tgruppen wichtig. Alle nach- 
folgenden Sorten sind europäische und japanische Formen 
oder Züchtungen der Stammart Pacönin - albiiiöra 
(sinensis}. 

1. Frühe Jnni-Zeilgrvppe 

a) Einfach blühende Sorten O t X ÖI^ 

albiiiöra Akaln, kartninrosa, gelbe tvrause 

— Ciaizcltc, schneeweiß mit gelber .Milte 

— Hcnir Potin. dnnkelrosa 

— Käme no Kegoromo, leuchtend karminrol 

— King t.l England, lief dunkclrot 

— La Fiance, schneeweiß 

— Rosy Dawo, ln.nsrosa 

— Tamate Boka, leuchtend rosa mit gelber Krause 

— Wilbour W right, braunrot mit goldgelb 

b) Gelullt blühende Sorten O C X 1 hi 

albiiiöra Alice Harding, schönste frühe weiße 

— festiva mixima, rein weiß mit rotem Fleck 

— Inspecteur Lavergne, leuchtend schwarzrot, Neuheit .... 

— Kelways Glorious, primelweiß 

— La Fee. malvenrosa 

— Lady Alexandra Duff, warmes Lacbsrosa 

— Longfellow, leuchtend kirschrot 

— Martha Ballocb, tief rosenrot 

— Mons. Jules Elie, prächtig fliederrosa, riesenblumig 

— Phyllis Kelv-zy, lichtrosa mit weißen Flammen 

— Sarah K. fhurlow, perlmutlerweiß, lacbs gefüllt 

2. Mittlere Zeitgroppe 

a) Einfach blühende Sorten O f X D i 

albiiiöra Eglantine, gr'.-bolumig weiß, karmin gesprenkelt .. 

— Kumagoe, purpurrot mit gelber Krause 

— Madeleine Gaulhier, silberrosa 

— Mikado, dunk eirot mit goldgelb 

— Rembrandt. blutrot einfach 

— The Bride, schneeweiß mit goldgelb 

b) Gefüllt blühend OQXl-^ 

albiiiöra Baronesse Schröder, schneeweiß 

— Felix Cronsse, karminrot 

— June Day, (leischrosa, lavendel schattiert 

— Karl Rosefield. tief blutrot 

— Mary Woodbury Shaylor, hellrosa, cremefarbene Mitte .. 

— Solange, orange-lachsrosa 

— Walter Faxon, rosenrot 

— Wiesbaden, frischrnsa 

3. Späte Zeiigruppc 

a) Füularh blühende Sorten O f X D i 

albiiiöra Institutenr Doreat, dunkelsammetrot mit Goldkrause 

— Okinava, schwarzrot mit gelber Krause 

— Perle Blanche, schneeweiß 

— Seirni Somea, milchweiß mit großer gelber Krause .... 

— Tokio, frisebrosa 

— Torpilleur, purpurkarmin mit" orange Krause 

— Whilley maior, großblumig, schneeweiß mit gelb 

b) Gelallt b< übende Sorten O U X ^ 1 

albiiiöra Co-nclia Sbaylor, liebtrosa 

— Grace Lootcis, schneeweiß 

— Milton Hl II, blaßllicderrosa 

— Mons, Martin Cahuzak, dunkelrot 

— Primevera, hellgelb 

— Philippe Revoire, dunkelrot 

— Sarah Bernhard, lachsrosa 

— Tourangelle, perlmutlerweiß 

Panicnm s. u. Schmuckgräser 
Papävcr, Mohn, Mohngewächse 

N. Lupinen ohne Rosa, Dephinium, Margueriten, Slaudca- 
Disteln, große Artemisia. 

1. Niedrige Mohne, auch für Steingärten O A X 

alpinnm, fuflh. 5, rem.. Zwergalpenmohn in gelb, weiß oder 

rötlich gemischt mit Topfballca; N. Sagioa 

□ncicaüle s. u. Zweijahrsblumen 
piiösam s. u. Zwcijahrsblumen 

orientale Orange Glow, fußh. bis knieh. 5/6, leuchtend orange, 

nicht „verbrennend 1 '; N. Alyssum, Trollius 

— Peter Pan, kirschrot; N. Frühlingsschleicrkraut 

— Rotkäppchen, scharlachrot; N, Chrysanthemum praec. 

Matador 

— Slnrmiackel, brennend rot, straft, niedrig, rcichblühend, 
starke Wirkung trotz teilweiscr „Verbreonungsschädcn" 

an Einzelblüten ' 

— Tbora Perry, schneeweiß mit schwarzen Kchlflecken ... 
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2 , Grolls Gartenmohnc O u X 1 Stck. 

1 ot ienläle Colonel Bowles, tisehh. 61, schönste der dunkel- 

roten mit steifem Stiel; N. Lupinus albus 0.70 

Feuerzeichen, brennend rot. gefranste Blülcnbläller ... 0.70 

Heinenbof, hüfth. 6/'7, lechsrot-rosa 1.— 

La Tulipe, leuchtend rot, standfest 0.70 

Mabony Amelioree, dunkelste Mobnlarbc 1.25 

May Queen, halb gefüllt. Icuuz i laussrat, resch 14 

Tage vor den anderen bl.uend. herrlich wucherndes 

Feuerdickicht 0.50 

Mrs. Stobart, stechend ka.-m.r.r 'i 0.70 

Olympia, gefüllt lachsrot, aufrechlstehcnd, auffallendster 

Vorläulermohn 0.70 

Perrys White, großer Schneemann 0.70 

Prinzeß Viktoria Luise, leuchtend fachsro-a. re.chhiuheDd 0.50 

— Roland, stämmige, großbiat.ge. scnarinebrjte N.ui.ett .. 0.70 

— Scariet King, erster. gruJi-.cm;ger. »arge! jrbener 

1 Türkenmohn mit violetten henirlcciiea. sieh: •• erorennccd 0.S0 
Wiirttembergia, hochwacnserd. ;:e; cur.kclroi U.70 

— Wunderkind, echter karminrosa Türkenm.'hn 1. — 

aradisea, Zaunlilie. Liliengewächse 5 7 d. a 

liliästrusi gigantenm, knieb. 5 6, groLbiutige grelle weiße 

Zaunlilie 

. — müior, rasch wachsende werde Zaunlilie-, S. Cam- 


panuia pers. 
rämosum, zierliche weiße Graslilie 


0.30 

0.60 

0.50 


äris, Einbeere, Liliengewächse 5 2 A 7 

quadrtfölia, fußh. 4/5. auf grünem vierblättrigen Quadrat- 
kreuz steht eine gelbe Blüte, der eine sebv-arze Beere 
folgt, selten - 

arnässia s. u. Sumplpflanzen 

aronychia, Mauerraute, Nelkengewächse O • A / * * 

serpyllifölta, P. 7/8; winlergrüne Silberpolsterraute 

atrinia, Goldpaler, Baldriangcwächse ^ O A T 

triloba, fußh. 5(6, schöner, gelber, seltener IlalbschaLtcn- 
blüher; N. Mertensia .................................... 

eltändra s. u. Sumpfpflanzen 

elliphyllum, Schildsteinbrech, Steinbrcchgcwächse Q 12 9 LI ? 
pellälum, hüfth. 4/5, rosn Blutendolden erscheinen vor dem 

großen Schmucklaub; N. Miscanthus, Rodgersia 

ennisclum s. u. Schmuckgräser 

cnlsstemon, Bartfaden, Rachenblütler O 5 * A X 

barbatus, hüfth. 6/7, rem., orangebunte Hybriden; N. Gräser 
campanolätus, knieh. 56, leuchtend enzianblau, das einzige 

dauerhafte blaue Penlaslemon 

genlianoides s. u. Zweiiahrsblumen 
heterophyllus s. u. Zweijahrsblumen 
hybridus s. u. Zweijahrsblumen 

pubescens pygmaea, fußh. 5/6, zartlilarosa Zwerg 

etasiles, Pestwurz, Korbblütler O ® 3 f X 4 ^ 

N. große Ulergräser, Liliunj auratum, Herakleum, 
Aruncus, Filipendula venusla. 

irägrans, fußh. 3/4, grünlichweiße, duftende Vorfrühlings- 
pestwurz 

japönica, großer, früher Riescnlattich 

hnlaris s. u. Schmuckgräser 

hlörais, Riescnnessel, Lippenblütler O ® T X 

viscisa, hüfth. 6/7, große gelbe Blütenquirlc, phantastischer 
Habitus; N. Schaltcogräser, Campanula latifolia ........ 

hlöx, Fiatumenblume, Himmelsleilergewächse 
1. Niedrige Frühlingsphloxe O A ii 

N. Iberis, Iris pumila, Viola cornuta, japanische A'zalca, 
Alyssum, Cerastium, Aubrietia u. a. □.. dabei darauf 
achten, daß eicht gelb mit rosa oder karmin zusammen- 
trifft. 

adsürgens, P. 4/5, frischrosa mit roter Mittellinie, Seltenheit 
amoena, P. 4/5, kräftig karminrosa Teppichphlox; N. blaue 

Hornveilchen 

divaricüta, fußh. 4/5, kanadischer blauer Teppichphlox; 
N. Alyssum, Iris pumila gelb und weiß 

— Schnceleppicb, schneeweiß; N. violette Aubrietia und 

Iris 

Dougläsii hybrida, P, 5/6. zart Iilarosa; N. Iberis 

subuläla atropurpnrea, dunkelroler Teppichphlox 

— Brightness, großblumig lachsrosa 

— camlaensis, schönste aller Teppichphloxe, großblumig, 

dichlflächig, dunkelrosa 

— Fairy, zart weißlila; N. Iris pumila gelb 

— G. F. Wilson, klar hellblau: N. Alyssum saxatile 

— Lenzschnee, rein weiß; N. I. pumila cyanea 

— Leuchtstern, rötlich rosa 

— Maischnee, bester weißer; N. Rosenginster 

— - Ronsdorfer Schöne, großblumig lachsrosa 

— - rosea, rosa dunkles Auge; N. Iberis 

— Seraph, weiß mit lila; N. Geum Boris» 

— Silver Blace, hell porzellaDblau; N. Trollius 

!. Halbhohe Frfihsommer-Pbloxe, teils aurb noch für Stein- 

gärten 0$A f X ^ »i 0 

N. Veronica, Delph. sinense, Linum, Oenothera, Nepeta, 
Achillea. 

Arendsii Berta, knieh. 6/9, frisches Rosa mit weißer Mitte .. 
— ■ Charlotte, knieh. 5/6, retD., weißer Frühsommer- 
phlox mit rosa Auge; N. halbhoher Feuermohn 

— Emray, porzellanlila; N. rosa Pyrethrum 

— Hilda, weiß mit rosa; N. Veronica 

— Inge, kräftig Iilarosa: N. Chrysanthemum Rentpaicr .... 

— Licsbeth, großblumig, schneeweiß; N. Feuermohn 

— Luise, weiß mit lilakarmin; N. Pyrethrum 


1.25 

0.40 

1.50 

X * 

0.60 

0.40 

0.70 

0.50 


1.25 

0.60 


0.80 


2 .— 

0.40 

0.50 

0.50 

0.50 

0.10 

0.50 

1.50 
0 40 
0.40 
0.40 
0.50 
0.50 
0.60 
0.50 
0.40 
0.50 


0.70 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 


rvfache Paeonien sind im Garten und in der Vase nicht 
weniger hallbar als gefüllte; man braucht beide 
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Phlox l St 

glaberrima (suffruticosa) Barns, knieh. ab 6 rem., rosenrot 

mit kirschrotem Auge 1 

— Gyp, weiß, rosa überlegt I 

— Dr. Hornby, milchweiß I 

— MagniUcence, großblumig purpurrosa I 


— Indian-chicf, lilarosa I 

— Snowdon, schneeweiß 0 


3. Hohe Sommer-, Hochsommer- nnd Herbslphloxe, Blütezeit | 
von Ende Juni bis Mille September G _ X ^ »2 
Reizvolle Benachbarungen mit Rittersporn spätem Mohn, 
Marguerilen, Hclcnium. späten Paconicn, Lilien u. a. nt. 

aj Frühe Zeitgrcppe, ülälcbcgiuo olt schon ca. 20. Juni, 
sogenannte Johanniphioxc. 

panicnläta Adoll Adorno, frühester Feuerphlox ( 

— Evangeline, hvfiä.. warmlachsross. larbenbesländig .... 1 

— Fayence, hüfth.. weiß, zartrosa bemalt 1 

— Juliglnt. hühh., verbesserte F. L. Slüben, glühend 

kirschrot 1 

— Jnnius, knieh-, frühester Sommerphlox. großblumig, 


Irischrosa, nicht verblassend, weißer Spiegel 0 

— Mia Ruys, knicb., schneeweiß ( 

— Movgeuiut, bullt:., leuchtend neuiut, giuGdoldlg 0 

— • Südlich!, büfth., lacbskarmin, dunkles Auge (I 


— Wnrllembergln, hüfth. großblumig, leuchtend karminrosa 0 
b) Mitlclirühe Zeitgruppe, Blütebeginn etwa erste Julilage, 

Sicbeoschläferphloxe 

paniculäta Aplelblüte, hufth., warm apfclblütenrosa, einzig- 


artige Dolde I 

— Arguna, knieh.. leuchtend kirschrot 6 

— Ellenkönig, hüfth., riesendoldig. enorm wüchsig, zart 

cllenrosa, Neuheit 1 

— Elisabeth Campbell, knieh. lachsrosa mit Weiß (I 

— Eva Foerster, lischh-, großblumig, feurig lachsrosa mit 


— Fred Ralierli, hüfth-, großblumiger, orangeroler Früh- j 

phlox; N. Hydrangca paniculala grandillora 0| 

— Graf Zeppelin, tisebh-, schneeweiß mil leuchtend rolem J 

Auge II 

— Hindenborg, knieh., brennend kirschrolkarmin u 

— Marmorllügel, hüfth., riesenblumig, dunkellila, schrauben- 

radartig weil! handicrl 11 

— Mrs. Milly van Hoboken, hüllh., leuchtend lachsrosa, j 

großblumig 0| 

— Professor Went, kßieb., rubinpurpurn; N. Mia Ruys w 

— Royal Purple, knieh., lief purpurblau dl 


c) Milteispäte Zeitgruppe, um und nach Mitte Juli erblühend. 

sogenanoler Hochsommerphlox, 
paniculäta Albert Leo Schlageter, tischh., bester glutroter 
Phlox 0 

— Angelas, tischh., zartes Rosa, Neuheit 1 

— Asien, hüfth., leuchtend violett 0 


— Australien, hulth.. tief amarantpurpurn 0 

— Bauernstolz, tischh., Neuheit 1 

— Biedermeier, tischh., riesenblumig, weiß mit dunklem * 

Auge, niedriges Kuppelgerüsl, lange blühend (1 

— Brandenburg, tischh. 7/9, tiefbrandrot 1 

— Camillo Schneider, lischh., schönes Sammetkarminrol ... {I* 

— Caroline van den Bergh, lischh.. tiefes Flicdcrlila 0 

— Champs Elysees, knieh., leuchtend amaranlpurpurn 0 

— Crepescnle, hüllh., großblumig, bleiblau mit violettem ; 

Kern I • 

— Deutschland, hüfth., orangefeuerrot, sonnenb&tändig . . 0 

— Dorffreude, hüfth. 7/8, rosenrot, tief dunkelrot geäugt 1 

— Farbenspiel, hüfth., auffallendes warmes Rosa mit 

lichten Scheinen (■ 

— Fellbacher Porzellan, tischh-, lange blühender Lilaphlox 

mit weißem Spiegel 0 

— Feuerleiter, hüllh., Neuheit in seltenem Erdbcerrot 0 

— Firmament, tischh., schönstes Hellila mil weißem Stern 0 

— Fimücht, tischh., zartes Lichlrosa 1 

— Fliegerleuloant Immelmann, tischh., porzellanweiß mit 

lila Scheinen 0 

— Frau Anton Büchner, bxusth., noch König der weißen 

Flammenblumen 0 

— Freilraulcin von Laflberg, hüfth., schneeweiß, etwas 

später als vorige C 

— Friedei, knieh., glühend kirschrot C 

— Glalaage, brusth., leuchtend lachskarmin mit dunklem 

Auge, langstielig, gesund, prächtiger Schnittphlox 1 > 

— - Hadupert, knieh., brennend karminrot (h 

— Henry Gertz, hüfth., riesenblumig, lichlweißrosa 0 

— H, J. Jones, tischh., lacbskarmin, dunkellaubig 0 

- — Le Mahdi, knieh., purpurblau — . ( 

— Lofna, hüfth., altsilberrosa mit weißem Spiegel C 

— Lord Raleigh, tischh., tief veilchenblau 0 

— Mme. Paul Dntrie, büfth., lichtestes Weißrosa 0> 


— Mandelduft, knieh., hortensienrosa, kräftiger Kuppel- • , 

wuchs 1 

— Mrs. Ethel Prichard, hüfth., zartes, vornehmes, ein- 
farbiges Lila - - 0 

- — Mrs. Gavin Jones, tischh., weißkarmiuroter ,, bunter 

Hund" 0 

— Mootfort, knieh.. schwärzlich braunrot, schwach 

wachsend 1 

— Opal, hüfth., wccbsalreicher Farbenreiz bläulicher 

Scheine auf warmrosa Blumen mit rotem Auge 0 

— Paal Hoifmann, hüfth., glühend karminrot II 


70 WÜTden Sie doppelt einlaufende Kataloge an bekanq 
Gartenfreunde weitergeben? 
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löx panieuläla 1 Sick. 

Purpurmail lei, brusth., in tiefem Purpuramarant sonst 

noch nicht erreicht 0.50 

Rosabella, hüfth., längst blühender rosa Phlox, von 

Dürre und Regen unbeeinflußt bleibend 0.70 

Rosenilieder, hüfth., kräftig getarnter lliederrosa-Iila 

Urphloxlyp, riesige Dolden 1.20 

_ Rosenteller, neuer Bornimer Zwergphlox. gesund, 

ricscnblumig, dichtdoic:g. krallig rasa 1.20 

_ Salome, knieli., großblumigster ier iash'.-.iien O SO 

Scbneekugel, luüh., schneeweißer Jwcrg. .Neuheit 1.20 

Schwerins Blauer, leucatena i-.iu 0 b0 

Schwerins Flagge, tischb.. rosa, weiß barbiert 0.50 

__ Sommerkleid, tischh., liebreizend rasa auf weiß getuscht 0.50 
__ Sweelheart, lischh-, großblumig, laczirzt mit weißem 

Spiegel . _. 0.60 

Undine, riesenwüchsig, porzciiazw cid mit iiia Scheinen 0.60 

Vanadis, tischh.. bleiblauliia mit blutrotem Auge 0.60 

Wcncschondennschon, tl»chh.. sebetsier \ iv.cttrotcr 

Phlox mil weiüera Slem. nicht hä-fiich verfärbend .0.60 

— Widar, hüllh.. dunkelüla. wmßer Spiegel 0.40 

William Rzmsey, hüllh.. tte; .io.ettroi 0.50 

— Zwergvanadis, fußh., reizende Lil.p ulsorte. bieibiau mit 

rotem Auge 0.80 

d) Späte Zeilgruppe, Blülebeginn im Augusl September, so- 
genannte Fruhherbelphloxe: 

paniculäta Emain Macha, knieh., karminrot 0.S0 

. — Ernteieuer, brusth., lachsbrandroler Spätpblox 0.60 

— Herbstbläuling, tischh., lila mit weißem Auge 1.20 

— Kirmesländler, brusth., schneeweiß mit rotem Auge ...... 1.20 

— Marguerite Bonchon, hüllh.. schönster großer schnee- 
weißer Spätphlox mit grünen Scheinen 0.50 

— Nelkendom, knieh., neuer niedriger Typ. gedrungene, 

gewölbte Kissenbüsche in frischem Neikcnrosa, endlos 
lange blühend 0.50 

— Nordlicht, brusth., leuchtend lachskarmin mit purpur- 
rot es Auge 0.70 

— Plirsichpyramide, hüfth., l-ischrosa, dunkler Stern, 

pyramidendoldig 0.60 

— Seplemberschnee, brusth., spätester weißer, anfangs 

zartrosa Schein 0.70 

— Spätrot, hüfth., orangeroter großblumiger Spälphlox .... 1.— 

— Wiking, brusth. , König der warmrosa Herbstpbloxe .. 0.50 

ragmites s. u. Sumpfpflanzen 

ygellus, Rachenblütler 5 O A * 
capensis, knieh., 7/10, leuchtend roter Dauerblüber lür 

Staudenbect und Steingarten oder Naturgarten 0.80 

yllitis s. u. Farne 

ysatis, Lampionpflanze, Nachtschattengewächse O § * X f 
Bunyärdii, knieh., im Herbst scharlachrote Lampionlrüchte 0.30 

ysostegia s. u. Dracocephalum 

yteüma, Teufelkralle, Glockenblumengewächse O A 
Scheuchzeri, gn. 6/7, lilabtauc Krallenkeulen; N. Alsine .. 0.50 
ytoläcca, Beerenwalze, Kermesbeerengewächse O © <3 LI T X f 
acinösa, brusth. 6/7, crörnerosa blühend, blauschwarze Früchte 0.60 
deeändra, creraeweiß blühend, schwarzrote Bccrenwalzcn 0.60 

npinclla, Bieberneil, Doldenblütler O 9 ? X I A 
Saxifraga rösea, tischh. 5/6, einzige warmros’afarbene 

Doldenpffanze; N. Gräser 0.60 

mtägo, Wegerich, Wegerichgewächse Q f A 

argeatea, fußh. 6/7, Silberblaltrosette; N. Heidenelke 0.40 

nivalis, weißwollig, braunrote Kerzen O.SO 

itaethera s. u. Erdorchideen 

itycödon, Baitonglocke, Glockeoblumengewächse O ^ A * X 
grandiilörum älbum, knieh. 7/8, porzellanweiß mit blauen 

Adern: N. niedrige Gräser, Heidekräuter 0.50 

— Maries;:, tiefblau; N. Fesluca, Nelken 0.50 

imbägo s. u. Ceratostigma 

dophyllum, Maiapfel, Sauerdorngewichse 0 9* AXT 
emödi mi|ns, knieh.^ groOe rosa Schalenblulc zwischen rot- 
braunsitbernen Schmuckblällern, im Hochsommer große 

tomatenrote Früchte; N. alle Waldbodenpflanzen 1.50 

lemonium, Himmelsleiter, Jakobsleitergcwächse 0 9* A X »4 
N. Trollius, hellgelbe Azaleen, roler Japanahorn. 
coerülcum Primadonna, knieh. 6,9, bellhimmelblaue Jakobs- 
leiter 0.70 

Ricbardsönii, knieh. 5/6, rem., lichtblaue halb hängende 

Schalenblüten; N. gelbe Polentilla und Trollblumen .... 0,40 

— Äibum, großblumige weiße Himmelsleiter 0.40 

— pallidum, unendlich schön zart biaßblau 0.50 

— superbum, tief dunkelblau 0.60 

lygala s. u. Zwcrglaubgehölze 

lygönatum, Salomonssiegel. Liliengewächse C © f A X ‘C 
giganteum, tischb. 4/5, prächtiger Schattcnbiüber. der unter 
abgespreizten Flügelblättern grüeweiße Blütenpaare 

hängen läßt; später röllichblauc Früchte 0.80 

mullifiörum, luOh. 5/6. weiße grüngeäugte Glockenpaare; 

N Zwergfarne. Gräser. Steinbrech. Veilchen 0.30 

lygonura, Knöterich. Knötericbgewächse 
Niedrige Knötericharten O 2 £7 A v X 

N. Gräser, Tradescantia, Cardamine, Anemonen, Pole- 
monium 

alilne, fußh. 6/8. leuchtend rosa Achren. Laubpolstcr im 

Winter brennend kupferrot 0.60 

— superbum, fußh. 7/9, dunkelkarminrote Kerzen 0.60 

nlpinum, kn'eh. 5 7. duftrnder weiJer Aipcnxnölcricb 0.50 

r.mplexicaüle älbum, tischh. ab 7. rim., weiß.-osa Kerzcn- 

knölcrich 0.30 

oße Garienmohne sind die eigentlichen Brandfackeln 

die Gärten"; beachte Auswahl 62 unter Erfahrungs- "Zn 
vorschlugen 
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Polygonum amplexicaüle _ 1 S 

— superbum, leuchtend karminroter, hochsommerlicher 

Kerzenknölerich, ausgesprochener Üauerbl'iher 

bistörta, knieh. 5/6, rem., hellrosa Wiescnknotcrich 

— superbum, dunkclkarminrosa: Graser 

spbaerostacbyum, fußh. (.9, seltene zwergige Form des lange 

blühenden roten Kerzenknölcrichs 

2, Hohe Knötericharien C © J j . XU 

Pflanze die drei großen Arten an Stellen wie Höfe, in 
denen nichts mehr wachsen will, tiefer Schallen, mit 
Wurzcidruck, feuchte Plätze, 
amphibium s. u. Sumpfpflanzen 

cuspidätum, roannsb. 0 10. großer weißer Dschungclknötcrich, 

wuchernd 

polyslächium, mannst). r ‘ !0. zart rosaweiDer ..Hcrbslllicder", 

etwas wuchernd, aber eicht lästig, duftend 

sacchaücense. mannsh. 9 9. wuchernde große Laubschmuck- 
staude für Schalten und Voilsonnc; N. Petasitcs 

Sericeum, brusth. 5 o. reizender, reich blüheoder, weißer, 
nicht wuchernder Maiknöterich für Vasenschnitt und 

Nalurgarten, spiraecahailer Irisnachbar 

u’olypödian s. u. Farne 
Polyslichum s. u. Farne 
Pontederia s. u. Sumpfpflanzen 
Potamogeloa s. u, Sumpfpflanzen 
Polentilla, Fingerkraut, Rosengcwächse 

1. Niedrige Fingerkräuter O A T 

N. Veronica, Helianthemura, Heide, Thymian; verwende 
sie als Vermittler zwischen Hang u. Wiese, Sand und 
Wiese, also in Natur- und Steingärten aller Art. 

älba praecox, gn. 4/5, schneeweißes Trühlingslingerkraut 

ambigua, P. 5 ;6, gelbes Fugenfingerkraut 

eürea, P. 4/5, goldgelbes Maifingci kraut 

— aurantiaca, aprikosenfarbene Neuheit 

cinerea, P. 4/5 gelbes Aschenfingerkraut; N. Horaveilchen 

und Veronica prostrato 

nitida, fußh. 5/6, karminrosa Blüten, niedriges Silborpolslcr- 

fingerkraut I 

pyreuaica, P. 6/7, gelbes Frühsommerfingerkraul ( 

Tönguei, P. 5/6, bernsleinbrauaes Zwergfingerkraut t 

2. Höhere Fingerkräuter O A f 

N. Steppen- und Heide-Charaktergewächse, 
atrosanguinea Cibsons Scarlet, knieh. 6/7, rem., knallrotes , 
echtes, den ganzen Sommer hindurch blühendes 
Scharlacbfingerkraut 

— splendens, fußh. 5/6, rem. blutroter Frühblüher - 

irulicösa in Sorten s. u. Zwerglaubgehölze 

hybrida Aetna, knieh. ab 6, rem., dunkclrot, gefüllt 

— Feuerball, Icurig blutrot, gelullt 

— Master Floris, knieh. 6/9, goldbraune Roxanae 

— ■ Mrs. Rouillard, großblumig, gelbrot, gelullt 

— nigra plena, dunkelschwarzpurpurn 

— periecla plena, halbgefüllt, leuchtend bernstcingoldorange 

— Volcan, tief schwarzrot, gefüllt 

— Yellow Qneen, reiogelb, gelullt 

nepalensis Mrs. Willmolt, knieh. ab 6, rem., einfach blühend, 

leuchtend karminrosa 

Roxanae, orangelachsfarbcn, dunkles Auge 

recla, knieh. 5/6, hell schwefelgelb, einfachblühend 

Polerium, Wiesenkölbel, Rasengewächse O T X U 

obtüsum, tischh. 6/7, rosarote Bürstenrispen ( 

Primula, Primel, Primelgewächse 

Blütezeit von März bis Juni 


■> Winterschutz .. 


1. Frühe Zeitgruppe, Vorfrühlingsprimel O 5 ¥ A 

N. Anchusa, Crocus, Helleborus, Hepatica, Farne, Vinca, 
Pulmonaria u. a. Frühlingsblüher. 
acanlis grandiflöra, P. 3 14, bunte Kissenprimel in Farben- 
mischung 

— älba, schneeweiß; N. blaue Crocus 

— coerülea, blaue Kissenprimel; N. Eranthis 

— aürea, goldgelb 

— rösea, rosa Kissenprimel 

— rubra, rote Kissenprimel 

— älba plena, weiß gefüllte Kissenprimel ) 

— rösea plena, rosageiüllt 

— rubra plena, rotgeiüllt ( 

— sulphürea plena, schwefelgelb gefüllt I 

alläica grandiilora, P. 3/4, fliederrosafarbene Vorfrühlings- 

primel 

denticuläta, fußh, 3/4, lavcndelblauc Ballprimel 

— älba, weiße Ballprimel; N. Viola Charlotte 

— atrovioläcea, dunkelviolelt; N. vorige und Japansegge .. 

— rübre, karminrosa: N. weiße Veilchen 0 

— Violet Queen, karminrolvioleit. Neuheit 1 

hybrida E. R. Janes, P. 3/4, Neuheit, warm lachsrot .... 1 

Jüliae, P. 3/4, weinrote Teppichprimel; N. Muscari weiß .. 0 

prubooieiäna Gartenglück, gn., rubinrot f 

— ■ magenta, niedrig, amaranlrot, großblumig 0 

— Marianne, kissenartig violett erblühend, auf hohen Stielen 

verblühend: weiße Vinca 0 

— Mrs. Mc. Gillavry, großblumig, fliederrosa 0 

— Oberschlesien, frühe, großblumige, rubinviolette Sorte .. 0 

— Pnrpnrkissen, leuchtend purpurner Teppich; N. weiße 

Muscari, Scilla 0 

— Rubinperle, stark purpurrubin, dunkler als vorige, 

Neuheit 1 
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primula pruhoniciäna I Stck. 


Schneekissen, zwergigste schneeweiße Primel, prächtiger 

Teppichbildner ._ 0-50 

Siblhörpii, P. 1 3. fliedcrlilalarbcnc Karnevalsprimel 1. — 

Spaelliiäna, selzl vorige im Flor lort 0.80 

vulgaris, P. 3,1, echic getbweiße wilde Kisscnprimel; 

N, Hepalica 0.60 

2 . Miniere Zeitgruppe, Frühiing-mmcl ' 5 : A X 

Bunt pflanzen, dazu iauiwrkcncc Boeenleppichc. teils, 
soweit noch mehr .V:iia: t cnar jkter wie jli:c:naiis, veris 
vorhanden ist. auch / ciicbca und anderen Wald- 
rand- oder 'wiescnpHanzcn. 

auricota alpina, gn. 15. geile ’i'iiiau.-itiei : Mi iliheriarbenem 

Laub für Fugen und SteisjzrSen. gullend 0.50 

— grandiilöra s. u. Priasu.e c j I 

cortusoides, lußh. iS. liiec.-riile; N- A-peraia .;cii)rala 0.50 

elätior, fufjh. 4 5. hohe beule OartenMü jJpr.aiei; N. Farne 0.30 
— ■ älba, schneeweiß mit guiaen.an sen 0.50 

— aürea, dultcude gelbe ..Vierljnder ' 0.50 

— coemiea, blaue Strauurrrmci v- 0.60 

— Gcldkind, tiai orangeia.-bes 0.50 

— Kanarienvogel, zitronengelb 0.50 

— rübra, rote Slrauüprii.iel 0.50 

iarinösa, gn. 4, zart iliedcriarbene Mchlpriocl 0.40 

irondösa, niedrige lila Mehlprinel 0.50 

microdontha alpicola, hellsandgclbe Glockeuprimel 0.70 

— Moootigbt, hell schwefelgelb 0.70 

Mooreänn, dunkelvioleltblau 1.25 

nülans, lußh. 4,5. laveudeifclaue silbcrbeslreule Glocken- 
blumen }□ spitzen Btülcnköpfcn 3. — 

ollicinälis, echte goldgelbe Apothekerprimel (ür Naturgdrlen 

oder als Kasenstreublume 0.30 

puböscens, große bunte Gartenaurikel, dulleud 0.40 

rösea grandiilöra, fußh. 45, rosenrote Rosenprinicl; 

N. Callha Höre pleno 0.40 


— Visser de Geer, neue dunkelkarminrosa Abart der vorigen 1.50 
veris Wiltllorm, echl: hier wird die echle zitronengelbe 

Wildprimel, das eigentliche deutsche Himmelsschlüssel- 
chen, in seiner reichblüncndcn Form Angeboten; Kultur- 
pflanzen 0.50 

— elälior s. u. Primula clatior 

Verwänii Garden Deligbt, Neuheit, lachsrot mit orange Feuer, 

gelbes Auge 2. — 

3. Späte Zeilgruppe, Frühsommerprimel O 5 4 ! X 

N. Gräser, Petasites, Waldmeister, Farne, Glockenscilla, 
Juni-Lilien. 


Beesiäna, knieh. 5/6, -violette Etagenprimel 0,50 

Bulleyäna, nankinggelbe, rolgelönle Etagenprimel 0.60 

Bulleesiäna, Kreuzung zwischen beiden vorigen; bunte 

Etagenprimel-Mischung 0.50 

chionäutba, fußh. 5/6, eigenartige großblumige Schneeprimel 

des Himalaja, seilen 1. — 

Cockburniäna s. u. Zweijahrsblumen 

llorindae, knieh. 6/8, großblumige gelbe Sommerglocken- 
primel: N. Juncus, Myosotis, Hcuchera 0.50 

japönica, kmeb. 5/7, amaraolrote Etagenprimel 0.50 

— älba, weiß, rot geäugt 0.50 

Litloniäoa, fußh. 5/6, eigenartige, in der Behandlung etwas 

anspiuchsvolfc Aehrenpnmel -mit rötlichen Knospen, die 

lavendellila erblühen 1. — 

luleola, fußh. 5/6, gelbe Schatteuprimel 0.50 

pulverulenla, fußh. 5/6, warm wemrot; N. Waldmeister 0.50 

secondiilöra, nickende dunkelviolette Glockenprimel 3. — - 

Sieböldü Beanty of Sale, innen weiß, außen rosa 0.60 

— Croix de Malta, zart poizellaublau; N. weiße Vinca ... 0.60 

— Else Beyer, prächtig rot mit hellem Auge 0.60 

— Garlendirektor Stellen, frischrosa 0.60 

— Miss Nelly Barnal, karminrot gefranst 0.60 

— Robert Herold, krallig rol mil hellem Slern 0.60 

— Schneckönigin, schneeweiße Japanprimel 0.60 

sikkimeusis, knieh. 5<6, zitronengelbe duftende Hänge- 

glockenprimel 0.60 

vittäta, knieh. 5/6, dunkellila Hängeglockenprimel 0.80 

Prunella s. u. Brunelia 
Pleridium s. u. Farne 
Plilolricöium s. u. Alyssum spinosum 

Pulmonäria, Lungenkraut, Borretschgewächsc Q # A ¥ X 


N. Narzissen, Epimedium, Farne. Luzula, Uvularia, Tu- 
lipa kauElmaauiana , Waldsteinia, weißer Polstersteinbrech, 
allerlei Blumenzwiebelgewächse des Waldes, wie Wind- 
röschen u. dgl. 

azürea, lußh. 4/5, echtes Enzian-Lungenkraut; N. Narzissen 0.50 
rubra, rotblühendes Lungenkraut, kralliges Laub, guter 


Schaltenbodengrüner — 0.40 

saccheräta Mrs. Aloon, silbern gelleckles Laub, rot- und 

blaublühend 0.50 

virginica s. u. Mcrtensia 
Poschkina s. u. Blumenzwiebel 


Pyrethrum s. u. Chrysanthemum roseum 
Ramöudia, Felsenteller. Gesneriengewächse 9 ® A 

mycöni, gn. 5/6, zart lavcudelblau. absonnig setzen; 

N. Moehringia, Campanula pusilia alba 0.7G 

— älba, zart weiß mit rosigem Schimmer 1 .— 

— rösea, liebliches warmes Rosa 1. — 

Nathäliae, dunkellila 1.50 


Beachte recht gut die verschiedenen Blülezeilgmppen, die 
einen Phlox-Folgeilor vom Juni bis September gewährleisten,- 



Blüten- and Steingartenstauden-Grundsortiment 

1 Sick. 

Ranünculus, Staudenranunkel, Ranunkelgewächse O 3 A t X U 
N. Anchusa, Polemonium, Trollius, Phlox canadensis, 

Iris hisp., hollacdica und anglica, Veronica, halbhohe, 


rxj ujja. 

aconilllölius, kuieh. 5.6, einfach blühende Silberranunkel 0.60 

— Höre pleno, gefüllte Schneeranunkel O.üU 

äcris flöre pleno, knieh. 5 6. gefüllt blühendes Goldknöplchen; 

N. Potenlilla, Roxanae. Lasandula. Juncus ; 0.40 

amplexicaülis Arendsii, fu_h. 4.5, elfeobeingelbe Schalen- 
ranunkel 1. — 

— grandillöra, schneeweiße Schalenranunkcl 1. — 

aquälilis s. u. Sumplpilauzen 

gramineus, knieh. 5 6. goldgelbe Schalen über silbcrgrauern 

Graserlaub; N. UlulherberiUc 1. — 

lingua s. u. Sumpipilaazen 


Rhenus, Schosuckrbabarber. Knöterichgewächse 0^3 t X ♦ LJ 


Alexändrae, huilh. 5 6. libcraniscner Königsrhabarber, hell- 
grüngelbe Blätter stehen schindelartig bis in die blülcn- 

rispe hinaus, sehr seilen 6. — 

palmatum tangüücum, mannsh. 5 6, rosarot oder elfenbein- 
farben, liui gezacite Blätter; N. Heraerocallis, Senecio 0.50 
— rubrum, tief karminrot 0.80 


Rodgersia, Schaublalt, Sleinbrcchgewächse O 9 ? X ♦ U ^ 
N. Schatteniiliea, Rhododendron, große Farne, Monarda, 
Campanula latiiolia, Iris sibirica und Seuucio. 
aesculiSolia, brusth. 6,7 erümeweiße Kastanienblatlslaude, 


weilumberdufteod 0.70 

pinnäla älba, großes Fingerblatt, elfenbcinwciß O.tiO 

— superba, Blaltaustrieb rötlich, rosa blühend, Fruchtstand 

braunrot 1.25 

podophylla, gelapptes braungetöntes Laub 1.25 

sambuciiölia, holunderblältriges Schaublatt 1.25 

labuläris, cremeweißes Tafclblall, duftend 1.25 

Romneya, Slrauchmobn, Mohngewächse O f X 

Coülteri, bruslh. ab 6, rem. großer, graubtältrigcr, schnee- 
weißer, kalifornischer Mohn mit gelbem Pollenkranz, 
duftend, lange blühend; N. Rittersporn; Winlerschutz! .. 2. — 


Roscoea, Augustalraune, Scilaminagewächse 3 0 ; A U 

In feuchtere Wiesenplätze bringen und ihnen Ajuga, 
Veronica, Myosotis, niedrige Gräser zugesellen. 
cautleoides August Beauty, lußh. 8:9, schwer besebreibbare 
Seltenheit, ist etwa mit einer im August blühenden gelben 
Vorfrühlingsscbwertlilie, z. B. I. bucharica, zu ver- 


gleichen, Orchideenhalte Wirkung; Winlerschutz! 2.50 

purpurea, üppiger als vorige wachsend, krallig rosa gefärbt; 

Winlerschutz! 2.50 

Rosmarinus s. u. Zwcrglaubgehölze 
Rudbeckia, Sonnenhut, Korbblütler O 0 X 

Iaciniäta, rnannsh. 7/8, gefüllt blühender Goldball 0.30 

nitida Herbslsonne, übermannsh. 8:9, hellgelbe Fallschirm- 

rudbeckie; N, Dahlie Fanal, Rittersporn, Helenium ...... 0.50 

pnrpürea, hiifth. 6/6, karminroter Sonoenhut; N. Delpbiaium 
Moerheimii, weißer Phlox, Salvia, weiße Lilien, große 

Gypsophila, frühe Herbstastern 1.50 

— Ideal, riesenbluruig, rosa, Neuheit 1.50 

— Leuehtstera, schönste der Purpurrudbeckien, blitzend 

dunkclrot, sehr selten - 2. — 

— The King, großblumigste der karminroten Sonnenhut- 
sorten 1.2S 

speeiösa (Newmannii), tischh. 7/9, dunkeläugiger Golds tern- 
sonnenhut, im Halbschatten auch viel Trockenheit ver- 
tragend; N. Salbei, Scabiosa, Rittersporn 0.40 


Rümex s. u. Sumpfpflanzen 

Sagina, Sternmoos, Nelkengewäcbse O A / f # 

subuläta, P. 5.6, wintcrgrüncs Rasenpolsler mit weißen Stern- 
chen; N. Setnpurvivum, ZwerglächercypresSe 

— robüsla, großblumige Neuheit 

Sagitläria s. u. bumplpilaozen 

Salvia, Salbei, Lippenblütler 0 3 f A X ^ S 

N. alle Trockenheilspllanzen, Heide-Charaktergewächse, 
dazu Phlox, Lilien, Coreopsis, Oeootbera usw. 
argenlea u. andere s. U. Zweijahrsblumen 
nemorösa älba, hüfth. 6/8, weißer Sommersalbei 

— superba, echter braunviolettblauer Sommersalbei; braune 

Helenium. rote Lycbnis, Monarda 

nütans, hüith. 6/7, blauer Hängcglockensalbei 

officinälis, knieh. 5/6, iromerli üaer lila oder rosa Würzsalbei 
pätens s. u. ,, Besondere Knollengewächse“ 
pratensis, knieh. 5-6, leuchtend blauer Wiesensalbei für 
Streuwiesen 1 

— -älba, weißer Wicsensalbei 

ringens, büftb. 7/9, rosaliiablau 

Sambucus, Holunder Geisblaltgewächse O © X 

ebulus, tischh. 6.7, elfenbeinv eißer stark duftender Slanden- 
holunder; N. Lupinus, Campanula. Thalictrum, Eryngium, 
Salvia, Malva moschata, Scabiosa 

Sanguinäria s. u. Blumenzwiebel 

Snotolina, Saololine, Korbblütler O A ¥ rr ^ 

chamaecyparissas, knieh. 6 7, grüngraulaubig; N. Alyssum 

argen icum, Sedum ochrolcucum 

pinnäta, dunkelgrünlaubige Elfenbein-Santoline 

lomenlösa, goldgclbblühende Silbersantolise 

Saponäria, Seifenkraut. Nelkengewächse O T A «dl X 

N. Malva moschata alba, Veronica spicata, Scabiosa 
caucasica, Salvia nemorosa. Echium. 


0.30 

0.60 


1.50 

0.70 

0.80 

0.40 


0.40 

0.50 

0.70 


1.50 


0.50 

0.40 

0.40 
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Würden Sie doppelt einlaulende Kataloge an ir.taressisrle 
Gartenfreunde weitergetien? 



Blüten- und Steingsrtenstauden-Grundsortiuient 


Saponäria 1 Stck. 

ocymoides, lußh. 5/6, rem., reichblühend, altrosa U.40 

älba, weißes Polsterseifcukraut 0-50 

oliieinälis Ilöre pleno, kmeh. ab 6 rem., zartrosa Dauer- 
blütler, wuchernd, duttend 0.30 

Satureia, Bergminze, Lippenblütler Z.- Cx . 

alpina älba, lußh. 6 7. schneeweiße Berg: lioze 0 30 

moaläna, lußh. 6 3, nc:«r.,i.:.; cuit.-aje Lippcoblüichcn .. 0.40 


Saururus s. u. Sumpfpflanzen 
Sa»ifr a Ä a > Steinbrech, Sicmzre.nge-.s äzh'c 

Blütezeit von Ende März bis in den Juni 
N. für moosarlige: K!eiab!umcnzw:ebrln. Schatten- 
primeln, Uvularta, Scoiapencrrum. v.-i.ea. Viola: für 
Gebirgsformen, w:e apicuiata u.-w.: D.-aaa, Linaria, 
Sempervivum, Secum. Z'« ergeazapanuia. aUo alle tugen- 


pllanzcn. 

5, Frühe Zeitgrnppe, \ orirüh ling’ftcmbrcch > _1 / ^ 

apiculäla, P 3.4, gelber Vorfrühiingsslcinbrecb; N- Scilla •• 0.40 

äspera, dichtes winteigrüner Feister: iv Caienucoxa 0.40 

bronchiälis, cremegelber Slzicbreccieppich 0.40 

Burseriäna, groLolumig, schneeweiß, dichtes graues Stachel- 

Polster - 0.S0 

— minor. klein, aber reicnblumig, schneeweiß 1. — 

— sulphürea, bell schwelclgelb 1.25 

ceespitösa Bl ätenleppich, P 4.5. hellrosenrot: N. Veilchen .. 0.40 
— Bucbengrün, maieegriines Polster schon im März, ellen- 
beinweiße Blüten: S. Muscari 0.40 

— grandillöra, weißer Moossteiabrech lür vollscbattige Plätze 0.40 

. — magnliica, großblumig, hellrosa; N. Hornveilcbcn 0.40 

— Schneeteppich, großblumig, schneeweiß 0.40 

— Sehwelelblüle, hellgelber Moossleinbrech; N. Muscari .. 0.40 
— Sonnenirotz, kräitig rosa, im Polster socnenwidersland- 

fähig; N. Horcveilchen 0.50 

— Sternbergii, überreich weiß blühend, bräunliches Polster; 

N. iris pumila 0.50 

— Triumph, leucblend blutrot, bester roter Steinbrech 0.50 

Elisabeth*«, P 3/4, schweielgelbcr Vorirühlingsstciubrcch; 

N, blaue Crocus 0.50 

Friderlci-Augüstii, silbergraue Rosette, karminrote Hänge- 
kerzen. 1.23 

Grisebächii, große graue Rosette, purpurrote Hängekerzen .. 1.25 
Haägii, dunkelgelber Polstersteinbrech: N. Crocus Sicberi .. 0.50 

hypno.des purpnrea, braunroter Massecblüher 0.50 

Irwingii, silbergraues Polster, heil karminrosa blühend, 

Seltenheit 1. — 

marginätu Rochelläna, schneeweiß: N. Veilchen 0.40 

ocbrolenca, chromgelb: N. Scilla, Chionodoza 0.50 

oppositiiölia, karminrotes dichtes Polster, absonnig pllanzen 0.50 
- — splendens, dunkelkarminrot 0.80 

2. Mittlere Zeitgruppe, Frühlingssteinbrech G T A !l =ir 
Andrewsii, knieh. 5, große grüne Perlrandrosetlen, weißrosa 

blühend 0.60 

cuneifolia, foflh. 5, ledergrüne Rosetten, zierliche weiße 

Rispen 0.40 

granuläla ilöre pleno, lußh. 5. weiß gelullter Kaollensteiobrech 1.25 

Kingiäna, P 4/5, rotgrünes dichtes .Moos 0.40 

muscoidea, weißer Teppichsteinbrech ....................... 0.30 

pedaliUda, P 5/6, Gabelblatt-Polstersteinbrech 0.40 

trnurcäla, P 5/6, später Schneesteinbrech; N. Myosotis .... 0.40 

— lardiilöra, ganz spät blühend, weiß 0.60 

umbrösa, lußh. 5/6. liebtrosa Schattensleinbrech, sogenanntes 

Porzellanblümchen, prächtig auch für Einfassungen 0.40 

— aüreo-variegäta, gelbbuntes Porzellanblümcben ......... 0.60 

. — • Elliots Var., Erischrotes Porzellanblümcben — 0.70 

3. Späte Zeitgruppe, Frühsommersteiobrecb O ¥ A 

aizöon, P 5/6, weißer Rosettensteinbrech 0.40 

— atropurpürea, dunkelrot blühend: N. vorige 0.60 

— ilavescens, hellschwefelgelb: N. Veronica 0.80 

— mäior, großblumig, weiß mit roten Punkten 1. — 

— rösea, frischrosa; N. Gypsophila repens 0.50 

cochleäris, zierlichster Silberrosetlcusteiubrech, weiß: 

N. Linaria, Minuartia 0.40 

cotyledou pyramidalis, fußb. 6/7, weiße Pyramidenrispen; 

N. Heuchera, Carnpaoula 0,60 

crusläla, weißer Kalksteinbrecb: N. Campanula carpathica .. 0.40 

Fortiinei, weißer seltener Oktobersteinbrech 1.— 

Höstii altissima, knich. 6/7, weiße Pyramiden: N. Gcum .... 0.50 

— rhaetica, weiß, Silberrosetten 0.50 

linguläta lanloscäna snperba, prächtige überbäegende weiße 

Blütenrispen 0.80 

— snperba, fußh. 5/6, echter schmalblättriger Blaureif- 

rasettensteinbrecb, weißblühend; N, Sedum spurium 
splendens - 0.50 

longliölia, s. u. Zweijahrsblumen 

tenella, P 6, späteste weiße Polsterart 0.60 

Scabiösa, Scabiose, Kardengewächse O f X U ^ 

N. Gräser, Disteln, Lilium, Males mosebata, Oenothcra, 
AnLheuiis, Achillea. 

cancäsica, knieh., ab 6 rem., hellblaue Xaukasusscabiose ... 0.50 

— älba, schneeweiß; N. vorige 0.50 

— Diamant, dunkelblaueste 1. — 

— Schöne von Eisenach, hellzartblaue Schönheit; N. Gräser 2.— 

Schivereckia, Schaumkreuz, Kreuzblütler O A f 

Bornmueileri, lußh. 4/5, schneeweiß 0.40 

Scilla s. u. Blumenzwiebel 
Scirpus s. U. Sumpfpflanzen 


Scheint Dir irgendeine Art oder Sorte zu fehlen, suche 
erst im Inhalls Verzeichnis am Katalogschluß nach 
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Blüten- and Steingartenstauden-Grundsortiment 

Scutelläria, Helmkraut, Lippenblütler 0 5 *A 1 Stck. 

älbida, P 6/7, crümeweiß; N. Helcnium Crimson Beauty 0.40 

alpina, P 5(6, lila mit weiß: N. Asclepias 0.40 

maeräntha (baicateusis), fußh. 6/7, rem. dunkellils; N. Gypso- 

phila, Scabiosa alba 0.40 

orieatälis pinnäla, (uBh. 6 7. rem. hellschwefelgclber Dauer- 

blüher; N. Campanula carpathica blau 0.60 

Sedum, Fette Henne, Dickblatlgcwächse 
Blütezeit von Mai bis Oktober 

N. blaue Gräser. Ajuja, Glockenblumen, Linaria, 
Potenlilla, kleiae Lilien, Vcronica, einlach blühende 


Polyantha- und Edelrosen. 

1. Frühe Zcitgruppe C 5 £- ' 

Fosleriaoum, schwefelgelbes Schlangcnmoosscdum 0.25 

Hartmännü spleodeos, blaugrünos Scnlangcnmoosscdum 0.40 

lacönicnm, Weidrosa winlergrüner Teppich: N. Ornilhogalum, 

Brodiaea 0.25 

reflexum compactem, goldgelbes Schiangenmoosscdum ..... 0.25 

— cristälum, braungrüncs Hahnenkammsedum - 0.40 

rupestre, silbcrgrau mit goldgelb; N. Dianthus 0.25 

Sempervivum s. u. 2weijahr»biumea 

spurium, rosaweißes Teppichsedura; N. Nepeta 0.25 

— älbum suberbnm, schneeweiße Neuheit 0.40 

— iberienm, niedrigster rosa Teppich; N. Lavendel 0.25 

— salmöneum, leuchtend lacbsrol; N. Zwergnachtkerze 0.50 

— Schorbusser Blut, glühend rol, winterhärtestes dunkelstes 

der rubinroten Art; N. Linum, Oenolhcra, Aster 0.60 

— splendidissunum, karminroter Sonnenblüher ........... 0.40 

2. Mittlere Zeitgruppe, Frühsommersedum O } A I II 

aizöon, großes Goldsedum 0.25 

nlbum murale, Bronce-Sedum mit dichten weißrosa Blüten* 

Schleiern 0.40 

altissimum, blaugrüne ..Tannenbäurochen", Blüte hellstroh- 
gelb; N. Kesluca 0.30 

divergens, Quirldickblatt, dichtes Polster für Halbschatten; 

N. Heuchera 0.30 

hybridnm ochrolencum, wintergrüner Teppich. Blüte goldgelb 

mit roten Spelzen; N. Alliura albopilosum 0.25 

kamLchälicua loL rar., gelbbli-hendes Bunlblattsedum mit 

roten Spelzen 0.30 

Kirilövii supcrboin, knieb. fuchsrote Blütenkerzen, selten .. 1.25 

MiddendoriÜiäoum, P braunlaubig, gelbrol blühend; 

N. Thymus, Paronychia, Sempervivum 0.30 

nicaense, dunkelbraungrün, zitronengelb blühend 0.25 

oreganum, dichtes Rosettenpolster 0.25 

• — alropurpürenm, braunrotes Polster, goldgelbe Blüten .... 0.40 

sarmentnsum, maiengrüne Ranken, hellgelbe Blülen 0.30 

ssxangulare, strohgelbes dauerhaftes Goldmoossedum; 

N. Elymus, Thymus. Avena 0.30 

Selskiänum, gelbblühendes Schattensedum; N. Heuchera .... 0.40 

3. Späte Zeitgruppe, Sommer- und Herbstsedum O i A T 

anaeämpseros, P 8/9, silbergrau mit rosa; N. Acaena 0.30 

E'.versii homophyllum, P 8. niedrigster aller blauen Teppich- 

dickblalfarten, rosa blühend 0.40 

— nänum, P 8-9, rosa über gedrungenem edlem Blau- 
grün; N, bunte Ajuga 0.30 

Sieböldii, gn. 9.T0, blaugrünes rolgesSumte.s rosa blühendes 

Oktobersedum; N. siibergraue Achillea 0.40 

spathulilolium, P 7'S. silbergraue Rosetten, goldgelbe 

Blüten auf feuerroten Stielen 0.40 

— alropurpürenm, dunkelrotes Laubpolster, goldgelbe Blüten 0.40 
spectäbile Brillant, fuflh. 8/9, rubinrote Dolden; N. Litium 

speciosum album, Fuchsia Riccartonii U.5I) 

— Carmen, karminrot; N. Malva moschata alba 0.50 

telepbinm Mundstzedt Dark Red, fußh. 3/9, dunkelrolbraun- 

laubiges Blulscdum; Neuheit 0.70 

Selaginella s. u. Farce 


Sempervivcm, Sleinrose, Hauslauch, Dickblattgcwächse 05 A t 3 # 
Alle Arten, P 6/7, reizend in Mauerfugen oder im 
Sagina-Tcppich 

Fl. Glockenblumen, Moehringla, Saxifraga, Minuarlia, 


Polsteraehillea, Linaria, Sedum. 

affine, groOroscttig, grün mit violettem Schein 0.60 

arachnoideum, braun, silbern besponneo, rote Blüten 0.50 

— Hookeri, zwergigste Spinnwebhauswurz 0.30 

— minus, seltene silbergraue Erbsenhauswurz 0.40 

— toment&snm, zierlich, braunviolett mit weiO 0.40 

arenälium, grasgrün mit frischem Rot 0.40 

bländum s. u. rubicundurn 

Borisii, P. 5/6, Balkaosteinrose 

calcäreum, silbergrau mit karminroten Spitzen 0.40 

cappaonicense, bläulich bereift, braunviolelt getönt 0.40 

globiferum, groOrosettig, frisch grün 0.25 

hybridem Alpha, groß, braun., silbern besponnen 0,30 

— Beta, purpurrot-silber; N. Anthemis Biebersteinii 0.30 

- — Gamma, größter Gegensatz von Braun und Silber 0.40 

— Rubin, leuchtend rotrosettige Neuheit, lachsrot blühend 1.20 

Smaragd, braua mit silbergrün, lachsrosa Blüten ...... 1 . — 

— Topas, rosa blühend, topasbraune Rosetten 1. — 

metällicnm giganlecm, stahlgrünblaue Riesensteinrose 1.50 

Lamötlei, rot gespitzte feste Rosetten, Schaltenleppich! ... 0.25 

Mogridgei, hellgrüngrau, festpolstrig 0.30 

Regioae-Amäliae, großroselti« grün mit braun, gelbe Blüte 0.60 

rubienndnm. leuchtend rote Blattleisten 0.40 

rnthenicom, silbern behaarte Donnerwurz 0.40 

Schlehanii violäceum, groOrosettig, violettlila 1. — 
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Unsere Waldbeete mit Primeln slehen im April in Vollblüie 



Blüten- und Steingartenstauden-Grundsortiment 


Sempervivum 1 Sick. 

lectörum, deutsche Donncrwurz,. grün mit rol 0.25 

— alrovioläceunii tief purpurrot-roscttig 0.60 

— pyrenäicum, edles Braun mit Üla Schein 0.30 

— rdbüslum, grüne rotspnzige Riescnslcinrosc 0.00 

— Mischung, buntgemischlc liybridcnnachzuchl 0.25 

triste, dunkelviolellrolc Hauswurz . 0.40 

Sen.'cio, Grciscnkraut. Kurl KZuer * 

N. große Lilien. rnipesduia. Hosta. Iris siHrica u. 
Mouspur, PaltipsyÜsac. Aza:.. tum. A.-zncur. C.phaiaria. 
calthitölium, lisenh. 7 a. ,c.r i'.'-zer.ccr D lisrblu tculallich- 

slcrn 0X0 

clivörutn, hüith. 7.S, goldgelber Latüchsiera 0.50 

— Orange Qneea. teuer.;. r.z •. ra:.z*.^-.S 0.70 

— Olhello, echt! Örasiege.r. cuT.oe.pjrpurijuh.g 1. — 

Grcyi, s. u. Zwcrglauszeh-.ize 

Hesssi, hruslh. 7 9. greJe ilnmcn r. Stcmdnldzn 3. — 

speeiösus, bruslh. 7. !r_he>t biz.-.c ■ üe z nzzoibe breite 

Latlichkcrzc 0.70 

Wiisoniänus, mannsb. S 9. g*/d\,.Tbe «pälfclübendc Künig-- 

laltichkcrze 0.S0 

Seräpias s. u. Erdorchideen 

Sbörlia, Sbortic, Diapcnsia.ewächse Z' 5 A * LJ 

galacifölia, fußh. 4.5. weiilrosa, seltene Pflanze aus uralten 

Zeiten 2. — 


Sidätcea, kalifornische Malve, .Malvccgcw.chse O . X 3 

N. Scabiosa, Geranium saug, album. weiße Ocnothera, 
weiße Achillea. weiße Glockenblumen. 

Candida, knieh. 6-7, schneeweiße Euschraalve 

hybrida Brillant, knich. b S, leuchtend roi; N. Thymus weiß 

— Crimson King, dunkclkarmii.; N. weiße Bruaella 

— Monarch, rosenrot; N. Ncpela 

— Rosy Gern, lilarosa, heller Kelch - 

— Scarlet Beauty, karminrot; N. Sedum rupestre 

— Sussex Beauty, zart tachsrosa 

Silene, Schaumnelke, Nclkcngcwächsc C 1 A ¥ # 

acaulis floribhnda, P. 6/7, reich blühend 

alpeslris, P 6/7, Alpenschnceschaumneikc; N. Campanula .. 

— plena, gefülltblüheod, schneeweiß 

Schäfta, P S;9, altrosafarbener Fugenfüller 

Sisyrinchium, Graslilie, Schwertliliengewächsc O 1 A 

änceps, fußh. 6/7, rem., graziöses blaues Büschelchcn; 

N. Thymus 

convolntum, gelbe Graslilie, selten 

Smilacina, Duftsiegel, Liliengewächse J 3 ? X ^ 

racemösa, knieh. 5/6, weiße Spiralenrispeo stehen duftend 

über Salomonssiegel-ähnlichem Laub 

Solanum dulcamära s. u. Sumpfpflanzen 

Soldanella, Troddclglöckehen, Primelgewächse £J 5 A ¥ 

montana, gn. 4/5, dunkellilafarbdne AJpentroddcl 

Solidago, Goldrute, Korbblütler O S) ö , X -5 teils A 

Blütezeiten Juli bis November; N. w. heißt „nicht 
wuchernd“ 

N. Astern, Helenium, Chrisanthemum, Delphinium, 
Knipholia, späte Lilien, einfachblühende Dahlien, rote 
Wildrosen, herbstfärbende Gehölze. 

1, Frühe Zeilgrnppe, Sommergoldruten 

Ballärdii, fußh. 7/8. goldgelbe Sommerzwerggoldrule 

brachystächin, fußh. 8/9, n. w. goldgelbe Slcingarten- 
goidrule 

— robusta, knieh. 7/9, goldgelbe Neuheit für den Stein- 
garten 

hybrida Goldstrahl, hüfth. 7/8, n. w. große breite feste 

Ruten; N. Helenium, einfache Dahlien 

— Perkco, knieh. 7.8, n. w. gelber Goldrutenzwerg; 

N. Belladonna-Rittersporn 

— Scbwefelgeisir, macnsh. 7/8, hellzitronengelb; N. Helenium 

2, Mittlere Zeitgruppe, Spätsommergoldruten 

ellyptica, knieh. 8/9. niedrige Hängegoldrute 

hybrida Goldfontaine, mannsb. 9'10, goldgelb 

— Goldschleier, tischb. 8/9, großblumige goldgelbe Pyra- 
midenrispen 

— Mimosa, hüfth. 9, mimoscngclb, braunslielig 

— Sonnensprndel, rein sonnengelb; N. Aster Ideal 

Shörlii praecox, frühe Königsgoldrule; N. braune Chrys 

3, Späte Zcilgruppe, Herbstgoldruten 

hybrida Goldschwinge, 9/10 mannsh., großrispifisle der Kö- 

nigsgoldruten 

— Spälgoid, knieh, 10/11, n. w. goldgelber später Zwerg; 

N. Aster amellus 

Shörlii, mannsb. 10/11, große späte Königsgoldrute; 

N. Herbstaster, Chrysanthemum, Dahlien 

Spargänium s. U. Sumpfpflanzen 

Spiraea s. u. Filipendula 

Stäcbys, Ziest, Lippenblütler O 5 A !| ? X 

belönica robusta, knieh. 5/6, rosa Riesentaubnesscl; N. Hosla 
lanäla, knieh. 6/7, hellgrauer Silberwollziest, Eselsohr; 
prächtige Pflanze für Einfassungen, dürre Böschungen, 

Grabbepflanzung und vieles mehr 

Sfätice, Strandschleier, Bleiwurzgewächse O A T X Ä 

N. große Sempervivum, Sedum, Elymus, Nepela, 
Ervngium, Artemisia. 

latifölia, knich. 7 9. lila Strandflieder; N. Eryngium 

— Blauschleier, leuchtend blaue, last dunkelblaue Neuheit 
— Viotctla, dunkelviolettlila Strandllicder; N. Elymus, 

Ocnothera gtauca 

latärica, [ußh. 6(7. silbergrau; N. Goldsedum 

Slenäntbium, Federwolke. Liliengewächse C 7 X 

robustum, mannsb. 7/9, kräftige weiße Rispen 
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0.40 
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Lies im „Qailen als Zauberschlüsset" den kurzgedrängten 
„Märzbcrichl“ 
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Blüten- ond Steingartenstauden-Grundsortiment 

Biipa s. u. Schmuckgräser 1 Stck. 

Sternbergia s. u. Blumenzwiebel 

Stratiötes s. u. Sumplpllanzen 

Struthiöpleris 5 . u. Farne 

Symphiandra s. u. Zweijabrsblumen 

Symphitum, Vi iesenglocke, Borrclschgewäehse O 0 • i f U 
grandiilbnim, lußh. 4 6. niedrige gelbe Wiesenglocke, auch 

für trockenere oder schattige Plätze 0.50 

Synthyris, Frühlingsschelle. Rachenblütler j 8 ü 7 

icnilörmis, gn. 3/4. hellblaue Herzblallrispeo; N. Eranthis .. 0,60 
Slylophörum, Goidmohn. Mobngetvachs« h 9 A T X 

diphyllum, knieb. 5 6. prächtiger gelber Schatleiimohn; 

N. Pulmonaria, Anchusa 1.25 

Tanacetum, Rainfarn. Korbblütler C T X 

vulgäre, knieb. 7 S. goldgelber „goldener Westenknopf "; 

N. Echium. Eryng:um, Salvia 0.30 

Telekia, Riesecalaat. Korbblütler O © i:x u , 

speciosa, mannsb. 7 3. groller gelber Schallcnblübcr 0 60 

Tellima, Grünrosette. Sleinbrechgewächse O © A 7 4t- 

grandiilära, knieb. 6.7, so prachtvoller Bodengrüner lür tiefen 
Schatten, daß die minder schöne Blüte den Werl nicht 

herabsetzt: N. Waldmeister. Türkenbund 0.40 

Teitcrlum, Gamander, Lippenblütler G 5 A T # 

chamaedrys, fuflh. 6/9, winlergrüner rosafarbener Daucrblüher 

für ficidegarten und Beeleinfassung 0 25 

Thalictrum, Amslelraute, Ranunkelgewäcbse O 0 } li X f 
aquilegifölinin, hülth. 5 6, lila odei weiße Dolden aus Pinscl- 

blüten; N. Hemerocallis, fris, Trollius 0.50 

diplerocärpum s. u. Zweijabrsblumen 

ilävum, mannsb. 6;7. gelbe Blülenrispen 0.60 

glaücum, mannsb. 6/7, silberblaugraues Laub, schwefelgelbe 

Rispen 0.60 

minum adiantilölium, knieb. 6/7, zierlicher, aber fester un- 
verwüstlicher Schaltenwachser 0.50 

Thermöpsis, Fucbsbobne, Schmetterlingsblütler 

iabäcea, knieb. 5/6, leuchtend goldgelber Rispenblüber ...... 0.60 

Thymus, lhymian, Lippenblütler O A ? eä ^ 

N. Sedum, Sempervivum, Zwergglockenblumen, Achilles, 
Acaena. 

citriödoms aureus, P. 7,8, goldgrünschimmerodes Blattpolsler; 

N. Campanula carpathica und glomerata 0.50 

hybridus Golden Dwarf s. u. Zwerglaubgcbölze 

serpyllum älbus, P. 6/7, Scbnectbymian; N. Dianlhus dclt. ... 0.30 

— coccincns, Scharlacblbymian; N. Oxalis, Adenophera .. 0.31) 

— mäior, großer Karmin-Teppichlhymian. der eigentliche 

klassische Farbentbymian; N. weiße Heidenelke 0.40 

villösns, echter unverwüstlicher Silberwollthymiau; N. Oxalis, 

unersetzlicher Teppicbbildner 0.50 

Tiarella, Herzblatt, Sleinbrechgewächse O • A T t 

americäna, prächtig rolgrün marmorierte Schaukerze 0.50 

cordliölia, fußh. 5.6, prachtvoller Schaltenbodengrüner mit 

Dickichten crömeweißer Silberkerzen; immergrün-röllich U.5U 
Tolmiea, Scheinheuchera, Sleinbrechgewächse f 6 

Menziesii, fußb. 5/6, weißgrüner derber Bodengrüner für 

Schattenplätze 0.50 

Tradescäntia, Dreimasterblume, Commelinagewäcbse O • LJ i" X 

N. Senecio, Lythrum, Iris, Hemerocallis, Filipendula, 
Trollius. 

rirginiäna albiflära, knieh. 6/9, weiß mit lila Staubläden; 

N. Lythrum virgalum - 0.40 

— atrocrerülea, leuchtend dunkelblau; N. Hemerocallis .. 0.40 

— J. C. Weguelin, schönstes klares Hellblau 0.50 

— Iris Prichard, großblumig, porzellanweißblau 0.50 

— Leonora, großblumig, tiefdunkelblau; N. vorige 0.70 

— Pauline, gauz zart einfarbig silberrosa 0.80 

— rosea, altrosafarben; N. weiße Form 0.40 

— rubra splendens, leuchtend karminrot; etwas Winterschutz 1.25 
Träpa s. u. Sumpfpflanzen 

Tropaeolum s. u. „Besondere Knollengewächse“ 

Tricyrtis, Dreihöckerblume. Liliengewächse O 5 A f X 

mr.cröpoda, knieh. 8/TO, weißrosa, braunlila punktiert 0.40 

Trienlälis, Siebenstern, Primclgewächse 5 • f A 

europaea, gn. 5/6, weißes Scbirmkraut, im norddeutschen 
Buchenwald als Siebenstern bekannt; Schattenboden- 
grüner ' 0.30 1 

Trilälinm, Klee, Schmetterlingsblütler O A T 4 

repens atropurpüreum, P. 5.6. rem-, schokoladenbrauner Vier- 

btaltktee mit weißen Blülenköpfen 0.40 

Trillium s. u. Blumenzwiebel 

Triosteum, Fieberkraut. Gaisblattgewächse © 5 f A 

pinnatifidum, knieb. 6/7, seltsame Scbneebeereostaude mit 

Büschelbeeren im Herbst 1.50 

Tritöma s. u. Kniphofia 

Trollius, Goldranunkel, Ranunkelgewächse 0OSAfXÖLI 
Blütezeit Mai — Juli 

N. Polemonium, alles wie bei Thalictrum, ferner A’juga, 
Myosotis, Aster subeoeruieus, Veronica. 

1. Frühe Zeitgrnppe, 'Früblingslroll 

europaeus älbus, fuflh., seltener Schneclroll 

— . Comander in Chiel, großblumiger orangefarbener Kugel- 
troll, unter den europäischen Trollblumen die dunkelste 

Sorte .."... 

— Ear liest of All, hellgelb, besonders früh; N. Anchusa . . 

— Empire Day, großblumig, frischgelb 

— Geldquelle, großer goldgelber Kugeltroll 


0.80 


— hybridus, knieh., gelbe Töne gemischt 

— Licblball, großer sonnengelber Kugeltroll 

— Miß Mary Rüssel, ganz zart blaßgilber großblumiger 

Kugeltroll 

— Orange Beauly, neben Commander in Chiel der dunkelste 

Kugeltroll 


1 .— 

0.60 

0.70 

0.70 

0 . 50 
0.80 

1. — 
0.90 
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Das neue „Steingarlenbuch“ bearbeitet in Sonderabteilungen 
alle Zwerglaub-, Zwergnadel- und Sleingarlen-Randgehölze 



Blüten- und Steingartenstauden-Grundfiortiment 


Jröllius europaeus 1 Sick. 

Orange Globe, frisch orangegelb 0.70 

— Orange King, großblumig. Chromgelb mit orange Staub- 
beuteln ..... *■ — 

Orange Prinzeß, immer noch sehr wichtige orangegclbe 

reichblumige Sorte 0.70 

superbus. großer EirtnbcialrMl 0.80 

— Yellow Prmce. ais::a..ead zivir-i, 'ruiiÖluatU. rein 

hellgelb 0.30 

pümilus, iußh. 5 6. e::.:.vj. r.chc cor i.-ciber Zwcrglroll 0.60 
2. Später blühende Troiiarten, r r-.nsoci.-.ier- uni Sommerlroll 

asiälicus croceo, knich. 6 7 feurig urangerol 0,80 

japönicas Fire Glow, z rennend rur.^ervt - 1.— 

— Excelsior, glühend •.'.•ar.ee I. — 

Ledcöoürit, hüflh.. arir^e - -Jener -rer.-r Tr-il! 0.80 

— Goidea Queen. !eu::g -.riagcra.-hvae. grnJbiumige, spate 

Neuheit '-^O 

pätulus, knieh, 6 7. greuer gelber. erniacnniaheccer Somracr- 

Iroll ... 1-25 

Tülipa s. u. Blumenzwiebel 

Tünica, Fel cnnelke. Neikeng»-* äehse C A / ' X 
N. Glockenblumen. Sedum, Sempervrvam. 

, — älba. schnecwei'ie Felsennelke 0.40 

— älba plena, weiß gefüllte Felsennelke 0.60 

— rösea plena, dicht gefüllte rosa Blüten 0.50 

— superbe fl. pl., dunkeirosa. robust wachsende Neuheit . . 0-80 
Tussiläßo, Huflattich, Korbblütler O 9 X # 

odoräta, fuüh. 1.3, rosablübender. duftender ,, Winter- 

heliotrop" 1.50 

T)'pba s. u. Sumpfpflanzen 

Umbilicus, Dornrosetle Dickblattgewächsc CAT# 

cbrysäulbus, gn„ scbweielgelbe Blülenpyramidcn, dichl- 

roseltiges Polster; N. Sagine 0.50 

spinösus, graugrüner spitzenbewehrter Stcinrosengcselle ... 0.50 
Uniola s. u. Schmuckgräser 

Uvuläria, Trauerglocke, Liliengewächse O ® O t X A 

grandillora, Iußh. 4.5. gelbe Faltcnglocken; N. .Merlcnsia .. 1. — 
Valeriana. Baldrian, Baidriangewächsc Q 3 ® T X U 

alliarifölia, hülth. 6 7, schneeweißer Vicrcckbaldrian 0.80 

montäna, knich. 6/7 frischrosa 0.60 

Verätrum, Germer, Liliengewächse O ?> TAX# 

califörnicum, maonsb. 6.7. großer weißer Königsgermer, selten 2. — 
nigrum, brusth. 6/7, „schwarzer Germer", tieldunkelrötlich- 

purpurn, selten 2. — 

Verbäscum, Königskerze, Rachenblütler O ® T u X # 

N. Salvia, Eryugium, Artemisia. Geranium, hohe 
Veronica, hohe Campaoula. Wildrosen, 
hybridum Colswold Queen, hüftb. 6/7, rem., leucblend bern- 

s teinbraun - 0.40 

— densiilorum, tieigeib mit lila Auge 0.40 

— Gzinsborough s. □. Zweijahrsblumen 

nigrum, knieh. 6/7, gelbe Zwergköoigskerze 0 50 

— älbum, weiße Zwergkönigskerze 0.60 

otympicum s. u. Zweijahrsblumen 

p; nuasum, manash. 6/7, große gelbe SilberwollkuDigskerze .. 0.40 
pboeaicenm, tischh, 5/7, graziöse rosa oder lilafarbene 

Schmuckkönigskerze, auch als Rascnstreublume 0.40 

vernile, bruslh. 5/7. stämmige, reichblumige Kandelaber- 

pyramidea, frischgelb, voll ausdauernd — 0.60 


Verbena s. u. Zweijahrsblumen 
Veronica, Ehrenpreis, Rachenblütler 

N. Nelken, Trollius, Malva, Scabiosa, Oenothera, 
Phlox Arendsii, Achillea. 

1, Ganz niedrige Ehrenpreisarten O A || * 

armenia, P. 4/6, blauer Nelzblaltcbrenpreis; N. Potentilla 


aurea, Artemisia pedemontana 0.40 

filiförmis, wuchernde, aber liebreizende weißblaue Teppich- 
veronika; N. Iris pumila gelb 0.40 

poliiölia, silbergraulaubig, hellblau blühend 1. — 

prosträta älba, P. 5 6, weißer Teppichchrenpreis 0.40 

— coelestina, leuchtend blau; N. Narcissus graeilis 0.50 

— coerälea, tiefblau; N. Tulipa reloiiexa 0.50 

— pellida, edles blasses Porzellanblau 0.40 

rupeslris, P. 6/7, dunkelblauer späterer Teppicbehrenpreis .. 0.40 

2. Höhere Ehrenpreisarien O A * X 

ineäna, fußh. 6/7, silbernes Laub, dunkelblaue Aehren; 

N. Lotus, Helianthemum gelb 0.50 

— rösea, rosa blühende silberlaubige Neuheit 1.25 

lalilölia Shirley Blue, fußh. 5 6. tiefleuchtend enzianblau; 

N. Elfenbeinginster, Geranium album 0.40 

— True Blue, dunkelblau; N. Phlox Arendsii 0.50 

longiiöiia Hendersönii, koie-hüfth. 3 9. tief dunkelblauer japa- 
nischer Hoehsommerehrenpreis; N. Gräser 0.70 

spicäta, fuß- bis knieh. 6/7, rem., blauer Kerzenehrenpreis 0.40 

— älba, weiße Spitzäbrenverooica; N. Wildnelken 0.40 

— Blauer Zwerg, fußh. 6/7, dunkelblaue Zwergform, Neuheit 0.70 

— rösea Erica, frischrosa; N. Thymus weiß 0.40 

— rubra, dunkelrosenrote, neuere Spitzährenveronica- 

Zwergform 0.80 

Viaca, Immergrün, Hundswollgewächse O • A f X # Ä 

N. Euphorbia, Uvularia. Viola, Asperula, Polemonium 
weiß, Glockesscilla, Corydalis lutea, Convallaria, 
Podophyllum, Lilium. 

mäior, knieh. 4/5. großes grünes Scbattenimmergrün ......... 0,40 

— acutilöba, großblättriges Schneeimmergrün. Blütezeit 

von Juni bis Oktober 0.80 

— iol. var., weißbunt-lanbig, große blaue Blumen, reizvoll 

zur Aufhellung schattendunkler Plätze 0.50 


Wenn Sie in diesem Katalog etwas vermissen, oder wenn 
Ihnen elwas nichl gefällt, würden wir es gern erfahren 
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Blülen- und Steingartenstauden-Grundsortiment 


Vinca 1 Stok. 

toinor, gn. i/5, blaues Zwergiromergrün, kräftiger Schatten- 
bodengrüner; N. Scilla, hispanica, Tulipa silvestris 0.30 

— älba, schneeweißes Immergrün; N. blaue Scilla 0.50 

— • Bowles Varieläl, großblumig, leuchtend blaues Sinngrüu 0.70 

— rubra, dumpl'purpurrot blühendes Immergrün 0.40 

Viola, Veilchen, Veilchengewächsc 

1. Sonnenveilchen für etwas Irischbleibenden Boden und nicht 
zu beengten Stand O ) i , { X 

N. Iberis. Azalea. Geuta, Tulpen, Alyssum, Ginster, 


Iris pumila, Oenothera. 

cornüla älba. gn. ab 5. rem., schneeweißes Hornveilchen 0.50 

— Altona, ellenbeingelb; N. Avcna B.50 

— coerülea, leuchtend klares Blau mit kleinem gelben Auge 0.60 

— G. Wermig, bellila; .V Iris pumila gelb 0.10 

— • Hansa, rein blau, weißes Auge; N. Alyssum 0.40 

— lntea, neue gelbe Sorte mit dem wermigtypahnlichen 

Blumen, also nicht stiefmülterchenhaft wirkend 1,— 

• — Maggie Modd, großblumig, porzellanblau mit weißem Stern 0.SQ 

— SeagnI, riesenblumig, schneeweiß 1. — 

- — Spaßvogel, gelb mit braunen hlaggen, duftend 0.30 

— Triumpf, bestes goldgelbes dultendes Hornveilchen .... 0.80 

- — W. H. Woodgate, großblumig. lieJblautila U.40 

gräcilis Lord Nelson, sammetdunkclviolelt; N. Alyssum 0.50 


2, Halb-Schallenveilcbeo, die bei Stand in voller Sonne frischen 
Boden lieben, zeitweilig aber viel Trockenheit ver- 
tragen # 5 A T 
N. wie unter Vinca. 

biflöra, gn. 4/5, seltenes gelbes Schatlenveilchen 0.50 


canadensis, fußh, ab 5, rem., wucherndes weißes Sommer* 

Veilchen mit zartrosa Lichtere, prächtiger Dauerblüher 0.80 

canina, gn. 4/5, großblumiges blaues Hundsveilchen 0.30 

odoräta albiflöra, gn. 4/5, weißes Duflveilchen; N. Tulipa 

praecox, silvestris, chrysanlha 0.30 

— Czaritza, frisch rosa-, N. Asperula 0.30 

— Höre pleno, dicht gefüllt, dunkelblau, stark dultend, 

spälblühend 0.50 

— Frau Schwarz, schwarzblaue großblumige langstielige 

Neuheit 0.50 

— Königin Charlotte, altbewährte violettblaue, auch im 

Herbst wiederblühende Sorte; N. Fritillnria weiß 0.30 

— rubra, karminrotes Duftveilchen 0.50 

— — gigantea, großblumig purpurrot 1.25 

— sulphärea, crümegelbes Duftveilchen 0.80 

— Triumph, großblumiges, leuchtend dunkelblaues, lang- 
stieliges Idealduftveilchen 0.80 

papilionäcea, blaues Plingstveilchen für liefsteu Schatten; 

N. Hosla, Heuchera 0.25 

— älba, neuartiges weißes Pfiogstveilchen für tiefen 

Schalten 0.40 

— pnrpdrea, großblumiges purpurviolettes Pfingslveilchen 0.40 

Viscäria, Pechnelke, Nclkengewächse O 0 X 

viscösa splendens flöre pleno, knieh. 5/6, leuchtend karmin- 
rot gefüllte Schoillblume; N. Marguerite 0.40. 

Wahlenbergia s. u. Platycodon 

Waldsteinia, Golderdbeere, Rosengewächse 5 ® A t =ü= 

N. wie uuLer Viuca. 

geoides, fußh. 4/5, goldgelber Schattenblüher; N. Mertensia . 0.40 

grüner Teppich 0.50 

Wulfeoia, Wulfenie, Rachenblütler 8 © A / f X it 1 

carinthiaca, fußh. 4/5, blaue Nesselblülen; N. Arabis 0.50 

Yucca, Palmlilie, Liliengewächse O O @ _L f X 0 

N. einzeln in Trockcnheilsteppiche, daun Gräser, Dol- 
phinium, Perowskia, Mohn. 

lilamentös. 9 , brusth. 6.7, wuißgrüne Lilienglockcn in großen 

Kandelabern; N. Stranddorn, Artemisia 0.80 

— elegantissima, reichglockigc grolle Pyramiden; N. rote 

Monarda, roter Phlox. Rittersporn 2.—* 

— longifölia, braune Stiele, später blühend; N. Filipendula 2. — 


Winterhärte Schmuckgräser 

Versand- und Pflanzzeiten, Pllanzanweisnng, Verwendungs- 
möglichkeiten, Erklärungen zum Kataloglexl wie unter 
-Blütenstauden, Seite 12. 

Soweit nicht anders angegeben, gehören alle Arten der 
Gattung „Gramineae" an. 

Schmuckgräser finden mehr und mehr Verwendung 
als wirkungsvolle Benachbarungspflanzen in Stein- und 
Naturgärten, an Schatten- und Dürreplätzen, als Schnitt- 
blumen und in Staudcnbeeten zur Auflockerung sowie in 
Ulerpartten. 


Weitere Gräser suche unter Einjahrsblumen. 

Agröslis, Windhalm O A T X 

alpina, fußh. 6-7. zartes Schleiergras 0.50 

□ ebnlosa s. u. Einjahrsgräser 
Aira, Deschampsie 0 9 A f X * 

caespitösa, hüfth. 6'7, braune Waldschmiele; N. hohe Cam- 

panula, Phiomis 0.30 

Alopecnrus, Buntgras O X 

pratensis Tarfegälos, leuchtend gelbbunt 0.30 

Anthoxäntum s. u- Eiojahrsgräser 
Arrhenalerum, Kcoltenbandgras O 0 X 

bulbösum variegälnm, lußb. weißgrün, nicht wuchernd 0.30 


Das „Slaudenbilderbuch" ist ein rechtes Gesclienkbuch, 
der Raum zwischen den Bildern steckt voller Gedanken 
und Erfahrungen 



Schmucicgräser und Freilaadfarne 


&rtind* n 3ria, Bambus ö J f X ^ . * Stck. 

melakc, überniannsh. werdende japanische Art; wintcrschulz 3. — 
Murielae, neuere ganr barte Strauchbambussorte, etwa bis 

3 m hoch werdend 5. — 

nitida, schönste u. graziöseste aller Bambusfornicn, absolut hart 3. — 
Veitchii. knieh. Zwergbamhuse, auch im dichtesten Schatten 

wachsend 3- — 

Arundinella, Schmuckried ’ T X 

anömala, bruslh. stoiies üppiges Dürrcgras; X. Liliura 0.60 

Aründo, Piahlrohr C "P 7 — 

donax, prächtiges Ricsccca:!!; '.Vinterschutz 1.50 

— iol. var., reizvoll weiil und grün gestreift; Winlorschulz 2. — 
Arena, Blauslrahlhalcr G A/X s . . 

candida, brusth. 6 7. »slserblaaer lliaustrahlhaicr iür Heide- 
garten, Einfassung und Sehtärsteiluog 0.50 

Bambüsa i u. Aruncinaria 
Boutelooa, Moskitogras 1 7 

obiigostacbya, schma-clätt.-'./e hraur. ihrige Prariegrasart 0.80 

Briza, Zittergras O ® : s-, 

media, koieh. 6 '7. braune Schmuckrispen. trocken haltbar .. 0.30 

Brachypodium, Waidzwecckc ' ® T 

silvälicnm, prächtige Scbatteograsart mit bodenbcdcckendem 

Charakter 0.40 

Brötnos s. u. Einjahrsgräser 


Calamagröslis s. u. Einjahrsgräser 

Cärcx, Segge, Zypergrasgewäehse O 9 t X A = 

baldcnsis, fußhohe Schneesegge 1.50 

eloogäta, kniehohe Morgensternsegge 0.S0 

tirma, Igelpalslerscggc 0.S0 

japöuica, fußhohe immergrüne Japansegge 0.60 

laliiolia. fußhohe breilblättrige Hirschzungensegge 0.40 

mäxima, kniehohe große Waldsegge 0.40 

montäna, fußhohe immergrüne üebirgssegge 0.60 

paradöxa, knieh., wächst stark und üppig, sehr schön 1-25 

stricla, kniehohe Schwarzblütensegge 0.25 

umbrösa, ganz niedrige Schatten-Teppichsegge 0.60 

Ceratochlöa s. u. Einjahrsgräser 
Cortaderia, Pampasgras O j X A 

argenteum, übermannsh. silberweiße riesige Blütenfedern, 

auch für Trockenvase: Winterschutz 2. — 


Cyperus, Cypergras, Cypergrasgewächse O 5 T X U 

löngus, tischh. großes braunblüliges Cypergras; Winterschutz 0.70 
Däctylis, Knaulgras 

glomeräta iol. yar., fußhohes Silbersprudclgras 0.60 

Elymus, Strandhafer O A f X 

gigantcus, hüfth., wenig wuchernder blauer Rjesenstrand- 

hafer: N. Stranddorn, Coloneaster, Eryr.gium 0.40 

glaücus, knieh,, wuchernder blauer Strandhafer; N. Wildrose 0.25 


Eriöphorum s. u. Sumpfpflanzen 
Eulälia s, u. Miscanthus 


Festüca, Schwingel O A [| t =f= 

glaüca, gn. 7/8, stahlblaue Büschel für Heidegarten und Ein- 
fassung 0.40 

ovina ame thy stlaa soperba, fußh., lilablauschimmernder Regcn- 

bcgenschwingel; N. Pentasternon, Scabiosa 0-50 

— glaucescens, grünblau; N. Malva moschata 0.40 

— glsucopällens, mattblau irisierend; N. Herbstzeitlose 0.40 

scopäria (Crinum Ursi), dunkelgrünes Bärenfellgras, auch für 

Schatten; N. Asperula 0.50 

Glycerin, Schwadengras 

aquälica variegäta, knieh., gelbgrünbandiert; N. Myosotis .. 0.40 


Gynerium s. u. Cortaderia 
Hordeum, s. u. Einjahrsgräser 
Imperäta s. u. Miscanthus 

Jüncus, Meerhinse, Simscngewächse O ) f LI 


iiliiörmis. knieh., blauröhrigc Haarbinse 0.60 

glaücus, blaue Krimbinse; N. Lythrum. Myosotis 0.2S 

maritiD-ns yfridis, dunkeilackgrüne Rotfußbinse mit roten 

Stulpen; N. Anchusa 0.30 

Koeleria, Blauschopfgras O A * 

glaüca, fußh. silberblau mit .bernsteinbraunem Schopf 0.5P 

Lagürus, s. u. Einjahrsgräser 

Lüzulo, Marbel. Simsengewächse O © A f == 

lutea, fußh. 5/6, Silberrandmorbel; N. Viola odorala ........ 0.60 

nivea, knieh. 5/6, behaarte Weißblütenmarbel 0.40 

ptmila, gn. 5/6, Zwergraarbel; N. Leucoium acstivum 0.40 

silvalica, knieh. 5/6, immergrüne Breilblattmarbel; N. Akelei, 

Lilium, Narzissus 0.40 

Melica, Perlgras O® f A 

unillöra, graziöses frischgrünes Waldbodengras für 

schattigste Lagen 0.60 

Miscanthus, Chinaschilf O * X U 

saccharifer, mannsh. 8;9, Silberschilf, trocken haltbar, braun- 
rote Herbstfärbung, wuchernd 0.4(1 

sinensis, mannsh. 9/10, hohes Miscanthusgras, tropisch 

wirkend - 0.70 

sinensis giganleus, über mannsh. . ganz winterharte Riescn- 

cutalia; N. Rheura, Senecio, Telekia 1.50 

— gracillimus, graziöse chinesische Eulalie; N. Hemerocallis 

citrina, Gladiolen 0.70 

— yariegäta, stark wachsende Goldleisleneulalie 0.80 

— stricta, winterhärleste Zebra-Eulalie 0.80 

— zebrinos, zebrabunt, gelbe Querstreifen 0.80 

Molinia, Pfeifengras O f X 

coerülea mäior, tischh., biaulaubiges großes Pfeifengras .... 0.50 
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Freilandfarne 


■0.50 

0.5C 

.1.25 


Päuicum, Hirse O 5 f X U 1 Siet, 

clandestiänum, nüfth. 7/8. breitblältrige, braunblühende 

Bambushirse; N. Senecio 

virgätum, hülth. 8*9. braunblütige Rutenhirse; N. Urphlox .. 
Pennisetuio, Lampenputzergras ° T X n , 

compressum, knieh. i 9, Lampcnpulzer-BKilenkerzen; N. Ber- 
genia, Lilium; VC'inlcrschulz im 1. Jahr nach Pflanzung .. 
Phälaris, Ricsenbamlgras j _ X 

arundiaäcca picla, Knick. Goldflainmcnbandgras: N. blaue Iris 0. 

— variegäiz, wcißbuuUs Bandgras 0.2! 

Pöa, s. u. Einjahrsgraser 
Scirpus *. u. Sumpfpflanzen 
Slipa, Haargras ' zl * X 

calamagrostls. tischV Federhlüter.ständc 0.60 

gigantea, hüith. Greiscnhaargras; N. Dislcln 0.50 

peanata, echtes Flauschhaargrus 0.80 

Typha s. u. Sumpfpflanzen 
Uniola, Pia Itahrcngres G 0 X * A 

IatHolla, huith. S.9. maiengrün, reizvoller Aehrenschmuck .. 0.80 
Zea, s. U- Einjahrsgraser 
Zizania, Sumpfmais O 0 X ? LJ 

aqualica, stark wachsendes Wassergras 0.80] 


Winterhärte Freilandfarne 


Versand- und Pllanzzeiten, Pflanzanweisung. Verwendungs- 
möglichkeiten, Erklärungen zum Katalogtcxt wie unter 
BlüLcnstauden, Seile 12. 

Mit Ausnahme von Osmunda, eigene Gattung, (allen alle 
nachfolgenden Arten unter die Gattung der Tüpfelfarn- 
gc wachse. 

Farne sind die ,, geborenen“ Gegenspieler zu Schatlen- 
gräsern, SchattenÜlieo. Arum und Schatten-Farbenstauden 
aller Art, vertragen fast in allen Formen, wenn sie erst 
angewachsen sind, meist zugleich größten Wurz ddruck, 
große Trockenheit und auch tiefsten Vollschaltcn. 
Adiäntum, Hufeisenfarn 0 0 X T A 

pedälum, knieh. Freilandfrauenhaarfarn; N. Lathyrus vernus 
Asplcuium, Milzfara 5 © / A f 

rüta muräria, zierlicher Maucrfarn 

trichomänes, wintergrüner Mauerfars; N. Linaria 

Aspidium s. u. Dryopteris und Polystichuni 
Atbyrium, Streifenfarn O 0 © A f X 

tilix iemina. knieh., hellgrüne Wedel 

— — cristütum. knieh. mooskrauser Hirschgeweihfarn .... 

- — — — nanum, mooskrauser Zwergfarn 

— — Fritzaeliae, knieh., ..Omorikafarn - ’; N. Ranunculus .. 

— — lineare, knieh. Dornspitzeofarn 

— — plumösum, knieh., zart gefiederter Moosfarn 

— — sagitlato Innalatam, knieh Wendeltreppenfarn 

— — Viktjriae, knieh., schmaler Harpunenfarn 

Blechnum, Rippenfarn 5 0 A X * 

spicant, fußh., wintergrüner Schwingrippenfarn; N. Hcpatica 
Celeracb. Schriflfarn O • A / f 

ofEcinärum, niedriger Mauerfarn, schon zur Eiszeit ver- 
breitet auftretend 

Cystöpteris, Blasenfarn O © A / T 

bulbifera, rotstieliger Teppichfarn; N. Asarum 

irägilis, zierlicher Felsenfarn 

Deunslaedlia, Schüsselfarn O © A ^ X 

punclilöbula, fußh-, prachtvoller Steingartenfarn 

Dryopteris, Wurmfarn 0 © f X A 

dileläta gräcilis, zierlicher wintergrüner Wurmtarn 

erythrosöra, prächtig rot austreibend, später lederartig grün, 

selten 

filix masculinum, knieh., heimischer Schildfarn; N. Digitalis 

— — Barnesii, knieh., edler Schmuckfarn; N. Cypripcdium 

— — cristäta angustäta, kniehoher krauser Kammfarn 

— — erösa crenäta, knieh. Kerbfarn 

— — füreans, knieh. Gabelfarn 

— — lineare, knieh. edler Fingerfarn: N. Galanthus 

— — monströsum, knieh. gekrauster Schlangenkrautfarn .. 

— — Pindäri, knieh. großwedeliger aristokratischer Schild- 

farn 

Linnaeäna, heimischer Eichentüpfelfarn 

pbegöpteris, lieblicher Buchentüpfelfarn 

Robertiäna, knieh. gefiederter Drciecklarn 

spinnlösiim, fußh. graziöser Winterfarn; N. Hellcborus 

thelyptcris, fußh. ausdauernder Wasserfarn, für Tümpel, 
Pfuhl und Becken 


1.- 

0.50 

0.41 


0.50 

070 

0.70 

0.70 

0.68 

0.70 

0.70 

0.80 


0.60 


1.50 

0.60 

0.60 


0.70 

0.30 

1.50 
0.40 
0.70 
0.70 
0.70 
0.70 
ü 70 
0.70 

0.70 
0.60 
0.60 
0 60 
0.60 

0.70 


Mattencia, Becherfarc, 0 ® f X A 

strntiöpteris, maiengrüner prächtiger Becher; N. Convallaria, 

Luzula 0.60 

pennsylvänica, hüfth. Art mit bläuHchgrünen Wedeln 0.70 

Onoclea, Perlfarn 0 © * X A 

sensibilis, fußh. bizarrer Sichelfara; N. Vinca 0.70 

— interrnpta, zinnoberrot austreibender Perlfarn / 1.25 

Osmnnda, Königsfarn 0 0 ¥ X 

cinnamömea, knieh. Zergkönigsfam mit grünbraunen Sporen- 
trägem J .50 

regälis. lisehh., bekannter großer Königsfarn 1. — 

— gräcilis. knieh., seltener Zwergkönigsfam 1.20 

Pbyllitis, Hirschzungenfam 0 0 f A X t 

scolopendriom, fußh.. wintergrüne Hirscbzunge; N. Ramondia 0.60 

— nndnlätnm, gewellter Hirschzungenfarn •. 0.80 
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Der „Garten als Zauberschlüssel" bringt ausführliche Bear- 
beitung des GcüseUhemas nehsl praktisch geordneten Listenj 



Freilandlarne und Kakteen 


Polypodium, Tüpfelfarn 2 ® A X ^ T . . 1 Stck - 

comubiense (camoricum pulcberrimum), fuflh. wintergruncr 
nephrolepisähnlichcr Ricscnlüpfelfarn; N. Cyclamen, 

Hepatica X". 

vulgare, heimischer Tüpielf *.-n: N. Polvgonatum 0.50 

Polystichum, Punklfaro O 0 A X ~ 

acrostichoides, knieh., Icdcrarlig grob gefiedert, selten 0.60 

aeuleälum, knieh.. schmaler winturgriincr Wcdeliarn 0.60 

angulare divisilöbnm lobcatam, grodlu cdciiger ('er winter- 

grünen Prachtfarae 1.25 

plumosum, ka:«h.. irauser moo<grucer Ficderfarni 

Ni. Christrose, Pr:mei 1.25 

proliierum, knieh.. prächtiger fein gefiederter Wcdeliarn 0.70 

scalplum densum. knieh.. dich: moo-gri-n gespaltene 

Kiederblättchcn 0.SO 

lobilum, knieh.. großer Kammiacp.-niara: N. Narzissen .... 0.70 

lonchilis, knieh.. dunkelgrüne ..dchiani-vniciier 0 30 

munitem, fußh., lackgrüner Lc:ter:arn; N. Wuiiesie 0.60 

Pteridium, Adlcrfarn C • A t 

aquilinum, hüflh., großer. Trockenheit vertragender Adlerfarn 0.60 
Scolopeadrium s. u. Phyliilis 

Selaginella, Schuppcnpolster. Bärlappgewächse J 9 A T 

helvellca. niedriger Bodengrüner lür feuchte schattige Plätze; 

\. inierschutz 0.50 

Slrulhiöpleris s. u. Maiteucia 


Winterhärte Kakteen 


1. Versand- und Pllanzzeilen: 

im Frühling bei offenem Boden ab Ende März bis in den 

Hochsommer hinein. 

2. Ptlanzanweisung, Verwendungsmöglichkeiten. Erklärungen 

zum Katalogtext wie unter Blutenständen, Seite 12, 

Von größtem Reize sind: Sleingartcngruppen mit früher und spät- 
blühender Yucca besetzt, durchpflanzt mit Opunticngruppen. welche von 
einander durch kleine Teppiche von Sedum Sicboldii, Sedum Ewersii 
und bzw. oder großrosettigeo Semperviven aller möglicher Tönungen 
getrennl sind. — Man dart aus einer Laune heraus auch manchmal 
diese oder jene fremdartige Staude einsprengen aus farblichen oder 
aus Sellsamkcilsgründen, z. B. die blaubläitnge Euphorbia myrsiniles 
und vielleicht auch die tolle Perowskia airiplicifolia. — Eine Ver- 
mischung mit den Kaateeo und Euphorbien des Hauses scheint uns 
weniger stilvoll. — Letztere erfordern im Sommer besondere Garten- 
plätze, gegen deren Ausgestaltung als flachere Steingärten nicht das 
geringste zu sagen ist. Ist doch ein großer Teil aller Steingärten der 
Welt — nämlich in der nächstsüdlicheren Zone — überwiegend 
sukkulent. 

Als artverwandt oder als gute Partner und Nachbarn sind noch hin- 
zuzunebmen Colyledon, Euphorbia myrsiniles. Kniphofia, Saxifraga 
mit Dickblatlrosetten. Perowskia, Sedum — alle Arten, Sempervivum 
— alle Formen, Umbilicus, Alfodiil. einige Aüiumarten, Yucca in 


Formen. 

Opuntia, Feigenkaktus, Kaktusgewächse O C A = 1 Slck- 

— arborescens, winterharter Baumkaktus, weißbestachelt, 

rote Blume 1.50 

— arenäria, niederliegend, rasenartiges Gliedergewirr, gelb 

blühend 1 . — 

— arizönica, höchste und schönste Freilandopuntie, teller- 
große Glieder, Blüten gelborange 3. — 

— brachyärtra, zwergiger Rasenkaklus. gelb blühend 1. — 

— comäncbica albispina, robust, weiß bestachelt, gelb 

blühend - 1. — 

— — longispina, laogstachelig, hellgelb 1. — 

— — leucospina, runde flache Feigen, helle Stacheln .... 1. — 

— — mäior, Riesenfeigen, gelb blühend mit rosa PolleD .. 1. — 

— — robästa, gewichtiger Strauchkaktus, gelb blühend .. 1. — 

— — rubra, dünne Feigen. Blumen bräunlichrot 1.— 

— — päilida, blaubereut, hellgelb mit grünem Schein ... I. — 

— frägilis, zierliche Walzen, hellgelb 1. — 

— Howeyi, rieseogliedrig, robust, großbuschig. weiß- 
stachelig, hellgelb 2. — 

— hümilis, braun beschienene Stachelwalzen, hellgelb 1. — 

— missouriensis, flache Eiglieder, gelb blühend 1. — 

— — salmonea, orange-goldfarben blühend ' 1. — 

— pachycläda, kleingliedrig oval, rosa blühend 1 — 

— — Spaelbiäna, dunkclgelb 1. — 

— rhodänlha, karminrot blühend 1. — 

— — pisciformis, hellkarminrosa- 1. — 

— — Schumaoniäna, karminrubinfarben 1. — 

— utabensis, Seltenheit, dunkelrosenrote Blumen ........ .. 2. — 

— xsulboslemma, dunkeigelber Coloradokaklus I.— 

— — clegans, zartrosa 1.— 

— — füloeos, feurig karminrot 1. — 

■ — — gräcills, hellkarminrosa, zierliche Walzen I. — 


Winterhärte Erdorehideen 

1. Versand- und Pflanzzeitec: 

Elwa Oktober bei offenem Bolen durch den Winter hin- 
durch. 

2. Pilznzanweisnng: 

V ie unter Blütenstauden, Seite 12: der Boden muß für 
diese Pflanzen aber je nach Charakter, also ob Wiesen-, 
Wald- oder kalkliebcr.de Orchidee, entsprechend sor- 
bcreilet werden. Pflanzticfc für die Knolle etwa 5—3 cm 
unter Erdoberfläche. 


’flanze niedrige Pflanzen flächig und selze schöne Einzel- 
heilen hinein 



Erdorchideen 


3, Verwendungsmöglichkeiten, Erklärungen zum Kataloglext wie 
unter Blütenstauden, Seite 12. 

Fast alle Orchideen wünschen einen humusreichen, nicht 
zu trockenen Boden, also am liebsten einen Boden mit 
Wiesencharakler. 

Es handelt sich hier in allen Fällen um kultivierte 
Pilanzea. 

Hiermit wird eigentlich ein ganz neues Kapitel der 
Pflanzenlreude lür allerlei Nalurgarlcn- oder Steiogarlcn- 
Winkel autgelan. Unser Angebot ist eine Art Versuchs- 
ballon, um mal erst zu sehen, ob unsere Gartenfreunde 
geneigt sind. Aeu-slliehkeiten und Vorurteile zu über- 
winden. Äenn die Erdorchideen erst Fuß gelaßt haben, 
Stehen sie durch Jahrzehnte wie Gräser. Man denke sich 
einen leidlich irischen hellen Platz. Ilacher oder sanft 
muldtger Lagering im Natur- oder Steingarten, der ein 
wenig mit culen kleinen Siaudengräsern besetzt wird, als 
da sind: Carcx umbrnsa, C.baldcnsis, Festuca und 
C.latiTolia. Es gab io Berlin einen Lehrer, dessen , 

Leidenschaft für Erdorchideen in solches Maß und solche ( 

Aktivität überging, daß Cr mit völliger Sicherheit alle 
Erdorchideen der Mark Brandenburg auf einem großen 
Balkon in der Stadt dauerhaft kultivierte. Nochmals sei 
betont, daß cs sich bei den angcboleuen Pilanzen nicht • 
um eine Wildnisberaubucg, sondern um kultivierte Excm- 

plare handelt. 

Als wir dieses im Herbst 1937 schrieben, ahnten wir 
nicht, welchen freudigen Widerhall diese Anregung 
finden würde. Schon jetzt liegen neue Meldungen über 
gute Erfolge vor, die uns ermutigen, auch weiterhin 
, .Lanzen für das Völkchen der Erdorchideen zu 
brechen", 

t Sick 

Anacämptis, Hundswurz, Orchideengewächse 3 5 f A U X teils 


pyramidalis, luß-knieh. 6/7; kegelförmige viclblülige Rispe, 

leuchtend einfarbig karmicrosa; kalkfreundlich 2.- 

Cephalanthera, Waldvögelein Orchideengewächse 

grandiflora, fuü-knieh. 5/7, großblumiges gelbweißes Wald- 
vögelein; kalkfreundlich 2.- 

rübra_, luß-knieh. 6/7, rotes Waldvögelein; Waldorchidee .... 2.- 
Cypripedicm, Frauenschuh, Orcbideengewächse 

acaüie, gn. 5/6, großblumiger stengelloscr roseuroler dunkel- 

geaderter und grünlich gezeichneter Frauenschuh 3.- 

calceolns, fuß-knieb., seltener braungelber Frauenschuh; 

Waldorchidee, aber auch in Steingärten voll befriedigend 1.51 
speckäbilis, fuß — kaieh. 5/6, großblumiger weißrosafarbener 

Gebüschfrauenschuh 3.— 

Epipäctis, Sumpfwurz, Orcbideengewächse 

lalilölia, knieh. 7/3, dichttraubige violetlgrüne Sumpfwurz; 

Wald- und Wiesenorchidee 2 .— 

palustris, fußh. 7/8, lockcrtraubige rötlich graue Sumpfwurz 

mit weißgelber Lippe; feuchtigkeilsliebcnd 2.— 

rnbiginösa, fußh. tiefviolettrole Blütenrispe, sogenannte 

„braune Sumpfwurz" 2 .— 

Gymnadenia, Nacktdrüse, Orchideengewächse 

conopea, fuß-knieh. 5/6, vielblütige Zylinderrispe voller kar- 
minrosa wohlriechender Blüten; Waldrand- und Wiesen- 
orchidee 2 - 

odoratissima, fußh. 5/6, Violettrosa, schöner Duft; Wiesen- 

orchidee 2.- 

Himanloglössnm, Riemenzunge, Orchideengewächse 

hircinum, fuß-knieh. 5/6, dichtblütige Zylinderlraube, stark 

duftend, lindgrün mit purpurnen Punkten 4.- 

Ophrys, Ragwurz, Orchideengewächse 

apifera, fußh. 6/7, grünrötliche mit gelbbrauner Lippe; kalk- 

freundlich . 2 .- 

arachnitis, fußh. 6/7, rosenrosafarbene braungelblippige 

Hummelragwurz ' 2.— 

aranitcra, fußh., rosenrot mit grüner Linie, Lippe lilabraun 

mit Gelbrandileck; Spinnenragwurz 2- 

Bertolönü, fußh. 5/6, rosabraune Bienenragwurz, Lippe 

dunkelpurpurn mit blauem Spiegel 2.— 

faombylilera, gn. 5/6, grünpurpurn mit sammetartig brauner 

Lippe 2 - 

lüsca, lußh. 4/5, gelbgrün mit gelbbrauner Lippe und 

Gelbrandspicgeln 2.- 

lütea, fußh. 4/5, gelbe Ragwurz, Lippe braun behaart mit 

bläulichen Gelbrandspiegeln 2.- 

rouscifcra, fußh. 5/6, rötliche Fliegenragwurz, purpurn be- 
haart, weiße Viereckspiegel; kalkfreundlich 2.- 

Orchis, Knabenkraut, Orchideengewächse 

füsca, fußh. 5/6, leuchtend violeltrosa; Wiesenorchidee 2 - 

coriöpbora, fußh. 6/7, Wanzenknabenkraut, duftend, rot mit 
grünen Streifen, rötliche, grünpunktierte Lippe; feuchte 

bis trockene Wiesen 2.- 

globösa, fußh. 5/6, viclblütiges Kugelkoabenkraul, bellila, 

kleine Blüten, dunkle Punkte; Wiesenorchidee 2 .- 

incarnäla. knieh. 5/6, vielblütige Zylindertraubeu. hell bis 

dunkclrosa mit dunkler Lippe; Sumpforchidee 2.- 

latiiölia, fußh. 5/6, purpurlifa mit dunkler Lippe; Orchidee 

nasser Wiesen oder Sümpfe 2.- 


maculäta, fußh. 5/6, geflecktes violettrosa Knabenkraut, rot 

E unkliert und gestrichelt, kegelige vielblütige Rispe, 
raungeflecktes Laub; Feuchtigkeit und Trockenheit ver- 


tragend. Halbschatten oder absoonigen Platz und quarz- 

rcichon Boden Hebend 2.- 

mäscula, fußh. 5.6, Kukuksknabenkraut mit dichter Zylinder- 
traube und violetter Blüte; Wiesenorchidee 2.- 


RO Arbeite nach dem Sleingartenbuch, dieses Werk erspart 
-'•‘5 viele Umwege und Enttäuschungen 1 



Erdorchideen und Zweijahrsblumen 


militäris. fuOh. 5'6, weitverbreitetes Soldatenknabenkraut, 

weiJIicbrosa mit dunkclpunklierter Lippe; Wiesenorchidee 2. — 
mörio, 5.6, kleines Knabenkraut, dunkclliiarosa; Bewohner 


sonniger Wiesen ._. • •• 2 . — 

palustris, fußh 7 S. Sucspiknabenkraut mit lockerer viel- 
bliiligcr Rispe. verhältnismäßig großen, violettrosa 

Blüten: Su=pi>-rch: Jec . 2. — 

papilionacea, fußh. 5 o. occkelülarotes SohnieUcrlingsknabcn- 

kraut; V iesusorchtcee 2. — 

provincialis, fußh. io. * .u Jge.lcs. rat getupftes, iranrösisches 

Knabenkraut; VI icscnorchidee _ 2. — 

Robertiäna, fuöh. 5 6 braunes Knabenkraut mit weißem 

Zeichen; W ieseaorcbicec 2. — 

purpnrea, fußb. 5 6. v.c!Kil:f, dunkclarauuiiia mit weißrosa- 

rötlich getupfter Lippe; Waiurand oder trockene Wiesen 2. — 
sambecina, iußh. 5 6. gv.öes. r.Miich gesprenkeltes Holunder- 

knebenkraut; ".'iesenorebidee 2 .— 

— iacarnäta, schöne rubinrosaiarbcne Abart 2. — 

Plalanthera, Breitkölbchen. Orcnidcesgewächsc 

bifolia, fuitb. 5 6. neibiütigc lockere Traube mit weißen, 

wohlriechenden Elüien; Waidrand, lehmige Wiesen 2. — 

chlorantha, [ußh. 5 6, grünes Bergbrcitkulbchen mit breitem 

Facher; Waldwicsen-Orchidce 2. — 


Seräpias, Stendelwurz, Orchideengewächse 

curdigera, fußh, 5(6, rötlichpurpurne südeuropäische Stcndcl- 

wurz - — 2. — - 

liogua, fußh 4i5, violettrosa mit dunklen Nerven, Flügel 

grün marmoriert, Lippe violettrot 2. — 

longipelala, knieh. 4 5, langblättrige Stendelwurz, blaßlila- 
violelt mit dunkleren Seücolappen und bräunlichgelber 

Vorderlappe; für feuchtsandige Stellen 2. — 

parviilöra, fußh. 4/5, kleinblütige Slendefwurz, röllichgrün, 

Flügel lila mit grünen Nerven. Lippe dunkelrötlich 2. — 


Zweijahrsblumen-Halbstauden 


1, Versand and Pflanzzciten; 

a) Für Pflanzen wie unter Blütecstauden, Seite 12. 

b) Für Samen Mai bis August. 

2. Pflanz an Weisung, Verwendungsmöglichkeiten, Erklärungen zum 

Katalogtext wie unter Blütenstaoden, Seite 12. 

Halbstauden (nach Blüte abslerbeod) 

Je fester man das Grundgerüst des Gartens mit bodenständig 
werdenden Dauergewächsen gestaltet hat, desto mehr ist man auch 
geneigt, dazwischen mit vergänglicheren oder zarteren Dingen zu 
jonglieren, also mit besonderen Ilalbstaudcn oder Einjahrsblumen 
oder winlcrschutzbedürftigen Pflanzen. Man unterscheide aber die 
Halbslauden überall nachdrücklich von den Dauerstauden und lasse 
letztere nicht von den Halbstauden diskreditieren. Viele Halbslauden 
sorgen ja auch durch Sämlingswurf für ihre Dauer und hallen sich 
SO durch Jahrzehnte in der ailen GartengegeDd! 

Wichtigste, eben in ihrer unersetzlichen Schönheit, ihrer schnellen 
Masscnentlallung, ihrer Anspruchslosigkeit oder ihrem Duft, ihrer 
SchniUhaltbai heit, bedeutsame Soiteu sind die fuigeudea: 


1. Zwei jahrsblumen , die als fertige, blähfähige Pflanze 
abgegeben werden: 

Anlbemis, Kamille, Korbblütler O A X 

Kelwayi, knieh. 5-'6, rem. goldgelb; N. Verbascum braun ... 0.40 

— älba, weiße Kamillenmarguerite 0.50 

— - pätlida, zitronengelbe Kamillenmarguerite 0,50 

— Perrys Varietät, hüfth. 5/6, rem. goldgelbe Riesen- 

kamillenmarguerile; N, Nepela grandiflora 0.60 

— St. Johannis, orange-goldene Kamilienneuheit 0.S0 

Argymunc, Schneemohn, Mohngewächse O 9 f X 

plalyceras, tischh. 6.7, schneeweiß, blaue Flecke, herr- 
licher Silbermohn 1.50 

Campänula, Glockenblume. Glockenblumcngewächse O 5 G X 
medium, große Marienglockenblume in 

weiß 0.25 

dunkelblau 0.25 

frischrosa 0.25 

pyramidalis, brustb. 7 9, weiße oder blaue zweijährige 

Pyramidenglockenblume 0,80 

Cheiranthus, Lack, Kreuzblütler O X ^ - 

Allionii, orangegoldener Wildgoldlack 0.40 

Jichorium, Wegwarte. Korbblütler O T X 

inlybus, kniehoher bekannter Dauerblüher zur Verwilderung 

als Streublume 0.50 

Jiänthus, Nelke, Nelkengewächse O G X 

barbälus alrosanguineus, dunkelpurpurrote Bartrelke 0,25 

— Kupier, kupferiarben 0.25 

— puaiceus, blutrote Bartnelke 0.25 

— röseus, rosafarbene Bartoelke 0.25 

— Schneekugel, weiße Rartnelke 0 25 

caryophyllus II. pi. Granat, scharlachrot 0.20 

— - Mohrenkönig, dunkeirot - 0.20 

— Montblanc, schneeweiß 0.20 

— Sonnengold, reingelb 0.30 

— Tausendschön, frischrosa 0.20 

ligilälis, Fingerhut, Rachenblütler O • * X 

ambigna, tischh. 5 6. gelber Fingerhut 0.30 

purpürea gloxiniaeflöra, bekannter karminrosa Fingerhut mit 

dunklen Flecken in weißem Schlund 0.30 

— — alba, weißer Fingerbut. dunkel gefleckt 0.30 


las Buch „Winterhärte Blütenstauden und -siräucher der 
feuzeit“ wendet sich ebenso erfolgreich an Anlänger wie 
en Kenner 
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ZSveijahrsbSumen — Halbstauden 


1 Stck, 

Erigeron, Feinstrahl. Korbblütler O A ¥ X 

hybridus Asa Gray, kniehoher bernsteinbrauner Feinstrahl; 

Winterschutz 0.80 

Erinus, Leberbalsam, Lippenblütler O • / A 

alpinus, P. 5,6, fliedorlila 0.40 

— albus, Schneebalsam 0.50 

— Dr. Häbnle, duakelviolctllila 0 60 

— olivänus, rötlichviolett 0.60 

Eryngium, Distel. Doldenblütler O O X T 

giganteum, tischhohe edle große Silbcrdistei, prächtig .... 0.60 
Glaücium. Horomohn. Mohngewächse O B X T A 

Hamm, knieh. 5 6, rem., geibe Mohnblumen über silber- 

blauem Laub 0 50 

— trieolor, orange mit schwarzgelben Grundllcckcn 0.7B 

Heraclenm, Herkulesstaudc. Doldenblütler C 7 X U I ♦ 5 

Mantcgazziinum, mannsh.. riesig gezackte Blätter, unerhört 

pr .chligc weiße Schirmdolden 0.51 

Hesperis, Nacht» iole, Kreuzblütler C 9 : X 1 

malronaiis alba, tischh. 5 6. weiße nullende fvachlviole 0.31 

— coerülea, duskellila Duflviole 0.31 

Lunäria, Silberling, Kreuzblütler O § f X 

biennis, rote Mondviole 0.30 

— älba, weiße Mondviole 0.3[ 

— kerraesina, dunkeiroter Judasplennig 0.4( 

— rediviva, duftender lilafarbener Silberling 0.41 

Lobelia, Lobelie. GlockcDbluraengewächse OB t X ‘b 

lülgeas Königin Viktoria, scharlachrote Blülenkerzen, blut- 

buchenfarbenes Laub; nur im Frühjahr pflanzen 0.61 

Lavatcra, Vvildmalve, Malvengewäcbse O T X 

ölbia, mannshohe starkbuschige Karminmalve, ununterbrochen 

bis zum Frost blühend; nur im Frühjahr pllanzen 0.8< 

Lychnis, Pechnelke, Nelkengewächse O * I 

Ilös jövis älba, knieh. 6/7, rem., schneeweiße Silberkornrade 0.3t 

— Wäfkeri, purpurviolette Silberrade 0.3 1 

Myosölis, Vergißmeinnicht, Borretschgewächsc O 5 f A X U 
alpeslris Indigo compäcta, tief dunkelblaues niedriges 

Gartenvergißmeinnicht 0.21 

— Blauauge, friscbblau mit weißem Auge 0.2 

— Blazer Korb, tiefdunkelblau 0.2 , 

— Viktoria älba, Schncevcrgißmeinnicht 0.2. 

Nierembergia, Elfenbeintrichter, Nachtschattengewächse 0 A U 
rivuläris, P 6/9, frischgrünpolstrigcc Weillbecher; nur im 

Frühling pflanzen 0.6 

Oenothera, Nachtkerze, Nachtkerzengewächse O X f *1 

biennis, lischhoher gelber Daueiblüher für viele, vor allem 

dürre Wildnisgartenplälze 0.4 

Onopördon, Silberdistel, Korbblütler OB ~ X ^ 

lauricum, mannsh-, riesenblättrige Silberdistel mit großen 

violetten Blütenköpfen 0.5 

Papaver, Mohn, Mohngewächse O B f A X 

nudicaüle älbum, weißer Islandmohn 0.2 

— aurantiacum, orangerot 0.2 

— aüreum, goldorange 0.2 

— delicätum, rosa Islandmohn 0.2 

piläsum, fußhoher orangeroter Büschelmohn 0.8 

Pentastcmon, Bartfaden, Rachenblütler O B ¥ 0 X ^ 

Prächtige Dauerblüher. Alle Arten und Sorten im 
Frühling pflanzen. 

gentianoides albus, großer weißer Bartladen 0.4 

— gigauläus, prächtiges Farbenspiel 0.5 

— Scharlachkönigin, blutrot mit weißem Kelch Oj 

helerophyllus, leuchtend enzianblau 1 .- 

hybrida Andenken au Hahn, knieh. 6/9, violettrot 0.8 

— Moerheim Gern, zartrosa 0.8 

— Mrs. Pulllord, feurig Scharlach 0,8 

— Newbury Gern, karminrot 0.8 

— — übum. schneeweiß 0.8 

Primula, Primel, Primelgewächse B A f f 

Cockburniäna, leuchtend orangefarbene Zweijahrsetagen- 
primel 0.« 

Salvia, Salbei. Lippenblütler O t ! X 

argentea, großer weißblübender Silbersalbei 02 

globösa, großer weißer Kugelsalbei, silberlaubig 02 

sclärea, blauweißer Muskatcllersalbei, rötliche Hochblätter 02 

Saxifraga, Steinbrech, Steinbrechgewächse O 8 A / # X 

longifölia, großrose ttiger Silbersteinbreeh mit riesigen weißen 

Blütenpyramiden 12 

Sedum, Fette Henne, Dickblattgcwächse O A f II / 

sempervivum, niedriges Polstersedum mit brennend roten 

Blüten - 02 

Symphiändra, Steinglocke, Glockenblumengewächse 0 J> ¥ A X * 
Hofmannii, fußb. ab 6, rem., weiße, oft rötlich gesprenkelte 

Hängeglocken — ... 0., 

Thalictrum, Raule, Ranunkelgewächse OB ¥ D X LJ 

dipteroeärpum, hüfth. 6/7, lilagelbe ..EUenblumed'' an 

langen duftigen Rispen; nur im Frühling pflaDzen ...... 0- 1 

— älbum, suhuceweiOe Raute, selten; nur icn Frühling 

pllanzen 1.' 

Verbäscum, Königskerze, Rachenblütler O B ¥ X 

hybridum Gainsborongb, brusth., Zilronenlalterkönigskerze; 

□ur im Frühling pflanzen ..... — 1/ 

olympicnm, mannsh. 6/7, zitronengelbe echte Kandelaber- 
königskerze, Pracbtpflanze! 0. 

Verbena, Eisenkraut, Eisenkrautgewächse O ) f X ^ A 

bonariensi], tischhoher dunkellilafarbcncr Dauerblüher, 


bonariensis, tischhoher dunkellilalarbcner 
Schmetterlingsmagnet; Winterscbulz 


C2 Du „Kakleenbuch" der Gartenschönheit sollle keine; 

Kakieenlreunde fehlen 



Zweijahrsblumen und Sumpf- u. Wasserpflanzen 


2. Zwcijahrsblumen, für Selbsl-Anzuchl aus Samen 
Aussaat im Sommer in kaltes Mistbeet oder Freiland. 
Blüte dann im Sommer darauf. 


Aalirrhioum, Löwenmaul. Rachenblütler O 

tnäjus Altjold, Goldorange 

Apfelblüle, zartrosa teil \X'eiU 

— Goldlack, lackbraun 

Gotelind. heZLurtcr n.:t altrosa 

— Purpurkönig, du ikelpurpurn 

Schneeilocke, re:awv:J 


Cheiränlhus, Goldlack, Kreuzöialicr Z A 
a ] Gefüllter SUngenUek: 

cbein Kanarienvogel, re;n schwercl-gelb . 

_ Goldstange, licl g i!sg-.-!b 

Schwarzbrann, scäokjiadcr.braua .. 

b' Einiacb blühender Slangenlack: 

cheiri Berliner Treib, grojbiumig braun 

Blutroter Früher, leuchtend rot .... 

Goldkleid, großblumig goldgelb ... 

— Hamlet, Goldorange 

— Vulkan, bräunliehbiurrot 


TAX 


J X ^ 


0.30 
0.30 
0.30 
0.30 
0 30 
0.30 


1 Portion 
... 0.50 
... 0 50 
... 0.50 


0.30 

0.30 

030 

0.30 

0.30 


Cheiränthus, Buschlack, Kreuzblütler O A T X 

Aliibnii, leuchtend orangegoldeaes Lackkissen 0.40 

Deipbinium, Rittersporn, Ranunkelgewächse O J> A X * 

nudicaule, niedriger roter Zweijahrsritlersporn O-HO 

sulpbürcum, prächtiger zitronengelber Zweijahrsritlersporn .. 1.50 


Sumpf- und Wasserpflanzen 


1. Versand* and Pflanzzeiten: 

Beginn etwa Anlang Mai, wenn die Wassertemperaturen infolge 
höherer Grade die Wärmevoraussetzungen lür sicheres Anwachsen 
gewährleisten. Abschluß der Pflaazzeit etwa im August, soweit cs 
sich um Pflanzen handelt, die im Wasser oder nassen Sumpf stehen 
sollen. 

2. Pflanzanweisncg: 

Anfangsbehandlung wie unter Blütenstauden, Seite 12. Seerosen 
werden in eine lehmig-humose, gut verrottete Erde gepflanzt, die 
keinen frischen Dünger und auch nach Möglichkeit keine noch zu 
versetzenden Laubteile in sieh birgt. Der Wurzclstock wird gegen den 
Auftrieb mit einer Weidenrute oder einem Drahtbaken an den Boden 
Jeheitel. Zuerst nur 10 cm Wasser über die Pflanzen hineinlasscn; 
jrst wenn dieses genügend erwärmt ist und neue Blätter zu treiben 
seginnen. langsam, nachfüllen. 

Wenn ein freies Auspffanzen in den Beckenboden nicht möglich 
st, kann man unter Berücksichtigung oben dargclcgter Bedingungen 
fie Pflanzen auch in erdgcfüllle Körbe, Kisten oder sonstige Gefälle 
tflanzen und so ins Waser hineinstellen. 

Die Wasserpflanzen sind winterhart und brauchen keinen direkten 
Schulz solange das Wasser im Becken bleibt und dessen Ränder sich 
ionisch nach obeo öffnen. Selbst Grundeis schadet kaum; wenn aber 
las Wasser heraus maß, um die Beckenränder nicht den Frosl- 
[eiahren auszusetzen, werden die Seerosen mit Laub dick ein- 
[eschüllel, das am Wegfliegen durch Reisig gehindert wird. Ab- 
leckung erfolgt Anfang April. 


3. Verwendungsmöglichkeiten 

iod Erklärungen zum Katalogtezt wie unter Blütenstauden, Seite 12. 

1. Sumpf- und Wasserpflanzen. Hierunter verstehen wir Schmuck- 
gewächse, die aus dem Wasser oder aus sumpfigem Teich hervor- 
wachsen und blühen, die aber auch, soweit is die ersteren be* 
trilft, in trockenen Sommern mit wenigen Ausnahmen eine 
Zeitlang „auf dem Trockenen" leben und gedeihen können. Alle 
mit „G.B." bezeichnelen gedeihen auch in normalem Gartenboden. 
Mit ,,W’ bezeichnete wuchern; diese in kleine Gefäße (wie Blech- 
eimer, Dosen ohne Boden] gepflanzt einsenken. Sorten mit 
Zeichen Sä direkt ias Wasser setzen; solche mit ± vertragen 
zeitweise Stand im bis 20 cm tiefen Wasser. 

Vcörus, Kalmus, Aronslabgewächse (J £! r X ^ 5 f 1 Stck. 

cälamus, tischhohe schilfartige Blätter mit seitlichen Bluten- 
kolben, duftend 0 50 

— variegälus, schneeweiß gestreifte Form voriger O.SO 

Uisma, Froschlöffel, Froschiöffelgewächsc D äi i X * 

planlägo, knieh. 6 7, weißrosa „Wasserwegerich" 0.40 

kndromeda, Rosmarinheide. Heidekrautgewächse 

polifolia, echte rosa Rosmarinheide für Sumpfplätze 3. — 

hpouogeton, Wasseräbre, üitterkraulgev/ächse ^ 

dislächyus, weiße prachtvoll duftende Wasscraehre 1,50 

lülomus, Blumenbinse. Wasscrlieschgewäehse 0 aä + X ’f‘ 

umbelläius, hellrosafarbene Strahlcnblütendoiden im Juni — Juli 0.40 
’älla, Sur. pEcalla, Aronstabgewächse S 3 X f 8 “ 

palustris, fuflh. 5 6, bleichgrün-weiße Callablüten, im Herbst 

dann knallrote Fruchtkeulea - 0.50 

lallilriche, Wasserstern, 

vernälis, maiengrüner Slernenleppicb, bequem im Zaume 

zu halten 0.50 

lältha s. u Blütenstauden; G.B 
.arex s. u. Schmuckgräser; G.B. 

-Sperus s. u. Schm-jckgräscr; G.B. 

.icula, Schierling, Doldenblütler 0 Q f X ± ^ ♦ 

viräsa, echter dekorativer Wasserschierling 0.60 

Üanthus, Nelke, Nelkcngewächse 3 J r X 0- - 

superbus, weißrosa, tiefgefranste Sumpfnelke 0.50 

fryöpteris thelypleris s. u. Farne 

•uphörbia, Sumpfwollsmilch. Wolfsmilchge wachse .? oj ± X ♦ f 
, palustris, tischh. 6 7. gelbe Wasscrwollsmilch mit roter 

Hcrbslfärbung; G.B ; 0.70 


1 last jedem Garten läßt sich mit kleinen Mitteln ein 
em 9 „Waldrandzauber" schaffen, beachte Auswahl 36 
unler Erfahrungsvorschlagen 
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Sumpf- und Wasserpflanzen 

Epilöbium rosmarioifolium s. u. Blütenstauden 1 Siel 

Equiselum, Riesenschachtelhalm, Schach lelhalra- 
gewächse C & ± X f ® 

giganteum, tischh., frischgrüner Riesenschachtelhalm mit 

schwarzringigen Röhcenstengcln 2.- 

palüstre, knich., großer immergrüner, schwarzgliedriger 

Sumpfschochtclhalm; W 0.' 

Erica teträlix s. u. Heidekräuter 

Eriophorum, V.ollgras. Zypergrasgcwächse 0 ± X i 

alpinum, (uö- bis knieh. 5 6. silberweiße Samenperücken .. 0.1 

vaginätum, aufrechte Wollköple 0,1 

Filipendula, Staudenspiraea, Rosengewächse O O 9 - X 1 

ulmäria, brusth. 6,8, erümeweiße Bachspiräe 0.( 

Glyccria s. u. Schciuckgräser; G.ß. 

Hibiscus, Eibisch. Mals cngcwächsc O 3 X ? — 

palustris, höfth. 6 9, rosafarbene Sumpimalve; G.B f i 

Hippnris, Wassertanec. llalorrhagcwächsc d } h i f 

vulgaris, charakiervoiic grüne lannenartige ./asserpflanzc; W. O.f 
Hottönia, Wasserfeder. Primclgewächsc Oi = x X 

palustris, lußh. 5/6. zartrosafarbene Primelschäfte über 

grünem Wasserpolster 0.4 

Hydrocharis, Froschbiß. Froschbißgewächse * ^ 

mörsns ranze, weiße, sommerblühende, herzblättrige 

Schwimropllanze 05 

Iris, Schwertlilie, Schwertliliengewächse o 2 ; ± x 

laevigata (Kaempferi) s. u. Blütenstauden. G.B. 
pseudäccrus, hüfth. 6(7, heimische gelbe braungezeichnete 

Sumplschwerllilie; G.B 0.4 

- päilida, hell zitronengelbe Blüten', G.B — . Oä 

— _ variegäta, gelbbunt gestreille F'orm: G.B Oi 

sibirica s. u. Bliitenstaudcn: G.B. 

Jüncus s. u. Schmuckgräser; G.B. j 

Limnänthemum, Sumpfrose, Enziaogewächse ^ ’f 

nymphaeoides; Schwimmpffanzc mit gelben Kelchblumen über 

Seerosenblättern 

Lysichitum, Sumpfcalla, Aronstabgewächse 0 ® A T X ♦ 

americännm, knieh. 7/8, große elfenbeingelbe Sumpfcalla.. 3.- 

camlschatccnse, schneeweiße Riesencalla 4.- 

Lysimäcbia velntina u. uummularia s. u. Blülcnstauden; G.B. 
Lythrum s. u. Blütenstauden; G.B. 

Marsilia, Kleefarn, Kleefarngewäcbse 0 ± 

quadrifolia, vierblättriger steinkleeartiger ..Wasserkleefarn" 1 
Menyänlhes, Fieberklee. Enziangewächse 0 ± X f A 

triinliäta, fußh. 4/6. weiß gefranste rosenknospige Flaum- 
kerzen O.f 

Mimulus, Gauklerblume, Rachenblütler ° o ,x . 

hybrida Becs Dazzler, fußb. ab 6 rem., karminrot; Winter 

schütz, G.B 0.! 

— Burleltii, kupferorange: Winterschutz, G.B 0.1 

— Feuerfalter, rot mit gelber Zeichn ung; Winlerschutz, G.B. 0l| 
— Leopard, gelb, schwarzbraun gezeichnet; Winterschulz, 

G.B. 0j 

— Postillon, gelb mit braunroten Flecken ........... — .. 0.1 

— Schmetterling, prächtig rotgelbbraun-bunt 0.1 

Intens, gelbe Gauklerblume; G.B 0.: 

Myosolis palustris s. u. Blütenstauden. G.B. 

Myrica, Gagel, Gagelstrauchgewächse 0 O X 

Gale, tischh. echter braunblutiger Sumpfgagel .............. 2 

Nüphar s. u. Seerosen 

Ophiopögon, Schlangenbart, Liliengewächse 0 i * X 17 

japonicum, fuflh. 6/8, immergrüner Gräserschopf, blaublütig, 

blaubcerig 1 

Orchis incarnata, latifolia, palustris s. u. Erdorchideen 
Oröntium, Goldähre, Aronstabgewächse 0 ^ Ei f X 

aquälicum, fußh. 5/7, silbergelbe Blutenkolben an weißen 
Stielen stehen über „Maiblumenlaubschöpfen", selten .. 3 
Parnässia, Wiesenschälchen, Steiobrechgewächse 0 A f 

palustris, kleines schneeweißes Wiesenschälchen 0 

Peltandra, Pfeilaron, Aronstabgewächse 0 ± X ? 

virginica, weißgrüne Callablülen, selten 3 

Phragmites, Schilf, Süßgrasgewächse 00 f X 

communis, gemeines wildwucherndes UJerrandschilf; bei 
Gartenverwendung in Kübel oder Eimer versenkt pllanzen 0 
Polygonnm, Knöterich, Knöterichgewächse Bi ± $ 

amphibium, Wasserknöterich mit rosa Kölbchen 0. 

Pontederia, Hechlkraut, Hechtkrautgewächse 0 ± Sä f X 

cordäla, blaue Blülenähren im Juli/August über breitem 
Lolfellaub 

— robüsla, tischh. werdendes blaublühendes Riesenhechlkraut 
Ranüncuius, Wasserranunkel, Ranunkelgewächse ^ ± 

aquälilis, schneeweißer Teppichhahnenluß 

lingna, tischh. 6/7, schlanker goldblütiger Sumpfhahnenfaß .. 

— grandiilörum, brusth. Riesensumpihabnenfuß mit rosen- 

haiten sonnengelben Blumen L 

Rhodöra canadensis s. u. Zwerg-Laubgehölze; G.B. 

Rümex, Ampfer, Knölerichgewächse 0 S ± f X 

hydrolapalhnm, großer Wasserarapfer, dunkelroslbraune 

Früchts tände; G.B 0. 

Sagittäria, Pfeilkraut, Froschlöffelgewächse 0 £ä + f 4> 

sagittifölia, knieh. 6/7, heimisches Pfeilkraut mit weißen 

Blumensehälchen 0. 

— ilsre pleno, japanisches gefülltes Riesenpleilblatt 1. 

Sanrörus, Echsenschwanz, Molchschwanzgewächse 0 i ’f 

eeraoas, duftende weiße Blülenähren, selten 1. 

Scirpus, Simse, Zypergrasgewächse 0 £ä ± f X 

lacüslris, brusth.. große Lagunensimse:; G.B 0 

Tabernaemontänii zebrinus, große weißbunle Slachelschwcin- 
simse; G.B - 0. 

Unter dem Molto „Als Vermählte empfehlen sich" brinj 
er: das BlülenslaudenbucH weitgehende Vorschläge für reM 

Ju volle Pflan 2 enbenachbarung ' 



Sumpf- und Wasserpflanzen; Seerosen 

1 Stck. 

Solanum, Nachtschatten, Nachtschattengewächse O 0 ^ i t X f 
dulcamära, violeltblühender rotfrüchtiger Klelternacht- 


schaltcn: G.B. 0.30 

Spargänium, Igelkolben. Igelkolbcngowächse O 2s ± f X 

ramösum, echter kniehoher heimischer Igelkolben 0.30 

Stratiötes, Wasseraloc. r roscbbißgewächsc = " 

aloides, wciSbl ihczcc. *chw:mner.ce Wasscraloc 0.30 

Symphitum, Surapiglocic. Boretschgewachso 2 <J z f X 

grandiflorom, we:i)e :-cer i:la A iesengluckc 0.50 

Trapa. Wassernuß. r r .rcac-J<c'> ich e : A 

nütans, schwimmende braungrüne Biatirosetlcn, wunder- 
volle Herbstfärbung 1.50 

TypUa, Rohrkolben. .-Irnrkcincr.gvwäch'v 2 •- 2= — X 

angustiiolia, aannsb. c T. scbaaiblaunger brnunkolbiger 

Rohrkolben 0,40 

latifölia, breitcleUriger grr.ükechger Rohrkolben 0.40 

minima, kleiner ewergroar« >iben 1. — 


Shultiewörthii, rre:::.,j::r:g. dicke runde Rohrkolben, selten 1.25 
Vaccinium s. u. Zwerglaubgewächse 

2. Winterhärte ferbige Seerosen. Die Höhcnbezcichnuugcn 
geben hier in dieser Gruppe an. welche ungefähre grollte 
Wassertiete die einzelnen Sorten vertragen. Blütezeit 


Juni — September. 

Versand- und Pflanzzeit s. u. Gruppe 1. 

Hüphar, Mummet, SeeroscDgewächse T X ^ 

advena, seltenere Mummcl mit Blättern und Bliilen, die sich 

über den Wasserspiegel erheben; kaic-ti chh 3. — 

luteum, heimische gelbe starkwachscnde Teicnrosc; knieh. 

bis mannsh i -50 

Nymphaea, Seerose, Seerosengewächse ä Z 

a| Zwergseerosec: alle Sorten auch tußlief schon gut gedeihend. 

älba Froeöeli, karminrote Zwergseerose; knieh 6. — 

hybrida Ellisiäna. brillantrot, Pollen orange; knieh. 7. — 

— Graciella, kupfergelb mit rosa und orange, braun mar- 
moriertes Laub, Zwergsorte; knieh. 8. — > 

— Indiana, oraogegelb, zu kupfrig-rot hinübcrwochsulnd. 

braun marmoriertes Laub; kniehoch 8. — 

— Picciola, große sternförmige amaraolrote Blülcn; knieh. 10. — 
— Sioux, kuoferrosafarben. Laub braun marmoriert; knieh. 8.— 
Laydekeri pnrpurata, karminrot, Pollen craoge, reichblühend; 

knieh 6.— 

— rösea, rosalarbene Zwergseerose; knieh 6. — 

odoräta superba, schneeweiß, wohlriechend; koieh 4. — 

— minet. kleinblumig, weiß, duftend; knieh. 5. — 

— luricänsis, großblumig, iaebsrot, duftend, bis zum Herbst 

durebblühend; knieh. 7.— 

pygmaea älba, zwergigste Seerose; weiß; fußh 8.— 

luberrösa Ricbardsönii, gefüllte Ballblumen, reinweiß; knieh. 4. — 
Seignourettü, hellgelbe Zwergseerose mit roten Tönen; 

koieh. 8. — 

b) Große Seerosen: alle Sorten von Knietiefe an gut gedeihend. 

älba, heimische weiße Wasserrosen-Wildforra, bruslh 1.50 

caroliniäna rösea, stark duftend, rosa mit gelbem Staufc- 

fadenkranz; lischh. 6.— 

— niveo, großblumige weiße wohlriechende Seerose: tischh. 6.— 
hybrida amäbilis, große lachsrote, zur Mitte dunklere 

Schalen; hüflb 9. — 

— atropurpürea, leuchtend karminrot, oraoge Staubfäden, 

großblumig; hüfth 10. — 

< — Attraktiou, großblumig, purpurkarmin mit hellen 

Scheinen; hüfth 10.— 

— caudldissima rösea, zarles Hcllrot-rosa; tischh 7.— 

— Colössea, riesenblumig, duftend, fleischfarbig rosa, guf 

rem.; tischh. 6. — • 

— Colonel A. L. Welch, großblumig, rein goldgelb; tischh. 9. — * 

— Charles d'Meurville, riesenblumig, weinrot, reichblühend; 

lischh 12.50 

— Escarboucle, feuriges Dunkelrot; tischh 10. — 

— Goliath, flache große rote Schalen, orange Pollen; hüfth. 10. — 

— James Brydon, karminrote Kugelblume; hüllh. 8.— 

— Lucida, große sternlörmige zinnoberrote Blüten: tischh. 8. — 

— Mmc. wilfon Gonnere, dicht gefüllt, großblumig, tief- 

rosa; tischh 10.— 

— Masaoiello, karminrot mit weißen Zeichen, duitend; 

tischh 7. — 

— Newton, große zinnoberrote Sternblumen, Pollen orange; 

tischh 9, — 

— Odalisane, rein blutrot mit orange Staubfäden, Blumen 

gut über das Wasser binausstebead; tischh 9. — 

— Paul Hariot, kupferfarbig, innen schwefelgelb; tischh. .. 10. — 

— Rene Guerard, dicht gefüllt, karminrubin mit gelb; tischh. 7. — 

■ — Somptuosa, riesenbiumig, gut gefüllt, duftend, rot bis 

tiefrot, orange Staubfäden; tischh. 9. — 

— Vesuv, leuchtend amethyslrot, braungcadertes Laub; hüfth. 9. — 

— William Falcooer, feurig rot, orange Staubfäden, groß- 
blumig; lischh 10. — 

murliäcea älbida, weiße großblumige rcichbluhende Teich- 
rose; tischh 3. — 

. — chromalella, widerstandsfähigste aller gelhpn Seerosen, 

braun geschecktes Laub: tischb 5. — 

— rösea, reichblumig bellrosa; tischb. 5.— 

tuberösa rösea, kräftig duftende warmrosafarbene bewährte 

Sorte; tischh S. — 

— Gladstoniuna, riesenblumig, riesenlaubig, schneeweiß; 

hüfth 4.— 

— Postlingsberg, großblumigste aller Winterhärten See- 
rosen, schneeweiß: hüfth 7. — • 

— Rosennymphe, großblumige rosalarbene Seerose, tischh, 8.— 


Beachte _ auch in diesem Katalog die Nachbarschaflsvor- 
schläge (das N hinter dem Semikolon = Nachbar) 
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Blumenzwiebel- und Knollengewächse 


Ordnung der Blumenzwiebel- Abteilung: Seite 

1. Alphabetisches Blumenzwiebel-Grundsortiment 58 

2. Herbstblühende Blumenzwiebeln 89 

3. Moderne Gartenlilicn ; 70 

4. Besonderheiten unter Blumenzwiebeln und Knollen- 
gewächsen 72 

5. Dahlien 73 

6. Gladiolen 75 

7. Montbreliea 76 


1. Im Frühling und Sommer blühende 
Arten und Sorten 


(Alphabetisches Grundsortiment) 

1. Versand- und Pflanzzeiten: 

Beginn je nach Witterung und technischer Möglichkeit ah Ende 
August bis in den Dezember hinein; Kleinzwiebeln nach Möglichkeit 
schon bis Mitte oder Ende November legen. Meist wird der Versand 
kaum vor Milte September beginnen können; um dana alles schnell be- 
wältigen zu können, empfiehlt es sich, die Bestellungen so früh wie 
irgend möglich einzusenden. 

2. Pflanzanweisung: 

Zwiebeln werden etwa dreimal so tiel gelegt als die Zwiebel stark 
ist, mindestens aber 5 cm und höchstens etwa bei den größten Knollen 
15—25 cm unter Erdoberfläche. Da die Zwiebeln nur Wurzeln an der 
Unterseite, dem sogenannten Zwiebelboden treiben, ist es wichtig, 
unterhalb des Zwiebelbodens gute nahrhafte, aber nicht zu Fäulnis 
neigende Erde in das Pflanzloch zu bringen. Schwerer lehmiger Boden 
sollte kräftig mit Sand, Pferdemist oder Torfmull vorher ,.gar'' ge- 
macht sein. Angieflen ist nur in trockensten Böden notwendig. Winter- 
schutz wie unter Blütenslaudeo, Seite 12. 


rflauzen dürf- 


3. Verwendungsmöglichkeiten 

und Erklärungen zum Kalaloglext wie unter Blütenstauden, Seite 12. 

Es wurden hier auch noch eine Anzahl von Rhizom- und Knollen- 
gewächsen eingefügt, die versandtechnisch zu den Blumenzwiebeln 
gehören, wie Anemone, Cordydaüs, Cyclamen u. a. m. Grolles ,,W 
= ..Winterschulz" angebracht. 

Agapänthus s. u. Besondere Knollengewächse 
Alltum, Schmucklauch, Liliengewächse O X.A 
N. Graser, Sedum, Hetdepflanzen, Pflan 
tiger Hänge und Wiesen. 

alataviensc, hülth. 6/7, rosalila Kugelkeulen 1. — 

albo-pilösum, knieh. 6/7, dunkellila Spritzraketen- 

schmucklauch; N. Sedumleppich 0.60 

atropurpureum, tischh. 6/7, dekorative rote Bälle aul 

steilen Stielen 0.40 

azüreum, knieh. 6/7, prächtiges Enzianblau; N. Sedum 

album murale 0.15 

flävum, fußh. 7/8, Hängeglockenschwefellauch; N. roter 

Thymian 0.30 

giganteim, brusth. 7/8, Riesenbälle in kräftigem Violett 2. — 
Karatayiense, fußh. 5/6, rosafarbener Blauzungenkugel- 
lauch: N. Festuca und Zwergcotoneaster - 0.40 

möly, koieh. 6/7, Goldlaueh; N. Wildnelken 0.10 

multibnlbosnm, weißer Schmucklauch mit schwarzem 

Auge - 7.20 

neapolilänunx grandiflörum, fußh. 5/6, schneeweißer 

Schmucklauch 0.10 

narzissiflöruin, fußh. 5/6, fliederfarbener Narzissenlauch 0.70 
Ostrowskiännm, fußh. 7/8, karminrosa, Sommerblüher 0.12 
peadulum, fußn. 5/6, prächtiger schneeweißer Hänge- 
glockenlauch - 0.40 

pnlcheilutn, fußh. 5.6, fliederfarbener Hängeglocken- 
lauch; 74. Minuarlia 0.30 

Rosenbachiänum, brusth. 5/6, karminrosa Riesenkeulen 0,50 

— älbum, schneeweißer Riesenlauch 0.50 

Schubert!!, knieh. 6/7, rosalila Igelkolhenlauch; 

N. Euphorbia myrsinites 2. — 

sphaerocöphaium, knieh. 6.7, leuchtend rötlich 0.15 

triquelrum, fußh. 5'6, kleiner Schncelaucb; N, Viola 

corouta, Verooica 0.20 

Drsinum, weißer Lauch für Verwilderungszwecke .... 0.10 
zebdanense, fußh. 4/5, schneeweißer Früülingslaticb ... 0.12 
Alstroemeria, (nkalilie, Rittersterngewächse 0 X D LJ f 
aurantiaca splendens, knieh., orange- ' 
brarner Dauerblüher; N. Anchusa. 

Delphinium 

— lütee, goldgelber Dauerblüher, neu 
brasiliensis, weinrote Inkalilie, selten 
pelegrina älba. weiße Inkatilie, 'neu 


ist. lOSl. 


9.— 

5.40 

3.60 

1.35 

2.70 

18.— 

3.60 

0.90 

0.80 

0.90 

6.30 

1.08 

3.60 

2.70 

4. 50 

4.50 

18.— 

1.35 

1.80 

0.90 

1.08 


IX intcrschutz 


0.30 

0.30 

0.60 

0.40 


2.70 

2.70 

5.40 

3.60 


Anemone, Windröschen. Ranunkelgcwächse ^ 0 A ^ ^ 


N. alle Pflanzen deutschen Frühlingswaldes, wie 
Primeln, Hepatica, Corydalis, Pulmonaria usw. 
apenmna, gn. 3.4, hellblaue Apenninenanemone 0.12 1.08 

— älba, schneeweiß; N. vorige 0.12 1.08 

— purpürea, violellrosa; N. vorige 0.20 1.30 

blända coerdlea, gn. 3.4, tiefblaues Balkaü-Windröschea 

N. Anemone ranunculoidcs 0.20 1.80 

— atrocoerütea, tief dunkclvioleltblau 0.60 5.40 

— rösea, frischrosafarbene Rosenanemone 0.20 1.S0 

— scythinica, schneeweiß, auOen blau 0.25 2.25 

— Mis hung, in Farben gemischt 0-18 1.62 
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Blumenzwiebel- und Knollengewächs-Grundsortiment 


Anemone 1 St. 10 St. 

coronäria Blaue Schale, fußh. 5-6, liclcs Stahlblau, 

krallige Scbnittblume 0.10 0.90 

— Roter Fez, leuchtend scharlachrot; N. Arabis alpina 

(1. p I ., Iris pumiia 0.10 0.90 

liilgens ' anulata graudiflöra, lußh. 5.6, blutrol, gclb- 

wvlßc' Kctcfc 0.18 1.62 

nemorösa, gn. 3 4. wen!.*» ‘.Vaii-.viadröschtii; N. Hcpa- 

tica IriToba. Prinula veri» gelb 0.12 1.08 

älba major, .-a.jef »e:d«i Buschwindröschen Ü-10 3.JÜ 

— — plena, geujita» Schacew.adröschen 0.40 3.60 

— Allenil, wasserblaucs Riesen- Windröschen; N. Pri- 

:;iüla uig 0.50 4.50 

— Blue Beauty, biaJ>:Iberbtaue Neuheit 0.60 5.40 

— biue Bonnet. f-ui.usi.i* ydt,. r.etlclaue Busch- 

windröschecaec.Kit 0.60 5.40 

— CelestiaL, spiter b'.äheace» hellblaues Eusehwind- 

röschen 0.40 3.6Ü 

— Robinsoaiäna. iavucdciiila: N. weide Ballprimel .. 0.50 4.50 

— rnsea, leuchtend rosa Bnsvhwicdröscbea 0.30 2.70 

— Vesta!, rieseuel .ru:g, senneewetj 0.50 4.50 

palmäta, gu. 3 4, gelbe« paimbiattw tndräschea 0.40 3.60 

— albe, weißes Palmbtattwindroschcn 0.30 2.70 

ranunculoides, Goidwindröschea; N. blaue Anemone .. 0,15 1.35 

-- superba, brauniaublges Goldwindröschen 0.30 2.70 

Arisaema, FeuerkolbeQ, Aroostabgewächsc C © A 2 X f 
tripbyllum, Iremdartiges Laubschmuckgewächs mit 
groüea rotbraun-gelbbuntea Caitablüten und präch- 
tigen Beerenwalzen 1. — 9. — 

Arum, Aronstab, Aronstabgewächse $ © T A 

N. alle Farne und Waldgriser. Epimedium, Aspcrula 
itälicuna, knich. 5.6. grünrötliche Caitablüten, im Herbst 

scharlachrote Fruchlkculcs; N. Farae 0.40 3.60 

mzculälum, heimische braune harte Waldcatla 0.30 2.70 

sänctum, der echte schwarze Aronstab mit roten 

Beeren im Herbst — 2. — 18. — 


Begöaia s. u. Besondere Knollengewächse 
Brodiaea, Trileleie, Liliengewächse Q A 

unillöra, gn. 4/5, porzeilaawciß; N. Teppichphlo* .... 0.10 0.90 

Bnlbocodinm, Lichlblume, Liliengewächse O 9 A 

vernum. gn. 3,4, rosa Frühlingszeitlose; N. Sleinbrech- 


teppich 0.60 5.40 

N. schwachwachsende Gräser und „zahme" 
PolslerpIIanzen 

Calochörlus, Prärietulpe. Liliengewächse 0 5 A 1 X 

älbus, schneeweiße Prärietuipe 0.30 2.70 

amabitis, knieh. 5:6, goldgribe Prärietuipe 0.60 5.40 

Benthamii, hellgelbe Prärietuipe 1.50 13.50 

Powellii, weißgrüne Prärietulpe 1.50 13.50 

KeDnedvi, niedrig, leuchtend rot: N. Gräser 1.50 13.50 

Leichlltnii, weiße Prärietulpe mit schwarzen Kehl- 

Hecken 1. — 9. — 

macrocärpus, lavendellila. Neuheit 1.50 13.50 

Powellii, weiflgrüa-e Prärietuipe 1.50 13,50 

venäslus cilrinus, hellgelb mil schwarzem Auge 0.60 5.40 

Caxuassia. Prärieliiie, Liliengewächse O 5 ¥ X 

praecrue, knreh. 5, '6, tief nachtblau: N Gräser 1 — 9. — 

Leichtlinii älba, Schneelilie: N. vorige 0.50 4.50 


Canna s. u. Besondere Knollengewächse 
Cbionodöxa, Schneeglanz, Liliengewächse O ® A 

N. Eraathis, Anemonen. Primeln, Viuca, Oxalis 
acetosella, Galantbus, Schatteogräser 

gjganlea, gn. 3/4, fliederlila, großgtockig 0.10 0.90 

luciliae, leuchtend blau, weiß geäugt; N. Eranfhis 0.07 0.63 

— älba, echter weißer Scbneeglanz; N. Scilla 0.25 2.25 

— rösea, zartrosa; N. vorige 0.20 1.80 

— tmolensis, Azurschneeglanz; N. gelbe Crocus 0.12 1.08 

sardensis, tiei enzianblau; N. Eranihis 0.07 0.63 

Colchicum, Zeitlose, Liliengewächse Q 5 A f 6 

aulumnäle u. andere s. u. Herbstblühende Blumenzwiebel 
bungäricum, gn. 2/3, rosafarbene Frühlingszeillose, 

seilen 2. — 18. — 

luteum, einzge gelbe Zeitlosenart. braunlaubig, blüht 

im Februar-März, große Seltenheit 1.80 16.20 

Convalläria s. u. BIQtenstaudeo 

Corydalis, Lerchensporn Mohngewächse $ ® A ¥ 

N. wie unter Anemone und Chionodoza 
angustlidlia, schneeweißer Vorlrühlingslerchensporn 0.40 3.60 

bracteäla, lußhober VorfrühPngslerchensporn 0.80 7.20 

cäva s. u. Blütenstauden 
nöbills s. u. Blütenstauden 

sölida transsylvänica, bunter Vorfrühlingslerchensporn; 

N. Buschwindröschen und Gräser 0.15 1.35 

Crinum s. u. Besondere Knollengewächse 
Crocus, Salran, Schwertliliengewächse 
Alle Arten gn. 3/4 O 5 A ¥ 

Alle Crocusarten sind bei geeigneter Farbenwahl 
wundervolle Nachbarn von Erica carnea, niedrigen 
Gräsern, Primeln, Vinca. Saxifraga und vielen 
anderen frühen Blühern, 

N. auch wie unter Anemone und Chionodoia, 

1. Herbstcrocns s. u. Herbstblühende Blumenzwiebel 

2. Wildcrocns und Hybriden des Vorfühlings; also „Vor- 


läufersorten", 

aureus sulphoieus concolor, blaßgelb, sehr seilen 0.30 2.70 

BaUätuae, dunkelorange Neuheit 1.50 13.50 

billörus, weißer, blau geaderter Mirzcrocus 0.18 1.62 


— Wcldeoii, innen weiß, außen graublau schattiert .. 0.30 2.70 

Ueber alle hier genannten Bücher und noch viele andere 
Garlenwarke orientiert Sie die Bücherliste hinlen in diesem 
Katalog 
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Blumenzwiebel- und Knollengewächs-Grundsortiment 


Cröcus 1 St. 10 St. 

cäudidus subllävus, orangegelb mit bronce Scheinen; 

selten . 0.60 5.40 

chrysänthus Caoarybird, zartestes Kanariengelb 0.50 4.50 

— E. A. Bowles, leuchtend buttergelb mit braunen 

Zeichen, prächtige Neuheit 2. — 18. — 

— Large Warley White, weißer Vorfrühlingskrokus 

mit lila Streifen 1.50 13.50 

— E. P. Bowles, goldgelb mit braunen Flammen, neu t.50 13.50 

— Moonlighl, leuchtend schwefelgelb, selten 2.50 22.50 

— Snow Bunling, sebaeeweifl mit goldgelben Staub- 
faden, lila geadert 0.60 5.40 

— Mischung vieler Töne 0.SQ 4.50 

elrüscns, malvenrosa. seltsame Rarität 0.25 2.25 

Fleischen, weitJ. orangeroter Pollen U.30 2.20 

Imperätii. lila, brauagestreifter Vorfrühlingscrocus ... 0.20 1.80 

minimas, dunkellila, außen bräunlich, spät, selten .... 1. — 9. — 

Sieben, zartes Hellila. Irüh 0.15 1.35 

slelläris, orangegelb mit dunklen Adern, selten 0.40 3.60 

— pällidus, schwefelgelb, dunkel geadert 0.50 4,50 

susiänns, früher Ooldlack-Crocus 0.10 0.90 

Tommnsiänos, zarllilafarbener Vorfrühlingscrocus .... 0.10 0.90 

— Whitewell Purple, dunkles Rötlichlila, Neuheit .. 0.20 1.80 

versicolor, silberweiß mit lila Flammen 0.12 1.08 

3. Großer späterblühender Gartenkrokus. 

veiuus Agues, lavendejfarbener Ricsencrocus ........ 0.03 0.72 


— Excelsior, riesenblumig, leuchtend blau 

— Jubilee, violette Spätsorte - 

— Kathleea Parlow, schneeweiß mit orange Pollen .. 

— King oi the Whites, riesenblumig, schneeweiß 

— Largest Yellow, großer Goldcrocus 

— Niggerboy, schwarz-purpurn, dunkelste aller 

— Polter, tiefrutpurpura. beste dieser Farbe 

— puipöreus granditlorus, großer Veilcheuci ocus .... 
— Qncea of the Blnes, schönste der hellblauen 

Crocussorten 

— Remembrauce, früheste io Silberlila 

— Snowslorm, neuer schneeweißer Masseablüber ... 

— Vanquard, leuchtend ageratumbjau 

— Mischung vieler Farben 

Cyclamen, Wildalpenveilchco, Primelgewächse 5 • A f 
N. Zwergfarne, Zwerggräser, Vorfrühlingspritncln, 
Efeu, Evonymus, SchaUenpolster 


0.15 

0.12 

0.12 

0.08 

0.08 

0.15 

0.15 

0.12 

0.09 

0.09 

0.12 

0.15 

0.07 


1.35 

1.08 

1.03 

0.72 

0.72 

1.35 

1.35 

1.08 

0.81 

0.8t 

1.08 

1.35 

0.63 


1. Winterhärte Herbstalpenveilchen s. u. Herbstblübende 
Blumenzwiebel 


2. Winterhärte Frühlings-Alpenveilchen 


Alkinsii, gn. 3/4, karminrosa; N. Zwergfarne 0.70 6.30 

— älbum, weiß mit karmia Auge 0.70 6.30 

cöum, leuchtend rosa, dunkles Auge 0.70 6,30 

— älbum, Schneealpenveilchen 2- — 18. — 

iberieom, spanisches Wildalpcnveilchen, rosa 0.60 5.40 

libanöticum, schneeweiße, rosa getuschte Seltenheit .. 3. — 27. — 
pseud-ibericum, großblumig violett-rot, selten ....... 7.50 — 

repändum, leuchtend rosa 0.60 5.40 

— älbum, ellenbeinweiß, selten 3. — 27. — • 

Dodecülheon s. u. Blütenslauden 


Eränthis, Winlcraconit, Ranunkelgewächse O ® A ¥ 
N, wie unter Anemone, Chionodoaa, Crocus 


cilicica, tieigclb, geschlitzter Blatlkranz 0.08 0.72 

hiemälis, gn. 2/3, goldgelber Winterling; N. blaue Vor- 

irühlingsblüher 0.07 0.63 

pinnatifida, schneeweiße Neuheit, noch sehr selten .. 2. — - 13. — 
Tubergenü, schwefelgelber Hioscnwinterlir.g 2. — 18. — 


Eremürus, Lilicnschweil, Liliengewächse O ? f D X 

N. Feuermahn, Iris sibirica, Monspur, Lupinen, 

Rittersporn 

Büngei, bruslh. 6, orangegelb; N. Papaver orientale .. 2. — 18. — 


Elwesiänns, mannsh., hcilrosa Maiblüher 3. — 27. — 

— albus, schneeweißer Riesenschweif, selten 6. — — 

himaläicns, weißer Lilicnschweif 2.50 22.50 

01g2e, blaßweißrosa, späteste aller 4. — 36. — 

robnslns, großrispigste aller, frischrosa 2.50 22.50 

Shcllford hybrida, mannsh, 6/7, weiß, crenicgelb, rosa, 

goldgelb gemischt; Rittersporn uud Mohn 2.50 22.50 

— Feuerfackel, leurig orangerosa; N. Delph. Moer- 

beimii 3. — - 27. — 

— Moonlighf, zart cremegelb; N, hellblaue Ritlersp. 3. — 27. — 

— Rosenschweif, warmrosa 3. — 27. — ■ 

— Scbneelanze, grünlichweiß; N. Mohn 3. — 27. — 

Erythrönium, Hundszahn, Liliengewächse ) # A f 
N. wie bei Chinodoxa 

califärnicnm bfcolor, gn. 3/4, crömeweiß, gelbes Auge 0.80 7.20 

dens canis, gelbrosa; N. Zwergfarne 0.30 2.70 

— älbum, schneeweißer Hundszahn 0.60 5.40 

— Franz Hals, röLlichvioletle Neuheil 0.70 6.30 

— Rose Queen, leuchtend rosa 0.50 4.50 

grandiflörnm robästum, großblumig, reingelb 0.80 7.20 

Hendersönii, hellviolett, braunes Auge 0.80 7.20 

oregonum, schneeweiß, prächtig 0.60 7.20 

revolntnm White Beauty, großblumig, weiß mit 

gelbem Auge - 1.25 11.25 

tnolumnesis, robuste Art, leuchtend gelb 0.60 7.20 

Frcesta s. u. Besondere Blumenzwiebel 


60 


Das neu erscheinende „Bornimer Buch über Blumenzwiebel- 
und Knollengewächse'' ist das größte dieser Art in Deutsch- 
land 



Blumenzwiebel- und Knollengewächs-Grundsortiment 


Fritilläria, Kaiserkrone, Kibitzbluroe, Liliengewächse 

1 . Niedrige kleinere und Wild-Frilillarien O 5 A ¥ X 

N. wie bei Chinodoxa, Cyclamen, Calochortus 

armenia, gn. 3 4. gelbe Zwcrglrilillarie, seilen 

eilrina, fuilh. 4 5. btaUschwefclgcIb 

kamtschatccnsis, knieh. 5.6, schwarzbraune Kam- 

-chalkaliiic. »eilen 

lanccoläla, graue !i igcglocken. braun gefleckt 

meiaägris älbi. schneeweiße» ..Kibiizci", Sclinee- 
?cha -hbreltbismc. N Ump.naioJcs 

— rdseus, knieh. 4 5. violcllrosa Kibilzblumc; 

N. Zwerggras»'. Steinbrech tcpnich 

— Aphrodile, großblumig, scinueweiß 

— Artemis, 

— Orion, 

ptuiiflöra, seltene rosafarbene kalifornische Art 

puntica, grün n:t icr. « .'.jcesarsen. seilen 

pudica. feuchtend ge.b. neu — 

pyrenäica, gränbraungelbc Pyrcnaieo-Kibitzbiunic .... 
recürvs. rot mit gelb 

2. Große Gaxlenkaiscrkronec 2 ® 7 ' X — 

N. Narzissen, Aachusa. Euphorbia, Pulmonaria, 
Luzula, Orobus, Doronicum 
imperiälii Aurora, hüilh. 4 5. oraagcrote Kaiserkrone: 

11. Forsythia und Narzissen 0.30 

— lutea, hellgelb 3. — 

— Orange Brillant, leuchtend orangebraun 1.50 

— Wiliizm Rex, grolle Blulkaiscrkrone 1.50 

— Yellow King, große Goldkaiscrkrone 3.50 

Galäiithos, Schneeglöckchen, Rillerslerngewäehse 

O • A f X 

N. wie unter Anemone, Chmodoxa, Crocus, ErOnthis 
cilicicus, gn. 12/2, seltenes weißes, großblumiges 

Vinlcrsctmecglöckchen 0.40 

Elwesii, großes Frühlingsscbneeglöckcben; N. Scilla 

bifolia 0.09 

ikariae, seltenes weißes, spätes ikarisebes Schnee- 
glöckchen 1 . — 

nivalis, heimisches widerstandslähiges Wintcrschnec- 

glöckchen; N. Epheu 0.08 

— Höre pleno, gefülltes Schneeglöckchen 0.15 

— mäximns r _ Riesenscbneeglöckchen 0.25 

— Schnriökii, weiß mit grünen Flecken auf den 

äußeren Blülenblältem 0.30 

plicätus, großblumiges weißes Kugelschneeglöckchen .. 0.40 
Galtönia. Sommcrbyazinthe, Liliengewächse O 5 ¥ 0 X 
cändicans, tischb. 6/8, schneeweiße Glockenrispcn; 

N- Gräser, Scabiosa caucasica 0.30 

Gladiolus, Winterhärte Gladiole, Schwertliliengewächse 

O --3 ¥ X 

byzantions. tischh. 5/6, violette winterharte Gladiole; 

N. Gräser 0.30 

communis, knieh. 6/7, rosatiia Masurenschwertel 0.30 

gandavensis und andere nicht winterharte Arten 
s. in der Gladioleugruppe 

Hyacinthus, Gartenhyazinthe, Liliengewächse O f D X Zl 
Alle Sorten fußh. 4/5, stark duftend; die Miniaturformen 
eignen sich wegen des nicht so schweren Blütenstutzes 
gut für natürlichere Gartenn irtien, Steingärten und 
Vorlrühlingsrjürten. 

N. Gräser, große Primeln, Anchusa, Narzissen und 
andere Frühlingsblüher, wintergrüne Gehölze 

1. Große Hyazinthen 

orientälis Daylighl, orangerosa 0.35 

— Bismarck, eine der besteD tiefblauen 0.35 

— Dr. Lieber, grünschimmerodes Wasserblau 0.35 

— Garibaldi, leuchtend rot 0.35 

— Indigo King, indigoviolett; N. gelb oder weiß 0.35 

— King of tbe Blues, tiefblau 0.35 

— La Victoire, schönste Tiefrole 0.35 

— L'Innocence, Schoeenvazinthe 0.35 

— Myosetis, vergißmeinnichtblau 0.35 

— Orange Bowes, orangelachs 0.35 

— Prinz Heinrich, primeigclb 0.35 

— Queen of the Blues, himmelblau 0.35 

— Queen oi the Pinks, nelkenrosa 0.35 

— Yellow Hammer, Goldhyazinlhc 0.35 

— Zulu King, scbwarzblau 0.35 

2. Miniatur-Hyazinthen 

Diese sind vorrätig in den Sorten: 

Dr. Lieber, King of the Blues. La Victoire, L’Innocence, 
Orange Bov/en. Queen of. the Blues, Queen ol the 
Pinks, Yellow Hammer: Farbenbeschreibung suche 
oben, Verwendung auch im Stein- und Naturgarten: 

a) in Sorten 0-20 

b) in Farben gemischt - 0.17 

Incarvillea s. u. Blülenstauden 

Iris, Schwertlilie, Schwerlliliengewächse [Iris des Blumen- 
zwiebelreiches) 

1. Stand en-Schwertlilien s. u. Blütenstauden 

2, Vorfröhlingszwiebel-Iris C 5 A * X 

N. wie unter Anemone, Chionodoxa, Crocus, 
Calochortus 

eläla, fußh. 1,3, blaßblauer Spätwinterblüber, seilen .. 0.60 


-2 St. 

;ost. 

1.— 

9.— 

0.50 

4.50 

3.— 

27.— 

1.— 

9.— 

0.10 

0.90 

0.10 

0.00 

0.30 

2.70 

0.30 

2.70 

0.30 

2.70 

1.50 

13.50 

3.— 

27.— 

1.25 

11.25 

1.— 

0 — 


9.— 


7.20 

27.— 

13.50 

13.50 

22.50 


3.60 

0.81 

9.— 

0.72 

1.35 

2.25 

2.70 

3.60 

2.70 


2.70 

2.70 


3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 

3.15 


1.S0 

1.53 


5.40 
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Blumenzwiebel- und Knollengewächs-Grundsortiment 


Iris „ 1 St. 10 St. 

buchäric», fuGh, 4/5, gelbweiße Steingarteniris 0.60 5.40 

— Gandiness, blaßgelbe Kreuzung, lila variierend ... 1.25 11.25 

Daniördiae, fuCh. 3/4, seltene gelbe Vorfrühlings- 
schwertlilie; N. Iris reticulata 1.50 13.50 

hislriöides mäior, leuchtend blau, dunkel abgesellt .. 1.50 13.50 
persica Heldreichii, ganz seltene hellblaue Zwerg- 

schwer tlilie mit schwarzblaucm Lippcnlleck 2. — 18. — 

— Taüri, seltene pdaumecblaue Vorfrühlings-Schwert- 
lilie 2.— 18.— 

reticulata, leuchtend dunkelblaue Vorirühlingsschwert- 

lilie mit gelber Zunge 0.20 1 .SO 

— Cantab, meerwasscrblauc Neuheil; N. weifle Primel 2. — 18. — 

— eyenea, liefazurblau; N. weiße Omphalodcs 0 30 7.20 

— Herkules, tiefbronzevlolell mit orange 0,30 2.70 

— J, S. Dijt. pnrpurrote Vorfrüilingsscbwerllilie .. 0.60 5.40 

— Krelagii. warmes Rötlichriolctl 0.60 5.40 

Siebeäna, eigenartig aparte Vorfrühlings-Schwertlilie 

in oliv-grünbraun mit pflaumenblau und sand- 
farben; sehr selten 2. — 18. — 

sind-pers, lußh. 4 5, hellblau, dunkel punktiert, selten 5. — — 


3. Höhere späte, ausdauernde Zwiebelschwertlilien O D X Li 
N. Uferpflanzen aller Art, niedrige Rosen, Gräser 
änglica Almona, knieh. 6/7, dunkler Dom, belle Petalen 

— Dora, schneeweiß; N. folgende } 

— Giant, großblumigste. leuchtend blaue ( 

— Lamartine, weiß, rosa geadert; N. Myosotis ......10.15 1.35 

— Lusinda, porzellanfarbig; N. role Rosen I 

— ProserpLne, Ulapurpurn; N. weißer Kanadaphlox ..I 

— Ruby, rubinviolett; N. weiße Polyantharose * 

4 . Spanische schmalblättrige Fruhsommeriris O LJ f X 0 

N, wie oster Iris anglica 

Ausdauer nicht so groß wie bei anghico, was aber 


wegen der Billigkeit bei so großen Schönheitsreizen 
nicht so ins Gewicht fällt 

hispänica Cajanos, knieh. 5/6, goldgelbe Orchideen- 
lilie mit gelber Zunge; N. folgende 0.06 0.54 

— King oi the Blues, leuchtend blau; N. Linum llavum 0.06 0.54 

— Mozaxl, weiß mit porzellanlila; N. Teppichphlox .. 0.03 0.72 

— Thunderbold, olivgoldbraun; N. Festuca 0.15 1.35 

5. Robuste Orchideeniris-Hybriden O U f X 0 

N. wie unter Iris anglica 
Ausdauer wie unter Gruppe IV 

holländica Imperator, knieh. 5/6, leuchtend blau, gol- 
dener Scblundlleck; N. Geum Borisü 0.07 0.63 

— Rembrandt, veilchenviolett; N. Geum bulgaricum 0.07 0.63 

— White Excelsior, schneeweiß mit gelbem Schlund 0.12 1.08 

— Yellow Queen, rein schwefelgelb; N. Imperator .. 0.07 0.63 

6. Iris-Besonderheiten O X 

Hoogiäna, knieh. 5/6, himmelblau; N. Geum 0-80 7.20 

juncea, knieh. 5/6, späte goldgelbe Gräseriris 0.30 2.70 

stoloniiera, knieh. 5/6, braunviolette gewellte Blumen; 

Winterschutz ._. 0.70 6.30 

Snsiäna, fußh. 5/6, schwarzsilberne ,,Dame in Trauer 1 ', 

warm und trocken pflanzen; Winterschutz 0.60 5.40 


Lsia s, u. Besondere Blumenzwiebel 
Lencöium, Märzbecher, Kittersterngewäcbse O f f X 
N. wie bei Galantbus 

aeslivnm, knieh. 5/7, hoher Frühsoramermärzbecher; 


N. Gräser 0.15 1.35 

— Gravelye Giant, knieh. 6/7, robuste Sommerbeehef- 

neuheit 0.60 5.40 

autumnale s. u. Herbstblübende Blumenzwiebel 
vernnm, lußh. 3/4, eltenbeinwcißer Märzbecher mit 

grünen Tupfen; N. Gräser, Vinca, Primeln 0.15 1.35 

Lilium s. u. Moderne Gartenlilien 

Merendera, Frühliugszeitlose, Liliengewächse 08 A f 

sobolifera, zarlweißrosa; N. Scilla bilolia 0.50 4.50 

Mnscäri, Traubenhyazinthe, Liliengewächse O 0 A f X 
N. wie unter Anemone, Cbionidoxa, CrOcus, Ga- 
lanlhus, Calochortus 

Argeai älbum, lußh. 4/5, schneeweiße Spätsorte; 

N. Ompbalodes 0.20 1.80 

azürcnm, azurblaue Perlhyazinthe; N. Cotoocastcr 

Dammeri 0.07 0.63 

— emphidöles, blaßblaue späte Folgesorte von azureura 0.18 1.62 

botryoides, dunkelblau, großblumig; N. Corydalis .... 0.07 0.63 

— älbum, schneeweiße Pcrlhyazinlhc; N. vorige .... 0.11 0.99 

— cärneum. große rosafarbene Traubenhyazinthe ... 0.20 1.30 

botryoides Haevenly Blue, leuchtend hellblau 0.08 0.72 

comösum, purpurblau mit grünen Scheinen 0,15 1.35 

latiiöUum, oben hellblau, unten dunkelblau; N. Primula 

Schneekissen 0.20 1.80 

moschätnm llävnm, dunkelvioleltlila, blaßgelber Mund; 

N. gelbe Primeln 0.40 3.60 

— mäior, violett mit gelbem Rand 0.40 3.60 

neglectum, srbwarzblau; lN. weiße Vinca 0.15 1.35 

paradöxum, tiefschwarzblau 0.15 1.35 


Narcissus, Narzisse. Ritlersterngewächse 
1. Nalur- und Sleinga-, .ennarzisseo O 5 A ¥ X 

N. scbwacbwachsende Gräser, sonst wie unter 


Cyclamen. Erythronium, Eranthis 
bulbocödium, gn. 4<5, goldgelbe Zwergduftnarzisse; 

N. Hepatica, Primula Purpurkissen 0.20 1.80 

— citrious, blaßzitronengelb 0.40 3.60 

— Clnsii, weiße Zwergnarzisse 0.30 2.70 

cyclaminens, hellgelbe Alpenveilchennarzisse; N. Om- 
pbalodes verna, Lithospermum Iructicosum 0,70 6.30 
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Der „Garten als Zauberschlüssel“ behandelt unler dem Titel 
„Sand im Grammophon" die Wichtigkeit klarer reiner 
Farben 



Blumenzwiebel- und Knollengewächs-Grundsortiment 

Narcissus 

Slogans, schneeweißer Kranz mit orangegelbcr Schale, 

Blütezeit Ausgang Winter 0.50 4,50 

grdeilis, knieh. 5 5. zierliche goldgelbe Spätnarzisse; 

N. Pb'ox caaadcnsis in Farben 0.50 4.50 

Johnslanii Qneen oi Spain, fuUh. 4 5, nankinggelbe 

Fallschirmnarzisse; N. Puldonaria azura 1. 9. — 

Joaqudla, i-aja. 4;, trangvgclbe üwergduitnarzissc .. 0.12 1,08 

minimes, gn 2 4. klein. te Tremnetennarzissc der Well 0.80 7.20 

minor, go. ä 4, g./cgclnc üwarglrumpelennarzissc; 

N. ins reiicaiaia :a Farben 0.30 2.70 

nänus, kleinste aller zweifarbigen Narzissen, weiß mit 

schwefelgelb 0.25 2.25 

ndnrus. ;uüh. 4 5. orang.-g.lb. stark duitend; N. Pul- 

monana. Mertcnsia. Anchusa 0.16 1.44 

— minor, seltene leuchtcnugeibe Stcingartenduit- 

aarzis »e 0.40 3.60 

— Orange Qccen. nnnkeltrollblumenorange 0.30 2.70 

pällidns praecox, ganz frühe schwefelgelbe Pyrenäen- 

nerzissc 0.70 6.30 

serotinus s. u. nerbstbiülicndc Blumenzwiebel 

triändras älhus. iu l'n. 4 5. «ci nccweitle Duftlozcttc .. 0.17 1.53 

— puichellus, blaßgelbe Dut.ttazettc 0-70 6.30 

— Thalia, große Elicnbeintazette; N. Fcsfuca 0.50 4.50 

2. Trompetennarzissen, Osterglocke, knieh. 1 5 O 5 G f X ^ 

N. Graser, blaue und rote Frühlingsgewächse aller 
Art, z. T. auch gelbe. Vinca, Anchusa usw., auch 
Sträucher wie Spiraea. Ribes 
pseudo-narcissus Dawson City, reinwarmgclbe riesen- 

blumige Neuheit: N. Fritillaria Aurora 0.60 5.40 

— Golden Scepter, dunkelorangcgelbe Duftnarzisse; 

N. Luzufa silvalica 0.30 2.70 

— Golden Spur, früheste warmgelhe; N. Anchusa ... 0.30 2.70 

— Imperator, schneeweiße Neuheit; N. Fritillaria ... 0.50 4.50 

— King Alfred, große reingelbe Trompetennarzisse 0.25 2.25 

— Luxor, ricscnblumig. hell- und dunkelgelb 0.30 2.70 

— Monnt Erebus, weiß mit zitronengelb, reichblumig 0.25 2.25 

— Mrs. E. H. Krclage, weiß mit zart schwefelgelb; 

N. Dicenlra und Gräser 0.25 2.25 

— Oiiver Cromwell, leuchtend gelbe Trompete, schnee- 
weißer Kranz, früh 0.30 2.70 

— Seraphine, einfarbig hell zitronengelb; N. Vibur- 

num Carlesii 0.40 3.60 

— Sulphor Beauty, elfenbcin-schwefel-weiß; N. Ribes 

atrosanguinea 0.25 2.25 

— Treserse, kanariengelbe Neuheit 0.25 2.25 

— The Commodorc, schneeweiße Trompetennarzissen- 

Ncubeit 0.30 2.70 

— van Wawerens Riese, großblumigste goldgelbe; 

N. Pulmonaria azurea - 0.30 2.70 

— Youtb, leuchtend cb'cmgelb, Neuheit 1. — 9. — 

3. Schal ennarzissen, knieh. 4-5, O J 0 f X 

N. wie unter Trompetennarzissea 
incomparäbilis Beat All, auCüo schneeweiß, innen 

chromgelborange 0.40 3.60 

— Bernardino, cremeweiß mit lachsorange Schale; 

N. grüne Gräser 0.30 2.70 

— Croesus, primelgelber Kranz, feurig rote Schale .. 0.30 2.70 

— Helios, dunkclgeibcr Kranz, orangegelbe Schale .. 0.40 3.60 

— Luzifer, schneeweiß mit roter Schale 0.25 2.25 

— Nimrod, gelbe Riesenschalennarzisse; Neuheit .... 4.- — 36. — 

— Orange Flyer, schneeweiß mit leurigroter Schale; 

N. blaue Primeln — ......... 0.30 2.70 

— Red Cross, prächtig primelgelber Kranz, große 
orangcscharlachfarhene Schale; N. grüne Gräser 

und Blattpflanzen 1,50 13.50 

— Sir Robert Tobin, eifenbeiniarben mit rot 0.50 4.50 

Leedsii Lord Kitchener, weiße, scbwelelgclbschalige 

Riesenleedsii 0.25 2.25 

— Southern Gern, rinfarbig elfenbeinweiß; N. violette 

Primeln 0,20 1.80 

4. Teller-Narzissen, knieh. 4/5 O ) f 0 X 4i 

N. wie unter Trompetennarzissen 
Bärrii Brillianci, zartgeiber Kranz, dunklerer Teller . 0.30 2.70 

— Early Orange, gelb mit orangerotgerandetem Teller 0.40 3.60 

— Firetail, schneeweiß mit glühend rot 0.40 3.60 

— Nobiiity, elfenbein mit gnidorange; N. Dicenlra .... 0.30 2.70 

— Red Bcacon, schneeweiß mi! feurig orangerot .... 0.25 2.25 

Leedsii Weiße Königin, reinweiße Tellernarzisse 0.20 1.80 

poelicus ornätes, schneeweiße, rot geäugte Dichlcr- 

narzisse; N. grüne Poistergräser, rote Pulmonaria 0.15 1.35 

— Red Rim, großblumige Dichternarzisse, schneeweiß, 

grüngelbes Auge, scharf rot gerandet 0.50 4.50 

— the Star, große weißrote Dichternarzisse 0.30 2.70 

5. Slranßnarzisscn, Tazetten, knieh. 4/5 O 5 f D X^ 

N. wie unter Trompetennarzissen 
poetaz Clondyxe, schlüsselblumengelb; N. blaue 

Schattenstauden ...... 0.25 2.25 

— Elvira, weiß mit gelbem Auge; N. violette Primeln, 

rotes Lungenkraut . ... 0.25 2.25 

— Glorions, schneeweiß mit rotem Auge 1.50 13.50 

- — Halvose, elfenbeingelber Kranz, leuchtend orange 

Mitte 0.25 2.25 

— Mednsa, cremeweifl mit orangescharlach; N. Litbos- 

permum, Anchusa 0.25 2.25 

— Orange Cnp, gelb mit orangerot; N. Primula gelb 0.25 2.25 

— Raphael, schneeweiß mit oraDgegelb 0.20 1.80 

— Scarlel Gern, ticfgoldgelb mit leuchlend rotem Auge 0.40 3.60 

— Mischung vieler Farben; N. Gräser 0.20 1.80 

Irländer s. o. Gruppe i 

Arbeite nach der Phlox-Farbentafel im Slaudeniilderbuch/ 
sie enthält etwa 70 Farbensorten 
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131. lOSi. 

Ornilhögalum, Milchstern. Liliengewächse O 5 A ¥ X 
N. wie unter Galanthus, Crocus, Muscari, Stein- 
gartennarzisseo 

arabicum, fuflh. 5 6, weißer Doldenstern mit dunklem 


Auge 0.20 1.80 

aureum, goldgelber Belhlehcmslern; Neuheit 1.25 11.25 

nntans, [ußh. 4 5, weiflgrüner Pyramidcnstern; in Gras- 
gärten verwildern lassen 0.12 1.08 

nmbeUülnm. gn. 5 6, echter Stern von Bethlehem; 

N. grünes oder silbcrblaucs Polster 0.08 0.72 


Oxalis, Sauerklee. Sa.'erklecgcwächse O A * 

N. Antenaria, Thymus, Sagina, Sedum, Semper- 
rirum 

adenophylla, gn. 5 6, große rosafarbene ..Phloxblüten", 


silbrig geleitetes Laub; N. Minuartia 0.30 2.70 

cnDeaphylla, schneeweißer Sommersauerklce 1. — 9. — 

lobäla, goldgelber Hcrbstsauerklce, seiten 1.50 13.50 

Polyänthes s. u. Besondere Blumenzwiebel 
Polygonätam s. u. Blütenstauden 


Puschkrnia, Scheinscilla, Liliengewächse O 0 A ¥ 


N. wie unter Scilla und Cbionodoxa 
scilloides, gn. 3/4, rosaweiß; N. Saxifraga — ......... 0.12 1.08 

— älba, schneeweiß 0.15 1.35 


Saxifraga granulata 11. pl. s. u. Blülenslauden 
Sanguinäria, Rlutwurzefanemone, Mohngewächse OiA f 
cancdensis, fußb. 4’5, " seltener zartweißrosalarbeuer 


Vorirühlingsanzmonenraohn; N. Stcinbrechleppich 1. — 9.— 

Scilla, Blaustern, Liliengewächse O • A 7 X 

N. wie unter Ariemone, Chionodoxa, Galanthus, 

Muscari, Crocus 

bilölia, gn. 3/4, enzianblaue Vorlrühlingsscilla; N. For- 
sythie, Eranlhis 0.09 0.BI 

— älba, seltener cremeweißer Vorfrühlingsblaustern . 1.50 13.50 

hispänia Fliederrispe, tußh. 4/5, warmlilarosa Glocken- 
blaustern; N. weiße Hpiraedium 0.16 1.44 

— Großglockner, stahlblau; N. Schneetraube 0.12 1.08 

— Roscnglncke, ame thystrosa; N. weiße Vinca 0.16 1.44 

— Schaltenblau, dunkclmeeresblau; N. Veilchen weiß 0.12 1.08 

— Schneetraube, weiße Glockcnscilla; N. Viola blau 0.16 1.44 

— Mischung aller Farben 0.11 0.99 

pratensis, neue breitrispige Schmuckscilla mit langen 
hellblauen Lilienschweifrispen; N. Narzissen, Wald- 

steinia, Gräser 0.20 1.80 

laxa, groflrispige Zwergscilla; N. Primula Schnee- 
kissen 0.30 2.70 

sibirica, tief enzianblau; N. Forsylhia 0.07 0.63 

— älba, schneeweiß 0.12 1.08 

— atrocoeriiiea, schönstes Scillablau 0.40 3.60 

Trillinm, Waldlilic, Liliengewächse J> 0 A 1 X 

N. wie unter Scilla, Anemone Chinodoxa, Crocus 
erectum, fußb. 4/5, ochsenrotcr Zipleldrcier; N. grün 

Teppich 0.60 5.40 

— älbum, weißer Dreierzipfel, seilen 1.50 — 

grandiJlöruQ, weite Dreilappwaldlilie; N. blaue Veil- 
chen, Hepali.a, Omphalodes 0.60 5.40 

luteum, lindgrdngi'.b; selten 2.50 -— 

sessile, großblumiger, dunkelroter, amerikanischer 

Zipfeldreier; N. Waldsteinia 1. — 9.— 

— caiiiörnicum, schneeweißer großer Zipleldrcier 

mit lila Kelch 1 .50 — 

— Snow Queen, reinweißer Zipieldreier 1.50 — 

stylösum, hellrosa Zipleldrcier 1.50 — 

undulätum, weiß, roter Kelch 1.50 — 

Salvia s. u. Besondere Knollengewächse 
Sternbergia s. u. Herbstblühende Blumenzwiebel 


Tecophylaea, Chilenischer Krokus, Schwerlliläengcwächse 0 A ¥ 
cyanocrocus, neuer, ganz seltener Enziankrokus mit 

weißen Zeichen 5. — 

Tigridia s. u.- Besondere Blumenzwiebel 
Tropaeolum s. u. Besondere Knollengewächse 
Ttilipa, Tulpe, Liliengewächse 
1, Wildtulpen für Natur- und Steingärten O } A f X ^ 


auslrälis. fußh. 4/5, leuchtend gelb, außen rot gelupft 0.40 3.60 

Batalinii, gelbe Zwergtulpe; N. T. linifolia, selten .... 2.50 22.50 
Billietiäna aürea, koieh. 5, hohe goldrole Flammentulpc 0.20 1.80 

chrysäntha, knieh. 5/6, schmale, lange, goldgelbe 

Blüten, außen rot 0.25 2.25 

Clusiäna, innen weiß, außen zartrosa, Sterntulpe mit 

violettem Auge; N. niedrige Gräser 0.20 1.80 

cuspidäta, leuchtend rubinrot mit schwarzgelbem Kelch 1.50 13.50 
dasyslemon, weiße Zwergsterntulpc mit olivgrünem 

Kelch: W. Asperula 1. — 9- — 

Eichleri, iznreh. 4/5, glühend blutscharlach mil scharfem 
schwarzen Kelchauge; eine der schönsten Garten- 

wildtclpen - 0.25 2.25 

ölegaos älba, knieh. 5/6, weiße rolgerandete Lilientulpe 0.50 4.50 

— pällida, elfenbeingelb mit rotem Rand 0.40 3.60 

Fosteriäna, hüfth. 5/6, Orangescharlach, riesenblumige 

„Königin der Wildlulpen"; N. Alyssum ........ 1. — 9. — 

— Agamemnon, scharlachrot mit orangeschwarzem 

Kelch 1.50 13.50 

— Red Emperor, größte aller, leuchtend zinnober- 
scbarlach mit schwarzem, gelbgerandelem Kelch 3. — 27. — 

fulgens, hüflb. 5/6, dunkelblulrotc Lilientulpe; 

N. Polygonum scriceum 0.20 1.80 

Greigil, knieh. 4 5, rubinscharlach, geflecktes Laub; 

N. Artemisia und graue Gräser 2. — 18. — 

— aürea, goldgelbe Steppentulpe, rötlich getuscht .. 3. — 27. — 

Haägeri, knieh. 4/5, glübendrot mit schwarzem Kelch 0.25 2.25 
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Unser mit Bhimenzwiebelgewächsen_ „gespickter" Frühlings- 
weg sieht um Ostern in Vollblüle, Besichtigung gern 
gestaltet 
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— a l St. 

ingens, knieh. 4 5. groOer roter Slcro mit schvarzem ^ ^ 

K-^i.lmaaoiäoa, fuÜh. 3 4. hellgelbe Vorlrülllingstuipe, 

außen rötlich: N. blaue Zwergkonilcrcn 0.3S 

aürea, goldgelb, rot gezeichnet, seifen 2.50 

Brillaol, warrorolc goldkelchigc Vorirühlingstulpe . 1. — 

coccinea, leuchtend scharlachrot. selten 2.50 

Elliol, weiße .Mürztuipe mit roten Zeichen, sehr 

Iruh und grodblum.J .... 150 

Franz Schubert. zremeweiJ aut roten Flecken ... 4. — 

Gaiely, eretocwOid, rtesen jlumi j, aeu 1.50 

Glück, primclgelb mit roter Möwcnzcichnung, 

Neuheit 5. - 

Primrose, prächtiges Primcigeib. goldgelber Kelch 0.90 

Robert Schumann, kräftig gelb mit roten Zeichen 

und schwarzem Kelch _. 5. — 

KoipakowskTäna. izßb. 4 5. geib mit roten Streifen 0.60 
kuseakensiS. .'jäh. 4 5. brillantes Rubiarut mit auf- 
fallender schwarzer Kelchzeichoung 1. — 

lanäla, htiflb. 5 6. orangescaarlachlarbene PrachUvild- 

tulpc; N. Zwergkomierea 1.50 

Hnifölta, gn. 4 5, reizende Zvergveildtulpe, karminrubin 

mit scharf abgesetztem schwarzem Auge 2. — 

Marjolelii, knieh. 5. gelb mit roten Zeichen 0.25 

nrphanidca, seltene orangebrauae Wildtulpe mit grün- 

schwarzem Kelch - - 4. — 

persica, spätblühend, gelbbronzc-farbcnc Zwergtulpe 1.50 

polychröma, weifle Zwergwildtulpe mit gelbem Kelch 1. — 
praecox, fuflh. 15, brandrot; N. Anemone silveslris . 0.40 
praeslaas, fuüh. 1*5, cigeoartig ziaaoberscharlach, ohne 
Nebentöne bis in den Kclchgrund hinein, oft zwei 

und mehr Blumen an einem Stiel 0.50 

puJchella älba coernlea oculäla, knieh. 1/5, weiße 

Sterntulpe mit blauem Auge, Neuheit 2.50 

hitmilis, rosa mit gelbem Kelch 1.50 

— lilacina, fliederlila mit blauem Kelch 4. — 

— (ösea, violettrosa mit gelbem Stern 1.80 

relrollexa, tischh. 5,6. schwefelgelbe Lilientulpe 0.13 

saxätilis, knieb. 5, schneeweiß mit blaulila Kelch, 

eigenartige seltene Form 1.50 

silvcstris, lußh. 4/5, gelbe Waldtulpe; in Nalurgärlen 

verwildern lassen 0.25 

Sprengen, fußh. 5/6, späteste rote Wildtulpe, selten .. 2. — 
stelläta, lußh. 4/5, echte weiße Slcmtulpe mit gelbem 

Kelch, außen lilarosa 1.80 

turkestänica, weiße Gnomenlulpe, gelbes Auge D.30 

Wilsoniäna, fußh. 4/5, rubinkarmin mit lackschwarzem 

Auge 0.90 


10 St. 

11.25 

3.15 

22.50 

9.- 

22.50 

13.50 
36 — 
13.50 

3.10 

45.— 

5.40 

9.— 

13.50 

18 — 

2.25 


13.50 

9.— 

3.60 


4.50 

22.50 

13.50 

16.20 

1.62 

13.50 

2.25 

13.— 

16.20 

2.70 

8.10 


Grolle und kleine „Garlenlulpen", in Gruppen un- 
gefähr nach laufender Blütezeit geordnet 
'rüheste einfach blühende Zwergtnlpen, fußhoch, Anfang 


bis Mitte Aoril erblühend 
Dnc van Toll 05 A f X 

N. Iris pumila, Arabis, Primeln, Pulraonaria, 

Aachusa 

Cochenial, duokelkarminroti N. Arabis und Iberis ... 0.15 1.35 

Orange, leuchtend orangerot: N. gelbe Primeln — .. 0.16 1.44 

Primrose, primelgelb; N. Viola Lord Nelson 0.18 1.62 

Scharlach, leuchtend blulrot; N. Primula Schneekissen; 

N. Alyssum saxatile 0.15 1.35 

Schneeweiß, weiße Frühtulpe 0.15 1.35 

litte April erblühende große „frühe einfache" Tnlpec; 
knieh.. in Grüppchen von 5 bis 10 Zwiebeln 


zu Rosen oder io Staudenbeete setzen O J 0 X 
N. Iris, Narzissen, Trollius, Doronicum, Akelei, 
Thalietrum, Anchusa; ferner in Rosenbeete oder 


vor Blütengehölze setzen 

Artis, dunkelblutrot; N. Iris Interregna Halfdao 0.12 1.08 

Altraction, auflälliges herrliches Oraogerot 0.15 1.35 

Conieur Cardinal, warmes Glanzrot; N. Doronicum .. 0.1S 1.35 

Cottage Boy, Ieuchteod orange mit großem gelbem 

Schalenkelcb 0.20 1.80 

Diana, schneeweiß mit grünen Scheinen 0.12 1.08 

Flamingo, leuchtend rosa; N. Iris Fritjhof 0.12 1.08 

Fred Moore, bernsteiabraun — orange; N. Doronicum 0.12 1.08 

Gelber Prinz, schönste gelbe Frühtulpe . 0.15 1.35 

General de Wet, prächtiges Orangegelb 0.14 1.26 

Jönköping, prächtig, orangerot 0.20 1.80 

La Reine maxima, schneeweiß; N. Dicentra 0.14 1.26 

Olympiade, tiefeiniarbig goldgelb 0.30 2.70 

Prinz von Oesterreich, orangescharlach 0.12 1.08 

Riesing Sun, großblumige gelbe Eitulpe • 0.15 1.35 

Vermilion Brillant, prächtig karmiorubin 0.18 t.62 

Weißer Schwan, überraschendes klares Weiß 0.15 1.35 


dendeltulpen; hüfth. 4/5, Kreuzung von Duc van Toll 
Darwin; Anwendung und Pflanzung wie bei Darwin- 
tulpen O 0 X 
_ N. wie bei frühen Tulpen 


Adioda, schönes klares Dunkelrosa ' 0.25 2.25 

Clifford, orange, mahagoni schattiert — .... 0.25 2.25 

Feuerwerk, glühend blutrot, wie aufsleigendes Flammen- 
ilackern; Ellenbeinginster 0.60 5.40 

Hendrick Ibsen, silberrosa; N. Iberis 0.25 2.25 

Krelages Triumph, leuchtend geraniumrot, schwarz- 

gelber Kelch; N. Doronicum 0.40 3.60 

Mengelberg, weiß mit rosa Schein 0.25 2.25 

While Glory, herrliche großblumige frühe schneeweiße 

Prachttulpe, Neuheit 2.50 22.50 

Mischung vieler Farben 0.20 1.80 


iche unsere Schauanlagen zur Zeit der Narzissen- und 
Hyazinthen blute in der zweiten Aprilhälils 
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'1 St. 

d) Triumphtulpen; knieh., Anfang Mai erblühend. Dieses 
ind riesenblumige, auf kolossal starken Stielen 
stehende, verhältnismäßig niedrige Gruppen- oder 
Liebhabertulpen, die durch besondere Kraft auf- 
fallen. K bedeutet Kelch, P Pollen O D X ^ 

N. wie bei frühen Tulpen 

Corelli, feurig orangebraun, fein dutlcnd, K und P gelb 0.30 
Julius Caesar, schöne klares Hellrot mit gelbem Kelch 


und schwarzem Pollen 0.60 

Red Signal, riesige Blumen, einfarbig glühend rot mit 

gelbweißem Kelch und grauem Pollen 3. — 

Remns, goldfarben. K olivgelb. P schwarz 0.40 

Romulus, sehr niedrige rieseublumige rote Neuheit mit 

goldigem Feuer, K gelb. P schwarz 1.25 

Rnbens. reines leuchtendes tiefes Violett mit 

schwarzem K und schwarzem P . 0.40 

Sardonix, rein Iliederliia, sehr großblumig mit grauem K 

und grauem P, auffallende Erscheinung 0.60 

■ ) Papageilnlpen: fuß-knieh., Anfang Mai blühend, monströse 
Formen für Schnitt und Beet -w 5 L X 
Cramoisi Brillant, karminrot mit schwarzen Flammen . 0.15 

Cafe Brun, gddrot mit braun 0.15 

Phantasie, großblumig, lachsrosa mit weiß und grün .. 0.30 

Gemma, schneeweiß mit grün 0.40 

lutea maior, quittengclb mit grün und rot 0.15 

Red Champion, blutrot mit großen weißen Flammen . . 0.60 

Sundew, karminrote Barttulpe - - 0.25 

Mischung vieler Farben 0.13 


fl Rembrandt und bizarre Tulpen; hüflh.. Mitte bis Ende 
Mai blühend, Verwendung wie Darwintulpen; 
Farben; O 5 C X ^ weiß mit lila oder weiß mit 
rosa oder weiß mit rot oder rot mit gelb, oder 
violett mit gelb und Zwischentöne. 

Die sogenannten bizarren Tulpen und auch die 
„Beiblumen” sind Hier mit eingefügt. 

Diese Tulpen haben zur Hauptsache Schnitt- 
blumenwert; sonst auch wie unter frühen Tulpen 
angegeben anzuweuden. 

Amphion, zartes müdes Lila mit gelbolivfarbenen 


Streifen 0.25 

Apollo, reizvolles Lilarot mit weißen Flammen, 

K weiß, P schwarz 1.20 

Aviso, frisch karminrot, gelb gestreift 1.20 

Black Boy, sebwarzbraun, hellbraun und gelb ab- 

gesetzte Bänder und Flammen 0.20 

Cherbourg, bernsteinorange mit dunkelbraunen Flam- 
men und Bändern 1. — 

Cousin, ledc-braun mit quitlengelb, K und P schwarz 0.25 
Flamboyant, tief violett mit scharf abgesetzten weißen 

Flammen 0.25 

General van der Heede, herrliches Glanzrot, wunder- 
volle weiße Zeichnung bei blauem K und weißem P 0.25 
Grand Mogul, kräftig karminrot mit gelben Streifen . . 0.50 

Labarnum, mah'agonirot mit goldenen Flammen 1. — 

Le Roi, tiefes Dunkelviolelt mit schneeweißen Adern 1. — 
Sierrad de Flora, unglaubliches Zusammenklingen der 
Farben braun, violett und zitronengelb mit 

schwarzem K und schwarzem P 0.25 

Saccess, andersartige Gesamterscheinung als die sonst 

hier angebotenen rotweißbunten 0.30 

The Baton, prächtig rot mit weißen Bändern, K blau 0.25 
Union, schokoladenfarben mit ockergelben Flammen .. 0.20 
Viklory, ledergelb mit braunvioteltcn Flammen 2. — 


g) Späte Kaufmann stülpen; hüflh., Milte Mai blühend. 
Diese, Tulipa Grullmannii genannt, sollen eine 
Kreuzung zwischen Darwintulpen und der Vor- 
frühlingstulpe Kaufmanniana sein. Sie haben den- 
selben Typus wie die Darwintulpe, doch zeichnen 
sie sich durch eine ganz anders geartete Farben- 
zusammenstellung wildfremdartiger Schönheit aus. 

o 9 0 X ^ 

Dosia, sehr bunt, heller Grund mit rosaroter Zeich- 


nung, schwarzstaubiger K und P 1.50 

Mimosa, klares helles Zitronengelb mit rötlichem Rand, 

K schwarzgrün, P graugrün 0.60 

Vivace, elfenbeinweiß mit rosaroten Sprengcln, be- 
sonders dem Blattrande zu dunkler, schwarzer K 
und schwarzer P 1. — 


h) Chamaeleontulpen; tischh., Mitte Mai blühend. Auch 
hier handelt es sich um langstielige Tulpen vom 
Darwintyp, deren Besonderheit darin liegt, daß sie 
in ganz anderer, meist viel leuchtenderer Farbe 
ver- als erblühen. Jede Blüte zeigt an jedem Tag ein 
anderes Gesicht O 5 D X - £ - 
Fanny Fisbe, prächtig weiß mit karminroten Flammen, 


violetter Kelch, schwarzer P 1. — 

Peasaot May, hell erblühend, tief rubinrot ausklingend, 

weißer K mit sebwarzbiauen Staubgefäßen 1. — * 

Piak Wonder, weißlich rosa erblühend, dann bis zum 
vollen Aufblühen in leuchtend karminrot ab- 
ändernd, K weiß mit schwarzem P 0.70 


i) Bündel-Tulpen; knieh., Mitte Mai blühend. Hier handelt 
es sich um SorteD. die meistens mit einem 
Hauptstiel ans einer Zwiebel aufsteigen und oben 
an diesem Slicl drei und mehr Blumen zur vollen 
Entwicklung bringen, so daß die Blütenentwicklung 
eine viel breitflächigere ist O C X 
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Die Haupttulpenblüte dagegen liegt in der ersten 
hälfte,- auch dann ist Besuch gern gesehen 
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indel-TulpeJ 1 St. 

Aliachin, blendend rot, große Eiform, niedrig, auf 
' stramm .n Stielen, so daß selbst die vielen Blumen 
von einem Stiel gut und sicher getragen werden, 

K rciaijutb •••■ 

Aureole, v: .äbl.tigc ...Argo", kräftig goldgelb mit 

ro-.en Flammcnadern und Sprenkeln 0.70 

Blackburn. i-i-whcs Jttl’.rX. weißer Kelch mit gelbem P 1.— 
Dragoou, krarl.g violett, bisher einzige Sone dieser 

i Farbe in dieser Gruppe. K gelb 1 .— 

1 Flamin? Arrow, leuenieac rot mit schneeweißem K 

und gcibcm P 1 . 

Goldrusb. einfarbig tief dunkelgelb O.SO 

Mrs- Molhel, eia:irb:g r:ra«fii. rosn schattiert .... 0.20 
Pierrot, ireucuag der ..C.iaajjieoiiluipen " mit „Viel- 

blumigeo ' ;a r-twciJen .Nuancen 

Pillsburry, krallig karmisro-a. weißer blau geränderter 

K ur.d i.. 'etter ? 

Sulphur Gern. srxt-.ges klares reines Gelb 

Spray, ciuidrtig zart cremeg.lb — weiß 1.— 

Waililower, köstliches Kastanienbraun von tielleuch- 

teniicr Glut, großer gelber K und Pollen ........ 4. — 

i Darwin tulpen. Unter Darwinlulpen verstehen wir lang- 
j stieligc Schniilulpen mit festen, fast eckig er- 
scheinenden Blüten in allen Farben, ohne die Töne 
der Breedei-Tulpengruppe. Die Kelchzeicliiiung 
ist fast immer weißgelb oder blau, sehr selten 
schw « O . X ^ 

Verwendung zur Hauptsache im Blumenbeet [Ra- 
baltel und zum Vasenschnitt; sonst auch wie unter 
irühen lulpen. 


10 St- 


0.70 6.30 


6.30 

9. — 

9. — 

7.30 
1.4'J 


0.70 6.30 


1.— 

O.bÜ 


9.— 

7.30 

9.— 


Adoration, beste der lachsrosafarbenen 0.80 7,20 

Anni Lauri, prächtiges warmes Rosa, einfarbig mit 

grauem K. und grauem P 0.30 2.70 

Baroda, tvciÜIila mit schwarzem K. Neuheit 6. — — 

Bouton d’Or, oke-gelb, schwarzer Pollen ^ 0.15 1.35 

Chic, herrlich rubinrosu mit silbernen Scheinen bei 

weißem K 'und grauem P, Neuheit 4. — — 

City oi Haarlem, dunkelrot; N. gelbe Iris 0.19 1.62 

Clara Bult, alt-lachsrosa; N. weißer Flieder 0.15 1.35 

Dresden-China, große mächtig« Blumen in reinstem 

Silberrot i, blauer K 0.90 8.10 

Eunice, prächtige Silbcrlacbsfarbe, über blauem Kelch 

thronen schwarze Staubbeutel 6. — — 

Flagg of War, duukclblutrole Neuheit mit lack- 
schwarzem P über tiefblauem K. bei Sonnenschein 

sich zu riesiger Schale öffnend 2. — 18. — 

Frans Hals, liefblauviolell; N. Deutzia gracilis 0.16 1.44 

Golden Stendarl, altgoldfarben über goldgrauem K, 

sehe arze Polleubeu Lei, Neuheit 4. — — 

Goldlack, okerorangerot; N. blaue Iris 0.40 3.60 

Hermes, tiefscharlachrot, gelbschwarzer Kelch 0.30 2.70 

Isis, blutrot mit weißbiauem K 0.15 1.35 

La Tulipe Noire, „schwarze Tulpe ' 0.18 1.62 

Majestic, scbarlachzionoberlarbcne Neuheit mit langer 

hoher Blütenform, lachsschwarzer K 5. — — 

Mme. Herriot, warmhellrol mil braunem K ... ... 0 50 4.50 

Roi de Islande, leuchtend blaurosa 0.12 1.08 

Red Giant, leuchtend scharlachrot, gelber K, oft mehrere 
Blumen an einem Sliel, niedrig und stämmig, 

Neuheit 5. — — 

Venns, karmiorosa 0.13 1.62 

William Copland, schiefer-fliederliJa 0.15 1.35 

Yellow Ginnt, großblumige gelbe Darwintulpenneubcit; 

N. Papaver May Queen 0.25 2.25 

Zwaneoburg, erste schneeweiße Darwinlulpenncuheit; 

N. wie vorige 0.20 1.80 

Mischung vieler Farben 0.12 1.08 


Ideal-Darwin-T ulpen; knie— tisehh-, Mitte bis Ende Mai 
blühend C ü X 

Ob diese Absonderung durch den Original- 
züchter in eine Sondergruppe berechtigt ist. soll 
hier nicht entschieden werden: auf jeden Falt sind 
diese Ideal-Darwin-Tulpen große Prachtentlaller mit 
im übrigen ähnlichen Eigenschaften wie bei der 
Stamiigruppe. 


Cherry Pink, hervorragendes Kirschrosa, riesenblumig, 

stämmige Stiele, lilafarbener K 0.4U 3.60 

Kriemhilde, auffallendes schneeweißes Gegenstück zur 

vorigen 0.50 4.50 

Margeaux, dunkelkarminrol mil blauem K 0.50 4.50 


| Breeder-Tulpen; knieih. bis tisehh.. Mitte bis Ende Mai 
blühend. Dieses sind sogenannte ..altholländische 
Muttertulpen", meist langstielig und sehr groß- 
blumig', dabei stämmig und fallen vor allem durch 
die eigenartigen Farbenverschmelzungen mit braun 
oder oliv aus den Sortimenten heraus OCX 
Alice Keiih, feui.'g altgoldfarhen mit gelbem K und 


dunkelbraunem P 0.30 2.70 

Cherbourg, bernsteinbraun mit lila 0.50 4.50 

Dillenburg, funkelndes Bernsleingold mit roten 

Schein*. n 0.40 3.60 

Dom Pedro, schokoladenbraun: N. Trollius 0.20 I SO 

Georg Grappe, silberlila, leuchtend blauer K 6. — — 

Golden Bronce, prächtig goldbronce; N. Blaue Akelei 0.20 1.S0 

Godet Pariaitc, beste dunkelviolette Sorte, prächtiger 

Färbt n mit kolossaler Fernwirkung 0,20 1 SO 

Goldfink, braungelb wie Jucblenleder. duckelgelbcr K, 

schwarze Staubbeutel 0.20 1.S0 


: Werk vom „Blülengarten der Zukunft" erreichte schon 
das 75. Tausend und begeistert immer aufs neue 
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Blumenzwiebel* und Knollengewächs-Grundsortimei 
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0.30 j] 


0.30 

0.20 

0.60 

O.S0 

0.30 

0.20 

0.25 

0.20 

0.30 

O.IS 


0.18 

0.16 

0.40 

0.75 

0.90 

0.10 


0.60 
0.40 
0.40 
0 50 
0.40 

0.30 
0.15 

0.15 li 


0.50 

0,14 


Breeder-Tulpen 

Heloise, tiefbraunrot mit gelbbraunem K 

James Mac Donald, prächtiges, in der Sonne funkelndes 

Goldorange, olivgrüner K 

Lcyiis XIV., pdaumenblau mit oliv 

Mahony King, einfarbig mahagoni-rotbraun mit knall- 
gelbem K und schwarzem P 

Orange Glory, herrlich orange, leuernd, K oliv 

Paal Boodry, leuchtend violett mit blauschwarzem K 
Pink Pearl, violettrosa mit silbernen Scheinen, eine 

bei Breedern sonst nicht bemerkte Farbe 

Prince of Oranien, blühend orangc-rubin 

Souvenir, großblumig, goldrot; N. weißer Flieder — . 

Velvet King, samtig sehwarzbraunviolcll 

Farbenmischung - 

d) Lilienblutige Tulpen, hülth.. Mitle bis Ende Mai. Ver- 
wendung wie die vorhergehenden langstieligen 
Tulpen, doch darüber hinaus auch in Nalurgärlen 

aller Art O t> 7 X L 

Verwendung wie unter Darwin- und frühen Tulpen. 
Anwendung wie unter frühen und Darwin-Tulpen, 
darüber hinaus aber auch in ..Nalurgärtea'". 

Alaska, zart hellgelb; N. blaue Gräser 

Artemis, glühend weinrol; N. Polvgonum sericeum ... 
Beverley, erste orangcblutrote Lilicnlulpe; N. Elfen- 

heinginster 

Capitain Fryalt, leuchtend klar violett, eine in dieser 

Gruppe ganz neue Farbe, dunkelblauer K 

Cecila, klargelb, lang ausschweifende Blütenblalt- 

spitzeu - 

Eclipse, bernsteinorangerosa; N. Blaublatlfunkie ..... 
elegans s. u. Wildtulpcn 
inlgens s. u. Wildtulpeo 

Janne a Merreille, tief dunkelgelb; N. Papaver 

Marcellina, tiefrusa, weißer K 

Martha, dunkelkarminrosa, blauer K - 

Matchhss, herrliches Cremeweiß, ganz einfarbig 

Mercedes, scharlachrot mit gelbem K 

Orange Moon, ausgezeichnetes Goldorange, bisher unter 

Lilientulpen nicht vorhanden 

Picotee, weiß mit rosa Rand 

retxoflexa s. u. Wildtulpen 

Sirene, karminrosa; N. weißer Flieder 

White Duchesse, eigenartig gewellte Blütenblätler, 

schneeweiß, offene Sternschale 

Mischung warmer Farben 

•) Cottage-Tulpen; knie — tischh., Mai bis Juni blühend. 
Verwendung wie Darwintulpen, in beschränktem 
Maße aber auch in Nalurgärlen O 0 X teils t 
N. wie bei den anderen Tulpen, cur immer in 
etwas späterblühenden Sorten, z. B. Iris, He- 
tnerocallis, Anehusa iUIica 
Anna Pawlowna, große weiße Eilorm, weißgrüner K, 

schwarze Pollenträger 

Argo , goldgelb, rot geadert und gesprenkelt 

Avis Kennicot, langglockig goldgelb, kohlraben- 
schwarzer K; N. violetter Flieder 

Beanty ol Bath. Liebhabersorte mit eigenartigen 
Kontrasten, dreifarbig; violett mit silbern und 

bräunlich rosa 

Belsy Ross, herrliches Okerkarmin, schwarzer K 

Carrara, schneeweiß; N. roter Mohn 

Colnmbine, warm reingoldgelb mit breiter roter Mittel- 
rippe, gclbgrauer K 

Coronation Scarlet, feurig blutrot, niedrig; K lack- 
schwarz 

Dave Scott, erblüht in zartem Weißrosa, in prächtig 
karminfarbenem Feuer vergehend, schwarzblauer K 
Delicions, starkes reines Altrosa, elfenbeingelber K, 

wertvolle Neuheit 

Dido, zart lachsrosa, ausgesprochene Lichtfarbe .... 

Dulcinea, karminrubinrote späte Zwergtuipe 

Earl King, eigenartiges Farbenspiel von Gelborange mit 

karmingetöntem Rande, schwarzgrüner K 

Feu Ardent, glühend scharlachrot, gelber K, niedrig . 

Flamingo, leuchtend rosa, blauer K 

Genera) French, karminrot; N. weiße Sträucher 

Geisha, herrliche Harmonie vom Farbenton des Apfcl- 

safts mit karmin und weißer Längsrippe 

globösa nana, kugelblumige blutrote Zwergtulpe 

Grenadier, leuchtend feurig hellorange 

Inglesscombe Scarlet, feurigste der roten Tulp.en 

Jeanne Desor, orangegelb mit rotem Rand 

King Mauve, prächtig silberi-lalarbene Tulpe 

Lemon Queen, „Moonlight-Tulpe“; N. Iris sibirica .. 

Marvel, bernsteingelb, pllaumenblauoliv getönt 

Mazeppa, ungewöhnliches Rot mit eigenartig je drei- 
teilig schneeweißem und klarblauem Kelch 

Motherday, klarschönes einfarbiges Gelb 

Perseus, blutrot mit gelbem K, Neuheit 

Rosabella, edles Rosa; N. weiße Iris 

Scarlet Emperor, prächtiges brandrotes Gegenstück 

zum , .gelben Kaiser“, gelber K 

Themis, einiarbig schneeweiß, von großer Schönheit . 
Wallstreet, schönste, wenn auch nicht größte aller 
gelben Tulpen, herrliche große einfarbige Schalen 

in wunderbarstem Sonnenlichlgelb 

Walter T. Ware, goldgelb, zierlich, unersetzlich 

Yellow Emperor, größte und prächtigste der späten 

Tulpen, „gelber Kaiser"! 

Mischung vieler schönster Farben 

Benulze Tulpen zur Unterpllanzung von Rosenbeelen, da# 
AQ zeigon diese Beele auch schon im Frühling ein droh* 
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Herbstblühende Blumenzwiebel 


2. Herbstblühende Blumenzwiebel- 
Gewächse 

1, Versand- un< * PHanizeil 

Beginn schon Aoiang Juli bis in den November hinein laufend. 
Die Zwiebel blühen meist schon im ersten Herbst der 
Pflanzung. Sollte die Blüte hier und da einmal ausfallen, so 
dari dieses nicht tragisch >enoi imen werden, weil manche 
Blumenzwiebeln sieh. |e nach Klima und Beden, erst an den 
Platz gewöhnen «eilen, bevor sie loslegcn, 

2, Pflanzen weisnng 

wie unter friifclingsbldbende Blumenzwiebeln, Seile 58. 

3, Verwendungsmöglichkeiten und Erklärungen zum Katalogtext wie 

unter Blutenständen. Seite 18. 

Herbstfrühling im Garten 

durch hcrbstblohcnde Zwiebel- nnd Knollengewächse 
Es gibt kaum Pflanzen im Garten, die so schnell und sicher kurze 
Zeit nach dem Setzen in vollen normalen Flor treteo wie diese. 
Von dem Glanze, den neuartigen Farbenslufungcn, der Ueppigkcit und 
Größe dieser neuen Edeizeitiosen- und Herbstkrokusreiche, von der 
Groflblumigkeit und Viclblütigkeit vieler Sorten, der unglaublichen 
Treue, mit der selbst die kleineren unter ihnen nach so langen Jahren 
noch ihre alten Garlenplälze behaupten, wenn wir das Pflanzjahr 
längst vergessen haben, macht man sich schwerlich Begriffe. Hier 
senden uns Mitlelraeergebirge, südrussische und kleinasiatische 
Steppen- und Bergländer den denkbar strahlendsten, wetterfestesten 
Irühlingshaften Schmuck unserer herbstlichen Steingärten. Besondere 
Bodenansprüche liegen Dicht vor. 

1. Fröhherbstblüber 

Colchicum. Zeitlose, Liliengewächse O • t X ♦ A 1 St. 10 St. 

autumoäle älbnm, Schneeherbstzeillose, großer Massen- 

blüher 0.45 4.05 

— minor, lilarosa Masseoöiuher, veredelte Form der 

neapolitanischen Wildhcrbstzeitlose 0.59 4.50 

Bornmuelleri, große Balkanzeillose in zartem hellem 

Fliederrosa mit großem weißen Kelch 0.70 6.30 

— magaiiictuu, riesenbiumige rosalila Neuheit 1.25 11.25 

hybridum Autumn Qncen - Neuheit! Kräftiges Lilarosa 

mit silbrigem Adernelz und auffallendem Kelch .. 1 .25 11.25 

— Danlon, prächtigste der feurigviolellfarbenen 

Riesenherbstzeitldscn-Neuheiten : 2.50 22.50 

— General Grant, hellrubiniarbene Neuheit mit 

weißem Kelch, prächtiger Kontrast 1. — 9. — 

— Guizot, tiefpurpurn mit hellen Marmorficcken, 

niedrige stämmige Blütenstiele 1.50 13.50 

— Lilac Wonder, zartiliederiarben, von großem Lieb- 

reiz. ähnliche Farbtönung fehlt sonst bei den 
Herbstzeitlosen last völlig 1.25 11.25 

— Premier, stark dunkeiliialarbcoe Neuheit, sehr 
frühblühend, also gewissermaßen Vorläufersorte 

von Violel Queen 1.50 13.50 

— Prinzess Astrid, rubinviolett t.25 11.25 

Cröcns, Krokus. Schwertliliengewächse O ® * X A 

longiflöros, friscblila, dunkelgeaderter Herbstkrokus .. 0.60 5.40 

meaius, purpurlila. feiner Kontrast mit den orange- 
farbenen Pollenträgern 0.60 5.40 

nndiflorus, langelliptische Blumenknospeo öffnen sich 
bei warmem Herbstweller zu großen, weit offenen 

Kelchen in frischem Silberlila - 0.50 4.50 

ochroleücus, crOmeweißer Herbstsafran, klein, aber 

reichblumig ;••••. 0.40 3.60 

pulcbellus, herbstlicher Rosenkrokus in eigenartig röt- 
lichem Lila 0.50 4.50 

Selzmännii, ein unverwüstlicher bellblauer Herbst- 
krokus. der selbst im lockeren Wiesenrasen all- 
jährlich wiederkommt 0.40 3.60 

sativus, der eigentliche Safran, aus dessen Narben 
schon im Altertum der Salraofarbslofl und das 
Safranöl gewonnen wurde, nicht ,,tot zu kriegen”, 
erfrischt immer wieder durch sein klares kühles Lila 0.25 2.25 

speeiösus globösus, tiefblau, von eigenartig dunklem 

Feuer 0.40 3.60 

— Polin*, violettblau, silbern geadert 0.40 3.60 

zonälus, rosalila mit goldenem Kelcbring 0.20 1.80 

Cyclamen, Harles Alpenveilchen. Primelgewächse O • f A Z 
europaenm, winterhartes rosafarbenes Duftalpenveilchen 

mit dunklem Auge - 0.50 4.50 

.eucöium, Blumenbecher, Ritlerstemgcwächse O • A 
autumnäle, herbstblühender „Märzbecher", lichtweiß 

mit rosa Tönen, ein zarter, aber zäher Bursche .. 0.50 4.50 

Jxalis, Sauerklee, Sauerkleegewächse O • A 

lobata, goldgelber Herbslsauerklee, „Kiesenteller- 

blurnen" über faltigem Laub, Neuheit! - 1.50 13.50 

2. Spätherbstblnher 

Colchicum, Zeitlose, Liliengewächse O • A T X ♦ 

autumnäle älbnm plenum, schneeweiße Nelkenzeitlose, 

durch lange Herbstwochen remontierend 3. — 27. — 

— röseum plenum, dicht lilarosa gefüllt, blüht am 

längsten von allen Herbstzeitlosen 0.60 5.40 

byzant.iium cilicicam. unverwüstliche alljährlich stärker 
werdende prächtige Wildlorm mit graziösen eigen- 
artigen Sternblumen von zartestem Farbenschmelz 

in herrlichem Altsilberrosa 0.70 6.30 

giganteum, spätblühende Riesen-Herbstzeitlose, hell- 

violett ISO — 

I sachte die Tulpentafel im „Gartenfreudebuch", dem AQ 
kleinen „Antiärgerlexikon des Garlens" w J 



Herbstblühende Blumenzwiebel und Lilien 


Colchicum '1 St. 10 

hybridum Conquest, dunkcllila Herbstzeitlose, wie blau- 
violette Feuerflammcn aus Gräserteppichen auf- 

steigend • ••• 2. — 18 

— Präsident Coolidge, hellila mit großem weißen 
Stern, im Sonnenschein sich weit öffnende Blumen- 
kelche • 1 -25 11 

— The Gianl, malveolila, großer weißgelber Kelch, 

späihluher.d. robusteste aller 1.50 13 

— Violel Queen, dunkclviolcltc Riosenherbstzeitlose 

von seltsamem Farbenieuer 1.25 lt 

— Walerlily, tiefliiaiarben. riescnblumig, dicht geliillt 

und noch sehr selten, aber sicher und lange blühend 3. — ■ 27. 

speeiosnm, Hiedcrlüa mit großem weißen Kelch, ein 

unverwüstlicher Reichbliiher 0.70 ft 

— älbnm. Ricscnschnccherbstzcillose von toller un- 
begreiflicher Schönheit 3. — 27, 

Tsriegälum Agrippinae, hellilarosalarbcne Schachbrett- 
hcrbslzcillosc mit auffallend spitzen Sternblüten 
und gewelltem Laub, ein Unikum guter üarlen- 

eigenschaflon 1. — 9, 

Cröens, Krokus, Schwerlliliengcw..chse O ©]***. A "f 
astnrieas, tiefvioleülilatarbener Oktoberkrokus, der, 
aus gefallenem Herbstlaub aufsteigend, wochenlang 

zwischen Herbstveilchen blüht 0.*15 4. 

caocellätus albus, weiß mit silbergrau 0.9(1 8. 

laevigälus, zartblauer Spätherbstblüher 0.70 6. 

speeiösus, stahlblauer Herbslkrokus mit dunklen Adern, 
der sieb auch gegen robuster wachsende Gräser 
immer noch durchsetzt 0.18 L 

— älbns, schneeweiße Edelform der vorigen, große 

Seltenheit! - 0.50 4i 

— Aitchisönil, bleiblau 0.40 3, 

— Cassiope, großblumig, anilinblau mit gelbem Kelch 0.40 3; 

Cyclamen, Hartes Alpenveilchen, Primelgcwächr e O © A ^ * | 

neapoÜtänum, silhermarmoriertcs Efeublattalpenveilclien 
mit frischrosa Blumeo, deren reizvoll gezackter 
Kelchrand besonders auffällt 0.60 5. 

— älbum, schneeweiße Form des vorigen, große 

Seltenheit, reizvolle Partner des vorigen 1.25 11, 

Narcissns, Narzisse, Ri ttersterngcwächse C # A I X 

scrolinns, wcißgelbe Herbstnarzisse, große Seltenheit 0.50 4 

Sternbergia, Sternbergie, Ri ttersterngcwächse 

lutea, goldgelbe Narzissenzcitlose, auch herbstlieher 
„Goldkrokus" genannt. Dunkelgrüner narzissen- 
ähnlicher Blattschopf, aus dem von Oktober ab 

S oldgelbe große Krokusblumeu heraussleigcn, hier 
ei uns schon seit 8 Jahren unbedeckt an dürf- \ 

ligster Stelle alljährlich in immer schönerem und 

ausgedehnterem Flor beobachtet 0.50 4 

macraotha, hellgelber „Goldkrokus" 0.60 5 

3. Winlerblüher 

Colchicum, Zeitlose, Liliengewächse O • X f A 

luteum, große Seltenheit!, einzige gelbe Zeilloseaart, 
überrascht im Januar, Februar oder später mit 
frischgclben Tütenblumen über braunem Laub .... 1.60 16 

hnngarieum, Spälwinterherbstzeitlose, rosalifs, .in den 

_ Vorfrühling hinein blühend 2. — 18 

Cröcus, Krokus, Schwertliliengewächse O I X A ? 

hiemäüs, weißer Winterkrokus mit gelbem Kelch und 
porzellanblau angedeutelen Adern; erblüht bei 
warmem Wetter im Januar oder gar vor Weih- 
nachten 0.80 7 

iridillörus, rubinviolettlarbener Sternkrokus mit sil- 
bernem Kelch, der launenhaft mal zum Winter- 
anfang, mal mitten in der kalten Jahreszeit oder 

erst gegen Winterausgang zu blühen liebt 0.60 5 

laevigälus Fontenäyi, hellblauer bräunlich geaderter 

Dezemberblüher, große Seltenheitl 0.90 1 

3. Moderne Gartenlilien 

L. Versand nnd Pilanzzeiten: 

Je nach Art beginnt der Versand im Frühherbst und geht 
die meisten Arten und Sorten bei offenem Boden durch t 
Winter hindurch bis in den April hinein, für spätblühet 
Sorten auch dann noch weiter his ao Pfingsten heran. ! 
Topfballen können Lilien auch zu anderen Zeiten je 
Bedarf verpflanzt werden. 

2. Pflanzanwcisung 

wie unter frühlingsblühenden Blumenzwiebeln, Seite 53, 

3. Verwendungsmöglichkeiten und Erklärungen zum Katalogtext 1 
unter Blütenstauden, Seite 12. 

Preispassus von Jahr zu Jahr. 

Alte nnd neue Gartenlilien suchen neue Gartenplälze 
und -ireunde! 

* Wir bringen hier eine Reihe stabiler Gartenlilien und ih 
Kreuzung* n in einer sehr ..gesiebten" Vollständigkeit. Gewiß, maot 
Neuheiten oder Raritätenpreise erscheinen hoch und sind trolzd 
niedrigsl gehalten. Fast alle hier angebotenen Arten und Sorten si 
rechte Dauerlilieu. 

Besonders wichtig ist das Werk „Unsere Gartenlilien“ r 
A. Stellen, ein reich bebildertes Buch mit Beschreibung und i 
leitung zur Pflanzung und Behandlung der kullurwürdigen Lilien l 
vielen Bildern, kart. einschl. Porto nur RM. 2.40. 

N. Gräser, Blattpflanzen, Schmucksträucher, Farhe'nsLaui 
wie Rittersporn, Aconitum, PHlomis, Filipendula, Cimicift 
Campacula, Lupinen, Hesperis, Rosen 


•jr\ Ueber Buchpreise orientiert Sie die Buchiiste weiler hinf 
' in diesem Katalog 



Lilien 


j]j nm , Lilie. Liliengewächse 181. 103t. 

1 Türkenbund- und Tigerlilien in alten und neuen Farben 
und Gestalten O ^ i !X. U 

amäbile. kr.ieh. i. 7, leuchtend orange, schwarz gefleckt 3. — 27. — 
carniöücum, tischh. 6 7. orangescharlachfarbcner Haken- 

Türkenbund 6. — 54. — 

ecrnuem. i: eh!-.. 6 7. fliederfarbener Gräser-Türkcnbund 

- :1 '.risrca Punkten 1.50 13.50 

cbalcedcnicsm. hullh. i ä. griechischer blutroter 

TY Ken.-unu. lüenothera -lauen 5. — 45. — 

Pal-Hansooii, rusia. o 7. kasiamenoroun. goldig durch- 

|e lebtet, königlicher Bastard; N. Rittersporn .... 9. — 81. — 
Daridi:. k-:eH. 7 6. ..rangcf-r-jerfirbent. Zwergligerlilic; 

>Y Uw er er: Hers rorn 2.— IS.— 

Dnchartrei. *• 7. wcir.rut. punktierte .Marmorlilie; 

dunkler Rittersporn oder Akon;t 9. — Sl. — 

Hansonii. s i:h. o 7. braun -esprenk. Guldwachslilic; 

.N. ■.Air.piume u. Lupine 2.50 22.50 

Hcarvi. bru.-th. S 9. orangegoldener Mandurincn-Türken- 

buud m:i >r-nem Reich; N. S-lbcrkcrzen 1.25 11.25 

Bumbcidtii, ti.-chn. 6 7. bera.teir, brauner Türkenbund - 3. — 27. — 
Kellöggii, iischh. 6 7. sehr seltener roseniarbener 

Tür" enbu ld 3. — 27. — 

tnärhan, hullh. 6 7, Amethyst- Wachslilie; N. weiße 

Glockenblume und Rittersporn 7.50 67.50 

Brokade, herrliche Ora; getarbene zu rosa hin ver- 
färbende Türkenbund-Neubeit 15. — — 

H. J. Elsves, orange, purpurbraun geileckt 9. — — 

Mrs, E. Wiilmoll, orange, karminrot gefleckt 9. — — 

Sceptre. starkwachsende Neuheit in Purpur mit 

orange- und iederfarbenen Tönen 15. — — 

märieqon, hüflb. 5.6, Uarminrosa Türkenbund; N. Farne 

und Sofia tlenbodcnpflanzen 0.S0 7,20 

älbutn, büfth. 5 6. seltener Schneetürkenbund; 

N. frigende und farbige Asiilhen 4. — 36. — 

Czltnneae, brusth. 6 7. schwarzpurpurner Türken- 
bund. sehr selten; N. weiOe Ajlilb.en und Lupinen 6. — 54. — 

monadelphum, büfth. 5 6. gelbe _ Kaukasuslilie mit 

brauner Randsprenkalung; N. Veronica lalifolia . . 3. — 27.— 
ochräceum, brusth. 7 8. selt-amer gelber Türkenbund 
mit schokoladenbraunem großem Auge; N. Ritter- 
sporn 5. — 45. — 

pardalinum, hülth. 6 7. braungcfleckte rote Panlherlilie; 

N. wuiOer Rittersporn 1. — 9.— 

— giganteum, Pantherlilie, aul bernsteingelbem Grund 

braun-purpurn und rot gefärbt 5. — 45.— 

— Red Giant, goldgelb mit leuchtend roter Zeichnung 3. — — 

polyphyllum, neuer Türkenbund, zart crömcweiU, lila 

getönt 6. — 54.— 

pyrenäicum aüreum, hülth. 6.*7, gelber Pyrcnäentürkcn- 

buuJ; N. Gräser und blaue halbhohe Stauden .... 2.50 22.50 

— röbram, hülth. 6-7, roter Pyrcnäenlürkenbund; 

N. Gräser und Salbei 3. — 27.— 

pompönicum, hüflb. 6/7. mennigerote schwaYzgespren- 

kclle Seealpenlilie; N. Campanuia glomerata 2.50 22.50 

rubescens, seltsame weiße Lilie, mit karminroten 

Sprenkeln, die bis tieipurpuro hinüberlaufen 4. — 36. — 

speeiösum älbum, hüfth. 3 9, schneeweißer Japan- 

türkenbund, grüner Kelch; N. Monarda 1. — 9. — 

— rnbrura, karminroter Japantürkenbund; N. blauer 

Salbei und Siiberstauden 1. — 9.— 

— Melpomene, hüfth. 8 9, großblumig rubinrot ge- 
fleckt; N. Silberkerzen 1. — 9.— 

SUperbum, brusth. 7/8, orangerote Ricsentigcrlilie: 

N. Romneva. rem. Kletterrosen 1.20 10.30 

tenuiiöUuni, knieh. 6/7. scharlachrote Feinbla Wille; 

N. blaue Gräser und Tcppichglockenblumen 0.80 7.20 

— Golden Gleam, Goldfcinblaltlilic; N. Staudenlein, 

Gräser 1.25 11.25 

— Red Star, neue feuerrote Feinblattlilie 1.25 11.25 

lestaceum, brusth. 7.-3 . nankinggelbe seltene Isabellcn- 

lilie, braunrote Pollen, zart duftend; N. Monarda . 5. — 45. — 

tigrinum fl. pl., hüfth. 7 8, gefüllt blühende rote Tiger- 
lilie; N. rem. Rittersporn 0.60 5.40 

— Forlünei, brusth. 7.8, große Tigerlilie; N. Ritter- 
sporn und rem. Kletterrosen 0.60 5.40 

WiUmöttiae, hülth. 6/7, weslchinesischer Türkenbund, 

briilantrot mit braunen Punkten 2. — 18. — 

— unicoior, Tibet-Türkenbund, rein einlarbig orange- 

scharlach, selten 3. — 27.— 


• Feuerlilien mit auirechlen Schalenblüten O A Q X 

N. späte Iris, Lupinen, früher Phlox, Rittersporn, 
Margueriten, Gräser, Artemisia, Gypsopbila, Cam- 
panuia persicifolia 

«) hohe Feuerlilien, alle knieh.-bfifth. 6/7 


Balemänniae, leuchtend orange: N. Veronica spicata . 1-25 11.25 

cröcei'n-, echte orangegelbe Safranlilie: N. Lupinen 1.25 11.25 

davuricum Apricot, Aprikoscnfeuerlilie; N. Linum 0.80 7.20 

• — erectum, orangegelbe Kandelaber-Feucrlilie; 

N, Rittersporn, Rosen, Phlox 0.60 5.40 

— Darkesl of All, schwarzbraunrote Nachtfeuerlilie, 

Neuheit; N. Scmmermargueriten 3. — 27. — 

— Feu Brillznt, Scharlachfeuerlilie; N. Ehrenpreis .. 1.25 11.25 

— Golden Fleece, aplclsincnfarbcne Goldvlieslilie, 

Neuheit; N. Rosa Movesi und Gräser 3. — 27. — 

— incomparäbile, Karminfeuerlilie; N. Ginster und 

frühe Heleniura .., O.SO 7.20 

— Invincible, grolle Kermiofeuerlilie; N. Polemonium 1.25 11.25 


■ ? om > rne f Wegweiser wurden herbslblühende Blumen- 
tebelgewächse unler „Herbstlicher Steingarten" aufgeführt 
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Lilien 


Lilium 1 St. 10S 

— Mabony, samtig purpurne Mahagony-Feuerlilic; 

N. Gvpsophila rcpens monstrosa 0.70 6; 

— Orange King, reinfarbene neue Orangen-Feuer- 

lilie; M. Glockenblumen 2. — 18.. 

— Prince ol Wales, tielgoldgelbe Neuheit; N. Vero- 

nica latilolia 3.— 27.i 

— Rcinlgence, Blut-Feuerlilien-Neuheil; N. Elfenbein- j 


ginstcr 1.2S II4 

— Vennilion Brillant, weinrol; N. Schleierkraut .... 0.70 6. 

b) Zwerglcnerlilien. alle ioBb.-knieh. 6/7 

darnricam grandiilörum, niedrig, orangerol; N. Iris 

und Viola 0.60 S, 

— Yellow Dwart, gelbe Zwcrglcuerlilie; N. Phlox 

canadensis 4. — 36, 

ilegans alntäceum, Bernstein-Feucrlilie 0.60 5/ 

— alrosangoinenm, rolpurpume Samlfeuerlilie 1.25 llj 


— bicolor, Goldfeuerlilie; N. blaue Hornveilchen 0.60 5^ 

■ — - biligulätum, Ziegelfeuerlilie; N. Karpathenglockcn- ' 1 

blumen 0.60 5.J 

— Red Emperor, tief feurig rot 1.50 -J 

— Vennslum macränlhum, leuchtend lachsfarben 1.50 -J 

pulchellnm, feurigscharlachrote stehende Kelche 0.60 5.g 

Walläcei, augustblühende Zwergfeuerlilie 1. — 9,-1 


3 . Trompeten-, Trichter- oder Glockenlilien O 5 f X ^ 
N. grolle Gräser, Cimicifuga, Monarda, Rittersporn. 
Campanula, Aslälbe, Filipendula, Senecio, Hele- 


nium, Phlox 

anrätnm, brusth. 8/9, groOe japanische Goldbandlilie .. 1.50 132 

— platyphyllum, Riesengoldbandlilie 2. — 18.- 

Bröwnii, groOe weiße Tubalilie mil braunvioletlem 

Rücken 2. — 18.- 

— Colchesteri, riesige duftende Tubalflie mit gelben 

Tönen 4. — 36, 

canadtnse, hülth. 6/7, apfelsinenfarbene braunfleckige 

Hängeglockenlilie: N. Nepeta - 1. — 9.- 

cändidum, hüfth. 6/7, duftende deutsche weiße Ma- 

donnenlilie; N. Rittersporn und Rosen 0.70 6. 

giganteum, phantastische Riesenlilie mit großen weißen 

Hängeglocken am baumartigen Stamm; r\ 12.50 

loagillörnm japönicum gigauleum, große weiße japa- 
nische ..Brautslranßlilie’' t. — 9, 

Pärryi, prächtige gelbe Tütcnlilie 5. — 45, 

nepalcnse, gelbe Himalajalilie mit weinroten Zeichen . 8. — 72, 

regale, hüfth. 7/8, großglockige Königslilie, stark duftend 
weiß mit gelbem Schlund und rosa Hauch; 

N. Rittersporn, Phlox, Lupine 0.75 6.' 

Sargentiae, riesige weiße Trompeten mit gelbem Kelch 

und rosa Lichtern, später als Lilium regale 10. — 90, 

salphureum, große Schwefellilie, außen rosalilia getönt 4. — 36. 

Wailichiänum, großglockige Elfenbcialilie 4- — 36, 


4. Besonderheiten unter Blumenzwiebeln 
und Knollengewächsen 

Hier wurden auch Arten und Sorten genannt, die nicht winlerhaf 
sind und deswegen besonderer Behandlung zu gewissen Zeiten he 
dürfen; wo solches der Fall ist. wurde dieses bei der Art neben dd 
Beschreibung gesagt. Im übrigen gelten die Pflanzanweisungen, Vd 
wendungsmöglichkeilen und Erklärungen zum Kalalogtext wie untj 
frühlingsblühende Blumenzwiebeln, Seite 58. 

Agapänthus, Blaulilie, Liliengewächse O U X n 1 S tc S 

umbellälus, prächtige himmelblaue Kübetpflanze; Winterschutz 3.- 

— älbns, weiße Kübellilie; Winterschutz 3, 

Begonie, Begonie, Scbiefblattgewächse O ® G . 

Nicht winterhart; auspflanzen nach den Eisheiligen, möglichj 
vorher antreiben. 

1. Einiachblühende Knollenbegonien, prächtige Schattenblühcr 

(nberösa, scharlachrot, gelb, rosa, weiß , 

aj in Farben sortiert 04 

b) in Prachtmischung 0/j 

2. Gekrauste einfach blühende Riesesbegonien 
luberoso, scharlachrot, gelb, rosa, weiß 

a) in Farben sortiert 0.' 

bl in Prachtmischung 0. 

3. Gelullte KnoilenbegoDieu 

tuberäsa, orange, blutrot, dunkelrot, rosa, gelb, weiß 

a) in Farben sortiert 0.' 

b) in Prachtmischung ü-j 

4. VielblUtige Massenbegonien 

mnlliilöra Feuerilamme, klein, aber überaus rcichblumige 

Buschbegonie, brennend rot 02 

— Frau Helene Harms, gefüllt, leuchtend gelb mit rötlichen 

Scheinen 0 

— Prinzessin Viktoria Luise, reizvoll zartrosa 0^ 

Cänna, Blumenrohr, Cannagewächse O 5 C X 4 ^ 

a) Grnnlanbige 

indicu Befreiung, hülth., leuchtend orangegelb 1 

— Feuervogel, glühend scharlachrot, großblumig 1 

— Königin Charlotte, dunkelrot, gelb besäumt 1 

— Lonis Cajeux, Iaehsrot, großblumig 1 

b) Pnrpnrlaubige 

indica Felix Ragout, reingoldgelb 1 

— Fenerzanber, scharlacbziuuoberrot X 

— Graf Waldersee, mennigerot 1 

Knollen nur im Frühjahr auspflanzen, im Winter frostfrei, mäi 
feucht und nicht zu warm aufbewahren, im zeitigen Frühjahr antreib 1 
und nach den kalten Tagen in den Garten bringen. 

Noch einmal sei auf das Werk „Unsere Gattenlilien'' 

*76) S-teifen als dem wichtigsten deutschen Lilienbuch hkj 
* ^ gewiesen 



Dahlien 


Crinom. Hskcnlilie. Liliengewächse C U 5 D X ^ Q, 1 Stck. 

powellii. große lilienartige Kübclpflanze. rosa Trompeten- 

blülen: Winlerschulz 3. — 

äJbnm, weiße Hakenliiie; Winterschulz 3. — 

•'reesia, Duil-Frcesic. Schwcrllilicngewächse CDX-^^ 

Wcesien werden wie Gladiolen behandelt, also Kode April ausgclegt 
md aber Winter Jrostfrei aulbewahrt. 1 St. lOSt. 

Tnbergenü. aarelhyst-laveodciliia 0.20 1.80 

BulCercop. oracgcgelb 0.20 1.80 

Rosa bonbeor, »;a alt bronze 0.20 1.80 

,ja, Izie. Schwertiiliengc wachse 2 Z X ^ 

Behandlung wie unter Freesia 

brbrida azürea, purpurblau 0.20 I SO 

Bridesmaid, weiß mit karnuo Auge 0.15 1-35 

Cpoqueror. orangerot mit gelb 0.12 1 .03 

Hogarth. cremegeib. violettes Auge 0.12 1 .08 

Lzdv Slade. kirschroia 0.15 1.35 

Vulkan, orangescharlach 0.15 1.35 

’olyänthes, Tuberose, Rittersterngewächse 3 5 X C 

tuberösa. echle weifle Dufttuberose: Behandlung wie 

Caona 3. — 27. — 

’igridia, Tigerdreier, _ Scbwertlilieogcwäcbse oxe^ 

Behandlung wie Gladiolen. 

coeläsiina, bronze mit grünlila Zeichnung 0.80 7.20 

pavönia, kniehohe Dreilappschalen in prächtig bunten 
Tigerinnen von rot mit weiß und schwarz, gelb, 
orange u. a. m. in Farbenmischung 0.50 4.50 

— alba. schneeweiß, rot gefleckt 0.30 2.70 

canariensis, gelb, ionen kaimin gefleckt 0.30 2.70 

— carminea, orangegelb gezeichnet 0.30 2.70 

- — Red Gianl, feuchtend rot 0.30 2.70 

— Rose Giant, frisch rosa 0.30 2.70 

— lütea Immaculata, bernsteingelb 0.30 2.70 

— speeiösa, blutrot 0.30 2.70 

ropaeolum, Kresse, Kresseugewächse 5 0 f X n 

Diese Kressenarteo bedürfeo alle eines warmen 
Platzes und guten Winterschulzcs. 

Bzürenm, blaue Kletterkresse, selten 5. — — 

brachyceras, orangegelbe Knollenkrcsse 1.50 13.50 

speciosom, leuchtend blutrote Kletterkresse 1.50 13.50 

tricolor, scharlachrot, schwarz gezeichoet 1.50 13.50 

ilvia, Salbei. Lippenblütler O ? [ X n 

päteos, knieh., cnzianblaoer Knoilensalbei, prächtiger 
Dauerhlüher zwischen Rosen und in Stein- oder 
Naturgärten; Behandlung wie Dahlien 0.80 7.20 

— Cambridge Blae, klares helles Himmelblau; do. .. 1.50 13.50 


5. Dahlien 

l. Versand- and Pilanzzeilea: 

a) Versand ab Mitte Oklober bei frostfreiem WeLter durch den 
ganzen Winter hindurch bis in den Juni hinein; angetricbene 
Knollen oder Topfballen-Jungpflanzen noch darüber hinaus. 

b) Die Pflanzung von Knollen beginnt Ende April und läuft bis 
in den Juni, die der Topfbatlen-Jungpflanzcn beginnt nach 
den Eisheiligen und läuft je nach Bedarf bis in den Hoch- 
sommer. 

Pflanzanweisung: Wie unter Blutenständen, Seite 12, im Herbst 
werden die Knollen nach dem Abfriereo des Laubes ein- 
geerntet und wie Kartoffeln frostfrei, aber nicht zu warm, 
bis zur nächsten Pflanzzeit im April — Mai durchwintert. 

L Verwendungsmöglichkeiten und Erklärungen zum Kalaloglext wie 
unter Blütenstauden, Seite 12, 

ahlia variäbilis, Dahlie oder Georgine, Korbblütler OCX'”' 


l. Niedrige Mignondablien, alle Sorten; knieh. 7/10 1 Stck. 

Butterfly, reingoldgelb 0.40 

Flammenmeer, blutrot 0.70 

LTunoceuce, schneeweiß 0.40 

Paisley Gern, oraugerot 0.40 

Phyliue, (iefdunkeirot mit gelber Scheibe 0.40 

Yellow Transparent, großblumig, mondlichtgelb 0.50 


Mignondahlien finden reizende Verwendung als Einfassung io 
sonniger Lage, im Scbnittblumengarten und auch als Partner 
von Spätsommer- und herbslblühendcn Stauden; selbst die 
Anwendung als Balkonpflanze in genügend großen Kästen 
führt zu gutem Erfolg, 

L Höhere einfache Dahlien; 7/10 

Verwende einfachblühende Dahlien in Slaudenbeelen, 
vor Gehölzen und im Scbnittblumengarten. 

Camille Franchon, weinrot-violell mit dunkelsamtig pur- 


purnem Scheibenring; brusth 0.60 

Elfeupriuz, zartlilarosa; brusth 0.60 

Fanal, schönste aller einfachblühenden roleD Dahlien 0.50 

Frau Dr. Nebelthau, schneeweiß mit großer gelber Scheibe, 

herrlich -neben rotem Phlox; brusth 0.50 

Helvetia, schneeweiß, rot bandiert, lustigste Farben- 
harmonie; hüfth 0.40 

Hispania, ziegelrot mit großer goldgelber Milte, hervor- 
ragender Kontrast; hüfth. 1. — 

Mondscheibe, hellgelbe große Teilerdahbe; brusth U.80 

Pleasure, graziöses Gegenstück zu Camille Franchon; hüfth. 0.70 
Rarila, wundervoller Kontrast der weißen, zart lila be- 
schienenen Blumen mit der schwarzgelben Mittelscheibe; 

bruslh - - 0.50 

Schneeprinzessin, schneeweiß, großblumig; hüfth. ........... 0.80 

Volkskanzler, inuen dunkelbraunrot, außen lachsrot 1.50 

Braunrotlanbige einlache Dahlien; 7 10 

Verwendung wie hei einfachen Dahlien 
Bishop oi LlandaU, scharlachrot mit schwarzer Scheibe; 

hüilh 0.60 


Verpflanze Lili en mit leichten Bodenteppichen von 
Polslerpllanzen passender Art 
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Dahlien 


Blutlaubige Dahlie 1 Stck, 

Conga Beige, kastanienbraunrot, halbgeiüllt; hüfth 0 

Luzifer, blutrot mit scbwarzgelbem Stern; hüfth 0 

Mrs. K. Carwitben, halbgeiüllt, zinnoberrot, hüith 0 

4. Halskrausendahlienj 7/10 

Verwendung wie unler Gruppe 2 
Diadem, roch immer unübertroffene Sorte sowohl in Haltung 
als auch Blutenform und Farbe, weinrotlila, sebno weiße 

Krause: bruslh 0. 

Kithe Ruhe, orange, gelbe Krau e; bruslh 0. 

Maria Stuart, purpurviolctt mit sehne .weißer Krause; brusth. 0. 

Negeriürst, schwarzrot, weiße Krause; bruslh 0,' 

Präludium, reizvoller Zusammenhang der Farben, zitronen- 
gelb, ncaroL und karmin; bruslh 0-5j 

Scarlet Qneen, scharlachrote Verbesserung von Leucblen- 
ba.-g mit gelber Krause; bruslh 

5. Zwergbybriddahlieo, knieh. 7 10 

Verwendung wie unter Gruppe 1 

Blitzmädel, glühend scharlachrot O.i 

Sonnenlicht, bernsteinbraun mit topasgelb 03 

Strahlenmeer, hell ellenbeingclb-weiß O.fg 

6. Hohe Schmuckdahlien; brusth. -mannsh. 7/10 

Adler, immer noch eine der besten schneeweißen 0.. 

Albrechl von Regenstein, goldorangc mit hellen Spitzen 0.; 

Ballegos Glory, riesenblumige Rapallo, ticikaslanicubrauniot 

mit gelben Lichtern 1.— 

Bean Ideal, riesenblumig, zart lavendellila 1.- 

Bergers Riese, prächtiger weißer Riese 3.- 

Copper King, kupferbronze, ausgezeichnete Licblfarbc 1-- 

Diamant, ellenbeinweiße Schnitlsorte 0 j 

Ehrliche Arbeit, prächtig ziegelrot mit goldgelber Mitte 0.Sj 

Entrups Sultan, dunkelkarminrot, starlistielig 0.1 

Essen, feurig karminroter Massenblüher 0-4 

Excelsior, terrakotta-goldorange, herrliche Lichtfarhe helle 

Reflexe 0.' 

Förth Monmoutb, tiefkastanienbraun 2. 

Geheimrat Dr. Pauli, leuchtend rot auf starken Stielen 0.! 

Großglockner, dunkelblulrol. goldige Spitzen I.! 

Hassenstein, glockenblumenblau 0i( 

Heinrich Zille, kupferbronze. unerreichte Lichtfarbe 1,' 

Hohes Licht, prächtige bernsleingoldene Lichtfarbe 0.. 

Hortense, mauvelia mit dunkelabgeselztcr Mille O.i 

Indiana Mooo, gelb mit zartrosa, gelockte Blumen 2.-j 

Insuliode, bernsteinfarbene Lockcnkopfdahlie 0.1 

Jane Cowl, riesenblumige goldbronze 0.' 

Jerseys Beauty, leuchtend lachsrosa, eine der besten Sorten 

der Welt 0.1 

Katbleen Norris, riesenblumig, kräftig rosa mit heller Mitte 0 

Kaweah, brennend kirschrosa, karmin überhaupt - 2.-| 

König Harold, tiefdunkelviolctt 0.! 

Kohinoor, hellgelb, rötlich überschienen 0.<4 

Monmouth Beauty, riesenblumig, allgoid-kupfern, ausgezeich- 
nete Lichtfarbe OJfl 

Mondgöttin, edelstes Mondlichtgelb 0.0 

Nagels Ideal, schönste „blaue'' Dahlie 13 

Partenkirchen, zartestes Hellgelb O.fl 

Präsident Hoovcr, dunkelbraunpurpurn 1J1 

Rapbael, rotkuplern mit bernsteinbrokat, ausgezeichnete 

Licbtlarbe 04 

Ramona,, altgoldbronze mit roter Rückseite 1. 

Rosita, frischrosa, elfenbeingrüne Milte 0, 

Salmonea, warmlachsrosa, reizvolle Lichtfarbe 0. 

Spanien, leuchtend goldgelb mit rötlichem Schein, Gesarat- 

eindruck ticfaltgoldfarben 0.4 

Suftana, Scharlach, im Grunde gelb 3.-[ 

Thomas A. Edison, tiefpurpurviolett l.-j 

Trenlonian, braunkupi., bernsteindurchleucht., Lichtfarbe ... 04 
Variete, dunkelpurpurnviolett mit weißen Spitzen 

7. Kaktus-Hybrid-Dahlien; hüfth. -brusth. 7/10 

Amundsen, tieflachsrosa mit gelblicher Mille 04 

Anemone, zart atlasrosa ÖA 

Anfrecht, dunkelrot-karmin 0 4 

Daga, helfelfenbeingelb 03 

Fran Oberbürgermeister Bracht, elfenbein-zitronengelbe Well- 
sorte oi 

Gartendirektor Körte, karmin-rot, weiß gerändert 0M 

Goldene Sonne, tielgoldgelb, rötlich überschienen 04 

Heros, kupferbraunrot 0J 

Jolantbe, dunkelviolett 2.- 

Köstritzer Vollblut, dunkelblutrot 0.1 

Leipzig, zartrosa, helle Mitte 0-1 

Lifac Glory, zart hellila 0.i 

Nivea, schneeweiß 0/ 

Riele, frischlachsrosa, goldig zur Mitte abgestult 14 

Riesenmeisterstack, fliederlila 0/ 

Schwarzrot, tiefdunkelrot 04 

Siba, prächtiges Gelb 0J 

Talisman, dunkelrot 04 

Trauer um Laogemarck, schwarzrot l4 

Violetta, indigoviolett 0-4 

Zebra, weiß mit violetten Spitzen 

8. Seerosendablien, tisch. -hüith. 7/10 

Goldrose, prächtig rubinlila mit gelblicher Mitte 0J 

Ostseebad Arendsee, hell-gelblich-seegrün 04 

Paeonie, Steigerung der lachsrosa goldgesternlen Pride 

of San Francisco 0.1 

Schulschiff Niobe, licbtgelb, zartrosa überschienen 1/ 

Seejungfer, zartwarmlichtrosa, goldiggrüne Mitte 0/ 

Unser neues „Bluraenzwicbelbuch" behandelt auch ausfühj 
HA lieh Blumenzwiebel- und Knollengewächse, die man so« 

• h: nur seltBn sieht 


Dahlien und Gladiolen 


9 Kleine Balldahlieu (Pompon); hüfth.-brustb. 7/10 

Bordeaux, weinrol-lila 

Chamoisröschen, weil) mit lachsrosa Grund 

Beckens kleine Weiße, schneweiö mit grünem Kopf 

Edle' Mohr, »chwarzrot 

Eüekt. glühend orangefarben 

Fashion, hrokalorang« 

Finke. .cnchtcr-J Mutrol 

Heincric. g'ühe'd ?ai puramara U 

Jonkheer <on Ciliers, rotbraun, gelb durchleuchtet 

Kurt, se.^ttrocengeib 

Mohrenkinfl. samtig schwarzrot 

RbeiaUchs. kräftiges lachsrosa 

Rubv. ar-M 

Spioeil. aur.aciorange ... 

White Aster, -chnocweiu 

10. Große BaUdahiicn Alle „Georginen") 

Antenne, ziegelrot. Jeib curchlunkt ... 

Diplomat, sa itig. duckclbraunrot 

Feuerkugel, brennend seaariuwhrol ... 

Glanzstar, anrpurvioieit . 

Herbstzeitlose, weiß mit hclfila Schein 

Kokarde, bernsteinorange 

Stolze von Berlin, rein silberrosa 


1 Stck. 
. 0.50 
. 0.40 
. 0.40 
. 0.50 
. 0.40 
. 0.40 
. 0.50 

. 0.40 
. 0.40 
. 0.50 
. 0.40 
. 0.40 
. 0.40 
. 0.60 
. 0.40 


0.40 

0.50 

0.50 

O.SÜ 

0.40 

0.50 

0.40 


6. Gladiolen, größte Prachtentf alter 
auf kleinem Raum 

1. Versand- und Pfinnzzeiten, Pflanzanwcisung. Verwendungsmöglich- 
keiten und Erklärungen zum Kataloglcxt wie unter Dahlien. 
Seile 73. Gladiolen werden im April — Mai oder Juni etwa 
10—15 cm lief ins freie Land gelegt und im Herbst cingewinlert, 
da sic nicht winlerhart sind. Aufbewahrung wie Kartoffelknnllen. 
Sie sind hervorragende Schniltblumen und lieben als Nachbarn 
im Garten Gräser, Schwertlilien, Rosen und Herbslstai den. 

Die angegebenen Blübezeiten sind ungefähr und gelten bei 
frühzeitiger Pflanzung sowie entsprechender Witterung. 

1. Großblumige Prachtgladiolen, Gladiolus gandavensis O U L! X 


a) frühe Zeitgrappe, im Juli erblühende Sorten; 1 Stck. 

Aida, dunkelveilchenblau 0.25 

Alice vs» Slners, prächtig scharlachrot 0.50 

Ave Maria, irisches Blaulila mit hellem Rand 0.25 

Belinde, elfenbeinweiß, lieblicher Farbton 0.20 

Blauer Herold, leveudelblau, dunkel geflammt 0.40 

Karl Grat Chotek, mattgelb mit rosa Schein, dunkclrot 

gedeckt 0.25 

Don Carlos, brennend karminviolett 0.40 

Dr. Dürr, früh, cremegelb, gekräuselte Blüten 0.40 

Erica Morini, Vorläufer von Pfitzers Triumph, brennend 

lachsorange 0.60 

Fata Morgana, irisch kirsebenrosa, innen topasgelb 0.60 

Gelber Erstling, reinzilronengelb 0.25 

Georg Arends, dunkellachsrot 0.30 

Gioxioia, cremegelb mit karminrosa, blutrote Flecken 0.40 

Jungfrau von Orleans, kräftig weiß, elfenbein getunt 0.30 

Loltle Huysseu vau Kaltendyke, fleischrosa mit dunkel- 

roten Flecken 0.25 

Ludwig van Beethoven, weinrot — violett 0.70 

Marocco, dunkelschwarzrot 0.40 

M. von Konynenburg, klar hellblaulila 0.40 

Mutter Plilzer, elfenbeinweiß mit grünem Schein 0.30 

Oberschlesicn, einfarbig rahmgelb, später als Belinde 0.40 

Paul Pfitzer, purpurviolett, bell durchleuchtet 0.40 

Pelegrina, schönste der Blauen 0.25 

Polarcis, reinweißer Massenblüher 0.25 

Signora Paolo Radaelli, elfenbeinweiß mit blutroten Flecken 0.20 
Trudel Grotz, lachsrosa mit dunklen Flammen und rotem 

Kehlfleck 0.30 

b) Mittelfrühe Zeitgruppe, Anfang bis tniiie August erblühend 

Adagio, lachsorange mit warmgelb 0.20 

Allegro, hellavendelbiau, dunkelblaue Fleckea 1. — 

Amazonas, lachsorange kasLanieoroter Fleck 0.25 

Aphrodite, leuchtend lachsrot 0.25 

Bad Homburg, ceutifolienrosa, robust 0.25 

Barou vau Weinbergen, luchslarben mit dunklen Streifen .. 0.30 

Blaue Schönheit, prächtige Neuheit 2. — 

Blauer Triumphator, riesenblumig, hellila 0.20 

Bleriot, aprikosenfarbig, rot gefleckt 0.25 

Brillant, verbesserte „Liebesfeuer", brennend rot 0.20 

Brunhilde, lachsrosa mit rotem Fleck 0.20 

Cattleya, cattleyenrosa. karmingezeichnet 0.20 

Coryphac, ophelienrosa 0.30 

Feneropal, scharlachrot, nicht verblassend 0,70 

Flamme, schlank gewachsen, leuerrot 0.30 

Flammendes Schwert, brennend rot 0.20 

Frascati, kräftig rosarot, riesenbluraigc Neuheit 3.— 

General Balbo, bernsteingelb, dunkeigelbe Kehle 0.40 

Grünes Liebt, rabmweiß mit grünem Schein, Neuheit 1.50 

Harlekin, bunteste aller Gladiolen 2.50 

Hauptmann Köhl, scharlachrol. dunkel gezeichnet 0.40 

Isola Bella, cattlevenlila mit weißen Lichtern 1.50 

Josef Haydn, zarlhelio tropviolett, veilchenblaue Kehle 10- — 

Königsgold, schwefelgelb mit goldgelber Kehle 3. — 

Königin Luise, schneeweiß, grüner Schein 0.30 

Königstiger, kupferrot, dunkel getigert, grün mit gelb 

gescheckt 0.90 

Kölner Dom, gute mittelfrühe gelbe Sorte 0.40 


3as „Dahlicnbuch“ der Gartenschönheil ist nach wia vor 
lülirend auf diesem Gebiet 
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if! 


Mittelfrühe Gladiolen 1 St 

La Paloma, eine der schönsten rosafarbenen . 

Liebcsfeuer, reichblühende liebreizende rote Sorte 

MeiOner Porzellan, cremeweiß, karminrosa gerandet 

Nancy Hanks, plirsichrosa 0 

Nennte Sinfonie, rein einfarbig lachsrosa ohne Flecken 2 

Odin, lachsfarben mit rotem Schlund 0. 

Ornat, leuchtend purpurkarrain, helle Kehle t. 

Pfilzers Meisterstück, lachsrosa mit crümegelbcr Kehle und 

geaderten Rändern 

— Triumph, brennend lacbszinnober, uoüberlroffen 1 

Piccardy, amerikanische Neuheit, eine der besten Sorten 
der ganzen Welt, lachsaprikosenorange, von außer- 
gewöhnlicher Farbharmonie 0, 

Rosemarie Flitzer, hellrosa. cllcnbeinbeschienen ü: 

Rnbini, hellrot mit gelber Kehle 0^ 

Rndoli Serkin, lief dunkelblau, nicht verblassend Oj 

Scherzo, weißrosa, knallrot gefleckt 1 

Sommerkleid, lachsrosa mit weißer Kehle, Neuheit 2 

Uganda, „die schwarze Gladiole", liefsamtig schwarzrot 

ohne Nebentöne - 4, 

Veilchenblau, leuchtendes Veilchenblau 0. 

Walküre, kräftig rosa 0; 

Weißer Riese, groüe weiße Massensorte 0. 

Zanberflöte, plirsichrosa, rote Kehldecken 0. 

c) Mittelspäte Blätczcitgruppe, Milte bis Ende August erblühend 

Andreas Holer, mattlachsrosa, rubinrot gefleckt 

Apfelblüte, aplelbliitcnrosa 

Dr. Erwin Ackerknecht, blutrot-karmin, weiße Mitte, 

dunkelrote Flecken 0. 

Drama, lief purpurviolett 0. 

Frau Professor Gocht, isabellengelb mit orange 0. 

Gelbe Maske, rein kanariengelb 

Graf Zeppelin, brennend scharlachrot, farbenbeständig 

Heinrich Kanzleitner, dunkel blutrot 0 

Himmelstor, kanariengelb bis dunkelgelb, einfarbig 1 

Jnoo, gelb rötlich belegt 

Professor Pauer, weiß mit fliederfarbenem Schein, karmin- 
rot gefleckt ' 

Rote Funken, Scharlach mit gelbem Schlund 

Schobert, aprikosenorange, blutrot gedeckt ' 

Schwaben, unübertroffen, wüchsig, gelb 0 

Schwabenmädchen, rein einfarbig rosa 

Stern von Bethlehem, elfeobeingeibe Knospe, schneeweiß 

aufblüheod 

Woligang von Goethe, lachsrot gekräuselt 

Württembergs, mennigerot, crümegclbe Flecken 

d) Späte Blötezeilgrnppe, im September erblühend 

Herbstzauber, lachsorange mit blutrotem Schein 

Imperator, frischrot 

Parsifal, weiße Spätsorte 

Red Canna, liefduukelbiutrot, scblankrispig 

War, leuchtend blutrot 

e) Farbensonderanslese: 10 St 

Answahl großfleckiger bunter Hybriden 22 

— bellblau, dunkelblau, Schieferfarben 2.' 

— orange, gelb und rot gemischt 

— lachs, rosa und crörae gemischt 

— schwarzrot mit weiß 22 

- — P rach Lmi schling aller Farben - 12 

2. Graziöse Schnittgladiolen; Gladiolus primulinus grandiilörus 

ODXUn l Std 

Alice Tiplady, tieforangefarben 

Buenos Aires, aprikosenfarben, schwefelgelb gezeichnet .... 

Camillo Schneider, einfarbig blutrot 

Dr. Hans Plitzner, zartrosa, spät 

Dr. Karl Ochs, gelb mit rötlich 

Ernst Zahn, chromgelb mit rotem Rand 0. 

Gloria Mundi, einfarbig tiefdunkelgelb 1 

Mandarin, leuchtend goldorange 

Maidenblush, lichtrasa, früh ' 

Orangekönigin, prächtig goldorange 

Salmonea, lachsorange 

Soavenir, rein tiefgelb 

Walter Bloem, Irischlachsrosa, grün-gelb gefleckt 

7. Montbretien 

Versand- nnd Pflanzzeiteo, Pflanzanweisung, Verwendungsmöglicb 
keilen und Erklärungen zum Katalogtext wie unter Blüieustaud 
Seite 12, Ueberwinterung je nach Klima und Boden ähnlich t 
Gladiolen; teils auch mit Laubdecke im Boden durchwintern’ 
Montbretia — Montbretie — Schwertliliengewächse O 5 0U f X- 

I ^ tc 

crocosmiaeflöra, knieh. 7/8, rem. leucht, orange; winlerhart 

— anrantiaca, goldgelb, roter Fleck 1. 

— Feoerkönig, scharlachrot 02 

— Ftery Cross, tief feurig orange 1. 

— Geo Darison, goldgelb 0- 

— His Majesly, orangerot mit großem gelbem Kelch 0.3 

— James Coey, tief zinnoberscharlachrot 

— Lord Nelson, dunkelorange-scharlach 0 

— Majorie, orange mit karminroter Mitte 0. 

— Nimbus, goldgelb mit karminrotem Ring 

— Pocahontas, apartes lebhaftes Dunkelrot 

— Qneen Adelaide, eigenartig orangescharlach 0. 

— — Alezandra, kuplerbraun-goidbunt 

— — Charlotte, goldorange 


■7A Haupldahlienblüiezeit ist dar September; wir erwarten, d 
• gerne Besuch 
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Mnnlbretia erocosmiaellora I Sick. 

_ Elisabeth, kupferrot, helle Mitte 0.30 

_ _ ol Spain, allgoldorange 0.30 

_ Rheicgold. goldgelb. rote Flecken 0.40 

Sir Matthew Wilson, brennend orangescharlach, Neuheit 1. — 

_ Star ol Ihe East, orangegelb, rot gefleckt 0.40 

Vesnv, blutrot, gelbes Herz 0.25 


Blüten- und Laubschmuckgehölze 


Ordnung der Laubgehölz- Abteilung: Seite 

]. Alphabetisches Laubgehölz-Grundsortiment 78 

2. Zwcglaubgchölze S4 

3. Heidekräuter 87 

4. Rosen aus dem Vollen 67 

5. Lanbgchölznecken 90 

6. Allee-, Straßen-, Feld-, Wald- und Hausbäume ... 91 

7. Hängebäume 92 


1. Mittelgroß bleibende und groß werdende 
Bliitensträucher und -Bäume 

(Alphabetisches Laubgeb ölzgrundsorliment] 

| B Versand- und Pllanzzeiten; Region ina Herbst etwa ab Anlang bis 
Miile Oktober, bei offenem Boden durch den Winter hindurch 
bis Ende April evtl, je nach Witterung auch noch bis Mitte Mai. 
Pllanzanweisang: Im allgemeinen wie unter Blüienstauden, Seile 12. 
Slräucher und Bäume ohne Erdbällen werden grundsätzlich bei 
der Pflanzung um zwei Drittel in der Triebläoge der Zweige ein- 
gekürzt, damit die Krone dem verkleinerten Wurzelvermögen 
angepaßt werden kann, um Verdunstungsschäden [Nichtanwacbsen 
infolge von Verlrockoungserscheinungen) zu vermeiden. Bei 
größeren Bäumen empfiehlt es sieb, den Stamm mit Rohr ein- 
zubinden oder mit einem Lehm-Kuhmist-Brei einzuschraiereo und 
den Boden um die Pflanze herum mit Mist oder ähnlichem 
Material abzudecken. Baumplähle an windexponierlen Stellen 
nicht vergessen. 

!, Verwendungsmöglichkeiten und Erklärungen zum Katalogtext wie 
unter Blüienstauden, Seite 12. 

Vir bielen hier nur beslbewährte, teils seltene und mit Recht überall 
jefeierle Arten und Sorten an in schöner echter wüchsiger, gut be- 
vurzelter Ware. Niedrigere Gehölze suche unter Zwerglaubgehölze, 
jie Höheubezeichnungen geben hier an, wie groß die Pflanzen 
ingeiähr werden, der Versand beginnt im Herbst, etwa Anfang 
)ktober, und im Frühling nach Eintritt offenem Bodens. Die Preise 
erstehen sich, wenn nicht anders angegeben, für kräftige Büsche, 
laumiorraen suche unter Allecbäume usw. Kleinb. — langsam zum 
Dein- bis Mittelbaum heranwachsend, also auch für kleinere Gärten 
;eeignet; Großb. = großwerdend; Kleinste. = ausgewachsen ca, 60 bis 
20 cm hoch werdend, weitere suche unter Zwerglaubgebölze 
Gruppe 2); Mittelstrauch = ausgewachsen ca. 125 bis 200 cm hoch 
werdend; Großstr. = ausgewachsen 200 cm und mehr erreichend. 


Lbelia s. u. Zwerglaubgebölze 

heer, Ahorn, Ahorngewächse G ) X J- f ♦ * Sick, 

caliiornicum, Großb. echter Rosenschleierahorn ............ 3. — ■ 

campestre, Kleinb., langsam wachsender Feldahorn 1. — 

circiuätum aüreum, Kleinb., Goldahorn 5. — 

dasyeärpum, Großb., Silberahorn 0.90 

— lutescens, Großb., Schwefelahorn 1.20 

disseclum u. andere s. u. Zwerglaubgebölze 

ginnala, Kleinb., prächtige Herbstfärbung 1. — 

laetam aüreum, Kleinb., leuchtender Goldahorn 2. — 

moospessulänum, Kleinb., Charakterahorn 1. — 

negleclum Annae, Großb., rot getönter Pyramidenahorn .... 1.50 

platanoides Drnmmöndü, Großb., Silberrandahorn 2. — 

— Reilenbächii, Großb., Blutbuchenahorn, Sommerlärber ... 2. — 

— Schwedleri, Großb., großer Blutahorn, Frühlingslärber ... 2. — 

pseudo-plätanns erythroeärpnm, Großb., grünrotfrüchliger 

Platanenahorn 2. — 

— Leopöldii, Großb., Marmorblattahorn 1.50 

rnbrom Schlesingeri, Großb., rolblühender Frühliogsahorn .. 2. — 

roBnerve, Kleinb., silbergestreiiter Riadcnahorn 1.50 

latüjicum aidzuensc, Kleinb., RotfruchLabom 1 -50 

Wierii laciniätum, Großb., elegant hängendes Zweigwerk .. 1.50 

Ictinidia s. u. Kletterpflanzen 

lesculns, Roßkastanie, Kastaniengewächse O ) X f 1 
hjppocästanmn s. u. Alleebäume 

macrosläcbya, Mittelstr., Sommerstraucbkastanie 2. — 

paria atrosangoinea, Kleinb., gelbrotbuntes Laub im Hoch- 
sommer - 2.50 

rubieünda, Großb., rotblühende Kastanie 2.50 


iilänthus s. u. Alleebäume 
tkebia s. u. Kletterpflanzen 
Gnus s. u. Aleebäume 

tmeläncbier, Felsenbirne, Rosengewächse C I X T -I 

canadensis, Großstr., überreich weiß mit braunen Spelzen 

blühend, schwarzrote Früchte ...... 2. — 

ianörpha, Bastardindigo, Schmetterlingsblütler O X 

iruticösa, Mittelstr., violettblauer aufrechter Blülenstrauch 

im Sommer 0.8Ü 

tmygdalas, Plirsich. Rosengewächse O X 
nana s. u. Zwerglaubgehölze 

tndrömeda, Lavendelheidc, Heidekrautgewächse 0 5 f X ? 
iloribünda, Mittelstr., elfeobeinweiße Glockengehänge 

40 50 cm 4 . — 

(apönica, japanische Lavendelheide, überhängende Trauben- 
rispen 40/50 cm 3. — 

•peeiösa polyerulenta, Mittelstr., große Silberglockenheide 4.— 


»a neue EJumenzwiebelbuch wird sich auch eingehend mit 
der Gladiole bescbältigen 
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Arctostüphylos s. u. Zwerglaubgehölz« 1 StcJ 

Aristolöcbia s. u. Kletterpflanzen i 

Artemisia s. u. Zwcrglaubgehölze , 

Arönia, Zwergvogelbeere, Rosengewächse O • ¥ X 

arbutilölia, Mitlelstr., weißblühend, blutrote Beeren im 
Herbst 0.8 

Azalea s. u. Rhododendron 

Berberis, Berberitze, Sauerdorngewächse O 5 K 0 T 

actinacäntha, Mitlelstr.. schwarzrotblau-früchliger Slrahlcn- 

dorn 2.. 

aÄgregäla, Mitlelstr., Feuersauerdorn 14 

— Barbarossa, außergewöhnlich schöner neuer scharlach- 

karniniarbener Beeren-Sauerdorn 24 

aquifölium s. u. Mahonia 

bnaiiölia u. andere s. u. Zwerglaubgehölze 

Caröli hoanghensis, .Mitlelstr.. graziöse grüolaubige Rispen, 

zierliche gelbe Trauben: N. blaue Akelei 2.- 

dictiophjlla albicanlis, Mitlelstr., Schneerindcasauerdorn -- 2.-j 
hybrida carminea, äußerst dekorative Schmuckbecren- 

beröeritze 2.- 

— mbrostyla, leuchtend scharlachroter Kirscben-Sauerdorn 3.~ 

Juliänee, große winlergrüne Berberitze ljj 

stenophylla, Mitlelstr., wiotergrüner Goldglockensauerdorn .. 2.-{ 

— aulumnalis, herbstblühender Glockensauerdorn 3.-1 

— coccinea, orangerote winlergrüne Sauerdom-Neuheit ... 24 

vulgaris atropnrpörea, Mittelstr., große Blutberheri l7e mit 

gelben Blüten; N. Aster Frikartii oder amellus 0.: 

Wilson ae, Mitlelstr., rcichbestachelter Karrainbccren-Sauer- 

dorn 2, 

Betnla, Birke, Birkengewächse O f K 1 
näna s. u. Zwerglaubgehölze 

papyriiera, Kleinb-, blendend weiße Borke 2 .5 

pendula Youngi, s. u. Hängebäume 

verrucosa, Großb., deutsche Weißbirke, Pfingstinaien: N. 
Ginster mit Ballen 2 

— tristis, natürliche Pendelbirke; N. Wildroscn mit Balten 2-SJ 
Bruckenthalia s. u. Heidekräuter 

Bnddleia, Fliederspeer. Loganiengewächse O 5 1 X ^ 

alternilölia, Großstr-, früheste in hellila l.-j 

Davidii Ile de France, dunkelvioleUcster Fliederspeer 


variabilis amplissima, tiefviolett, gelbes Auge 1. 


M 


für 

cm 


U 

* 

2-H 


— nauhoensis, KIcinstr., niedriger Fliederspeer 
Büsns, Buchsbaum. Buchsbaumgewächse 09X1 D 

arborescens, ungeschuittencr Buchsbaum in Büschen 

Schallensfellcn 40/50 

70,80 „ 

90/100 „ 
100/125 „ 

fruticosns, Eiufassuagsbuxus S. u. Heckenpflanzen 
Callicärpa, Wirbelbeere, Verbenengewächse O • X ¥ 

japönica, Mittclslr., blaßpurpurne Blüten, violette Beeren .. 
Calycänthus, Gewürzstrauch, Gewürzstrauchgewächse O • X 
flöridus, Miltelstr., echter dunkelbrauner Gewürzstrauch .... 
Carragäna, Erbsenstrauch, Schmetterlingsblütler o • x r , 

arborescens, Großstr., gelbbiühcnder baumartiger Erbsen- 
strauch - 0.?| 

jnbäta s. u. Zwcrglaubgehölze 
pendula s. u. Hängebäume 
Carpinus s. u. Heckenpflanzen und Alleebäume 
Caslänea, Edelkastanie, Buchecgewächse O _L X If* 4* 

vesca, Kleiqb., echte eßbare Marone 2.-J 

CatäJpa, Trompelenbaum, Trompetenwindengewäcbse O 5 X i ♦ 
bignonioides, kleinb. großlaubige grüne weißblühend 

Schotencatalpe 3.H 

— aürea, Großstr-, goldlaubige Catalpe, selten 4.-] 

Kaempferi atropurpürea, Kleinb-, dunkeirot getöntes Laub, ’ 

weißviolette Blüten 3-3 

Ccanöthus, Säckelblume, Faulbaumgewächse O 5 X 

americänus, Miltelstr., weiße Säckelblume 0i( 

— Gloire de Versailles, leuchtend blau 2JJ 

hybrida Cb. Delriche, neuere .leuchtend hellblaue Halb- 

slrauchart 2q 

Celästras s. u. Kletterpflanzen 

Cercidiphyllum, Judasbaumblatt, Bochenbaumgewächse O 5 X 1 
japönicum, Kleinb., rötlicher Austrieb, bunte Herbstfärbung 1J| 

Chaenomelis, Japanquitte, Rosengewächse O • f X T [I 

japönica, Mitlelstr., japanische Feuerquitte 0.1 

— Aurora, lachsrot 1- 

— Baltzii, großblumig, karminrosa 12 

— Columbia, wohlriechende große Früchte 12 

— Gaujärdii, großblumig purpurrot 1-" 

— nivalis, schneeweiß 12 

— nivea coccinea, innen weiß, außen rötlich 12 

— pygmaea, orangelachsfarben 12 

— versicilor lntescens, gelblichrot 12 

Citrus, Zitrone, Rautengewächse O J X f n 

triioiiäta, Kleinstr.. 5/6. weißblühend, schön duftend, gelbe 

Früchte; Frühling pflanzen 22 

Cladrästis, Gelbholz, Schmetterlingsblütler O 5 X ^ 

lütea, Großstr., weiße duftende Blütentrauben 2.^ 

Clematis s. u. Kletterpflanzen 

Chionänthns, Schneeflockenbaum. Oelbaumgewächse O ? 1 X ^ 

virginica, Großstr., echter Schneeflockenbaum 3.- 

Clethra, Scheineller, Scheinellergewächse O i f X ^ 

alnifölia rdsea, Mitlelstr., duftender rosa Scheinellcr 22) 

— tomentösa, großer weißer Scheineller 2 
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bare sie mit gräseiartigen Pflanzen | 
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flolätea, 31 ascnsirnuch, Schmetterlingsblütler O 5 X T D 1 

mciiia. Mitlelstr., orangebrauner Frühsomraerblüher 

Cörnns, Hartriegel, Hartriegelgcwächse C • X V 0 V 

älba flavirämea, Mitlelstr., hellgelbe Rinde im Viinter 

florida. Croaslr., weiflrole Tellerblüten 

Koüsa. leuchtend weiOrosa Br. cleen 

mäscnla. goldgelber Frühlicg-.liarlriegel 

otlicinalis. H Tage früher als -.origer blühend 

tati/ica »isirica, Mitlelstr.. Scharlachrinden -Hartriegel: N. 

N»r:.»»en 

Coroailla s. u. Zwcrglaubtchftbe 

Corvlopsis u. Zwer'jlacb'ichölze 

Cörvlci. B.rkesgeoJeh-e “ » f Xfl 

avelldna, *.:r. n>tr.. grüne w alunascl . 

atropar; area. 3!alha<el 

aorea. Mitlesslr., UiidMscl 

coalorta, Mitlelstr.. seitiasie Schlangcnnuß ...,. 

CöliouS, pe.-äeKeniirauch. Nierenbaumgewächse G X l’ _ 

coojygria. Großstr.. bekannter echter Periickenstri uch 


atropurperea, Prausrötcs l.iso 

toneäster. Felscomispel. Rosengewächse O K ’T J- I 
Aldenhamensis, Wintergrün n.it großen scharlachroten Beeren 
adpressa und andere s. u. Zwcrglaubgehölze 

apiculäta, Mitlelstr.. hellrote Beeren 

bulläta, große rote Bccrenbüsche 

Dictsiäna, Scharlachbeerenmispel 

divaricäta, graziöse rotfrüchlige Mispel 

läctaea, neuere immergrüne Mispel mit roten Früchten durch 

den Winter * 

saliciiälia lloccösa, rottraubige lliingcbecrcnmispe! 


Crataegus, Dorn, Rosengewichse 0 5X11' i D 

Carrierei, Kleinb., langdornig. ziegelrote Früchte 

coccinea, Scharlachdorn mit kirschgroßen Früchten 

cros-gälli, braunrollrüchliger Hahnendorn 

osyaeäntha s. u. Heckenpflanzen 

prnnilölia, erbsengroße scharlachrote Früchte 

Cydönia s. u. Cbaenomelis 
Cytisus s. u. Zwcrglaubgehölze 
Daboecia s. u. Heidekräuter 
Däpbne s. u. Zwerglaubgehölze 

Davidia, Taubenslrauch, Nyssagcwächse O 5 X f 

inrolucräta, Mitlelstr., in der Blüte „wie eine Schar aul- 

(liegender weißer Taoben" 

Vilmoriniana, eigenartige weiße große Schindelblumen 

Decaisnea, Blauschote, Lardizabalagewäehse O 3 .VI X 

Fargesii, Großstr-, interessantes Blauschotengewachs 

Desmödium, Fesselhülse, Schmetterlingsblütler O X 

pendulillörum, Mittelstr., lila Dauerblütler 

Deützia, Deutzie, Steinbrechgewächse O X Q 

crenäla magniiica, Großstr-, gefüllte weiße Nelkcndeutzie .. 

— rösea plena, rosa gefüllt; N. Iris u. Akelei 

gräcilis s. u. Zwcrglaubgehölze 

Vilmoriniana, eigenartige weiße große Schindelblumen ..... 
Diervilla, Weigelie, Geißblaltgewichse 0X3 

bybrida Eva Ratbke, tiel dunkelrol; N. Gypsophila 

— Gustav Malet, großblumig, karminrosa 

japöoica, rosa WaUenrispen 

Middendoricäna, seltene gelbe Wildweigela 

Elaeägnus, Oelweide, Oelweidengewächse O X t X 

argentea, Großstr., silbergraulaubig, hellgelbe Dultblüten; 

N. Gräser 

edülis. echte großstrauchige Oelweide 

Empetrnm s. u. Zwerglaubgehölze 

Enkiänlbus, Praehtglocke, Heidekrautgewächse O X t ♦ 

campanulälus, Mitlelstr., rote Glockengehänge, herbstlärbend: 

N. Heidekräuter, Uferpfianzen 

Erica s. u. Heidekräuter 
Escallönia s. u. Zwerglaubgehölze 

Evönymus, Spindel, Baumwürgergewichse O f X f 

aiäta. Mitlelstr., Korkspindel mit leuchtender Herbstlarbe. 
interessanter Rindenschmuck; N. Anemone japonica .... 

enropaea, Großstr., karminrotes Pfaffenhütchen 

japöoica s. u. Zimmerhelden 
nana und andere s. u. Zwerglaubgehölze 
radican9 s. u. Zwerglaubgebölze u. Kletterpflanzen 
Exochörda, Rosenspiere, Roseogewächse O • X X 

grandiflöra, reioweiße aufrechte Prunkspiere 

Fägus, Rotbuche, Bucbengewächse O X X 1* 

ierrnginea, großblättrige Maienbuche mit ganz silber- 
grauer Rinde 

silvätica s. u. Alleebdume, Hängebäume und Heckenpllanzen 
Forsythia, Forsythie. Oelbaumgewächse O X 

intermedia densiilöra, Großstr., hellgelb 

, suspensa Sieböldii, goldgelbe Hängeruten 

Fräxinus, Esche, Oelbaumgewächse O 5 1 X ^ 
esceisior s. u. Alleebäume 

örnus, Kleinb-, weißrispige Blülenesche 

Paxiäna, stark duftende Blütenescbe 

Füchsia s. u. Zwerglaubgehölze 
Gauliberia s. u. Zwcrglaubgehölze 
Genista s. u. Zwerglaubgehölze 
Glycine s. u. Kletterpflanzen 

Gymnoclädus, Geweihbaum, Schmetterlingsblütler O X X 4 
canadersis, Großb-, interessant geformtes Laub, gelbe Herbst- 

_ (ärbung 

Halesia, Silberglocke, Storaxbaumgewächse O f X 

teträptera, Großstr-, Maiglöckcbenbaum mit weißen Sehnur- 
glocken-, N. blaue Akelei 
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Hamamelis, Zaubernuß Zaubernußgewächse O • X T * Stck, 

japönica, Großstr., gelbrote Winterzaubernuß * 4.^ 

— rubra, rol gezeichnete Wmterzaubernuß 4.- 

möllis, große gelbe Lichtmeßzaubernuß 4.- 

Hedera s. unter Kletterpflanzen und Zwerglaubgehölze 
Heliänlhemum s. u. Zwerglaubgehölze 
Hibiscus, Baummalve. Malvengewächse O j X 

Wir lühren nur eioiacbblühende Sorten in klaren Farben, 

weil andere Sorten meist häßlich verblühen. 

syriäens coelestis, Großstr.. lange blühend, schielcrlila mit 

rotem Kelch L7S 

— grandiflörus superbes, einlach weiß mit rosa 1.7S 

— tötus albus, schneeweiß, einfach - 1.7S 

— Rubin, rubinrot 1-75 

— Snowdrill, schneeweiß mit roter Kehle 1.75 

Hippöphaes. Stranddorn. Oelweidcngewächse O t XT 

rhamnoides, Mitlelslr., silberlaubiger Dornenstrauch mit 
oraugeroten, bis zum Frühjahr über apfelsinengelb zu 
elfenbeinwciß verfärbenden Beeren; stets ein Ehepaar 
setzen, da zweihäusig und der schmückende Fruchtansatz 

sonst (ortbleibt - 0-8q 

Holodiscns, '1 raubenspicre, Rosengewächse o X 

discolor, Großstr., cremeweiße Hängespiere — ... 0.9gj 

Hydrangea, Hortensie. Steinbrechgewächse O i T X , 

arborescens grandiliöra, iMiltelstr-, weiße Schattenhortensie 1.25] 
opuloides acumiuäta, winlerharte blaue, rol gerandete 

Sommurtellerliurlensie 1 -25| 

paniculäla grandiliöra, ellenbeinweiße Japanhortensie 0.! 

Sargentiäna, großlaubig, silberlila-weiße Teller, selteo .... l.S( 
seändens s. u. Kletterpflanzen 
Hypericum s. u. Zwerglaubgehöize 
Siex, Hülse, Hülsengewächse O • X f 1 + 

aquifölinm, Kleinb., immergrüne glänzende slachelige Blätter, 

korallenrote Beeren im Herbst und Winter 100.'t25 cm 7.-] 

150/175 „ 15.— | 
20Ü/Z25 „ 20 

Pemyi s. u. Zwerglaubgehölze 
Itea, Rosmarinweide, Steinbreehgewächse 

vüginica, weißblühende duftende herbstiärbende Rssmario- 

weide 1-23 

Jasminnm s. u. Kletterpflanzen 
Jüglans s. u. Alleebäume uod Obst 
Kälmia s. u. Zwerglaubgehölze 

Kerria, Raaunkelstrauch, Rosengewächse O • X 0 

japönica, Miltelslr., frisebgrüoes Gezweig, sattgelbe Blüten- 

schalen 

Koelrenleria, Goldrispenbaum, Sapindagewichse O f X 

paaicaläta, Kleinb., sommerblübend, große Mengen gold- 
gelber Rispen 2-S0| 

Labürnum, Goldregen, Schmetterlingsblütler O ) 1 X 

vulgäre, Kleinb., heimischer Goldregen l.-J 

— Walereri, langrispiger Prachlgoldregen 2.-1' 

Lavändola s. u. Zwerglaubgehölze 
Ledum s. u. Zwerglaubgehölze 
Ligüstrum s. u. Heckenpllanzen 

Uquidämbar, Amberbaum, Zaubernußgewächse O 5 Q X ♦ 

styraciilua, Kleinb-, prächtig role Herbsltärbung 3.— | 

Liriodendron, Tulpenbaum, Magnoliengewächse O 5 X -L 

Luliplfera, Kleinb., seltsames Laub, warmgelbe Herbst- 
färbung, gelbgrünbunle Tulpenblüten 4-H 

Lonicera, Heckenkirsche, Geißblattgewächse Q 0 f ‘i' [j 
caprifolinm und andere s. u. Kletterpflanzen 

coerdlea, tischh., Zwergheckenkirsche 0.71 

Purpnsii, cremeweiße Vorfrühlings-Duftheckenkirsche 0.91 

latärica älba, Großstr., schneeweiß blühend, rote Beeren .. 0.7t 

— rösea, rosa blühend, role Beeren 0.71 

Lycicm s. u. Kletterpflanzen 

Magnölia, Magnolie. Magnoiiengewächse O $ X ^ 

acaminäla, Großstr., seltene Gurkenmagnolie 5.- 

glanca, elfenbeinweiß.- duftend 7.3 

hypoleoca, Kleinb., weiße Sommermagoolie 9.- 

Kobus, schneeweiße Sternblüten 6.— 

saliciiölia, alabasterweiße duftende Weidenmagnolie 8- 

stelläta s. u. Zwerglaubgehölze , 

hybrida rösea, duftend, großblumig weißrosa 60'80 cm 7.5« 

80/100 „ 12.91 

100/120 ,. 20^ 

Iripetala, bis 6 oder 7 m hochwerdende riesenblättrige 
Tulpenhaumart mit schönen weißen Blüten uod großen 

karminroten Früchten 1 2.54 

Mahönia s. u. Zwerglaubgehölze 
Malus s. u. Pirus 

Merälia, Wintergewürzstrauch O X 

praeco*, Miltelslr., gelbbrauner Vorfrühlingsduflslrauch ... l,2lj 

Möltkia s. u. Zwerglaubgehölze 
Moros s. u. Hängebäume 
Mnehlenbeckia s. u. Zwerglaubgehöize 

Myrica, Wachsmyrte, Gagelstrauchgewächse O 0 t X f 

cerffera, Mittelstr.. silberbeeriger wintergrüner Gagelstrauch 1.2| 

Ouösma c. u. Zwerglaubgehöize 
Osmänthas s. u. Zwerglaubgehöize 
Oxycöccus s. u. Zwerglaubgehöize 
Pachysändra s. u. Zwerglaubgehöize 
Paeönia, Pfingstrose, Ranunkelgewächse O 1 J. X 
arbörea, Baumpfiugstrose, Mittelstr. 
i) Einfach blühende Sorten 

Colorado, schneeweiß mit goldgelben Pollen 5,-j 

Dakota, kräftig karminrosa 5.-1 

Aetna, leuchtendes feuriges Rot 5-1 
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Vergiß auch nicht das „Gehöltbil der buch" der Gaitefrj 
Schönheit zu benutzen 
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„ 1 Stck. 

Illinois' tief karminrot 5. 

Nebrasca. zartrosa 5.— 

Orkus, schwarzrot mit goldgelben Staubfäden 5. — 

Pennsylvania, Lachsrol-rosa 5. — 

M Gefüllt blähende Sorlen: 

° De Beogov, weiß mit violetter Zeichnung, 5. — 

Jeznue d Are, zart lachstarben 5. — 

Königin Elisabeth, Irisches Rosenrosa 5. — 

Sonvenir de Dncber, tiefrolviolett _. 5. — 

Parrotia, Parrotie. Zaubernußgewächse C 5 ,‘ X * 

□ ersica, Großslr., gelbliche Blüten mit roten Staubblättern, 

-richtige Herbstfärbung 2. SO 

Parthenocissus s. u. Klctterpilanzen 
Pauliwoi». Paulownie. Rachenblütler Z X * 

imperialis, Kleinb., rresenblitlrrg, blaue Blülcnrrspen; 

p— ähiieg pflanzen 2. — * 

Periploca 5. u. Kletterpflanzen 
Perncltya s. u. Zwcrglaubgchölze 
Perowskia s. u. Zwerglaubgehölze 

Philadelphns. Duftjasmin. Sleicbrechgewächse O 5 ] X — 

cornnärins, Groilstr., rahmwciiie. stark duftende Bü>chcl- 

blüten 0.70 

latiföllns, großblättriger Duftjascnin 0.70 

Lemoinei Dresden, großblumig, weiß, einfach 0.30 

Coaquete, halbgefüllt. pendelzweigig O.SO 

Mantean de Hermine s. u. Zwerglaubgehölze 

Norme, rahmweiße Prachtblüten 0.80 

pubescens, schneeweißer später Duftjasmin O.SO 

virginälis, dichlgefüllter großer Dultjasmin; N. Phlox Juliglut, 

Äsclepias tuberosa 0-70 

Pjrns. Schmuckapfel, Rosengewächse O 5 X f i. 

floribünda, Zierapfel mit blutroten Blutenknospen, im Auf- 
blühen über rosa nach weiß sieh verfärbend 2. — 

ioensis, ^ i'littelslr., zartrosafarbener Veilehenduftapfel 2. — 

Mains E. Thiel u. andere s. u. Hängebäume 

theifera, äußerst reichblühender Kleinbaum mit stark 

duftenden weißen Blumen 3.— 

pnrpnrea, Purpurapfel. dunkelrote Knospen und Früchte: 

N. Eupnorbia epilhymoides 2. — 

Scheideckeri, halbgefüllter Roseoapfcl 2. — 

Plätanns s. u. Alleebäume 
Polygala s. u. Zwerglaubgehölze 
Polygonnm s. u. Kletterpflanzen 
Pöpulus, Pappel, Weidengewächse O Q 1 X 
älba und andere s. u. Alleebäume 

Simönii, Kleinb., langsam wachsende, früh grünende Simons- 
pappel 1.50 

tremnla, Großb., echte Zitterpappel 1.50 

Wilsönii, echte große Herbstblattpappel 2.50 

Poleolilla s. u. Zwerglaubgehölze 

Prunns, Kirsche und Pflaume, Rosengewächse O X 

avium plena, Kleinb., dicht gefüllt, schneeweiß 3. — 

cerasiiera Pissärdii, Großstr., weißblühende Blutpllaurae 1.50 

— Spaethiäna, späler blühende Blulpflaume 1.75 

glandulösa älba plena, Mittelstr., weiß gefüllte japanische 

Zwcrgraandel 1.50 

— chinensis, zartrosa gefüllt: N. weiße Tulpen - 1.50 

laurocerasns schipkaensis, wintergrüner winterharter Kirsch- 
lorbeer, weiße Blülentrauben 40/60 cm 2. — 

weiße Blülentrauben 4U 60 cm 2. — 

lnsiläoica, Miltelstr., wintergrüner portugiesischer Kirsch- 
lorbeer - 50 70 cm 2. — 

mähaleh, weißblühende Wildweichsel 1.20 

nana s. u. Zwerglaubgehölze 

pädns, Kleinb., frühgrüneode, stark duftende weiße Trauben- 
kirsche 0.80 

serotlna, Großstr-, späte Traubenkirsche, reich fruchtend. 

..deutscher Lorbeer" 0.80 

sermlüta his&küra, rosagefüllte Japanische Zierkirsche 2 .— 

— shidäre saknra s. u. Hängebäume 

serrula libelica, Kleinb., prächtiger Rindenschmuck, maha- 
gonirot mit goldbraunen abblätternden Häuten 4. — 

subhirlella, japanische weißrosa Frühlingskirsche 1.50 

— aulnmnälis, zartweißrosafarbene Herbslblütenkirsche .... 4.— 

spinösa, Miltelstr., echter Schlehdorn, weißblühend, blau- 

früchtig .-. 0.30 

— pnrpnrea, Purpurscblebdorn 1.50 

yedoeosis, rosaweiße eiclachblübendc Vorfrühlingskirsche .. 2. — 

rleröslyrax, Schneeriesel, Storaxbaumgewächse OK X 

hispida, Großslr., reizvoll schoeelallartig blühender Flugel- 

slorax 2. — 

Pyracäntha, Feuerdorn, 'Rosengewächse O O ! X f ? ^ 

coccinea, wintergrüner scharlachbeeriger Feuerdorn, langsam 
bis zum Millelstrauch heranwachsend; mit Topfballen 

30 50 cm 2.— 

— Dauerbrand, orangebeeriger Feuerdorn, Früchte weit bis 

in den Winter hinein haltend: Neuheit, mit Topfballen 3. — 

— praecox, Feuerdorn, der schon früh im Hochsommer 

die Beeren färbt 3. — 

Qnärcns, Eiche, Buchengewächse O * X 1' ♦ 

austriaca sempervirens, Kleinb., winlergrüne Eiche SO.' 100 5. — 

coccinea, prächtige Fuchseiche 2.50 

palustris, echte Sumpfeiche 3. — 

pednocnläta s. u. Alleebäume 

— coneördia, Goldeiche 6. — - 

röbra, Großb.. Scharlacheiche, flammende Herbstfärbung .. 1.50 

Xhämnns, Faulbaum. Faulbaumgewächse O 0 X f f 

frängnla, Großstr., Faulbaom für schattige Plätze - 0.90 


besonders preiswert ist _ das Standardwerk „Winterhärte 
Jlutenslauden und - straucher der Neuzeit" j in Leinen Of 
nur 12,90 RM. ° L 
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Rhododendron, Alpenrose und Azalea, Heidekrautgewächse 
1. Gruppe: Azaleen O £• O X-^ 

Arcndsii und andere s. u. Zwerglaubgehölze 
mollis bybrida Comte de Gomer, Irischrosa 

— — Chevalier de Reali, prächtig hellgelb 

— — Comte de Papadopoli, orangerot 

— — Edison, hellrot 

— — Frere Orban, weiOgelb 

— — J. C. van Tbol, blutrot 

— — Mme. Arthur de Varelles, lachsrot 

— — Souvenir de Louis van Houtte, weiß 1 Std 

— — W, E. Gumpleion, nankinggelb 

Alle Sorten knospenbesetzt .... 90 40 cm 2/ 

40 50 „ 3/ 

mollis sinensis Alma Tadema, zartrosa 

— — Daviesii, weiß mit gelbem Fleck 
- — — Dr. Reicheabach, lachsurango 

— - — General Vetter, nankinggclb * 

— — Horlulanus Witte, orangcgelb 

— — Hugo Koster, lachsgold 

— — Kosters Brillant, leuchtend scharlachrot 


— — Mrs. A. E. End z, dunkelgelb 

— — T, J. Seidel, lachsorange 

Alle Sorten, knospenbesetzt 30 40 cm 3,- 

40 50 „ 4e 

odoräta, weiße Dultazalee 30 40 ,, 3. 

40-50 „ 4e 

pönlica, echte gelbe pontische Wildazalee 40,50 ,, 3.- 

50.60 „ 4J 


pönlica hybrida Admiral de Ruyter, blutrot 

— — alba grandlllöra, reinweiß 

— — coccinea speeiösa, Orangescharlach 

— — Goldlack, goldorauge 

— — Heureuse snrprise, milchweiß 

— — Louis van Houttei, zinnoberrot gelullt 

— — miniäla lloribnada, leuchtend rot 

— — Nancy Waterer, frischgelb 

— — Prince Hendrick. dunkelrot 

— — Uniguc, duokelgelb 

— — Viktoria, lachsrot 

Alle Sorten, knospenbesetzt 30/40 cm 3.- 

40/50 „ 4. 

50,60 „ 5.1 

rostica II. pl. Aida, violettrosa, gefülltblühend, auch alle fol- 
genden bis Paxiteles 
• — Norme, rot 
— Phoebe, schwefelgelb 
— Paaiteles, gelbrot 

Alle Sorten, knospenbesetzt 30/10 cm 3. 

40/50 „ 4v 
50/60 „ 5.- 

Schlippenbächii, rosa Blüten, orangegelbe Herbstfärbung 

40/50 cm 3.- 

Vaseyi, feuchtend zart apfelblütenrosa 50/60 cm 3.- 

2. Gruppe: Alpenrosen O h X -L 

amoena und andere s. u. Zwcrglaubgchölze : 

arböreum hybridum alrococcineum, dunkelscharlach 
— Boule de Neige, reinweiß, früh 
— Cynthia, rosakarmin, früh 
— John Walter, kirschrot 
— John Waterer, amarantrot, mittelspät 
— Käthe Waterer, frischrosa, spät 
— Mme. Carvallho, schneeweiß, spät 
— Nero, dunkel purpurn 

— Pink Pearl, großblumig zartrosa, früh ; 

— Prince Camille de Rohan, rosaweiß, früh 
— Prozessor Dr. Hugo de Vries, pfirsichblülenrosa, riesenblum 

Alle Sorten, knospenbesetzt 30/40 cm 3. : 

40/50 „ 4J 

50/60 „ 51 

catawbicnse Bismarck, weiß mit lila , 

— candidissimum, schneeweiß j 

— Countess of Adlooe, rein maivenlila 

— Dr. Wery, prächtig rubinrot, Neuheit! 

— Everestianum, tielscbieferlila, spät 

— fastuösum plenum, blaulila gefüllt, früh 

— Eiiher, dunkelviolelt J 

— Genoveva, rein weiß 

— Holtei, karmin mit weißer Kehle t 

— Lees Dark Purple, dunkeiviolettbla-u, früh 
• — Mrs. Lindsey Smith, riesanblumig, weiß, NeuheitI ' 


— Viola, weiß mit Zeichnung / 

Alle Sorten, knospenbesetzt 30/10 cm 3. 

40/50 „ 4/ 

50/60 „ 5: 

CuDuinghara White, dichtes dunkelgrünes Laub, 

weißblühend, früh 40/50 cm 3. 

50/60 ,, *■ 


orcodöxnm hybridum, frühblühende großblumige Alpenrosen 

80/100 cm 9i 

hybridum Betty Wormald, riesendoldig, prächligs Rosa, Neuheit 

— Britannia, weithin auffalendes Rot, Neuheit 

— Doncaster, ausgesprochenes kräftiges Blutrot, Neuheit, spät 

— Dr. Endtz, kräftig karminrosa mit weißem Stern, Neuheit 

— Dr. Wery, prächtig rubinrot, Neuheit 

— Hngh Wormald, auffallend kirschrot mit hellen Zeichen, 

S rächtig buntfarbig wirkend, Neuheit 
Ime. de Bruin, auffallendes Dunkel-Karminrol, Neuheit 
— Mrs. Lindsey Smith, riesenblumig, schneeweiß, Neuheit 
— Mrs, P. den Ouden, kräftig karminrot, sehr hart, Neuheit 
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Rhododendron 

__ jVlrs. Tom Agnew, auffallende Sorte, rein weiß mit 
bron. L.elbem Kelch, Neuheit 
purpureum grandiflörum, licfpurpurviolett 

proiessor Dr. Hugo de Vries, pfirsichblütenrosa, riesen- 

biunug- früh 

am. Neu .eiten. knospeabesetzt 30 !0 cm 

• ' JO 50 ,. 

50 60 „ 

Rhoddra m. Zwerglaubgehölzc 

Rbodotipus, Jchcakerrie. Rosengewachse O 9 X 1 7 

kcrrioides, .Mittelstr., weißblühend, schwarzbeerig 

Rbiis. Susielt. Nierenbaumgewächse G X 4» 3 
cötinus s. Cötinus 

lyphisa. Hirscbkoibcusumach, „Essigbauui". präoh- 

t; je Üerbsliärbung 

laciniata. lief gcsehiitztbiättriger Essigbaum . 

Ribes. Sv.-.: u.kjoaannisbeere. Slembrechgewäcbse C • a. I 
alpiuum. Millelstr., Aipenjohanaisbeere, Untergeni'lz für 

liefen Schalten; s. noch u. Heckenpllanzen 

aüreum. .Mittelslr.. Goldiohanmsbeere 

atrosacguiueum, dunkeirollraubige Bluljohamisbcere; 

N. Anchusa, Narzissen, Gräser 

Kobinia, Akazie, Schmetterlingsblütler O • X 

bispida, Großstr., borstige rosafarbene Akazie 

psend-acäcia s. u. Alleebäume 
Rösa, s. u. Roseu 
Rosmarinas s. u. Zwerglaubgeholze 
Rnbns, Brombeere, Rosengewäehse G X T © t, 
ärcticas s. u. Zwerglaubgehölze 
Iruiicösus s. u. Kletterpflanzen 

Gfraldiänus, Mittelslr., Schneeriodenbrombeere 

Hecryi s. u. Kletterpflanzen 

odorälus, rosablühende Dufthimbeere 

phoenicoläsius, heflrosa Schmuckbrombeere 

Ruscus s. u. Zwerglaubgehölze 
Salbe, Weide, Weidengewächse O U X ¥. 
älba s. u. Hangebäume 

cäprea mascula, Kleinb-, goldgelbkälzige Dotterweide 

coccinea, leuchtend gelbrotrindige Feuerweide 

daphnoides pomeränica, duokelrotriodig, blauweiö bereift ,. 

Medemii, frühe Riesenkätzchenweide 

repens s. u. Zwerglaubgehölzc 

Smithiäna, rosarote Kätzchen 

Sambucas, Holunder, , GeiDblaltgewächse O ® X T 7 

canadensis mäxiraa, Großstr., weiße Riesenscbi rmdolden, 

rotschwarze Früchte; N. Malven und Rittersporn 

nigra, Kleinb., echter schwarzbceriger Holunder 

— glaüca, Mittelstr., blaubeeriger Holunder 

racemösa, rotbeeriger Korallenholunder 

— aürea. echter Goldholunder 

— Mocrheimii, große schneeweiße Schirmdoldeo mit leuch- 
tend roten Beerengehängen 

Saicococca s. u. Zwerglaubgehölze 

Sarothämaus s. u. Genista 

Seuecio s. u. Zwerglaubgehölze 

Skimmia s. u. Zwerglaubgehölze 

Sopböra. Schnurbaum, Schmetterlingsblütler O _L X 

japönlca, Großb., gelblich- weißblühender japanischer Scholen- 

baum 

Sorbäria, Fiederspiere, Rosengewächse 9 X * 

sorbifölia, f rübaustreibender lichtgrüner weißrispiger 

Sehmuckstrauch 

Sörbus s. u. Obst-, Allee- u. Häugebäume 
Spärtium, Besenplricroe, Schmetterlingsblütler C T X 

jnnceum, Mittelslr., großer gelber Ginster 

Spiraea, Strauchspirae, Rosengewächse 

1. Niedrige Spiraen s, u. Zwerglaubgehölzc 

2. Höhere Spiraen O Q X 

arenäta, Mittelstr., neuartige Schneespirae 

arguta, Schneespirae mit graziösen Rispen 

Nobleäaa, karminrote große Tellerspirae 

Thnnbergii, weißer Frühiingsblüher 

van Houttei, schneeweiß, vieldoldig 

VeUchii, weiße Spätsorte 

Watsoniäna, karminroter Frübsommerblüher 

Stephanändra, Kranzspiere, Rosengewächse O X 

Tanakae, Mittelstr., rispentraubige weiße Blüten 

Slranvaesia, Funkenblatt, Rosengewäehse 0#X f 

Davidiäna, Mittelstr., Wintergrün, überall leuchten einzelne 

rote Blätter, rotbeerig 

Slyrax, Storaxbaum, Storaxbaumgcwicbse O 1 4 T 

obässia, Kleinb., eigenartiger japan. Fruchtbaurn 50 70 cm 
Symphoricärpus, Schneebeere, Geißblaltgewächse O • X T 

orbiculäius, Mittelstr-, Korallensebneebeere 

racemösrs, Schaltenschneebcere 

Symplöcos, Kechenblume, Rechenblumeagewächse G 5 X ~2 

crataegöides, Mittelstr., Saphirbeere 

Syringa, Flieder, Oelbaumgewächse O © X 
1- Wildfliederarten 

‘ persica. Großstr., echter lilafarbener persischer Fiieder .... 

rolhomagensis, echter chinesischer lila Wildflieder 

2. Eialachhlühender großer Garlenflieder 

vulgaris Andenken an Ludwig Späth, lief violetlrot 
i — Decaisne, riesenrispig, blaß karmin 
I — Frau Wilhelm Plitzer, zarlwarm hellrosa 
— Fürst Bülow, purpurviolett; N. gelbe Tulpen 
— Hyacinlhe, zartblau; N. braune Tulpen 
1 — Königin Luise, Schneeflieder; N. rote Tulpen 
— Reaumur, stark rötlich; N. weiße Tulpen 
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r «Bornimer Wegweiser" ist das Hauplsortiment wichlig- 
sler Garlenstraucher ausführlich beschrieben 
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Blüten- und Laubschmuckgehölz-Grondsortiment 

Syrinja ' 1 Slckj 

3. Gelullt blühender großer Garlenilieder 

vulgaris Charles Joly, dunkelrot; N. weiße Tulpen 
— Michel Büchner, blaßlila, rötliche Knospen 
— Mrs, Ellen Willmott, schneeweiß; N. dunkelblaue Lupine r 

Alle Sorten: a) Büsche mit 5/8 Trieben lJJ 

b) Hochstämme 4 

TämarLx, Tamariske, Tamariskengewächse C t X 

odessäna, Großslr-, rosafarbene Hochsoramertomariske 0.» 

telränüra, rosa Frühlingstamariske 0.$ 

Tecöma «. u. Kletterpflanzen 
Tilia s u. Alleebäume und Heckenpflanren 
Ulm us s, u. Alleebäume und Hängebäume 
Vacciuium s. u. Zwerglaubgehölze 

Vibornum, Schneeball, Geißblattgewächse O t X T 

alniiölium, Großstr., weiße Blutenstände, weinrotes Herbsl- 

laub 1 

Bnrkwoodii, weißer wintergrüner Vorlrühlingsduftschneeball S.- 
Carlesii s. u, Zwerglaubgchölze 

frägrans, prächtig duftend, rosaweiß 

lantäna, erst rot, dann schwarzbeerig 0' 

öpnlus, elfenbeinlarbige Taleiblüten, scharlachrote Früchte 0 

- — sterile, bekannter weißgrüner echter Scbneeball 0.» 

rhytidophyllnm, immergrüner Riesenblattscbneeball, 50/70 cm 2.-J 

70/100 ,, 2-5) 

tomentösum Mariesii, lange Perlenschnüre schneeweißer 

Tellerdolden, fallscbirmartig abgespreizt 221 

— sterile, schneeweißer, anders gearteter echter Scbneeball 12J 
Wcigcla s. u. Diervillea 
Wisläria s. u. Kletterpflanzen 

2. Zwerglaub- und Blütengehölze 

1, Versand- und Pflanzzcitcn: 

Im allgemeinen ähnlich wie unter große Blütensträucher Seite 71 
soweit die Zwerggehölze jedoch TopI- oder sonstigen Erdball«^ 
haben, noch weit über die dort genannten Zeiten hinaus. 

2. Pilanzanweisnng, Verwendungsmöglichkeiten und Erklärungen ziu 
Katalogtext wie unter große Blütensträucher, Seite 78, un 
Blülenstauden, Seite 12. 

Zwerglaubgchölze sind unersetzbar in Steingärten und an viele 
anderen Gartcnplälzen, enthalten Dauerschälze von unglaublich« 
Verschiedenheit und Mannigfaltigkeit. Die Zentimetermaße gebe: 
die Verkaufsgröße an. 

Abelia, Abelie, Geißblattgewächse O A X 1 Stcld 

Graebneriäna, weißglockiger Zwergslrauch, von Juni ab rem, ljj 
Acer, Ahorn, Ahorngewächse O A X 

dissectuzn rubritölium, roter Schlitzahorn; N. Zwergblau- 
lieh te 40 cm 6,-j 

— ulropurpürcum, geschlitzter Blutahorn 40 cm fi.-j 

— viride, japanischer Smaragdahorn; N. Potenlilla Gibsons 

Scariet, Iris hisp&nica 40 cm 6,-j 

japönicum anrenm, echter Goldzwergahorn; N. blaues Di- 

anthuspolster, blaue Gräser 30 cm 6.-| 

palmätrm alropurpnreum, japanischer Blutahorn; N. Hemcro- 

callis Thunbergii, Alyssum, Tulipa retroflexa 50 cm 6.-f 

Amygdalus, Pllrsich, Hosengewächse O A X 

näna, frischrosafarbener Zwergpfirsich; N. Iris pumila 

coerulea 60 cm 23f 

Arctostaphylos, Bärentraube, Heidekrautgewächse O i A # 

uva-ursi, fußh. wintergrüner Teppichstrauch; N. Aelhionema 2,-r 
Artemisia, Wermut, Korbblütler O I J 

abrotänum, grüngraue duftende Eberaute 60 cm O.Bfl 

Azalea s. u. Rhododendron 

Berberis, Berberitze, Sauerdorngewächse O f A X f 

buxiiölia näna, wintergrüne Kugelberberitze 20 cm 0J| 

candiduia, wintergrüne Lederberberitze, Unterseiten silber- 
weiß * 30 cm 2Jl 

Gagnepaiuii, wintergrüne Schmuckberberilze 30 cm 2.A 

linarüfölia, orangegelbe Vorfrühlingsberitze 30 cm 6.d 

Thnnbergü, Goldglockensauerdorn, glühend rote Herbst- i 
färhung 0.1J 

— atropurpürcum, ro (blättrige gelbblühende Zwcrgbcrbc- 

ritze; N. Lotusteppicb 50 cm 0.81 

verroculösa, wintergrüne Schwefelglockenberberitze 40 cm 2.-J 
Betnla, Birke, Birkengewächse O A f 

näna, Zwergbirke; N. Erica Calluna 2.-j 

Bmckenlhälia s. u. Heidekräuter 
Callüna s. u. Heidekräuter 

Carragäua, Erbsenstrauch, Schmetterlingsblütler O X i 

jubäta, langsam wachsende Bartkarragane 30 cm 2J| 

Coronilla, Kronwicke, Schmetterlingsblütler O X f 

emerus, gelbrötlicher Dauerblüher, ,, Buschginster“ .. 50 cm 0-ßj 
Corylöpsis, Scheinhasel, Zaubernußgewächse O X ) 

pauciflöra, schwefelgelbe Vorfrüblingsscheinhasel, langsam 

wachsend 2.5s 

spicäta, gelbe Trauben, anders geartet als vorige 2.9 

Coloneäster, Felsenmispel, Roseagewächse O A X ~f 

adpressa, Zwergbeerenmispel, im Herbst kupfern färbend .. 1.2 

Dämmeri (bumifusa), kriechende wintergrüne rolbeerige 

Felseuraispel; N. blaue Muscari, Corydalis lutea ........ 2.-j 

borizonlälis, rolfrüchtige Fächerfelsenmispel; N. Cerastium 

Biebcrsteioii, Dianlhus 20/40 cm 0.i 

40.60 cm 1-2 

microphylla, karminfarbene Beeren; N. Silene 30 cm 0.7t 

praecox Nan Shan, chinesische großbeerige frühfärbendc 

Felsenmispel; N. Adonis vernalis 30/40 cm 2.-\ 


Rhododendron und Azaleen oehören zu den stärksten 
FarbenstTäuchern, die wir kennen 



Zwerglaub' und Blütengehölze 

Edelginster, Schmetterlingsblütler O A X df # * Sick. 


multiilorus, auffallend reichliliihender Schneeginster ... 4. — 

Ardoiaiir Coldkugelginster; N. Vcronica proslrata ... 15 cm 1.25 
decümfccnS, goldgelber Kriechginster; N. Veilchen ... 15 cm 1.50 

keweosis. Zwergelfenbeinginsler; N. Gcuro 15 cm 2. — 

praecox, hoher Ellenbernginster; N. Iris hispanica. hollandica. 
y p. ieinonium. Akelei, Papaver, i'laikönigin, Veronica und 


_ ZitronenTOgel. knieb. 5 6. aufrechte Zwerglorm des 

Eiienbeinginsters 3. — 

purpiireus, Kosenginster; N. Teppichphlox weill .... 20 30 cm 1.50 
Daboici* s. J- Heidekräuter 

Daphne. Seidelbast. Thvmelusgewäcbse O A f X l’ • 
Blaejyäoa, seiteaer schwefelgelber, starkdultenaer Früh- 


cneornm maior. echter Rosmarioseidelbast. unverwüst- 
licher rosafarbener Dufter; N. Viola, Festuca .... 20 cm 4.50 
mezercum rnbmnLT roter Vorfrühlingsseidelbast; N. Gräser, 


älbum, gelbfrüchtiger Scboeeseidelbast; N. Erica caroca. 

blaue Festuca .. 30 50 cm 3. — 

Deülzia, Deutzie. Steinbrechgewächse O X 

gräcilis, hüfth. 5/6, schneeweille Sleiogarlen-Deutzie 0.60 

— discolor, kräftig rosa; N. Tulpen, Polemoniutn 0.60 

Dryas s. u- Blütenstaudea 
Erica s. u. Heidekräuter 

Empetram, Rauschbeere, Rauschbeerengewächse O A 1 f 

aigrüm, Kräheabeere 0.30 

Escalfönla, Eskallonie, Steinbrecbgewächse O X 

langlcyeasis. rosafarbener Sommerblüher 20'40 cm 1.25 

Evonymus, Spindel, Baumwürgergewächse O A f v 

näna, knieb., roseorote Früchte, kräftige Herbstfärbung .... 0.80 

radicans, grüne Zwergspindel; N. weiße Scilln 0.60 

Carrieri, aufrechter immergrüner Zwergslrauch 0.60 

— minima, winlergrüne Teppichspindel; N. Streublumen- 
zwiebel, Campanula pusilla 0.60 

— rariegäta, weiObunt; N. Veronicateppicb 0.60 

— vegeta, großblättrige Schwingspindel, lacbsrole Früchte, 

elfenbeingelbe Schalen 1. — 

Fochsia, Blutstropfen, Nachtkerzeogewäcbse O • X 

gräcilis, knieb., last barte rotblaue Freilandfuchsie: N. 

Ncpela, Gypsopbila; Frühling pflanzen 0.60 

Riccartönii, hüllh., rotblau; N. Hypericum 0.60 

Gaultberia, Scheinbeere, Heidekrautgewachse O • X - =f t 

proeümbens, winlergrünes Teppichgehölz mit roten Beeren .. L.25 

Shällan, fußh., großblättrig, schwarze Beeren 3. — 

Genista, Ginster, Schmetterlingsblütler O * X 4r= 

Dallimörei, lischb. 5/6, Karminginster; Frühling pflanzen 3. — 

dalmälica, goldgelber stacheliger Teppichginster 2. — 

hörrida, knieb., dorniger Kugelginster 2. — 

radiäta, kuieh., Strablenginster 2,— 

sagiltälis, fußh., gelber Pfeilblaltginster 1. — 

scoparia, hüfth. 5/6, bekannter wilder gelber Besenginster 

a) jüngere Pflanzen ohne Ballen 0 SO 

b) Pflanzen mit Topfballen 0.60 

— Andreüna, hoher rotgelber Besenginster; Frühling 

pflanzen, auch alle folgenden Scoparia-Sorten: mit 
Topfballen 3.— 

— Butterfly, rein «infarbig goldgelb, großblumig; mit 

Topfballen 3. — 

— Cornish Cream, auffallende großblumige weißgelbe Neu- 
heit; mit Topfballen 3. — 

- — Dorolhy Walpole, bester ,, roter” Ginster; mit Topfballen 3. — 

— Drachenvogel, rotgelber Feuerginsler; mit Topfballen .. 3. — 

— Elfenbein, später Elfenbeinginster; mit Topfballen 3. — 

— fulgeos, großer Fuchsginster-, mit Topfballen 3, — 

tinetöria axäntica, seiteaer Goldkugelginstcr 2. — 

— 11. pl., fußh. 6/7, goldgelber Teppichginster; N. Linum .. 1.— 

Hcdera, Epbeu, Angelicagewächse O • A # 

helix cnoglomeräta, monströser Zwergepheu; N. Campanula 

pusilla, Draba, Lioaria 0.75 

— minima, silbergrüner Epbeugnom; N. Sagina, Semper- 

vivjm, Mueblenbeckia 0.75 

Heliänlbemnm, Sonnenröschen, Rosengewächse O A II # * 

amäbile 1L pL Gelbe Perle, fußh. 5/6, rem., gelb gefüllt 0.50 

— Rubin, rot-gefüllt; N. vorige 0.50 

bybridom Ben Hekla, Bernstcinsonnenröscben mit braunem 

Auge; N. blaue Festuca 0.60 

— Ben Lni, tief karmin-rubin leuchtendste Farbe 0.60 

— Ben Mare, leuchtend bernsteinorange 0.50 

— Ben Venue, orangerole, einfach blühende Neuheit mit 

9ilbergrauem Laube 1. — 

— Blalströpfcheu, einfach lachsrubinrot 0.40 

— Bronze, goldbraun, sehr hart 0.40 

■ — Chamois, lacbsbekfe; N. Pinus Watereri ............... 0.40 

— Elfenbein, Elfeabeinsonnenröscben; N, Campanula 0.40 

— Golden Queen, Goldsonaenröschen; N. Heuchera 0.40 

— Lachskönigin, fußh. 5/9, lachsrosa Büsche, sehr hart 0.80 

— Orange Königin, lacbsoraoge, silbergraues Laub; N. Co- 

looeaster. Festuca scoparia 0.40 

— Rosakönigin, Rosensoonenröschen; N. folgende 0.40 

SchneekÖnigin, weiß; N. Sedum splendens 0.50 

^ a, * r Ä»te Orange, leuchtend orangegelbes einfaches 
Sonnenröschen mit rotem Auge über silber-grauem Laube 0.70 

lunoutum, gelbes Zwergsoonearöscbeu; N. Paroaycbii 050 
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Hypericum, Hartheu, Johanniskrau tge wachse OIA I X 

calyciuum, fuflh. 6/7, rem., goldgelbes großsonniges Schatlen- 

hartheu; N. Schaltcalilien ®f| 

grandiilörum, prächtiges Teppich-Hartheu mit ganz großen 

soonengelbcn Blumen - ® 

olympicam, niedriges großblumiges Büschelharlneu • • 

päluiam Henryi, knieh.. gelber Hartheustraucli; N. Fuclisia 

Riccartoni, Cerastostigma 0. 

polyphyilum, gn. 6.7, gelOcr Tcppichharlheu; N. Viola .... 04 
rbodopaeum, klein aber sehr reich blähend, prächtiger Früh- 

sommerblüher io irischem Gelb 0/ 

lies, Slcchpalaic, Slcchpalciengewächse O © X # 

Perayi, ledcrblkttrigc Steingartenhülse ..._ 40 cm 

Kalmia, Lorbccrrose, Heidekrautgewächse O A X . 

latiidlia, breitblättrige rosa Hcidelorbeerrose 50 cm 

LaTändula, Lavendel, Lippenblütler O 3 A i 7 

latiiölia, knieh. 6. rem., echter blauer Duftlavendel, hart; 

Schmcllcrlingsmagncl 

— Walhampton Giant, großer lila Riescnlavendcl tt| 

Lednm, Porst, Heidekrautgewächse U J. * 

laliiölium compäctnm, weißer zwergiger Grönlandporst 

30 cm 

Ligüstrnm, Liguster, Oelbaumgewächse O ® A 

japönicum rotundiiölium, Wintergrün, lederartig, ausgezeich- 

netes neues Steingartengehölz - 2f 

Loaicera, Heckenkirsche, Geißbla ttgew„chse 0X1' t 

pileäta, wintergrünes Blauheerengeißblalt 

yunnanense, hartes breites Azurbcerengaißblalt 

Magnölia, Magnolie, Tulpenbaumgeu Ichse O X 

stelläta, weiße japanische Stcrnmagnolie 60 cm 

Mahönia, Mahonie, Sauerdorngewächse OXl' © i 

aquiiölium, wintergrüne gelbblühende blaubeerige Schatten- 
mahonie 60 cm 

Möitkia, Moltkie, Borretschgewächse O A X # 

pelraea, lußh. 6/7, enzianblauer Zwergslrauch 

Muchlenbeckia, Polsterstrauch, Knöterichgewächse O A 

axillaris, braunes Polstergehölz; N. Ornitbogalum 

Onösmu, Goldtröpichen. Borretschgewächse O A / 

tanrienm, iußh. 5/6, rem-, schwefelgelb, in jüngeren Pflanzen 

ansiedeln. 

Osmänlhus, Dultblume, Oelbaumgewächse O 9 Z X v f 

aquiiölium, weiße lederblättrige Duftblume 40 cm 

Oxycöccus, Moosbeere, Heidekrautgewächse Oll'# 

macroeärpus, großfrüchtige amerikanische Moosbeere 

Pachysändra, Ysander, Wollsmilchgewächse O • f # A 

terminälis, wintergrüner Bodcnbedecker, volle Sonne und 
tiefen Schatten, für feuchtere Plätze; N. Digitalis, 

Glockenblumen 

Perneltya, Torimyrte, Heidekrautgewächse 0 • A 1? # » 
mucronäta älba, weißbeerige Torfmyrte; diese und folgende 
3 Sorten im Frühling pllanzen 

— coccinea, rolbeerig 

Peröwskia, Blauraute, Lippenblütler Uj ~t X 

atripliciiölia, hüfth. 8/10, weißfilziger blauvioletter Zwerg- 
dufts trauch; N. Schieierkraut, Bergenia 

Philadelphus, Dufljasmin, Steinbrechgewächse OX^D 

Lemoinei Mantean d'Hermine, hüfth. 5/6, schneeweißer duf- 
tender Zwergjasmin; N. blaue Iris, Akelei 

Polygala, Kreuzblume, Kreuzblumengewächse 0 A 

caicarea, Enziankreuzblume, niedriger Teppich 

chamaebaxus, fußh. 4/5, rem., weiß mit gelbbraun 

Vayredae, Polsterkreuzblume, rotpurpurn mit gelber Flagge 
Potentiila, Fingerstrauch, Rosengewächse O f A X 0 

fmücösa Farreri, gelber Zwergfingerslrauch; N. Viola 

— Friedrichsenii, hellrahmgelb; N. Geum 

— mandschürica, zwergigster weißer Fingerstrauch 

— ochroleüca, schwefelgelb - 

— Veitchii, weißer Maifingerstrauch 

— Vilmoriäna, weißblühend, weißfilziges Laub 

tomenlösa (Beesii), gelber Sitbcrwollfingerstrauch 

Pyracäntha, s. u, Große Laub- und Blütengehölzc 
Rhododendron, Alpenrose, Azalea, Heidekrautgewächse 

Große Alpenrosen und Azaleen suche im Laubgehölzgrund- 
sortiment 

a) Zwerg-Alpenrosen O J X # 

dahnricum, lilarosa Vorfrühlingsblüher 30/40 cm 

ferrugineum, echte Rostalpenrose, rosa 30/40 ,, 

hippophaeoides, zarthellila Kissenalpenrose 20/30 ,, 

hirsutum, echter rosafarbener Almrausch; N. Gyp- 

sophila repens-Formen, Achillea weiß 30/40 „ 

impeditum, blaues Zwergrhododendron 15 ,, 

mucronnlätum, rosafarbenes Vorfrühlingsrhndoden- 

dron 30/40 „ 

praecox, großblumige, wintergrüne lilarosa Früh- 

iingsalpenrose 30/40 ,, 

— splendens, dunkelrötlichlila Vorfrüblingsalpen- 

rose 30/40 „ 

racemösum, zwergiges Rosenalpenröschen 20/30 „ 

b) Zwerg-Aznlea O A X 5 
amoena, karminrote japanische Azalea; N. Carex 

japonica 30/40 „ 

Arendsii, knieh., Farbenazalcen in rosa, karmin 

und rot 30/40 „ 

japonica Hatsugiri, karminrot 2030 „ 

— Hinomayo, lachsrosa 20.30 „ 

— Kirishima, ziegelrot 20'30 „ 

— ledifölia leueäntha, großblumig, weiß 20'30 „ 

— malvätica, großblumig, karminrosa-lila 20'30 ,, 

— Maxwellii, großblumig, lachskarmin 20/30 ,, 
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Verwende Gehölze als Grundgerüst im Garten, 
für die Auswahl unsere Gehölzbücher 


beul 



Heidekräuter 


ohoHnra. Sumpfalpenrose, Heidekrautgewächse O 0 X . ' Stck - 

raoadensis, tisehh., Hiederlilafarbener Slrauchblühcr, auch 

für fuuchlc Plätze 50 cm 3.— 

Unsmarinus, Rosmarin. Lippenblütler 

” oliicinäiis, echter Rosmarin; Winlerschutz 0.90 

Riibns, Brom .«er«. Rosengewäcbse O A 

ärclicus, futlh., rosafarbene Grönlandtcppichbrombeere .... 0.60 

Sali*. Weide. Wcidengewäehse C X “ A 

Cotettii. kriechende Zwergwcide 1.20 

repens. dlberkätzige Kriechweide; N. .My_o Otis t.— 

reticolala. :Vchgetiirg>Mrcidd mit kleinen Silberkälzehen .... 1.25 


r i' a 

30 cm 


1.25 


1.25 
20 cci 1.50 
30 cm 2.50 


retüsa, lest an den Boden gepreßte kricebwcide 
Sarcocöcea. Sehleimbeere, Buchsbaumgewächse Ü 3 A 
hämilis. mergrtner Wmiorbiüher, kräftig duftend .. 

Scaecio. Kreuzkraut. Korbblütler “ A . A 

Grevi, zdoerSaubiger grlbbluhender Zwergstrauch 
Skimmia. Skimmie . Rau lense wachse 3 • . A 1" ~ 
japöni ca, sc. eh., immergrün, rote Becrcnkoulen .... 

Spiraea, Spier-lrauch. Koseoguwächse G ä A u 

pumila atrorosea, knieb., rosa Tellerspiere - 0.60 

Froebeii, r.ai.. rote Zwerglcllerspicrc 0.60 

gläbra. weide Tellerspiere 0.60 

rhymus, Thymi-n. Lippenblütler G A 

hybridus Golden Dwarf, niedriger goldgelb gebubter 

Strauchlhymian 0.50 

/aecinium. Heidelbeere. Heidekrautgewächse 0 f 1’ = 

corymbösum, rote Moosbeere 1.50 

myrliilus, echte Heidelbeere 1.25 

vitis-idaea, bekannte PreiDelbeere 1. — 

fibürnum, Schneebail, GeiOblatlgewächse O X 

Carlesii, 3-1. rosawciOer, stark duftender Vorfrühlings- 

schnceball; N. Dicentra, Doronicum 40.50 2.50 


3. Heidekräuter 

'ersand- und Pflanzzeiten, Pflanzanweisung, Vorwendungsmöglich- 
keiten und Erklärungen zum Kalalogtext wie unter Blütcnslauden, 


Seite 12. 

) Frühliugsheidearten 1 Stck. 

ruckeotbälia, Aehrenheide, Heidekrautgewächse O f A X 

spiculifölia, fuOh. 5'6, zartrosa Maiheide 0.60 

irica, Heioe, Heidekrautgewächse O ‘ A X 3 

carnea, rosa Mürzbeide; N. blauer und weißer Crocus 0.60 

— älba, echte Schneeheide; N. nächste und Daphne, blaue 

Crocus, Muscari 0.30 

— Cecilia M, Beale, langrispige weiße Neuheit 1.50 

— J. Backhouse, großrispige rosa Frühlingsheide, neu 1.50 

— Rukv Glow, dunkelste aller Frühlingsheidearlen 1.50 

— Springwood, Iangrispigste weiße Marzheide 1.50 

— Vivellii, blutrote Vorfrühlingsheide; N. weiße Muscari .. 0.70 

— Winter-Beauty, rosafarbene Winlerheide 0.70 

I Sommer- und Herbstheide 

allüna, Sommerheide, Heidebrautgewächse O ? A X 

vulgaris älba Hamöndii, hohe weiße Sommerhcido 0.70 

— ’ — Seärlei, weiße Spätsorte 0.70 

— Alpörtii, dunkelrosa 0.70 

— Carola Var-, gefüllt, reinrosa, kompakter Wuchs 1. — 

— cuprea, rosablühende Kupferheide 0.S0 

— eleganlissima, schneeweiße Spä.tsommerbeide 0.70 

— H. E. Beale, dicht gefüllt, silbcrrosa, großbuschig 1.50 

— Johnsons var., sehr spät blühend, rosalila 0.S0 

— Mulliou, starkbuschig, rosa 0.30 

— prosträta Kuphäldtii, kriechend, purpurrosa 1.25 

— lenuis, dunkelrosa Zwergheide 0.70 

— — ■ älba, weiße Kissenheide 0.70 

iboecia, Glanzheide, Heidekrautgewächse O ) A f X 

politolia, großglockige karminrosa Heide; Frühling pflanzen 0-S0 

— älba, weiße große Glockenheide; Frühling pflanzen O SO 

ica, Heide, Heidekrautgewächse O A t X 

cinncrea atropurpnrea, duokelviolette Silberheide; Win ler- 

schutz 0.S0 

teträlix älba, weiße glockige Sumpfheide O.SO 

— Wattsönii, rosa Glockenheide 0.80 

rägans Lyonesse, reinweiße MiUsoramerbeide; Wioterschutz I. — 

— Mrs. D, F. Maxwell, dunkelkirschrot; WinterschuLz 1.— 

— St, Keverne, lebhaft lachsrosa; Winterschulz 1. — 


4. Rosen aus dem Vollen 

Versand- und Pflanzzeiten: Im allgemeinen wie unter große Laub- 
geholze, Seite 78. Mit Toplballen jedoch weit darüber hinaus. 
Pflenzanweisung, Verwendungsmöglichkeiten und Erklärungen zum 
Kataloglext wie unter große Laubgehölze, Seite 78, und Blüten- 
stauden, Seite 12. 

Auf Wunsch werden Rosen pflanzfertig zurückgeschnitten geliefert. 

Kletterrosen 

Versand- und Pflanzzeiten: Wie unter holzartige Kletterpflanzen. 
Die hier angebolenen Sorten sind ausreichend hart und nur hier 
und da mitunter in schweren Wintern, ungeschützt gelassen, 
zurückfeieread, aber bald wieder durchtreibend; rem. = öfter- 
blühend. m. = mehlauwiderstandsfähig. Besonders reizvolle 
Partner sind Rittersporn, Lilien, Phlox, Salbei, weiße Margueriten, 
Monarda und Schmuckgräser. Lasse auch großblumige Clematis 
hineinranken! Preise, wenn nicht anders angegeben, ! Stück 0.70 
Einfach blühende Sorten: 

American Pillar, kräftig rosa, weiße Mille; m. 

Dusterlohe, frischrosa mit weißem Stern 

r 2. Band des Steingarlenbuches (in Vorbereiiung) ent- 
t als besondere Gruppe das „Zwerglaub- und Blüten- Oy 
| gehölzreich“ u ' 



Rosen 


Einmal blühende einlache Kletterrosen ) Stell 

Eva, große rote Tellerblutnen; m. 

Heideröslein, zart lachsrosa; m. 

Hiawatha, kirschrot, weiße Milte 
Le R6ve, großblumig, reingelb; m. 

Marialisa, lilarosa mit weifl, Neuheit 

Tbe Beacoo, dunkelrubinrol, prächtige Neuheit; m. 

b) Einmal blähende halbgeiöllle und gelullte Sorten: 

Albertine, großblumig lachsorange; m. 

Chaplins Pink Climbcr, halbgefüllt, lachsrosa 
— Crimson Glow, halbgefüllt, leuchtend rot 
Dorolby Perkins, reinrosa, spät, großdoldig 
Dr. W. von Fleet, edelroscnähnlich, zartrosa; m. 

Encelsa, dicht gefüllt, karminrot, spät 

Gneisenan, großblumig schneeweiß, große Hagebutten: m. 

Gruß aa Zabern, reinweiß, früh, kleinblumig 

Gninee. schwarzrote sammelglänzende Neuheit von herrlichem 

Duft, zehn und mehr Zentimeter Blütendurchmesser .... i.~ 

M ary Wailacc, großblumig lachsrosa; m. 

Minnehaha, dicht gefüllt, leuchtend rosa 

Panis Scarlet Climher, beliebter Scharlachkletterer; m. 

Primevera, großblumig gelullt, zitronengelb; m. 

Royal Scarlet Hybrid, schönstes Scharlachrot; m. 

Tausendschön, bekannte hellrosalarbene Wellrose 
Vennsla pendula, hellmattrosa. sehr hart; m. 

White Dorolhy, schneeweiß, dicht gelullt, spät 

c) Oelter blähende Kletterrosen: 


Blaze, rem. Scharlachklelterer; m 1.— 

Climbing Chateau de CIoss Vougeot, schwarzrot, nicht ver- 
blauend: 01 1. — 


- — - ELoile de Hottaode, blutrot, großblumig 

— Mme. Caroline Testout, leuchtend atlasrosa 

— — Edouard Herriol, warmlachsrosa-orangc; m. 

— Souvenir de Georges Pcrnet, lachskarmin-rosa; m. 
Excellenz Kunlzc, hellgelb, duftend; m. 

Gloire de Dijon, großblumig, goldgelb mit rosa; m. 

Long John Silver, riesenblumig, schneeweiße Neuheit 
Mme. Gregoire Staechelin, 2 artlachsrosa: m. 

New Dawn, duftend, gelülit zartellenbeinrosa; m. 

Reveil Dijonais, lachsjelb mit rot 
Souvenir de Claudias Denoyel, dunkelrot; m. 

William Allan Richardson, edelroseoähnlicb, gclbrosa; m 
Zepherine Drouhin, karminrosa 


2 . 


Parkstrauchrosen O ) = ± X * ^ 

Aeußerste Härte, zur Verwendung als freitragende Sträu- 
cher in Strauchrabatten oder Naturgärten; Partner außerdem 
wie hei Kletterrosen; nur bei Pflanzung zurückschneiden. 

Preise, wenn nicht anders angegeben, 1 Stück 

Andersonii, großblumig, lachsrosa, einlachblühend 

ajvensis, kriechende einfach blühende weiße Felsenrose ... 
bracleäta Meermaid, großblumig, einfach, elfenbeingelb-weiß 

canina, einfach rosalarbene Heckenrose, Hagebutten 

Carmenetta, großblumige, duukellaubige Hechtrose 

centifölia müior. echte duftende rosa Zentiiolienrose 

gdll'ca splendeus, karminrote einfache Heckenwildrose ... 

Hcgönis, gelbe Mai-Wildrose, einfach blühend 

hybrida Silvermoon, großblumig, einiacb, rein weiß 

indica semperfiörcns, stark remontierende einfach blühende 

pfirsichrosafarbene Wildrose 

lolea bicolor, Fuchsrose, braunrot, außen gelb, einfach bl. 

— Parkfeoer, stark wachsend, karminrot, einfach blühend 

— Persian Yellow, goldgelb gefüllt 

— von Scharnhorst, halb gefüllte große Tellerblumen, 

hellgelb, rem. 

maeräntha Raubritter, starktriebige reinrosa gefüllte Wild- 
strauchrose - 

microphylla, bleirosa, einiacb, großblumig, grüne Igelfrüchte 
mosebäta älba hybrida, großblumig eiofach, schneeweiß, 

frosthart 

Moyesii, braunrot blühend, einfach, orange Flaschenfrücbte; 

spät - 

omciensis plcracäctha, weiße Mairose mit interessanten 

breiten roten Stacheln 

pimpinelliiölia altäica, weißgelbe Mairose, lackschwarze 

Früchte 

rubiginösa, echte rosafarbene, dicht bestacheltc schottische 
Apielduft- und Heckenrose 

— Lord Pencanze, * orange-lachsfarbene, einfachblühende 

Strauchrose 

— magnilica, halb gefüllt, karminrosa, gute Heckenrose .. 
rubrilöiia, rotblaublättrige Hechlrose, karminrosa, rote 

Früchte 

rngosa, rote großfrüchtige Teller, -ose 

— Carmen, einfach blünend, dunkelblutrot; rem 

— C. F. Meyer, silherrosa, dicht gelülit; rem 

— Dr. Eckener, lachsoker gefüllt, langstielig; rem 

— ■ Hamborg, prächtige sammctduokelrote einfach blühende 

nicht verblauende Neuheit 

— Goldener Traum, stark wachsende Neuheit, dicht gefüllte 
große lachsgoldfarbene Blumen, stark duftend; rem. m. .. 

— Hermann Löns, großblumig einfach, leuchtend rot; stark 

rem. 

— alha, schneeweiß, rote Früchte 

— Schneelicht, einlach blühender weißer Zwergbusch; rem. 
Wichnräna typica, echte, schwach wachsende weißgeibe 

Zwerg-Wildrose 


0.1 

1- 

1.- 

1.2 

OJI 

1- 

1 .- 

1-2 

1.2 


- 

I.; 

1 .- 

1- 

O.t 

O.f 

02 

u 
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Der 


„Immergrüne Garten" von Jeliito widmet ganz besi 
deren Raum den immergrünen Zwerggehölzen 



Rosen 


3 . Moosrosen O 5 = X A 1 Slck - 

ganz winterhart. freitragend pflanzen. Preise, wenn 
nicbi anders angegeben 1 Stück 0.70 


moscosa Blanche Moreau, schneeweiß gefüllt, grünbraunes 

Moos 

communis, schönes warmes Rosa, grünes Moos 

4. Polyantharosen O 5 ■=■ X ! l 

winlerhart; am schönsten sind diese Rosen (nur hei 
Pflanzung zurückschneiden), wenn mao sie unbcschni llcn 
frei wachsen läßt, Sonstige Verwendung: als Ein- 
ladung. Hecke oder Beetbepllanzung, letztere besonders 
reizvoll bunt durcheinander in ahgestimmlcn Farben. 
Durchschniltshöhe knieh.-hüfth. Preise, wenn nicht 

anders angegeben I Stück 0.6U 

Anne Mette Poulsen, prächtige karminrote großblumige 

Neuheit 1.50 

Else Poulsen, halb gefüllt, zart lachsrosa; N. Veronica .... 0.50 
£.a Teschendorf, schneeweiß gefüllt, schönste hohe weiße 
Eefsenlobe, einfachblühende karminrote Steingartenrose, 

niedriger ausgezeichneter Da-uerblüher 1.50 

Fortschritt, beste rosa Büschelrose * 

Fran Astrid Späth, leuchtend karminrosa, reichblumig 

Frau Dr. Errelh, cretncgelb, dicht gefüllt, edelrosenäbnticb 


Gruß an Aachen, großblumig, zartrosa gefüllt; N. 1. anglica 0.50 

Rouge, feurig blutrot; N. I. anglica weiß 

Johanna Tanlau, schneeweißer Zwerg; N. Eblouissante .... 0.50 

Josef Gnjr, hellkarminrot; N. weiße Marguerite 

Karen Poulsen, glühend lachskarmin-rubin, einfach blühend, 

fabelhafte Neuheit O.SO 


Katharine Zeimet, unübertroffen, weiß gefüllt; N. I. anglica 
Kirsten Poulsen, brusth-, karminrot, einfach, unermüdlich 

blühend 

Merveille des ronges, karminrot, ganz niedrig; N. I. Tantan 
Rödhölfe, Schallen vertragend, trotz ,,BUurosa"-Ton immer 

noch führend 

Rosenelle, Neuheit, silherrosa Blüten, gesund, unermüdlich 

blühend, Farbton außen tiefer ala innen 1.20 

5, Gartenedelrosen O ) = 

darunter die sogenannten Teerosen; knieh.-hüftb., all- 
jährlich im Februar-März auf 3 — 5 Augec zurück- 
schneiden. Einzeln in Staudenbeele setzen oder flächige 
Beete pflanzen (bunt!), Schniltrosen. Zum Winter be- 
häufeln, evtl, mit Reisig abdecken. Preise, wenn nicht 


anders angegeben, 1 Stück 0,50 

Angele Pernet, gelb mit braunen Scheinen 

Aroma, schönstes Dunkelrot; N. Schleierkraut 0.60 


Betty Upprichard, halb gefüllt, lachsorangerosa 

Charles Lamplough, prächtig sattweiß 

Charles P. Kilhazn, scharlach-karmin; N. weiße Marguerite 
Christine Wunderlich, ausgezeichnete neue lachsrosa Sorte 1. — 
Dame Edith Helen, frisch altsilberrosa; N. Veronica spicala 

Eloile de Hoflande, warmes Blutrot; N. weißer Phlox 

Florex, edles Pfirsichrosa; N. Rittersporn 

Goldenes Mainz, goldtachsfarben; N. Aster Wartburgslcm .. 1. — 

Hadfey, dunkelrot; N. Rose Luna 

Kaiserin Auguste Viktoria, schneeweiß mit grünem Unter- 
ton; N. Lychnis chalcedonica 

Luna, schönste der zartweißgelben; N. Phlox Juliglut 

Max Krause, gelb, orange getönt; N. Delph. Glctscherwasser 
Miss C. E. vtu Rossem, herrliches nichtverblauendes Blutrot; 

N. Gyps. Bristol Fairy 

Mmc. Butterfly, zartgelblichrosa Weltsorte 

Mme. Ednard Heniot, feuriges Lachsgolden; N. Veronica spie. 

Mm«. G. Forest Colombet, tiefrot, gesund 

Mrs. G. A. van Rossem, darf nach Angele Pernct als beste 


kupferrote gelten 0.60 

Mme. Jules Bouche, mildes reines Weiß 0.60 

Mrs. Pierre S. do Pont, beste der reingelben, nicht ver- 
blassend; N. Rose Aroma 0.60 

Pius XI., hellzilronengelh-weiß 


Raplure, edles seltsames Rosa 

Red Letter Day, scharlachblutrote Tcllerbluraen in reichster 

Fülle; N. Nepela 

Roslyn, herrliches Hellgelb 

Ville de Paris, stehend zitronengelb 

W. E. Chaplin, leuchtend rot 

Westfield Star, beste weiße gesunde Sorte 

’u Einfach blühende Edelrosen 0 5 r X ^ = 

Behandlung wie Gruppe 5, Gartenedelrosen 

Parinei: Polstergewächse als Bodenteppiche, Linum, 

Oenolhera, Nepeta. 


Dainty Bess, zartrosa, mit rötlichen Staubfäden 0.60 

Courage, krebs rosa mit Lachstöaen, gelbe Scheine 0.60 

Elegance, leuchtend fvupferbronze 0.60 

karminrot, gut dultend 0.60 

»sobel, karminrot-scharlach 0.60 

J| rS - Oakley Fisher, orangegelb, prächtig duftend 0.60 

Simplicity, schneeweiß, größte einfach blühende Edclrosc .. 0.60 
Sweelness, blutrot, gut duftend 0.60 


eachte auch unsere „Aerger- Abhilfe Vorschläge" im Zwerg- 
gehölzleil des Gailenäigerlexikons 
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Hecken-Pflanzen 


7. Remontanlrosen O ? =■ X ^ 1 Stck.| 

freitragende öflerblühcude große Gartenrosen, nur beim 
Pflanzen zurückschneiden, sonst zu alten Büschen aus- 
wachsen lassen; brusth.-inannsh. Alle Suiten ausreichend 
hart, Partner wie bei Parkrosen. Preise, wenn nicht 

anders angegeben, 1 Stück 0.50J 

Frau Karl Druschki, bekannte weiße Königin der harten 

Straucbrosen; N. Rittersporn 

Fischer et Holmes, scharlachrot; N. Lavalera 

Gruß an Teplitz, herrlichstes Sammolblulrol; N. Gyps. Bristol 

Mme. Caroline Testont, ticfallrosalarbenc Weltrose 

Mrs. John Laing, silberrosa; N. schwarze Malven 

Ulrich Bruaner lils, hellrot; N. Salvia nemorosa 

8, Hochstamm 

— Trauarrosen Id Farbensorten, ca. 160 cm hoch 3.311 

— • Edelrosen ia Farbensorten, 100 — 120 cm hoch 2.— I 

— „ „ „ 75—100 „ „ 1-751 


5. Hecken, die nicht enttäuschen 

Es sind auch noch andere Arten und Sorten und Verkaufsgrößen,! 
als hier angegeben, verfügbar. Bei Bedarf bitten wir Sondcrgebot| 
einzuholen. 

Versand- und Pflanzzeiten, Pflanzanweisung, VerwcndungsroögUch-l 
keilen und Erklärungen zum Katalogtext wie unter grobe Laub-] 
gehölze, Seite« 73. 

Hecken sind als Abschlufl und Begrenzung für die meisten 
Gärten ebenso unentbehrlich, wie die Blumen selbst. Auf Grund 
langjähriger Erfahrung im Meinungsaustausch mit Gartenfreunden 
aller Art haben wir lolgende Heckenpflanzen als cnlläuschungsfrej 
erkannt und ausprobiert. Die Zcntimclerziflern geben die Ver- 
kaufsgrößen an. £ = schattenvertragend. 

1. Pilanzen für niedrige Hecken, 

die nicht geschnitten su werden brauchen. 

Hinweis unter Heckengruppe 4. 


beachte 


pro 

Berberis, Sauerdorn, Sauerdorngewichse cm lld.m 100 St| 

' buxilölia näna, immergrüne Zwergberberilze 15.25 

* Thnnbergii, üoldglockensauerdorn 10 60 

* — alropurpürea, Blulbucheusauerdorn . 

Deützia, Deulzic, Steinbrechgewächsc 

gräcilis in Sorten 30/40 

Lavändula, Lavendel, Lippenblütler 

' iatiiölia, Duftlavendel 20/30 

Ligüstrum, Liguster, Oelbaumgewächse 

lodeose, Zwergligusler 0 

Mahonie, Mahonie, Sauerndorngewäcbse 

* aqnifölium, immergrüne Mahonie § 

PotentUla, Fingerstrauch, Rosengewachse 

* fruticösa, in Sorten, Be chreibung siehe 

unter Zwerglaubgehölze 

Ribes, Johannisbeere, Steiobrechgewächse 

* alpinum pümilum, Zwergalpenjohannisbeere 41 40/60 
Sanloline, Heiligenblume, Korbblütler 

* lomentösa, Silbcrsanloline 20/30 

Spiraea, Spierstrauch, Rosengewachse 

* pümila, in Sorten, Zwergtellerspiere ..... 

Teücrium, Gamander. Lippenblütler 

’ chamaedrys, immergrün, rosa blühend . . . 

2, Pflanzen für höhere Hecken, 

die nicht geschnitten zu werden brauchen. * = beachte 
Hinweis unter Heckengruppe 5. 

Berberis, Berberitze, Sauerdorngewäcbse 

* vulgaris atropurpürea, großer Purpursauer- 


15.25 

40-60 

4 

3/4 

3/4 

32.- 

50.- 

60.- 

30/40 

3/4 

45.- 

20/30 

4/5 

32.- 

30/40 

3/4 

40.- 

25,50 

4/5 

15.- 

30/40 

3/4 

40.-: 

40/60 

3/4 

40.- 

20/30 

3/4 

32 - 

30/40 

3 

40- 

20/30 

4/5 

32- 


Calycänlhus, Gewürzstrauch, Gewürzstrauchgewächse 

* flöridus, echter Gewürzstrauch 

Chaenomeüs, Quitte, Rosengewächse 

* jepönica, Jap&nquitte • 

Cotoneäster, Felsenmispel, Rosengewachse 

* divaricäta und andere Formen, Rolbceren- 


Crataigus, Dorn, Rosengewächse 


Elaeägnus, Oelweide, Oelweidengewächse 


Lignstrum, Liguster, Oelbaumgewächse 

* ovalifölium, winlergrüner Liguster 

* vulgäre alrivirens, winterharter 


Hecken- 


Philadelphia, Duftjasroin, Steinbrechgewächse 
* latiiölius und andere, weißer Duftjasmin 
Prunus, Steinfrucht, Rosengewächse 


Pyracäatba, Feuerdorn, Rosengewächse 

coccinea, immergrüner Feuerdorn £ 

a| ohne Ballen 

b) mit Ballen 

Ribes, Johannisbeere, Steinbrechgewächse 
* alpintim, Schattenjohannisbeere O ... 
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Standardwerk der Rose gellen 


60/60 

3/4 

50- 

40/60 

3/4 

100.- 

30/40 

3/4 

40.- 

80/100 

3 

50.- 

50/70 

5/6 

15.- 

100/12 

2/3 

70.- 

40/60 

3/4 

80.- 

50/80 

3/4 

20-, 

50/80 

3/4 

35.- 

80/100 

2/3 

50.- 

50 80 

4/5 

20.- 

30/40 

3/4 

SO.- 

30/40 

3,4 

160/ 

60 80 

2/3 

45/ 

SO 100 

2/3 

40i 

SO. 100 

2.3 

60.', 

1 

immer noch dj 



Hecken-, Allee- und Straßenbäume 


pro 

Ro$a Ro^c. Roseng ^wachse cm lld-mlCOSt. 

** 1 gaixica spioadens, karminrosa 60. bO 2. J -4U. — 

* rubigiaösa, schottische Zaunrose 60 SO 3,4 36. — 

iuf i.,sa, Apltlrosc 30.50 2.3 36. — 

Sslia. N'eiJe. weideogewächse 

• purpurea nanu, Silberpurpurweide 50 70 3 32.— 

Sambicu*. Holunder. Gciflblattgewächsc 

racemosa u. plumosa aürea, Traubenholunder 50 70 3 60. — 

Soirzea. imcrvlrauch. Roscngcwächsc 

* ' van Hoötiei, Schnccspiere faö SO 2.3 40. — 

Symphoricaipus, Schneebeere. CeiQblallgcw..chse 

■ racemösus, Schatlcnschneebeere 60 SO 2.3 45. — 

‘Jvrinaa, hltccer. Ocibaumgcwücbse 

' T jgins. Dültiiieder SO 100 2 3 50.— 

Vibnmuio. Schnccball. Guiublattgewüchsc 

rhvUdopbyllura, winlergrüncr Schneeball © .. 20 40 2 3 75. — 


3, Pflanzea iür*bunte Blütenhecken 

stoilca wir aui Anträge je nach Bedarf, Lage jt.d Lmgebung von 
Fall tu Fall zusammen. 

4, Pflanzen für niedrige Hecken, 

die strengen Schnitt vertragen; bcachlc alle mit * gezeichneten 
Sorten in der ersten Gruppe. 

5 , Pflanzen für hohe Hecken, 

die strängen Schnitt vertragen, beachte auch alle Sorten mit * 


versehen in der Gruppe 2. ferner: 

Acer, Ai irn, Aborngewächse 

campestre, Feldahorn $ SO 100 2 3 60. — 

mouspessulänum, Heckenahorn S0;100 2.3 70. — 

Caxpinos, Weißdorn, Birkengewächse 
belutus. Hainbuche © 

aj Büsche ohne Ballen 65 100 3/1 50. — 

100T10 3 4 60.— 

bj verpflanzte Büsche mit Moosballen ... SO 100 3.4 90. — 

100 125 2.3 120.— 
125 150 2 3 160.— 

b) Büsche mit Erdbällen 150 175 3 350. — 

225 250 2. 3 400.— 

Fägns, Rotbuche, Buchengewächse 

siivälica, grünblättrige Heckenbuche © 

a) Büsche mit Moosballen SO 100 3 4 90.— 

100 125 3 120.— 

125 150 2.3 160.— 

bl Büsche mit Erdbällen 200 225 3 350.— 

Pöpulns, Pappel, Weidengewächse 

nigra fasligiäta, Heckenpyramidenpappcl 150.200 2 160. — 

Tüia, Linde, Lindengewächse 

cordala, echte Kleinbla ttlinde 150 200 2,3 150. — 


6, Zwergigste Einfassungshecken 

für strengen Schnitt oder freies Wachstum. 

Buxus, Buchsbaum, Buchsbaumgewächse 

sempervirens, Einfassungsbuchsbaum, © pro 

üblich ausgelegtes Meter 0.65 

Lavändnla s. auch in Heckengruppe 1 
Spiraea, Spierstrauch, Rosengewächse 

bnlläta, ro^a Zwergspiere 20,30 4/5 20. — 

Teiicriutn s. auch in Heckengruppe I 

7. Koniferenhecken s. u. Nadelgehölze 


6. Allee-, Straßen-, Feld-, Wald- und 
Hausbäume 

Versand- und Pflanzzeiten, Fflanzanweisung, Verwendungsmöglich- 
keiten, Erklärungen zum Katalogtext wie unter große Laubgebülze, 
Seite 78. 

Bei Ptlanzen mit Staznmumlangangaben sind Hochstämme gemeint. 
Acer, Ahorn, Ahorngewächse O X ♦ f f 


— atropurpüreum, unterseits violetlrot gefärbt ... 
Aesculus, Kastanie. Kastaniengewächse O X f ♦ 


Ailanthus, Götterbaum, Simarubagewächse O X ♦ 
glandulosa, Groflb., Eschenblattgötterbaum 

AI»m. Erle, Birkengewächse .O X f f 

ineäna, Kleinb., Weißerle 

Betula, Birke. Birkengewächse OX f 

verrucosa, Großb., heimische Sandbirke 

i 

Carpinns. WeiCK che. Birkengewöchse O * X -' 


,les im „Garten als Zauberschlüssel" die „Rosenketzereien" 


Stamm- 


umfang 

ist. 

10 12 cm 

3.50 

Busch 

!.— 

10 12 cm 

3.— 

Busch 

1 .— 

10 12 cm 

3.— 

Busch 

1.— 

!0 12 cm 

4 .— 

Busch 

1.75 

10.12 cm 

5.— 

Busch 

2.— 

10 12 cm 

3.— 

Busch 

2.— 

1012 cm 

3.— 

Busch 

2.— 

1072 cm 

4.— 

Busch 

1.— 

10-12 cm 

6.— 

1072 cm 

4.— 

Busch 

1 . — 

10.12 cm 

3 — 

Busch 

O.SO 

10/12 cm 

4.— 

Busch 

1 — 

10/12 cm 

4 .— 

Busch 

1.25 

reten" 
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Allee'- and Straßeabäume; Laubgehölz-Häogebäum* 

Stamm- 

Castanea, Edelkastanie, Buchengewächse O * X f f umlang 1 S( 

vesca, echLe Marone 10' 12 cm 5.- 

Busch 2.- 

Fägus, Buche, Buchengewächse O X f V 

silväticr, Großb., heimische Waldbuche 1012 cm 4.- 

Busch 1.J 

Fräxinus, Esche, Oelbaumgewächse O 4» X ? 

excelsior, Großb-, gemeine Esche 1012 cm 2 j 

Busch 1.. 

— aürea, Kleinb-, prächtige Goldesche 10- 12 cm 4_- 

Busch lj 

Jüglaus, Walnuß, Walnußbaumgewächse O X V 

regia, Großb., bekannte Walnuß 10 12 cm 9.4 

Busch 2..J 

Labbrnnm, Goldregen, Schmetterlingsblütler O • X 

vulgäre, Kleinb., Goldregen 10 12 cm 4.-J 

' Busch I.»t 

Plataous, Platane, Plalanengcsvächsc Q X 4 f 

orientilis, Großb., bekannte Platane 10.12 cm 4. 

Busch 2.4 

Pöpnlus, Pappel. Weidengewächse O X *4 1“ 

älba nlvea, Großb... echte Silberpappel 10 12 cm 3.4 

Busch 1.4 

canadensis, Großb., Kanada-Pappel 10-' 12 cm 3.J 

Busch 1.. 

— aürea, Goldpappcl 10/12 cm 4 

Busch 14 

nigra ilälica, Großb., bekannte Pyramidenpappel ..' 10/12 cm 4.- 

Busch 1. 

Qnercus, Eiche, Buchengewächse O X f f 

peduuculüta, Großb., deutsche Eiche 10/12 cra 5.4 

Busch 13 

rubra, Großb., Roteiche 10/12 cm 54 

Busch I 4 

Robinia, Akazie, Schmetterlingsblütler O X ^ f 

pseud-Acäcia, Großb., weiße Akaiie 10/12 cm 3-4 

Busch 1.- 

— Bessouiäna, Kleinb., Kugeiakaiie 10/12 cra 3.- 

Sörbus, Eberesche, Rosengewächse O X 1’ * 

üxia magnifica, Kleinb-, großblättrige Mehlbeere .. 10:12 cm 3j 

Busch l4 

aucupäria, Kleinb., Eberesche 10/12 cm 3.- 

Busch 1.- 

— morävica, Kleinb., große mährische Eberesche 10/12 cm 4.- 

Busch 2,- 

Tilia, Linde, Lindengewächse O X ‘ * f 

cordäta, Großb., echte Kleinblattlinde 10/12 cm 5.: 

Busch 1 

euchlöra, Großb., Krimlinde 10/12 cm 5, 

Busch 1, 

platypbyllor, Großb., großblättrige Sommerlinde .. 10/12 cm 4, 

Busch 1, 

tomentosa, Großb., Silberlinde 10/12 cm S; 

Busch 14 

Ulmus, Rüsier, Ulmengewächse 

Diese werden als Alleebäume von uns vorerst nicht mehr d 
geboten, bis es sich gezeigt hat, ob es Arten gibt, die wirklia 
widerstandsfähig gegen die Ulmen-Krankheit sind. 1 

7. Laubgehölz-Hängebäume 

Versand- und Pflanzzeiten, Pflanzanweisung, Verwendung 
möglichkeilen und Erklärungen zum Kataloglext wie unter grof 
Laubgehölze, Seite 78. 

1. Natürliche Hängebäume: cm- 1 

Acer, Ahorn, Ahorogewächse O f X f 

Wierii laciniätum, Trauersilberahorn; Großb 4.! 

Alnas, Erle, Birkengewächse 0 f f 

ineäna pendula, Traucrcller; Kleinb lj 

Betula, Birke, Birkengewächse O 1 X 

verrucosa Iristis, Großb., hohe Peitschenbirke; mit Ballen ... 5| 
Fägus, Buche, Buchengewächse O X f 

silvälica pendula, GroQb., grüne Trauerbuche; mit Ballen 15; 

Labürnum, Goldregen, Schmetterlingsblütler ’ O X 

alpinum pendulum, Hängegoldregen; Kleinb T- 

Pöpulas, Pappel, Weidengewächse O X * 

tremula pendula, Hängezitterpappe!; Kleinb 5 

Qnercus, Eiche, Buchengewächse O X T 

palustris pendula, Sumpftraucreiche; Kleinb 4| 

Salbe, Weide, Weidengewächse O 0 X 

älba vitellina pendula, Großb. , gelbrindige Trauerweide 

200/250 
250/300 

Sörbus, Eberesche, Rosengewächse O X T f 

aucupäria pendula, Trauereberesche; Kleinb -j 

Tilia, Linde, Lindengewächse OX4» 

älba, hängende Silberlinde; Großb 5[ 

2. Aul Hochstamm veredelte Hängebäume: 

Betula, Birke, Birkengewächse O X 

älba Youugti, Trauerbirke; Kleinbaum 200/225 4 


Carragäna, Erbsenstrauch, Schmetterlingsblütler o 

arborescens pendula, Häugeerbseustrauch; Kleiub. 

Fräxinus, Esche, Oelbaumgewächse O ® X 

excelsior pendula, Traueresche; Kleinb 

— aürea pendula, Trauergoldesche; wie vor ...... 

Morus, Maulbeere-, Maulbeerbaumgewächse O X 

älba pendula, Trauermaulbcerc, schwarzfrüchtig; 


225/250 10J 

140/160 4 

200/225 

200/225 

Kleinb. 

200/250 
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Mittelgroße Nadelgeholze-Grundsortiment 

Pirns Schmuckaplel. Rosengewächse OXT .... 1 S‘ ck - 

^^mälus Excellenz Thiel, rosa Traueraplel Mittelst. 3. — 

Höchst. 5. — 

Oekocomierat Echtermeyer, rosarotblühender Trauer- 
spiel Mittelst. 3.— 

Höchst. 5.— 

EUse Ralhke, zierlich, rosaweiß, gelbe Früchte MUtelst. 3. — 

Höchst. 5. — 

salicilblia pendula, silberblällrige, weiße Hängebirne; Kleinb. 

ISO. 200 S. — ■ 

Primus. Schmuckkirsche. Rosengewiehsc O X, 

serrulala shidäre saküra, große Trauer-Nelkcnkirsche rosa; 

Kleinb .Mittelst. 4.— 

Höchst. 6. — 

snbhirlclla pendula, graziöse rosa Hängekirsche .... Höchst. 4. — 
Hösa. Hochs tammhäng er ose, Rosenge wachse C 
American Pillar, kräftig rosa, weiße Mille 
Blaze, rem.. Scharlachkletterer 
Dorothy Perkins, dicht gefüllt, rein rosa 
Eacetsa, dicht gelullt, karminrot 
Le Reve, großblumig, rciDgelb 
Hew Dawu, duftend, gefüllt, elfenbeinrosa 
Pauls Scarlet Climber, beliebter Schariachkletlcrer 
Tanseodscbön, hellrosafarbeoc Wellrose 
W. Dorothy, schneeweiß, dicht gefüllt 

Alle Sorten ca. 150/180 cm Kronenhöhe 3.50 

Ulmus, Ulme, UtmeDgewächse O i> X 

montäna horizontal«, Taleirüster; Kleinb 200-220 4. — 

— pendula, Hängerüsler: Kleinb 200-225 4. — 

snberösa pendula, hängende Korkulrae; Kleinb 200.225 5. — 


Winterhärte Nadelhölzer 


(Koniferen) 

Ordnung der Nadelgebölz-Ableilung; Seite 

1. Alphabetisches Nadelgehölz-Grundsortiment 93 

2. Zwergnadelgebölze 95 

3. Nadelgebölzh ecken 96 

4. Nadelgehölz-Hängeformen 97 


1. Mittelgroß bleibende und groß 
werdende Nadelgehölze 

L Versand- und Pflanzweiten; 

Beginn etwa Ende August, durch den Winter hin bei olfenem 
Boden fauch mit Frostballen! je nach Art und Sorte laufend bis 
gegen Ende Mai. 

2. PÜanzanweisung: 

Im allgemeinen wie unter Blütenstauden:, Seite 12. 

Das Pllanzloeb ist grnß genug auszuheben und im Grunde noch 
aufzuluckern; die den Ballen umgebende Erde sollte humusreich 
sein und der Ballenerde in der Struktur uach Möglichkeit an- 
gepaßt werden. Kräftiges Wässern ist lür diese immergrünen 
Gewächse genau so wie für immergrüne Laubgehölze unbedingte 
Voraussetzung für gutes Anwachsen. Darüberhinaus wird im 
Oktobei/November als Vorbeugungsschutz gegen winterliche Ver- 
dunstung (vermeintliche Frostschäden) häufig und kräftig gewässert. 
Nach HetbslpHanzung Bodenabdeckung mit Mist oder Torfmull 
nicht unterlassen; im Spätfrühling nach harten nächtlichen Kahl- 
frösten gegen beißen Sonnenbrand schattieren, bis die Pflanzen 
gut angewachsen sind. 

3- Verwendungsmöglichkeiten und Erklärungen zum Katalogtext wie 
unter Blütenstauden, Seite 12. Angaben wie Kleinb. usw. sind 


unter Laubgehölzgrundsortiment erklärt. 

Abies, Edeltanne, Föhrengewächse O X m T cm 1 St- 

arizönica, blaunadclige Arizonakorktanne; Kleinb. ... SO 100 7. — 

125-150 15.— 

balsämca, dunkelgrüne Balsamtanne; Großb. ........ 150.200 7. — 

— näna s. n. Zwergnadelgehölze 

cöncolor, langnadelige Weißtanne; Großb SO 100 6. — 

. 150 175 15.— 

nöbilis argentea, edle Silbertanne; Großb 60 SO 7.— 

Nordmanniäna pendula uod andere s. u. Hängenadelgehölze 

pinsäpo glanca, spanische Blautanne; Kleinb 100 125 12.50 

150. 17S 22.50 

Cedrns, Ceder, Föhrengewächse O X 4k ? 


ailäntica glanca, stahlblaue atlantische Ceder; Großb. 60T00 10. — 

125/150 20.— 

— anrea s u. Zwergnadelgehölze 

deodära robnsla, große Himalajazeder; Kleinb. .... 125*150 12.50 

200/225 20.— 

■ Hbänitica pendula, s. u. Hängenadelgehölze 
Cephalotäaus, Kopleibe, Eibengewächse O X t 

Fortnrei, Ianguadelige Kopfeibe, Großstr 40/50 5. — 

100 125 1 7.50 

Chamaecyparis, Scheinzypresse. Cypressengewächse OXz’X 

Lawsoniäna inlertexta, große Pendelzypresse. Kleinb. 150 175 9. — 

— minima glanca und andere s. u. Zwergnadelgehölze 
pendula und andere s. u. Hängenadelgebölze 

— Wisselii, interessante blaugrüne Säulenzypresse: Mittelslr. 

SO 100 7 — 

100 125 9.— 

Ohtnsa compäcta, große japanische Fächerzypresse; Großstr. 

40 50 7.— 
60 70 9.— 

nana und andere s. u. Zwergnadelgehölze 

Crippsii, goldgelbe Fächerzypresse, Großstr. ... 40 50 7. — 

SO 100 12.50 

pisilera üliiera, große Haarzvpresse, Großstr SO 100 5. — 

125.150 10.— 


Jas Büchlein „Große Sorge um giüne Landschall" von 
H. Maaß wird Ihnen sicher gefallen 
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Nadelgehölze 


cm 

I St. 

. 60 SO 

3.50 

110-125 

6.— 

X .= 

. SO 100 

3.— 

200 250 

10.- 

elgchölze 

. SO 100 

7.50 

20 30 

2.50 

200 225 

10.— 

X 

. SO 100 

5.— 

100 125 

6.— 


. 40/60 

3.— 

60 SO 

4.— 

. 40/60 

4 — 

60 SO 

5. — - 

100 125 

6.— ' 

. 40 60 

3.— 

60,'SQ 

3.50 


Chamaecyparis 

— squarrosa, silbergraue Igelzyprcsse; Großstr 

Cryptomeria, Sichellanue, Sumplzypressengewiichse O X 

iaponica, japanische Tempeltanue; Kleinb SO 100 

200 250 

— Bandai Sugi u. a. Zwergformen s. u. Zwergnadelgchölze 

— elegans, braune, seltene Form. Großstr, .. 

— Löbbii, dunkelgrüne Saulensichcllannc, Kleinb. 200 225 
Ephedra s. u, Zwcrgnadelgehölzc 

Ginkgo, Fächcrblaltbaum, Fächerblatlbaumgcwächse C X 
biloba, japanischer Fächerblatlbaum; Kleinb. ... 

— pendula s. u. Hängenadelgehölze 
Juniperns, Wachliolder, Cypresscngcwächse O D X 

communis, echter deutscher Heidewachoidcr 40/60 

— ■ cracövia, schöne Heidewacholderiorm, mal 
breiter, mal bizarrer wachsend 


— hibernica, blaugrüner Säulenwacholder 40 60 

60/SO 

100; 125 

— pendula, s. u. Hängenadelgcwächsc 

excelsa stricta, widerstandsfähige blaugrüne Säulen- 

lurm 60/30 

100 125 

rigida, s. u. Hängenadclgehölze 

sinensis Kaiznka und andere s. u. Zwergnadelgchölze 
— Piitzeriäna, chinesischer Prachlwacbolder; GrsLr. 30/40 

50/60 

60/60 

100/125 

virginiäna glaüca, Blaureifwacholder; Großstr 40.60 

80- 100 
150/175 

Lärix, Lärche. Föhrengewäehse O ? X T 

leptolepis, japanische Lärche; Grolib 125/150 

— pendula s. u. Hängenadelgehölze 

sibirica, russische Lärche; Großb 80'100 

150/175 

Picea, Fichle, Föhrengewäehse O f X + f 

ajancusis, silberweiße Ajanlichte, karminrot blühend: 

Kleinb 200/250 

Alberliäna cönica und andere s. u. Zwerguadelgehölze 
excelsa cupressina, steile schmale Zypressenfichte; 

Kiuir.b 200/250 

— echiniförmis und andere s. u. Zwerguadelgehölze 

— inversa und andere s. u. Hängenadelgehölze 

— Maxwell!!, Nadelfichte; Großstr 90/100 

omörika, serbische Fichte; Kleinb 175/200 

200/250 

250/300 

pnngens glaüca, blaue Slechfichie; Grnßb. 

Pfaus, Kieler, Föhrengewäehse O f X f ♦ 
cembra, echte Arve; Kleinb 

excelsa, echte Träiieiikiefer: Großb 

Jefireyi, seltsame Kiefer mit ganz langen graugrünen 

Nadeln 20/30 

leucDdermis, tiefgrüne Schlangcnhautkiefer 40/50 

montäna und andere s. u. Zwergnadelgehölze 
nigra austriaca, österreichische -Schwarzkiefer; 

Großb 80/100 

Peüce, mährische Weymuthskiefer, Kleinb. 


Pinaster Hamiltönii, Blaunadelkieler; Großb. 


pooderösa, dunkelgrüne langoadelige Goldkiefer 
ströbus niveus, echte Weymulhskieler; Großb. . 


Pseudölarix, Goldlärnhe, Föhrengewäehse 

Kaempferi, chinesische Goldlärche 30/40 

Pseudolsügs, Douglaslichte, Föhrengewäehse O S X f i 
Douglasü, rasch wachsende Douglasfichte; Großb. 


glaüca Fletcheri s. u. Zwergnadelgehölze 
— pendula s. u. Häugenadelgewichse 
Sequoia, Mammulbaum, Eibengewächse O X 
gigantea, kalifornischer Mainmutbaum; Großb. 


dislichum, frischgrüne Sumpfzypresse; Großb 

— peodnlum s. u. Hängenadelgehölze 
Taxus, Eibe. Eibengewäcbse O • X T f 

baccäla, bekannte Eibe; Großstr. . ungeschnittene 


— — aürea, goldbunte Galgencibe; Großstr. 


10OT2S 
125 ISO 
150/175 
175/200 
225/250 


6 .— | 


4 — 

6 .— 


2.50 

3.50 

4.50 
15 . — ■ 

5— 

7.— 

17.50 

4. — 

3.— 

5. — 


12.501 


7.50 


12.50' 

9.— 

12.50 

15 .— 


.. 90/100 

12.50 

100/125 

1750 

.. 30/100 

750 

125.150 

1250. 

.. 100/125 
en 

9.— 

. . 20/30 

2.50 

. . . 40/50 

5.- 

.. 80/100 

7.50 

.. 80/100 

6.— 


150/175 
60 60 
100/125 
100/125 
125/150 
15Q'175 
. 30/40 
100/125 
175/200 


10 .- 
5 — 
9- 
10 .- 
13.50 
1750 
3.- 
7.50 
12-50 


6-1 

8.r 

10.— J 
17501 


20'30 

6.- 

30/40 

8.- 

X t 


100/125 

5.- 

100125 

8.- 

125-150 

10- 

150 175 

12.3 

20 30 

3.- 

20.30 

3.— 

150 200 

40.- 


Das Büchlein „Große Sorge um grüne Landschaft" schärfl 
den Blick lür rechte Pflanzenwahl 



Zwergnadelgehölze 


Taans 


baccata 

fasliyiata, echter Säulencibenbaum; Großstr. 


— aürea. Goldsäulcncibe; Großstr. 


borizootälis und andere s. u. Zwcrgnadolgehölzc 

erccla OTerejoderi, breite Pyramicer.cibe; 

u* ßslr . 

euspid.la. absolut harte Japancibe; MitteUir 


cm 

«0/70 
80.90 
100 125 
125 ISO 
40 50 
60.70 
90.100 


125 150 
90 100 
122 150 


1 St. 

4 . — 
7, — 

10 . — 

15.— 

5. — 
9.- 

12.50 


10 .— 

6 .— 

9.— 


Thnja. L» rc.'.'baem. C vprcsscngcwächse yj 3 1 ■= 

plicata. Kicscnlcbenibaum; Kleinb 100 125 5. — 

125 150 6.— 

occidealälis Colümna, Säulenlebensbaum: Großstr. 125 150 4. — 

175 200 6.— 

— Ellwangeriäna, zieriiehee Lebcasbaura; Mitloistr. 60 SO 3. — 

IOC 125 5.— 

Little Gern und andere s. u. Zwergcadeigehfiiic 

— Rosenthalii. großer Fruchiletcnsbaum, .\ic:nt\ !0C 125 4.— 

150 1 75 7.50 

Tbniöpsis, Bärlapplebensbauin. Zypressengeivachse ^ 

dolabräta, Sciialtenbibalebensbaum; Großstr 100 125 7.50 

125.150 9.— 

näna s. u. Zwcrgnadelgehölze 

Xsüga, Hemlockstanne, 1-öhrengewächse Q 5 X r ? 

caaadensis, kanadische Hemlockstanne; Grodb. ... 100 125 5. — 

125 150 6.— 
150 175 9.— 

. — minima und andere s. u. Zwergnadclgcbölze 

diversiJölia, grobnadelig braunblühend; Großstr. . . 70 90 5.— 

Merlecsiäna, Schattennemlockstannc; Großstr 125 150 5. — 

175 200 9 — 

2. Zweignadelgehölze 


L. Versand- and Pilaazzeitea und Pflanzanweisung wie unler große 
Nadelgehblze, Seite 93. 

2. Verweadnngsmöglichkeiten und Erklärungen zum Katalogtext wie 
unter Blülenslauden, Seite 12. 


Fast das ganze Nadelholzreich bringt die „Taschenformate" in end- 
loser und wundervoller Mannigfaltigkeit hervor: sie gehören mit ihrer 
feinen Mittlerkraft zu dem Grundgerüst der Sleingärten und zu den 
Quellen der künstlerischen Wärme eines Gartens. 

Die ZeniimetermaOe geben die ungefähre Verkanfsgröße an. 

Verkaufshöhe 
in cm 


Abies, Tanne (nicht Fichte), Föhrengewächse OA# 1 Stck. 

balsamea näna, Zwergbalsam tanne; N. Veronica .... 20<30 5. — - 
Cedrns, Ceder. Föhreagewächse O A # t 

alläntica aürea robusta, Zwerggoldzeder, im Alter 

nur bis mannshoch werdend; N. Avena 40/50 6. — 


Chamaecyparis, Scheinzypresse, Cypresscngewächse O A ^ 
Lawsoniäna minima glaüca, dunkeigrünblaue Kugel- 

zypiesse 30.40 4. — 

— tamarisciföiia, Tamariskenzwergzypresse 30/40 5- — 

■ — 1 tharadlensis caesia, Zwergautkaaypresse 30/40 5. — 

oblusa näna, japanische Zwergläcberzypresse; N. Sa- 

ginateppich, Sempervivum 20/30 4. — 

30.40 5.— 

40/50 6.— 

— — gräcilis, zwergigste Zwergfächerzypre se .... 20/30 8. — 

— pygmaea, Bronzenestzypresse 30*40 5. — 

40,50 6.— 

pisifera iiliiera näna, Zwerghaarzypresse 30, '40 4. — 

• 40/50 5.— 


— squarrösa intermedia, silbergraue Zwergpolster- 
zypresse; N. Thymus, Alsine, Zwergglockenblumen 20/30 5.- 

Cryptomeria, Sicheltaane, Sicheltannengewäcbse O A rF 


japönica Baodai-Sngi, Zwergtempeltannc 20,30 5. — 

— — näna, Zwergsichellanne, härteste aller 20/30 5. — 

Ephedra, Meertriubel, Träubelgewächse O A # f 

Gerardiäna, bläulich grünrutig 20/30 3.— 

— sikkimensis, aufrecht grün 20.30 3. — 

Jnniperns, Wacholder, Cypressengewächse O A ? # 

- communis compäeta, Machandelzwerg 30/40 4. — - 

— compressa, Liliputsäulenwacholder; N. Thymus 

und Acaena-lcppiche - 20 4. — 

— Hornibroökü, blaugrüner Teppichwacholdcr 30/40 7. — 

— hibernica s. u. Mittelhohe Nadelgehölze 

— pendula s. u. Mittelhohe Nadelgehölze 

— prosträta, blaugrüner Kriechwachholder 20 30 3. — 

30.40 5.— 

conferta, grüner Lärchenkriechwacholder 20 30 5. — 

proeümbens, schöner Japanwacholder 30 40 5. — 

Sabina, braungrüner Sadebaum - 30 40 3.— 

— tamariscitölia, echter spanischer Hängewacholder 20 30 2.50 

30 40 4.— 

50 60 5.— 

sinensis Kaizüka, chinesischer Zwergsadebaura ...... 30.40 7. — 

— Piitzeriäna s. u. Mittelgroße Nadelgchnlzc 

sinensis plnmösa aürea, Goldpolypenwacholder 30/40 6. — ■ 

squamäta, flacher Fugen-Schuppenwacholder 30 40 5. — 

— Meyeri. Blauzedernwacholder 30 40 5. — 

virginiäna horizootälis, blauer Tafclwacholder 30 50 7. — 

Picea, Fi':hte. Rottanne. Föhrcngewächse O A ■= cm 1 St. 

Albertiäna cäniea, echie Zwergsäulenlichtc 20 30 6. — 

excclsa echiniiörmis, echte Kisscnigelfichte 10 20 5.— 

20 30 7.— 


Beachte im 


„Bornimer Wegweiser" das Kapitel „Nene Linie 
winterlicher Gartenschönheil" 
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Zwergnadelgehölze and Nadelgebölzhecken 


Picea excelsa cm 1 -5t* 

— Gregoriäna, Zwergslachelfichte 30/40 5. — 

— Mariae Orifii, Hexenbesenzwergfichle 10/20 5, — 

— Merkii, Kurznadel-Zwcrgfichte 20'30 4. — 

— nidiförmis, Nestzwergfichtc 20/30 3.— 

40 30 4.- 

50 60 5.— 

— pachyphylla, Breitnadelzwergfichte 10 20 7. — 

— procümbcns, Z wergkisseolichte 20 30 4.— 

— pygmaea, Zwergkegelfichte 20 30 4. — 

— Remöntii, Spitzkegelfichlc 20 30 3.— 

— repens, echte Kriechfichte 20 30 4. — 

— labulilörmis, echte Tafclfiehte 20 30 4.— 

Orientalin grücilis, zwergige Türkenlichlc 30 40 5.— 

püngens glaüea procninbens, bizarre Zwcrgblaufichtc; 

N. Polcntilla, Polygonum amplexicaule 30 10 7. — 

50 70 10.— 

Pions, Kiefer, Föhrengewächse O A t =r 

densiilöra pumila, niedrige Kugelföhre 10 60 5. — 

koraiensis, nordoslasiatische Steingartenföhre 30'40 4. — 

montäna, Bergkrumraholzkicler 40 50 3. — 

— rnaghns, Zwerglalsche ". 30-40 4. — 

— Gnom, kleinster Kiefernzwerg 20.30 4. — 

30/40 5.— 

parriilöra glaüca, silberblaue Zwergföhre 30 40 6. — 

pumila, sibirische Kriechkiefer 10/20 4.— 

30/40 8. — 

silrestris nana, Zwergblaukiefer 30/40 4. — 

Pseudotsuga, Douglasfichte, Föhrengewächsc O A ^ -V 

glaoca Ffetcheri, Zwergdouglasfichte, sehr selten ... 30'40 5. — 

50/60 7.— 

Taxas, Eibe, Eibengewächse O A ¥ # 

baccäta iastigiäla s. u. Mittelgroße Nadclgehölze 

— horizontales, niedrige Tafeleibe 20/30 3. — 

— nana, dunkelgrüne Zwergeibe ................... 50/60 4. — 

— repandens, Teppicheibe 30/40 6. — 

canadensis, kanadische Zwergeibe 10/20 3. — 

cnspidata nana, Zwergblüteneibe, Kurznadeleibe 30/40 6. — 

Thnja, Lebeusbaum, Cypressengewächse O A 4f= 

occidentälis Liltle Gern, zwergigster Kissenlebensbauin 20/30 4- — 

— recürya nana, brauner Zwerglebensbaura 30/40 4. — 

— umbracnliiera, flachrundcr Tellerlebensbaum .... 20/30 4. — 


Thujüpsis, Hibalebensbaum, Cypressengewächse O O A 

dolabräta näna, braun-schuppiger Zwerglcbcnsbaum .. 10/15 3. — 


40/50 9.— 

Tsüga, Hemlockstanne, Föhrengewächse O $ A 

canadensis nana, Zwerghemlockstanoe 30/40 7. — 

— pendula, Zwergbänge tsuga 20/30 4- — 

30/40 5.— 

Merlensiäna argentea, langsam wachsende blau- 
nadelige Hemlockstanne 30/40 7. — 


3. Nadelgehölzhecken 

Versand- nnd Pflanzzeiten, Pflanzanweisung, Verwendungsmöglich- 
keiten, Erklärungen zum Katalogtext wie unter grolle Nadel- 
gehölze, Seite 93. Höhe für für 

Chamaecyparis, Scheinzypresse, Zypressengewächse in cm 1ml St. 

pisilera plnmosa, Mooszypresse 125/150 2 5. — 

— sqnarrösa, Igelzypresse 60/80 3 4. — 

Juniperus, Wacholder, Zypressengewäcbse 

sinensis Pliizeriäna, in aufrechter Form, prächtige 

Schmuckhecken bildend 30/40 3 2.50 

50,60 2/3 3.50 

60/80 2 4.50 

100/125 1/2 7.50 

excelsa slricla, Heckeusäulenwacholder 

100/125 3 5.— 

125/150 2/3 7.50 

Lärix, Lärche, Föhrengewächsc 


decidna, Heckenlärche 100/125 4/5 0.80 

Picea, Fichte, Föhrengewächse 

excelsa, Heckenfichte 30/40 5 0.30 

60/80 3 0.80 

100/125 2/3 1.50 

Pinns, Kiefer, Föhrengewächse 

lencodürmis, dunkelgrüne Heckenkiefer 30/40 3 3. — 

40/50 3 4.— 

' 50/70 2/3 6.— 

Täxns, Eibe, Eibengewächse 

baccäla, Heckeneibe 30/40 4 1.25 


40/50 3/4 1.75 

50/60 3 2.— 

60/70 3 2.50 

70/30 2/3 3.— 

90/100 2/3 5.— 
100/125 2 6.— 

125/150 1/2 7.— 

■ — fastigiäta, Heckensäuleneibe 40/50 3 2. — 

60/70 2/3 3 — 

80/90 2/3 5.— 

100/125 2/3 7.50 

Thuja, Lebensbaum, Zypressengewächse 


occidentälis, Heckenlebensbaum 60/80 3 1.50 

80/100 3 1.75 

1 00/125 3 2.25 

150/175 2 3.50 

Tsoga, Hemlockstanne 

canadens.s, Heckenheralockstanne 100/125 2 4. — 

125/150 1/2 5.— 
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Beachla im „Garten als Zauberschlüssel" das Kapitel 
Nadelholzreich des kleinen Mannes" 


•Das 



Nadelgehölzhängebäume und Kletterpflanzen 

4. Nadelgehölzhängeformen 

Versand- und Pilanzzeileu, Pilanzanweisung, Verwendung-mäglich- 
k^itcn und Erklärungen zum Kalalogtext wie unler große Nndcl- 
achölzc. Seile 93. _ Vcrkaulshöhc 

Abies. Edeltanne, Föhrengewächse 0X1’#. in cm l Sick. 

Nordmanniäna pendula, Hängeedeltanne; Kleinb. 


ilba peodola, Hjngewe:ßtanne: Kleinb. 


60 SO 
80 100 
60 SO 
175 200 

30 40 
50 60 
Xi’™ 


9.— 

12.50 

6 .- 

20 .- 

5— 

6.- 


Cedrns, Ceoer, Föhrtngewächse O X V * # 

Ubanilica pendula, Hängclibanonzeder; Kleinb 

Chzmzecvpzris, Scheinzypresse. Zypressengewächse C 
L-.w'nniana peodola vera, prächtige Hängezvnressc: 

Kleinb 30 100 

noolkalensis pendula, schönste Hängezypresse; Kleinb. 20 30 

Sil 1-20 
150 175 

Ginkgo, Fächerblatlbaum, Ginkgogewächse O X 

biloba pendula, Hängefächerblallbaum; Kleinb 30 50 

Jnniperas, Wacholder, Zypresscngewachsc O X - = 

communis pendula, Hängewacholder: Großstr 50 70 

rigid a, Hanges lachelwacholdcr. sehr seilen, Kleinb. 70 90 
Läria, Lärche. Föhrcngewächse O 7 X 

leptolepis pendula, seltene Hängclärchc; Kleinb. .. 30 100 6. — 

Picea, Fichte, Föhrengewächse O i X # 

excclsa inversa, große Schlcppenfichte; Kleinb. 


6 — 
6 .- 
15 .— 
30.- 

6 - 

S.- 

12.50 


viminälis, schwedische Hängelichle; Großb. ... 

omörika pendula, serbische Hängefichte; Kleinb. .. 

orienlälis nülans, hängende Türkenfichte, 


100 125 
175 200 
100 125 
125 1 50 
100 125 
125 150 
200 225 
Kleinb. 125 150 
200 225 

püngens glaücn pendula, seltene Hängeblaufichtc; 

Kleinb 70.90. 

Psendotsüga, Douglasfichle, Föhreogcwächse O * X # 
glanca pendula, blaunadeligc Hängedouglasfichte; 

Kleinb 60 SO 

SO 100 
150 200 
200 250 

Taxödiom, Sumpfzypresse. Sumpfzypressengewächse O * X 
dislicbum pendulom, Hängesumplzypresse; Kleinb. .. 20 30 


7.50 
12.50 
7 — 
9 — 
6 .— 
7.50 
12.60 
6 .— 
10 — 

8.— 


5. - 
7.50 

20 .- 
3G. — 

6 . — 


Kletterpflanzen 

Ordnung der Kletterpflanzen-Abteilung: 


1. Holzartige Klellergewächse — Seite 97 

2. Kletterrosen Seile 87 

3. Kletter-Einjahrsblumen Seile 99 


1. Versand- und Pflanzzeiten wie unter Blülenslauden. Seite 12 
2- PilanzanweUnng im allgemeinen wie unler Blülenslauden, Se;le 12 
Kletterpflanzen ohne ballen werden bei der Pflanzung stark zu- 
rückgcschnitten; bei Pflanzung im* Herbst werden die Ranken über 
Winter auf den Boden gelegt und mit Erde zugedeckt, um sie 
dann etwa im März abzudecken, zurückzuschneiden und losklettern 
zu lassen. 

3. Verwendungsmöglichkeiten und Erklärungen zum Kataloglext wie 
unter Blüteustauden, Seile 12. 

1. kl. = langsam kletternd, m. kl. = mittelstark kletternd, 
st. kl. = stark kletternd 

1, Holzartige Kletterpflanzen 

Actinidia, Slrahlengriffel, Dilleniumgewächse O • f 1 Stck. 

argüta, weißer Duftschlinger, grüngelbe kirschgroße Früchte, 

spitzblättriger Strahlengrillel; M. Kl 1.59 

Allebia, Akebie, Lardizarbargewächse O 9 *T 

quinäta, braunviolette Blütentrauben; M. Kl 1.50 

Ampelöpsis s. u. Parlhenocissus 

Aristolochin, Pleifenwindt, Osterluzeigewichse C • * 

slpho, riesenblältriger Schattcnwachser, braune gelbmundige 

Saxophonblüten; St. Kl 2.50 

Cämpsis s. u. Tecoma 

Cclüstrus, Baumwürger, Baumwürgergewächse O • !T X 

orbicnläris, orangerote Beeren mit goldgelben Schalen, gelbe 

Herbstfärbung; St. Kl 1. — 

Clematis, Waldrebe, Ranunkclgewächse ’ 

1. Edle „kleinblnmige" Waldreben 0 { X f 

alpina, hellblaue Sleingartenwaldrebe; N. Pinus montana; L. Kl. 2. — 
mtcgrifölia Dnrändii, dunkelenzianblaue Kreuzwaldrebe; L. Kl. 2.— 


montana grandiilöra, weiße Maiwaldrebe: St. Kl 1.50 

— perfecta, Iicbtrosa Maiwaldrebe; Sl. Kl. 2. — 

— rübens, rosenrot; St. Kl 2. — 

— ■ — - grandiilöra, großblumig, liefdunkelrosa, Alpenreben- 

neuheit — 3. — 

orienlälis, großglockige gelbe Waldrebe für den Frühherbst 2. — 
paniculäta, schneeweiße Oktoberduftrebe: N. Pyracantba; M. Kl. 2.— 
vitälba, johanni-blühende weiße heimische Waldrebe; Sl. Kl. 1.— 
viticella, kleinblumige blaue Sommerrebe: M. Kl - 2.— 

— kermesina, purpurrote Sommerrebe; M. KI — ....... 2. — 

2. Großblumige Waldreben 0 5 X 

hybrida, diese großblumigen Sorten setze Dicht an zn brandige 
Stellen und lasse sie möglichst in vorhandene Klelter- 


S flanzcn, wie Rosen, Loniccra und dergleichen oder in 
chmucksträucher hiueiuwachsen; M. KI. 


2. Band des „Steingartenbuches" (in Vorbereitung) wurd' 
den Zwergnadelgehölzen wei. gehend Raum gewidmet 
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Kletterpflanzen 


Clematis 1 Sick. 

a( Frühblübend« Sorten: Mai/Juni-Waldreben 

Crimson King, samtig karainrot 2.“ 

Eltenreigen, lilurosa-karmin 2. 

Glücksstern, dunkel-lavcndelblau, weiße Staubfaden 2.— 

Lasurstern, tief reinblau, weißer Slaubfadenkranz 2. 

Märebenfee, karminrosa 2. — 

Ordensstern, dunkelkornblumcnblau -■ 

Polarlicht, hcil-Iavendciblau 2. — 

Regenbogen, karminriolell. weiße Staubfäden 2. 

Tbe Bride, schneeweiß -■ — 

The President, tief dunkelblau 2. — 

Zauberstern, hellila-rosa, weiße Staubfäden 2.— 

b) Sommerblnhende Sorten: Juli August-Waldreben 

Connteß of Lovelace, kräftig blaulila 2- — 

Gibsy Queen, kräftig violettblau -■ — 

Jacknrannii superba, bekannter dunkefv oilchcnblaucr 2. 

Marie Br-issclot, großblumig, schneeweiß -■ — 

Marcel Moser, lavendeliila mit löllichen Scheinen 2. 

Mme. Baron Veillard, lilarosa 2. — 

— Eduard Andree, tief amarantrol,, weiße Staubfäden .... 2. 

c) Herbstbichende Sorten: August Oktober-Waldreben 

Bagatelle, violellrosa, dunkel gestreift 2. — 

Colette Devilie, purpurrot-lila 2. — 

Lady Betty Baffour, tief viofctlblau, weiße Staubfädco 2.— 

Lady Caroline Nevüle, klar hellblau, dunkel banriicrl 2.— 

Miss Lily Harries, weiß, raalvenrosa schattiert, rote Staub- 
fäden - 2.— 

Ramona, duakel-lavendelbtau, weiße Staubfäden 2. — 

Ville de Lyon, lief purpurrot 2. — 

Ville de Paris, reinweiß, rötlich geadert, weiße Staubfäden 2. — 
Convolvuius, Winde, Windengewächse O 0 h T 

Große, reinrosafarbene, stark wachsende Staudenwinde. 

Suche unter Neuheiten. 

Evönymus, Spindel, Baumwürgcrgewächse O 9 V 

radicans, langsam wachsender immergrüner Mauerklcllerer, 
auch für Schatten; L. Kl 0.60 

— variegäla, wcißbunl; L. KI 0.60 

— vegeta, große runde grüne Blätter, laehsrote Früchte in 

elfenbeiugelbeo Schalen; L.K1 1 - — 

Forsyihia, Forsylie, Oelbaumgewächse O 5 X 

suspensa Fortünei, goldgelber Spreizklellercr; M. Kl 0.70 

— Sicbüldii, hellgelber Spreizkletterer, reizvolle Hänge- 
ruten; M. Kl 0.70 


Glycine s. u, Wistaria 

Hedera, Epheu, Araliengewächse O 9 # X 

hölix macrophylla, großer starkwachsender KletUrepheu, 
der im Spätfrühling Wintersonnenschutz braucht; St. Kl. 

80/100 

— micropbytla, echter winterharter Kleinblaltephcu; M. Kl. 

60/30 

— hybrida, stark kletternder winterharter ..Burgepbeu"; 

M. Kl 

— sagittata, kletternder Pfeilblattepheu; L. Kl 

Hydrangea, Hortensie, Steinhrechgewäcfase $ X 

seändens, juniblühende Kletterhortensie; M. Kl. ........... 

Jasmioum, Echter Jasmin, Oelbaumgewächse O ^ X 

Beesiänum, roter Sommerjasmin; St. Kl 

nudfflörum, chinesischer Wintcrjasmin, blüht an grünen Ruten 
hellgelb durch den Winter, wenn nicht gerade starker 

Frost herrscht; M. KI 

officinäle, weißer duftender Sommerjasmin; M. Kl. 

slephancnse, rosafarbener Sommerjasmin; M. Kl 

Lonicera, Geißblatt, Geißblattgewächse O & X 

bracbypoda anreo-reticuläta, gelb geadertes und marmoriertes 

Laub; M. Kl 

capriiölium praecox, frühes gelbrosa Dultgeißblatt; M. KI. 

iuchsiofdes, fuchsroter „Jelängerjelieber"; M. Kl 

Heckrottii, FeuergeißblaU; M. Kl 

Henryi, Wintergrün, gelb blühend; M. K! 

periclymenum serotinnm, gelbweiß, außen purpurn; M, IC1. 

sempervirens, winlergrünes Blaubeergeißblalt; L. Kl 

Tellmanniäna, schönstes goldgelbes Duftgeißblatt; M. KI. .. 
Lycium, Bocksdorn, Nachtschattengewächse O X 1' 

chinense, langruliger lilablühender Bocksdorn; M. Kl 

Partbenocissus, Schmuckrebe, Rebengewächse O 5 X T 

Coignetiae, riesenblältriger, blautraubiger Schmuckwein; 

St. Kl . 

cordata, Herzblatt-Schmuckwein, Beeren erst grün, dann 

rötlich, dann blauviolett 

Engelmannii, Fingerblaltselbstklimmer; St. Kl 

odoralissima, echter Duftwein auch für vollschaltige Plätze; 

St. Kl 

quinquefölia, echter „Wilder Wein" mit prächtiger Herbst- 
färbung; St. KI 

Veitchii, echter Kleinblattepheuwein, rote Herbstlöne; St. KI. 

— gigantea, großblättriger Epbeuwein; M. KI 

— Ruhm von Boskoop, vorn Austrieb an rotbraunes Laub; 

M. Kl 

Periplöca, Baumschlinge, Seidenpflaozengewächse O 9 X f 

gr'eca, braunroter Baumstürmer; St, KI 

Polygooum, Knöterich, Knölerichgewächse O 5 X 

Anbertii, weiß-rosablüheoder Klctlerknöterich, sogenannter 

„Kletterraaxz"; St. Kl 

Rebus, Brombeere, Rosengewächse O 9 X 17 

fruticssns Theodor Reimers, langrankige Sandbromfcecrc; 

St. KI 

Henryi, wintergrüne Schaltcnklettcrpflanze; M. Kl 


1 .— 


1 .— 

2 .— 

1.— 


1 .— 


1.50 

1.5C 

1.50 


1.50 

1.50 

3.- 

3.— 

1.50 

1.50 

1 .— 

3.— 


0.80 


2 .— 

0.80 

2 .— 

0.70 

0.S0 

0. 30 

1. — 
2 .— 


1.50 


0.60 

Z.— 
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Benutze Klelterpflanzen zum Verdecken unschöner Mauern, 
Einfriedigungen, und lasse sie auch in Bäume hinaulklettem 



Kletterpflanzen und kletternde Einjahrsblumen 


Tecöma, Jasminlrompete, Bignoniagewächse O ? X 1 Sick, 

radicans, im Sommer große fuchsrote Trompelenblumcn, in 

härteren Gegenden \X inlerschutz; Sl. Kl. 2. — 

Wisliria, Glycine, Schmetlcrlingsblütler O h X 

chinensis, blaue Traubenglycine; Sl. Kl . 3.50 

mallijnga älba, langlraubige Schneeglycine; Sl. Kl 5. — 


2. Kletterrosen 

s. u. Rosen aus dem Vollen 

3. Kletternde Einjahrsblumen 

Versand and Pflanzzeit, Be handlun»»aan Weisung, Vtrwcndi'n^mo^l'.ch* 
kc-ileo and Erklärungen zum kalaloglcxt wie unter C.:n|ahr>üluaien, 
Seile 109. 

Ir. der nach.» lebenden Auswahl wurden die wic.ni:4«len Gewächse 
dieser Art genannt; geliefert wird Samen und zwar zu nach>lehemien 


Porlionspreisen: 

Cajophora, Brennwinde, Losagewächse O D 1 Port. 

laleriiia, zie b tIroler Fackelträger G.-JO 

C^Iampelis, Schönranka, Btgucoiagewächs« O ^ 

scäbra, orangefarbene Lccremocarpus 0.30 

Cobaea, Glockenwinde. HimraelsJeitergewächse O J> 

scändens, lilafarbene Gloekenrcbe, stark wachsend 0.30 

— älba, weiße Gloekenrcbe 0.50 


Cucurbita, Zierkürbis, Kürbisgewächse O $ 
Angurien-Kürbis 
Apj el-Kürbis 
Apfels inen -Kürbis 

Birnen-Fonn 
Bischolsmütze 
Eier-Kürbis 
Flaschen -Kürbis 
Herkuleskeule 
Stach elbecrkürbis 
Türkenbund- Kürbis 
Warzen-Kürbis 


aj in Sorten nach Wahl 0.40 

bj in Sortenmischung 0.30 

Dölichos, Faselbohne, Schmetterlingsblütler O 5 

läblab, rote Prunktraube - 0.25 

— albus, weiße Purpurbohne 0.25 

Hümulus, Hopfen, Maulbeergewächse O 5 

japönicus, schöner Einjahrshopfen 0.20 

Ipotnoea, Trichterwinde, Windengewächse O $ 

böna-nös, großblumig blau 0.25 

coccinea, leuchtend rot 0.25 

grandiflöra älba, große Schneewtnde 0.30 

quämaclii Scharlacbkönigio, blutrote Winde 0.25 

rübro-coerülea, klares Himmelblau u.jQ 

imperiälis alrocoerülea, dunkelblau 0.25 

— röseus, Rosenwinde 0.25 

— tricolor, Dreifarbenwiude .. U.25 

Lälhyrus, Duftwicke, Schmetterlingsblütler O 5 ^2 

odorütus Admiral, dunkelblau 0.20 

— Blauer Vogel, klarblau 0.20 

— Faun, gelbrosa .- 0.20 

— Goldfink, goldig weißrosa 0.20 

— Jugend, weiß, rosa gerandet U.20 

— Jnniflamme, brandrot 0.20 

— Karneval, rosenrot, gelb geflammt 0.20 

— Koralle, kirschrot 0.20 

— Lächeln, sonnenbeständiges Lachsrosa 0.25 

— - Malvenkönig, mauvelila 0.20 

— Lawine, beste schneeweiße 0.20 

— Olympia, reines Violellpurpur 0.20 

— Orange Flamme, rein orangerot 0.20 

— Porzellan, durchsichtiges Porzellanlila 0.20 

— Roter Kmbe, dunkelkarminrot 0.20 

— Schwarzer Diamant, schwarzrot 0.30 

— Welche Freude, beste gelbe Wicke 0.20 

— Farbenmischung 0.15 

Maurändia, Kletterblume, Rachenblütler O 5 

albillöra, weißer Rachenkletterer 1. — 

Barcleyäna, blau 0.40 

Mina, Minueuwinde, Minnengewächse O 

lobäta, Scharlachwinde 0.40 

Thunbörgia, Schwarzauge, Bärenklaugewächsc ® 0 

atäta, nankinggelb mit dunklem Schlund 0.30 

Tropaeolum, Kletterkresse, Klelterkressengewächse O 5 

canariense, gelb gefranst, stark kletternd 0.20 

Lobbiänum aüream. goldgelbe Kapuzinerkresse 0.20 

— Feuerlllege, goldgelb, blutrot gefleckt 0.20 

— Feuerregen, leuchtend rote Kapuzinerkresse O 'O 

— • Luzifer, feuerrot über dunklem Laub 0.25 

— Negerfürsl, schwarzbraune Kletlcrkresse 0.20 

— Regina, lachs-aprikosenfarbene Kapuzinerkresse 0.20 

— Prachtmischung 0.15 

majns coccinenm, scharlachrote Riesenkresse 0.20 

— König Theodor, dunkelroi. purpurlaubig 0.20 

— Mollke, kupierrote Riesenkresse 0.20 

— Prinz Heinrich, gelb, blutrot gezeichnet 0.20 

— Vesnv, lachsrosa über purpurnem Laub 0.20 

— Prachtmischung 0.15 

minus, orangerote Zwergkletlcrkresse 0.25 
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Beachte die Abteilung „Neue Klellerpflanzeniülle" im 
„Bornimer Wegweiser" 



Erfahrungsvorschläge für allerlei 

Glückswinkel im Garten 


Ordnung für die Glockswiokel-Abieiluog: Seile 

1- Steingarten 100 

2 . Naturgarten 101 

3. Blumenrabatten 101 

4. Schattige Gärten 103 

5. Reizvolles Allerlei 103 

6. Slräuchcr uod Bäume 1 03 

7. Nutzgarten 104 


Versend- und Pflanzzeil, Pflanzanwcisung, Verwendung- Möglichkeiten 
wie unter Blütcnslauden, Seile 12, und Gehölze. Seile 77. 

Die folgenden, schnell wirksamen Pllanzungsvorschlägc sind nicht r.ur 
Einiallslor (er den Neuling der belreifcnden Eiitzelgebiitc, sondern 
enthalten auch günstige Prcisslcllungen. Sic sollen aber auch iür den 
staudenerfahrenen Gartenfreund schnelle Entschlüsse zur Ausgestaltung 
aller möglichen gerade freien oder unbefriedigend belegten üarten- 
plätzo erleichtern. Auch eignen sich viele Packungen in besonderer 
Weise zu Geschenken bleibenden, lebendigen Wertes. 

Jede Auswahl enthält z. B. bei 10 Stück auch 10 verschiedene 
Pflanzen, also nie eine PfJaDzc doppelt. 


1. Für den Steingarten 

1 ZwergpHanzen iür „Puppensteingärtchen” 

Aul kleinstem Raum kann nur das gesetzt werden, was ins 
Laufe der Jahre sich aicht gegenseitig verdrängt. Wir 
empfehlen Kissenfiungcrblümchen. Puppenslubenblauteppich, 
Zwergsteinrosen , Dornrosette, Paronychie, Muehlenbeckic 

10 Pflanzen 4. — 

2 Neue Herbstzwergastern 

Öuntfarbene Gnomengeslalten für den herbstlichen Stein- 
garten, reizvoll mit Gräsern in verschiedenen Formen 

5 Sorten 2.75 

3 Sleingärtcben des Raritälenfreundes 

Manche sehr schöne Steingartenpflanzen sind anfangs oft 
etwas launisch. Wer an Besonderheiten seine Freude hat. 
sollte aber trotzdem einige auf verständnisvolle Pflege und 
liebevolle . Hantierung dankbar reagierende „Seltenheiten" 
probieren, wie Prophetenblume, Enzian, Kreuzraule, Dryas, 


Kamondien 5 Pflanzen 3.50 

4 Etwas aus dem Raritätenkabinctt 

wie Wacbsglockc, Schattenmohn. Amuradonis .. 5 Pflanzen 6. — 

5 Langrankige Mauer- und SteingarlCDpflauzen 


wie Bieberstcinhorckraut, Seifenkraut, Rosenscbleier u. a. m. 

. 5 Stück 2.— 

6 Favoriten des Steingartens 

10 verschiedene neuere Sleiagarfenpllanzen; bestbewährte 
und erprobte Schlager für jede Lage wie Goldlein, gefülltes 
Teppicn-Schleierkraut, Goldhungerblümchen, Walzcnwolfs- 
milch, Hauswurz, gefüllte Felsennelke, Enzian-Ehrenpreis, 


Schneeveilchen - 5. — 

7 Wildnelke and Ehrenpreis 

10 edle unverwüstliche Wildoelken und Veronikaarien ver- 
tragen sich zusammen gut, wie: Netzveronika, Silberehren- 
preis, Strandnelke, Felsennelke, Enzianebrenpreis 3.50 


8 Schöne Schleierkräuter 

6 Stück wie Stalice. Crambe, Gypsophila in Sorten u. Arten 3- — 

9 Ein halbes Jahr Enzianflor im Garten 

6 verschiedenartigste Blütezeitfolgearten schön gefärbter 
Enziane 6. — 

10 Alraunwurzel 

Gewächse, die im Volksmund Alraune heißen, und andere 
seltene sagenhafte und interessante Schmuckstauden wie 
Maiapfel, Knabenkraut, Frauenschuh, Zahnwurz ... 5 Stück 6, — - 

11 Beerenschmuck im Garten 

Baerentragende Zwerg- uod Schmuckgehölze, Grundpfeiler 
im Gewebe der Steingarten- und Beetschönheit, unverwüst- 
lich durch Jahrzehnte und fast jederzeit im Jahr voller 
Reize, wie: Feuerdorn, Felsenmispel, Torimyrte, Berberis 

3 Stück für Steingarten 3. — 

12 Wichtige Träger winterlicher Schönheit 

10 immergrüne Polsterstauden und Zwerggebölze für kleine 
immergrüne Stilleben, nicht nur des winterlichen Stein- 
gartens, sondern auch für Balkon- und Fenslerkästen, wie: 
Gnomenefeu, Zwergsonnenröschen, KugelFauswurz, Tcppich- 
sedum, Silberraule, Mannsschild, Zwergmispeln 3.50 

13 Steingartenblülengebölze 

3 neuentdeckte überreich blühende Schmuckgehölze, wie: 
Zwergdeutzie, Zwergjasmin, Edelginster u. a. m 2. — 

14 Sommer- und Herbstflor im Steingarten 

Immer häufiger wünschen Gartenfreunde kräftige Farben 
auch im herbstlichen Steingarten, und zwar nicht nur solche, 
die mit eioer zweiten oder dritten Blüte in die spätere 
Jahreszeit sozusagen hinübergerettet werden, sondern auch 
Pflanzen, die so spät erst neu erblühen, wie: Rosen-, Teller-, 
Rubin-, Oktobersedum. Zwergkugelastern, Duftalpcnveilchcn, 
Herbstzeitlose, Herbstkrokus, Bergminze, Zwergmargueritcn 

10 Stück 4.— 

15 Winterhärte Edelginster 

3 bunte, verschiedenartige, winterharte Ginsterformen, wie: 


Eifeobein-, Rosen-, Gold- und Schmetterlingsginster 4. — ■ 

16 Dauerblüher des Steingartens 

10 Steingartenpflanzen, Heldgestalten, die öfter oder lange 
blühen, wie: Steinrich, Felsennelken, Hornveilcheu, Gündcl, 
Minze. Sonnenröschen 3.50 

17 Feste Moospolster für sonnige Lage 

wie Sternmoos, Paronychie. Thvmus, Acacna. Draba 

10 Stück 2.50 
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Vergiß auch nicht die Zwergnadelgehölzlisle im „Bornimer 
Wegweiser" durchzusehen 



Erfahrunrtsvorschläge 


2. Für Naturgärten 

30 Bizarre Edcldisleln 

sowohl für den Steingarten als auch für den Blumenschnilt 
wie Eryngiuin, Echinops, Cirsium 5 Stück 2. — 

31 Vorfrühlingsblüher 

mit klaren leuchtenden Farben für die März-Aprilwende, 
wie Primeln. Gedenkemein, Veilchen, Scckclblume. Kaukasus- 
vcrgiJme in nicht 10 Stück 3.50 

32 Nesseln, die nicht brenneo 

5 Schmuckncsscln für Sonne und Schatten, farbenfroh mit 
eigenartigen Blutenformen, wie Ballungen, Indiar.crncsscl 
und Ziest 2. — 

33 Maiblübeodc Frühlingsrosen 

3 schon früh im Mai erblühende ostasialiscne edle wilde 
Strauchroscn 2.50 

31 Stahlblaue Schmuckgräser 

5^ blauriibcrne und grünblaue Strahlengrascr für Stein- und 
Nalurgärlen. wie: Blaustrahlhafer. Blauschwscgcl. .Meerbinse 
und Kicsen-Slrandhafer (nur letzterer wuchernd) 1.75 

35 Brandige Böschungen nicht uogescbmückt lassen 

10 Pflanzen für in praller Sonne liegende Böschungen 
oder sonstige trockene heiße Flächen, wie: Hornkraut. Ziest, 

Lein, Fingerkräuter, Habichtskraut, Thymian. Sonoenmoos . . 3. — 

36 Deutscher Waldrandzauber im Frühlingsgsrten 

15 garlenedl^ Charakterstauden dts deutschen Waldrand- 
flors. wie: Leberblümchen. Waldwicke, PrimelD, Duft-, 
Schnee- und Rosenveilchen, Maiglöckchen, Salomonssiegel, 
Waldmeister 4. — 

37 Kleine Danerschätze für Dürre 

15 immergrüne Steinrosen und Sonnenmoosc in erstaunlich 
reizvollen Formen, in jedem Steingarten oder Fensterkasten 
willkommen, wie: Spinnwebhauswurz, Resedasedum, Katzen- 
pfötchen, Silberraute 4. — 

33 Lockung zum Schmetterlingskorso 

Schmetterlingsanreiz erstaunlichen Grades geht für Wochen 
und Monate von manchen schönen Stauden und Sträucbero 
aus. Dekorativen Schmetlerlingsko rso erzielen bestimmte 
Astern, Waldsalbei. Lavendel, Fliederspeer. Pfennigblurnen. 
Entenschnabelveronika, Flammenblumen, Thymian, Gündel 

10 Stück 4. — 

39 Stahlblaue und silbergraue Schmuckpflanzen für trockene 
Gartenecken 

10 Blütenstaudeo und Gehölze für trockene Plätze und sonst 
im Garten unbenutzte Winkel, wie orangebeeriger Silber- 
sanddorn. Edeldisleln. Wollziest. Steppen Wermut, Santolinen 4. — 

40 Nie genug Düfte and Wür 2 gcrüche im Garten 

Farbengewächse von edelstem Duft oder würzigen Gerüchen, 
wie Bergminze, Lavendel, Indiancrnessel, Schottische Zaun- 
rose. Katzenminze. Salbei. Königslilien 10 Stück 4. — 

41 Getrocknete Fruchtslände als wundervoller Nachklang 
Irischer Blumenschönheit 

5 schöne Blutenpflanzen mit schmückenden Fruchtstäodcn oder 
Samenkapseln, wie Türkenmohn, Herkulesstaude, Chinaschilf 2.25 

42 Heidekräuter vom Frühling bis Herbst 

Wer einen Gartenfreund für ein Heidegärtchen begeistern 
will, schenke ihm als kleine Probe zunächst frühe Schnee- 
heide, späte Schneeheide, dunkelrote und weiße. sommer- 
blüheude Heide in weiß und rosa und schließlich edle 
Formen der deutschen Spätsommer- in Herbstheide in rosa 
und weiß. Dazu würden dann eine Gnomkiefer und ein 
Zwergwacholder gehören 10 Pflanzen 6. — 

3. Für Blumen-Rabatten 

51 Goldbraune Garlenecke 

Warmes Braunrot, Schokoladenfarben und verwandte Töne 
ergeben abgestuft mit Gelb wundervolle Farbenreize; Hele- 
nium, Geum. Chrysanthemum, Breederlulpen u. a. m. 10 St. 3.50 

52 Zweijabrsblamen, die durch Eigenaussaat perennieren 

Unter Stauden haben die Biennen, d. s. zweijährige Pflanzen, 
eigentlich nichts zu suchen. Es gibt aber manche Arten von 
sonst nicht erreichter Formen- und Farbenschönheit, die 
man kaum entbehren kann, wie Fingerhut, Zweijabrskonigs- 
kerze, Onopordon, Nachtviole, Islaodmohn 5 Pflanzen 2.25 

53 Bunllanbige Schmuckgräser 

Diese sind zwar nicht überall gleich gut verwendbar, da 
sie hic und da einen etwas zu gartenhalten Eindruck machen; 
aber für Blumenschnilt in Vase und Schale eignen sich alle, 
wie Knolfenbandgras, buntes Süßgras, Goldflammengras 

5 Pflanzen 1.50 

a4 Schntzstanden gegen Winde, Blicke and Straße 

Großslauden, die voll ausgewachsen vor Hecken. Kompost- 
ecken und dergleichen als Schutz gegen Sicht sich gut be- 
währen. wie Staudensonnenblumen, nicht wacherode Gold- 
rute, Krallenastem 10 Pflanzen 4 — - 

55 Farbige Laubschmnckstauden 

Manche Perennen schmücken mehr durch die Tracht des 
Laubes als der Blüten. Wir nennen bunte Hosta, Feuer- 
güilsel, Marmorlungenkraut, Silbernesse], buntes Immergrün 

5 Pflanzen 3, — 

56 Ausdauernde Sonnenblumen 

wie Sonnenauge, Helianthus, Sonnenbraut, Harpalium, 
Mädchenauge u. a. m - - 10 Stück 3. — 

57 Unentbehrliche Hausgzrlenblumen 

wie Perennenmalven, Sonnenauge. Kokardenblume. Ritter- 
sporn, Sommerphlox, Salbei, Herbstaster, Winteraster. 
Tigerlilie u. a. m . 10 Stück 3.50 

58 Sechs Wochen SchwerttUienflor 

Langdauernden Flor dieser prachtvollen Gartenblume, deren 
kostbare Schönheit so vielartig wurde, bringt in Ihren 
Garten die von uns getroffene Auswahl, wie: Zwerg-Iris, 


Das führende allgemeine Werk über Nadelgehölze l AI 
heißt „Unsere Freilandnadelgehölze" von Graf Silva Taroucca LL/1 



Eriahrungsvorschläge 

Sleppen-Scliwertlilien, sibirische, japanische uDd deutsche 
Schwertlilien 20 Sliich 7» — 

59 Kostbare Blülenpracht für höchsten Anspruch durch an- 
spruchslose Pflanzen 

10 zweifarbige Schwertlilien von größter Bliihwilligkcit auch 
langjährig unberührter Pflanzenstöcke; gleich üb rraschentl 
tür Nah'.irkung io der Vase wie als „Fernzünder“ im (Jarlen 5. — 

60 Neueste Flammenblumen 

5 eigene Xeuzüchlungen mil Eigenschaften, die das Phlox- 
Sortiment bisher kaum aufwics. wie; Seplemberschnee. spät, 
weiß, Junius. lachsrosa. früh, Mandelduft, silbcrrn.-a, duftend, 
Spätrot. brandrot, spät, Wennschondennschun, purpur- 
violett 3-50 

61 Klares Blau im Garten 

3 neue Rittersporne eigener Zucht von hervorragender 
Qualität und Güte der Eigenschaften, wie: Mellaufrcihuit. 
Windfesligkcit und warme, klare Farben 3 Sollen 6. — 

62 Die eigentlichen Brandfackeln im Slaudeugarlen 

Großblumigste aller Stauden sind neue Türkenmohne in 
leuchtenden Farben mit aufrechten Stielen 5 Stück 2.50 

63 Vom letzten Neuen das Beste 

5 Neuheiten etgener Zucht, wie Rittersporn, Gute Nacht 
und PcrlmuUerbaum, Gypsophila Rosenschleicr, Fcin-lrahl 
Sommerneuschnue, Phlox Nelkendom, Phlox Feutrreiler 
U. a. m 5. — 

64 Zahme Goldruten 

3 nicht wuchernde, nicht umfallende, nur halhhohe Gold- 
ruten mit einander ablösendem Flor 0.90 

65 Weiße Margeriten von Frühling bis Oktober 

Mairicaria, Pyrethrurn, Sommermargeriten, Grünlandmarge- 
ritc, Oktobermargerite u. a. 10 Stück 3.50 

67 Dorfgarlenharle Chrysanthemum 

10 langjährig bewährte Winterastern, die im Winter ohne 
Decke und deren Blüten bei spätherbstlichen Frühfrösten 
nicht leiden, wie: Dr. Febbe, Herbslfeuer, Rehauge. Golden 
Rehauge - 3.50 

68 Sichere Novemberblühcr 

Immer kürzer wird die Jabreszeil ohne Frischblumcn aus 
eigenem Garten. Für die Bußtag- und Adv cntsvvDchcn 
emplehlcn wir späte, frostunempfindliche Winterastern, 
Herbslkirsche, SpälherbstzaubernuB, Koreamargeriten, 
Mvrlenastern 5 Pflanzen 7.50 

69 Mächtiges Herbstblühen in Rosa, Blau and Weiß 

10 edle Busch-Herbstnstern, für dreimonatigen Flor zu- 
sammengcslelll aus bewährten Farbensorten, durch Ver- 
schiedenheit in bezug auf Formen, BlütengröDe und Blütezeit 
für deu Hcrbstgarteu unersetzlich 4 . — 

70 Neuer Dauerflor der Flammenblumen 

10 Flammenblumen in zeillicben Blülezeil-Folgesorten von 
Juni bis September für Gartenschmuck und Vasenschnitl, 
wie Frühsommer-, Hochsommer- und Herbstphloxe in bunten 
Farbtönen einschl. . Neuheiten 5. — 

4. Für Schattengärten 

81 Vieflöoiges Grün in Schalten 

Schatteogräser und Blattpflanzen, die Trockenheit und 
Wurzeldruck vertragen, wie Waldschmiele, Hainmarbel, 
Japansegge 10 Pflanzen 4 . — 

82 Garten-Schlüsselblumen 

10 Primeln von Vorfrühling bis Frühsommer aus Polstern 
oder großen Blattschöpfen herausblühend, wie: gelbe Kissen- 
primel, weinrote Teppichprimel, Aurikel, bunte Htagen- 
primel, Glockenprimel, Ballprimel 3.50 

83 Starke Bodengrüner für halbschatlige Plätze 

In tiefem Schallen, im Druck der Baumwurzeln, ist ein 
dichter grüner Teppich besonders wertvoll; Li thospermum, 
Haselwurz, Waldmeister, Bärcnfellschwingel, Sedum u. a. m. 

10 Stück 3.50 

84 Starkes Sommerblübeo im Halbschatten 

10 schöne Schmuckstauden für Blütenhochsommer im Halb- 
schalten, also für Garlenstellen, über die man sich meist 
ärgert, weil dort trotz vieler Mühen kein herzhafter Blüten- 
flor erzielt wurde, wie: Indianernessel, Silberkerzc, Astilbcn, 
Funkien 3.5C 

85 Farbe am schattiges Ufergarten 

10 edle Blüten- und Laubschmuckpflanzcn, die an feuchter 
Stelle aueb im Schatten Großes leisten 4.— 

66 Rasenersatz 

muß billig sein. Rißlinge, 16 — 25 Stück pro t|m, erfüllen 
diesen Zweck; es gibt solche von geeigneten Sedumfo-men 

für Sonne oder Schatten 100 Slück 5. — 

87 Derbste Stauden für dampfen Schatten 

wie Funkien, Lithospermum, Asarum, Waldmeister, Sockel- 
blume u. a. - 10 Stück 3.50 

5. Reizvolles Allerlei 

96 Os te ries tb turnen 

Wer diese im Garten hat, braucht sich nicht zu sorgen, daß 
Oslertags die Vasen leer sind, wie Osterprimcl, Ort' -weide, 
Oslerlilien, Hasel, Lungenkraut, Immergrün ... 10 Pflanzen 4. — 

97 Mutlertagsblüher 

Immer größer wird die Sitte, zum Muttertag der Mutter 
reizvolle Blumenangebinde auf den Tisch zu legen. Freude- 
bereilend aus eigenem Garten sind Purpurprimel, Goldtroll, 
frühe Schwerllilien, Vergißmeinnicht, bulgarische Wolf-milch 

5 Pflanzen 2. — 

98 „Mädchen für Alles"-Pflanzen 

Gewächse, die schmücken, duften oder heilen, gut fruchten, 
Schmetterlinge anlocken oder gar Vögal ans Haus ge- 
wöhnen, wie Holunder, Kirschäpfel, Gündel, Rügcnerdbecre, 
Wermut 5 Pflanzen 3.50 


Das führende Werk über Einjohrsblumen ist das Garten- 
schönheitsbuch unter diesem Titel von Kache 



Erfahrungsvorschläge 


100 Ausdauernd« Küchenkräuter 

wie Tripmadam, Gündel, Thymian, Minze, Salbei, Wald- 
meister u. a. m . 10 Stück 3. — 

101 Moderne dekorative Staudengräser 

10 starke, nicht umherwuchernde Schmuckgrasarten von 
gröflter Verschiedenheit und erstaunlichstem Dauergarlen- 
wert, wie: Grcisenhaar, Waldschnticle, Haiumarbcl, Blau- 
slrabl, Zittergras, Miscanthus, Japansegge. Rutenhirse, Mcer- 
binsc, Plallährengras u. a. 4. — 

102 Heil- und Arzneipflanzen 

sind nicht nur nützlich, sondern auch reizvoll schmückend 
wie Aconit, Germer. Vv'iesenkuöter. Schafgarbe. Lungen- 
kraut. Königskerze, Haselwurz, Gamander u. a. m. 10 Stück 4. — 

103 Kandelaber-Kerzen-Blumeu 

10 Pflanzen, die aus schöner Blattrosetle oder mächtigem 
Laubbusch ihre grollen Blütenträger majestätisch in die 
Lüfte recken, wie Königskerzea, Germer. L.stris. Senccio. 
lleracleum 4. — - 

104 Kable Wände, Pfähle, Zinne and Tore lerbticb ans genutzt 
Schling- und Kletterpflanzen mit schönen Blüten, teils Düften 
und Früchten, lassen unschöne Gerüste. Drahte unJ Steine 


verschwinden. 

n) 3 Stück für Hauswandberankung in Sonne 3. — 

b) do. im Schatten 4. — 

c) 3 Stück Für Drahtzaundurchselzung -. 3. — 

d) 4 Stück für Pergola oder Torbogen 5. — 

105 ExoLcd Snr deutsche Gärten 


5 Pflanzen, die unserer Zoac fremd scheinen und dennoch 
als feste Charaklerslauden deutsche Gärten schmücken, wie: 
Palinfilie, Staudonkaktu-, Lilienschweif, Papyruv-Somien- 


blume 5. — 

106 Blumeu erstaunlicher Beleuchtungsreize 

5 schöne Garlenschmuckslauden mit überraschender Farb- 
wirkung bei wechselndem Tages- oder künstlichem Licht .. 3. — 

107 Rätselhafte Blumenformen 

5 Blütenschmuckstauden mit eigenartigen Blutenformen, 


verschiedenen Farben und Blülczeitcn, wie Herzblumen, 
Dreihöckerblumen. Eisenhut, Seidenpflanze, Indiancrnessel 2.25 

108 Dahliensorlen für 

anspruchsvollste Dahlienfreunde. 10 Sorten in 10 ver- 
schiedenen Typen. Sorten, die auch laue DabÜenircunde 
umstimmen, aus Riesensortimcnlco allmählich herausgewählt 5. — 

109 Deutsche Edelgladiolen 

Riesenblumige Sorten edelster Farbenauslese. 

a] 25 Knollen, Farbenauswahl gcoOflcckiger bunter Hybriden 6. — 


b| 25 Knollen, Farbenauswahi hellblau, dunkelblau uud 

schielerfarben 6. — 

c) 25 Knollen, Farbenauswahi orange, gelb, rot 6. — 

dj 25 Knollen, Farbenauswahl lachs, rosa, creme - - 6.— 

e) 25 Knollen, Farbenauswahl schwarzrol mit weiß 6. — 

f) 25 Knollen Auswahl-Mischung mit gekrausten und ge- 
wellten Blumeu 6. — 

g) 25 Knollen Auswahl-Mischung aller Farben 5. — - 

Gladiolen sind rechte Weihnachtsgeschenke, werden zu- 


nächst wie Kartoffeln im Keller durchwintert und Mitte 
April, je nach Boden 12 — 15 cm lief gelegt. Sie sind ein 
Dauerbesitz des Beschenkten und vermehren sich in seinem 
Garten, passen schön zwischen Gräser und Grasiris. 

110 Winterhärte echte Dauerlilien 

stellen ein überraschendes, echtes Weihnachtsgeschenk dar. 

Die Zwiebeln können schon bei offenem Winterweller ge- 
pflanzt werden 5 Zwiebeln 4. — 

111 Ornamentale große Blattschmuckstauden 

Wie man Gräser und Parne immer dringender und weiter 
für die Auflockerung der Blumengewebe Io Sonne und 
Schalten braucht, so benötigt man auch die breiten Gong- 
töne großer Blattgewächse im Garten wie Talelblatl. Schild- 
sleinbrech, ries .nblättrige Funkien S Pflanzen 2. — ■ 

112 Für Balkon geeignete, möglichst iarbige Polslerstauden 

in zuverlässigen Sorten: Silberrosetten, Steinbrech. Schar- 
lachmoos. zwergiger Wollthymian, blaugrünes Sedum. Srhar- 
lach-Steinbrech, braunblältrige und bunlblältrigc Günsel, 
Blauschwingelgras und Silberknäuelgras. Steinrosen in ver- 
schiedensten Tönungen, alles gleichzeitig auf Winlerschön- 
heit gestimmt 10 Pflanzen 4.— 

6. Bäume und Sträucher 

116 Edle bunlfarbene Gehölze 

3 Schmuckge lölze mit buntem Austrieb, Sommerlaub oder 


prachtvoller Herbstfärbung 4. — 

117 Oefterblühende Kletterrosen 

5 neuere Garlenschmuck-Schlingpflanzen, die während des 
ganzen Sommers in Farbe stehen, teilweise fein duftend .... 3.25 

118 Schmuck-Hagebutten 

5 Parkrosen mit reizvollem Flor und prächtiger Hagebuttea- 
iracht wie R. Moyesii, microphvlla, rugosa. pimpineUifoiia 3.25 

119 Altdeutsche Duft- und Moosrosen 


3 Rosensorten mit dichtbemoosten Knospen, deren Art 


schon zu Goethes Zeiten ,, gesellschaftsfähig“ war 2. — 

120 Farbige Laub-Gehölze für den Gartenzaun 

3 edle Schmucklaubgehölze mit buntem Laube als guter 
Hintergrund lür Stauden und als bisher wenig benutzte 
..Frühlingsfarbeu" für hitzemüde Sommcrwochzn — - 4. — 

121 Purpurbranne Schmuckgehölze 

3 Blütengehölze mit blulbuchenfarbenem Laune wie BIul- 
pllaume, Blutberberitzen. Purpurbirke 5. — 

122 Goldlanbige Schmuckgehölze 

3 Farbeagehölze mit goldgelbem Laubschmuek wie Gold- 
holunder. Goldahorn, Goldeiche 5.— 


Lesen Sie die „Garlenschönheit"? Prospekte über diese, 
laut ausländischem Urteil schönste Gartenzeitschrill der 
Welt, stehen zur Verfügung 
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123 Herbstbunle Schmuck- und Laubgehölze 

5 Farbenslrüuclier, die im Frühjahr oder Sommer blühen 
und dann im Herbst in prächtigen Gilbharllönen prangen, 
wie Feuerberberis, Parotie, Essigoaum 

a) niedrige Arten 3.— 

b) mitlelhohc Arten 3. — 

cj hohe Arten 4.— 

121 Frühgrüncr unter den Gehölzen 

3^ Schmuckgehölzc für den Vorlrühlingsgarten, die mit dem 
Grünwerden allen vorauscilcn 3.— 

125 Gartenbäume iür kleine Räume 

3 Kleinbiiume wie Kirschapfel, Mispel, Mährische Vogel- 
beere: in kleinen Gärten sind große Bäume ein Unding. 

Zu Anfang gehl cs zwar mit ihnen gut, aber später bringen 
sie den Garten aus dem Gleichgewicht und saugen sein 
Erdreich weit umhergreifend aus 6. — 

126 Winlerfruchtscbmuck an Gesträuchen 

Im Winter gibt's im Freien nur wenig Blumen (beachte 
Auswahl 129); die Fruchlschmuckkrältc sollten daher iür 
diese Jahreszeit nicht vergessen werden. In Frage kommen 
etwa deutsche Waldrebe, Schwarzkicfer, Bccrensadchaum 

3 Pflanzen 7.50 

127 Vorfrünlingsblöhende Gehölze 

Es gibt Schmucksträucber. die schon weit vor dem üb- 
lichen Lenzbeginn reichlich blühen, wie Haselnuß, Vor- 


frühiingszäubernuß, Vorfrühlings-Gewürzstrauch 3 Pflanzen 

a] zwergige 6. 

b) höhere 6. — 

128 Dultspender des Slrauchreicbes 

Schmucksträucher mit besonderem Duft und schönen Farben, 
wie Gewürzstrauch. Fliederspeer, Edeljasmin S Stück 3.50 

129 Blüten im winterlichen Garten 


3 winterblühende Sträucher für den Garten, die blühen, 
bevor das Laub erscheint, teils auch mit schönem Wohl- 
geruch, selten und leider noch wenig bekannt, wie: Zauber- 
nuß, Chinesischer Winterjasmin, Vorfrühlings-Geißblatt, roter 
oder weißer Seidelbast 7.50 

130 Beerenschmuck im Garten 

Beerentragende Zwerg- und Schmuckgehölzc, Grundpfeiler im 
Gewebe der Steingarten- und Beetschönheit, unverwüstlich 
durch Jahrzehnte und fast jederzeit im Jahr voller Reize, 
wie: Feuerdorn, Fclsenmispel, Schneebere, Baumwürger 
3 Stück größer werdende Sträucher 3, — 

131 Schöne Rioden und Zweige 

Im winterlichen Garten schmücken oft Formen und Linien 
mehr als Farbe: 3 ausgesuchte Schmuckgehölze, darunter 
etwa Hartriegel, Borkenspiodel, Schlangemiuß 5. — 

132 Sommer- und herbstblühende Sehmuckgcbölze 

Der Frühling ist reich an Blütenfarben bei Ströuchern und 
Bäumen; für den herbstlichen Garten ist hier Schönes aus- 
gewählt 3 Pflanzen 3. — 

7. Nutzgarten 

141 Früchte Iür aromatische Säfte 

5 nicht wuchernde, freitragende, aromatisch und wohl- 
schmeckende Hirn- und Brombeeren mit großen Früchten 
zum Naschen vom Strauch, Einmachen und zur Saftgewinoung 2,50 

142 Edelobst rum nützlichen Einmacben und Dörren 

3 Obstsorten, die gedörrt oder eingemacht von wundervollem 
Aroma sind, wie: Edelquitte, Pfirsich, Aprikose, Birne 7.50 

143 Johannisbeeren, auch am Strauch schon süß 

5 erprobte Johannisbeeren, verschiedenfarbig, langtraubig, 
volltragend, großbeerig, auch zum Rohessen vom Busch 2.50 

144 Edelstachelbeeren als Nasch- und Einmachefrucht 

5 Sorten besonders ausgewählt, großbeerig, volllragend, mit 
feinem Geschmack 2.75 

145 Hocharomalische Erdbeeren 

50 Pflanzen in fünf verschiedenen Sorten, die durch an- 
genehmes Aroma oder große Früchte aus dem ganzen Sorti- 
ment hervorstechen, wie: Schwarze und Weiße Ananas, 
Hindenburg, Aprikose, Pikierte Pflanzen 3. — 
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Ordnung der Zimmcrbelden-Abteilung: Seite 

1. " Alphabetisches Zimmerhelden-Grundsortiment I ; 105 

2. Zimmerhelden II 107 

3. ,, III 107 

4. ., IV 108 


1. Versand- und Pflanzzeiten: Soweit Vorrat reicht, jederzeit, aus- 

genommen Kälteperioden. 

2. Pllanzanwcisung: Am besten bleiben diese Topfpflanzen die erste 

Zeit nach der Ankunft in dem milgoschicktcn Topf: erst nach 
Eingewöhnung und kräftiger Durchwurzelung wird an eine Um- 
pflanzung gegangen, zu der am besten jeweils die geeignete Erde 
beim nächsten Gärtner geholt wird. Ueber Gießen und Düngen 
läßt sich schwer eine Norm aufstellen. Es kommt hier auf das 
Einfühlen des Pflegers an. Wir empfehlen vor allem das kleine 
Büchlein „Zimmerptlanzen richtig gießen'' zum Preise von 1 .10 RM. 
Ferner das Buch über Zimmerpflanzen von Elly Petersen zum 
Preise von 4.80 RM. und das Werk von Olga Böhme: Der ideale 
Haus- und Zimmergarten, 4.50 RM. 

Beachte ausführliche Beschreibungen im Buch ..Gartenfreude wie 
noch nie", kartoniert 5,80 RM., Ganzleinen 7,50 RM. 

Was die unverwüstlichen Stauden lür den Garten, das bedeuten die 
eigentlichen Zimmerheldcn lür die Wohnung. Dieses Kapitel wendet 
sich also an einen vielleicht noch größeren Teil unseres Volkes, als 


104 


Alle Erfahrungsvorschläge haben ihre besondere Eignung 
als Geschenkgegenslände für Blumenfreunde bewiesen 
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die reinen Garlenkapilel, denn Fenster, an denen Blumen stehen 
können, weist wohl jede Wohnung auf. Wieviele Menschen glauben 
auch heute noch, daß das im Zimmer last unverwüstliche Pllanzen- 
malerial gleichbedeutend sei mit einer Auswahl schlichter und wenig 
vornehmer Schönheit und ahnen nicht, wie reich und glanzvoll die 
Pllanzcnausslaltung ihrer Wohnung auch bei Beschränkung aul die 
nachgenannten Zimrncrhelden werden kann. 

Dar Versand der Zimmcrhcidcn erlolgt wahrend des ganzer. Jahres 
mit Ausnahme großer Fros'.perioden. Die eingesetzten Preise sind 
immer ungefähre, je na:h Vorrat der teils sehr seltenen Pflanzen be- 
halten wir uns vor. in einzelnen Aulträgen mitunter größere, mitunter 
kleinere Pflanzen zu entsprechend geänderten Preisen zu liefern. 

1. Zimmerhelden ersten Grades 

Absolut harte Pflanzen für Räume mil m»-hr oder weniger 
trockener Luit und nicht sehr günstigen L.chivcrhä!lnjs>en 
Abätilon s. u. Zimmerhelden II 1 Stck, 

Aechmea, Lanzenrosetle. Ananasgewächse 

Jasciäta, gebänderte Lanzcnroscllc. rosa blühend 4. — 

fnlgens, leuchtende Lanzenrosettc, knallrot 4. — 

gigantea, Ricsenlanzcnroselle, grüörOt 4. — 

Lanzenrosetten sammeln im Grunde der becheriöroiig in 
Rosette einen Wasservnrrat an, auf ri**s<rn gleichmäßige 
Höhe man achten muß 

Aeöninm, Zimraerhauswurz, Dickbla ttgcwächse 

arböreum alropurpdreum, rotbraun-bronzcrosellige Baum- 
hauswurz 4. — 

Aeschynänihas s. u. Zimmerhelden IJ 
Agare, Aga/e, Ritlcrstcrngewächse 

smericäna, bekannte blaugrünc Agave 3. — 

geminiflöra, Binscoblallagavc 4.— 

Viktoria« Reginae, Königinnenagave 4. — 

Aloe, Aloe, Liliengewächse 

arborescens, Baumaloe 3. — 

aristäta, huckende Aloe 3 — 

ierrox, Slachelaloe 3.— 

variegäta, Papageienaloe 3. — 

Amaryllis s. u. Zimmerhelden IV 
Aralia s. u. Zimmerhelden III 
Ardisia s. u. Zimmerhelden III 
Asparagus s. u. Zimmerhelden III 
Aspidistra, Slernschild, Liliengewächse 

elätior, hohes Slcrnschild, unverwüstliche Blattpflanze 4. — 

Aspidinm, Schildfarn, Tüpfelfarngewächse 

Irifoliätum ialcätum, DreiblattscLildfarn 4. — 

Asplcninm s. u. Zimmerhelden II 

Begönia s. u. Zimmerhelden II 

Bcloperöne, Schornbüchschen, Barenklaugewäcbse 

guttata pnrpnrea, orangcbraungelber Zimmcrheld 2.50 

Billbergia, Billbergie, Ananasgewächse 

Leopöldii, Pendelbillbergia 5. — 

nntans, nickende rosenrote Billbergie 5. — 

pyramidalis, aufrechte Billbergie 5. — 

vitfäta, gebänderte blaue Billbergie 5. — 

zebrina, grüngelbe Zebra-Billbergie 5. — 

Alle Billbergien brauchen Wasser im Innern ihrer Blatl- 
rosettenf 

Bryophyllnm s. u. Zimmerhelden III 
Campännla s. u. Zimmerhelden III 
Ccreus, Säulenkaktus, Kaktusgewächse 

flagelliiörmis, karminroter Peitschenkaktus 3.— 

grandiilörus, echte Königin der Nacht 3. — - 

jamaeärn, brasilianischer Nandacaru, braun bcstachelte Wirr- 

kopfsäulen 3. — - 

pernviänus. peruanischer Säulenkaktus 3. — 

silvestrii, Polsterwalzenkaktus 2. — 

Ceropegia, Hängeherz, SeidenblumeDgewächse 

Woodii, herzblättrige Leuchterblume 4.— 

Chamacrops s. u. Zimmerhelden II 
Clorophy tarn, Liliengrün, Liliengewächse 

elätum variegätnm, hohes weißbuotes Liliengrün, unver- 
wüstlich 4. — 

Clivia, Clivie, Rittersterngewächse 

miniata, dunkelgrünes Laub, orangegelbe Blutendolden 6. — 

Colens s. u. Zimmerhelden III 
Crässnla, Dickblatt, Dickblatlgewächse 

arborescens, baumartiges Dickblatt 4.— 

— pendula, hängendes Dickblatt 9. — 

läctea, milchweißes Dickblatt 2. — 

Scbnxrdtil, kleines Rasendickblatt 2 — 

Cryptänthns, Versteckblume, Ananasgewächse 

acaülis, kauernde Verstcckblume 3. — 

Datura s. u, Zimmerhelden III 
Dracaena s. u. Zimmerhelden II 
Dyckia, Dyckie, Ananasgewächse 

breviiölia, gelbblütige Agavendyckie 4 . — 

Echeveria s. u. Zimmerhelden IV 
Echir.ocäctns, Igelkaktus, Kaktusgewächse 

comiger, brcätkugeliger Hörnerkaktus 3.- • 

Grusönii, gelbstacheliger Kugeligel 3.— 

Leninghaüsii, orangerotblühender Goldmoosigelkaktus 3.— 

minasculns, winziger rothlühender Igelkaktus 2. — 

Ottönis, breiter, gelbblühecder Igelkaktus 3. — 

Echinöpsis, Kugelkaktus, Kaktusgewächse 

anrea, goldgelber Seeigel-Kaklus 3. — 

Eyre;sii, Riesea-Seeigei-Kaktus 4.— 

Penüändii, brauner Seeigel-Kaktus 3. — 

Eucalyptus s. u. Zimmerhelden III 
Eugenia s. u. Zimmerhelden IV 

Man sallle nicht nur zu Weihnachten, sondern auch zu 
anderen Festen wie Geburtstag, Mul erlag. Ostern und der- 1 

gleichen Blumen schenken x\J J 
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1 Stck. 

Eupbörbia, afrikanische Wolfsmilch, Wolfsmilchgewächse 


alcicörnis, geweihästige Wolfsmilch 4. — 

grandicornis, großdornige Wolfsmilch — 

grandidens, großzahuige Wollsmilch 4-— 

Hermenliäna, Marmorwolfsmilch 4. — 

splendens, leuchtend roter „Christusdorn'' 3.— 


Evönymus s. u. Ziraracrhelden III 
Ficns s. u. Zimmerhelden II 
Föchsia s. u. Zimmerhelden IV 
Gasteria, Gastcrie. Liliengewächse 

maculäta, weißwarzige Flcckengasterie 3. — 

verrucosa, periwarzige Gaslerie 3- — 

Geranium s. u. Zimmerhelden II 
Grevillea s. u. Zimmerhelden II 
Gynnra s. u. Zimmerhelden II 
Haemänthns, Blutblume, Rittersterngewächse 

albiflos, Breitblattblutblume. auch „Schweinsohr" oder gar 


„Pinselheld" genannt ö- — 

hybridus König Albert, scharlachrote Prachtblutblurae 6. — 

Hawörlhia, Spitzwirtcl, Liliengewächse 

cymhUormis, kahnblällrige Ha'worlhie 3, — 

Rhein wärdtii, Warzenhaworlhie - 3. — 

tesseläta, Netzblatlhaworthie - 3.— 

Hedera s. u. Zimmerhelden III 

Helxlne s. u. Zimmerhelden III 

Hoya, Wachsblume, Seidenblumengewächse 


carnösa, fleischige Wachsblume, unverwüstliche Zimmer- 


kletterpflanzc 3. — 

Impätiens s. u. Zimmerhelden III 
Isolepis s. u. Zimmerhelden III 
Kalanchoe s. u. Zimmerhelden IV 
Kentia, Fiederpalme, Palmengcwächse 

Fosteriäna, dunkelgrüne Zimmerpalme - 5. — 

Lantäna s. u. Zimmerhelden IV 
Lonicera s. u. Zimmerhelden III 
Mzmmilläria, Wollkaktus. Kaklusgewächse 

elegrns, graziöser, rotlrüchtiger Wollkaktus 3. — 

elongäta, Blütenwollkaklus 3. — 

lougimämma, langwarzige, gelbe Mammillarie 1 .SO 

pusilla, grüner Zwergwnllkaklus 1.50 

rhodänta, rosenroter Wollkaktus 2.50 


Manettia s. u. Zimmerhelden 111 
Mesemhriänlhemum s. u. Zimmerhelden III 
Monslcra s. u. Zimmerhelden II 
Myrtus s. u. Zimmerhelden III 
Nephrolepsis s. u. Zimmerhelden III 
Nirtera s. u. Zimmerhelden II 
Nerium s. u. Zimmerhelden III 
Opbiopögon s. u. Zimmerhelden III 
Opuntia, Feigenkaktus, Kaktusgewächse 


Bergeriäna, rotbliihend, gelbstachelig 2. — 

cylindrica, weiügrau gestachelte Kegelgliedcr 3. — 

ficus-indica, echter großfrüehliger Feigcnkaklus 3. — 

leucolricha, weißhaariger Feigenkaktus 3. — 

microdäsys, kleiuborstiger Feigeukaktus 2. — 

Passiflora s. u. Zimmerhelden II 
Peperömia s. u. Zimmerhelden II 
Phyllnnäcltiv, Blattkaktus, Kaktusgewächse 


hybridus, bekannter Blattkaklus mit großen roten, rosagelben 


odzr weißen Blüten S. — 

Plectränthus, Mottenkönig, Lippenblütler 

Iruticösns, volkstümliche Fensterpflanze 3. — 

Portulaccäria, Strauchporlulak, Portulakgewächse 

äira, Fenstarportulak 3. — ■ 

Pteris, Flügel!*™, Tüpfelfarngewächse 

crelica albolineäla, silbergrüngezeichnete Wedel 3. — 

— raäior, großer kretischer Flügelfarn 3. — 

Punica s. u. Zimmerhelden IV 

Rhoeo s. u. Zimmerhelden II 

Röchea, Feuerscheitel, Dickblattgewäcbse 

ialcäla, orangeroter Doldenblüher, silbergraue Blätter 3. — 

Rosmerinus s. u, Zimmerhelden III 
Sainlpaülia s. u. Zimmerhelden II 
Sansevieria, Bogenhanl. Liliengewächse 

ceylänica, gelbrandiger Schwerterhanf 9.— 

— viridis, grüne, silbermarmorierte Art 9. — 

Saxifraga, Judenbart, Steinbrechgewächse 

sarmentösa, Ampelsteinbrech mit Fadengehängen 1 .50 

Sedum, Sedum, Dickblattgcwächse 

pachypbyllum, polsterartiges Rolspitzensodum 1.50 

Sieboldii, bekanntes, silberrötliches Ampelsedum 0.40 

Slählii, rotes Kissensedum 1.50 

Solännm s. u. Zimmerhelden IV 
Sparmännia s. u. Zimmerhelden III 

Tradescintia, Dreimasterbiume, Commelinagewächse 

albiilöra Leckenensii, weißbunte Hängepilan 2 e 3. — 

guinensis myrtillöra, brasilianische Dreimasterblume 3. — 

navieniäris, nachenblättrige Tradescantia 3. — 

zebrina, rötliches Laub, siiberraarmoriert 1.50 


Vallöla s. u. Zimmerhelden IV 
Vinca s. u. Zimmerhelden 111 
Vilis s. u. Zimmerhelden III 
Vriesia, Vriesie, Ananasgewächse 

hyroglyphica, Hiroglyphenvriesie, eigenartig gezeichnet 6. — 

Zantedeschia s. u. Zimmerhelden IV 

2. Zimmerhelden zweiten Grades 

Absolut zimmerha-t nach Eingewöhnung in die Räume. Lassen 
anfangs zuweilen das Laub fallen, wachsen sich dann aber wieder 
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heraus. Nicht zu trockene Luft, nicht zu nahe an die Heizung 


stellen. 

Abütiion, bchonmalve, Malvengewächse 1 Sick, 

slri-lum, pastelllarbenc Zimmcr-Baummalven; Zimmcrlindea- 

crsatz 5.— 

Aeschynanlhus, Fuchsröhre, Gesncriongewüchse 

gru.san.orus, kräftige rotblühende Ampelpflanze 4. — 

Asplenium, V ogelnes ifarn, Tüpfelforng ^wüchse 

n. Cos ävis, großer Iri.chgrüner Nestfarn 6. — 

Begonie, Sch: ihlatt. Schiefblallgcwäehse 

Huzgeana Credoeri, zimmerleste wuißblühcr.de Begonie 3. — 

giaucopbylla Comte de Lemuiingbei, schönste der zimmer- 
te sicu Ampclbcgonien, rosarot blühend 3. — 

luctrnj Herzogin von Porlland, Blütcnbegnmc ersten Ranges. 

rosarot 3. — 

metüuica, rosablühende Mclallglanz-Bcg-jiiie 3. — 

Kea ree. feurig rosa Blätter 3. — 

— Lioelle, karminrotes Schiefbiait 3. — 

— rvcipferbönigin, glänzend kupferrot 3. — 

— Perle, seegrün. purpur umsaunil 3. — 

— Salamander, olivgrün mit silber 3. — 

Chamaercps, Zwergpalme, Palmengewächse 

hnmitis, stammlose Zimmerpalme 7-50 

Dracaena, Dracbenlilic, Liliengewächse 

Bachii, purpurbrauorolcr Blältersprudcl 6. — 

deremensis Warneckii, schönste der wciübunteD Drachen- 
lilien 6. — 

Sznderiäna. weißrandige Drachenlilie 6. — 

Ficns, Feigenbaum, Maulbeerbaumgcwüchse 

barbäte, bärtige Fcigenpllauze, überllängend 4. — • 

bengalensis, bengalischer Feigcobaum 6. — 

carica, echte eßbare Feige 3. — 

diversifölia, Mistelfeigc 3. — 

elästica, bekannter großer „Gummibaum” 6. — 

papduräta, prächtiger Pandurengummibaum 7.50 

radicans variegäta, weißbunle llängefeige 4. — 

stipuläta, dunkelgrüne Kletlerfeige 5. — 

Geranium, Geranie, Slorchschnabelgewächse 

odi.iatissimnm, allmodischer unverwüstlicher Roscudull- 

stnrckschnabel 2. — 

Grevillca, Doppelgängerpalme, Silberbaumgewächse 

robnsla, palmähnlieher Silberbaum 3.— 

Gynnra, Goldgynure, Korbblütler 

anrantiaca, violettpurpurn schimmernde Blätter 3. — 

Mönstera, Philodendron, Aronstabgewächse 

deliciösa, Herzblattphilodendron 6. — 

lactivaginäta, fiederspaltige Scheidenmonstera 6.— 

pertüsa, ganzrandige, durchlöcherte Blätter 6, — 

Nertera, Korallenbeerc, Krappgewächse 

depressa, Polsterbeere 5. — 

Passiflora, Passionsblume, Passionsblumengewächsc 

coernlea, weiß mit blauem Stauhfadenkranz und purpurnem 

Griffel, unverwüstliche Kletlerpllanze 3. — 

Peperömia, Pfeffergesichl, Pleffergewächse 

resedillöra, Resedapfefier 3. — 

arilölia argyraea, pfeilblättriges Pfeflergesicht 3.— 

Rhoeo, Rhoapflanze. Commelinagewächse 

dlscolor, Drachenliliendreimasterblume 2. — 

Sainlpanlia, Usambaraveilchen, Gesneriengewächse 

chionänlha, violelthlaues Zimmerveilchen 1.50 


3. Zimmerhelden dritten Grades 

Pflanzen für bellen kühleren Standort, also auch Doppelfenster 
und \Vinlergartenpflanzen. Nicht direkt an der Heizung aufslellen. 
Aräliu, Fatsie, Araliengewächse 

Sieböldii, grüne Fingerpalme 2. SO 

Ardisia, Spitzblume, Mvrsinengewäcbse 

crispa, rotbeeriger Zimmerstrauch 3. — 

Asparagus, Fiederspargel, Liliengewächse 

plumösos, feinlaubigster Zimmerspargel 2.— 

seändeos deflexus, Kletterspargel 2. — 

Sprengen, bekannter Schniltgrüospargel 3 — 

Bryopbyllum, Brutblatt, Dickblallgewächse 

tnbiflörnm, eigenartige selbstgebärende FenslerpIIanze 4.— 

Campenule, Zimraerglockcnblume, Glockenblumcr.grwächrc 

iragilis, zartblaue oder weiße Glocken bangen über den 

Topfrand 2.50 

Mayj, blaue ouer weiße andersartige Hängeglockcnblume 2.50 
Cöleus, Blumennessel, Lippenblütler 

hybridus Blcnvenne, prächtiges Farbenspiel 2. — 

— Otto Mann, braunrot, gelb gerandet 2. — 

Rhenelliänns, grünbrauner Hängecoleus 1.50 

— pnrpüreus, purpurrole Hängeblumennessel 2. — 

Datura, Baumstechapfel, Nachtschattengewächse 

arbörea, große gelblichweiße duftende Blütenglocken 9. — 

Eucalyptus, Eucalyptus, Myrtengewächse 

giobultrs, echter Eukalyptusbaum 9. — 

Evönymus, japanischer Spindelbaum, Baunnvürgcrgcwächse 

japönica, grüne, wei ßbnn In oder goldbuo Kühe Ip flanze 2. — 

Hedera, Epheu, Araliengewächse 

helix, Zimmerefeu I. — 

Helxine, Helxine, Nesselgewächsc 

Soleirölii, kleiner grüner Blättchcnrankesw-jchclkopf 1.50 

Impätiens, Balsamine, Balsaminengcwächsc 

Sultänii, karminrosa. „Fleißiges Lieschen” 2. — 

— Ammerland, reinrote Neuheit 2.50 

lsolepis, Frauenhaar, Cyperngrasgewäc'hse 

gräcilis, zierlieh hängendes Zimmergras 1-50 


Beachte im „Gartenireudebuch" die ausführliche Beschrei- 
bung des Kapitels „Zimmerhelden der Bilanzen well" 
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Zimmerheiden der Pflanzenwelt 


Lonicera, Marmorgeißblatt, Gcißblaltgewächsc 1 Stck 

brachypoda reticuläla, goldgenetztes Geißblatt; Zimraer- 

klelterpllanze 1.50 

Mancltia, Manettie, Krappwurzelgewächse 

infläla, Rankgewächs mit rolgelben Röhrenblüten 3. — 

Mesembriänthemum, Miltagjblurnc, Eiskrautgewächse 

deltoides, zimmerleste blaßrisa, dullende Mittagsblutne ... 2 .— 
Myrtus, Myrte, Myrtengewächse 

communis, echte Brautmyrte 3.— 

Nephrolcpis, Schwertiarn, Tüpfelfarngewächse 

exaltäta, zuverlässiger Zimmeriarn 3. — 

— Rnosevellii, prächtig gefiederter Zimmeriarn 3.— 

— Teddy jr-, gewellte und gedrehte Wedel 3.— 

Nerinm, Oleander, Hundwollgewächse 

oieänder, echter Dultoleander, weiß oder rosa 5. — 

Ophiöpogon, Scblangenbart. Liliengewächse 

japönicmn, grasartige Büsche, blaue Blülcnährcn, grünblaue 

Beeren 2. — 

Rosmarinus, Rosmarin, Lippenblütler 

oiBcinäiü, echter Duilrosmarin O SO 

Sparmännia, Zimmerlinde, Lindengewächse 

airicäna, echte bekannte Zimmerlinde 4.-— 

Vinca, Immergrün, Hundswollgewächse 

mäior, grünlaubige blaublühende Ampelpflanze 0.40 

— variegäta, weißbuntes Laubwerk, dunkelblaue Blüten ... 0.50 
Vitis, Jung|ernrebe, Rebengewächse 

Henryäna, zimmerfester „wilder Wein" 4.— 


'4. Zimmerheiden vierten Grades 

Pllanzen, die zur Blütezeit im Zimmer schön sind, aber Ruhezeit 
oder „Sommerfrische im Freien" benötigen bzw. gern haben oder 
vertragen. 

Amaryllis, Ritterslern, Ritterslerngewächse 

vitläta hybrida, bekannter Ritterslern mit groOen roten oder 


rotwcißco Blüten 4.— 

Chrysanthemum, Winteraster, Korbblütler 

indienm in späten Sorten. Fast alle winterharten Garten- 
sorlen sind zimmerfähig, besonders eignen sich die späten 
Sorten, die wegen früher Fröste im Freien nicht immer 

zum Aufblühen gelangen 0-40 

Echeveria, Zimmerhauswurz, Dickblattgewächse 

agavoides, hellgrüngraue Rosetten, orangerote Blüten 3. — 

gibbillöra. große blaugrüne Rosetten 3. — 

— caruncaläta, verwegen verbildete blaugrüne Blätter 3. — 

— metällica, metallisch violetlglänzende Rosetten 3. — 

giganlca, rotblühende Riesenecbeveria, selten 5. — 

glaüca, blaue Echeve.-ie 3. — 

Eugenia, Kirschmyrte, Myrtengewächse 

myrtifölia, roter Austrieb, später glänzend grüner Kübel- 
strauch — .. 6. — 

Eiichsia, Fuchsie, Nachtkerzengewächse 

gräcilis, zierliche ro Lb laue Blüten 0.60 

Riccartönii, rötlich blau, winterhart 0.60 

hybrida, große Zimmerfuchsie 

a) aufrecht stehende Sorten 

hybrido Adrian Berger, einfachblühend, rosa mit rubinrot 2. — 

— Alice Hoffmann, einfachblühend, rosa mil weiß 2. — 

— Amethyst, rot mit hellila, gefüllt 2. — 

— Arabella, weiß mit lila 2. — 

— Cupido, einfach blühend, rot mit lila 2. — 

— Deutsche Perle, weiß mil zinnoberrot 2. — 

— Dollarprinzessin, gefüllt, purpurviolett 2. — 

— Emile Wtldemann, rot mit weiß, rot geadert 2. — 

— Gertrude Peerson, riesenblumig, rol mit lila 2. — 

— G. Köhler, halbgefüllt, rot mit weiß 2. — 

— Heinzelmännchen, halbgefüllt, violett mit blau 2. — 

— Henriette Ernst, einfachblühend, rot mit lila 2. — 

— Leverkusen, reinrot, außen und innen 2.— 

— Reicbards Sämling, einlachlühend, weiß mit rosa 2. — 

— Ruhm von Frankfurt, weißrosa mit rot 2. — 

— Schneekoppe, gefüllt rot mit weiß 2. — 

b) Hängefuchsien 

hybrida Balkonkönigin, schneeweiß mit rot 2.50 

— Charming, rot mit karmin 2.50 

— Deutsche Kaiserin, rot mit purpurn 2.50 

— Marinka, rol mit violett 2.50 

Kalanchoe, Kalanchoe, Dickblattgewächse 

globulifera coccinea, korallenrote Blütengehänge 2. — 

Lantäna, Wandelröschen, Verbenengewächse 

hybrida, unermüdlich gelborange oder rot blühend 2.50 

Pünica, Granatbaum, Granatapfelgewächse 

granätnm, echter Granatbaum 2. — 

— nänum, Zwerggraoatbauni 2. — 

Solanum, Beißbeere, Nachtschattengewächse 

capsicästrum, kleiner Strauch mit korallenroten Beeren 2.— 

Valölla, Zwergrilterstern, Rittersterngewächse 

pnrpürea, leuchtend rote Amaryllisblumen 2.50 

Zanledeschia, Ziramercalla, Aronslabgewächse 

aclhiöpica, bekannte weiße Calla 5. — 


Emjahrsblumen 


Ordnung der Einjahrsblumenabteilong: Seite 

1. Alphabetisches Einjahrsblumen-Grundsortiment 109 

2. Einjahrsgriser 111 

3. Kletternde Einjahrsblumen 99 


Zimmerhelden sind sozusagen die „Stauden der Wohnung ", 
wer keinen Garten besitzt, kann trotzdem Dauerblumen- 
freude genießen 



Einjahrsblumen 

1. Alphabetisches Einjahrsbluraen- 
Grundsortiment 

1. Versand- und Aussaalzeit: 

Beginn des Samcnversandcs Anfang Januar durchlaufend bis zum 
Juni; Au'saol in kalte Mistbeete oder ins Freilandbeet zum Aus- 
pflanzen oder gleich an Ort und Stelle ab Anfaog April. 

2. Behendlongsau Weisung: 

Samen bei der Aussaat leicht cinslrcucn oder einharken, sauft 
ar.drütkcn. sar.lt mit der Brause angicilcn; wenn möglich, die 
ersten Tage bis zum Keimen leicht schattieren. 

3. Verwendungsmöglichkeiten und Erklärungen zum Kataloglcsl wie 
unter Blutenständen. Seite 12. 

Acroclinium, Sonoenflügcl. Korbblütler C j\ J 1 Port. 

roscum, Sonncnilügel-Spiclartcu in rosa._ Karaio und chamois J.25 
Agerätam. Leberbalsam. Korbhlüllcr C > _ 

mexicänom aänum, blauer Leberbalsam 0.30 

Agröstis s. u. Einjahrsgräser 

AJyssum, Steinkraut. Kreuzblütler O A 

bcnthämji, weißer Einfassungssteinrich 0.20 

Ameränthcs, Fuchsschwanz. Amaranlgewächse C A y J 

c-ndätus, roter Fuchsschwanz 0.20 

Anagäliis. Gauchheil, Primclgewächs O A 

coccinea, orangeroter Gauchheil A 0.25 

Anchüsa. Ochsenzunge, Borretschgcwächse O 5 A T X _ 

capensis Blauer Vogel, leuchtend blaue Ochsenzunge 0.50 

Anthoxanlhnm s. u. Einjahrsgräser 
Antirrhiniim, Löwenmaul. Rachenblütler O X 2 

mäjus grandiilöra, hoher Löwenmaul in Prachtmischung .... 0.25 

— in Farbensorten 0.20 

— nänum, Zwerglöwenmaul 0.30 

Arctölis, Bärenohr, Korbblütler O X G 

breviseäpa auranliaca, goldgelbes Bärenohr 0.25 

grändis, weiOlila Bärenohr 0.25 

Arnebia, Prophetenblume, Boirctschgewäcbse O $ X L- ? 

cornnta, goldgelbe Prophetenblume 0.50 

Aspcrnla, Sommerwaldmcister, Krappwurzclgewächse O X T A 

aznrea setösa, blauer Sommers-'aldmeister 0.25 

Bartönia, Barlschale, Loasagewäcbse O A X ? D 

aürea, eigelb, Auge goldocker 0.40 

Bracbycäme, Kurzscbopf, Korbblütler Q A X T 

iberidilolia, blauer Kurzschopf 0.30 

Brömus s. u. Einjahrsgräser 
Calamagröstis s. u. Einjahrsgräser 

Calendula, Ringelblume, Studentenblume, Korbblütler G $ X Ü 

oilicinalis, Ringelblumen in Farbenmischung 0.20 

— — in Farbensorten 0.25 

Calliöpsis, Schöngesicht. Korbblütler O 5 X G 

bicolor, goldbuntes Schöugesicht 0.20 

— — näna radiäta, braunes Schöngesiebt 0.25 

Caooäbis, Hanl. Maulbeerbaumgewächse O • X 

giganlea, Rieseohanf 0.25 

Centanrea, Flockenblume, Korbblütler O X T L 

cyänus, blaue Kornblume 0.20 

odoräla und moschäta, duftende Kornblume 0.25 

Ceralocblöa s. u. Einjahrsgräser 
Cheiränthns, Lack, Kreuzblütler O X ad G 

Cbeiri. einlachblühender Goldlack in Farbenmischung 0.40 

— in Farbensorten - 0.50 

— 11. p!., gefüllter Stangengoldlack 

— in Farbenmischung 0.40 

— in Farbensorten 0.50 

Chrysanthemum, Wucherblume, Korbblütler O ^ X „ • 

carinätum, einlache gelbe Marguerite 0.20 

— Burridgeänum, weiß mit karmin, gelber Ring 0.25 

— Nordstein, rieseoblumig, schneeweiß, lichlgelb, schwarze 

Scheibe 0.30 

inodörtm Brautkleid, reinweiße dicbtgefüllte Blumen 0.30 

segetum Eldorado, kanariengelb 0.30 

— Helios, riesenblumig, goldgelb 0.25 

Clärkia, Nachtkerze, Onagragewächse O U * X 

elegans, bunte Nachtkerzenmischuag 0.20 

— in Sorten 0.30 

Commelina, Dreimasterblume, Commelinagewächse C U * X 

coelestis, blaue Dreimnsterblume 0.30 

CodtöItuIus, Winde, Windengewächse O A X 

Iricolor, niedrige bunte Winde 0.25 

Cosmea, Kosmos, Korbblütler O G X 

bipinnäla, buote Kosmosblume 0.25 

Cncnxbita s. u. Kletternde Einjahrsblumen 
Cynoglissum, Hundszunge, Borretscbgewächse O A t 

coelestlnum, blaue Hundszunge 0.40 

Datura, Stechapfel, Nachtschattengewächse O O X a5 * 

stramönium, weiße duftende Tütenbtüten 0.30 

Delphinium, Rittersporn, Ranunkelgewächse C X D 

ajäcis, in Farbensorten 0.40 

Diänthus, Sommernelke, Neikengewächse O 5 X ^ C 

Heddewigii, Sommernelken in Prachlraisehung 0.30 

Dimorphöteca, Ringelblume, Korbblütler O T A X 

aurantiaca, orangefarbene Kap- Ringelblume . 0.30 

fichinm, Natterkopf, Borretschgewächse O T A X b 

creticum, scharlachfarbener Natterkopf 0-30 

Erysimnm, Schöterich, Kreuzblütler O A 

Perowskiänum, orange ^ 0.50 

Eschhöltzia, Goldmohn, Mohngewächse G * X 2 

caliiörclca, Goldmoho in Prachtmischung 0.25 

— in Farbensorten 0.30 

Euphörbia, Wolfsmilch, Wolfsmilchgewächse C •” X 

variegäla, schneeiarbene Wolfsmilch 0.25 


Fast jedes Fenster ist für die Aufnahme irgendwelcher 
Zimmerhelden geeignet 
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Einjahrsblamen 

Gaüra, Prachtkerze. Nachtkerzengewächse O X f 1 Port. 

Lindbeimeri, weiße Einjahrskerze 0.40 

Gazänia, Mittagsgold, Korbblütler O A T X 

longiscäpa, goldgelb mit braun 0-40 

Hibiscus, Einjahrsmalve, Malvengewächse O _L T X ,= 

trionum, cllenbeingelb mit dunkelbraunem Ring 0.30 

Helianthus, Sonnenblume, Korbblütler O -L I C G 

aDnuus, große Sonnenblume jj-'9 

— Diadem, zitronengelb ” • ® 

— purpureus, braune Tone 0.40 

Heiichrysum, Strohblume, Korbblütler O j. X 

monstr.sum II. pl. , Strohblumenmischung 0.25 

Hördenm s. u. Eiojahrsgräser 

Iberis, Schieilenblume, Kreuzblütler }OA T X 

corooaiia, bJnte Schic ilcnhlumc ■_ 0 20 

Köchia, Sommcrzvprcssc, Meid .ngewächse C } ] X 

trichophylla, Sommerzypresse 0.20 

Leplosyne, Feinhcilsblume, Korbblütler O X C=J 

maritima, gelbe Feinheilsblume 0.30 

Stillmännii, goldgelb, schon fünf Wochen nach der Aussaat 

blühend v 0.30 

Limnänlhes, Sumpfblume, Sumplblumengewächsc O A X 

Dougläsii, wcißgelbe Sleingarten-Sumplblumc 0.30 

Lagürus s. u. Einjahrsgräser 

Lavztera, Bechermaive, Malvengewa*‘hse 9 O f X A 

trlmestis, leuchtend rosafarbene Bechermalve 0-20 

Iinäria, Leinkraut, Rachenblütler O A 

alpina, niedrige lilablühcndc, gelblippige Stcingarlcnpllanze 0.40 

macroccäna, bunter Rachenblütler 0.25 

Linum, Lein, Leingewächse O T A 

grandiflörum rubrum, roter Einjahrslcin 0.25 

Lobelia, Lobelie, Glockenblumengewächse O A 

erinus, in Farbensorten 0.30 

Lapinus, Lupine, Schmetterlingsblütler O 2 0 t X 

Harlwegii, bunte Einjahrslupinen 0.20 

Malöppa, Sommermalve, Malvengewächse 5 O D X 

grandillöra, weiße und rote Malven 0.20 

Malricäria, Kamille, Korbblütler O G X 

ci. pünsis, Zwergkamille 0.50 

Maltb.ola, Levkoje, Kreuzblütler 0^X3 

anaua, in Farbenmischung 0.50 

Mesembriänthemum, Mittagsblume, Zaserblumcngewächse O t A !i 

crinillörnm, bunte Mittagsblume 0.40 

Mimulus, Gauklerblume, Rachenblütler O U X A 

hybridus, bunte Gauklerblume 0.40 

Mirabiiis, Wunderblume, Nylaginagewächse O f X D 

jaläpa, Wuuderblumen-Mischung 0.20 

Nemesia, Rolrachcn, Rachenblütler O X 0 

compäcta Edelblau, vcrgißmeinichtblau 0.40 

grandillöra, prächtigfarbener Rachenblütler 0.40 

strumösa Orange, leuchtend orange 0.50 

— nana Feuerkönig, leuchtend Scharlach 0.50 

— Scbarlachkönig, blutrot 0.SU 

Nemophila, Hainblume, Hainblumengewächse O t A 1! 

m.-culata alrocoernlea, blaue Hainblume 0.25 

Nicotiäna, Tabak, Nachtschattengewächse O X D -A 

allinis, weißer Tabak 0.20 

Sanderäe, karminroter Tabak 0.25 

Nigella, Schwarzkümmel, Ranunkelgewächse O X T 

damascena 11. pl. Indigo, blaue „Jungler im Grünen" 0.20 

hispänica Dunkelblau, prächtig wasserblau mit dunkler Mitte 0.30 
Nycterinia, Nachlbalsam, Rachenblütler O f A Z 

capensis, weiß, sehr wohlriechend 0.30 

Papäver, Gartenmohn, MohDgewächse O X 

glaücnm, leuchtend scharlachroter Tulpenmohn, früh und reich 

blühend, nicht nachlassend 0.30 

somniferum, cinlach blühender Gartenmohn 0.20 

Phacelia, Büschclschön, Hainbluraeogewächse O t X A 

tunacetiiälia, blauer Bienenfreuud 0.20 

Phlox, Flammenblume, Himmelsleitergewächse O Q A X 

Drummöndii, reichfarbener Einjahrsphlo* 0.30 

Petünia, Petunie, Nachtschattengewächse O U X 

hybrida, bunte Petunie 0.30 

P6a s. u. Einjahrsgräser 

Portnläcca, Portulak-Röschen, Porlulakgewäehse O A 

grandillöra, bunter Portulak 0.40 

Reseda, Reseda, Resedagewächse OAQ / I X 

odoräta, Duftreseda 0.30 

Ricinus, Wunderbaum, Wolfsmilchgewächse O X4* 

communis, einjähriger Rizinus in Farbenmischung 0.25 

Rndbeckia, Sonnenhut, Korbblütler OX0 

hirta Meine Freude, gelb mit schwarzem Hut 0.30 

Salpiglössis, Trompetenzunge, Nachtschattengewächse OX0 

variäbilis, bunte Trompetenzunge 0.30 

— coccinea, goldgelb, rot geadert 0.30 

— nigra aüreo-venösa, dunkellarben, goldgelb geadert 0.30 

— sulphürea, schwefelgelb gezeichnet 0.30 

— violäcea, klarvioletl 0.30 

— superbissima, braun mit gold 0.40 

— — sulphürea, schwefelgelb 0.40 

— — coerülea, blaulila, gelb geadert U.4U 

Salvia, Salbei, Lippenblütler Ö X 0 f 

farinäcea, blauer Einjahrssalbei 0.40 

Scabiösa, Skabiose, DipLamgewächse O X G 

hybrida, bunte Einjahrskabiose 0.25 

Sedum, Mauerpfeffer, Dickblaltgewäehse O A !| 

coernleum, blauer einjähriger Mauerpfclfer 0.75 

Slälice, Slrandllieder, Bleiwurzgewächse O X G ~ 

Bondnöllir, kräftig zitronengelb 0.25 

sinuäla, bunter Strandflieder 0.25 


11A Besonders die Fenster der Großstadlwohnungen sollten 
1 Zinunerheldon beherbergen 



Eänjahrsblumen und Edelgemüse 

Tagetes, Studentenblume, Korbblütler C 0 il X 1 Pori. 

erecta il. pl., hohe gelullte Studentenblume 0.30 

palula 11. pl., gefüllte Z' -crgtageles 0.20 

. — nana, cinlache bunle Studentenblume 0.20 

signäts Gnom, Uelorangefarb.-na Neuheit 0.30 

Tracbyraeoe, Blauauge, Doldenblütler O A . 

coerülea, himmelblau .•••••: 0.40 

Tropseolum, kapuzinerkres c. Kapiizincrkrcwergow jehse C : 0 
Lobbiroom compäetum, niedrig bleibende kapuzmerkresscn- 

mivehung f>.35 

— — in Farbensorlen C.30 

Ursinia, Ursinie, Korbblütler vj , A A \ 

anethoides, bunte ainkanische Ursinie 0.10 

hybrida Aurora, leuchtend orangcgclb. donk-lnitcr Kranz ... 0.10 

palcbra, icbaait orange : 0.4 0 

specicsz, gelb mit dunklem Ring 0.20 

— aärea, orange mit dunklem King 0.20 

Venidium, Venidie. Korbbiiitler O 1 K = 

fasluosum, glühend orange, braunrote: H:ng O.eO 

Verbena, Eisenkraut, Verbenengewäehsc O A X ^ 

hybrida, buntes duftendes Eisenkraut 0-20 

— coccinea, scharlachrot O.'.O 

— coerülea, tiefblau Ö.4Ü 

— Leuchtfeuer, feurig Scharlach 0.10 

— compacla Feuerball, hell blutrot 0.50 

— ■ — Rubin, dunkelpurpurn 0.10 

— grdfl. Königsblau, tiefblau 0.10 

yenösa, tliederliia Eisenkraut - 0.30 

— lilacina, bell laveiidcllila 0.60 

Viola. Slielmüttercbcn, Veilcheugcwachse C } a X 

tricolor multiflöra Schneewittchen, rcinwciil 0.30 

— — Feuerkönig, goldgelb mit braun 0.20' 

— — Kardinal, tiefrot - 0.10 

— — Meteor, blutrot - 0.30 

— — Viktoria, reinviolctt 0.30 

— mäxima Apollo, bronzelarbeo 0.10 

— — Blauer Domino, oben hell, unten dunkelblau 0.10 

— — Germania, dunkelrot 0.10 

— — Indigo, indigoblau 0.30 

— — Kanarienvogel, hellgelb 0.30 

— — Merkur, schwarzpurpuro 0.10 

— — Reinbrandt, primelgelb mit dunklen Flecken 0.10 

— — Vulkan, braunrot - 0.10 

— hiemälis Eiskönig, weißes Wintcrstiof müiterchen 0210 

— — Himmelskönigin, hellblau 0.30 

— — Märzzauber, tieldunkelblau 0.30 

— — Wintersonne, goldgelb mit Auge 0.30 

— — Wotan, schwarzblau _ 0.30 

Viscäria, Lichlröschen, Nelkcngewächse O * X A 

oeuiata coerülea, himmelblau 0.25 

— FeuerKöaig, karminrubin 0.30 

— Unschuld, schneeweiß 0.30 

Xeränthemnm, Papierblume, Korbblütler O X D 

ännnnm. Farbenmischung 0.25 

Zea s. u. Einjahrsgräser 

Zinnia, Zinnie. Korbblütler O 5 X 0 

elegans II. pl-, gefüllte Riesenzionien 0.25 

— — — in Farbensorten 0.30 

— dahliaeilöra, in Farbenmischung - - 0-25 

Hägeana, mexikanische Orangenzinnie 0.25 

pnmila fL pL, gefüllte Zwergzinnien in Mischung 0.30 

in Sorten 0.35 

2. Schöne Einjahrsgräser 

Versand- und Aussaatzeileo, Bchandlungsar.wcisung und Verwendungs- 
möglichkeiten und Erklärungen zum Rataloglexi wie unter Ein- 
jahrsblumen-Grundsortiment, Seite 109. 

Agrostis, Straußgras, Süßgrasgewächse 1 Port. 

nebulösa, zierlicher Windhaim 0.30 

Anthoxänlum, Ruchgras, Süßgrasgewächse 

gräcile, Gartenruchgras 0.25 

Briza, Zittergras, Süßgrasgewächse 

maxima, großes Zittergras 0.60 

Brömus, Sträußer, SüOgrasgewächse 

brizaeiörmis, Trockenschnittrespe 0.20 

Calamzgröstis, Steppengras. Süßgrasgew.,chse * 

arnndinäcec, schöner Trockenheilrschiif 0.50 

Ceratochlöa, Sträußer, SüßgrasgewäcUse 

pendula, Straußgras 0.25 

Hordeum, Gerste, Süßgrasgewächse 

jubälom, Mähnengerste, prächtig 1. — 

Lagnrns, Hasenscbwanz, Sügrasgewäcbse 

ovätus, Sammetgras 0.20 

Pöa, Rispengras, Süßgrasgewächse 

amäbilis, Prachtrispengras 0.25 

Zea, Welschkorn, SüOgrasgewächse 

japünica, buntblättriger Mais 0.25 


3. Kletternde Einjahrsblumen 

Suche unter Kletterpflanzen, Seite 99. 
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8. Salalgemüse 117 

9. Küchenkräuler zur Aus- tat 118 

10. Ausdauernde Küchenkräuler 119 

Versand- und Aussaatzeit und Behandlungsaiiweisung: Lies wie bei 
jeder Gemüscarl besonders angegeben. 

Die nachfolgende Auswahl ist in Hauplgruppen der besseren Ver- 
weuduogsübe reicht halber cingrleilt. Scheinbare Sorlenlülle iindet 
ihre Berechtigung in der Staffelung von frühen, miltclspäten und 
späten Gebrauchs- und ■ Reifezeiten. 

Da cs wegen Raummangel hier nicht möglich ist, die Kultnr- 
anweisnngen ganz ausführlich zu machen, empfehlen wir gleichzeitig 
den Bezug folgender Werke: I Stck. 

1. Edelgemnsc unserer Zeit, sehr wichtig 0.90 

2. Küchen- und Arzneikrauler 0.8S 

In beiden Werken ist auf zusammen 275 Seiten nicht nur das beste 
Sortiment mit vielen Bildern besprochen, sondern auch dessen 
Kulturbedingungen, Pflegewünsche, Düngenolwendigkeitcn. Ucber- 
winterungsforderuugen und darüber hinaus weitgehende Anleitung, 
Verarbeitung zum Rohgenuß, Dämpfen, Dörren, Schmoren, Kochen. 
Oralen, Brühen usw. in Form von vielen Rezepten mit genauen An- 
weisungen angeführt. Eine billigere und modernere, handlichere und 
durchgreifende Orientierung ist schwerlich zu denken. 

1. Früchte — Gemüse 

Gurke, Cucumis sativus, Kürbisgewächse 

Kultur: Aussaat in der 2. Maihälfte ins freie Land. evtl, in Töpfe, 
Kästchen 2 Wochen früher, um sie dann mit Ballen auszusetzen, 
dies besonders in kälteren Kliraaten und Böden, Reihenabstand 
I bis 2 Fuß, in der Reihe ein Fuß wenn möglich, Vorkeimen in 
Sägespäoen oder Sandlorfmullimschung. Gurken wollen warme und 
sonnige Lage, kräftig gedüngten Boden. Fülle in die Pflanzlöcher 
verrotteten Dünger oder gute Komposterde; bei Trockenheit und 
Hitze tüchtig wässern. 

Deutsche Traube (kleine frühe grüne; Cornichon), Port. 10 g 100 g 
Pfeffergurke, herrlich als Würzfrucht zu Brat- 
kartoffelgerichten 0.20 

DelikateS-Gewürzgurke; neu, haiblang, hervor- 
ragend zum Einlegen, sehr widerstandsfähig auch 
gegen Meltau, gleichmäßig u. reichlich fruchtend 
Deutsche Schlangengurke; kann wohl als beste aller 
Freilandsalatgurken angesehen werden, auch sauer 
eingelegt, hervorragend. Nach der Hauplernle 
bringen die Pflanzen noch viele kleinbleibende 
Früchte, die als sogenannte Pfeffergurken Ver- 
wendung finden 0.25 

Riesenschilgnrke; diese ist .wohl die beste schnell 
und kräftig wachsende Gurkensorte für Senf- 
gurkenbereifung, bleibt lange grün, dick und 

festfleischig 0.35 

Rytows Zimmergurke; an einem sonnigen Fenster- 
platz kann man mit dieser Sorte im Blumentopf, 

Schale nrler Holzkästehen Klelterpflanzenzauher 
in die Stuben und zugleich schon teils im Mai 
selbstgezogene Gurken auf den Tisch bringen .. 

Sensation; bleibt mitteilang, äußerst dickflcischig. 

Erstklassig als Salat-, Sauer-, Salzgurke, aus- 
gezeichnet auch als Schmorgurke mit Speck- 
bröckeln und Tomaten. Ist widerstandsfähig und 
wird nur langsam gelbreif 0.35 

Kürbis, Cucurbita pepo, Kürbisgewächse 
Riesen-Zeutnerkürbis; bringt schwere große kugel- 
runde, gelbe oder genetzte Riesenmelonenformen 

für Nachtisch-Kompotte im Winter 0.30 

Schöner Speisekürbis; Flaschen-, Keulen- und 
Melonenformen, gemischt für Kompotte und 

Suppen oder auch Kürbiskucben 0.15 

Walfisch; ein riesengroßer langkeuliger Flaschen- 
kürbis mit tiefgeibem Fleisch, grünschalig. Aus- 
gezeichneter Kürbissuppendominant 0.20 

Zierkürbisse; gemischt 0.2S 

Melonen, Cucumis melo, Kürbisgewächse. 

Freilandsieger; fast alle Melonenarten und -Sorten 
bringen nur Ertrag, wenn man sie in Kästen unter 
Glas pflegt. Diese neue Form aber ist die Garten- 
melone des freien Landes; sie duftet ausgezeich- 
net und stebt im Geschmack der Treibmelone 
nicht nach, bei denselben Ansprüchen wie Land- 
gurken; herrlich zum Rohgenuß mit oder ohne 

Zuckergabe 0.40 

Tomaten, Solanum lycopörsieura, Nachtschattengewächse. 

Kultur: Aussaat etwa im März oder April im Frühbeet oder am 
sonnigen Fenster, einmal pikieren und dann einzeln in kleine 
Töpfe setzen. Nach den kalten Tagen im Mai mit Topfballen an 
sonnige Stelle ins Freie pflanzen. Abstand etwa 40 — 60 cm; gut 
gedüngte Böden in warmer Lage sind am besten, bei Iiit 2 e und 
Dürre tüchtig wässern, rechtzeitig einen Pfahl zum Aulbinden bei- 
geben und nur l-~3 Haupttriebe durchgehen lassen. Alle anderen 
Nebentriebe rechtzeitig ausbrechen. 

Bonner Beste; eine der frühesten Freilandsorteo Port. 10 g 100 g 
von großem Ertragsreich lum, rundfrüchtig. tniUel- 
groß, glattschalig, beste für sommerliche Tomaten- 
salate mit Zwiebeln 0.35 1.40 8. — 


Port. 

10 g 

100 g 

0.20 

0.30 

1.80 

0.30 

0.45 

3.— 

0.25 

0.45 

3.- 

0.35 

1.60 

9.60 

0.30 

1.60 

9.60 

0.35 

0.70 

4 — 

0.30 

0.60 

3.20 

0.15 

0.25 

1.20 

020 

0.35 

2.10 

0.25 

0.50 

2.20 

0.40 

3.60 



Wer gern in seinen Vasen freudige Farben sieht, halle auch 
Einjahrsblumen im Schni.lblumeugarten 
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Tomaten _ _ _ Port. 10 g 100 g 

Goldene Königin; daß es gelbe Tomalcn auch gibt, 
ist wenig bekannt. Die Farbe aber ist reizvoll 
als TischscHmucic mit roten Tomaten zusammen 
und der Geschmack so mild, daÜ man Gold- 
tomatea — wenn man sie erst kennt — nicht 

mehr missen mag 0.35 1.60 10.— 

Lucullus; diese alte aber bewahrte mittelgroß- 
fruchtige rote, glattrunde Sorte ist immer noch 
nicht übertroffen; eine der besten Sorten für 

RohgenuQ als Brotaufschnitt 0.35 1.40 8.— 

Ueberreich; hier stellen wir wohl die reich- 
tragendste Augusttomatc vor, die besonders als 
Püreefrucht. Eiamachelomato und Suppcowürzcr 

gellen kann . 0.35 1.10 5.— 

Ziertomaten; verschiedene kleinfrüchtige Sorten 
mit eigenartigsten Fruchtformen wie etwa von 
Pflaumen, Birnen. Kirschen oder Johannisbeeren 
oder gar Gurken und Eierfrüchten, zur lustigen 
Garnierung von Schüsseln und Gedecken und 
dabei gleichzeitig gut schmeckend 0.2S 0.95 — 

2. Hülsenfrüchte und Körnergemüse 

Bohne, Pbaseolus vulgaris communis, Schmetterlingsblütler 
Stangenbohnen, Stangenbohnen, Kletterbohnen. 

Kultur; Einreihig oder zweireihig anbauen. Stangen in 60 cm Ab- 
stand; Aussaat 4 — 5 cm tief, mit je 5 — S Bohnen uro eine Stange 
herum. Samenbedarf für 10 laufende Meter 125 g. Aussaat für 
erste Ernte im Mai, für zweite Ernte Juni — Juli. Am besten ist 
abgedüagter warmer Boden mit gleichmäßiger Feuchtigkeit. 
Goldbohne; gute fadenlose Gold wachsbahne. Port. 125 g 250 g 1 • kg 
deren dickfleischige lange Hülse bestes 

Einweckmaterial für deo Winter abgeben 0.50 0.S0 1.60 2-70 

Malstopper; eine völlig fadenlose hervor- 
ragende Sorte mit Riesenmengeo breiter 

wuchtiger Schoten für alle Zwecke 0.50 0.S0 1.55 2.60 

Prinzeßbohne; feine Zuckerperlbohne, die 
auch unter dem Namen Orienterbse be- 
kannt ist. Schneeweiße runde Bohnen, 
ausgereift besonders geeignet für Bohnen- 

suppen im Winter 0.50 0.50 1.55 2.60 

Rieseuprankbohnc; eine Nutz- und Schrnuck- 
bohae mit glühend roten Blüten für Draht- 
zäune, Laube und dergleichen. Trägt den 
ganzen Sommer riesengroße grüne Schoten 

für Schnittbobnen-Gemüse — 0.65 1.25 2.— 

Schlachtschwert; eine Riesenbohne mit bis 
Va. Meter langen Schoten, erstklassige Eio- 

machesorte 0.50 Q.S0 1.55 2.60 

Buschbrechbohnen 

Kultur: Aehnlich wie bei den Stangenbohnen drei Reihen auf ein 
Beel, nur nicht ganz so tief legen und kleinere Anzahl in ein 
Pflanzloch. Port. 125 g 250 g kg 

Goldhora; eine wachssebntige Salatbusch- 
bohne, besonders für Winterverwendung 0,50 0.80 1.55 2.60 

Nordstern; dürfle wohl die früheste weiQ- 
köroige Schwerthohne sein, die für Ge- 

roüsesuppeu und jede Art von Bohoeusalat 

oder -Verarbeitung gut ist — 0.55 1.10 1.85 

Saxa-Fadenlos; darf als wirkliche Verbesse- 
rung der Stammsorte gelten, deren flei- 
schige Schoten zum Genuß in Milch- 
schwitze wie geschaffen sind — 0.50 1. — 1.75 

Buschschnittbohnen 

HLorichs Riesen - Zocker - Brech; fadenlose 
buntsamige niedrige Bohne für alle 

Zwecke, die nie enttäuscht — 0.55 1.10 1.85 

Hinrichs Riesen-Zacker-Brcch, weiflgrundig, 
ohne Faden, dickfleischige runde Hülsen, 
die sich lange Zeit halten, ohne hart zu 

werden, sehr reich tragend — 0.55 1.10 1.S5 

Konserva. Ihre schöne dickfleischige Schote 
ist lang und vollkommen fadeolos. Auf- 
rechter Wuchs. Krankhevtswtderstands- 
fähigkeit und mittelfrühe Reife zeichnen 

sie aus, beste Eiomachesorte — 0.5S 1.10 1.35 

Puffbohne Polfbohiie, Vicia fäba. Schmetterlingsblütler 
Kollar: Aussaat von Mitte März ab bis Anfang Mai. Abstand 30 — 40 cm 
und 10 cm in der Reihe, 5 cm tief legen, müssen luftig, am besten 
als Zwischenkultur überall herumstehen, da sonst ungezicferanlällig; 
frischer nahrhafter Boden wird gewünscht. 

Mammut; ist die Riesenpuffbohne mit auf- Port. 125 g 250 g ?•: kg 
sehenerregenden Hülsen, voll von bis 
8 vollgütigen Bohnen. Verwende sie in 

Gemüsesuppen, Schnüsch und dergleichen — 0.35 0.65 1.10 

Erbse, Pisum sativum, Schmetterlingsblütler 

Pahl-, Kneifei-, Schal- oder Maierbsen 

Kultur: Aussaat von Anfang März ab in Htägigen Abständen bis 
Ende Juni. Buscherbsen werden bis 60 cm hoch, brauchen kein 
Reisig, dreireihig legen. Land, jeder Boden ist geeignet, besonders 
sandig humoser Lehm, nur sonnig muß der Platz sein. 
Grünbleibende Braonschweiger; tischhoch bleibend. 

also nur gering hohe Reiser benötigend, ist sie 125 g 250 g *■*» kg 

eine der schönsten grünbleibenden Kneifelerbseo 

für reichen Ertrag und großflächigen Anbau .... 0.35 0.65 1.10 


Wer Gemüse bauen will, benutze das „Küchen- und Gemüse- 
ciartenbüchlein" Preis 0.90 RM. 
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Pahlerbse 125 g 250 g kg 

Konservenkönigin; ist eine mittelfrühe Sorte, etwa 
brusthoch werdend, muß also Reiser haben, sonst 
aber ist sie erstklassig für FrischgenuQ und auch 
als Konserve; bringt bis 12 Kerne in einer Hiilsc 0.35 0.65 1.10 

Vorbote; ist die zuverlässigste und ertragreichste 
Früherbse, die es gibt; sie bringt groOe Scholen, 
süße Kerner in großer Fülle; braucht keine 
Reiser. Vorbote kann auch im Herbst ausgesät 
werden, durchwintert dann, leicht angchäuielt, 
und iruchlet im Mai 0.35 0.65 1.10 


Markerbsen, auch Runzelerbsen genannt 

Markerbsen sind sogenannte Edelcrbsen, auch noch in reifendem 
Zustande süß und weich kochend. Alle Sorten sind also die 
DclikateOerbscn für die anspruchsvolle Küche; Kultur wie bei 
Pahlerbscn, Aussaat etwas später. Alle brauchen Reiser. 
Automobil; ist die Sorte, die auch in kalten Kli- 
ma t em und ganz früh ausgestreut werden kann. 

Auch im Herbst aussäbar und als Winlererbsc 125 g 250 g lu kg 
zu kultivieren. Sie ist eine Prachtsorte mit ganz 

tollen Ernten 0.35 0.70 1.15 

Telelon; eine wenn auch ältere, so doch bisher 
noch nicht übertroffene Markerbse von \vellruf 
mit straflem Wuchs und Riesenerträgen 0.40 0.75 1.25 


Zuckererbsen, irrr sogenanntes Scbotengccnüse 
Kultur: wie bei Pahlerbscn, Aussaat etwas später. 

Fürst Bismarck; die früheste großschotige Zucker- 
erbse, die ohne Reiser gedeiht, wichtig als Ganz- 

scholengemüsc zu brauntunkigen Bralengerichten 0,40 0.75 1.25 

Englisch« SIb«l; riesenscholige später reifende 
Zuckererbse. Braucht große Reiser, bringt 
reichen Ertrag, zum Einmachen ganzer „Schoten“ 
bestens geeignet 0.35 0.70 1.15 


Mais, Zea saccharäta, Gräser 

Kultur; Aussaat im Mai mit etwa m Abstand, je etwa 5 Körner 
in ein Pflanzloch, evtl, schon im März in Töpfe aussäen, damit 
die Jungpflanzen gleich nach den kalten Tagen an Ort und Stelle 
ausgepllai zt werden können. Verspeist wird der Kolben, wenn er 
noch jung ist. Der Haarschopf am Kolbcnkopl muß beim Abernlen 
noch grün sein. Die Kolben werden noch roh gegessen oder m 
Salzwasser abgekocht uad mit Butter verzehrt. 

Golden Bantam: eine frühe goldgelbe i Pak. 125 g 250 g li kg 
zuckersüße und reichtrageudc oordameri- 
kanische Sorte, unvergleichliche Nach- 
frucht für kleine und große Kinder. Mais 
ist Erbsenersatz zu Karotten, schmeckt 

wie verklärte Erbsen 0.20 0.70 — 1.80 


0.20 1.— — 2.70 


3- Würzgemüse 

Nicht verwechseln mit Gewürzkräutern! 

Hierher rechnen wir vor allem Radieschen und Rettiche; Gewürz- 
kräuter suche unter Küchenkräuter, Gruppe 9 und 10. 

Radies, Räphanus salivus radicula, Kreuzblütler 

Kultur: Aussaat ab April alle 14 Tage ins freie Land, im Hoch- 
sommer halbschattig; Tieflage lür Samen bei runden Sorten etwa 
1 — 2 cm, bei mittelgroßen 2 — 3 cm, bei großen und langen 4 cm. 
nicht zu dicht säen. Jeder gut lockere Dahrhalte Boden mit gleich- 
mäßiger Feuchtigkeit ist geeignet. 10 g 125 g 250 g !ükg 

Eiszaplen; das bekannte lange weiße Ra- 
dieschen von besonderer pikanter Schärfe 0.15 1. — — 2.50 

Riesenbullerradies; das ist etwas Neues und 
Tolles. Die Rübchen werden bis 100 g 
schwer und sind dabei stets zartfleischig 
und frischschmeckend. Dieser „Rettich- 
radies” wird aaturgemäß erst elwas später 
fertig; man kann bei rechtzeitiger Aussaat 
etwa ah Ende Juni über ihn verfügen .... 

Ideal; stellt wohl den besten frühesten Frei- 
landradies dar und ist mit seinen verhält- 
nismäßig großen, aber nie holzigen oder 
pelzigen runden roten Rübchen der 

Schmuck und Stolz jedes Tisches — .15 1. — — 2.70 

Rubin; schöne runde Maiso.te von zartem 
Wohlgeschmack, erst spät zäh werdend .. — .15 1. — — 2.70 

Weißer Ostergruß; eine ovale Frühsprte, die 
schon in 2 — 3 Wochen nach der Aussaal 

genußfertig seid kann — .20 1.30 — 3.20 

Rettich Räphanus sativus niger und albus, Kreuzblütler 
Kultur: Aussaat der Sommer- und Frühretticbe wie Radieschen, aber 
mit gröberem Absland, Spätretliche aber nichl vor Ende Juni; 

wünschen abgedüngten, gut durchgearbciteten Gartenboden mit 
reichlicher Bewässerung. 

Chinesischer Herbstrettich; mit halblanger 
rosenroter Rübe für Spätherbstverwendung 

ein Gemüseedelstein 

Genetzter Lercbenreftich; buntscheckige 
langrübige Sorte, die für den Hochsommer- 
gebrauch nur 6 Wochen Kulturzeit be- 
nötigt. wird nicht leicht zäh 

Rosenroter Frühlingsrettich; rosenlarbiger 
Fünfwochenrettich zartesten Geschmackes 
Veilchenblauer Gonrnay; wird am liet.lca 
erst im Februar — März zum Verbrauch 
herangezogen, dann aber ist er unersetz- 
lich 


1 Port. 10 g 

100 g 

'•kg 

— —.15 

—.65 

1.90 

— —.20 

—.80 

2.40 

— —.20 

—.80 

2.40 

— —.20 

—.80 

2.40 
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Auslühr'ich orientiert Sie über Gemüsefragen das 
Böttnersche „Große Gemüsebuch" 
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1 Port. 

10 g 

100 g 

Vi kg 

— 

—.15 

-.65 

2 — 

— 

—.15 

—.65 

2.— 

—.30 

—.60 

3.— 

_ 


Rettich 

Verbesserter Münchener Bierrettich; dies ist 
der ausgesprochene August-September- 
Rettich, dessen Name keiner weiteren 

Empfehlung bedarf 

WciDer runder Winterrettich; scharfsaftiger 
Rettich für die langen NX inler 2 citen, im 

Herbst rechtzeitig cinmietfn 

Weiltes Frühwunder; ein langer schnee- 
wcider Frührettich, der zum Kertigwerdea 
nur 6 bis 3 Woeben gebraucht 

4. Zwiebeln und Lauche 

Porree, All. am ampelüprasum, Liliengewächse. 

Kultur: Aassaat Februar — April evll. unter Cla*. dar.n mit 20 cm 
Abstand auspflauzen. Auf kräftigem Biniea erziel: mau d tkc zari- 
fleis-cbige lange Stangen l\irt. 1Ü i ll.i £ i.. k i 

Französischer Sommerporree; eine frühreife 
Sorte für sommerliche Gemüsesuppen oder 

Zubereitung in holländischer Tunke — .25 — .-iO 2.40 — 

Riesenwinterporree Siegfried; stellt cas 
Neueste und Beste auf diesem Gebiete für 
den Spätwinter dar, kann als absolut harte 
Sorte üher Winter bis zur Ernte im Freien 

stehenbleibcn — .25 — .40 2.50 — 

Winier-Eleiant; ein neuer Frühwinterporree 
mit außerordentlich klobigen, aber zarten 

Stangen, hervorragend als Schmorporrec . — .25 — .40 2.50 — 

Schalotten, Allium ascalönicum, Liliengewächse 

Schalotten werden in 20 cm Abstand. 5 cm tief gesteckt und bringen 
dann gaaze Nester voll neuer Zwiebeln, deren edler Geschmack lür 
besondere Gerichte nicht entbehrt werden kann. Steckzwiebeln 


1 kg 1.40 
Samen .. 


Port. 

—.35 


iü g 100 g !» kg 
1 oO — — 


— —.15 —.50 — 


10 g 100 g fü kg 


Schnittlauch, Allium schoenöprasum, Liliengewächse 
Schnittlauch wird schon im Februar ein- 
getopft und liefert im frischgemüsearmen 
März vilaminebaltiges Grün, aber auch im 
Sommer ist er ein unermüdlicher Frisch- 

grünlieferant. Pflanzen 1 St. — .20, Samen — .25 — .40 2.50 — 
Winterheckezwiebeln, Allium fistulösum. Lillcngawichse 
Winlerfrende; hier haben wir einen Schnitt- 
lauchersalz, der mehrere Wochen früher 
als Schnittlauch im Winter eingetopft am 
Fenster würziges Grüu für Brotstreu-Tun- 
ken treibt 

Zwiebeln, Allium c4pa, Liliengewächse 

Kultur: Aussaat März und April. 20 Gramm Samen für 10 qm. 
nur altgedüngten Boden geben, unkraulfrei halten, nach Bedarf 
vereinzeln 

Bronzekugel; kugelrunde Ricsendauerzwicbcl Port, 
orangegclber Tönung mit mildem Ge- 
schmack, iür Spätherbst und Wintei .... 

Kleine Muhlhäuser Steckzwiebel; liefern 
schon Trüh recht haltbare Soramerspeise- 

zwiebelu für Salate und dergleichen 

Kleine weiße Königin; läuft auch unter dem 
Namen ,, Pariser Konservenzwiebd", 

dürfte die früheste Einmachesorle sein, 

Reifezeit Juli — .30 

Rote Madeira; rote kugelrunde Riesen- 
zwiebel feinsten Aromas — .30 

Stuttgarter Riesen; schwefelgelbe Riesen- 
bollcn für Frühsommerverwendung . 

Weiße Frühlingszwiebeln; wird um August 
ausgesät und im Oktober ausgepflanet, 
schon um Walpurgis können wir dann eigene 

große herrliche Zwiebeln ernten — .30 — .70 

Zittauer gelbe Riesen; dürfte eine der besten 
haltbaren gelben Spätzwiebelo von Weltruf 
sein 

5. Wurzelgemüse aller Art 

Karotten und Edel-Möhren, Daücus caröta. Dold 

Kultur; Aussaat schon ab Februar laufend in mehrwöchentlicbcn Ab- 
ständen, Wintersorten erst Ende Mai; kräftiger Boden ist günstig, 
Frische Stallmistdüngung meiden. “ 

Erstling; beste neue, leuchtend rote Mai- 
karotte - 

Nanteser ’ Halblange; diese hervorragende 
stumpfe halblange frisebrote süße rrüh- 

sommersoi te darf nirgends fehlen 

Pariser Markt; kleine eirunde, ganz frühe 
Sorte für RohgenujL für Suppen, 2 um 

Dampfen und zum Einraachen — J0 — .70 

Rote Riesen; ist wohl als die größte voll- 
wertige süße Speisemöhre von uußerordeat- 
licher Wir.terhaltbarkeit anzusprechen .. — .25 — .45 
Rote Winternanteser; genannt Winterkönig, 
setzt das Thema der Sommernanteser bis 
weit in den Winter hinein als süßeste 
Winterkarotte fort, wird in der Miete auch 

nicht schwarzfleckig 

Verbesserte Dnwickcr; bringt auch recht 

früh schon breite halblange süße Rüben ... — .25 — .50 


— .25 

—.10 

2.10 

* 

— 

— 

— .30 

—.70 

3. SO 

—.30 

— .65 

3.40 

—.30 

— .60 

3.— 

-.30 

—.70 

3. SO 

—.25 — .-10 

jr Art 

2.40 

röla. Doldenblütler 


Port. 

10 g 

100 g 

'-•kg 

—.25 

—.50 

3.— 

10.— 

—.25 

—.35 

2.— 

6.60 

— JO 

—.70 

4.40 

15 — 

— .25 

—.45 

2.70 

9.— 

— .20 

-.40 

2. !0 

3.— 

—.25 

—.50 

2.70 

9.— 


Bestelle den Gemüsesamen möglichst schon im Januar, damil 1 i C 
die rechten Sorten noch „erwischl“ werden LU 



Edelgemüse unserer Zeit 

1 Port. 10 g 100 g ’-j kg 

Pastinake, Pastinäca sativa, Doldenblütler 
Beste von Allen; halblange [rischvveiOc zart- 
llcischige Sorte für Suppen und holländische 

Tunken, Kultur wie bei Karotten — .15 — — .35 1.10 

Petersilienwurzel, Pctroselinum sativum. Doldenblütler 
Kultur: Wie bei Karotten, evtl, also auch brcilwürfig aussäen. 
Bardowiecker Riesen; dickflcjchigc, selten Port. 1U g 100 g tu kg 

zäh werdende Prachtsortc ' für Sommer- 
suppen und Winterverbrauch, das Grün ist 

erstklassiges Suppenkraut — ,15 — — .40 1.25 

Schwarzwurzel, Scorzonera hispänica, Korbblütler 
Kultur: Aussaat Anfang .März oder schon im Spätsommer, rechtzeitig 
vereinzeln. Frische Düngung vermeiden, die Wurzeln *ind winter- 
hart. können also im Freien bleiben; vor Mäusclrafl schützen. 
Einjährige Riesen; es ist der ziclbewuOtcn Port. 10 g 100 g 1 „■ kg 

Zucht gelungen, eine Sorte zu schaffen, die 
schon im ersten Jahr, so daO man das un- 
produktive „Schießen“ umgeht, gebrauchs- 
fertig wird. Für 30 Meter laufende Reihe 

reichen 20 Gramm Samen — .30 — .60 3. — — 

Haferwurzel, Tragopögon, porrifölius, Korbblütler 
Mammut; bei Bedarf ein edler Schwarz- 
wurzelcrsatZ, ertragreicher und zuverlässi- 
ger in der Kultur, nicht winterhart, ein- 
jährige Kultur - —.25 — .60 4.20 14. — 

Sellerie, Apium graveolcns, Doldenblütler 

Kultur: Aussaat Februar — März ins Mistbeet, evtl, einmal pikieren, 
dana auspflanzcn auf nicht zu leichten, möglichst allgcdünglcn 
Boden, 40 cm Abstand, reichlich wässern und lockern. 
Bleich-Sellerie Neuer Goldgelber; früh ver- Port. 10 g 100 g tu kg 
brauchsreifer Sellerie für Hochsommer- 
und Herbslbedarf. Im August-September 
die Blattstiele durch Einbiadea oder Be- 
häufeln zum Verbrauch bleichen — .35 — .80 4.80 — 

Knollenselleric Glatte Riesenkugel; kurzlau- 
bige Sorle mit großen Knollen, schnell 
wachsend, wohl eine der besten Sellerie- 

sorten für Suppen und Salat — .25 — .40 2.60 — 

— Riesenalabaster: vollständig rostfreie 
blendend weiüe Wintersorte mit großen 

Knollen - - — .25 — .40 2.60 — 

Schnittsellerie Erfurter Feinkrauser; reich- 
stengeliger aromalischer Krautsellerie für 

Suppen und Tunken —.20 — .35 2.20 * — 

Zichorien Wurzel, Cichorium iutybus, Korbblütler 
Schlesische Dickköpfige; zarte weißflcischige 
Wurzeln, in Kultur und Verwendung ähn- 
lich wie Schwarzwurzeln — .15 — - 1. — 3.10 

6. Rübengemüse 

Kohl- oder Steckrüben, 

Brassica napas aapobrässica, Kreuzblütler 

Kuller: Aussaat April — Juni in mehrwöchen llichen Abständen. Als 
Lückenfüller benutzen, auf gutem Boden hervorragende Ernten, 
die besten Rüben kommen aus den Spülsätzen. 

Gelbe Apielrübe; feinste Speiserübe für Port. 10 g 100 g kg 
Rohgenuß und Winterverbrauch mit Milch- 
oder Speckschwitze — .15 — — .50 1.95 

Weiüe Westerwälder; schneeweiß-fleischige 

Frühwinterzübe — .15 — — .40 1.40 

Mairüben, Brassica näpus napobrässica, Kreuzblütler 
Kultur: Aussaat von März bis April und auch im Hochsommer, ver- 
ziehen auf Abstand 15 bis 20 cm, gedeihen am besten auf leichtem, 
feuchtem Boden. 

Mailänder Plattrunde; weiße rotköpfige, sehr Port. 10 g 100 g Vj ><6 
frühe Sorte für Verwendung wie Kohlrabi — .15 — — .70 2.30 

Rübstiel; voo dieser Sorte werden die jungen 
Blattstiele und Blätter als Slielmus wie 

Kohlrabi zubereitet — .15 — — .60 2.05 

Tellower Röbchen; diese weltberühmte kleine 
Delikateßrübe reizt zum Genuß in hollän- 
discher Tunke oder Fettschwitze, auch 

prächtig zum Einmachen — .15 — — .60 1.80 

Rote Beete, Beta vulgaris cruänta, Meldengewächse 
Knltor: Aussaat im Mai oder Juni, in Reihen oder brcilwürfig. recht- 
zeitig vereinzeln; wähle guten krältigen Boden, runde Sorten sind 
die besten. 

Aegyptische Platlrnnde; beste dunkelrote Port. 10 g 100 g tu kg 
Winlersalatrübe zum Verbrauch frisch aus 

Keller und Miele — -15 — — .65 2. — 

Blutrote Kugel; neue runde niedrige Sorte 
von zarter Süße, Fleischfärbung dunkel- 
blutrot ohne helle Ringe, erstklassige Hin- 

machesalatrübe - — - — .25 1.50 4.90 

7. Kohlgemüse 

Blumenkohl, Brässica oleräcea botrvlis, Kreuzblütler 
Kultur: Aussaat im März bis April, frühe Sorten etwa 100 — 120 Tage 
vor der gewünschten Erntezeit; gut altgedüngter Boden mit reich- 
licher Feuchtigkeit und Lockerungsarbeit ist erwünscht, Pflanz- 
abstand 60 — SO cm. 


Lies im „Gartenfreudebuch" den „Gemüsefahrplan durch die 
Monaie" 



Edelgeraüse unserer Zeit 
1 Port. 10 g 100 g Yi kg 
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Blumenkohl 

Allerheiligen; neue beste Spälsortc mit gut- 
deckendem Laub für Gilbharl und Nebel- 
mond —.30 —.80 

Erfurter Zwerg; weltbekannte frühe Pracht- 

sorle lür Suppen oder mit brauner Butter — .40 3,30 26. — — 

Vier Jahreszeiten; großblumige Universalsorte 
für Früh- und Spälaussaal gleich gut ge- 

ttignel —.35 3.S0 1$.— — 

Grünkohl, Brassica oleracea acephala. Kreuzblütler 
Kultur: Aussaat im Mai, Auspflanzung als Zwischenfrucht oder Nach- 
kullur im Juni— Juli, nicht zu spät: Abstand 50— SO cm. 

Hoher Mooskrauser Winter; löst den Moos- Port. 10 g 100' kg 
bacher ab. sei.i hoher Blätterschopf kann 
meist von den Wildkaninchen nicht erreicht 
werden, er ist besonders auch für he:üe 

Grünkohlsuppen zu empfehlen 

Moosbacber; halbhoher Weihnachtskohl, der 
mit geräuchertem Schweinespeck, von 
Weihnachten bis Dreikönig hin, Triumphe 

leiert .... —.15 —.25 1.50 4.50 

Kohlrabi, Brassica oleracea gongylödes, Kreuzblütler 
Kultur: Aussaat wie beim Frühkohl, Auspflanzung schon im April 
und laufend weiter. Jeder gute Gartenbuden i*t geeignet. Abstand 
20 — 30 cm, immer als Zwischenfrucht benutzen. 

Blauer Dreienbruanen; beste blauviolclle Pari 

Früh Sorte 

Blauer Speck; so nennt sich der beste blaue 

Spätkohliabi lür gleiche Zwecke — .25 — .60 

König der Frühen; weiße DelikaleÜsorlc 

ersten Ranges — .30 — .60 

Weißer Goliath; ein guter weißer Spätkohl- 
rabi lür Frischgcuuß und Büchsenein- 
machung — .20 — .40 

Rosenkohl, Brassica oleracea bulläta gemmifera, Kreuzblütler 
Kultur: Wie beim Grünkohl. Port. 10 g 100 g \± kg 

Fest nnd Viel; der Stamm wird etwa tisch- 
hoch und ist auf gutem Boden bei nicht zu 
später Auspflanzung und gleichmäßiger 
Feuchtigkeit von unlen bis oben mit vielen 
festen „Rosen" besetzt, beste Sorte von 
allen, genieße sie in Fett geschmort oder 
in Milchschwitze gedämpft als Geflügel- 

bratenbegUitung — .25 — .10 2.20 — 

Rotkohl, Brassica oleracea capitata rubra, Kreuzblütler 
Kultur: Wie beim Weißk^ui, Abstand 50 — 70 cm. 

xvooenhagener Haco; der früheste Kotkohl, Port. 10 g 100 g \ - kg 
der schon im Sommer als Beigabe für Bra- 
ten aller Art nicht fehlen darf — .35 — .SO 

Sleinkopf; ein prächtiger Herbstrotkoh! für 
alle Zwecke, ständiger Begleiter herbst- 
licher Wildbraten — .25 — .50 

Winter-Schwarzkopf; tiefpurpurrote feste 
Köpfe werden im Oktober — November 
erntereif und überdauern in Miele, Scheune 
oder Keller bis zum Verbrauch den Winter — .25 — .50 

Weißkohl, Brassica oleracea capitata, Kreuzblütler 
Kullur: Aussaat und Auspflanzung wie bei Blumenkohl, guten nahr- 
haften Boden geben, an Bewässerung nicht sparen, Abstand 60 bis 
80 cm. 

Amager; darf immer noch als bester Winter- Port. L0 g 
Weißkohl zum Aufbewahren in Kohl- 
scheune, Keller oder Erdmiele gelten .... — .30 — .60 
Junfriesen; der beste Frühkappus, trotz 
seioer Großköpfigkeit bleibt er fest, fein- 
rippig und zart, diese Sorte ist aber auch 
bei Spätaussaat als Spätsorte von Wichtig- 
keit. Sie ist eine prächtige Salalsorte für 

huodstagshitzereicbe Sommertage — J5 — .60 

Mittclspäte Filder; beste Hochsommer-Sorte 
für bauseigene Sauerkrautgewinnung 

Wirsingkohl, Brassica oleräcea bulläta sa 
Kultur: Wie beim Weißkohl. 

Eisenkopf: ist bei genügend später Aussaat 
und Auspflanzung ein ausgezeichneter 
Hochsoramcrwirsing, der selten aufplatzt — .15 — .35 

Johannistag; frühester Wirsing, sollte einmal 
mit Milch- oder Mehlschwitze genossen 
werden 

Wint-jrfiirst; in diesem Frostbesieger ist e:a 
neuer dunkelgrüner Wirsing entstanden, 
der fast unbegrenzt auf dem Felde bis 
zum Verbrauch stehen kann —.35 * — .30 

8. Salatgemüse 

Kopfsalat, Lactüca capitata sativa, Korbblütler. 

Kullur: Aussaat ins Mistbeet ab etwa Ende Februar und später aufs 
freie Beet in mehrwöcheetlichen Abständen, rechtzeitig auspllanzcn, 
Pflanzweite 15 — 25 cm, besten Boden wählen, genügend wässern, 
da sonst das ..Insaatgeben'* gelördert wird. 

Brauner Trotzkopf; guter Spätsommerkopf- Port. 10 g 103 g kg 

salat von Weltruf — .20 — .35 I.SQ 5.60 

Eiskopf; ist bei gleichzeitiger Aussaatzeit mit 

Nordpol der späteste und winterhärteste — .25 — .40 2.20 7. — 

Krachsalat Kristallkopl; schöcster Salat für 
beiße Sommerzeit, schließt früh und lest, 
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Noch einmal sei das „Küchen- und Gemüsegarlenbüchlein“ 
angelegentlichst empfohlen 
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1 Port. 10 g 100 g \<i kg 


Edelgemiise unserer Zeit 
Salat 

bringt Riesenertrüge und erreicht fast 
Kohlkopfgröße bei genügender Feuchtigkeit 

und Pllanzweile — .25 — .45 2.70 9.— 

Maikönig; ein früher gelber, nur für Früh- 
anbau —.15 —.45 2.70 - 

Nordpol; bringt, im September ausgcpflanzt, 

noch im Vorwinter gute Kopie — .20 — -35 1.S0 6 — 

Ungarischer Hitzkopl; kralliger Somruerkopl- 

»alat. der nui schwer schießt, zarlgoldgolb —.25 — .10 2.40 7. — 

Venloer Butlerkopt; auch „F'ürchlcnichls" 
genannt, weil er den Kopf bis zum letzten 

hält —.20 —.40 2.40 7.— 

Löwenzahn, Tara.xäcura officinälc. Korbblütler. 

Kultur: Aussäen wie Zichorie, dann im Februar schon mit Blurueu- 
töpien oder Kislchen zudecken und die gebleicht auilrcibeudeO 
Blätter saJaticrcn, herrliches Gemüse. Port. 10 g 100 g *: kg 
Vollherz; beste aauernd nachtreibende Sorte 

lür die Fastnachtszeit — .25 — .75 4.S0 — 

Mangold, Beta -vulgaris cicla, Meldcngewächse. 

Kultur: Aussaat April — Mai und auch August in dichten Reihen- Ver- 
braucht werden die Blatlslengcl und starken Rippen, die ein krallig 
schmeckendes Gemüse als Zugabe für weiche Eispeisen gehen. 
Lucullus; beste Sorte mit krausen Blättern Port. 10 g 100 g kg 

und dicken weißen Stengeln — .20 — — .SO 2.40 

Rapünzchen, Valerianella olitöria, Baldriangewächse. 

Kultur: Aussaat im September, überall aul freie Flächeu oder auf 
Ireigewordene Beete breitwürfig. 

Bonner Markt; eine gut überwinterte dunkel- Port. 10 g 100 g kg 
grüne hervorragende Geschmackssorte, Zu- 
bereitung mit Oel, Zitronensaft oder Essig — .20 — — .80 2.65 

Schnittsalat, Laclüca sativa seeälina, Korbblütler. 

Kultur; Aussaat im Frühling in dichten Reihen, Ansprüche wie 
Kopfsalal. 

Gelber Butterlattich; treibt immer neu wieder Port. 10 g 100 g Vi kg 
nach, wenn man ihm die Irischgelben 
Blätter in elwa 14tägigcm Rhythmus auch 

stets von neuem nimmt — — .20 1.20 3.70 

Gelber Mooskrauser; leistet dasselbe und 
wird am besten mit dem Butterlatticb ge- 
mischt versalatiert — — .20 1.20 3.70 

Sommerendivie, Lactüca sativa romüna, Korbblütler. 

Kultur: Wie beim Kopfsalat. 

Trianon ist eine grüne schnellwachsende 
Sommerendivie mit großem Salatherz, fei- 
ner Geschmack — .25 — .40 2.40 — 

Spinat, Spinäcea oleräcaa, Meldengewächse 

Kultur; Aussaat, frühe Sorten iru Frühjahr bis Ende April mit 
mehrwöchentlichen Abständen laufend weiter. Für 10 qm 25 Gramm 
Samen. Späte Sorten ab August im selben Rhythmus. Jeder nor- 
male Gartenbodcn ist geeignet, gut düngen, nur vor dem Winter 
nicht frisch, als Zwischen-, Vor- oder Nachfrucht aDzusäen. 

König Ton Dänemark, eine auch in größter Port. 10 g 100 g kg 
Hitze nicht leicht aufschieflende Sorte, die 
zugleich auch bei Herbstaussaat als 

Winterspinat gut gedeiht — .20 — — .40 1.35 

Universal; ein dickblätlrider vollherziger 
Korblüller, der als Sommer- und vor allem 

als Winlerspinat nirgends fehlen sollte .. 0.15 — 0-30 1 . — 

Winterendivie, Cichorium endivia, Korbblütler. 

Kultur: Aussaat ab etwa Juni in beliebiger Reihenfolge. Abstand 
30 — 40 cm, Bodenansprüche wie beim Kopfsalat, fertige Pflanzen 
werden sebopfartig zusammengebunden, damit das Herz innen gut 
bleicht und zart wird. 

Eskariol-BubikopI, beste großblättrige Es- Port. 10 g 100 g ’l kg 

karioleudivie für den Spätwinterverbraucb 0.25 0.40 2. — — 

Gelbe Natur; von Natur aus gelbe Sorte 
für den Früh wintcr 0.25 0.35 2.— ■ — ■ 

Grünes Moos; erstklassige frischgrüne Sorte, 

beste für den Spätwinter 0.20 0.30 1.60 — 

Zichorie, Cichorium intybus, Korbblütler. 

Kultur: Aussaat im Mai — Juni in Reihen. Abstand 15 — 20 cm in der 
Reihe, .die starken Wurzeln werden gegen Winter herausgenommen 
und in die Hauplwurzeln bis auf 25 cm eingekürzl, Blätter ein- 
stutzen, dann Wurzel im Kasten oder idi Keller einschlagcn, daß 
die Herzen freibleiben. Darüber dann 17 — 20 cm hoch sandige. Erde 
oder Torfmull bringen und mit warmem Pfcrdemist abdecken. Die 
im Finstern durchwachsenden weißen Triebe werden dann als 
Salat und in anderer Form verspeist. 

Porl. 10 g 100 g V- kg 
Willloofer Cicboree; feiner Spätwintersalat 0.25 0.50 2.60 — 

9. Küchenkräuter 

Kulturanweisungen und Verwendungszweck eingehend erläutert in 
den beiden zu Anfang der Gemüseliste angebotecen Werken ,,der 
Küchen- oder Getnüsearten" und ..Küchen- und Arzncikräuler“ . — 
Es werden hier die wichtigsten aus Samen zu ziehenden Küchen- 
kräuter angeboten, wahrend die staudigen Arten und Sorten, welche 
wirtschaftlicher in Pflanzen aogcschaift werden, unter Gruppe 10 
zu finden sind. 

Angelica, Engelwurz.Angelica archangelica, Port. 10 g 100 g U kg 
Doldenblütler. Stengel und Blattstiele für 
Gebäck und zum Eir.machen; der Same für 

Likörbereitung 0.25 0.70 — — 
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Ausführliche Gemüse-Rezepte in reicher Wahl enthüll das 

Küchen- und Getnüseqarlenbüchlein 



Edelgemüse unserer Zeit 


Küchenkräuter 

Anis, Pimpinella anisum, Doldenblütler. 

Prächtiges Vogclfutler 

Basilikum, Ocymum basilicum. Lippenblütler, 
grünes krauses Gewürzkraul, auch als 
Topfpflanze am Fenster zu ziehen; Brot- 

streu 

Bohnenkraut, Salureia hortensis, Lippen- 
blütler. Als Würze zu Bohnengerichten 

aller Art nicht vergessen 

Borretsch, Borägo officinälis, Borrelsch- 
gewächse. Ist Bienenfutterpflanze, SuJal- 

würze und Einmachckraul 

Dill, Anelhum graveoiens, Doldenblütler. 
Allbekanntes Einraachekraut, besonder* Jur 
Gurken uad Kürbis, zugleich Magnet lür 

den Schwalbenschwanzschmcltcrling 

Esdragon, Artemisia dracünculus, h-'r?’ 
blütler. Zutat zu Tunken und Kräuter- 

csscazcn 

Fenchel, Foenicülum vulgäre, Doldenblütler. 
Die fleischigen Blattstiele verzehren v% :r 
wie Blcicbsellerie und die Knollcnwurzeln 
nach Sellerieart; Fenchellee ist bekannt •• 
Gartenkresse, Lepidium sativum, Kreuz- 
blütler. krausblättrige grüne, kano jeder- 
zeit auch im Zimmer in Schalen oder 
Kästen ausgesät werden; zum Verbrauch 
als Salat, Brotstreu oder Tunkenwürze 

dicht über der Erde abschneiden 

Kerbel, Anlriscus cerilölium, Doldenblütler. 

Würze zu Suppen oder Endiviensalat 

Majoran, Origanum majoräna. Lippenblütler. 
Für Majoranlee und als V/urst- uod 

Schlachlckraut 

Pfefferminze, Mentha piperila, Lippen- 
blütler. Beigabe zu Hammelbraten-Salat. 

Teeaufguü uod dergleichen 

PimpinetJe, Poterium sanguisorba hortense. 
Eiofassuogspflanze für Gemüsebeete, junge 
Blätter und Blütenköpfchen als Zutat lür 

Salate und Soßen verwenden 

Salbei, Salvia officinälis, Lippenblütler, 
Winterhart, die aromatischen Blätter als 
Arznei oder Tee oder an Suppen und 

Braten verwenden 

Schnittpetersilie, Pelroselinum sativum cris- 
pum, Doldenblütler. Der ,, grüne Edel- 
stein" ist eine beliebte und unentbehrliche 
Würze für Gemüseplatten aller Art, Tunken 

und Suppen 

Weinraute, Rüta graveoiens. Rautengewüchse, 
kräftiger Arznei- und Zutat für Kräuler- 

lunken 

Wermut, Artemisia absinthium, Korbblütler, 
zum Abselzen von Wermuttees und der- 
gleichen benutzen 

Winterkresse, Barbarea praecox. Kreuz- 
blütler. Aussaat iiu April. Ernte im 
nächsten Winter, Brotstreu und Tunkea- 

würze oder Salat 

Zitrooenmelisse, Melissa officinälis. Lippen- 
blütler. Aussaat im Frühjahr, kann slehen- 
bleiben, ist winterhart, ausgezeichnetes 
Duflkraut 
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‘j kg 

— 
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1.40 

4.25 

0.30 
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10. Ausdauernde Küchenkräuter 

Versand- und Pilanzzeiten, Behandlungsacweisung und Verwendungs- 
möglichkeiten wie unter Blütenstauden. Seite 12; fast alle Küchen- 


kräuter sind Schmelterliogslockpflanzen. 1 St. 

Absynth, Artemisia absinthium, echter Absinth 0.4Ü 

Angelica, Angelica arcbangelica, Kücbeakraut für Stengel und 

Blattgemüse 0.40 

Angeliter- Minze, Mentha angelitica, prachtvoll duftender Ge- 
würzstrauch 0.40 

Baldrian, Valeriana officinälis, echter Baldrian 0.50 

Eberraute, Artemisia abrötanum, stark duftendes Filigran- 

schmucksträuchlein 0.S0 

Esdragon, Artemisia dracünculus, Kräutlein für Zutal und 

Tunke von Kräuteressenzen 0.40 

Gondel, Origanum officinarura compäctura. ein Duftkräutlein, das 
ähnlich wie Majoran als Schlachtewürze verwendet werden 

kann 0-30 

Lavendel, Lavändula latifölia, bekannter Duftspendcr 0.40 

Liebstöckl, Levisticum officinärum, bekanntes Kücheokraut 0.40 

MeLisse, Melissa parvifölia, stark duftende Klcinblallmclisse 0.40 

Pfefferminze, Mentha piperita, Beigabe zu Hammelbraten-Salat. 

Teeaufguß und dergleichen 0.40 

Pimpinelle, Pimpinella saxifraga, wichtiges Kücheakraut 0.40 

Rosmaria, Rosmarinus officinälis, im Winter im Topf am Fenster 

oder im Freien geschützt durchhallcn 0.90 

Salbei, Salvia officinälis, die aromatischen Blätter als Arznei, 

Tee oder an Suppen und Braten verwenden 0.40 

Weinrante, Rüta graveoiens, kräftige .Arznei uod Zutat für 

Kräutertunken und Kräuterbutter 0.50 

Wermut s. u. Absynth 

Ysop, H>ssöpus officinälis, vielseitig verwendbares Kücheokraut 0.40 
Zilronenmelisse, Melissa officinälis, ausgezeichnetes Küchenkraul 0.40 


Gemüse in modernen Sorten sind nichl nur lohnender und 
wohlschmeckender geworden, auch gewisse „Häßlichkeiten" 
wurden überwunden 
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Obst- und Beerensträucher 


Ordnung der Obslabteilung: Seite 

1. Obstbäume 120 

2. Bccrenob.l und Rhabarber J24 


1. Obstbäurae 

1. Versand und Pllanzzeil: Im allgemeinen wie unter große Laub- 
gchölzc geschrieben, Pfirsich und Aprikosen jedoch nach Möglich- 
keit nur im Frühling. 

2. Ptlanzantvcisung: Im allgemeinen wie unter große Laubgehölze 
genannt; Rückschnilt nicht vergessen! 

Wir liefern nur erprobte frühe und späte Sorten von gröflor 
Anpassungskraft an verschiedene Klimaten und Böden in best- 
bc'vurzcllcr, garantiert guter Dualität. ausgewählt nach den für 
jedes Gebiet Deutschlands aufgcslelltcn Obstlisten, soweit Vorrat 
reicht, in untenstehenden Baumtormcn: 

Die Preise sind pro Stück; 


FruchUrl 

Hoch- 

stamm 

Miltel- 

slamra 

2-3 jahr. 
Büsche 

iX 

Schnur - 
bium 

■iL 

Fächer 

X 

Aeplel 

3.— 

3.50 

2.50 

2.5» 


Aprikosen 

4.50 

3.30 

2.50 

— 

4.— 

Birnen 

J.— 

3.511 

2.50 

2.50 

— 

Kirscliäplcl 


■2.30 

2.50 

2.50 

-- 

Kirschen 

3.— 

2.50 

2.50 

— 

2.50 

Mirabellen 

3.— 

3.50 

2.30 

— 

— 

Pflaumen 

3.— 

2.51» 

2.50 

— 

— 

Pfirsich 

4.30 

3.50 

2.50 

— 

4.— 

Quitten 

3.50 

2,75 

2. — 

— 

— 

Zw e Ischen 

’i. 

2.5(1 

2.50 




a) Apfelsorten-Auswafal 

D>e Monate geben die Zeit der Genußreife an; Fr. =z Frucht; 
Fl. = Fleisch; B. — Baum (Wuchsart). 


Adersiebener Kalvill, Dezember/März. Fr. in Farbe, Geschmack und 
Schönheit dem weißen Wioterkalvill ähnlich. B. wenig empfind- 
lich. von großer Anspruchslosigkeit, Irüh- und reichtragend. Wo 
der weiße Winterkalvill nicht mehr gedeiht, pflanze diesen. 

Anenssrenelt«, November/März. Fr. klein bis mittelgroß, goldgelb mit 
grünlichen Sternchen. Fl. gelblich, saltreich, süß mit angenehmem 
Ananasgeschmack. B. wünscht Lehmboden, wird von Fusicladium 
selten befallen. Dankbare, sclbstlerlile Sorte. 

Apfel aus Croncels, September/Oktober. Fr. groß, wachsgelb, weiß 
durchscheinend, an der Sonnenseite leicht rot behaucht, Fl. zart, 
saltreich, süßsäuertich, aber sehr druckempfindlich. B. stark- 
wüchsig und robust, unempfindlich, ohne besondere Ansprüche, 
auch für Grasgärten. 

Baumanns Renette, Dezerober/April. Fr. mittelgroß, dunkelgelber 
Grund, kirschrot verwaschen und gestreift. FI. gelblich, lest, süß 
gewürzt. B. anspruchslos, gesund; mäßiger Wuchs infolge der 
Truhen und reichen Tragbarkeit, lür geringere Bodenarten geeignet. 

Blecheimer Goldrenette, November, 'März. tr. groß bis sehr groß, 
orangzgelb. Fl. weißlicbgelb, saftig, gezuckert, angenehm säuer- 
lich. B. sehr wüchsig, fruchtbar; als Hochstamm selbst für Gras- 
gärten. 

Boikenaplel, Januar/Juni. Fr. grüß bis sehr groß, gelblich gruu, rot 
verwaschen. Fl. weiß, wohlschmeckend. Ö. starkwüchsig, reich- 
tragend, für höhere freie Lagen. 

Charlamowsky, August/September. Fr. mittelgroß, weißgeth karminrot 
gestreift. Fl. säuerlicher Geschmack, guter Mostapfel. B. kräftig 
wachsend, früh und reich tragend, auch für Sandboden und rauhe 
oder Gebirgslagen. 

Cox’ Orangenrenelte, Novemher/April. Fr. mittelgroß, gelb, orangerot 
bedeckL, mit marmoriertem Rost überzogen. Fl. gelblich-weiß, 
süß, überraschend edel' gewürzt. B. gemäßigter Wuchs, fruchtbar, 
verlangt guten Boden, gedeiht aber noch in kälteren Lagen. 

Dnnkelroler Gravensteiner, September/Dezember. Fr. fast ganz dunkel- 
rot. FL prächtiger Dult und edler Geschmack. B. breilkronig. 

Ernst Bosch, Oktober/Dezember. Fr. klein bis mittelgroß, eiförmig, 
hellgelb. Fl. weiß, sehr saftreich und angenehm gewürzt. B. mittel- 
mäßiger, gedrungener Wuchs, sehr gesund. 

Gascoynes Scharlachroter, November/Februar. Fr. groß, scharlachrot. 
FL zart, gewürzt. B. wüchsig, fruchtbar. 

Geheimrat Oldenburg, Oktober/Dezember. Fr. mittelgroß bis groß, 
von bochgebauter konischer Form. Grundgarbe gelb, an der 
Sonnenseite lebhaft rot. FL saftig, süßsäuerlich. B. wüchsig, 
anspruchslos und reichtragend. Ernte zeitig ira September, da 
sonst leicht Windabwurf. Auch für Höhenlagen als Buscb auf 
Doucin. 

Gelber Edetapfel, November/März, ohne zu welken. Fr. groß, gold- 
gelb. Fl. saftig, erfrischender, säuerlicher Geschmack; die Früchte 
lielern schneeweißes Apfelmuß. B. gesund, wüchsig, anspruchslos 
und tragbar, leidet nicht am Schorf. 

Gelber Richard, Oktober/Januar. Fr. groß, zitronengelb. Fl. rein- 
weiß, angenehm süßsäuerlich mit Himbeerwürze. B. mittelstark, 
nicht zu reich tragend, aber prächtiger Tafelaplel, gut für Küsten- 
länder. 

Goldrenette Freiherr von Berlepsch, Dezember, 'April, Fr. mittelgroß, 
hellgelber Grund, hellrot gestreift und verwaschen. Fl. süßweinig, 
erfrischend, fein gewürzt. B. wüchsig, gesund und dankbar, be- 
sonders als Buschbaum. Beste Goldrenette der Gegenwart. 

Graue Herbstrenette, Oktober/November. Fr. groß, gelblich grün, 
stark berostet. Fl. gelblich, saftig, süß gewürzt. B. wüchsig und 
fruchtbar, leidet nicht an Fusicladium. recht gut noch als Hoch- 
stamm in feuchten Wiesen und Höhenlagen. 
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Die kleinen Obstbaubüchlein von Kronberg (suche in 
Bücherliste) enthalten viele wertvolle Hinweise 









ApSel 

Große Kasseler Renette, Februar/Juni. Fr. groß, frischgriin. grau 
netzt und berostet. Fl. sehr saftig und fest, gut ausgercifl. sehr 
edler Geschmack. B. mittelstark wachsend, Irüh und reich tra- 
gend. liebt kalkhaltigen Boden, nicht zu früh ernten. 

Jakob Lcbel, OklobonDezember. Fr. groß, zitronengelb. Fl. weiß, 
saftig, säuerlicher Geschmack- ft. wüchsig, anspruchslos und 
ungemein reich tragend. Gedeiht noch in hohen Lagen und auf 
geringem Boden. 

James Grieve, September, Oktober. Fr. groß, hellgelb, kirschrot uv* 
waschen. FL gciblich-weiß. '. einiger Geschmack, U. guter \X‘cJ:v 
große. freh cinsclzendc Fruchtbar*»: it . 

Kaiser Wilhelm, November April. Fr. mittel bis groß, gelb, rot ver- 
waschen. Fl. fest, saftig gewürzt. Gute Dauerserie. fJ. wüch<ig. 
gesund, außerordentlich frosthart. 

Kaocdrrecc Ile, November April. Fr. gruJ Lis sehr groß, slrnhgc.b. 
netzartiger, zimmctfarbiger Rost. H. gelblich, angenehm jtn 
B wüchsig und fruchtbar, liebt leiten Bosen und warme L - ; o . 

Krügers Dickstiel (Krügers Goldrenette), November März. Noch 

•* enig verbreitet. Fr. kugelförmig, mittelgroß bis groß, kurest:«.. .g. 
fcslhäugcnd. rötlich gestreift. Fi. weiß, jailig-süUweinig. 3. an- 
spruchslos, gesund, vollständig w:iie-vtaad*iäb:g gegen Fus:clcd:um. 
spalblühend. reichtragend. 

Landsberger Renette, November: Januar. Fr. groß, feine glatte Schale, 
li «»Iigc 1 b. sonneawjiU »Öllich. F. ziemlich >aftig. erfrischend, 
gewürzt. B. wüchsig, anspruchslos und sehr fruchtbar, früh im 
Ertrag. Früchte festhängend. 

Minister von Hammers lein, Dezember April. Fr. mittelgroß, wachs- 
gelb, goidigrolcr Anflug. Fl. süÜ-weinsäucrlich. von einer un- 
gewöhnlichen Saftfülle. B. guter Wuchs, fast zu reichtragend; für 
warme Lagen. 

Onlzrioaplel, Januar/Juni. Fr. mittelgroß, breitrund, hlaßgclh. rötlich 
verwaschen. B. gesund, mittelstarker Wuchs, ungemein reich- 
t ragend - 

Prinzenapfel, September/Januar. Fr. groß, lang zylindrisch, gclbroi 
und gestreift, feiner Duft. Fl. saftig, süßsauer. B. mittelstark 
wachsend, muß feucht und nahrhaft stehen. 

Rheinischer Bohoapfel, Januar.Juni. Fr. ziemlich groß, strohgelb- 
dunkelrot gestreift. Wirtschaftsapfel. B. wüchsig, widerstands- 
fähig, trägt regelmäßig alle 2 Jahre. 

Rheinischer Krnmmstiel, Dezember Januar. Fr. mittelgroß, gelblich- 
weiß, kirschrot gestreift. Fl. weiß, ziemlich fest, angenehm säuer- 
lich. Vorzüglicher Dauerapfel, nicht welkend. B. gesund, wüchsig, 
reichlragend. 

Rote Sternrenette, November/Marz. Fr. mittelgroß, lebhaft karmoisin- 
rot, mit kleinen grauen Sternchen. Fl. weiß, rötlich geadert. 
B. wüchsig, gesund, vollständig widerstandsfähig gegen Fusicladium, 
frosthart, spätblühend. 

Schöner aas Bath, November/Januar. Fr. klein, gelblicher Unlerton. 
leuchtend purpurrot gefleckt. Fl. fest, gelblich weiß, erfrischender 
_WohIge$chraack. B. guter Wuchs, flott und reich tragend. 

Schöner aus Boskoop, Dezember/April. Fr. groß bis sehr groß, grünlich 
gelb, rötlich verwaschen, mit bräunlichem Rost. Fl. gelblich, 
ziemlich fest, saftig, süßsäuerlich. B. slarkwüchsig, sehr fruchtbar. 

Schöner aus Nordhausen, Novembcr/ApriL Die Frucht hält sich bis 
Mai, ohne an Saft zu verlieren. Fr. ziemlich groß, gelblichweifl, 
rosarot verwaschen; Schale fetthaltig, deshalb kein Welken der 
Früchte. Fl. weiß, leicht säuerlicher, erfrischender Geschmack. 

Signe Tillisch, November/Januar. Fr. groß, breitkantig, grüngelb. 
Fl. saftig, prächtig gewürzter Geschmack. B. kräftig wachsend, 
liebt mürben Lehmboden. 

Weißer Klarapfel, Juli/August. Fr. mittelgroß, weißgelb, herrlich im 
Aussehen, von gutem Geschmack. Acußcrst früh- und reich- 
tragend, wüchsig, aaspruchslos und unempfindlich. Bester Früh- 
apfel. 

Winter-Goldparmäne, November/Februar. Fr. ziemlich groß, oraüge- 
gelb mit Rot. FI. süßsäuerlich, edel gewürzt. B. wüchsig, auf- 
rechter Bau, äußerst fruchtbar, selbstfertil. Gut in Verwilterungs- 
böden, nicht in Grasgärten oder in Fusicladium-Gegendcn. Als 
Busch in Paradies fast unübertroffener Edclobst-Massenlrägcr. 

Winterrambur, Dezember/Februar. Fr. groß bis sehr groß, grünlich- 
gelb, rot gestreift. FI. fest, säuerlich. Wirtschaftsapfel. B. stark- 
wüchsig, robust, ohne Ansprüche, noch gut in rauhen Lagen und 
io Grasgärten. 

Zuccalmzglios Renette, Novembcr/Marz. Fr. mittelgroß, zitronengelb, 
schwach gerötet. FI. saftig, würzig, weinig. B. wüchsig, gesund, 
widerstandsfähig gegen Fusicladium. früh- und reichlragend, ohne 
Ansprüche, noch gut in Höhenlagen. 

b) Birnensorten-Auswahl 

Alexander Lucas, November/Dezember. Fr. groß, grünlich-gelb, röt- 
lich verwaschen. Fl. sehr saftig, wenig gewürzt. B. mäßiger 
Wuchs, regelmäßige gute Tragbarkeit, sehr gesund. In Nord- 
deutschland noch im Freien gedeihend und ihre Früchte zum 
vollen Ausreiten bringend. 

Böses Flaschenbirne, Oktober/November. Fr. ziemlich groß bis groß, 
zimtfarbig, später bronzefarbig. Fl. saftreich, sehr süß und 
gewürzt. B. liefert selbst auf leichtem, trockenem Boden noch 
delikate Früchte, reich und regelmäßig. 

BJemenbachs Batlerbirne, November. Dezember. Fr. mittelgroß bis 
groß, strohgelb. Fl. saftig, gut gezuckert. B. gesund, wüchsig, 
anspruchslos. 

Bnnte Jolitirne, Juli/August. Fr. mittelgroß, hellgelber Unlerton, 

sonnenseiU lebhaft rot. Fl. weiß, saftig, wohlschmeckend. 

B. starker Wuchs, früh und reich tragend. 

Clapps Liebling, August/September. Fr. groß, zitronengelb, karminrot 
verwaschen. Saftige Sommerbirne, angeoehm gewürzt, süßwein- 
säuerlich. B. mäßiger Wuchs, reichlragend. 

Comtesse de Paris, November-Januar, rr. groß bis sehr groß, hellgrün, 
weißlich-gelb, mit kleinen braunen Punkten. Fl. saftig, vorzüg- 
licher Wohlgeschmack. B. wüchsig, gesund, reichlragend. reift 
noch in kalten Lagen aus. 


„Neuzeitlicher Obstbau", ein wichtiges Werk von Schmilz- 1 9 ] 
Hübsch, vermillell dem Obstbauer modernst*- Erfahrungen i — *• 



Birnen 


Dr. Jules Guyot, September/Oklober. Fr. groß, strohgelb. Fl. saft- 
reich. B. auf Wildling sehr fruchtbar. Unempfindliche Blüte. 

Esperens Herrenbirne, September/Oktober. Fr. ziemlich groß, stroh- 
gelb, marmoriert. Fl. recht saftreich, sehr süß. gewürzt. B. mittel- 
starker Wuchs, gesund, fruchtbar. 

Frühe aus Trevoux, August/September. Fr. mittelgroß, hellgelb, 
rötlich verwaschen. Fl. weiß, schmelzend, süßer, gewürzter 
Geschmack. B. mäßiger Wuchs, äußerst fruchtbar. Blüte nicht 
frostempfindlich. 

Gate Grane, August September. Fr, klein, mit grauem Rust bedeckt. 
FI. sehr saflrei.'h, süß-weinig. B. anspruchslos, irosthart, gesund, 
fruchtbar, noch lür Grasgärten. 

Herzogin Elsa, Oktober November. Fr. groß, fast ganz rot. bronze- 
farbige Flecken Fl. weiß, sehr saftreich, säuerlich-süßer, er- 
frischender, kräftiger Geschmack. B. gesund, unempfindlich, 

wüchsig, reichtragend. 

Herzogin von Angouleme, Oktober/Dezember. Fr. sehr groß, hell- 
gelb. braun punktiert. Fl. saftig süß, leicht würzi g. B. mil leistark 
wachsend, warmen, feuchten Standort wünschend. 

Köstliche aus Charneu, Oklober/November. Fr. mittelgroß bis groß, 
grünlich-gelb bis gelb. Fl. sehr saftig, zuckersüß, gewürzt. 
B. wüchsig, gesund. Auf Zwischcnveredlung zur Massenanpflanzung 
als Hochbusch geeignet. 

Josephine aus Mecheln, Januar/März. Fr. klein, grünlich, später 

strohgelb. Fl. gerötet, saftig. B. wüchsig, etwas hängende Triebe. 

Eine dei besten Wiutei birneu. 

Le Leclier, November; Januar. Fr. groß bis sehr groß, goldgelb. 
Fl. weiß, sehr saftig, süß, gewürzt. B. sehr wüchsig, gesuud, 
fruchtbar. 

Madame Verte, Dezember/Januar. Wertvolle Winterbirne, ohne An- 
sprüche. Fr. mittelgroß, braun berostet. Fi. saftig, süß. ge- 
würzt. ß. wüchsig, leidet nicht an Fusicladium, sehr fruchtbar 
Trägt auch sogar in Grasgärlen. 

Marguerite Marillal, September/Oktober. Fr. groß, unregelmäßig, 
gelb, sornenseits gerötet. Fl. saftreich, schön gewürzt. B. mittel- 
stark, am warmen, kräftigen Platz unübertrefflich. 

Olivier de Serres, Dezember/März. Fr. mittelgroß, bergamotlförmig, 
fahlgelb, goldiger Rost. Fl. weiß, saftig, sehr süß, kostbar 
gewürzt. B. guter Wuchs, fruchtbar. 

Pastorenbirne, November/Januar. Fr. groß, hellgelb, leicht gerötet 
Fl. angenehm süßsauer, kräftig gewürzt, gute Koch- und Dörr- 
frucht. B, stark wachsend, früh und reich tragend, auch für 
sandige Gegenden. 

Pitmaston, Oktober/November. Fr. enorm groß, grünlich-gelb. FI. 
saftig, angenehm säuerlicher Geschmack. Q. gesund, wüchsig, 
ohne besondere Ansprüche. 

Präsident Droaard, November.'Januar, Fr. groß, gelb, feine graue 
Punkte. Fl. weiß, saftig und süß. B, mäßiger Wuchs, enorm 
reichtragend. Dankbare Winterbirne. 

Triumph aus Vienne, September, Oktober. Fr. groß bis sehr groß, 

hellgelb, marmoriert, mitunter rot angehaucht. Fl. weiß, 
saitreich. gezuckert, gut gewürzt. B, mäßiger Wuchs, fruchtbar. 

Williams Christbirne, September. Fr. groß, zitronengelb. Fl. sehr 
saftreich. B. gemäßigter Wuchs, sehr fruchtbar. Beste Eimnach- 
birne. 

c) Kirschensorten-Answahl 

Süße Sorten 

Büttners rote Knorpelkirsche, Ende Juli. Fr. groß, gelbrot. Fl. saft- 
reich, festfleischig. 

Dönnissens gelbe Knorpelkirsche, Ende Juli. Fr. groß, hellgelb. 
Fl. fest, süß. B. gute VegetaliOD, große Fruchtbarkeit. 

Frühe Rivera, früher reifend als Werdersche Frühe. Fr. herzförmig, 
schwarz. Fl. sehr gut im Geschmack. B, gesund, reichlragend. 

Große Prinzessinkirsche, Mitte Juli. Fr. sehr groß, gelbrot. Fl. fest. 
B, wüchsig, sehr tragbar. 

Große schwarze Knorpelkirsche, Mitte Juli. Fr. groß bis sehr groß, 
schwarzrot, festfleischig, saftreich. B. kräftig. 

Hedeliinger Riesenkirsche, Anfang Juli. Fr. groß, dunkelrot. Fl. fest. 
B. groß, reichtragend. 

Jabonlay, erste Hälfte Juni. Fr. groß, herzförmig, dunkelrot. Fl. fest. 
Eine der größten und schönsten frühen Kirschen. 

Mohrenkirsche, Juni/Juli. Fr. groß bis sehr' groß, dunkel schwarzrot, 
eine der größten und schönsten Kirschen. B. guter Wuchs, 
reiche Tragfähigkeit. 

Winklera weiße Herzkirsche, Juni/Jufi. Fr. sehr groß, spilzherz- 
förmig, gelbweiß, rot getuscht. FI. saitreich und süß. B. kräftig 
wachsend, widerstandsfähig, früh und regelmäßig tragend. 

Halbsanre Sorten 

Holländische Maikirsche, Anfang Juli. Fr. mittelgroß, hellrot. 
Fl. angenehm säuerlich, sehr schmackhaft. B. leidet nicht an 
Monilia, fruchtbar. 

Kaiserin Eugenie, Ende .Juni, Anfang Juli. Fr. sehr groß, abgerundete 
Form, karmesinrot. Fi. zart, saftig, süßsäuerlich, allerersten 
Ranges. B. fruchtbar, als Buschbaum zu empfehlen. 

Königin Hortense, erste Hälfte Juli. Fr. groß bis sehr groß, rot. 
Fl. gelblich zart, saftreich, süßsauer. B. schöner Wuchs. Eine 
der Schönsten und edelsten der Kirschen, trägt nicht sehr reich. 

Rote Maikirsche, Juni. Fr. ziemlich groß, braunrot. Fl. zart, saftig, 
süß. B. wüchsig, fruchtbar. 

Saure Sorten 

Königliche Amarelle, Anfang Juli. Fr. klein bis mittelgroß, glänzend 
hellrot, erfrischend säuerlich. Saft nicht färbend. B. guter Wuchs, 
leidet nicht an Mocilia, bringt regelmäßig jedes Jahr gute 
Ern ton 

Schattenmorelle, Juli/August, große, auch im Schatten tragende Saft- 
Kirsche. 
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Das führende Obstbuch ist nach wie vor, 
das große „BöJfnersche" 



d) Pflaumensorten-Auswahl 

Anna Spoib, Ende September. Fr. ziemlich groß, vollrcil dunkil- 
purpurrot. ö. wüchsig. reich tragend, beste spatrciteude fliaume. 

Emma Leppermenn, Anfang August. Fr, groß, fast rund, gelb init 
orargerot. Fl. gelb, sehr saflreich, süß. wohlschmeckend. B. 
stark wüchsig, winlerhart. 

Graf Althans. Ende August. Fr. groß, violellrosa. Fl. goldgilb, 
saflreich. süß und gewürzt. B. starkwüchsig, dankbirer .M.sssit- 
Irüger. 

Große grüne Renectode, Mille August. Fr. miltelgrolf, rund. 'r.n. 
Fl. gr.r.lich-gelb, saftig, reich gezuckert. 3. mittelstarker Vachs, 
Iruchlbar. 

Kirkes Pflaume, Ende August. Fr. groß. rund. dunkclMauvinict!. 
Fl. grünlich, saftig, gewürzt, gut lösend. B. Wwchc-J. gesund. 

ODlariopflaume. Anfang August. Fr. groß bis :chr groJ. grüngelb 
marmoriert. B. gesund, starkw .ch*:g. enorm reichtragesd. L.ae 
der einträglichsten und empfehlen; u ertasten Pflaumen. 

The Czar. Anfang August. Fr. gfiiiS. -isal. dunkelblau. Fl. 

sättig, süß. vom Stein lösend. B. gesund, wüchsig, reichtragend. 

c) Zwetschensorten-Auswahl 

Borsumcr Zwelsche. Fr. groß, dunkelblau. Fl. grüniieh-geib, iüß. 
In Niedersachsen viel anßebaut. 

Hauszwetsche, zweite Hallte September. Fr. ziemlich ^ro , schwarz- 
blau. Fl. grünlich-gelb, lest, saftig, süß. eignet sich zum Dörren, 
Pflaumenmus und Konservieren. B. gesund, widerstandsfähig, 
anspruchslos, rciclitragend 

Lülzelszcoscr Frnhzwetsche, Ende Juli. ca. 14 Tage vor Bühler Früh- 

zwelsche. Fr. grjü, dunkelblau, 'a uhl.Ncbaeckccd. D. ge>uud. 
reichtragend, 

Ruth Gerstetter, Mitte Juli. Fr. groß, dunkelblau, feslha Jlcr.dcr 
Duft. Fl. gelb, fest. Wertvoll ist die Haltbarkeit und Versand- 
Festigkeit der Früchte. B. starkwüchsig. 

Wangeoheims Frühzwe (sehe, 20. — 25. August. Fr. mittelgroß, dunkcl- 
purpurrot. Fl. grün. B. wüchsig, Iruchlbar. Wohl die beste der 
frühen Zwetschen. 

f) Mirabellensorten-Auswahl 

Flotows Mirabelle, Ende Juli. Fr. groß, gelb. B. starkwachsend, 
fruchtbar. Wertvoll, weil frühreifend. 

Metzer Mirabelle, Mitte August. Fr. klein, rund, gelb, rot mar- 
moriert. Fl. gelb, süß. Vorzügliche Einmachesorte. B. bleibt 
klein, trägt dankbar, liebt schwere Böden. 

Neucymirabellc, Mitte August. Fr. mittelgroß, zitronengelb, rot 
marmoriert. Fl. zitronengelb, süß, gut löseod. B. groß, frucht- 
bar. fvonservenfrucht. 

g) Plirsichsorten-Auswahl 

Camberland, Nach Waterloo reifend, daher unentbehrlich. Fr. groß, 
intensiv karminrot. Fl. grünlichwciO, saftig, wohlschmeckend. 
B. wüchsig und gesund. 

Früher York, 5. — 15. August. Fr. groß. weiGlichgelb, intensiv purpur- 
karmin gefärbt. Fl. schmelzend und saftreich, beinahe slein- 
Iösend. B. kräftiger Wuchs, sehr fruchtbar, vollständig gesund 
und widerstandsfähig. 

Kernechter vom Vorgebirge, Mitte September. Fr. groß bis sehr 
groß, gelblichweiß, soonenscits dunkelrot. Fl. wohlschmeckend, 
weiß, saftig, ober fest, gut lösend, vorzügliche Einmachefrucht. 
B. wüchsig, gesund, absolut frei von Kräuselkrankheit, frost- 
widerständig, langlebig, enorm tragbar. 

La France, Ende September. Fr. groß bis sehr groß, an der Sonnen- 
seite samtig purpurrot. Fl weiß, sehr saftig. B. gesund, wüchsig 
und fruchtbar. Südlich pflanzen. 

Mad=me Rogniat, Ende August. Fr. groß, dunkelrol- Fl. weiß, 
sehr saftig, venandfest. B. wüchsig, gesund und unempfänglich. 
Finmachesorte, steinlösend. 

Mayflower. Fr. groß, prachtvoll dunkelrol. FI. weiß, erfrischend 
gewürzt, nahezu stcinlösend . B. gesund, wüchsig, leidet nicht 
an Kräuselkrankheit. Einer der besten Frühpfirsiche. 

Sieger, 10. — 15. Juli. Frucht groß bis sehr groß, weißlicher Unter- 
grund, schön rot gezeichnet. Fl. weiß, saftig, sleinlöscnd. 
B. stark wachsend. 

Waterloo, Mitte bis Ende Juli. Fr. groß, rötlich marmoriert bis 
dunkelrol. Fl. sehr süß. B. Iruchlbar, gesund, wüchsig. 

Weißer Ellerstädter. Fr. groß bis sehr groß, weiß, sonnenseils 

S eiblich weiß. Fl. saftig, wohlschmeckend, leicht lösend 

. wüchsig. 

h) Aprikoscnsorten-Auswahl 

Ambrosia, Ende Juli, Anfang August. Fr. groß, gelb, sonnenwürts 
orange. Fl. saftig, süß. B. wüchsig, fruchtbar. 

Nancycprikose, Milte bis Endo August. Fr. groß, orangegelb, 

sonnenseils karminrot. Fl. saftig, gewürzreich. B. gemäßigter 
Wuchs, fruchtbar. 

UUlhoras Wunder, zweite Hälfte August. Fr. groß, dunkelgzlb, 

purpurrot. Fl. goldgelb, saftreich, delikat gewürzt. B. wüchsig, 
Fricchtbar. Eine der best n Aprikosen. 

Wahre große Frühaprikose, Ende Juli. Fr. groß und schön, edler 
Geschmack. B. wüchsig, fruchtbar, 

i) Kirschaplelsorten-Auswabl 

Diese kleinfrüchtigen „Kleinbaume" tragen reich; die Frucht ist 
für Wirlschaflszwecke, also Gelee-, Most- und Obstweinbereituag 
außerordentlich wertvoll. Die Sorten sind anspruchslos und 

zugleich sowohl zur Blüte als auch zur Fruchtzcil auffallende 
Schmuckbäumchen. 

Großer gelber Kirschapfel, September Oktober. Rotfrüchlig. goldgeib, 
leicht gerötet, herbsäuerlicher Geschmack. 

Hoheaheimer Riesling, September Ncvenber. Raadfrüchtig. hellgelb 
mit roter Backe, prächtige Wein'O-te. 

Purpurroter Kirschapiel, September. Oktober. Eiförmig, dunkelrol, 
sehr süß, saftig. 


Ueber rechte Pfirsichpflege orienlierl Sie Bötlners Obslbuch 


123 



Beerenobst 


k) Quittensorten-Auswahl 

• Zweckmäßige Baumlormen sind Buschbaum und Halbstamm. Die 
Quitte liebt, ohne große Ansprüche ao den Boden zu stellen, 
einen etwas leuchten Standort. Pflanzweite 3 — 4 Meter. 

Aplelquiüe, Oktober'Dezembcr. Fr. mittelgroß, rund, zitronengelb, 
graufilzig. B. miUelslarx, brcilgchend, reich tragend, vollständig 
winterhart, gute Einmachefrucht 

Champion, Ende September. Fr. birnenförmig, groß bis sehr groß. 
B. früh» und rcichtragend, sehr empfehlenswerte Sorte. 

Riesenquitte von Lescovak. Fr. groß, zitronengelb, würzig, weiß- 
fleischig, B. gemäßigter Wuchs. 

l) Mispeln 

Mispeln gedeihen noch auf dem geringsten Boden und geben gute 
Erträge. Als Ziersträucher wirken sie hervorragend durch die 
dunkelgrüne Belaubung, die großen weißen Blüten und schoko- 
ladenfarbigen Früchte. 

Holländische Rjesenmispel. Sehr groß, dunkelbraun. B. wüchsig. 

Beste Mispel iorle I Stück 2.53 

m) Haselnußsorten-Auswahl 

Auf nicht zu schwerem, etwas feuchtem Boden, bei guter 
Düngung geben die großfrüchtigen Haselnüsse reichen Ertrag. 

Sie eignen sich auch als Schutzpflanzungen für Gruppen in 
Parks usw. Um die Wüehsigkeit und Fruchtbarkeit zu er- 
halten, müssen sie von Zeit zu Zeit durch Abschlagen der 

ältere Acstc verjüngt werden. Um große Früchte zu er- 
zielen, zieht man in England die Haselnüsse in Kesselforraen 
von ca, 2 m Höbe und unterwirft dieselben einem jähr- 
lichen Rückschniü. Alle Sorten kräftige Büsche 1 Stück 1.50 

Hallcscbe Riesennnß. Fr. sehr groß, abgerundet. Strauch stark- 
wüchsig und reichtrageod. 

Langfrnchlige Zellernuß. Großfrüehtig, lang, reichtragend, früh- 
reifend, starkwüchsig. 

Nottinghams Fruchtbare. Mittelgroß, 8 bis 16 Stück an einem Frucht- 
stand. Frübreilend, wohlschmeckend. 

Rotblälterige Lambertnuß. Neben guten Erträgen sehr dekorativ 
wirkend durch die dunkelrole Belaubung. Früchte klein, mit 
roten Hülsen. 

Trapezunter Kaiscrhasel. Sehr großfrüehtig, elliptisch, rcichtragend 
und starkwüchsig. 

Wcbbs Preisnuß. Sehr groß, dünnschalig, langhülsig, reichtragend, 
gemäßigter Wuchs. Da selbststeril, verlangt diese Sorte Fremd- 
bestäubung. 

Wunder aus Bollweiler. Eine der größten Haselnüsse, nahezu rund, 
Strauch slarkwüchsig, reichtragend. 


n) Walnüsse 

Hochstämme, 7 — 8 cm Stammumfang 4 . — 

o) Edelkastanie 

Eßbare Kastanie, Maronen-Büsche 1.25 


2. Beerenobst und Rhabarber 

1, Versand- und Pflanzzelt: Iirdbeeren ab Mille August bis in den 
Oktober hinein und ab Mille März bis Mitlc Mai; die anderen 
Arten wie unter Blütengehölze, Seite 78. 

2, Pllanzan Weisung; Wie unter Blütengebölze, Seite 78. 

a) Brombeersorten-Auswabi 

Brombeeren sind äußerst anspruchslos an Boden und Stand- 
ort. Die rankenden Sorten zieht man am besten an einem 
Zaun. Die Früchte werden zu Fruchtsäften und Likören 

verarbeitet. Alle Sorten 1 Stück 0.60 

KUta Tinny, Juli/August. Fr. groß, tiefschwarz, schön süßwürzig. 

Strauch starker aufrechter Wuchs, reich tragend. 

Lawton, August. Fr. sehr groß, länglich, tiefschwarz, prächtig 
würzig, süß. Strauch aufrecht wachsend, reich tragend. 
Mammoth, Juli-August. Fr. riesig, walzenförmig, scbwarzblau. Strauch 
langrutig, reich tragend. 

Theodor Reimers (Sandbrombeere). Fr. groß, schwarz. Strauch 
fruchtbar, von Juli bis September die Früchte nach und nach 
reifend, starkwüchsig. 

Wilsons Frühe. Fr. groß bis sehr groß, rundlich, kegelförmig, tief- 
schwarz. Strauch wenig bewehrt, früh reifend, reich tragend, 
winterhart, aufrecht wachsend. 

b) Himbeersorten-Auswahl 

Himbeeren lieben kräftigen, nährstoffreichen, feuchten Boden 
und gedeihen noch vortrefflich an beschatteten Plätzen. 
Pflanzweite 40 — 50 cm voneinander bei 1,20 m Reihen- 
abstand. Beim Pflanzen kürzt man die Ruten auf 50 cm 


und bedeckt den Boden mit Stalldünger. Die Herbstpflan- 
zuog verdient den Vorzug. Alle Sorten 1 Stück 0.30 


Deutschland, Juni/Juli. Großfrüchlige, nicht wuchernde rote Neuheit. 

Gelbe Antwerpener, Juni/Juli. Fr. groß, goldgelb, edler Geschmack. 
Strauch kräftig wachsend, reich tragend. 

Lloyd George. Hervorragende englische Himbeerneubeit. Fr, groß, 
leuchtend rot, saftig, wohlschmeckend, reichtragend, starkwüchsig, 
im Herbst zweite Tracht. 

Lord Lambourne, sehr gute neue gelbe Sorte von herrlichem Ge- 
schmack. außerordentlich fruchtbar und großfrüehtig, vorzüglich 
für Saftbereitung und Gelee. 

Preußen. Himbeerneubeit ersten Ranges, die jede bisher bekannte 
Sorte übertrilft. Fr. groß, kegelförmig, leuchteod rot, würzig 
süßer Geschmack. Außerordentlich stark und kräftig, aber nur 
mit wenig Ausläufern wachsend. 

Sheffers Collossal, Juni/Juli. Fr. groß, karminrot, erfrischend sauer 
gewürzt. Strauch kräftig wachsend ohoe Ausläufer. 
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c) Johannisbeersorten-Auswahl 

Fiir den Marktverksuf und die Saftbereitung haben die 
großfrüchligen roten Sorten den Vorzug. Zum RohgcnuQ 
eignen sich wegen ihrer SüOc mehr die weißfrüchligen Sorten. 

Zur Weinbereilung sind alle, zur Likörbercitung besonders 
die schwarzen Johannisbeeren brauchbar. Die Johannis- 
beeren sind möglichst im Herbst zu pflanzen, da die Friih- 
jahrscilanzung der früh einsclzendcn Vegetation nachteilig 
sein kann. Pflanzweite für Strauchform 1.20 — 1.50 m. 

Alle Sorten: a| Büsche 5 S Triebe C.sß 
b) Hochstämme 2 .50 

1. Rote 

Fays Fruchtbare. Beere sehr gr >J. dunkelrot mil J'äuerÜch. Tun':«! 
ijng. locker besetzt. Strauch fruchtbar. >tarkw.'.ih»ig 

Heros, Beere sehr groO. dunkclrot. säuerlich. Trauben ungewöhnlich 
fang, gut besetzt, stark'vüchs:g Lebertrilft wohl alle Sorten 
Ertrag. 

QongbtoDS Castle, Juni/Juli. Beere sehr gre-u. duikcirot. guter -:e- 
schmack, Strauch gedrungen wachsend, auf gutem Boden ^ulc 
Erlolge. 

Laaclons Vollkommenheit, unerreicht :n Größe der Trauben *zcd der 
einzelnen roten Beeren, sehr süG und saftig. 

Weilt« 

Englische große Weiße, Junii'Juli. Beere sehr groß, hellrosa weiß, 
prächtiger Geschmack. Strauch kräftig wachsend, reich tragend. 

Weiße Holländische. Heere groß, gelblich weiß, mildsäucrlich-slß, 
wohlschmeckend, Trauben lang, locker besetzt. Strauch mäßig 
wachsend. 

Weiße Jnlerboger. Beere sehr groß, gclblicbweiß, wohlschmeckend, 
stark wachsend, fruchtbar. 


3. Schwarze 

Daniels September, reichlragende Sorte, widerstandsfähig, sehr gut 
für Gelee mit Himbeere Lord Lambourne zusammen. 

Goliath. Beere sehr groß, schwarz, saflreich. Traube lang. locker 
besetzt. Strauch starkwüchsig, fruchtbar. 

Langlraubigc Schwarze. Beere sehr groß, tiefschwarz, sehr saflreich. 
Traube lang, frühreilend. 

d) Stachelbeersorten-Auswahl 

Ara beliebtesten für den Marktverkauf sind die rotfrüchtigen 
Sorten mit fester Schale. Zum Rohgenuß sind die grün- 
und weißschaligen am wohlschmeckendsten. Die Stachel- 
beere gedeiht noch gut im Halbschalleo, liebt aber nähr- 
stoffreichen Boden und Feuchtigkeit. Da die Stachelbeeren 
sehr frühzeitig in Trieb kommen, ist die Hcrbslpllanzung 
zu empfehlen. Pflanzweite in Straucblorm 1,20—1.50 m. 

Alle Sorteu: a) Büsche 5 8 Triebe 0.60 
b) Hochstämme 1.50 

1. Grüne 

Froheste aas Neuwied. Beere groß, ellipsenförmig, dünnschalig, hell- 
grün, frühreifend, saftreich, wohlschmeckend. Strauch mäßiger 
Wuchs, fruchtbar. 

Grüne Flaschenbeere. Beere sehr groß, lang oval, dünnschalig ohne 
Borsten. Strauch stark wachsend, reich fruchtend. 

Grüne Riesenbeere. Beere groß. Schale dünn, wollig, apfclgrüo, süß. 
Wuchs kräftig, Zweige aufwärts stehend. Gute Spätsorte. 

Lady Delamere. Beere groß, gelblichgrün, dünnschalig, saftreich, 
wohlschmeckend. Wuchs kräftig, aufrecht, reich tragend. 

2. Rote 

Maiherzog. Beere groß, weinrol. dünnschalig, saftreich, frühreifend. 

Maurers Sämling. Beere groß bis sehr groß, rundlich ellipsenförmig, 
fast schwarzrot, dünnschalig, saftreich, mittelfrüh. Strauch slark- 
wüchsig, aufrecht wachsend, fruchtbar. 

Rote Triumphbeere. Beere groß, dunkelrot. Strauch kräftig wach- 
send. Gehört zu den fruchtbarsten und dauerhaftesten Sorten. 

Rote Preisbeere. Beere groO, oval, blutrot, glatt, Schale fest. Strauch 
wüchsig, hängende Zweige, spätreifend. 

3. Gelbe 

Gelbe Riesenbeere. Fr. groß, grüngelblicb. rötlich gefleckt, wohl- 
schmeckend, spätreifend. 

Honings Früheste. Beere mittelgroß, gelb, dünnschalig, süß. wohl- 
schmeckend. Wuchs mittelstark, aulwärtsstrebend. Früheste der 

Stachelbeeren. 

4. Weiße 

Weiße Trinmphbeere. Beere groß, gelblichweiO, wohlschmeckend, 
mittelfrüh, fruchtbar. 

Weiße Volltragende. Beere groß, Schale glatt, grünlichweiß. Ge- 
schmack weinsäuerlich süß. Wuchs kurz, gedrungen, beste Weiß- 
flüchtige. 

e) Weinrebensorten-Auswahl 

Blauer Bussard, früh reifend, miltelgroßlraubig. großbeerig, dunkel- 
blau, dünnhäutig, stark wachsend, gut tragend, anspruchslos. 

Alle Sorten: a] einiährig mit Ballen 2.50 
b) zweijährig mit Ballen 5- — 

Früher Blauer Burgunder, ganz früh reifend, klein traubig, dichtbeerig, 
schwarzblau, sehr süß, mittelstark wachsend, reich tragend, an- 
sprnchslos. 

Frnher Leipziger, ganz früh reifend, mittelgroßtraubig, großbeerig, 
grüngelb, sehr saftig, mittelstark wachsend, sehr fruchtbar, an- 
spruchslos. 

Gelbe Seidentranbe, früh reifend. mittelgroßtraubig. großbeerig, 
frischgelb, krachendes Fleisch. süD, dünnhäutig, stark wüchsig, 
liebt warmen Platz. 

Perranlrsnbe, ganz früh reifend, riesentrauhig, bräunlich gelbgrün, 
dünnschalig, stark wachsend, gut tragend. 

Roter Guledel, recht früh, groß trau big. großbeerig. hellrot, dünnhäutig, 
stark wachsend, reich tragend, guten Boden wünschend, sonst 
anspruchslos. 


Das Beerenobsl-Werk von. Macherauch ist unübertroffen 
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Weinrebe 

Weifler Gutedel, mittellriih, großlrauhig, großbecrig, gelbgrün, braun 
gedeckt, Fleisch krachend, sehr würzig, kräftig wachsend, wünscht 
warmen Ort. 


f) Erdbeersorten- Auswahl, ab August 

Verpllanztes gut bewurzeltes Material in nachfolgenden guten Sorten: 

1. Großlrüchtige bewährte Sorten, alle Sorten 10 Stück 0.50 

Aprikose, mittelfrüh, groBfrüchlig, leuchtend karminrot, aprikosen- 
artig gewürzt, gut tragend, widerstandsfähig, auch für leichtere 
Böden. 

Deutsch Evero, früheste Aller, mindernde Früchle, lebhalt rot, weifl- 
deischig, gut schmeckend, reich tragend, gut geeignet für leichten 
leuchten Boden, 

Flandern, mittelfrüh, grodfrüchtig, lebhalt gerötet, edler Geschmack, 
slark wachsend, außergewöhnlich fruchtbar. 

Jucunda, ziemlich spät, grodfrüchtig, leuchtend rot. angenehmer Ge- 
schmack, gule Einmachesorte, stark wachsend, reich tragend, liebt 
feuchten, nicht zu schweren Boden, 

Königin Luise, frühreif, grodfrüchtig, karminrot, wohlschmeckende 
Tafelfrucht, gesunder Wuchs, auf feuchtem Boden reich tragend. 

Mae. Moulol, mittelspäl, riesenlrüchtig, hellrot, guter Geschmack, 
stark wachsend, wünscht kräftigen Boden. 

Sieger, ganz früh reifend, grodfrüchtig, Irischrol, gut schmeckend, 
gesunder Uuchs, verträgt Frost und Trockenheit, anspruchslos. 

Späle von Leopoldshall, späteste aller, grodfrüchtig, leuchtend rot, 
Fleisch auch rot, ausgesprochener würziger Geschmack, gut wach- 
send, Iroslwiderstandslähig, anspruchslos. 

2. Ausgefallenere Sorten, alle Sorten 10 Stück 0.60 

Hansa, mittelspät reilend, grodfrüchtig schwarzrot, dunkclrotfleischig, 

schönster Ananasgeschmack, gut farbehaltende Einmachefrucht, 
guten Bodeu wünschend. 

König Albert von Sachsen, spätreifend, grodfrüchtig, hellrot, köst- 
licher Ananasgeschmack, gesund wachsend, frostwiderstandsfähig, 
kräftigen feuchten Boden liebend. 

Oberschlesien, Spätfrucht, groß, leuchtend rot, festfleischig, süß, ge- 
sunder Wuchs, anspruchslos. 

Roler Elefant, ziemlich früh reifend, riesenfrüchtig, kräftig rot, guter 
Geschmack, slark wachsend, sehr widerstandsfähig, kräftig 
düngen. 

Weide Ananas, mittelfrüh, mittelgroß, weiß-zartrosa behaucht, aus- 
gesprochen süOsäuerlicher Ananasgeschmack, auch auf leichtem 
Boden noch reich tragend. 

3. Neueste and wertvollste Sorten 

10 Stück 


Blnterdbcere Wunder von Köthen, mittelfrüh, grodfrüchtig, tief- 
dunke'rot, rates Fleisch, angenehmer Brombeerengeschmack, 
verliert als Einmachefrucht nicht die Farbe, auf kräftigem 

Boden gute Erträge, etwas empfindlich 0.80 

Eva Macherauch, ganz früh, riesenfrüchtig, feines Aroma, große 
Transportfähigkeit, stark wüchsig, bleibt fünf Jahre voll 

ertragsfähig, sehr fruchtbar 1.50 

Mathilde, mittelfrüh, grodfrüchtig, lackrol ohne helle Spitzen, 

rosafarbenes festes Fleisch, kräftig wachsend, winterhart ... 0.60 
Oslerfee, früheste Sorte, noch vor Deutsch Evern kommend, 

miltelgroQfrüchtig, süßweiniger Geschmack 1. — * 

Pillnitz, mittelspät, Sehindlersche Neuzüchlung mit großen läng- 
lichen Früchten, eigentümlich erfrischender Wohlgeschmack, 

reich tragend 0.60 

Sahara, früh reifend, gegeD große Trockenheit sehr widerstands- 
fähig, bringt lackrote wohlschmeckende große Früchte auch 
noch auf leichtestem Boden 1. — 


4 . Oefter tragende grodfrüchtige Sorten 
Die Perle, mittelfrüh, mittelgroß, hellrot mit feinem Ananas- 
gcschmack, im Herbst erstaunlich sich wiederholende 


Fruchtbarkeit 1.— 

Herbstireude, raittelspät, mittelgroß, leuchtend rot, edelwürziger 
Geschmack, auch in der zweiten Ernte, etwa ab August, 

reich tragend, anspruchslos 1. — 

Hildebrands Unermüdliche, mittelspät, grodfrüchtig, weißrosa, 

herrliches Aroma, große Fruchtbarkeit, anspruchslos 1.20 

Louis Gauthier, mittelspät, recht großfrüchtig, gelbweiß, rosa 

überlaulen, guter Geschmack, anspruchslos 1. — 

5. Rankeolose Monatserdbeeren 

Baron Solemacher Rot, großfrüchtige reich tragende Neuheit ... 1.50 

— — Gold, Golderdbeere 1.50 

Rügen, an feuchterem Stand überreich tragend, lebhaft rot, 
würzige Bowlenerdbeere, auch noch in trockenem Boden 
ertragreich 0.50 


g) Eßbare Ebereschen-Sorten 1 Stek. 

Sörbus aucupäria morävica, böhmische, großfrüchtige Eberesche 

für Kompotl oder Marmeladen 2. — 

— — rössica mäior, schwächer wachsend, milder Geschmack 2. — 


h) Rhabarbersorten- Auswahl 

Holsteiner Blut, frühe ertragreiche, rotfleischige Sorte O SO 

Verbesserter rotstieliger Viktoria, bekaonte hervorragende Form 0.50 
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Bcerenobst anzupllanzeit ist volkswirlschalllich nolwendig 



Heil-, Arznei- und Gewürzpflanzen 

Ordnung der Heil- und Gewürzpflanzen- Abteilung: 

Seile 

1. Alphabclisches Grundsortiment und perennierende Stauden- 


Heil-Kräuter 127 

2. Hin- und zweijährige Heilkräuter, aus Samen hcranzuzichon . . 130 

3. He.I-Uchölxc 130 

4. Giit-Pllanzcn für Arzneizwecke !21 


Bücher über Heilkräuter. 

Wer sich für den Anbau oder die Anpflanzung von Heil-. Gcu-arz-. 
Arznei-, Duft- und Giftpflanzen interessiert, sollte a-:t cce-, Kail 
das Büchlein: Kultur und Benacdiune der vv 'Aima-icr. i.*:r.e:-, 
Gew-arz-. Handels-, Oel- und Fetiptiaazen *»n XX .ihelm X'er.zc.. zum 
Preise von 0.90 RM. als Arbeitsbuch besitzen. 

Weiteres wichtiges Buch über dieses Thema ist das Werk von 
Apilzsch über ..Heimische Gr« rzpilaeizeiT*. in Ferm einer prak- 
tischen Anleitung, zum Preise *on 1.50 RM. 

1. Stauden Hcil-Xräuler 

Achilles, Garbe, Korbblütler O X — '■ Stck. 

millefölium, weiße \ä ild-Schafgaroc 0.20 

Aconitum s. u. Giftpflanzen 

Acörns, Kalmus, Aaronstabgewächse ,3)C T zA 

cälamus, echter Kalmus 0.50 

Actaea, Christophskraul. Ranunkclgewächse 9 i ' 

spicäla, schwarzbeariges Christuphikrau* OSO 

Adonis, Adonisröschen, Ranunkclgewäcnse O ^ 1 Ca X 

vernälis, groOsonniger Frühlingsadonis 1.25 

Aesculus s. u. holzartige Hcilpllanzen 
Agiiraänia, Odermennig, Korbblütler O * 

eupztöria, gelber Odermennig 0.20 

Aicbemilla, Frauenmantel. Rosengewächse 5 O i 

alplna, Silberfraucnmantel 0.30 

Alistna, Froschlöffel, Froschlöffelgewächie £? •) U X 7 

plzntägo, „Wasserwegerich*' 0.40 

Alliura, Lauch, Liliengewächse O } i C 

sativum, echter Knoblauch 0.20 

schoenöpresum, echter Schnittlauch 0.20 

ursinom, Bärlauch zum Verwildern 0.20 

Altbaea, Malve, Malvengcwächse O 5 

officinälfs, echter Eibisch 1 

räsea fl. pL, gefüllte Malve 0.40 

Anchüsa, Ochsenzunge, Borretschgewächse C } T 

officinälis, Wildoehsenzunge 0.40 

Anemone, Anemone, Ranunkelgewächse O $ A J X 

pulsatllla, violette Küchenschelle - 0.50 

ADetbum s. u. einjährige Heilkräuter 
Anthemis, Kamille, Korbblütler O 3 d 

obbiiis, einlachblühende Edetkamilte 0.30 

Anlhyllis s. u. einjährige Heilkräuter 
Aquilegia, Akelei. Ranunkelgewächse O 5 ? X 

vulgaris, bunte Wildakelei 0.40 

Arcbengelica, Angelika, Korbblütler O 

officinälis, Engelwurz, Küchenangelika 0.40 

Arctostäphylos s. u. holzartige Heilpflanzen 
Aristolöchia, Pfeifenwinde. Osterluzeigewächse C © ‘ X 

clemztitis, Staudcnnslerluizei 0.60 

Arnica, Wohlverleih, Korbblütler O A ? 

montäna, gelber Bergwohlverleih 0.50 

Artem’sia, Raute, Korbblütler O f C 

ebrötanum, echte Eberraute 0.80 

absinthium, Wermut - 0,40 

dr-cünculus, Esdragon 0.40 

vulgaris, BeifuB 0.20 

Azurn, Aaronstab, Aaronstabgewächse 5 ® A t 

m culätum, braune Waldcalla 0.30 

Asornm, Haselwurz, Osterluzcigewächsc }täA ! 

enropaeum, immergrüne Haselwurz 0.50 

Aspernla, Waldmeister, Krappwurzelgcwächse $®A *• ^ 

odoräla, echter Waldmeister - 0.40 

Aspidium, Wurmfarn, Tüplcllarngewächse 9 1 X 

Klix mäs., weitverbreiteter Wurmfarn 0.40 

Atropa s. u. Giftpflanzen 

Bellis, Gänseblümchen, Korbblütler O i) f 

perennis, wildes weißes Gänseblümchen 0.20 

Borrägo s. u. einjährige Heilkräuter 
Brassica s, u. einjährige Heilkräuter 
Bryänia, Gichlrübe, Kürbisgewächse C 9 T 

älba, echte Zaun- oder Gichlrübe 0.60 


Buxus s. u. Giftpflanzen 


Calendula s. u. einjährige Heilkräuter 

Cänntbis s. u. einjährige Heilkräuter 

Cardamine, Schaumkraut, Kreuzblütler 2 5 ’ L! 

amära, bitteres Schaumkraut 0-40 

Carlina, Eberdistcl, Korbblütler 05 A 7 

äcaülis, stengellose Edeldistel O.c.0 

Carum s. u. einjährige Heilkräuter 
Cenlzurea s. u. einjährige Heilkräuter 
Cerästium, Hornkraut, Nclkengewächse 

lomentösam, weißes Silberhnrnkrant 0.40 

Chclidäninm, Schöllkraut, Moh-gev.äcSse 0 9 i X 

mi'US, bekanntes gelbes Schöllkraut 0.20 

Chrysanthemum. Marguerite. Korbblütler 0 ." X 

vulgäre, weiße Wildmargucrite 0.30 


Heilpflanzenbücher suche am Kopf dieser Abteilung 
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Heil- und Gewürzpflanzen 

Cichorium s. u. einjährige Heilkräuter 1 Sick, 

Cicüta s. u. Giftpflanzen 

Cochleäria, Meerrettich, Kreuzblütler O 9 

armoräcia, echlor Meerrettich 0.40 

Cölchicum s. u. GifLpflanzen 

Convalläria s. u. Giftpflanzen 

Coriändrum s. u. einjährige Heilkräuter 

Cornus s. u. holzartige Heilpflanzen 

Coronilla, Kronenwicke, Schmetterlingsblütler Oi f 

väria, gelbe Wildkronenwicke 0.40 

Cröcus, Krokus, Schwcrtlilicngewächse f 

satirns, herbslblühender lila Safran 0.’5 

Cucurbita s. u. einjährige Heilkräuter 

Cynoglossnm s. u. einjährige Heilkräuter 

Daphne s. u. Giftpflanzen 

D-lüra s. u .Giftpflanzen 

Delpbininm s. u. einjährige Heilkräuter 

Dictämnus, Diptam, Rautengewächse O 5 7 X 

fraxinella, weißer oder rosa Diptam 0.70 

Digitalis s. u. Giftpflanzen 

Dipsecns s. u. einjährige Heilkräuter 

Echium, Natterkopf, Borretschgewächse O * 

vulgäre, blauer Natterkopf 0.50 

Epilobium, Weidenröschen, Nachlkcrzcngewächse O 5 -D LJ .X 

eagustifälinm, rosa Weidenröschen 0.30 

Erythraea s. u. einjährige Heilkräuter 

Eupstörium, Dost, Korbblütler O 5 ^ X * LJ 

cennäbinum, rosa Kunigundenkraut 0.30 

Euphörbia s. u. Giftpflanzen 
Euphräsia s, u, einjährige Heilkräuter 
Evönymus s. u. Giftpflanzen 
Foenicnlum s. u. einjährige Heilkräuter 
Gälega, Gaisraute, Schmetterlingsblütler 05 X 

ohicinälis, lila Gaisraute 0.40 

Gälium, Labkraut, Krappwurzelgewächse O f 

verum, eehtas Labkraut 0.40 

Gentiana, Enzian, Enziangewächse 08 f X 

acaülis, blauer Glockencnzian 0 70 

lütea, großer gelber Enzian 1.50 

Glechöma, Gundelrebe, Lippenblütler O 9 f 

bederäceum, blauer Gundermann 0.30 

Hcm’melis s. u. holzartige Heilpflanzen 
Helleborus s, u. Giftpflanzen 

Hepätica, Leberblümchen, Ranunkelgewächse 5 A * 

triloba, blaues Leberblümchen 0.30 

Heracleum, Bärenklau, Doldenblütler 09 f ♦ 

spbondyleum, Wiesenbärenklau 0.30 

Hemiäria, Harnkraut, Nelkengewächse O A f 

gläbra, echtes Harnkraul 0.40 

Hieräcium, Habichtskraut, Koroblütler O A f 

pilosella, gelbes Polster-Habichtkraut 0.30 

Hümulus, Hopfen, Maulbeerbaumgewächse O • ¥ 

lü pul us, Kletterhopfen 0.40 

Hypericum, Johanniskraut, Johanniskrautgewächse O ¥ X 

perlorätum, gelbes Wildjohanniskraut . 0.30 

Hyssopus, Ysop, Lippenblütler O f 

offiejeälis, echter Ysop 0,40 

Hyoscyamus s. u. Giftpflanzen 
Inufa, Alant, Korbblütler O f X 

heleninm, Wildalant 0.50 

Iris, Schwertlilie, Schwertliliengewächse O LJ X 

florenlina, Veilchenwurz 0.40 

Jüglans s. u. holzartige Heilpflanzen 
Juniperus s. u. holzartige Heilpflanzen 
Knautie, Ackerskabiose, Kardeogewächso O f 4 

arvensis, lilafarbene Wildskabiose 0.30 

Lämiam, Taubnessel, Lippenblütler Of f X 

älbum, weiße Taubnessel 0.30 

Läppa, Klette. Korbblüll er O ö ^ A 

m’ior, große Klette 0.40 

Layändula, Lavendel, Lippenblütler 0AX^4 

vera, Duftlavendei 0.40 

Levisticum, Liebstöckl. Doldenblütler O X ♦ 

officinäle, echter Liebstöckl 0.40 

Linäria s. u. einjährige Heilkräuter 
Lrnnm s. u. einjährige Heilkräuter 
Lunäria s. u. einjährige Heilkräuter 

Lythrum, Weiderich, Weiderichgewächse O0UX4 * 

sallcäria, Blutweiderich 0.40 

Lupinu9 s. u. einjährige Heilkräuter 
Mälva, Malve, Malveugewächse O 5 ¥ 

silvestris, rosa Waldmalve 0.40 

Marriibium, Andorn, Lippenblütler O f 4 

vulgäre, Heil-Andorn . 0.40 

Matricäria s. u. einjährige Heilkräuter 
Melilötus, Steinklee, Lippenblütler O ¥ X 

officinälis, hoher gelber Steinklee 0.30 

Melissa, Melisse, Lippenblütler 0 1X^4 

officinälis, Zi Ironenmelisse 0.40 

Mentha, Minze, Lippenblütler 0 1^4 

crispa, krause Minze, Pflanzkeirae 0.20 

piperita, Pfefferminze 0.40 

Menyänthes, Fie-berklee, Enziangewächse O 0 U f X 

Iriiolläla, weißer Fieberklec 0.40 

Mercoriälis s. u. Giftpflanzen 
Nepeta, Minze, Lippenblütler O f 4 A 

catäria, Katzenkraut 0.40 
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Gew-ürzpiflaivzen sind meistens Fallerlockgewächse 



Heil- und Gewürzpflanzen 


Nicotiäna s. a. Giftpflanzen 
Nigella s. u. einjährige Heilkräuter 
Nymphaea, Seerose, Seerosengewächse LJ ¥ X 

älba, weiße wilde Seerose 

Ocimum s. u. einjährige Heilkräuter 
Oenothera s. u. einjährige Heilkräuter 
Origanum, Giindel, Lippenblütler O A f * 

vulgäre, rosa Slaudendost 

Paeönia, Pfingstrose, Ranunkelgewächse O X 

oilicinälis, einfache oder gefüllte Baucrniose 

Papäver s. u. einjährige Heilkräuter 

Paris s. u. Giftpflanzen 

Petroselinum s. u. einjährige Heilkräuter 

Pbilzdelphus s. u. holzartige Heilpflanzen 

Pimpinclla, Biberneil, Doldenblütler J T \ ä 

Saxifraga, weißer Biberneil 

Plantägo, Wegerich, Wcgerichgewächse ^ ) t 

leaceoläla, Spitzwegerich - 

mäior, Breitblattwegerieh 

Polygonalem, Salomonssiegel, Liliengewächse 3 ® X 2 

offixdnälis, Heilsiegel 

Polypödinm, Tüpfelfarn, Tüpfelfarngewächse # ? A 

vulgäre, Engelsüß 

Polenlilla, Fingerkraut, Rosengewächse G® ? 

anserina, Heilfingerkraut 

Primnla, Schlüsselbl.ime, Primelgewäcbse O 9 A ¥ 

ofiicinälis, Apolhekerprimel 

Pmnella, BrauDelle, Lippenblütler QtA 

grandiflöra, große Braunelle 

Pnlmooäria, Lungenkraut, Borretschgewächse ® * 

olHcinälis, heimisches Lungenkraut 

Pyrelhrum. Marguerite. Korbblütler O ? 

cinerariaeiölinm, graublätlrige Insektenpulverpflanze 
Reseda s. u. einjährige Heilkräuter 
Rhämnns s. u. Giftpflanzen 
Rhenm, Rhabarber, Knöterichgewäcbse O 5 U 

officinäle, bekannter Rhabarber 

R-bes s. u. holzartige Hcilpllauzeo 
Ricinus s. u. einjährige Heilkräuter 
Rösa s. u. holzartige Heilpflanzen 
Rosmarinos, Rosmarin, Lippenblütler O $ ^ 

ofiicinälis, echter Rosmarin 

Rnbus s. u. holzartige Heilpflanzen 
RnU, Weinraute, Rautengewächse O 5 X 

graveolens, echte Weinraute 

Salvia, Salbei, Lippenblütler 05 ¥ X 

officfnälis, Apoihekcrsalbei 

pratensis, blauer Wiesensalbei 

sclärea s. u, einjährige Heilkräuter 
Sambucas, Altich, Gaisblattgewächse O 5 X ¥ 

ebolus, Staudenholunder 

— “’ä ra s .. u. ho!zartige,HeilpfIanzen 
Saponäria, Seilenkrarit, Nelkengewächse O ¥ X 

ofiicinälis, Wucherseifenkraul ! 

Satureia, Bohnenkraut, Lippenblütler O j> A T ^ 

montana, duftende Bergminze * 

bortcnsis s. u. einjährige Heilkräuter 
Scorzonera s. u. einjährige Heilkräuter 
Sedum, Dickblatt. Dickblattgewächse O & f * 

äcre, gelber Mauerpfeffer " 

mäximum, fette Henne 

reflcxnm, Tripmadam 

Sempenrivum, Hauswurz, Dickblallgcwächse C ® A 

tectönim, großes Donnerwurz 

Sinäpis s. u. einjährige Heilkräuter 
Soja s. u. einjährige Heilkräuter 
Solidago, Goldrute, Korbblütler 

virgaörea, Sommergoldrute 

Solanum s. u. Giftpflanzen 

Spiraea, Spiraea, Rosengewichse O 5 LI X ¥ 

ulmiria, weiße Bachspiere 

Symphilnm, Beinwurz, Borretschgewächse O O U * 

officinäle, echter Beinwell 

Tanacetnm, Rainfarn, Korbblütler O X -^ ¥ 

vnlgäre, gelber Wurm-Rainfarn 

Taräxacnm, Löwenzahn, Korbblüter 0 5? 

officinäle, Kulturlöwetuahn 

Täxns s. u. Giftpflanzen 

Tencrium, Gamander, Lippenblütler O A ¥ 

ebamaedrys, rosa Gamander 

Tbaliclmm, Raute. Ranunkelgewächse O 5 ¥ X 

minus, Schattenraute 

Thymus, Thymian, Lippenblütler O A , zi • 

serpyllum, Polslerthymian 

volgäris, Kücheathymian .... — ........... 

TUla s. u. holzartige Heilpflanzen 
Tropaeolnm s. u. einjährige Heilkräuter 
Tnssilägo, Huflattich, Korbblütler O ® ¥ 

färfara, wilder Huflattich 

Tjpha, Rohrkolben. Rohrkolbengewächse O LJ X 

latUölia, Breitblatt-Rohrkolben 

Valeriana, Baldrian, Baldriangewächse 3 C X * f 

oHicinälis, echter Baldrian - 

Verbascum, Königskerze, Rachenblütler O ¥ 

pblomoides, Wollkönigskerze 

Verönica, Ehrenpreis. Rachenblütler O T 

ofiicinälis, Heil-Ehrcopreis - 


1 Stück 

.. 2 .— 

.. 030 
.. 0.90 

. 0.40 

. 5 20 

. 0.20 

. 0.30 

. 0.10 

. 0.20 

. 0.30 

. 0.10 

. 0.30 

. 0.40 

.. 0.40 

.. 0.90 

.. 0.40 

. 040 
. 0.40 

. 1.50 

. 0.30 
0*40 

. 0.20 
. 0.30 
. 0.30 

. 0.20 

. 0.40 

. 0.30 
. 0.40 
. 0.30 
. 0.30 

. 0.30 

. 0.40 

. 0.40 
. 0-40 

. 0.20 
. 0.40 
. 0.40 
. 0.40 
. 0-30 


Voi da Anwendung obiger Gewächse gute Orientierung 1 OQ 
über sie- wichtig. 



Hei!- und Gewürzpflanzen 


Viuca, Immergrün, Hundswollgewächse O 9 f A I Stck 

minor, blauem Sinngrün 0.30 

Viola, Veilchen, Veilchengewächse O ® , A 

odoräta, Dultveilchen 0.30 


2. Ein- und zweijährige Heilkräuter, aus Samen beranzuzichcn. 


Anetbum, Dill, Doldenblütler O £> A 

graveolens, bekannter Küchcr.dijl 

Anthyllis, Klee, Schmetterlingsblütler O 

vulneräria, Wundklec " 

Borrägo, Borretsch, Borretschgewächse O 3 

onicinälis, bekannter Küchenboiretsch 

Brassica, Senf, Kreuzblütler O 

nigra, schwarzer Seni 

Calendula, Ringelblume, Korbblütler O X 

oflicinälis, orangefarbene Ringelblume 

Cannabis, Hanf, Maulbecrbaumgewächse O X 

gigantca, chinesischer Hanf 

Cärum, Kümmel, Doldenblüller O 3 

cirvi, echter Kümmel 

Coriündrim, Koriander, Doldenblütler O 

satiTnm, echter Koriander 

Cenlaurea, Kornblume, Korbblütler O t X 

cyanus, blaue Kornblume 

Cichorium, Cichorie, Korbblütler O f X 

inlybus, blaue Cichorie 

Cucurbita, Kürbis, Kürbisgewächse O 3 

pepo, großer Kürbis 

Cynoglössum, Hundszunge, Borretschgewächse O A 

officinäle, blaue Hundszunge 

Dclphinium, Ritlerspora, Ranunkeigewächse O X 

consolida, Levkojenrillersporn 

Dipsacus, Karde, Kardengewächse O * X 

ialiöoum, Weberkarde 

Erythraea, Güldenkraul, Enziangewächse O f 

cenianreum, rosa Tausendgüldenkraut 

Eupbräsia, Augentrost, Rachenblütler O i - 

oliieinälis, heilender Augentrost 

Foeniculum, Fenchel, Doldenblütler O 3 T 

vulgäre, deutscher Fenchel 

Liniria, Lein, Rachenblütler O 1* X 

vulgäris, gelber Frauenflachs 

Linum, Flachs, Flachsgewächse O f 

usitatissimum, blauer Flachs 

Lunäria, Mondviole, Kreuzblütler O X t 

biennis, weißer oder lilafarbene Mondviole 

Lupinus, Lupine, Schmetterlingsblütler O f X 

lüteus, gelbe Lupine 

Matricäria, Kamille, Korbblütler O f 

chamomilla, echte Kamille 

Mercnriälis, Bingelkraut, Wolismilchgewächse O © 

ännua, Einjahrsbingelkraut 

Nigella, Schwarzkümmel, Ranunkelgewächse O X 

damascena, türkischer Schwarzkümmel 

hispänica, spanischer Schwarzkümmel 

Nicotiäna, Tabak, Nachtschattengewächse O 3 X 

* tabäeum, Tabak 

Ocimum, Balisikum, Lippenblütler O 3 

basflicum, großes Basilienkraut 

Oenothera, Nachtkerze, Nachlkerzengcwächse O f X 

biennis, zweijährige Nachtkerze 

Origanum, Majoran, Lippenblütler O 

majoränum, einjähriger Majoran 

Papäver, Mohn, Mohngewächse O H 

rhoeas, roter Klatschmohn 

somnifernm, weißer oder blauer Gartenmohn ...... 

Pastinäca, Pastinake, Korbblütler O 

sativa, Küchenpastinak 

Petrosellnnm, Petersilie, Doldenblütler O 3 

sativum, Wurzel- und Schnittpetersilie 

Pimpineila, Anis, Doldenblütler O -«d 

anisnm, echter Anis 

Reseda, Reseda, Korbblütler O 3 f A 

odoräta, Duftreseda 

Ricinus, Wunderbaum, Wolismilchgewächse O X 

communis, großer Ricinus 

Salvia, Salbei, Lippenblütler O X 

sclärea, echter Muskatellersalbei 

Satureia, Bohnenkraut, Lippenblütler O 

hortensis, echtes Bohnenkraut 

Scorzonera, Schwarzwurzel, Korbblütler O 3 

hispänica, Riesenschwarzwurzei 

Sinäpis, Senf, Kreuzblütler O f 

ätba, weißer Seni 

Soja, Sojabohne, Schmetterlingsblütler O 3 

hispänica, gelbe oder schwarze Sojabohne 

Tropaeolum, Kresse, Kapuzinerkresseogewächse O 3 X 

mäjus, Kapuzinerkresse 

Viola, Veilchen, Veilchengewächse O 3 

tricolor, echtes Stiefmütterchen 


1 Port. 
. 0.15 


0.30 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.50 

0.30 

0.25 

0.40 

0.25 

0.25 

0.25 

0.50 

0.50 

0.20 

0.25 

0.20 

0.25 

0.20 

0.20 

0.20 

0.20 

0.15 

0.20 

0.15 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.20 

0.25 

0.20 

0.30 


3, Holzartige Heilpflanzen 

Preise, gelten, wenn nicht anders angegeben, für kräftige Büsche. 


Aesculus, Roßkastanie, Kastaniengewächse 1 Stck. 

bippoeästanum, große Roßkastanie 1.25 

Arctostäphylos, Bärentraube, Heeidekrautgewächse 

üva ürsi, echte Bärentraube 2.— 

Cörnus, Hartriegel. Hartriegelgewächse 

sanguinea, rotrindiger Hartriegel 0.70 
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Das Inleresuo an Heil- und Gewürzpflanzen ist mehr und 
mehr erwacht 



Heil- und Gewürzpflanzen 


Hamamelis, Zaubcrnuß, Zaubernußgewächse 1 Port. 

virginiäna und andere Arien, winterblühende Zaubernüssc 4. — 
Jüglaas, Walnuß, Walnußbaumgewächse 

regia, echle 'Walnuß 3. — 

Juniperus, Wacholder, Cypresscngewächse 

communis, wilder Bcerenwacholder 3. — 

Pbiladelphus, Duftjasmin, Steinbrech** wachse 

coronäria, weißer Dufljasmin 0.70 

Ribes, Johannisbeere, Steinbrechgcwichsc 

cigrom, schwarze Johannisbeere j.iJ 

Rösa, Rose. Rosengewachse 

ccnlifölia. Zen lifolienrose 0.70 

daci^scena, Oelrose i) 70 

pomifern, Fruchtrose j.7 j 

Röbus, Brombeere. Rosengewäch*c 

iruticösus, großfrüchligc Bro: lboere D.aO 

Sambucns, Holunder. Gaisblü llgewäch>c 

nigra, schwarzer Holunder Q-7Ö 

Tilia, Linde, Lindengewächse 

parvifölia und andere Arien, hc:!kriJlige Linde 1.50 

4- Giftpflanzen für Arzneizwecke 

Acod lum. Hiscnhut, Ranunkelgcwächse O 5 X 

nspellus, blauer Eisenhut 0.50 

Ärum, Aaronstab, Aaronslabgewächse © A 

maculätnm, schwarzer Aaronslab 0.30 

Atropa, Tollkirsche, Nachtschattengewächse f) 

belladönna, Tollkirsche 0.50 

Büus, Buchsbau.n, Buchsbaumgewachse 

arborescens, Strauchbuchsbaum 3. — 

Cicüta, Schierling, Doldenblütler LI 

yirösa, Wasserschierling 060 

Colchicum, Herbstzeitlose, Liliengewächse Q A 

autumnale, rosa Herbstzeitlose 0.30 

Coovallaria, Maiglöckchen, Liliengewächse O X ^ 

maiälis, Duftmaiglöckchen 0.05 

Däpbne, Seidelbast, Thyraclusgewächsc O O X ^ 

mezereuzn, rosa Seidelbast 2. — 

Datura, Stechapfel, Nachtschattengewächse O D ^ 

stramöninm, einjähriger Slechjpfzl 1 Samenportioa 0.25 

Digitalis, Fingerhut, Rachenblütler © * 

purpurea, roter oder weißer Fingerhut 0.30 

Euphörbia, Wolfsmilch, Wolfsmilchgcwächse O D A 

cyparissias, Zypressenwolfsmilch 0.30 

lathyris, Wühlmauswolfsmilch Q.S0 

Evönymus, Spindelbaum, Baumwürgcrgcwächse O 5 X 

europaeus, Pfalfenhülchen 0.90 

Helleborus, Nieswurz, Ranunkelgewächse O 0 X A * 

niger, Schneerose 0.70 

Hyoscyamns, Bilsenkraut, Nachtschatiengewächs O 3 X 

niger, schwarzes Bilsenkraut 1 Samenportion 0.25 

Labürnum, Goldregen. Schmetterlingsblütler O >* X 

vulgäre, wilder Goldregen 0.70 

Päris, Einbeere, Liliengewächse £/ O f 

quadrifölia, schwarze Einbeere 1.25 

Solanum, Nachtschatten, Nachlschaltenge wachse O £ * 

dulc?mära, violettblühen-der Kielte mach tscha tlen 0.50 

nigrum, schwarzer Nachtschatten 1 Samenportion 0.25 

Taxus, Eibe, Eibengewächse O ® 

baccäta, rot oder gelbfrüchlige Eibe 3. — 


Wenn Pflanzen krank sind, 

so ist der natürlichste Weg der. uos cnöglicht unter Einsendung 
kranker Pflanzenteile darüber zu berichten. Dabei ist es wichtig, 
den Vorgang des Krankwerdens zu schildern, sowie auch etwas über 
den Standort zu sagen. Auf Grund reicher Erfahrungen' sind wir 
in der La,ge, fast in jedem einzelnen Falle Auskunft über die Krank- 
heit und die Beseitigung derselben zu erteilen. Wir bitten lediglich, 
diesen Anfragen Rückporto beifügen zu wollen. 


Verein Deutscher Staudenfreunde 

Sind Sie schon Mitglied? Die Deutsche Staudenirejode-Vereinigung 
beabsichtigt, im ganzen Reich an verschiedensten Steilen Schau- und 

S:chluag3gärtcn cinzurichtco, um in diesen die Masse der anfallenden 
Nenzüchtungen und älteren Kalalogsorlen genauestens zu prüfen. Sie 
gibt sogenannte ..Staudenblätter" heraus, die jedes Mitglied vorerst 
über die wichtigsten Staudenarten und dazugehörige Sortimente nebst 
Behandlungs-Erfahrungen, Anwerducgsmöglickkeiten usw. orientiert. 
Mitgliederbeitrag pro Jahr nur ä. — RM. 

Beitrittserklärungen aus Portoersparnisgrändca uns gelegentlich mit 
einsenden! 


Die Deutsche Gartenbaugesellschalt schickt auf Wunsch 
gern Prospekte 
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Bücher für Gartenfreunde 

Hier alle Preise ohne Versandporto! 

Ordnung der Buchableilung: Seile 

1. Wftfke von Karl Foersler 132 

2. Werke über Gartengewächse aller Arl 132 

3. ,, ,, Hausblumcnschniuck 133 

4 Krankheiten, Schädlinge und dergleichen .. 132 

5. ,, ft gartcntechnischc Dinge 133 

6. „ ,, Boden und Düngung 133 

7. H „ Obslbäumc und Bccrcnobsl 134 

8. ,, ,, Gemüse und Krauler 134 

9 Pilze 121 

10. Allgemein zusamincnfassendc Werke 134 

11. Naluranschauliche Werke 135 

12. Bildposlkarlcn 135 


1 Bücher von Karl Foersler 

Bornimer Wegweiser ,,Neue Blumen — Neue Gärten“ (70. Tausend*, 
suche Seile 11. 

Gartenfreude wie noch nie 

Bornimer Gartenärger-Lexikon; suche Seite 11. 

Der neue Rittersporn 

Geschichte einer Leidenschaft. 30 ein- und mehrfarbige Bilder 1.75 
Blumen auf Europas Zinnen, Karl Foersler — Albert Sleiner 
Dies ist kein bloßes Erlebnis- und Anschauungsbuch aus den Alpen 
mit Bildern, die nicht leicht ihresgleichen haben, sondern es geht über 
die bloße passive Betrachtung hinaus. Ueberall ist auch die Brücke 
zum Steingarten geschlagen, als dem großen Mittel, die Alpen- und 
Blumenerlebnisse in eine neue, früheren Zeiten unbekannte Verbin- 
dung mit unserem täglichen Gartenleben zu setzen 5.80 

Staudenbilderbach 

29 bunte und 240 schwarze Bilder, darunter eine Unzahl von Bildern, 
die ein Gartenfreund schwerlich wieder vergessen kann. — Neuauflage 
in Vorbereitung. Vorbestellungen erbeten. K. 4. — , L. 5. — 

Das Bilderbuch Deuer Gehölze hat den Titel; 

Schönheit in Baum und Strauch 

Wir reihen es an dieser Stelle mit ein, obwohl nur die Einleitung aus 
der Feder K. F.’s ist, weil es ein Gegenstück zum Staudenbildcrbuch 
bildet K. 3.60, L. 5.— 

Vom Blütengarten der Zukunft 

Das Buch wurde 1917 in 25 000 Exemplaren in die Lazarette und Ge- 
fangenenlager verteilt und : n späteren Auflagen weiter ausgebaut. 
Jetzige Auflage 75 000: Es war das erste Buch, das in Bild und Wort 
breiteste Kreise unseres Volkes mit dem unabsehbaren Reich der 
wiederkehrenden Blülengewächse und ihrer vielartigen Rolle im Garten 
von heut und morgen bekannt machte. Z. Zt. geräumt. 

Garten als Zauberschlüssel 

Ein Buch von neuer Abenteuerlichkeit des Lebens und Gartnerns. 
Mit 160 Bildern und 140 Handzeichnungen. 320 Seilen Text. 
18. — 25. Tausend K. 4.50, L. 5.50 


Der Steingarten der sieben Jahreszeiten in Sonne und Schallen 
eine Provinz der Wildnisgartenkunst und des architektonischen 
Garlenstils, unter Einbeziehung und - Kennzeichnung aller Pflanzen, 
auch für sleinlose Kalurgartenräume, Arbeits- und Anschauungsbuch 
für anspruchsvolle Anfänger und verwöhnte Kenner, große und kleine 
Gartenfreunde und Gärtner K. 5.80, L. 7.50 


Winterhärte Blülenstauden und Slräncher der Neuzeit 
wichtiges größeres handwerkliches Anschauungs- und Arbeitsbuch für 
Gärtner und Gartenfreunde, das die Winterhärten Dauergewächse des 
Blülengartens behandelt, mit vielen Schwarzweiß- und Buntbildem. 

Leinen 12.50 


2, Gartengewächse aller Art 


Unsere Gartenlilien 

von Alexander Steffen, 66 Seiten, mit vielen, auch far- 
bigen Bildern 

Erstes Blähen 

von Oskar Kühl, mit 85 z. T. vielfarbigen Bildern 

Im Glanz des Sommers 

von Oskar Kühl, mit z. T. vielfarbigen Bildern 

Freudiges Reifen 

von Oskar Kühl, mit z. T. vielfarbigen Bildern 

Unsere Freilandstauden 

von Silva-Tarouca und Camillo Schneider, 450 Bilder 

auf 480 Seiten 

Die Gartenstauden 

von H. R. Wehrhahn, 2 Bd., 1250 Seiten, rund 600 Bilder 
Immergrüne Laubgehölze 

von Josef Misak, 80 Seiten mit vielen Aufnahmen 

Der immergrüne Garten 

von Gartenoberinspektor Jelitto, 84 Bilder auf 102 Seilen 
Unsere Freilandlaubgehälze 

von Silva Taiouca und Camillo Schneider, 434 Seiten mit 

480 z. T. farbigen Abbildungen 

Ziersträucher und Parkbäume 

von Prof. Klein, mit 108 Bildern 

Unsere Freilandnadelgebölze 

von Silva Tarouca und Camillo Schneider, 330 teils 

farbige Bilder auf 315 Seiten 

Handbuch der Nadelholzkunde 

von Joost Vitschen, 204 Bilder auf 7S0 Seiten 

Die Rosen im Park und Garten 

von Wilhelm Mülze und Camillo Schreider, 136 z. T. 
mehrfarbige Bilder 


1 Stck. 
K. 2.- 
K. 1.75 
K. 1.75 
K. 1.75 

22.50 

76.— 

4. — 
K. 3.75 

22.50 

5. — 

15.50 
37.80 

6.80 


1 "XQ Diese Bücher sind als jeder Zeit schenkbereile Gegenslände 
für Blumen- und Gartenfreunde zur Hand 



Gartenbüchei 


Rosen i stck 

von Wilhelm Kordes, gegen 160 z. T. iarbige Bilder auf 
135 Seiten K. 4.2C 

3. Hausblumenschmuck 

Blumen am Fenster 

von Oskar Kühl K. 2.75 

Feucht oder Trocken 

Zimmerpflanzen richtig gießen! Voo Garleninspcktor 

Ulrich Wolf, mit 138 Bildern K. 1 .40 

Blumen im Lichtbild 

von Oskar Kühl, Mappe mit 16 prächtigen Bildern im 

Ti^londruck 2.40 

Das Haus im Blumenschmuck 

von Martin Stamm, SO Seilen, 120 Bilder und Skizzen .. K. 3. — 
Das Zimmerpilanzenbuch 

von El ly Petcrsen, mit vielen Bildern 4. SO 

Handbuch der praktischen Zimmergixtncrei 

von Max Hcssdörfcr,. 300 Bilder aut 473 Seiten 1Ü.S0 

Bach der Blumenpflege 

votj Joh. Saathoff, 113 Bilder auf 264 Seiten 9. — 

Die Praxis der Blumenknnst 

von Hermann Rothe, 215 Seiten, 175 Bilder 12. — 

Das Kahleeabuch 

von Walter Küpper, 201 Seiten mit vielen Bildern ..... S. — 
Die Sukknlenten 

von Garteninspektor Jacobsen, 250 Seilen, 100 Bilder .. 14. — 

Fehlerbuch des Kakteenzüchtern 

von Dr. v. Roeder, 96 Seilen mit SS Bildern 3.50 

Die Orchideen 

von Dr. Rudolf Schlechter und E. Micthc. 960 Seiten. 

250 Bilder 45.— 

Orchideen und ihre Kultur im Zimmer nnd im Gewächshaus 

von Waldemar Nikolai, 132 Seiten, 130 Bilder K. 4. — 

Die Farnpflanzen der Gewächshäuser 

von Otto Bernstiel, 47 gut gelungene Bilder K. 2. — 

Aquarienpflege leicht gemacht 

von Walter Sachs, 64 Seiten mit 42 Bildern K. 2 .SO 

Der Garten im Glas 

von Dr. Herbert Schmidt, 93 Bilder auf 92 Seiten K. 3.75 

4. Pflanzenkrankheiten — Schädlinge — Nützlinge 

Die Schädlinge des Obst- nnd Weinbanes 

von Dr Martin Schmidt, 90 Seiten mit 45 farbigen 

Bildern und 24 Photographien K. 3. — 

Die wichtigsten Feinde und Krankheiten der Obslbinme, 
Beerensträucher usw. 

von Prof. Lüstner, 190 Bilder K. 2.90 

Schädlinge des Obst- und Gartenbaues 

Farbtafel von Graser K. 1.80 

Die Schädlinge und Krankheiten des Gemüsebaues 

von Prof. Ludwigs und Dr. Martin Schmidt. 157 Seilen, 

45 Photographien, 30 Farbbilder K. 4.50 

Krankheiten und Feinde der Gemüsepflanzen 

von Prof. Lüstner, 88 Bilder - K. 2.20 

Feinde und Kcanklieilea dei Ziel pfLiuzea in Garten, Park, 
Gewächshaus 

von Prof. Lüstner, 171 Bilder K. 5.80 

Nützlinge in Garten und Wald 

von Regierungsrat Fulneck. 128 Seilen mit vielen Bildern K, 6.— 

Handbuch der Pflanzenkrankheiten 

von Paul Sorauer, 6 Bd. f mit rund 1300 Bildern 313.80 

5. Gartentechnische Dinge 

Hausgar lentechnik 

von K. Pölhig und C. Schneider, 244 Seilen 330 Bilder 

und Zeichnungen 8.— 

Praktische Garlengeräte 

von Gartenbauinspeklor Demnig, 49 Bilder K. 0.85 

Die besten gärtnerischen Geräte 

von H. Steinmetz, 98 Bilder K. 4.30 

Vom Gartenzaun zur Gartenlaube 

von Gartenarchitekt Alwin Seifert. 72 Seiten, viele Bilder K. 3. — 
Wasserbecken für grofle und kleine Gärten 

von Gartengestalter Harry Maaß, 35 Selten mit 140 Bildern 

und Zeichnungen K. 3-50 

Das Frühbeet des Liebhabers 

von Gartenmeister Joh. Stetlek, 33 Bilder K. 0.85 

Das Mistbeet 

von A. Janson, 15 Bilder auf 4B Seiten K. 1.60 

Gärtnerischer Sündenspiegel 

von Garlendirektor A. Janson, 113 Seiten K. 3.60 

Kein Unkrant mehr 

von Gartenmeister B. Voigtländer, 43 Bilder - K. 0.65 

Der schöne Gartenrasen 

von Gartengestalter C. Riemann, 40 Bilder K. 0.85 

Die Bepflanzung von Grabstätten 

von Gartengestalter Harry Maaß, 33 Bilder K. 0.85 

Wie wird das Wetter? 

von K. Sieberg, viele Bilder auf SO Seiten K. 1.80 

Wetterkunde inr Gärtner, Weinbanern und Landwirte 

von Dr. Otto Keßler, 41 instruktive Bilder K. 2. — 

Handwörterbuch der Pflanzennamen 

von Dr. Robert Zander, rund 470 Seiten 6. — 

6. Boden und Düngung 

Die biologisch-dynamische Wirtschaftsweise 

im Obst- und Gartenbau von Landwirtschaftsrat 
J. Schomerus, 120 Seiten K. 1.85 

1 XX 

Blume und Buch sind untrennbar miteinander verbunden i- 



Gartenbücher 


Bodenanzeigende Bilanzen 1 Stück 

von C. von Linstow, 246 Seiten 6. — 

Die liodenbedeckung 

von Landwirtschahsrat J. Schomerus, 165 Seiten, 

50 Bilder K. 3.25 

Boden, Wasser, Düngung 

von ProL Heine, 37 Abbildungen K. 0.S5 

Dünger-ABC 

von Prof. De Honcnmp, 32 SeilCD K. 0.S5 

Dünger und Düngen 

von Prof. Dr. Heinrich, 174 Seiten mit Bildern und 

Zeichnungen K. 3. — 

Die Düngemittel des Handels und ihre Anwendung im Gartenbau 

von Prof. Heine K. 2.40 

Handbuch der Ernährung der gärtnerischen Kulturpflanzen 

von J. Becker, 57-1 Seiten, 120 Bilder 19, SO 

7. Obstbäume und Beerenobst 

Obstbau Inr Anfänger 

von Oberinspektor 0. Kronberg, 19 Bilder K. 0.S5 

Obstbau für Fortgeschrittene 

von Oberinspektor 0. Kronberg. 13 Bilder K. 0.S5 

Praktisches Lehrbuch des Obstbaues 

von Oekonomierat J. Büttner. 650 Seiten mit 460 Bildern 13. — 
Neuzeitlicher Obstbau 

von Obstzüchtvr Schmit 2 -Hübsch, 96 Seiten mit 70 Bildern 

und Tabellen K. 3.60 

Flüssiges Obst 

von Prol. Dr. Kochs und Schieferdecker, 75 Seilen mit 
70 Bildern K. 2.50 

Praktische Erdbeerkultur 

von E. Spangenberg, 148 Seilen, 120 Bilder ............. K. 1.80 

Steinobst- und Beerensorten 

Farbtafel von Graser K. 1.80 

Birnenlarbentalel 

von Graser K. 1.80 

Apielfarbentaiel 

von Graser K. 1.80 

Deutschlands Obstsorten 

von Müller, Biümano, Pönicke, Rosenlhal, Schindler, 

7 Bände mit 312 Farbentaleln 195. — 

Verzeichnis der wichtigsten Obstsorten 

von Gartcndircktor W. Pönicke, 8000 Angaben ohne 

Bilder K. 2.90 

Wertvolle Aeplel- und Sirnensorten 

von Gustav Paal. 3 Bd. mit Hunderten von Farbtafeln .. 15. — 

Anbauwürdige Obstsorten 

von Oberlehrer F. Junge, 89 Farbtafeln auf 190 Seiten .. 17.50 

Erntelagerung und Verwertung des Obstes 

von Landwirtschnftsrat Rud. Trenkle, etwa 100 Bilder 

auf ca. 117 Seiten K. 4.20 

8. Gemüse und Kräuter 

Der .Gemüsebau 

von Wilh. Gott, 145 Seiten. 104 Bilder K. 4.60 

Wohlfeiles Gemüsebach 

mit vielen Bildern und Rezepten K. 0.90 

Karlofielsorten-Taiel 

von Graser K. 1.30 

Einheimische Heilpllanzentafel 

von Graser K. 1.30 

Gewürzkräuter unserer Gärten 

von Kräutergärtner C. Karstadt, viele Bilder und Zeich- 
nungen K. 0.35 

Gottes Segen der Kräuter einst und immerdar 

von Hilde Sieg, mit vielen schönen Farbbildern und allen 

Kupferstichen 5.50 

Neues illustriertes Kräuterbuch 

von Prol. Dr. Marzeil, 711 Seiten, 32 Farbtafeln, 

235 Bildern 7.50 

Kräutcrsammeln leichl gemacht 

150 farbige Bilder K. 1.35 

9 . Pilze 

Pilzlarbcntaleln, zwei verschiedene 

von Graser K. 1.80 

Gill- und Speisepilze und ihre Verwechslungen 

von Dr. Ludwig Klein, 120 verschiedene Pilzarten auf 
95 Taicln 5. — 


10, Allgemein zusammenfassende Werke 
Das ABC des Kleingartens 

von Garteninspeklor M. Geyer, mit vielen Bildern und 


Zeichnungen; 3 Bände, ä K. 1,45 

Dauerkalender; „Was ist heute im Garten zu tun?“ 

Wichtiger Berater von Karl Wagner 0.95 

Gartenbucb für Anfänger 

von Oekonomierat Job. Büttner, 520 Bilder und Zeich- 
nungen 3uf 490 Seiten 7.50 

Die wachsende Siedlung 

von L. Migge, 64 Seiten mit vielen Bildern K. 2.40 

Der eigene Garten 

von Joh. Saalhoff, 264 Seilen, 169 Bilder 4.80 

Wenn du einen Garten hast 

von Meier, 200 Bilder auf 386 Seiten 4.80 

Die Kulturpraxis der Alpenpllanzen 

von Garteodireklor Erich Wocke, 143 Bilder auf 326 S. . 17.20 


1 ^4. Wer Buc kberalung wünscht, erhält solche gern auf Grund 
unserer großen Bucherfahrung 



Gartenbücher 


The English Rock Garden 1 Stück 

von Karrer, mit vielen Bildern — . — 

Zanders großes Garlenlexikon 

von Dr. Robert Zander, 1250 Bilder, 16 Farb'afelo auf 

700 Seiten 26.--- 

Pareys Blumengärtnerei 

1752 Seiten, 1050 Bilder 106.- •• 

Der doppelte Garten 

von Maeterlinck 5 .J 0 

Burrab — wir säen ood ernten! 

Ein kinder-Garteabuch von Beate Hahn, mit viel. Bildern K. 3.50 

Gartenlibel 

von Beate Hahn, mit 150 Bildern K. 1.50 

Oer Kindergarten ein Garten der Kinder 

von B. Hahn, mit zahllosen Bildern, Stichen, rarbea- 
Lafcln, Plänen 7-50 


11. Naturanschauliche Werke 


Das nie verlorene Paradies 

von Man Mezger und Hans Ludwig Oeser, 29S pracht- 
volle Bilder aut 239 Seiten 9.75 

Was blüht denn da? 

von Aloys Kosch, 71 Bilder in bunten Taleln K. 3.20 

Geschützte Pilanzcn 

wichtige Uebcrsichl K. 0.50 

do. mit Farbenbildern von Schröder L. 7.50 

Feld- und WiescnpUanzen 

Farbtafel von Graser K. 1.50 

Wald- und Wasserpflanzen 

Farbtafel von Graser K. 1.80 

Bäume und Sträucher 

Farbtafel von Graser K. 1.80 

Gif Ipilanzentaiel 

von Graser - K. 1.60 

Unsere Sumpf- und Wasserpflanzen 

von Prof. Dr. Klein. 96 farbige Bilder 5. — 

Unsere Unkräuter 

von Prof. Dr. Klein, 96 farbige Bilder 5.— 

Flora von Deutschland 

von Prof. Dr. Schmeil und J. Fitschen, 450 Seiten mil 

1000 Bildern 4.50 

Gehölzllora 

von J. Filseben, 230 Seiten, 340 Bilder 5. — 

Alpenbluoien 

von Prof. Dr. Klein, 220 Seilen. 190 Farbbilder 10. — 

Alpenilora 

von Schröter, mit unzähligen Bildern 3.50 

Das Leben der Pflanze 

von H. R. France, 8 Bd., mit vielen Bildern, pro Band ca. 15. — - 

Illustrierte Flora von Mitteleuropa 

von Prof. Dr. Hegi, 7900 Seilen, 2S0 farbige Tafeln, 

über 5000 Bilder 405. — 

Das Jahr des Gärtners 

von Cäpek, mit reizvollen Zeichnnngen 6.80 

Was lind ich da 

von Aloys Kosch, 240 Bilder K. 3.20 

Pflanzengeographie Deutschlands 

von Priv. -Dozent Dr. Hueck. 20 Liei eruegen mit vielen 
Bildern und Karten . 270. — 


12. Farbige Bildpostkartea 

Reger Nachfrage zufolge suchten wir seit langem nach wirklich 
guten farbigen Bildpostkartea von Blumen, die als Gruß zu Festen 
aller Art wirkliche Freude bereiten und können jetzt von 
folgenden Pflanzenarten solche zur Verfügung stellen: 

Alpenaster, Prachtschwertlilie, Tigerlilie, Passionsblume, Tränen- 
des Herz, Fuchsie, Pelargonie, Phyllokaktus, Scharlacbkletterer, 
Gladiole, gelber Fingerhul, Waldglockenblumc, Seerose, Schnee- 
ranunkel, Roscltensteinbrech, Giockcncnzian, Walderdbeere, 
Polsternelke, Feuermohn, Wildrose, echte Alpenrose, Zaunlilie, 
Igelkaktus, Dryas, Zwcrgglockenblume, Silberdistei, Goldgeum, 
Feuerlilie, Sumpfdotterblume, Alpenclcmatis. Christrose, Schnee- 
glöckchen, Crocus, Primel, Maiglöckchen, Küchenschelle, Adonis, 
Apfel, Kirsche, Leberblümchen, Trollblume, Vergißmeinnicht, 
Hornveilchen, Narzisse, Edelweiß, Türkenbund, Immergrün, Poly- 


gala, Kapuzioerkresse. 

Einzelkarten nach Wahl 0.20 

Sammelbestellung 15 verschiedeoer nach unserer Wahl .... 2.70 
Sammelbestellung 15 verschiedener nach eigener Wahl .... 3. — 


Preise für Gartengetier 

Getier versenden wir nicht selbst; wir arbeiten aber mit einer 
der größten zoologischen Großhandlungen zusammen, durch die der 
Versand zu folgenden Bedingungen erfolgt: 

Zum Versand kommen nur kräftige, gesunde, jüngere Tiere, die hier 
bei möglichst niedriger Temperatur gehalten werden. Für lebende 
Ankunft wird Garantie geleistet. Tot angekommene Fische werden, 
wenn sie als Muster ohne Wert zurückgeschickt sind — ersetzt, 
Porto zu Lasten des Empfängers. Der Versand erfolgt dnreb Nach- 
nahme oder Vorauszahlung, wenn oicht besondere Vereinbarungen ge- 
troffen sind. Am schnellsten und billigsten durch Babnexprcß. Die 
Fiscn« müssen zu der einen Tag vorher avisierten Zeit an der Bahn 
in Empfang genommen werden. Versaackaoncn werden mit 2.50 bis 
4.50 RM. je nach Größe berechnet und zu zwei Drittel des Wertes 
zurückgenomraen. Reklamationen können nur Berücksichtigung finden, 
wenn solche am Tag des Empfanges gemacht werden. 


Weitere Buchberatung aui Wnnsch brieflich. 
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Rasensamen für die Gärten 

Wir empfehlen hier an dieser Stelle bewährte Rasengrasroiscbungen 
und sind darüber hinaus gerne bereit, wenn nähere Angaben über 
Boden-, Feuchligkeits-, Lichtverhältnisse genannt werden und wenn 
dazu gesagt wird, welchem Zweck der geplante Rasen dienen soll, 
spezielle Sondermischungen auf Wunsch unter Angabe des prozentualen 
Anteils der verschiedenen Ober- und Unlergräser zusamm •nzustcUen; 
Preise für die letzteren auf Anfrage. 


Rasengrasmiscbongen (pro Quadratmeter ca. 35— 50 g] 

pro kg 

1. Für GärleD und Parks als Normalrasen 1.90 

2. Für ausgesprochenen Teppichrasen 2.50 

3. Für Böschungen und Dämme a) ohne Kleebeimischung 1-90 

b) mit 1.60 

4. Für Bleichplälze 1.70 

5. Für lockere blumige Wiesen 1.80 

6. Für Trockenheitsplälze 1.70 

7. Für Schallenplätze 1.80 

8. Für feinste Rasenanlagen, an die man größte Ansprüche 

stellen kann 3.25 


Es gibt eine ganze Anzahl von Wiesenblumen, die zum 
Einstreuen in Wiesenrasen als Farbenbringer sich bestens eignen wie 
Schalgarbe, Heidenelke, Lichtnelke, wilde Marguerite, wilde 
Glockenblumen, Hartheu, Seifenkraut, Weißklee und auch andere 
Kleearten, Löwenzahn, Gänseblümchen und andere mehr. 

Der Samenpreis für diese schwankt. je nach Art zwischen 

' 3. — bis 5. — pro 100 Gramm. 


Binderinge 



Der Staudenbindering stützt unauffällig ohne Stab Blumen, Stauden, 
Dahlien, Himbeeren, Brombeeren, freitragende Schlingrosen uw. Er 
ist bequem verstellbar und jahrelang zu beoulzea. Lieferbar sind vier 
Großen: 


Größe III = 20 cm Durchmesser ............ 1 Stück 0.12 

10 Stück 1 — 
100 Stück 9.— 

Größe III — 30 cm Durchmesser ............ 1 Stück 0.15 

10 Stück 1.35 
100 Stück 11.— 

Größe III — 40 cm Durchmesser 1 Stück 0.20 

10 Stück 1.80 
100 Stück 17.— 

Größe IV = 60 cm Durchmesser 1 Stück 0.25 

10 Stück 2.35 


100 Stück 22.— 

Diese Ringe sind durch uns zu den Bedingungen des vorliegendes 
Kataloges zu beziehen. 
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REICHS-GARTENSCHAÜ 
STUTTGART 1939 

Sie finden unsere Stauden auf der Ausstellung 

1. in der Vergleichsschau 

2. an. den Seen 

3. in einem Wocheoeodgarten 

4 . an den Talhängen 

5. im Ritterspornlai 

6. im Nalurschutzgarten und an anderen Stellen mehr 


Arten-Inhaltsverzeichnis 


Abelia 

Abies, Sortiment ... 

— , Hänge- 

— , Zwerg- ...... 

Absynth 

Abutiloa 

Acaena 

Acantholimon 

Acanthus 

Acer. Sortiment 

— . Allee- 

— , Hänge- 

— , Hecken- 

— , Zwerg- 

Achillea, Sortiment 

— . Heil- 

Aconitum, Sortiment 

— , Heil- .... 

Acorus 

— , Heil- 

Acroclinium .... 

Actaea, Sortiment .. 

— , Heil- 

AclinkJia 

Adenophora 

Adiantum 

Adonis. Sortiment 

— . Heil- 

Aecbmea 

Aeonium 

Aescbynanthus 

Aesculus, Sortiment 

— , Allee- .... 

— . Heil- 

Aetheopappus 

Aethionema 

Agapanthus 

Agave 

Ageratum 

Agrimonia 

Agrostemma ........ 

Agroslis, Stauden- ., 

— • , Einjahrs- 

Ailaathus 

Aira 

Aiuga 

Akebia 

Alehemilla 

— , Heil- .... 

Alisma 

— , Heil- 

Allium, Sortiment 

— , Heil- •• 

Ainus 

— , Hänge- 

Aloe 
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. 91 
. 48 
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. 55 
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. 53 
. 127 
. 91 
. 92 
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Alopecnrus 

Alsine 

Seite 
. 48 
. 13 

Alstroemeria 

. 58 

Althaea 

. 13 

- . Heil- 

. 127 

Alyssum. Stauden- 

. 13 

— , Einjahrs- ....... 

Amaranthus 

. 109 

. 109 

Amaryllis 

. 108 

Amelanchier 

. 77 


. 77 

Ampelopsis 

. 97 

Amvgdalus 

. 84 

Anacamptis 

- 52 

Anagalli« 

. 109 

Anaphalis 

. 13 

..nchusa, Neuheilen- 

. 5 

— , Stauden- 

. 13 

— r Einjahrs- 

. 109 

— . Heil 

. 127 

Andromeda, Sorliment .... 

. 77 

— , Sumpf- 

. 55 

Androsace. Sortiment 

.. 13 

Anemone, Stauden- 

. 14 

— , Knollen- 

. 58 

— , Neuheiten- 

5 

— , Rhizom- 

. 58 

, Heil- 

127 


. 130 

Aogelica 

. 118 

Angeliterminze 

119 
. 119 

Aotennaria 

14 

Anthemis, Staudeo- 

. 14 

— , Halbstauden- . . . 

. 53 

— , Heil- 

. 127 

Anthericum 

. 14 

Aothoxantum 

111 

ADlhyllis 

130 

Antirrhinum, E:njabrs- .... 

. 109 

— , Halbstauden- 

55 

An fei, Sortiment 

120 

Apooogeton 

55 

Aprikosen, Sortiment .... 
Aquilegia, Sortiment 

123 

14 

, Heil 

127 

Arabis 

14 

Aralia, Stauden- 

14 

— , Zimmer- 

107 

Arcbangelica 

127 

Arctoslaphvlos 

34 

, Heil- 

130 

Arclotis 

109 


107 

Artoana 

14 

Argymone 

53 


Beachte für die Hauplübersichl das Gruppeninhalls- 
varzeicknis au 1 dem vorderen KalalogumsckUg 
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Seite 

Arisaema 59 

Aristoloehia 97 

— . Heil- 127 

Armeria, Sortiment 14 

— , Neuheiten- 5 

Arnebia, Stauden- 15 

— , Einjahrs- 109 

Arnica 15 

— . Heil- 127 

Aronia 7S 

Arrhenatherum 48 

Artemisia, Stauden- 15 

— , Gehölz- 84 

— , Neuheiten- 6 

— . Heil- 127 

Arum, Sortiment 59 

— . Heil- 127 

Arundiuaria 49 

Arundinella 49 

Aruucus 15 

Aruodo 49 

Asarum 15 

— . Heil- 127 

Aselepias 15 

Asparagus, Stauden- 15 

— , Zimmer- 107 

Asperula, Stauden- 15 

— . Einjahrs- 109 

— . Heil- 127 

Asphodeliae 15 

Asphodelus 15 

Aspidistra 105 

Aspidium, Stauden- 50 

• — , Zimmer- 105 

— . Heil- 127 

Asplenium, Stauden- 50 

— , Zimmer- 107 

Aster, Sortiment 15 

— , Neuheiten- 5 

— , Zwerg- 15 

Astilbe, Sortiment 17 

— , Neuheiten- 6 

Astragalus 17 

Aslrautia 17 

Atamantha 17 

Athyrium 50 

Atropa 13t 

Aubrietia 17 

Avena 49 

Azalea, Sortiment 62 

— , Zwerg- 86 

Azorella 18 

Baldrian 119 

Bambusa 49 

Basilicuu 119 

Bartonia 109 

Begonia, Knollen- 72 

— , Zimmer- 107 

Bellis 18 

— , Heil- 127 

Beioperone . . . . 105 

Berberis, Sortiment 78 

— - , Hecken- 90 

— , Zwerg- 84 

Bergenia, Sortiment 18 

— , Neuheiten- 6 

Betonica 18 

Betula, Sortiment 78 

— . Allee- 9t 

— , Hänge- 92 

— , Zwerg- 84 

Billbergia 105 

Birnen, Sortiment 121 

Blechnum 50 

Blumenkohl 116 

Bocconia 18 

Bohnen, Sortiment 113 

Bohnenkraut 119 

Boltonia 18 

Borrago 130 

Borretsch 119 

Bouteloua 49 

Brachycome 109 

Brachypodium 49 

Brassica .. 130 

Briza 49 

Brodiaea 59 

Brombeere 124 

Bromus 111 

Bruckenthalia ...; 87 

Brunella 18 

Bryonia 127 

Bryophyllum 107 

Buddleia 78 

Butbocodium 59 

Buphtalmum 18 

Buschbrechbohnen 113 

Buschschnillbohnen 113 

Bulomus 55 

Buxus, Sortiment 7S 

— , Einfassungs- 91 

— , Heil- 13t 


Seite 

Cajophora 99 

Calampelis 99 

Calceolaria Stauden- 18 

Calendula 109 

— . Heil- 130 

Calimeris 18 

Calla, Sumpf- 55 

Callamagrostis Hl 

Callicarpa 'S 

Caftiopsis 109 

Callitricbe 55 

Calluna S7 

Calochortus 59 

Calycanthus. Sortiment 78 

— . Hecken- 90 

Callha IS 

Camassia 59 

Campanula. Sortiment IS 

— , Haibvtauccn- 52 

— , Zimmer- 107 

Campsis 97 

Canna 72 

Cannabis 109 

— , Heil- 127 

Cardamine, Sortiment 19 

— , Heil- 127 

Carcx, Sortiment 49 

— , Neuheiten- 6 

Carlina 19 

— . Heil- 127 

Carpinus, Allee- 91 

— . Hecken- 91 

Carragana, Sortiment 73 

— , Hänge- 92 

— , Zwerg- 84 

Carum 130 

Castanca 78 

— , Allee- 91 

Calalpa 78 

Catananchc 19 

Ceanolhus 78 

Cedrus, Sortiment 93 

— , Hänge- 97 

— , Zwerg- 95 

Celastrus 97 

Centaurea. Stauden- 19 

— , Einjahrs- ....... 109 

— . Heil- 130 

Ceotraolhus 19 

Ccphalanlbera 52 

Cephalaria 19 

Cephaiotaxus 93 

-Cerastium 19 

— , Heil- 127 

Ceratocholoa .......... 111 

Ceratosligma 19 

Cerciciphyllum 78 

Cerens 105 

Ceropegia 105 

Ceteracb 50 

Chaenomelis, Sortiment .... 78 

— , Hecken- 90 

Chamaecyparis, Sortiment ... 93 

— , Hänge- — .. 97 

— , Hecken 96 

— , Zwerg- 95 

Chamaerops 107 

Cheiranthus, Einjahrs- 109 

— , Halbstauden- . 53/55 

Chelidonium 127 

Chelone — ... 19 

Chicoräe 118 

Ckionanthus 78 

Chionodoxa 59 

Chrysaboltonia 21 

Chrysanthemum, Stauden- .. 19 

— , Neuheiten- . 6 

— , Einjahrs- ... 109 

— , Zimmer- ... 108 

— , Heil- 127 

Chrysopsis 21 

Cichorium 53 

— , Heil- 130 

Ciouta 131 

Cimicifuga 21 

Circaea 21 

Cirsium 21 

Citrus 78 

Cladrastis ■ 78 

Clarkia 109 

Clematis, Stauden- 21 

— , Kletter- 97 

Clethra 7S 

Clivia 105 

Clorophylum 105 

Cobaea 99 

Cochiearia 12S 

Codonopsis 21 

Colchicum. Frühherbst- 69 

— , Soäthcrbst- 69 

— , Frühlings- 59 

— , Heil- 131 


1 X Q In jeder Grundlisle jeder Gruppe dieses Kataloges wurden 
die Arien der Unlergruppen mit Hinweis auigeKihrt 



Coleus 

Colulea 

Commelina 

Comrallaria 

— , Heil- 

Convolvulus, Einjahrs- 

— , Neuheilen- 

— , Stauden- . 

Corcop'is 

Coriaadrum 

Coriaria 

Cornus, Stauden- 

— , Gehölz- 

Coronaria 

Coronilla 

— . Heil- 

Corladeria 

Cortusa 

Corvdaiis, Stauden- ... 

— . Knollen- ... 
Corylopsis 

Coryius 

Cusajea 

Cotinus 

Cotone.-ster, Sortiment- 
• — , Hecken- . 

— , Zwerg- 

Cotula 

Cotyledon 

Crambe 

Crassula 

Crataegus, Sortiment- .. 

— , Hecken- 

Crinum 

Crocus, Frühlings- ..... 

— , FrühHerbst- .... 

— .Spätherbst- ... 

— , Winter- 

— , Heil- 

Crucianeüa 

Crypianlhus 

Cryplomeria, Sortiment 

— , Zwerg- ... 
Cucurbita. Sortiment ... 

— . Heil- 

Cyclamen, Frühlings- 

— . Frühherbst- 

— . Spätherbst- 

Cydonia , . 

Cynoglosstim 

— , Heil- .... 

Cyperus 

Cypripedium ........ 

Cystopteris 

Cytisus, Sortiment 

— , Neuheiten .... 
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Daboecia 37 

Dactylis 49 

Dahlien, Sortiment 73 

Daphne 35 

Datisca 22 

Datura. Einjahrs- 109 

— , Zimmer- 107 

Davidia 79 

Decaisnea 79 

Dejphinium, Stauden- 22 

— , Neuheiten- ..... 6 

— , Einjahrs- 109 

— , Halbstauden- • .. 55 

— , Heil- 130 

Dennstaedtia 50 

Dentaria 24 

Desmodium 79 

Deutzia, Sortiment 79 

— . Hecken- 90 

— . Zwerg- 85 

Dianthus, Stauden- ......... 24 

. — , Einjahrs- 109 

— , Halbstauden- .... 53 

— , Sumpf- 55 

Diceutra 24 

Dictamnus 24 

— , Heil- 128 

Diervillea 79 

Digitalis 53 

— , Heil 131 

Dill 119 

Dimorphoteca 109 

Dipsacus 130 

Dodecatheon 25 

Doliebos 99 

Doronicum 25 

Douglasia 25 

Draba, Sortiment 25 

— , Neuheiten- 7 

Dracaena 107 

Draeocephalum, Sortiment .. 25 
— , Neuheiten- 7 

Dryas 25 

Dryopteris 50 

Dyckia 105 


Ebereschen 

Eberraute 

Echeveria 

Echinocactus 

Echinops 

Echinopsis 

Echium. Slauden- 

— , Einjahrs- 

„ - . Heil- 

Edelkastanie 

Elacagnus, Sorlir tat- 

— . Hecken- . . 

Elymus 

Empelrum 

Eakianlhu* 

Ephcdra 

Epilooium 

— . Heil- 

Epimedium. Sortiment 

— . XtasciKs- 

Epipaclus 

Equisctnm 

Eranthis 

Erbsco 

Erdbeeren 

Eremurus 

Erica, Sortiment- .... 
Erigeron, Stauden- 

— , Halbstauden- 

Erinus 

Eriophorum 

Eriophyllum 

Erodium 

Eryagium, Sortiment . 

■ — , Halbstauden 

Erysimum, Einjahrs- 

Erytbraea 

Erythronium 

Escallonia 

Eschollzia 

Esdragoa 

Eucalyptus 

Eugenia 

Ealalia 

Eupatorium 

Euphorbia, Stauden- 

— . Sumpf- ... . 

— , Einjahrs- 

— , Zimmer- 

— , Heil- 

Euphrasia 

Evonymus, Sortiment 

— , Klctter- 

— , Zwerg- . . . . 

— , Zimmer- 

— , Heil- 

Exochorda 
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Fagus, Sortiment 79 

— . Allee- 92 

— , Hänge- 92 

— . Hecken- 91 

Fenchel 119 

Festuca 49 

Ficus 107 

Fiiipendula, Sortiment 26 

- — , Soropf- ... 56 

Foeniculum 130 

Forsythia, Sortiment 79 

— , Kieltet- 98 

Fragaria 26 

Fraxious, Sortiment 79 

— , Allee- 92 

— , Hänge- 92 

Freesia 73 

Fritillaria 69 

Fuchsia, Winterhärte 35 

— , Zimmer- 108 

Funkia 26 


Gaillardia 26 

Galanlhus 61 

Ga lax 26 

Galega 26 

— . Heil- 128 

Galeobdolon 26 

Galiara — 26 

— , Heil- 128 

Callocia 6t 

Gartenkresse 119 

Gasleria 106 

Gaultheria 35 

Gaura 110 

Gazania 110 

Genisla 85 

Gentiaaa. Sortiment 26 

— , Heil- 123 

Geranium. Stauden- 27 

— . Neuheiten- 7 

— . Zimmer- ........ 107 

Geum. Sortiment 27 

— . Neuheiten- 7 


Bücher und Erfahrungsvorschläge wurden in diesem 
Artenverzetchnis nicht genannt 
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Seile 


Seite 


Gitlcnia 27 

Ginkgo 94 

— , Hänge- 97 

Gladiolus, winterharte 61 

— , großblumige 75 

Glauciu m 54 

Glechoma 27 

— . Heil- 128 

Globtilaria 27 

Glyceria 49 

Glycine 98 

Grcvillea 107 

Grünkohl 117 

Gündel 119 

Gunncra 27 

Gurke 112 

Gymnadenia 52 

Gymnocladus 79 

Gynnenum 49 

Gynura 107 

Gypsopbila, Sortiment 27 

— . Neuheiten- ..... 7 

Haberlea 2S 

Ilacquelia 28 

Halcrwurzcl 116 

Haemanthus 106 

Halesia 79 

Hamamelis SU 

— , Heil- 131 

Harpalium 28 

Haselnüsse 120 

Haworthia 106 

Hedera, Zwerg- 85 

— , Kletler- 98 

— , Zimmer- 107 

Hcdraeanthus 28 

Helenium, Sorlimenl 28 

— ■ , Neuheiten- ....... 7 

HeliaDlhemum, Sortiment ... 85 

— , Neuheiten- ... 7 

Helianthus, Stauden- 28 

— , Einjahrs- 110 

Heliohrysum, Stauden- 28 

— , Einjahrs- 110 

Heliopsis, Sortiment 28 

— , Neuheiten- 7 

Heliosperma 28 

Uelleborus, Sortiment 28 

— , Heil- 131 

Helxine 107 

Hemerocallis, Sortiment .... 29 

— • , Neuheiten- ... 7 

Hepatica 29 

— . Heil- 128 

Hcracleum, Stauden- 29 

— , Halbstauden- ... 54 

— , Heil- 128 

Herniaria 29 

— . Heil- 128 

Hesperis 29 

— , Neuheiten- 7 

— , Halbstauden- 54 

Heuchera, Sortiment 29 

— , Neuheiten- 7 

Hibiscus, Gehölz- 80 

— , Sumpi- 56 

— - , Einjahrs- 110 

Hieracium ...' 29 

— , Heil- 128 

Himanthoglossum 52 

Himbeeren, Sortiment 124 

Hippocrcpis 30 

Hippophaes 80 

Hippuris 56 

Holodiscus 80 

Horminutn 30 

Hordeum 111 

Hosta 30 

Hottonia 56 

Houstonia 30 

Hoya 106 

Humulus 99 

— , Heil- 128 

Hutchinsia 30 

Hyacinthus 61 

Hydrangea, Gehölz- 80 

— , Kletter- 98 

Hydrocharis 56 

Hypericum, Sortiment 86 

— , Heil- 128 

Hyssopus 128 

Hyoscyarous 131 

Iberis, Stauden- 30 

— . Einjahrs- 110 

Ilex, Sortiment 80 

— , Zwerg- 86 

Impatiens 107 

Imperata 49 

IncarviMea 30 

Inula, Sortiment 30 

— , Heil- 123 


Ipomoea 

Iris, Stauden- 

— , Zwicbel- 

— , Snmpl- 

Isolcpis 

Isop/rum 

Ilea 

Ixia 


Jasminuro 
Jellerronia 
Johannisbeeren. So.-! 
Juglans, Allee- 

— , Heil 

Juncus 

Juniperus. Sortiment 

— . Hänge- 

— , Hcckcn- 

— , Zwerg- 


— , Hc:l- 


99 
30 
61 
56 
107 
32 
80 
73 

98 
32 

linicat .. 125 

92 

13! 

49 

9.| 

97 

96 

“5 

131 


Kalanchoe — 1CS 

Kalmia $6 

Karotten 115 

Kenlia 106 

Kerbel 119 

Kerria SO 

Kirengeshoma 32 

Kirschen, Sortiment 122 

Kirscbäplel 123 

Knautia 12S 

Kniphclia, Sorlimcnt 33 

— , Neuheiten- 7 

Kochia HO 

Koeleria 49 

Koelreutcria SO 

Kohl 116 

Kohlrabi 117 

Kopfsalat 117 

Kürbis 112 

Laburnum, Sortiment 80 

— . Allee- 92 

— , Hänge- 92 

Lagurus 111 

Lamium 33 

— , Heil- 28 

Lantana 108 

Lappa 128 

Larix, Sorlimcnt 94 

— , Hänge- 97 

— , Hecken- 96 

Laserpilium 33 

Lathyrus, Stauden- 33 

— , Einjahrs- 99 

Lavaodula, Sortiment 86 

— , Hecken- 90 

— , Heil- 12S 

Lavendel. Küchen- 119 

Lavathera, Stauden- 33 

— , Halbslauden- .... 54 

— , Einjahrs- 110 

Ledum S6 

Leontopodium 33 

Leptosyne 110 

Leucanthemum 33 

Leucoiura, Frühlings- 62 

— , Herbst- 69 

Levis-ticum 12S 

Lewisia 33 

Liatris 33 

Liebstöckl 119 

Ligularia ; 33 

Ligustrum, Zwerg- 86 

— . Hecken- 90 

LiKum, Sortiment 71 

Limoanthemum S6 

Limnacthes 110 

Linaria, Stauden- 33 

— , Einjahrs- 110 

Linum, Stauden- 33 

— , Einjahrs- 110 

— , Heil- 130 

Liquidambar 80 

Liriodcndron 80 

Lithospermum 33 

Löwenzahn 118 

Lobelia, Stauden- 33 

— , Halbstauden- 54 

— , Einjahrs- 110 

Lonicera, Sortiment 80 

— , Zwerg- 86 

— , Kletter- 98 

— , Zimmer- 108 

Lunaria 54 

— . Heil- 130 

Lupinus, Stauden- 33 

— , Neuheiten- 8 

— , Einjahrs- 110 

— , Heil- 130 

Luzula 49 

Lychnis. Stauden- 34 

— , Halbstauden- 54 


1 40 W or zu Weihnachten Pflanzen oder Blumen verschenken 
will, iorSere rechtzeitig unser Schenk - Sonderangebot 
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Lycium 98 

Lysichitum 56 

Lysimachia 34 

Lythrum, Sortiment 34 

' — , Heil- 128 

Maclcaya 34 

Magnolia. Sortiment SO 

— , Zwerg- 86 

Mahonia, Sortiment S6 

— , Hecken- 90 

Maianthemum 34 

Mairüben 116 

Mais 114 

Majoran 119 

Maloppa 110 

Malus 80 

Malva. Sortiment 34 

— . Heil- 12S 

Mammilaria 106 

Maneltia 106 

Mangold 115 

Markerbsen 114 

Marrubium - 24 

— . Heil- 128 

Marsilia - -6 

Matricaria, Stauden- 34 

— , Einjahrs- 110 

— , Heil- 130 

Matteucia 50 

Malthiola — 110 

Maurandia 99 

Maius 34 

Meconopsis 34 

Megasea 34 

Melica 49 

Melilolus 12S 

Melissa 12S 

Melisse 119 

Melone 112 

Mentha 34 

— , Heil- 12S 

Menvanthes 56 

— . Heil- I2S 

Meratia 50 

Mcrcurialis 131 

Merendera 62 

Mertcnsia 34 

Mescmbrianlhemum, Einjabrs- 110 
— , Zimmer- 108 

Meum 35 

Mimulus, Stauden- 56 

— , Einjahrs- 110 

Mina 99 

Minuarlia 35 

Minze 119 

Mirabellen 123 

Mirabilis 110 

Miaciollius 49 

Mispel 124 

Mochringia 35 

Möhre 115 

Moiinia 49 

Mollkia 86 

Monarda 35 

Monstera 107 

MonLbrelia 76 

Morina 35 

Morus 92 

Muehlcnbeckia S6 

Mulgedium 35 

Muscari 62 

Myosotis, Sortiment 35 

— , Halbstauden- 54 

Myrica 80 

Myrtus 103 

Narcissus. Frühlings- 62 

— , Herbst- 70 

Nemesia 110 

Ncmophila 110 

Nepcta. Sortiment 35 

— , Heil- 123 

Nephrolcpis 10S 

Nerium 108 

Ncrtera 107 

Nicotiana, Sortiment 110 

— ; Heil- 131 

Niercmbergia 54 

Nigella, Sortiment - 110 

— , Heil- 130 

Nuphar 57 

Nyelerioia 110 

Nymphaea, Sortiment 57 

— . Heil- 129 

Ocimum 130 

Oenolhera, Stauden- 35 

— , Halbstauden- .... 51 

— . Heil- 130 

Orophalodes 35 

Onoclca 50 
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Ononis 35 

Onopordon 54 

Onosma 86 

Ophiopogon, Sumpl- 56 

— , Zimmer- 108 

Ophrys 52 

Opuntia, Winlcrharlc 51 

— , Zimmer- 106 

Orchis 52 

Origanum, Sortisun! 35 

— , Net heilen- S 

— . Huri- 129 

Ornolhogalum 64 

Orobus 35 

Orontium 56 

Osma.-.thu« S6 

Osmunde 50 

Oxalts. So't.met, : 64 

— . Herbst- . 69 

Oxyccccus S6 


Pachvsandra .... — 35 

Paconia. Ss-rt-meat 35 

— , Baum- SO 

— . Heil- 129 

Pahlerbscn 113 

Panicum 50 

Papaver, Stauden- 36 

— , Neuheiten- 8 

— , Halbstauceo- 54 

— , Einjahrs- HO 

— . Heil- 129 

Paradisca 37 

Paris .. 37 

Parnassia 56 

Paronvchia 37 

Parrotia 81 

Parlhenocissus 98 

Passillora - 107 

Pastinake 116 

Palrtata 37 

Paulownia S1 

Peltandra 56 

Pcltiphyllum 37 

Penniselutn 50 

Pentastemon, Stauden- 37 

— , Halbstaudcn- .. 54 

Peperomia 107 

Periploca - 98 

Perneltia 86 

Perowskia 86 

Petasites 37 

Petersilie 116 

Petroselinum - 130 

Petunia HO 

Pfefferminze 119 

Pfirsich 123 

Pflaumen 123 

Pliacelia HO 

Pbalaris 50 

Philadelpbus, Sortiment 81 

— , Hecken- 90 

— , Zwerg- 86 

Phiomis 37 

Phlox, Stauden- 37 

— , Neuheiten- 8 

— , Einjahrs- ............. HO 

Phragmites ..... 56 

Pfcvgelius ....’. 39 

Phyllitis 50 

Phyllocactus 106 

Physostegia 39 

Phvleuma 39 

Phylolacca 39 

Picea. Sortiment 94 

— , Zwerg- 95 

— , Hecken- 96 

— , Hange- 97 

Pimpinella, Stauden- 39 

— . Heil- 129 

— , Küchen- 119 

PiDus, Sortiment 94 

— , Zwerg- e96 

— , Hecken- c96 

Pirus. Sortiment 81 

— , Hänge- 93 

Plantago 39 

— , Heil- 129 

Plalanlhera 53 

Platanns 92 

Plectrantbus 106 

Plumbago ................... 39 

Poa 111 

Podophyllum 39 

Polemonium — 39 

PoH'aathes 73 

Polygala 86 

PoWgonalum 39 

' — . Heil- 129 

Polvgonum. Stauden- 39 

— , K’.etter- 98 

— , Sumpf 56 


Beachte beiliegenden Prospekt über „Garlenfreuda 
wie noch nie" 
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Polypodiura 

.... 51 

Polysliehum 

51 

Pontcderio 

. . . . 56 

Populus, Sortiment 

81 

— , Allee- 

. .. . 92 

— , Hänge- 

... 92 

— , Hecken- 

. ... 91 

Porree 

.... 115 

Portulacca 

.... 110 

Portulaccaria 

. ... 106 

Polentila, Stauden- 

. . . . 40 

— , Neuheiten- 

.. .. 8 

— , Gehölz- 

.... 86 

— , Hecken- 

... 90 

, Heil- 

.... 129 

Po leriuin 

... 40 

Primula, Stauden- 

. . 40 

— , Neuheiten- 

... 8 

— , Halbstauden- 

... 54 

— , Heil- 

... 129 

Prunclla 

... 41 

. Heil- 

... 129 

Prunus, Sortiment 

... S1 

— , Hecken- 

... 90 

— ■ , Hange- 

... 93 

Pseudolarix 

... 94 

Pseudotsuga, Sortiment 

... 94 

— , Zwerg- 

... 96 

— , Hänge- 

... 97 


... 51 

Pteris 

... 106 

Pterostyrax 

... 81 

Ptilolrichium 

... 41 

Pufibohne 

... 113 

Pulmonaria, Sortiment ... 

... 41 

, Heil- 

. . . 129 

Puoica 

... 108 

Puschkinia 

. .. 64 

Pyracantha, Sortiment ... 

... 81 

— , Hecken- 

... 90 

Pyrelhrum, Sortiment .... 

... 41 

, Heil- 

... 129 

Quercus, Sortiment 

... 81 

, Allee- 

... 91 

— , Hänge- 

... 92 

Quitten 

... 124 

Radies 

... 114 

Ramondia 

... 41 

Ranunculus, Stauden- 

. . . 42 

— , Sumpf- 

... 51 

Rapünzchen 

... 118 

Reseda 

... 110 

. Heil- 

... 130 

Rettich 

... 114 

Rhabarber 

. .. 126 

Rhamnus 

... 81 

• Heil- 

. .. 131 

Rheum, Sortiment 

... 42 

, Heil- 

... 129 

Rhododendron, Sortiment 

... 82 

— , Zwerg- . . . . 

... 86 


.. 87 

Rhodolypus 

... 83 

Rhoeo 

.. 107 


.. 73 

Ribes, Sortiment 

.. 83 

— , Hecken- 

.. 90 

— , Heil- '■ 

.. 131 


.. 110 

— , Heil- 

.. 130 

Robinia, Sortiment 

.. 83 

— , Allee- 

.. 92 

RrxrKoii 

.. 106 

42 

Romneya 

. 42 


42 

Rosen, Sortiment 

. 88 

— , Hänge- 

. 93 

— , Hecken- 

. 91 

, Heil- 

. 131 

Rosenkohl 

. 117 

Rosmarinos, Freiland- .... 

. 86 

— , Küchen- 

. 119 

— , Zimmer- 

. 108 

Rote Beete 

. 116 

Rotkohl 

. 117 

Rüben 

. 116 

Rubus, Sortiment 

.. 83 

— , Zwerg- 

. 87 

— , Kletler- 

. 98 

, Heil- 
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Rudbeckia, Stauden- 

. 42 

— * , Einjahrs- 

. 110 

Rumex 

. 56 

Ruta 

. 129 

Sagina 

. 42 

Sagt Uaria 

. 56 

Saintpaulia 

. 107 

Salat 

. 117 

Salbei, Kuchen 

. 119 
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Salix, Sortiment 83 

— . Hänge- 92 

— , Hecken- 91 

— . Zwerg- 87 

Salpiglossis 110 
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— , Knollen- 73 

— , Halbslaudcn 5-1 

— , Einjahrs- HO 

— , Heil- 129 

Sambucus, Sortiment 53 
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— , Hecken- 9t 

— , Heil- 129 

Sanguinaria 61 

Sanscvieria [06 

Sanloline, Sortiment 42 

— . Hecken- 90 

Saponarla, Sortiment <2 

— . Heil- 129 

Sarcococca 57 

Sarothamnus S3 

Satureia ... -13 

— , Heil- 129 

Saururus 56 

Saxifraga, Stauden- -12 

— , Halbstauden- .... 5-1 

— , Zimmer- 106 

Scabiosa, Stauden- 93 

— , Einjabrs- HO 

Schalotten 115 

Schattenmorcllcn 122 

Schievereckia -13 

Schnittlauch 115 

Schnillpetersilie 119 

Schnittsalat US 

Schwarzwurzel 116 

Scilla 6-1 

Scirpus 56 

Scolnpendrium 51 

Scorzonera 130 

Scutcllaria -4-1 

Sedum, Stauden- 4-1 

— , Halbstauden- 54 

— , Einjahrs- 110 

— , Zimmer- 106 

— . Heil- 129 

SelagineIJa 51 

Sellerie 116 

Sempervivum, Sortiment .... 44 

— , Neuheiten- ... 9 

— . Heil- 129 

Seuecio, Stauden- 45 

— , Gehölz- 67 

Serapias 53 

Shortia 45 

Sidalcea 45 

Silene 45 

Sinapis 130 

Sisyrinchium 45 

Skimraia 87 

Smilacina 45 

Soja 130 

Solanum, Sumpf- 56 

— , Zimmer- J08 

— . Heil- 131 

Soldanella 45 

Solidago, Sortiment 45 

— , Heil- 129 

Sommerendivie 118 

Sophora 83 

Sorbaria 83 

Sorbus, Sortiment 92 

— , Hänge- 92 

Spargaoium 57 

Sparmanoia 108 

Sparlium 82 

Spinat 118 

Spiraea, Sortiment 83 

— . Hecken- 9t 

— , Zwerg- 87 

— , Stauden- 45 

Stachelbeeren, Sortiment ... 125 

Stachys 45 

Stangenbohnen 113 

Stalice, Stauden- 45 

— , Neuheiten- 9 

— , Einjahrs 110 

Steckrüben 116 

Stenanthium 45 

Stephanandra 33 

Slcrnbergia 70 

Stipa 50 

Straavaasia 63 

Stratiotes 57 

Strulhiopieris 5t 

Stylophorum 46 

Styrax 33 

Svmphiandra 54 

Symphitum 46 

— , Sumpf- 57 

— , Heil 129 
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Symphoricarpus, Sortiment .. 83 

— , Hecken- ... 91 

Symplocos 63 

Synthyris 46 

Syringa, Sortiment 83 

— , Hecken- 91 

Tagetes tll 

Tamarix 84 

Tanacetum 46 

— , He:l- 129 

Toraxacum 129 

Taxodium 94 

— , Hänge- 97 

Taxus, Sortiment 91 

— , Hecken- 96 

— , Zwerg- 9o 

— , Heil- 13t 

Tccoma 99 

Tecophyllaea 61 

Tefekia 46 

Tctlima 4o 

Teucrium, Stauden- 46 

— , Hecken- 90 

, Heil- 129 

Thalictrum, Staudeo- 46 

— , Halbstauden- ... 54 

— , Heil- 129 

Thuja, Sortiment 9p 

— , Hecken- 96 

— , Zwerg- 96 

Thujopsis 96 

— , Zwerg- 96 

Thcrmopsis 0 46 

Thunbergia 99 

Thymus, Stauden- 46 

— , Gehölz S7 

— , Heil- 129 

Tiarella 46 

Tigridia 73 

Tilia, Sortiment 92 

— , Hänge- 92 

— , Hecken- 91 

Tolmica 46 

Tomaten 112 

Trachymene 111 

Tradescantia, Stauden- 46 

— , Zimmer- 106 

Trapa 57 

Tricyrtis 46 

Trienlatis 46 

Trilolium 46 
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Triosleum - 46 

Triloina 46 
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— , Neuheiten- 9 
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— , Bündel- 66 
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— , Cottage- 68 
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— , Duc van Thol- 65 
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65 
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66 

66 

47 

Tussilago 


. Heil- 

129 


57 



129 


92 

— . Hange- 

93 

L*.n*r:I:*;us 

47 

U-'iKq 

50 

L'rs-n-j 


l_*\ uijr.i 

47 

Vacc-.ntaa» 

87 

Valeriana 

47 

— . Heil- 

129 


«OS 

Veniaiura 

in 

Ve-alr-j^n 

47 

Verfcascum. Stauden- 

47 

— . Halbslauden 

. ... 54 

Verbena. Halbslauden- 

54 

— . Einjahrs- ... 


Vcronica. SoMimonl 

47 

— , Neuheiten- .. 

9 

. Heil- 

129 

Viburnum. Sortiment 

84 

— , Hecken- 

91 

- — , Zwer^- .... 

87 

Vinca, Sortiment 

47 

- — , Zimmer- 

108 

, Heil- 

130 

Viola. Stauden- 

48 

— , Neuheiten- 

9 

— , Eiajahrs- 

111 

— . Heil- 

130 

Viscaria. Stauden- .... 

48 

— , Einjahrs- 

111 


106 

Waldsleinia 

48 



Weigeia 

84 

Weinraute 


Weinreben 

125 

Weißkohl 

117 

Wermut 

119 

Winterendivie 

113 

Winterhcckezwiebcl ... 

115 

Winterkresse 

119 

Wirsingkohl 

117 

Wislaria 

99 

Wulfenia 

48 

Xeranthemum 

111 

Ysop 

119 

Yucca 

48 

Zaotedescbia 

108 

Zea 

111 

Zichorienwurzel 

113 

Zinoia 

111 

Zitronenmelisse 

119 


50 

Zuckererbsen 

113 

Zwetschen 

123 

Zwiebeln 
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Notizen 


Herbstzeitlose 

und 

Herbstkrokus 

Alle herbstblühenden Blumen- 
zwiebeln stehen ab Anfanc 
Juli zur Verfügung. Je frühei 
sie gepflanzt werden, desto 
besser ist schon derBlüherfolg 
im ersten Jahre, also schon im 
Herbst 1938. Bestellungen 
erbitten wir auf Grund der 
Beschreibungen und Preise 

Seite 69 dieses Bestellkata- 
loges, 98. Ausgabe. 
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Abkürzungsschlüssel 

für di« ln der Liste verwendeten Zeichen i 

H. {hinter Semikolon in der Beschreibung) = Nachbar 
O t- für sonnigen Stand 

0 = leuchten Boden liebend oder vertragend 
) = , Halbschatten liobend oder vertragend 
0 = Volltchatten liebend oder vertragend 
ch Stand in tieferem Wasser liebend oder vertragend 
± = Stand in flachem Wasser oder Sumpf liobend oder vertragend 
4 s im Steingarten oder in ähnlichen Anlagen zur stärksten 
Schönheitswirkung gelangend 
/ = für Steintugen oder Ritten geeignet 

LJ = an Ufern oder Beckenrändern tu stärkster Sahönheitewirkung 
gelangend, jedoch sind last alle so bezeichnten Pflanzen 
auch im gewöhnlichen Gartenboden bequem tu halten und 
vertragen sogar tu großem Teil Gartendürre 
f = Jür Naturgartenteile und motive geeignet 
o = für sogenannte Rabatten oder Blumenbeete regelmäßiger 
Art geeignet 

J_ = für EinzoUrellung (Solitär) geeignet 
|| = für Einlassungen geeignet 
= tür Vasenschnitl geeignet 
Q =s für HeckenptUnxung geeignet 

= hat Frucht- oder Beerenschmuckwirkung auftuweisen 
= Duiipflanxe 

4 = besondere Lauhschmuckwirkung liegt vor 
4 s= kennxeichnet wintergrüne Pflanzen 
Jg — Insekienlock-Pilanie 

r\ e= Wintorschutz wünschend oder vertragend 


rem. 

e= remontierend 


(öfter blühend) 

Klelnb. 

= KJ ein bäum 

Großb. 

= Großbaum 

Miltelstr. 

= Mittelstrauch 

Großstr. 

= Gtoßstrauch 

P. 

= Polsterpflanze 

gn. 

= ganz niedrig 

lußh. 

= ungef. Fußhöhe 

knieh. 

= m Kniehöhe 

lischh. 

= „ Tischhöh« 

büfth. 

= m Hüfthöhe 

brusth. 

= . Brusthöhe 

mannsh. 

= a Mannshöhe 

überm an nsh. 

= „ Ueber- 


mannshöhe 


Dia Ziffern hinter den Pflamennamen geben die Blülonmonale an 
(I = Januar, S — Februar usw.) 


Bei Obst: 

V = Frucht Fl. = Fleisch B. = Baum (Wuctuart) 

Betonungszeichen 

(nach Zander, Botanisches Handwörterbuch) i 


k = lang wie 

in Dahlie 

ä = „ 

ff 

„ Reseda 

1 = 

ff 

,, Primel 

ö = » 

ff 

„ Mohn 

ö = r. 

ff 

,, Blume 

d = kurz wie in Aplel 

i = „ 

n 

„ Kelch 

1 = 

00 

„ Himbeere 

6 = „ 

n 

„ Hopfen 

ü = „ 

fr 

„ Tulpe 


Haben Gattungsnamen keinen Akzent, liegt die Betonung aul dem 
großgeschriebenen Anfangsbuchstaben [*. B. Arabis). Sprich alotsi 
o wie kr oq wie kk| ch wie k, sch wie sk/ ti wie H (nicht ai)r 
ff“, qu, *u wie gw, kw, sw, v wie w, i wie i (nicht j) ( y Im 
Wort wio ü, am Anfang wie ir DoppoUelbölaufe getrennt, a. B 
S^ iiOBr Doppelmitlaule getrennt wie Sdl-le. 


Karl Foerster 
Gartenausführung 

Komm.> Ges. 

Potsdam-Bornim 

Ruf 5618/5105 

Bearbeiter f&rNord-Ost-Deatschlandi 

Königsberg (Pr.) 

Schroetterstraße 16 
Ruf: Königsberg (Pr.) 25440 

Bearbeiter IQrS&ddentschlandi 

München 23 

Nikolaistraße 2, Ruf 33054 

Wir Gbcrnehmen die Anlage und Herstellung von 
Gärten verschiedenster Art and Bestimmung vom 
Nutz- und Sicdlangsgarten bis zom Wohngarten und 
Park. Ferner die PEege auch von solchen Gärten, die 
wir nicht selbst angelegt haben. Durch den großen 
Umfang unseres Arbeitsgebietes, das sich über 
ganz Deutschland und darüber hinaus erstreckt« 
können wir jeder uns gestellten Aufgabe im besten 
Sinne gerecht werden. 


Pläne und Zeichnungen 
werden jeweils von den Gartengestaltern der 
Arbeitsgemeinschaft Karl Foerster, Hermann 
Mattern, Herta Hammerbacher angelertigt, wo- 
durch Gewähr für allerbeste Beratung gegeben 
ist. 

Postanschrift: 

Arbeitsgemeinschaft Foerster - Mattern - Hammer- 
bachcr, Potsdam -Bornim (Ruf Potsdam 1703) 


Herbstzeitlose 

und 

Herbstkrokus 

Alle herbstblühenden Blumen- 
zwiebeln stehen ab Anfang 
Juli zurVerfügung. Je früher 
sie gepflanzt werden, desto 
besser ist schon der Blüherfolg 
im ersten Jahre, also schon im 
Herbst 1938. Bestellungen 
erbitten wir auf Grund der 
Beschreibungen und Preise 
Seite 69 dieses Bestellkata- 
loges, 98. Ausgabe. 



Bestellung für Karl Foerster, Bornim-Potsdam 

auf Grund der Bedingungen des Foerster -Katalogs 1938 

98. Ausgabe 

von 

in 

Postamt 
Bahnstation 

Straße 

Provinz 


Aufcrags-Nr. 
Hüte Stempel 
benutzen oder 

Druckschrift 

anwonden 

Datum 


Betrag ist durch Nachnahme zu erlichen — folgt gleichzeilig durch Postanweisung oder 
Zählkarte, Postschcck-Nr. Berlin NW 7, 30893 (NichigewUnschtes bitte durchstreichen) 


Stück- 

zahl 


I’ f I n n / 1 * n n r t 


Bornimer Wegweiser . . . cinschl. Pom» 

rr it ... n *> 

Gartenfreude wie noch nie „ 



Kartoniert RM 2.80 
Leinen RM 4.20 
Kartoniert RM 5.80 
Leinen RM 7.50 


Betrag 


X.U 


■fr 


Übertrag 
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